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1 Informationen zu dieser
Gebrauchsanleitung

1.1 Geltende Dokumente

Es gelten die lokalen Sicherheitsvorschriften.
> Zusatzlich zu dieser Gebrauchsanleitung fol-
gende Dokumente lesen, verstehen und auf-
bewahren:
— Gebrauchsanleitung Akku STIHL AR
— Gebrauchsanleitung ,Gurteltasche AP mit
Anschlussleitung®
— Sicherheitshinweise Akku STIHL AP
— Gebrauchsanleitung Ladegerate
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
— Sicherheitsinformation fir STIHL Akkus und
Produkte mit eingebautem Akku:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Weitere Informationen zu STIHL connected,
kompatiblen Produkten und FAQs sind unter

www.connect.stihl.com oder bei einem STIHL
Fachhandler verfligbar.

Die Bluetooth®-Wortmarke und die -Bildzeichen
(Logos) sind eingetragene Warenzeichen und
Eigentum der Bluetooth SIG, Inc. Jegliche Ver-
wendung dieser Wortmarke/Bildzeichen durch
STIHL erfolgt unter Lizenz.

Akkus mit (<4 sind mit einer Bluetooth®-Funk-
schnittstelle ausgestattet. Lokale Betriebsein-
schrankungen (zum Beispiel in Flugzeugen oder
Krankenh&usern) miissen beachtet werden.

1.2
i

Symbole im Text

Dieses Symbol verweist auf ein Kapitel in
dieser Gebrauchsanleitung.

1.3

Kennzeichnung der Warnhin-
weise im Text

A WARNUNG

® Der Hinweis weist auf Gefahren hin, die zu
schweren Verletzungen oder zum Tod fihren
kénnen.
> Die genannten MafRnahmen kénnen
schwere Verletzungen oder Tod vermeiden.

a s00 ¥61 1100000

Bunyiejuesyoneiqan)-jeulbuQ
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BEGERRETR

HINWEIS

® Der Hinweis weist auf Gefahren hin, die zu
Sachschaden fuhren kénnen.
> Die genannten MalRnahmen kénnen Sach-
schaden vermeiden.
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2 Ubersicht

2  Ubersicht
2.1 Motorsédge und Akku

0000104961_001

1 Kettenrad
Das Kettenrad treibt die Sagekette an.

2 Spannschraube
Die Spannschraube dient zum Einstellen der
Kettenspannung.

3 Krallenanschlag
Der Krallenanschlag stiitzt wahrend der
Arbeit die Motorsédge am Holz ab.

4 Flhrungsschiene
Die Fuhrungsschiene flihrt die Sagekette.

5 Séagekette
Die Sagekette schneidet das Holz.

6 Fallleiste
Mit der Fallleiste kann die Fallrichtung kon-
trolliert werden.

7 Kettenraddeckel
Der Kettenraddeckel deckt das Kettenrad ab
und befestigt die Fihrungsschiene an der
Motorsage.

8 Mutter
Die Mutter befestigt den Kettenraddeckel an
der Motorsage.

9 Kettenschutz
Der Kettenschutz schitzt vor Kontakt mit der
Sagekette.

0458-061-9801-A
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10 Vorderer Handschutz
Der vordere Handschutz schitzt die linke
Hand vor Kontakt mit der Sagekette, dient
zum Einlegen der Kettenbremse und I8st bei
einem Rickschlag die Kettenbremse automa-
tisch aus.

11 Entsperrtaster
Der Entsperrtaster dient zum Einschalten der
Motorsage.

12 Ergo-Hebel
Der Ergo-Hebel halt den Sperrknopf in Posi-
tion, wenn der Schalthebel losgelassen wird.
13 Bedienungsgriff
Der Bedienungsgriff dient zum Bedienen, Hal-
ten und Fihren der Motorsage.

14 Akku-Schacht
Der Akku-Schacht nimmt den Akku auf.

15 Sperrhebel
Der Sperrhebel halt den Akku im Akku-
Schacht.

16 Ose
Die Ose dient zum Einhangen der Motorsage
wahrend der Arbeit im Baum.

17 Gitter
Das Gitter dient zum Fernhalten von Spanfa-
sern.

18 Griffrohr
Das Griffrohr dient zum Halten, Fihren und
Tragen der Motorsage.

19 Oltank-Verschluss
Der Oltank-Verschluss verschlie3t den
Oltank.

20 Schalthebel
Der Schalthebel schaltet die Motorsage ein
und aus.

21 Akku
Der Akku versorgt die Motorsage mit Energie.

22 | gp ,BLUETOOTH® (nur fiir Akkus mit &)
Die LED zeigt die Aktivierung und Deaktivie-
rung der Bluetooth®-Funkschnittstelle an.

23 Drucktaste
Die Drucktaste aktiviert die LEDs am Akku.
Sie aktiviert und deaktiviert die Bluetooth®-
Funkschnittstelle (falls vorhanden).

24 LEDs
Die LEDs zeigen den Ladezustand des Akkus
und Stérungen an.

# Leistungsschild mit Maschinennummer
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2.2 Symbole

Die Symbole kénnen auf der Motorsdge und dem

Akku sein und bedeuten Folgendes:

Q.&?ﬁ Dieses Symbol gibt die Laufrichtung
der Sagekette an.

=+ In diese Richtung drehen um die Sage-

/-'A kette zu spannen.

Dieses Symbol kennzeichnet den Oltank
fur Sageketten-Haftol.

0 1 LED leuchtet rot. Der Akku ist zu
E %2% warm oder zu kalt.
o

= 4 LEDs blinken rot. Im Akku besteht
Z & eine Stérung.

D Lange einer Flhrungsschiene, die ver-
s wendet werden darf.

<*=/=—> _|n diese Richtung wird die Ketten-
ONQ) bremse eingelegt oder geldst.

Garantierter Schallleistungspegel nach
Lwa Richtlinie 2000/14/EG in dB(A) um
Schallemissionen von Produkten ver-
gleichbar zu machen.
Dieser Akku wird mit einem STIHL Lade-
sTHLAL gerat geladen. Die zuldssigen Ladege-
rate sind in diesen Sicherheitshinweisen
angegeben.

(€ Der Akku hat eine Bluetooth®-Funkschnitt-
stelle und kann mit der STIHL connected
App verbunden werden.

ﬂ Die Angabe neben dem Symbol weist auf

den Energieinhalt des Akkus nach Spezifi-
kation des Zellenherstellers hin. Der in der
Anwendung zur Verfugung stehende Ener-
gieinhalt ist geringer.

ﬁ Produkt nicht mit dem Hausmiill entsorgen.

3 Sicherheitshinweise
3.1 Warnsymbole

Die Warnsymbole auf der Motorsage oder dem
Akku bedeuten Folgendes:

Sicherheitshinweise und deren Maf3-
nahmen beachten.
Gebrauchsanleitung lesen, verstehen
und aufbewahren.

Schutzbrille, Gehérschutz und Schutz-
‘@%‘ helm tragen.
_/

N

3 Sicherheitshinweise
Eine lange Hose mit Schnittschutz und
Schnittschutz an beiden Armen tragen.

Motorsage mit beiden Handen
B festhalten.

Sicherheitshinweise zum Riickschlag
und deren MaRnahmen beachten.

Motorsage nur verwenden,
wenn der Benutzer flr die Ver-
wendung einer Baumpflege-
Motorsage ausgebildet ist.
Akku wahrend Arbeitsunterbrechun-
gen, des Transports, der Aufbewah-
rung, Wartung oder Reparatur heraus-
nehmen.

@ Akku vor Hitze und Feuer schiitzen.

Akku nicht in Flussigkeiten tauchen.

3.2 Bestimmungsgemafe Verwen-
dung

Die Baumpflege-Motorsage STIHL MSA 190.0 T
dient zur Baumpflege und zum Sagen in der
Krone eines stehenden Baums.

Die Motorsage darf nicht fiir Arbeiten am Boden
verwendet werden.

Die Motorsage kann bei Regen verwendet wer-
den.

Die Ose dient zum Sichern der Motorsage an
einem Motorségenstropp mit Uberlastsicherung
und zum Transport der S&ge in den Baum am
Gurt oder an einem Seil.

Diese Motorsage wird von einem Akku STIHL AP
oder einem Akku STIHL AR mit Energie versorgt,
[ 20.1.

Falls in einem Baum geklettert wird, darf die
Motorsége nur mit einem direkt in die Motorsage
eingesetzten Akku STIHL AP oder einem AP
Stroppadapter 2in1 verwendet werden.

Abhangig von der verwendeten Schneidgarnitur,
dem Akku und Zubehor sind weitere Hinweise zu
beachten, 1 21.1.

Der Akku mit Germéglicht in Kombination mit
der STIHL connected App die Personalisierung

0458-061-9801-A



3 Sicherheitshinweise

und die Ubertragung von Informationen zum
Akku auf Basis der Bluetooth®-Technologie.

A WARNUNG

m Akkus, die nicht von STIHL fiir die Motorsage

freigegeben sind, kdnnen Brande und Explosi-

onen auslosen. Personen kénnen schwer ver-

letzt oder getdtet werden und Sachschaden

kann entstehen.

> Motorsage mit einem Akku STIHL AP oder
einem Akku STIHL AR verwenden.
m Falls die Motorsage oder der Akku nicht
bestimmungsgeman verwendet werden, koén-
nen Personen schwer verletzt oder getotet
werden und Sachschaden kann entstehen.
> Motorsage so verwenden, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung beschrieben ist.

> Akku so verwenden, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung, der Gebrauchsanlei-
tung Akku STIHL AR, der STIHL connected
App und unter www.connect.stihl.com
beschrieben ist.

3.3 Anforderungen an den Benut-
zer

A WARNUNG

® Benutzer, die nicht fiir Einsatze mit einer
Baumpflege-Motorsage geschult sind, kénnen
Gefahren der Motorsage und des Akkus nicht
erkennen oder nicht einschatzen. Der Benut-
zer oder andere Personen kénnen schwer ver-
letzt oder getdtet werden.

> Gebrauchsanleitung lesen, verste-
hen und aufbewahren.

Benutzer fur die Verwendung einer
B?umpﬂege-Motorsége ausgebildet
ist.
> Falls die Motorsage oder der Akku an eine
andere Person weitergegeben wird:
Gebrauchsanleitung mitgeben.
> Sicherstellen, dass der Benutzer folgende
Anforderungen erfillt:
— Der Benutzer ist ausgeruht.
— Der Benutzer ist kérperlich, sensorisch
und geistig fahig, die Motorsage und
den Akku zu bedienen und damit zu
arbeiten. Falls der Benutzer korperlich,
sensorisch oder geistig eingeschrankt
dazu fahig ist, darf der Benutzer nur
unter Aufsicht oder nach Anweisung

0458-061-9801-A
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durch eine verantwortliche Person damit
arbeiten.

— Der Benutzer kann die Gefahren der
Motorsage und des Akkus erkennen
und einschatzen.

— Der Benutzer ist volljahrig oder der
Benutzer wird entsprechend nationaler
Regelungen unter Aufsicht in einem
Beruf ausgebildet.

— Der Benutzer ist nicht durch Alkohol,
Medikamente oder Drogen beeintrach-
tigt.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

34 Bekleidung und Ausstattung
A WARNUNG

®m \Wahrend der Arbeit kdnnen lange Haare in die

Motorsage hineingezogen werden. Der Benut-

zer kann schwer verletzt werden.

> Lange Haare so zusammenbinden und so
sichern, dass sie sich oberhalb der Schul-
tern befinden.

Wahrend der Arbeit kdnnen Gegenstande mit

hoher Geschwindigkeit hochgeschleudert wer-

den. Der Benutzer kann verletzt werden.

> Eine eng anliegende Schutzbrille tra-
gen. Geeignete Schutzbrillen sind
nach Norm EN 166, EN ISO 16321
oder nach nationalen Vorschriften
geprift und mit der entsprechenden
Kennzeichnung im Handel erhaltlich.

» STIHL empfiehlt, einen Gesichtsschutz zu
tragen.

> Ein langarmliges, eng anliegendes Oberteil
tragen.

Wahrend der Arbeit entsteht Larm. Larm kann

das Gehor schadigen.

> Einen Gehdrschutz tragen.

©=)
Y

©=)
\_/

Herabfallende Gegensténde kdnnen zu Verlet-
zungen des Kopfs flihren.

> Falls wahrend der Arbeit Gegen-
stande herabfallen kénnen: Einen
Schutzhelm tragen.

=
\_/
Wahrend der Arbeit kann Staub aufgewirbelt
werden und Dunst entstehen. Eingeatmeter
Staub und Dunst kann die Gesundheit schadi-
gen und allergische Reaktionen ausldsen.
> Falls Staub aufgewirbelt wird oder Dunst
entsteht: Eine Staubschutzmaske tragen.


https://www.connect.stihl.com
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m Ungeeignete Bekleidung kann sich in Holz,
Gestriipp und in der Motorsage verfangen.
Benutzer ohne geeignete Bekleidung kénnen
schwer verletzt werden.

» Eng anliegende Bekleidung tragen.
> Schals und Schmuck ablegen.

m Wahrend der Arbeit kann der Benutzer in Kon-
takt mit der umlaufenden Sagekette kommen.
Der Benutzer kann schwer verletzt werden.

> Eine lange Hose mit Schnittschutz
und Schnittschutz an beiden Armen
tragen.

m Wahrend der Arbeit kann sich der Benutzer an
Holz schneiden. Wahrend der Reinigung oder
Wartung kann der Benutzer in Kontakt mit der
Sagekette kommen. Der Benutzer kann ver-
letzt werden.
> Arbeitshandschuhe aus widerstandsfahi-

gem Material tragen.

m Falls der Benutzer ungeeignetes Schuhwerk
tragt, kann er ausrutschen. Falls der Benutzer
in Kontakt mit der umlaufenden Sagekette
kommt, kann er sich schneiden. Der Benutzer
kann verletzt werden.
> Motorsagen-Stiefel mit Schnittschutz tra-

gen.

m \Wenn im Baum gearbeitet wird, kann der
Benutzer abstiirzen. Der Benutzer kann
schwer verletzt oder getotet werden.
> Ausrlstung zur Absturzsicherung mit durch-

trennhemmender Wirkung tragen.

3.5
3.5.1 Motorsége

A WARNUNG

m Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere kon-
nen die Gefahren der Motorsage und hochge-
schleuderter Gegenstande nicht erkennen und
nicht einschatzen. Unbeteiligte Personen, Kin-
der und Tiere kdnnen schwer verletzt werden
und Sachschaden kann entstehen.
> Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere

aus dem Arbeitsbereich fernhalten.
> Motorsage nicht unbeaufsichtigt lassen.
> Sicherstellen, dass Kinder nicht mit der
Motorsage spielen kdnnen.

m Elektrische Bauteile der Motorsage kdnnen
Funken erzeugen. Funken kénnen in leicht
brennbarer oder explosiver Umgebung Brande
und Explosionen auslésen. Personen kénnen
schwer verletzt oder getétet werden und Sach-
schaden kann entstehen.

Arbeitsbereich und Umgebung

3 Sicherheitshinweise

> Nicht in einer leicht brennbaren und nicht in
einer explosiven Umgebung arbeiten.

35.2 Akku

A WARNUNG

® Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere kon-
nen die Gefahren des Akkus nicht erkennen
und nicht einschatzen. Unbeteiligte Personen,
Kinder und Tiere kénnen schwer verletzt wer-
den.
> Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere
fernhalten.

> Akku nicht unbeaufsichtigt lassen.

> Sicherstellen, dass Kinder nicht mit dem
Akku spielen kénnen.

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lUsse geschitzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinflissen ausgesetzt ist, kann
der Akku in Brand geraten, explodieren oder
irreparabel beschadigt werden. Personen kon-
nen schwer verletzt werden und Sachschaden
kann entstehen.

> Akku vor Hitze und Feuer schitzen.
> Akku nicht ins Feuer werfen.

v

Akku nicht auRerhalb der angegebenen
Temperaturgrenzen laden, verwenden und
aufbewahren, @ 20.5.

> Akku nicht in Flussigkeiten tauchen.

> Akku von metallischen Kleinteilen fernhal-
ten.

> Akku nicht hohem Druck aussetzen.

Akku nicht Mikrowellen aussetzen.

> Akku vor Chemikalien, Salzen und Dinger
schitzen.

\

3.6

3.6.1 Motorsage

Die Motorsage ist im sicherheitsgerechten
Zustand, falls folgende Bedingungen erfiillt sind:
— Die Motorsége ist unbeschadigt.

— Die Motorséage ist sauber.

— Die Ose ist unbeschadigt.

— Der Kettenfanger ist unbeschadigt.

— Die Kettenbremse funktioniert.

Die Bedienungselemente funktionieren und
sind unverandert.

Die Kettenschmierung funktioniert.

Die Einlaufspuren am Kettenrad sind nicht tie-
fer als 0,5 mm.

Sicherheitsgerechter Zustand

0458-061-9801-A



3 Sicherheitshinweise

— Eine in dieser Gebrauchsanleitung angege-
bene Kombination aus Fihrungsschiene und
Sagekette ist angebaut.

— Die Fiihrungsschiene und Séagekette sind rich-
tig angebaut.

— Die Séagekette ist richtig gespannt.

— Original STIHL Zubehér fur diese Motorsage
ist angebaut.

— Das Zubehor ist richtig angebaut.

— Der Oltank-Verschluss ist verschlossen.

A WARNUNG

B |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand
kénnen Bauteile nicht mehr richtig funktionie-
ren und Sicherheitseinrichtungen aufer Kraft
gesetzt werden. Personen konnen schwer ver-
letzt oder getdtet werden.
> Mit einer unbeschadigten Motorsage arbei-
ten.

> Falls die Motorsége verschmutzt ist: Motor-
sage reinigen.

> Motorsdge mit einer unbeschadigten Ose
verwenden.

> Mit einem unbeschadigten Kettenfanger
arbeiten.

> Motorséage nicht verandern. Ausnahme:
Anbau einer in dieser Gebrauchsanleitung
angegebenen Kombination aus Fuhrungs-
schiene und Ségekette.

> Falls die Bedienungselemente nicht funktio-
nieren: Nicht mit der Motorsage arbeiten.

> Original STIHL Zubehor fir diese Motor-
sage anbauen.

> Fuhrungsschiene und Sagekette so
anbauen, wie es in dieser Gebrauchsanlei-
tung beschrieben ist.

> Zubehdr so anbauen, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung oder in der
Gebrauchsanleitung des Zubehors
beschrieben ist.

» Gegensténde nicht in die Offnungen der
Motorsage stecken.

» Oltank-Verschluss schlieRen.

> Abgenutzte oder beschadigte Hinweisschil-
der ersetzen.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

3.6.2 Fiihrungsschiene

Die Fihrungsschiene ist im sicherheitsgerechten

Zustand, falls folgende Bedingungen erfiillt sind:

— Die Fihrungsschiene ist unbeschadigt.

— Die Fihrungsschiene ist nicht verformt.

— Die Nut ist so tief wie oder tiefer als die Min-
destnuttiefe, £ 20.3.

— Die Stege der Nut sind gratfrei.

0458-061-9801-A
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— Die Nut ist nicht verengt oder gespreizt.

A WARNUNG

® |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand

kann die Fihrungsschiene die Sagekette nicht

mehr richtig fihren. Die umlaufende Sagekette

kann von der Fuhrungsschiene springen. Per-

sonen kénnen schwer verletzt oder getotet

werden.

> Mit einer unbeschadigten Fuhrungsschiene
arbeiten.

> Falls die Tiefe der Nut kleiner als die Min-
destnuttiefe ist: Fihrungsschiene ersetzen.

> Flhrungsschiene wochentlich entgraten.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

3.6.3 Séagekette

Die Sagekette ist im sicherheitsgerechten

Zustand, falls folgende Bedingungen erfiillt sind:

— Die Sagekette ist unbeschadigt.

— Die Sagekette ist richtig gescharft.

— Die VerschleiBmarkierungen an den Schnei-
dezahnen sind sichtbar.

A WARNUNG

® |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand

kénnen Bauteile nicht mehr richtig funktionie-

ren und Sicherheitseinrichtungen auer Kraft

gesetzt werden. Personen kdnnen schwer ver-

letzt oder getotet werden.

> Mit einer unbeschadigten Sagekette arbei-
ten.

> Séagekette richtig scharfen.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

364 Akku

Der Akku ist im sicherheitsgerechten Zustand,
falls folgende Bedingungen erfilllt sind:

— Der Akku ist unbeschadigt.

— Der Akku ist sauber und trocken.

— Der Akku funktioniert und ist unverandert.

A WARNUNG

® |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand

kann der Akku nicht mehr sicher funktionieren.

Personen konnen schwer verletzt werden.

> Mit einem unbeschadigten und funktionier-
enden Akku arbeiten.

> Einen beschadigten oder defekten Akku
nicht laden.

> Falls der Akku verschmutzt ist: Akku reini-
gen.

> Falls der Akku nass oder feucht ist: Akku
trocknen lassen, 1 20.6.
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> Akku nicht verandern.
> Gegensténde nicht in die Offnungen des
Akkus stecken.
Elektrische Kontakte des Akkus nicht mit
metallischen Gegenstanden verbinden und
kurzschlieRen.
Akku nicht 6ffnen.
Abgenutzte oder beschadigte Hinweisschil-
der ersetzen.
® Aus einem beschadigten Akku kann Flussig-
keit austreten. Falls die FlUssigkeit mit der
Haut oder den Augen in Kontakt kommt, kon-
nen die Haut oder die Augen gereizt werden.
> Kontakt mit der Flussigkeit vermeiden.
> Falls Kontakt mit der Haut aufgetreten ist:
Betroffene Hautstellen mit reichlich Wasser
und Seife abwaschen.
> Falls Kontakt mit den Augen aufgetreten ist:
Augen mindestens 15 Minuten mit reichlich
Wasser spllen und einen Arzt aufsuchen.
m Ein beschadigter oder defekter Akku kann
ungewodhnlich riechen, rauchen oder brennen.
Personen kénnen schwer verletzt oder getotet
werden und Sachschaden kann entstehen.
> Falls der Akku ungewdhnlich riecht oder
raucht: Akku nicht verwenden und von
brennbaren Stoffen fernhalten.
> Falls der Akku brennt: Versuchen, den
Akku mit einem Feuerléscher oder Wasser

\

\

\

zu léschen.
3.7 Arbeiten
3.71 Sagen

A WARNUNG

m Falls auRerhalb des Arbeitsbereichs keine
Personen in Rufweite sind, kann im Notfall
keine Hilfe geleistet werden.
> Sicherstellen, dass Personen auf3erhalb

des Arbeitsbereichs in Rufweite sind.

® Der Benutzer kann in bestimmten Situationen
nicht mehr konzentriert arbeiten. Der Benutzer
kann die Kontrolle Gber die Motorsage verlie-
ren, stolpern, fallen und schwer verletzt wer-
den.
> Ruhig und uberlegt arbeiten.
> Falls die Lichtverhaltnisse und Sichtverhalt-

nisse schlecht sind: Nicht mit der Motor-

sage arbeiten.

Motorsage alleine bedienen.

Nicht Gber Schulterhéhe arbeiten.

Auf Hindernisse achten.

Falls im Baum geklettert wird: Eine Seilsi-

cherung verwenden.

Yy YyVvYY

3 Sicherheitshinweise

> Falls die Motorsage mit einer Energiever-
sorgung mit Anschlussleitung verwendet
wird: Eine Hubarbeitsbiihne verwenden.

> Falls Ermudungserscheinungen auftreten:
Eine Arbeitspause einlegen.

Wenn im Baum gearbeitet wird, kann die

Motorséage herunterfallen. Personen kénnen

schwer verletzt werden und Sachschaden

kann entstehen.

> Motorsage mit einem Motorsagenstropp
iiber die Ose sichern. Der Motorsagenst-
ropp muss mit einer Uberlastsicherung aus-
gestattet sein. Geeignetes Zubehor ist im
Fachhandel erhaltlich.

Die umlaufende Sagekette kann den Benutzer

schneiden. Der Benutzer kann schwer verletzt

werden.

> Umlaufende Sagekette nicht beriihren.

> Falls die Sagekette durch einen Gegen-
stand blockiert ist: Motorsége ausschalten,
Kettenbremse einlegen und Akku heraus-
nehmen. Erst dann den Gegenstand besei-
tigen.

Die umlaufende Sagekette wird warm und

dehnt sich aus. Falls die Sagekette nicht aus-

reichend geschmiert und nachgespannt wird,

kann die Sagekette von der Flihrungsschiene

springen oder reilen. Personen kdnnen

schwer verletzt werden und Sachschaden

kann entstehen.

> Sageketten-Haftodl verwenden.

> Wahrend der Arbeit Spannung der Sage-
kette regelmaBig prifen. Falls die Span-
nung der Sagekette zu gering ist: Sagekette
spannen.

Falls sich die Motorsdge wahrend der Arbeit

verandert oder sich ungewohnt verhalt, kann

die Motorsage in einem nicht sicherheitsge-

rechten Zustand sein. Personen kénnen

schwer verletzt werden und Sachschaden

kann entstehen.

> Arbeit beenden, Akku herausnehmen und
einen STIHL Fachhandler aufsuchen.

Waéhrend der Arbeit kénnen Vibrationen durch

die Motorsage entstehen.

» Handschuhe tragen.

> Arbeitspausen machen.

> Falls Anzeichen einer Durchblutungssto-
rung (WeiRfingerkrankheit) auftreten: Einen
Arzt aufsuchen.

Falls die umlaufende Sagekette auf einen har-

ten Gegenstand trifft, kdnnen Funken entste-

hen. Funken kénnen in leicht brennbarer

Umgebung Brande auslésen. Personen kén-

nen schwer verletzt oder getdtet werden und

Sachschaden kann entstehen.
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3 Sicherheitshinweise

> Nicht in einer leicht brennbaren Umgebung
arbeiten.

® \Wenn der Schalthebel losgelassen wird, 1auft
die Sagekette noch kurze Zeit weiter. Die sich
bewegende Sagekette kann Personen schnei-
den. Personen kénnen schwer verletzt wer-
den.
> Warten, bis die Sagekette nicht mehr lauft.

A WARNUNG

0000-GXX-C576-A0

a Falls unter Spannung stehendes Holz gesagt
wird, kann die Fihrungsschiene eingeklemmt
werden. Der Benutzer kann die Kontrolle tber
die Motorsage verlieren und schwer verletzt
werden.
> Zuerst einen Entlastungsschnitt (1) in die

Druckseite (A) sagen, dann einen Trenn-
schnitt (2) von oben, direkt Uber dem ersten
Schnitt, in die Zugseite (B) sagen.

A GEFAHR

® Falls in der Umgebung von spannungsfiihren-
den Leitungen gearbeitet wird, kann die Sage-
kette mit den spannungsfiihrenden Leitungen
in Kontakt kommen und diese beschadigen.
Der Benutzer kann schwer verletzt oder geto-
tet werden.
> Nicht in der Umgebung von spannungsfiihr-

enden Leitungen arbeiten.

3.7.2 Féllen

A WARNUNG

m Ungelibte Personen kdnnen die Gefahren
beim Féllen nicht einschatzen. Personen kon-
nen schwer verletzt oder getotet werden und
Sachschaden kann entstehen.
> Falls Unklarheiten bestehen: Nicht selbst

fallen.

m \Wahrend des Fallens kdnnen abzutragende
Teile des Baums und Aste auf Personen oder
Gegenstande fallen. Personen kdnnen schwer
verletzt oder getdtet werden und Sachschaden
kann entstehen.
> Fallrichtung so festlegen, dass der Bereich,

in den der abzutragende Teil des Baums
fallt, frei ist.

0458-061-9801-A
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> Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere im
Umkreis von 2,5 Baumlangen um den
Arbeitsbereich fernhalten.

3.8 Reaktionskréfte
3.81 Riickschlag

0000-GXX-3112-A0

Ein Ruckschlag kann durch folgende Ursachen
entstehen:

Die umlaufende Sagekette trifft im Bereich um
das obere Viertel der Spitze der Fihrungs-
schiene auf einen harten Gegenstand und
wird schnell abgebremst.

Die umlaufende Sagekette ist an der Spitze
der Fihrungsschiene eingeklemmt.

Die Kettenbremse kann einen Ruckschlag nicht
verhindern.

A WARNUNG

0000-GXX-3214-A0

Falls ein Ruckschlag entsteht, kann die Motor-
sage in Richtung des Benutzers hochge-
schleudert werden. Der Benutzer kann insbe-
sondere durch die Konzeption des Griffsys-
tems mit einem kurzen Griffabstand, die Kon-
trolle Uber die Motorsage verlieren und schwer
verletzt oder getdtet werden.

> Motorsage mit beiden Handen fest-
halten.

> Korper aus dem verlangerten Schwenkbe-
reich der Motorsage fernhalten.

> So arbeiten, wie es in dieser Gebrauchsan-
leitung beschrieben ist.

> Nicht mit dem Bereich um das obere Viertel
der Spitze der Fihrungsschiene arbeiten.

> Mit einer richtig gescharften und richtig
gespannten Sagekette arbeiten.
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> Eine riickschlagreduzierte Sagekette ver-
wenden.

> Eine Fuhrungsschiene mit einem kleinen
Schienenkopf verwenden.

> Mit Vollgas sagen.

3.8.2 Hineinziehen

0000-GXX-1348-A0

Wenn mit der Unterseite der Flhrungsschiene
gearbeitet wird, wird die Motorsdge weg vom
Benutzer gezogen.

A WARNUNG

m Falls die umlaufende Sagekette auf einen har-

ten Gegenstand trifft und schnell abgebremst

wird, kann die Motorsage pl6tzlich sehr stark

vom Benutzer weg gezogen werden. Der

Benutzer kann die Kontrolle tiber die Motor-

sage verlieren und schwer verletzt oder geto-

tet werden.

> Motorsage mit beiden Handen festhalten.

> So arbeiten, wie es in dieser Gebrauchsan-
leitung beschrieben ist.

> Die Fuhrungsschiene im Schnitt gerade
fuhren.

> Krallenanschlag richtig ansetzen.

> Mit Vollgas sagen.

3.8.3 Riickstof

0000-GXX-1349-A0

Wenn mit der Oberseite der Fiihrungsschiene
gearbeitet wird, wird die Motorsage in Richtung
des Benutzers gestoRRen.

A WARNUNG

m Falls die umlaufende Sagekette auf einen har-
ten Gegenstand trifft und schnell abgebremst
wird, kann die Motorsage plétzlich sehr stark
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zum Benutzer hin gestoBen werden. Der

Benutzer kann die Kontrolle tber die Motor-

sage verlieren und schwer verletzt oder get6-

tet werden.

> Motorsage mit beiden Handen festhalten.

> So arbeiten, wie es in dieser Gebrauchsan-
leitung beschrieben ist.

> Die Fiihrungsschiene im Schnitt gerade
fuhren.

> Mit Vollgas sagen.

3.9 Transportieren
3.91 Motorsége

A WARNUNG

®m Wahrend des Transports kann die Motorsage
umkippen oder sich bewegen. Personen kén-
nen verletzt werden und Sachschaden kann
entstehen.
> Akku herausnehmen.

> Kettenbremse einlegen.

> Kettenschutz so uber die Fihrungsschiene
schieben bis er einrastet, dass er die
gesamte Fuhrungsschiene abdeckt.

> Motorsage mit Spanngurten, Riemen oder
einem Netz so sichern, dass sie nicht
umkippen und sich nicht bewegen kann.

® Falls die Motorsége (iber die Ose des Ketten-

schutzes transportiert wird kann die Motor-

sage herunterfallen. Personen kénnen verletzt

werden und Sachschaden kann entstehen.

> Motorsage an der Ose am Gehause trans-
portieren.

3.9.2 Akku

A WARNUNG

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lUsse geschutzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinflissen ausgesetzt ist, kann
der Akku beschadigt werden und Sachscha-
den kann entstehen.
> Einen beschadigten Akku nicht transportie-

ren.

m Wahrend des Transports kann der Akku
umkippen oder sich bewegen. Personen kon-
nen verletzt werden und Sachschaden kann
entstehen.
> Akku in der Verpackung so verpacken,

dass er sich nicht bewegen kann.
> Verpackung so sichern, dass sie sich nicht
bewegen kann.
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3 Sicherheitshinweise
3.10 Aufbewahren
3.10.1 Motorsége

A WARNUNG

m Kinder kénnen die Gefahren der Motorsage
nicht erkennen und nicht einschatzen. Kinder
kénnen schwer verletzt werden.

> Akku herausnehmen.

> Kettenbremse einlegen.

> Kettenschutz so uber die Flhrungsschiene
schieben bis er einrastet, dass er die
gesamte FlUhrungsschiene abdeckt.

> Motorsage auRerhalb der Reichweite von
Kindern aufbewahren.

m Die elektrischen Kontakte an der Motorsage
und metallische Bauteile kénnen durch Feuch-
tigkeit korrodieren. Die Motorsage kann
beschadigt werden.

> Akku herausnehmen.

> Motorsage sauber und trocken aufbewah-
ren.

3.10.2  Akku

A WARNUNG

m Kinder kénnen die Gefahren des Akkus nicht
erkennen und nicht einschatzen. Kinder kon-
nen schwer verletzt werden.
> Akku aulRerhalb der Reichweite von Kin-

dern aufbewahren.

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lisse geschitzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinflissen ausgesetzt ist, kann
der Akku irreparabel beschadigt werden.
> Akku sauber und trocken aufbewahren.
> Akku in einem geschlossenen Raum aufbe-

wahren.
> Akku getrennt von der Motorséage aufbe-
wahren.

Falls der Akku im Ladegerat aufbewahrt

wird: Netzstecker ziehen und den Akku mit

einem Ladezustand zwischen 40 % und

60 % (2 griin leuchtende LEDs) aufbewah-

ren.

Akku nicht auerhalb der angegebenen

Temperaturgrenzen aufbewahren, I3 20.5.

v

v
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3.11  Reinigen, Warten und Reparie-

ren

A WARNUNG

® Falls wahrend der Reinigung, Wartung oder
Reparatur der Akku eingesetzt ist, kann die
Motorsage unbeabsichtigt eingeschaltet wer-
den. Personen kénnen schwer verletzt werden
und Sachschaden kann entstehen.
> Akku herausnehmen.

> Kettenbremse einlegen.

m Scharfe Reinigungsmittel, das Reinigen mit
einem Wasserstrahl oder spitzen Gegenstéan-
den kénnen die Motorsage, die Fiihrungs-
schiene, die Sagekette und den Akku bescha-
digen. Falls die Motorsége, die Flihrungs-
schiene, die Sagekette oder der Akku nicht
richtig gereinigt werden, kénnen Bauteile nicht
mehr richtig funktionieren und Sicherheitsein-
richtungen auer Kraft gesetzt werden. Perso-
nen kdnnen schwer verletzt werden.
> Motorsage, Fiihrungsschiene, Sagekette

und Akku so reinigen, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung beschrieben ist.
m Falls die Motorsége, die Flihrungsschiene, die
Séagekette und der Akku nicht richtig gewartet
oder repariert werden, kdnnen Bauteile nicht
mehr richtig funktionieren und Sicherheitsein-
richtungen auer Kraft gesetzt werden. Perso-
nen kdnnen schwer verletzt oder getotet wer-
den.
> Motorsage und Akku nicht selbst warten
oder reparieren.

> Falls die Motorsage oder der Akku gewartet
oder repariert werden missen: Einen
STIHL Fachhandler aufsuchen.

> Flhrungsschiene und Sagekette so warten
oder reparieren, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung beschrieben ist.

m \Wahrend der Reinigung oder Wartung der
Sagekette kann der Benutzer sich an scharfen
Schneidezahnen schneiden. Der Benutzer
kann verletzt werden.
> Arbeitshandschuhe aus widerstandsfahi-

gem Material tragen.

"
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4 Motorsage einsatzbereit
machen

4.1 Motorsége einsatzbereit
machen

Vor jedem Arbeitsbeginn missen folgende
Schritte durchgefiihrt werden:
> Sicherstellen, dass sich folgende Bauteile im
sicherheitsgerechten Zustand befinden:
— Motorsage, 1 3.6.1.
— Fuhrungsschiene, d 3.6.2.
— Ségekette, 1 3.6.3.
— Akku, 013.6.4.
> Akku prifen, 0 11.7.
> Akku vollstandig laden, wie es in der
Gebrauchsanleitung Ladegerate STIHL
AL 101, 301, 301-4, 501 beschrieben ist.
> Motorséage reinigen, 1 16.1.
> Fuhrungsschiene und Sagekette anbauen, 4
7.1.1.
Sagekette spannen, 7.2,
Sageketten-Haftol einfillen, 017.3.
Kettenbremse prifen, 1 11.4.
Bedienungselemente priifen, 0 11.5.
Kettenschmierung priifen, B4 11.6.
Falls die Schritte nicht durchgefiihrt werden
kdénnen: Motorsage nicht verwenden und
einen STIHL Fachhandler aufsuchen.

4.2 Akku mit einer Bluetooth®-
Funkschnittstelle mit der
STIHL connected App verbin-
den
> Bluetooth®-Funkschnittstelle am mobilen End-
gerat aktivieren.
> Bluetooth®-Funkschnittstelle am Akku aktivie-
ren, 1 6.1.
> STIHL connected App aus dem App Store auf
das mobile Endgerat herunterladen und
Account erstellen.
> STIHL connected App 6ffnen und anmelden.
> Akku in der STIHL connected App hinzufligen
und den Anweisungen auf dem Bildschirm fol-
gen.

Yy Yy Y VY VvYY

Kontaktmdglichkeiten und weitere Informationen
sind unter https://support.stihl.com oder in der
STIHL connected App zu finden.

Die STIHL connected App ist marktabhangig ver-
fugbar.
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5 Akku laden und LEDs
5.1 Akku laden

Die Ladezeit hangt von verschiedenen Einflis-
sen ab, z. B. von der Temperatur des Akkus oder
von der Umgebungstemperatur. Fur eine opti-
male Leistungsfahigkeit die empfohlenen Tem-
peraturbereiche beachten, i 20.6. Die tats&chli-
che Ladezeit kann von der angegebenen Lade-
zeit abweichen. Die Ladezeit ist unter
www.stihl.com/charging-times angegeben.
> Akku so laden, wie es in der Gebrauchsanlei-
tung Ladegerat STIHL AL 101, 301, 301-4,
501 beschrieben ist.

5.2 Ladezustand anzeigen

80-100%
60-80%
-40-60%—
F ot

0000079877_002

> Drucktaste (1) driicken.
Die LEDs leuchten ca. 5 Sekunden lang griin
und zeigen den Ladezustand an.

> Falls die rechte LED griin blinkt: Akku laden.

5.3 LEDs am Akku

Die LEDs kénnen den Ladezustand des Akkus
oder Stérungen anzeigen. Die LEDs kénnen
gruin oder rot leuchten oder blinken.

Falls die LEDs grlin leuchten oder blinken, wird

der Ladezustand angezeigt.

> Falls die LEDs rot leuchten oder blinken: St6-
rungen beheben, 1 19,
In der Motorsage oder im Akku besteht eine
Storung.
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6 Bluetooth®-Funkschnittstelle aktivieren und deaktivieren

6 Bluetooth®-Funkschnitt-
stelle aktivieren und deakti-
vieren

6.1 Bluetooth®-Funkschnittstelle
aktivieren
> Falls der Akku eine Bluetooth®-Funkschnitt-
stelle hat: Drucktaste driicken und solange
gedriickt halten bis die LED ,BLUETOOTH®"
neben dem Symbol @ fiir ca. 3 Sekunden
blau leuchtet.

Die Bluetooth®-Funkschnittstelle am Akku ist
aktiviert.

6.2 Bluetooth®-Funkschnittstelle
deaktivieren
> Falls der Akku eine Bluetooth®-Funkschnitt-
stelle hat: Drucktaste driicken und solange
gedriickt halten bis die LED ,BLUETOOTH®"
neben dem Symbol @ sechsmal blau blinkt.

Die Bluetooth®-Funkschnittstelle am Akku ist
deaktiviert.

6.3 Akku mit einer Bluetooth®-

Funkschnittstelle auf Werksein-
stellung zuriicksetzen (nur
AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S,
500.0 S)
Wird der Akku auf die Werkseinstellung zurtick-
gesetzt, werden alle benutzerspezifischen Daten
geldscht.
> Drucktaste 4 Mal schnell hintereinander dri-
cken und beim vierten Mal solange gedruickt
halten bis die LED ,BLUETOOTH®" neben

dem Symbol @ blau blinkt.

> Drucktaste sofort loslassen.

> Akku mit der STIHL connected App verbinden
und prifen, ob alle benutzerspezifischen
Daten geldscht sind.

7  Motorsage zusammen-
bauen
71 Fihrungsschiene und Sage-
kette anbauen und abbauen

711 Fiihrungsschiene und Séagekette

anbauen

Die Kombinationen aus Fiihrungsschiene und
Sagekette, die zum Kettenrad passen und ange-
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baut werden drfen, sind in den technischen

Daten angegeben, L 21.

> Motorsage ausschalten, Kettenbremse einle-
gen und Akku herausnehmen.

0000105184_001

> Mutter (2) I6sen.
> Kettenraddeckel (1) abnehmen.

0000-GXX-3114-A1

zeigersinn drehen, bis der Spannschieber (4)
links am Gehause anliegt.

=N
ol oo
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o o}

0000081120_002

> Sagekette so in die Nut der Fliihrungsschiene
legen, dass die Pfeile auf den Verbindungs-
gliedern der Séagekette auf der Oberseite in
Laufrichtung zeigen.
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> Fuhrungsschiene und Sagekette so auf die

Motorsage setzen, dass folgende Bedingun-

gen erfillt sind:

— Die Treibglieder der Sagekette sitzen in den
Zahnen des Kettenrades (5).

— Der Kopf der Schraube (6) sitzt im Langloch
der Fuhrungsschiene (8).

— Der Zapfen des Spannschiebers (4) sitzt in
der Bohrung (7) der Fuhrungsschiene (8).

Die Orientierung der Fuhrungsschiene (8) spielt
keine Rolle. Der Aufdruck auf der Fiihrungs-
schiene (8) kann auch auf dem Kopf stehen.

> Kettenbremse l6sen.

» Spannschraube (3) so lange im Uhrzeigersinn
drehen, bis die Sagekette an der Fiihrungs-
schiene anliegt. Dabei die Treibglieder der
Sagekette in die Nut der Fuhrungsschiene fiih-
ren.

Die Fuhrungsschiene (8) und die Sagekette
liegen an der Motorsage an.

> Kettenraddeckel (1) so an die Motorsage anle-
gen, dass er bundig mit der Motorsage ist.

> Mutter (2) fest anziehen.

71.2 Fiihrungsschiene und Sagekette

abbauen

> Motorsage ausschalten, Kettenbremse einle-
gen und Akku herausnehmen.

> Mutter abschrauben.

> Kettenraddeckel abnehmen.

> Spannschraube bis zum Anschlag gegen den
Uhrzeigersinn drehen.
Die Sagekette ist entspannt.

> Fuhrungsschiene und Sagekette abnehmen.

7.2 Sagekette spannen

Wahrend der Arbeit dehnt sich die Sagekette aus

oder zieht sich zusammen. Die Spannung der

Séagekette andert sich. Wahrend der Arbeit muss

die Spannung der Sagekette regelmalig gepriift

und nachgespannt werden.

> Motorsage ausschalten, Kettenbremse einle-
gen und Akku herausnehmen.
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0000-GXX-3203-A2

> Mutter (2) I6sen.
> Kettenbremse I&sen.
> Fuhrungsschiene an der Spitze anheben und

Spannschraube (1) so lange im Uhrzeigersinn

oder gegen den Uhrzeigersinn drehen, bis fol-

gende Bedingungen erfillt sind:

— Der Abstand a in der Mitte der Fuhrungs-
schiene betragt 1 mm bis 2 mm.

— Die Sagekette kann noch mit zwei Fingern
und mit geringem Kraftaufwand uber die
Fuhrungsschiene gezogen werden.

> Fuhrungsschiene an der Spitze weiterhin
anheben und Mutter (2) anziehen.

> Falls der Abstand a in der Mitte der Fihrungs-
schiene nicht 1 mm bis 2 mm betragt: Sage-
kette erneut spannen.

7.3 Sageketten-Haftdl einfillen

Sageketten-Haftél schmiert und kihlt die umlau-
fende Sagekette.

STIHL empfiehlt, ein STIHL Sageketten-Haftol

oder ein anderes flir Motorsagen freigegebenes,

helles oder biologisch abbaubares Sageketten-

Haftdl zu verwenden.

> Motorsége ausschalten, Kettenbremse einle-
gen und Akku herausnehmen.

> Motorsage so auf eine ebene Flache legen,
dass der Oltank-Verschluss nach oben zeigt.

» Bereich um den Oltank-Verschluss mit einem
feuchten Tuch reinigen.

=/

0000-GXX-2930-A0

> Bligel des Oltank-Verschlusses aufklappen.

» Oltank-Verschluss bis zum Anschlag gegen
den Uhrzeigersinn drehen.

> Oltank-Verschluss abnehmen.
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8 Kettenbremse einlegen und lésen

» Sageketten-Haftdl so einfiillen, dass kein
Sageketten-Haftol verschittet wird und der
Oltank nicht bis zum Rand gefiillt wird.

> Falls der Biigel des Oltank-Verschlusses
zugeklappt ist: Bligel aufklappen.

0000-GXX-2931-A0

» Oltank-Verschluss so einsetzen, dass die Mar-
kierung (1) auf die Markierung (2) zeigt.

» Oltank-Verschluss nach unten driicken und bis
zum Anschlag im Uhrzeigersinn drehen.
Der Oltank-Verschluss rastet hérbar ein. Die
Markierung (1) zeigt auf die Markierung (3).

> Priifen, ob sich der Oltank-Verschluss nach
oben abziehen lasst.

> Falls sich der Oltank-Verschluss nicht nach
oben abziehen Iasst: Biigel des Oltank-Ver-
schlusses zuklappen.
Der Oltank ist verschlossen.

Falls sich der Oltank-Verschluss nach oben

abziehen lasst, missen folgende Schritte durch-

gefiihrt werden:

» Oltank-Verschluss in beliebiger Position ein-
setzen.

i

0000-GXX-3135-A0

N

» Oltank-Verschluss nach unten driicken und bis
zum Anschlag im Uhrzeigersinn drehen.

» Oltank-Verschluss nach unten driicken und so
lange gegen den Uhrzeigersinn drehen, bis
die Markierung (1) auf die Markierung (2)
zeigt.

» Erneut versuchen, den Oltank zu verschlie-
Ren.

> Falls sich der Oltank weiterhin nicht verschlie-
Ren lasst: Nicht mit der Motorsage arbeiten
und einen STIHL Fachhandler aufsuchen.

Die Motorséage ist nicht im sicherheitsgerech-
ten Zustand.

0458-061-9801-A

deutsch

74 Krallenanschlag anbauen

0000104968_001

> Krallenanschlag (1) anlegen.

> Schraube (4) eindrehen und fest anziehen.

8 Kettenbremse einlegen
und lésen

8.1 Kettenbremse einlegen

Die Motorsage ist mit einer Kettenbremse ausge-
stattet.

Die Kettenbremse wird bei einem ausreichend
starken Rickschlag durch die Massentragheit
des Handschutzes automatisch eingelegt oder
kann vom Benutzer eingelegt werden.

0000104963_001

Vo

» Handschutz mit der linken Hand weg vom
Griffrohr driicken.
Der Handschutz rastet hérbar ein. Die Ketten-
bremse ist eingelegt.

8.2 Kettenbremse l6sen

0000104962_001

> Handschutz mit der linken Hand in Richtung
Benutzer ziehen.
Der Handschutz rastet horbar ein. Die Ketten-
bremse ist gelost.
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9 Akku einsetzen und
herausnehmen

9.1 Akku einsetzen
> Kettenbremse einlegen.

0000104964_001

> Akku (1) bis zum Anschlag in den Akku-
Schacht (2) driicken.
Der Akku (1) rastet mit einem Klick ein und ist
verriegelt.

9.2 Akku herausnehmen

0000104965_001

> Beide Sperrhebel (1) driicken.
Der Akku (2) ist entriegelt und kann herausge-
nommen werden.

10 Motorsage einschalten und
ausschalten

10.1  Motorsége einschalten

> Motorsage mit der rechten Hand am Bedie-
nungsgriff so festhalten, dass der Daumen
den Bedienungsgriff umschlief3t.

> Kettenbremse l6sen.

> Motorsage mit der linken Hand am Giriffrohr so
festhalten, dass der Daumen das Griffrohr
umschlief3t.

D
>
0000104966_001

9 Akku einsetzen und herausnehmen

> Sperrknopf (2) mit dem Daumen driicken und
gedrickt halten.

> Schalthebel (3) mit dem Zeigefinger driicken
und gedrtickt halten.
Die Motorsage beschleunigt und die Sage-
kette bewegt sich. Der Sperrknopf (2) kann
losgelassen werden.

Je weiter der Schalthebel (3) gedrickt ist, umso
schneller bewegt sich die Sagekette.

Wenn der Ergo-Hebel (1) gedriickt ist, bleibt der
Schalthebel (3) entsperrt. Dadurch kann der
Schalthebel losgelassen und wieder gedrickt
werden, ohne dass der Sperrknopf erneut
gedriickt werden muss.

Wenn der Schalthebel (3) und der Ergo-

Hebel (1) losgelassen werden, ist der Schalthe-
bel (3) gesperrt. Der Sperrknopf (2) muss erneut
gedrickt und gehalten werden, um den Schalt-
hebel (3) zu entsperren.

Abhangig vom verwendeten Akku kann die Leis-
tung variieren.

10.2 Motorsage ausschalten

> Schalthebel und Schalthebelsperre loslassen.
Warten, bis sich die Sagekette nach ca. 1
Sekunde nicht mehr bewegt.

> Falls die Sagekette sich nach ca. 1 Sekunde
weiterhin bewegt: Kettenbremse einlegen,
Akku herausnehmen und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.
Die Motorsage ist defekt.

11 Motorsage und Akku pri-
fen

11.1  Kettenrad priifen

> Motorsage ausschalten, Kettenbremse einle-
gen und Akku herausnehmen.

> Kettenbremse I6sen.

> Kettenraddeckel abbauen.

> Fuhrungsschiene und Sagekette abbauen.

0000105185_001

> Einlaufspuren am Kettenrad mit einer STIHL
Priflehre priifen.

0458-061-9801-A



11 Motorsage und Akku prifen

> Falls die Einlaufspuren tiefer als a = 0,5 mm
sind: Motorsage nicht verwenden und einen
STIHL Fachhandler aufsuchen.

Das Kettenrad muss ersetzt werden.

11.2  Flihrungsschiene prifen

> Motorsage ausschalten, Kettenbremse einle-
gen und Akku herausnehmen.

> Séagekette und Flhrungsschiene abbauen.

Sr%

0000-GXX-1217-A0

> Nuttiefe der Flihrungsschiene mit dem Mess-
stab einer STIHL Feillehre messen.

> Flhrungsschiene ersetzen, falls eine der fol-
genden Bedingungen erfllt ist:

— Die Fuhrungsschiene ist beschadigt.

— Die gemessene Nuttiefe ist kleiner als die
Mindestnuttiefe der Flihrungsschiene, [
20.3.

— Die Nut der FUhrungsschiene ist verengt
oder gespreizt.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

11.3  Séagekette priifen
> Motorsage ausschalten, Kettenbremse einle-
gen und Akku herausnehmen.

> Hohe der Tiefenbegrenzer (1) mit einer STIHL
Feillehre (2) messen. Die STIHL Feillehre
muss zur Teilung der S&gekette passen.

> Falls ein Tiefenbegrenzer (1) Uber die Feil-
lehre (2) hinaussteht: Tiefenbegrenzer (1)
nachfeilen, 0 17.3.

0458-061-9801-A
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0000-GXX-1372-A0

> Prufen ob die VerschleiRmarkierungen (1 bis
4) an den Schneidezahnen sichtbar sind.

> Falls eine der VerschleiBmarkierungen an
einem Schneidezahn nicht sichtbar ist: Sage-
kette nicht verwenden und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.

> Mit einer STIHL Feillehre prifen, ob der
Scharfwinkel der Schneidezéhne von 30° ein-
gehalten ist. Die STIHL Feillehre muss zur
Teilung der S&agekette passen.

> Falls der Scharfwinkel von 30° nicht eingehal-
ten ist: Sagekette scharfen.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

11.4  Kettenbremse priifen

> Motorsége einschalten.

> Kettenbremse einlegen.
Falls die Sagekette sofort stillsteht, funktioniert
die Kettenbremse.

> Falls die Sagekette nicht sofort stillsteht:
Motorsége nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.
Die Kettenbremse ist defekt.

11.5

Sperrknopf, Ergo-Hebel und Schalthebel

> Kettenbremse einlegen und Akku herausneh-
men.

> Versuchen, den Schalthebel zu driicken, ohne
den Sperrknopf zu driicken.

> Falls sich der Schalthebel driicken lasst:
Motorsage nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.
Der Sperrknopf ist defekt.

> Sperrknopf driicken und gedriickt halten.

> Ergo-Hebel driicken und gedrtickt halten.

> Schalthebel driicken.
Der Sperrknopf kann losgelassen werden.

> Schalthebel und Ergo-Hebel loslassen.

Bedienungselemente priifen

17
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> Falls der Sperrknopf, der Ergo-Hebel oder der
Schalthebel schwergéngig sind oder nicht in
die Ausgangsposition zurlickfedern: Motor-
sage nicht verwenden und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.
Der Sperrknopf, der Ergo-Hebel oder der
Schalthebel sind defekt.

Motorsége einschalten

> Akku einsetzen.

> Kettenbremse losen.

> Sperrknopf driicken und gedriickt halten.

> Schalthebel driicken und gedriickt halten.
Die Sagekette lauft.

> Falls 3 LEDs rot blinken: Akku herausnehmen
und einen STIHL Fachhandler aufsuchen.
In der Motorsage besteht eine Stérung.

> Schalthebel loslassen.
Die Sagekette lauft nicht mehr.

> Falls die Sagekette weiter lauft: Kettenbremse
einlegen, Akku herausnehmen und einen
STIHL Fachhandler aufsuchen.
Die Motorséage ist defekt.

11.6  Kettenschmierung priifen
> Akku einsetzen.
> Kettenbremse l6sen.
> Flhrungsschiene auf eine helle Oberflache
richten.
> Motorsage einschalten.
Sageketten-Haftol wird abgeschleudert und ist
auf der hellen Oberflache erkennbar. Die Ket-
tenschmierung funktioniert.
> Falls abgeschleudertes Sageketten-Haftol
nicht erkennbar ist:
> Séageketten-Haftdl einfullen.
> Kettenschmierung erneut prifen.
> Falls Sageketten-Haftdl weiterhin nicht auf
der hellen Oberflache erkennbar ist: Motor-
sage nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen. Die Kettenschmie-
rung ist defekt.

11.7  Akku prifen

> Drucktaste am Akku drticken.
Die LEDs leuchten oder blinken.

> Falls die LEDs nicht leuchten oder blinken:
Akku nicht verwenden und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.
Im Akku besteht eine Stérung.
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12 Mit der Motorsage arbeiten

12 Mit der Motorsége arbeiten

12.1

Motorsage halten und fiihren

N\

»

0000-GXX-3209-A1

Motorsage mit der linken Hand am Giriffrohr
und der rechten Hand am Bedienungsgriff so
festhalten und fihren, dass der Daumen der
linken Hand das Griffrohr umschlie3t und der
Daumen der rechten Hand den Bedienungs-
griff umschlief3t.

A WARNUNG

Falls die Motorsage mit einer Hand bedient

wird, ist die Gefahr eines Rickschlags erhoht.

Falls ein Rickschlag entsteht, kann die Motor-

sage in Richtung des Benutzers hochge-

schleudert werden. Der Benutzer kann die

Kontrolle tiber die Motorsage verlieren und

schwer verletzt oder getotet werden.

> Nicht mit dem Bereich um das obere Viertel
der Spitze der Fihrungsschiene arbeiten.

> Mit der anderen Hand nicht an dem Ast
festhalten, der abgesagt werden soll.

» Fallende Aste nicht festhalten.

12.2

Sagen

A WARNUNG

Falls Rickschlag entsteht, kann die Motor-

sage in Richtung Benutzer hochgeschleudert

werden. Der Benutzer kann schwer verletzt

oder getdtet werden.

> Mit Vollgas sagen.

> Nicht mit dem Bereich um das obere Viertel
der Spitze der FUhrungsschiene sagen.

FUhrungsschiene mit Vollgas so in den
Schnitt fihren, dass die Fihrungsschiene
nicht verkantet.

0458-061-9801-A



13 Nach dem Arbeiten

0000-GXX-3210-A1 =

> Krallenanschlag ansetzen und als Drehpunkt
verwenden.

> FlUhrungsschiene vollstéandig so durch das
Holz fuhren, dass der Krallenanschlag immer
wieder neu angesetzt wird.

> Am Ende des Schnitts das Gewicht der Motor-
sage auffangen.

Fur eine optimale Leistungsfahigkeit die empfoh-
lenen Temperaturbereiche beachten, &1 20.6.

12.3 Entasten

> Fuhrungsschiene mit Vollgas mit einer Hebel-
bewegung gegen den Ast driicken.

0000-GXX-C575-A0

> Zuerst einen Entlastungsschnitt (1) in die
Druckseite (A) sagen, dann einen Trenn-
schnitt (2) von oben, direkt Giber dem ersten
Schnitt, in die Zugseite (B) sagen.

> Den letzten Schnitt (3) nahe des Stamms
durchflihren, ohne dabei die Rinde zu bescha-
digen.

12.4  Féllen
1241  Grundlagen zum Fallschnitt
v
/
7 ;
¢
A Fallkerb

Der Fallkerb bestimmt die Fallrichtung.

0458-061-9801-A
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B Bruchleiste
Die Bruchleiste flhrt den abzutragenden Teil
wie ein Scharnier zu Boden. Die Bruchleiste
ist 1/10 des Stammdurchmessers breit.

C Fallschnitt
Mit dem Fallschnitt wird der Stamm durchge-
sagt.

12.4.2

Der Fallkerb bestimmt die Richtung, in die der
abzutragende Teil des Baums féllt. Landerspezi-
fische Vorgaben zur Anlage des Fallkerbs mus-
sen eingehalten werden.

Fallkerb einséagen

0000094225_001

> Motorsage so ausrichten, dass der Fallkerb im
rechten Winkel zur Fallrichtung ist.

Fallrichtung mit der Fallleiste (1) kontrollieren.
> Waagrechten Sohlenschnitt einsagen.
Dachschnitt im Winkel von 45° zum waagrech-
ten Sohlenschnitt einségen.

12.4.3

\

\

Fallschnitt ausfiihren

0000-GXX-A336-A0

> Waagerechten Fallschnitt so ausfiihren, dass
die Bruchleiste erhalten bleibt.

> Warnruf abgeben.

> Abzutragenden Teil des Baums Uber die
Bruchleiste nach unten kippen.
Der abzutragende Teil des Baums fallt.

13 Nach dem Arbeiten
13.1  Nach dem Arbeiten

> Motorsage ausschalten, Kettenbremse einle-
gen und Akku herausnehmen.

> Falls die Motorsage nass ist: Motorsage trock-
nen lassen.
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> Falls der Akku nass oder feucht ist: Akku

trocknen lassen, d 20.6.

Motorsage reinigen.

Fuhrungsschiene und Sagekette reinigen.

Mutter am Kettenraddeckel I6sen.

Spannschraube 2 Umdrehungen gegen den

Uhrzeigersinn drehen.

Die Sagekette ist entspannt.

Mutter anziehen.

» Kettenschutz so Uber die Fiihrungsschiene
schieben bis er einrastet, dass er die gesamte
Fuhrungsschiene abdeckt.

> Akku reinigen.

yvYyVvYyYy

v

14 Transportieren

14.1  Motorsage transportieren

> Motorsage ausschalten, Kettenbremse einle-
gen und Akku herausnehmen.

» Kettenschutz so uber die Fiihrungsschiene
schieben bis er einrastet, dass er die gesamte
Fuhrungsschiene abdeckt.

Motorsége tragen

> Motorsage mit der rechten Hand so am Giriff-
rohr tragen, dass die Fiihrungsschiene nach
hinten zeigt.

Motorsége in einem Fahrzeug transportieren
> Motorsage so sichern, dass die Motorsage
nicht umkippen und sich nicht bewegen kann.

Motorsage an der Ose transportieren

0000099302_001

> Motorsage iiber die Ose (1) am Gurt oder an
einem Seil transportieren.

Die Motorsage kann mit einer Komfortdse am
Gurt zusatzlich eingehangt werden. Die Komfor-
tése ist als Zubehor erhéltlich.
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14 Transportieren

Kettenschutz an der Ose transportieren

0000099287_001

> Kettenschutz iiber die Ose (1) am Gurt trans-
portieren.

14.2  Akku transportieren

> Motorsage ausschalten, Kettenbremse einle-
gen und Akku herausnehmen.

> Sicherstellen, dass der Akku im sicherheitsge-
rechten Zustand ist.

> Akku so verpacken, dass er sich in der Verpa-
ckung nicht bewegen kann.

> Verpackung so sichern, dass sie sich nicht
bewegen kann.

Der Akku unterliegt den Anforderungen zum
Transport gefahrlicher Guter. Der Akku ist als UN
3480 (Lithium-lonen-Batterien) eingestuft und
wurde gemal UN Handbuch Prifungen und Kri-
terien Teil lll, Unterabschnitt 38.3 gepruft.

Die Transportvorschriften sind unter
www.stihl.com/safety-data-sheets angegeben.

15 Aufbewahren

15.1 Motorsage aufbewahren
> Motorsage ausschalten, Kettenbremse einle-
gen und Akku herausnehmen.
> Kettenschutz so uber die Flhrungsschiene
schieben, dass er die gesamte Fuhrungs-
schiene abdeckt.
> Motorsage so aufbewahren, dass folgende
Bedingungen erfullt sind:
— Die Motorsage kann nicht umkippen und
sich nicht bewegen.
— Die Motorséage ist aufRerhalb der Reichweite
von Kindern.
— Die Motorséage ist sauber und trocken.
> Falls die Motorsage langer als 30 Tage aufbe-
wahrt wird: Fihrungsschiene und Sagekette
abbauen.

15.2  Akku aufbewahren

STIHL empfiehlt, den Akku in einem Ladezu-
stand zwischen 40 % und 60 % (2 griin leucht-
ende LEDs) aufzubewahren.

0458-061-9801-A
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16 Reinigen

> Akku so aufbewahren, dass folgende Bedin-
gungen erfillt sind:
— Der Akku ist auBerhalb der Reichweite von
Kindern.
— Der Akku ist sauber und trocken.

— Der Akku ist in einem geschlossenen Raum.

— Der Akku ist getrennt von der Motorsage.

— Falls der Akku im Ladegerat aufbewahrt
wird: Netzstecker ziehen und den Akku mit
einem Ladezustand zwischen 40 % und
60 % (2 griin leuchtende LEDs) aufbewah-
ren.

— Der Akku ist nicht auRerhalb der angegebe-
nen Temperaturgrenzen aufoewahrt, [
20.5.

HINWEIS

m Falls der Akku nicht so aufbewahrt wird, wie
es in dieser Gebrauchsanleitung beschrieben
ist, kann sich der Akku tiefentladen und
dadurch irreparabel beschadigt werden.
> Einen entladenen Akku vor dem Aufbewah-
ren laden. STIHL empfiehlt den Akku in
einem Ladezustand zwischen 40 % und
60 % (2 grun leuchtende LEDs) aufzube-
wahren.

> Akku getrennt von der Motorséage aufbe-
wahren.

16 Reinigen

16.1  Motorsége reinigen

> Motorsage ausschalten, Kettenbremse einle-
gen und Akku herausnehmen.

> Motorsage mit einem feuchten Tuch oder

STIHL Harzloser reinigen.

Gitter mit einem Pinsel reinigen.

Luftauslass mit einem Pinsel reinigen.

Kettenraddeckel abbauen.

Bereich um das Kettenrad mit einem feuchten

Tuch oder STIHL Harzlser reinigen.

> Fremdkorper aus dem Akku-Schacht entfer-
nen und den Akku-Schacht mit einem feuch-
ten Tuch reinigen.

> Elektrische Kontakte im Akku-Schacht mit
einem Pinsel oder einer weichen Blrste reini-

Yy vy Vvyy

gen.
> Kettenraddeckel anbauen.
16.2  Fihrungsschiene und Sage-

kette reinigen
> Motorsage ausschalten, Kettenbremse einle-
gen und Akku herausnehmen.
> Flhrungsschiene und Sagekette abbauen.

0458-061-9801-A
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» Olaustrittskanal (1), Oleintrittsbohrung (2) und
Nut (3) mit einem Pinsel, einer weichen Blirste
oder STIHL Harzloser reinigen.

> Sagekette mit einem Pinsel, einer weichen
Biirste oder STIHL Harzléser reinigen.

> Fuhrungsschiene und Sagekette anbauen.

16.3  Gitter reinigen

Spanfasern kénnen sich im Lufteinlass sammeln

und den Luftstrom behindern. Das Gitter dient

zum Fernhalten von Spanfasern und ist als

Zubehor erhaltlich.

> Motorsage ausschalten, Kettenbremse einle-
gen und Akku herausnehmen.

> Gitter schrittweise und vorsichtig (A bis C)
|6sen.

> Gitter mit einem Pinsel reinigen.

> Gitter aufsetzen und einrasten.

16.4 Luftauslass reinigen
> Motorsage ausschalten, Kettenbremse einle-
gen und Akku herausnehmen.

0000105186_001

> Luftauslassgitter mit einem Pinsel reinigen.

16.5 Akku reinigen

> Akku mit einem feuchten Tuch reinigen.
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17 Warten
17.1  Wartungsintervalle

Wartungsintervalle sind abhangig von den
Umgebungsbedingungen und den Arbeitsbedin-
gungen. STIHL empfiehlt folgende Wartungsin-
tervalle:

Kettenbremse

> Kettenbremse in folgenden zeitlichen Abstan-
den von einem STIHL Fachhandler warten las-
sen:
— Vollzeit-Einsatz: vierteljahrlich
— Teilzeit-Einsatz: halbjahrlich
— gelegentlicher Einsatz: jahrlich

Waéchentlich

> Kettenrad prifen.

> Fuhrungsschiene priifen und entgraten.
> Séagekette prifen und scharfen.

Halbjahrlich
> Llftergehduse von einem STIHL Fachhandler
reinigen lassen.

17.2  Fihrungsschiene entgraten

An der Auflenkante der Flhrungsschiene kann

sich ein Grat bilden.

> Grat mit einer Flachfeile oder einem STIHL
Fihrungsschienenrichter entfernen.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

17.3  Sé&gekette scharfen

Es erfordert viel Ubung, Sageketten richtig zu
scharfen.

STIHL Feilen, STIHL Feilhilfen, STIHL Scharfge-
rate, STIHL Feilenhalter 2-in-1 und die Bro-
schure ,STIHL Sageketten scharfen” helfen, die
Sagekette richtig zu scharfen. Die Broschire ist
unter www.stihl.com/sharpening-brochure ver-
flugbar.

STIHL empfiehlt, Sageketten von einem STIHL
Fachhandler scharfen zu lassen.
A WARNUNG

® Die Schneidezahne der Sagekette sind scharf.
Der Benutzer kann sich schneiden.
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17 Warten

> Arbeitshandschuhe aus widerstandsfahi-
gem Material tragen.

=

90°

0000-GXX-1219-A0

> Jeden Schneidezahn mit einer Rundfeile so
feilen, dass folgende Bedingungen erflllt sind:
— Die Rundfeile passt zur Teilung der Sage-
kette.
— Die Rundfeile wird von innen nach auRen
gefuhrt.
Die Rundfeile wird im rechten Winkel zur
Fihrungsschiene gefiihrt.
— Der Scharfwinkel von 30° wird eingehalten.

i\@D

>
O

0000-GXX-1220-A1

> Tiefenbegrenzer mit einer Flachfeile so feilen,
dass sie biindig mit der STIHL Feillehre und
parallel zur VerschleiRmarkierung sind. Die
STIHL Feillehre muss zur Teilung der Sage-
kette passen.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

18 Reparieren
18.1

Der Benutzer kann die Motorsage, Fuhrungs-

schiene, Sagekette und den Akku nicht selbst

reparieren.

> Falls die Motorsége, Fuhrungsschiene oder
Ségekette beschadigt sind: Motorsége, Fiih-
rungsschiene oder Sagekette nicht verwenden
und einen STIHL Fachhandler aufsuchen.

> Falls der Akku defekt oder beschadigt ist:
AkKu ersetzen.

Motorsége und Akku reparieren
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19 Stérungen beheben

19 Stdérungen beheben

deutsch

19.1  Stérungen der Motorsage oder des Akkus beheben

Stdérung LEDs am Akku [Ursache Abhilfe

Die Motorsage 1 LED blinkt  [Der Ladezustand des [> Akku so vollsténdig laden, wie es in der
lauft beim Ein-  |griin. Akkus ist zu gering. Gebrauchsanleitung Ladegerate STIHL

schalten nicht an.

AL 101, 301, 301-4, 501 beschrieben ist.

1 LED leuchtet
rot.

Der Akku ist zu warm
oder zu kalt.

>

Kettenbremse einlegen und Akku heraus-
nehmen.
Akku abkihlen oder erwarmen lassen.

3 LEDs blinken
rot.

In der Motorsage
besteht eine Stérung.

yvyYvyy

Kettenbremse einlegen und Akku heraus-
nehmen.

Elektrische Kontakte im Akku-Schacht
reinigen.

Akku einsetzen.

Kettenbremse I6sen.

Motorsage einschalten.

Falls weiterhin 3 LEDs rot blinken: Motor-
sage nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

3 LEDs leuch-
ten rot.

Die Motorséage ist zu
warm.

>

Kettenbremse einlegen und Akku heraus-
nehmen.
Motorsage abkihlen lassen.

4 LEDs blinken
rot.

Im Akku besteht eine
Storung.

>

v

Kettenbremse einlegen und Akku heraus-
nehmen und erneut einsetzen.
Kettenbremse I6sen.

Motorsage einschalten.

Falls weiterhin 4 LEDs rot blinken: Akku
nicht verwenden und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.

Die elektrische Ver-
bindung zwischen der
Motorsage und dem
Akku ist unterbrochen.

>

>

Kettenbremse einlegen und Akku heraus-
nehmen.

Elektrische Kontakte im Akku-Schacht
reinigen.

Akku einsetzen.

Die Motorsage oder
der Akku sind feucht.

>

Motorséage oder Akku trocknen lassen, [
20.6.

Die Motorsage
schaltet im
Betrieb ab.

3 LEDs leuch-
ten rot.

Die Motorséage ist zu
warm.

>

Kettenbremse einlegen und Akku heraus-
nehmen.
Motorsage abkiihlen lassen.

Es besteht eine elekt-
rische Stérung.

>

Kettenbremse einlegen, Akku herausneh-
men und erneut einsetzen.
Motorsage einschalten.

Die Betriebszeit
der Motorséage ist
zu kurz.

Der Akku ist nicht voll-
standig geladen.

>

Akku so vollstéandig laden, wie es in der
Gebrauchsanleitung Ladegerate STIHL
AL 101, 301, 301-4, 501 beschrieben ist.

Die Lebensdauer des
Akkus ist Gberschrit-
ten.

>

Akku ersetzen.

Im Schnittbereich
raucht es oder es
riecht verbrannt.

Die Sagekette ist nicht
richtig gescharft.

>

Sagekette richtig scharfen.

Im Oltank ist zu wenig
Sageketten-Haftol.

>

Séageketten-Haftol einflllen.

Die Kettenschmierung
fordert zu wenig
Sageketten-Haftol.

>

Olférdermenge erhdhen.

0458-061-9801-A
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20 Technische Daten

Stérung

LEDs am Akku

Ursache

Abhilfe

Die Sagekette ist zu
stark gespannt.

> Sagekette richtig spannen.

Die Motorsage wird
nicht richtig angewen-
det.

> Anwendung erklaren lassen und lben.

Das Sageketten-
Haftdl ist ungeeignet,
verschmutzt oder zu
alt.

> Neues, geeignetes Sageketten-Haftol
einflllen und verwenden, 1 7.3.

Der Akku mit @
kann nicht mit

Die Bluetooth®-Funk-
schnittstelle am Akku
oder am mobilen End-

> Bluetooth®-Funkschnittstelle am Akku
und am mobilen Endgerat aktivieren.

der STIHL con-

nected App gerét ist deaktiviert.

gefunden wer-

den.
Die Entfernung zwi- > Entfernung verringern, £d 20.1.
schen Akku und mobi- > Falls der Akku weiterhin nicht mit der
lem Endgeréat ist zu STIHL connected App gefunden werden
grof3. kann: Einen STIHL Fachhandler aufsu-

chen.
19.2  Produktunterstiitzung und Hilfe  20.3  Mindestnuttiefe der Fiihrungs-
zur Anwendung schienen

Produktunterstitzung und Hilfe zur Anwendung
sind bei einem STIHL Fachhandler erhaltlich.

Kontaktmdglichkeiten und weitere Informationen
sind unter https://support.stihl.com oder
www.stihl.com zu finden.

20 Technische Daten
20.1 Motorsidge STIHL MSA 190.0 T

— Zulassige Akkus:
— STIHL AP (aufRer STIHL AP 100)
— STIHL AR

— Gewicht ohne Akku, Fiihrungsschiene und
Sagekette: 2,7 kg

— Maximaler Inhalt des Oltanks: 200 cm®
(0,200 1)

— Elektrische Schutzart: IPX4 (Schutz gegen all-
seitiges Spritzwasser)

Die Laufzeit ist unter www.stihl.com/battery-life
angegeben.

20.2 Kettenrader und Kettenge-

schwindigkeiten
Folgende Kettenrader kdnnen verwendet wer-
den:
— 7-zéhnig fur 1/4* P
— Maximale Kettengeschwindigkeit: 16 m/s
— 6-zahnig fur 3/8* P
— Maximale Kettengeschwindigkeit: 20 m/s
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Die Mindestnuttiefe hangt von der Teilung der
Fihrungsschiene ab.
— 3/8"P: 5 mm

20.4 Akku STIHL AP

— Akku-Technologie: Lithium-lonen

— Spannung: 36 V

— Kapazitat in Ah: siehe Leistungsschild

— Energieinhalt in Wh: siehe Leistungsschild

— Gewicht in kg: siehe Leistungsschild

— Bluetooth®-Funkschnittstelle (nur fiir Akkus mit
G);

Datenverbindung: Bluetooth® 5.1. Das

mobile Endgerat muss mit Bluetooth® Low

Energy 5.0 kompatibel sein und Generic

Access Profile (GAP) unterstitzen.

Frequenzband: ISM-Band 2,4 GHz

— Abgestrahlte maximale Sendeleistung:

1Tmw

Signalreichweite: ca. 10 m. Die Signalstarke

ist abhangig von den Umgebungsbedingun-

gen und dem mobilen Endgerét. Die Reich-

weite kann je nach dufReren Bedingungen,

einschliel3lich des verwendeten Empfangs-

gerats, stark variieren. Innerhalb von

geschlossenen Raumen und durch metalli-

sche Barrieren (zum Beispiel Wéande,

Regale, Koffer) kann die Reichweite deut-

lich geringer sein.

0458-061-9801-A
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20 Technische Daten

— Anforderungen an das Betriebssystem des
mobilen Endgerats: Android oder iOS (in
der aktuellen Version oder hoéher)

Die Leistungsabgabe des Akkus kann abhangig
vom verwendeten Akku-Produkt variieren.

20.5 Temperaturgrenzen

A WARNUNG

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lisse geschitzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinflissen ausgesetzt ist, kann
der Akku in Brand geraten oder explodieren.
Personen kénnen schwer verletzt werden und
Sachschaden kann entstehen.
> Akku nicht unterhalb von - 20 °C oder ober-
halb von + 50 °C laden.

> Motorsage oder Akku nicht unterhalb von -
20 °C oder oberhalb von + 50 °C verwen-
den.

> Motorsage oder Akku nicht unterhalb von -
20 °C oder oberhalb von + 70 °C aufbe-
wahren.

20.6 Empfohlene Temperaturberei-

che
Fir eine optimale Leistungsfahigkeit der Motor-
sage und des Akkus die folgenden Temperatur-
bereiche beachten:
— Laden: + 5 °C bis + 40 °C
— Verwendung: - 10 °C bis + 40 °C
— Aufbewahrung: - 20 °C bis + 50 °C
Falls der Akku aufRerhalb der empfohlenen Tem-
peraturbereiche geladen, verwendet oder aufbe-

wahrt wird, kann die Leistungsfahigkeit reduziert
sein.

Falls der Akku nass oder feucht ist, den Akku
mindestens 48 h bei tUber + 15 °C und unter
+ 50 °C, sowie bei unter 70 % Luftfeuchtigkeit
trocknen lassen. Eine hohere Luftfeuchtigkeit
kann die Trocknungszeit verlangern.

20.7  Schallwerte und Vibrations-

werte
STIHL empfiehlt, einen Gehoérschutz zu tragen.
— Schalldruckpegel L,x gemessen nach
EN 62841-4-1: 91 dB(A), Unsicherheit Kpa:
2 dB(A)

0458-061-9801-A
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— Schallleistungspegel Lyya gemessen nach
EN 62841-4-1: 99 dB(A), Unsicherheit Kya:
2 dB(A)
— Garantierter Schallleistungspegel Lyyag
gemessen nach 2000/14/EG: 101 dB(A)
— Vibrationswert a;,, gemessen nach
EN 62841-4-1:
— Bedienungsgriff: 3,9 m/s?, Unsicherheit K,:
2,0 m/s?
— Griffrohr: 3,8 m/s?, Unsicherheit K;: 2,0 m/s?
— Vibrationswert pg ermittelt nach
EN ISO 5349-3:
— Bedienungsgriff: 125 m/s?, Unsicherheit K:
32 m/s?
— Griffrohr: 158 m/s?, Unsicherheit K;,: 32 m/s?

Die angegebenen Schall- und Vibrationswerte
wurden nach einem genormten Prifverfahren
gemessen und kénnen zum Vergleich von Elekt-
rogeraten herangezogen werden. Die tatsachlich
auftretenden Schall- und Vibrationswerte kénnen
von den angegebenen Werten abweichen,
abhangig von der Art der Anwendung und dem
verwendeten Zubehor. Die angegebenen Schall-
und Vibrationswerte kdnnen zu einer ersten Ein-
schatzung der Schall- und Vibrationsbelastung
verwendet werden. Die tatsachliche Schall- und
Vibrationsbelastung muss eingeschatzt werden.
Dabei kdnnen auch die Zeiten berlcksichtigt
werden, in denen das Elektrogerat abgeschaltet
ist, und solche, in denen es zwar eingeschaltet
ist, aber ohne Belastung lauft.

20.8 REACH

REACH bezeichnet eine EG-Verordnung zur
Registrierung, Bewertung und Zulassung von
Chemikalien.

Informationen zur Erfullung der REACH Verord-
nung sind unter www.stihl.com/reach angege-
ben.
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21 Kombinationen der Fiihrungsschienen und Sageketten

Kombinationen der Flihrungsschienen und Sageketten
Motorsagen STIHL MSA 190 T

Kombinationen, die nicht aufgeflhrt sind (oder andere Kombinationen, die nicht den Motorsdgenstan-
dards entsprechen), erhéhen das Risiko von Verletzungen durch Rickschlag.

Die tatsachliche Schnittlange einer Fihrungsschiene kann geringer als die angegebe

Teilung |Treibglieddi- |Ldnge |Fiihrungsschiene |Zahnezahl Anzahl Treib- Ségekette
cke/Nutweite Umlenkstern |glieder
25cm 56
« ; 71 PM3
1/4* P 1,1 mm 30 cm Light 01 7 64 (Typ 3670)
35cm" 72
Die Schnittldnge einer Fihrungsschiene hangt von der verwendeten Motorsage und Sagekette ab.

ne Lange sein.

Teilung |Treibglieddi- |Ladnge |Fiihrungsschiene |Zahnezahl Anzahl Treib- S&gekette
cke/Nutweite Umlenkstern |glieder
Light 01 61 PMM3
30 : 44
38P | 1.1mm o Light PO1 6 (Typ 3610)
’ 35 cm Light 01 50 61 PS3 Pro
cm Light P01 (Typ 3699)

Die Schnittlange einer Fiihrungsschiene hangt von der verwendeten Motorsage und Sagekette ab.
Die tatsachliche Schnittlange einer Fihrungsschiene kann geringer als die angegebene Lange sein.

Falls diese Fiihrungsschiene verwendet wird, darf die Motorsége nur mit einem direkt in die Motor-

sage eingesetzten Akku STIHL AP oder mit einem AP Stroppadapter 2in1 verwendet werden.

22 Ersatzteile und Zubehor

22.1 Ersatzteile und Zubehoér

STIHL Diese Symbole kennzeichnen original
&l STIHL Ersatzteile und original STIHL
Zubehér.

STIHL empfiehlt, original STIHL Ersatzteile und
original STIHL Zubehér zu verwenden.

Ersatzteile und Zubehor anderer Hersteller kdn-
nen durch STIHL hinsichtlich Zuverlassigkeit,
Sicherheit und Eignung trotz laufender Marktbeo-
bachtung nicht beurteilt werden und STIHL kann
fur deren Einsatz auch nicht einstehen.

Original STIHL Ersatzteile und original STIHL
Zubehor sind bei einem STIHL Fachhandler
erhaltlich.

23 Entsorgen
23.1 Motorsage und Akku entsorgen

Informationen zur Entsorgung sind bei der ortli-
chen Verwaltung oder bei einem STIHL Fach-
héndler erhaltlich.

Eine unsachgemafe Entsorgung kann die

Gesundheit schadigen und die Umwelt belasten.

> STIHL Produkte einschlieBlich Verpackung
gemal den ortlichen Vorschriften einer geeig-
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neten Sammelstelle fur Wiederverwertung
zufiihren.
> Nicht mit dem Hausmdill entsorgen.

24 EU-Konformitat

Die EU-Konformitatserklarung ist unter stihl.link/
compliance verfligbar.

Ein Formular zur Meldung von Security-
Schwachstellen und weitere Informationen sind
unter vdp.stihl.com verfligbar.

25 Anschriften
STIHL Hauptverwaltung

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Postfach 1771
D-71307 Waiblingen

STIHL Vertriebsgesellschaften
DEUTSCHLAND

STIHL Vertriebszentrale AG & Co. KG
Robert-Bosch-Stralte 13

64807 Dieburg

Telefon: +49 6071 3055358

OSTERREICH

STIHL Ges.m.b.H.
Fachmarktstrale 7
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2334 Voésendorf
Telefon: +43 1 86596370

SCHWEIZ

STIHL Vertriebs AG
Isenrietstralie 4

8617 Monchaltorf
Telefon:+41 44 9493030

26 Allgemeine Sicherheitshin-
weise fiir Elektrowerk-
zeuge

26.1 Einleitung

A WARNUNG

m | esen Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisun-
gen, Bebilderungen und technischen Daten,
mit denen dieses Elektrowerkzeug versehen
ist. Versdumnisse bei der Einhaltung der
nachfolgenden Anweisungen kénnen elektri-
schen Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen. Bewahren Sie alle
Sicherheitshinweise und Anweisungen fiir die
Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete
Begriff ,Elektrowerkzeug® bezieht sich auf netz-
betriebene Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung)
oder auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge
(ohne Netzleitung).

26.2 Arbeitsplatzsicherheit

a) Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und
gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuch-
tete Arbeitsbereiche kdnnen zu Unfallen fih-
ren.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht
in explosionsgefahrdeter Umgebung, in der
sich brennbare Fliissigkeiten, Gase oder
Stéube befinden. Elektrowerkzeuge erzeu-
gen Funken, die den Staub oder die Dampfe
entzliinden kénnen.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen
wahrend der Benutzung des Elektrowerk-
zeugs fern. Bei Ablenkung kdnnen Sie die
Kontrolle Uber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

26.3 Elektrische Sicherheit

a) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen
oder Nasse fern. Das Eindringen von Was-
ser in ein Elektrowerkzeug erhoht das Risiko
eines elektrischen Schlages.

0458-061-9801-A
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26.4 Sicherheit von Personen

a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf,
was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an
die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benut-
zen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie
miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein
Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch
des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften
Verletzungen fiihren.

b) Tragen Sie personliche Schutzausriistung
und immer eine Schutzbrille. Das Tragen
personlicher Schutzausriistung, wie Staub-
maske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehdérschutz, je nach Art
und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verrin-
gert das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbe-
triebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie
es an die Stromversorgung und/oder den
Akku anschlieRen, es aufnehmen oder tra-
gen. Wenn Sie beim Tragen des Elektro-
werkzeugs den Finger am Schalter haben
oder das Elektrowerkzeug eingeschaltet an
die Stromversorgung anschlieRen, kann dies
zu Unfallen fiihren.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder
Schraubenschliissel, bevor Sie das Elektro-
werkzeug einschalten. Ein Werkzeug oder
Schlissel, der sich in einem drehenden Teil
des Elektrowerkzeugs befindet, kann zu Ver-
letzungen flhren.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Kérperhal-
tung. Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand
und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht.
Dadurch kénnen Sie das Elektrowerkzeug in
unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten
Sie Haare und Kleidung fern von sich bewe-
genden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck
oder lange Haare kénnen von sich bewegen-
den Teilen erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtun-
gen montiert werden kénnen, sind diese
anzuschlieBen und richtig zu verwenden.
Verwendung einer Staubabsaugung kann
Gefahrdungen durch Staub verringern.

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit
und setzen Sie sich nicht Gber die Sicher-
heitsregeln fiir Elektrowerkzeuge hinweg,
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auch wenn Sie nach vielfachem Gebrauch
mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind. Acht-
loses Handeln kann binnen Sekundenbruch-
teilen zu schweren Verletzungen fiihren.

26.5 Verwendung und Behandlung

a)

b)

c)

d)

e)

9)
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des Elektrowerkzeugs
Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht.
Verwenden Sie fiir Ihre Arbeit das dafiir
bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem pas-
senden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser
und sicherer im angegebenen Leistungsbe-
reich.

Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lasst,
ist gefahrlich und muss repariert werden.

Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie einen abnehmbaren
Akku, bevor Sie Gerateeinstellungen vorneh-
men, Einsatzwerkzeugteile wechseln oder
das Elektrowerkzeug weglegen. Diese Vor-
sichtsmaflnahme verhindert den unbeabsich-
tigten Start des Elektrowerkzeugs.

Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge
auBerhalb der Reichweite von Kindern auf.
Lassen Sie keine Personen das Elektrowerk-
zeug benutzen, die mit diesem nicht vertraut
sind oder diese Anweisungen nicht gelesen
haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich,
wenn sie von unerfahrenen Personen
benutzt werden.

Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatz-
werkzeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob
bewegliche Teile einwandfrei funktionieren
und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder
so beschédigt sind, dass die Funktion des
Elektrowerkzeugs beeintréchtigt ist. Lassen
Sie beschéadigte Teile vor dem Einsatz des
Elektrowerkzeugs reparieren. Viele Unfélle
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten
Elektrowerkzeugen.

Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und
sauber. Sorgfaltig gepflegte Schneidwerk-
zeuge mit scharfen Schneidkanten verklem-
men sich weniger und sind leichter zu flih-
ren.

Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Einsatz-
werkzeug, Einsatzwerkzeuge usw. entspre-
chend diesen Anweisungen. Beriicksichtigen
Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die
auszufiihrende Tétigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorge-
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sehenen Anwendungen kann zu gefahrlichen
Situationen fihren.

h) Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken,
sauber und frei von Ol und Fett. Rutschige
Griffe und Griffflachen erlauben keine
sichere Bedienung und Kontrolle des Elekt-
rowerkzeugs in unvorhergesehenen Situatio-
nen.

26.6 Verwendung und Behandlung
des Akkuwerkzeugs

a) Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeraten
auf, die vom Hersteller empfohlen werden.
Durch ein Ladegeréat, das fur eine bestimmte
Art von Akkus geeignet ist, besteht Brandge-
fahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

b) Verwenden Sie nur die dafiir vorgesehenen
Akkus in den Elektrowerkzeugen. Der
Gebrauch von anderen Akkus kann zu Ver-
letzungen und Brandgefahr fiihren.

c) Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von
Biroklammern, Miinzen, Schiiisseln, Nageln,
Schrauben oder anderen kleinen Metallge-
genstanden, die eine Uberbriickung der Kon-
takte verursachen kdnnten. Ein Kurzschluss
zwischen den Akkukontakten kann Verbren-
nungen oder Feuer zur Folge haben.

d) Beifalscher Anwendung kann Fliissigkeit
aus dem Akku austreten. Vermeiden Sie den
Kontakt damit. Bei zufalligem Kontakt mit
Wasser abspiilen. Wenn die Flissigkeit in
die Augen kommt, nehmen Sie zusétzlich
&rztliche Hilfe in Anspruch. Austretende
Akkuflissigkeit kann zu Hautreizungen oder
Verbrennungen fihren.

e) Benutzen Sie keinen beschéadigten oder ver-
anderten Akku. Beschadigte oder veranderte
Akkus kénnen sich unvorhersehbar verhalten
und zu Feuer, Explosion oder Verletzungs-
gefahr fihren.

f) Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder
zu hohen Temperaturen aus. Feuer oder
Temperaturen Uber 130 °C (265 °F) kdnnen
eine Explosion hervorrufen.

g) Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden
und laden Sie den Akku oder das Akkuwerk-
zeug niemals auBBerhalb des in der Betriebs-
anleitung angegebenen Temperaturbereichs.
Falsches Laden oder Laden auRerhalb des
zugelassenen Temperaturbereichs kann den
Akku zerstéren und die Brandgefahr erho-
hen.
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26.7 Service

a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qua-
lifiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des Elektrowerk-

zeugs erhalten bleibt.

b) Warten Sie niemals beschéddigte Akkus.
Samtliche Wartung von Akkus sollte nur
durch den Hersteller oder bevollmé&chtigte
Kundendienststellen erfolgen.
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IMPORTANT! READ AND UNDERSTAND

BEFORE USING AND KEEP IN A SAFE PLACE

FOR REFERENCE.

1  Guide to Using this Manual

1.1 Applicable documents

The local safety regulations apply.
> In addition to this User Manual, you should

also read, understand and retain the following

documents:
— User Manual for STIHL AR battery

— User Manual for "AP belt bag with connect-

ing cable"
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Engaging and Disengaging the Chain Brake

English

— Safety instructions and precautions for
STIHL AP battery

— User Manual for STIHL AL 101, 301, 301-4,

501 chargers

— Safety information for STIHL batteries and

products with built-in battery:
www.stihl.com/safety-data-sheets

For further information on STIHL connected,
compatible products and FAQs, please visit

www.connect.stihl.com or available from a STIHL

authorized dealer.

The Bluetooth® word mark and logos are regis-

tered trademarks owned by Bluetooth SIG, Inc.

These word marks and logos are used by STIHL

under license.

Batteries with @ are equipped with a Bluetooth®

radio interface. Local operating restrictions (in

aircraft or hospitals, for example) must be com-

plied with.

1.2 Symbols in Text

U..“ This symbol refers to a chapter in this
==l instruction manual.

1.3
the text

A WARNING

Symbols used with warnings in

= This symbol indicates dangers that can cause

serious injuries or death.

> The measures indicated can avoid serious

injuries or death.

g9 600 ¥61 1100000

|enue|y uononuysu| [eulbLQ 4O uone|sue. |

NOTICE

[B]ET ook | R

General Power Tool Safety Warnings.......

® This symbol indicates dangers that can cause

damage to property.

> The measures indicated can avoid damage

to property.
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English
2 Overview

2.1 Chainsaw and battery

0000104961_001

1 Chain sprocket
The chain sprocket drives the saw chain.

2 Tensioning screw
The tensioning screw is used to adjust the
chain tension.

3 Spiked bumper
The spiked bumper supports the chainsaw
against the wood while cutting.

4 Guide bar
The guide bar supports and guides the saw
chain.

5 Saw chain
The saw chain cuts the wood.

6 Felling notch
The felling direction can be controlled by the
felling notch.

7 Chain sprocket cover
The chain sprocket cover covers the chain
sprocket and fastens the guide bar to the
chainsaw.

8 Nut
The nut secures the chain sprocket cover to
the chainsaw.

9 Chain scabbard
The chain scabbard protects against contact
with the saw chain.

2 Overview

10 Front hand guard
The front hand guard protects the operator's
left hand against contact with the saw chain
and is used to engage the chain brake in the
event of kickback.
11 Unlock button
The unlock button is used to switch on the
chainsaw.
12 Ergo lever
The ergo lever holds the locking button in
position when the trigger is released.
13 Control handle
The control handle is used to control, hold
and guide the chainsaw.
14 Battery compartment
The battery compartment holds the battery.
15 Locking lever
The locking lever holds the battery in the bat-
tery compartment.
16 Ring
The ring is used for hanging the chainsaw
while working in a tree.
17 Screen
The screen serves to keep away chip fibers.
18 Handlebar
The handlebar is used to hold, control and
carry the chainsaw.
19 Oil tank cap
The oil tank cap closes the oil tank.

20 Trigger
The trigger turns the chainsaw on and off.

21 Battery
The chainsaw is powered by the battery.

22 "BLUETOOTH®" LED (only for batteries with
G)
The LED indicates the activation and deacti-
vation of the Bluetooth® interface.

23 Pushbutton
The pushbutton activates the LEDs on the
battery. It activates and deactivates the Blue-
tooth® interface (if available).

24 LEDs
The LEDs indicate the state of charge of the
battery and any errors.

# Rating plate with serial number

22 Symbols

Meanings of symbols that may be on the chain-
saw and battery:
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3 Safety Precautions

Q,&gp This symbol shows the direction of
rotation of the saw chain.

= Turn in this direction to tension the saw

7~ > chain.

This symbol marks the oil tank for saw
chain oil.

0) 1 LED lights up red. The battery is too
E §2§ warm or too cold.
e

: 4 LEDs flash red. There is an error in

49 the battery.

E Length of guide bar that may be used.

<=¢=> _ Direction in which the chain brake is
O&@ engaged or released.

L Guaranteed sound power level in
WA accordance with Directive 2000/14/EC
in dB(A) for the purpose of comparing
the sound emissions of products.
Recharge this battery with a STIHL
sTHLAL charger. The admissible chargers are lis-
ted in these safety instructions.

G The battery is equipped with a Bluetooth®
radio interface and can be paired with the
STIHL connected app.

The information next to the symbol indi-
cates the energy content of the battery
according to the cell manufacturer’s specifi-
cation. The energy content available in
operation is lower.

Do not dispose of the product with domes-
tic waste.

3  Safety Precautions
3.1 Warning symbols

Meanings of warning symbols on the chainsaw
or the battery:

Observe safety warnings and take the
necessary precautions.

Read and understand the User Manual
and keep it in a safe place for refer-
ence.

Wear safety glasses, hearing protec-
; tion and a hard hat.

Wear long trousers with cut-retardant

inserts and cut-retardant sleeves on

both arms.

0458-061-9801-A

3

English

Hold the chainsaw firmly with
Sy both hands.

Observe the safety information on kick-
back and take the necessary precau-
-\ tions.
Only persons who have been
trained in the use of a tree
service chainsaw may use this
chainsaw.

Remove the battery during work inter-
ruptions, transport, storage, mainte-
nance or repair.

Protect the battery against heat and
fire.

Do not immerse the battery in liquids.

3.2

Intended Use

The STIHL MSA 190.0 T tree service chainsaw
is designed for tree surgery work and cutting in
the crown of a standing tree.

The chainsaw must not be used for work on the
ground.

The chainsaw can be used in the rain.

The ring serves to secure the chainsaw on a
chainsaw stop featuring overload protection and
to transport the saw into the tree at the strap or
using a rope.

The chainsaw is powered by a STIHL AP battery
or a STIHL AR battery, 1 20.1.

When you are climbing in a tree, the chainsaw
must be used only with a STIHL AP battery
inserted directly in the chainsaw or with a 2-in-1
AP webbing sling adapter.

Depending on the cutting attachment, the battery

and accessories, additional instructions may
apply, @ 21.1.

The battery with Gin combination with the
STIHL connected app enables customization and
the transfer of information to the battery based
on Bluetooth® technology.
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A WARNING

m Using batteries not approved for the chainsaw

by STIHL can cause fires and explosions. Per-

sons may be seriously or fatally injured, and

property may be damaged.

> Operate the chainsaw with a STIHL AP bat-
tery or a STIHL AR battery.
m Using the chainsaw or battery other than for its
intended use can result in serious or fatal inju-
ries and damage to property.
> Always use the chainsaw as described in
this User Manual.

> Use the battery as described in this User
Manual, the STIHL AR battery User Man-
ual, the STIHL connected app and at
www.connect.stihl.com.

3.3 The Operator
A WARNING

® Persons who have not been trained in tree
surgery and maintenance techniques with a
tree service chainsaw cannot recognize or
assess the dangers of the chainsaw or the
battery. The user or other persons may sus-
tain serious or fatal injuries.
> Read, understand and save the
instruction manual.

in the use of a tree service chainsaw
may use this chainsaw.

> If the chainsaw or battery is passed on to
another person: Always give them the
instruction manual.

> Make sure the user meets the following
requirements:

— The user must be rested.

— The user must be in good physical con-
dition and mental health to operate and
work with the chainsaw and battery. If
the user’s physical, sensory or mental
ability is restricted, he or she may work
only under the supervision of or as
instructed by a responsible person.

— The user is able to recognize and
assess the risks involved in using the
chainsaw and battery.

— The user must be of legal age or is
being trained in a trade under supervi-
sion in accordance with national rules
and regulations.

— The user must not be under the influ-
ence of alcohol, medication or drugs.
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> Only persons who have been trained

3 Safety Precautions

> If you have any queries: Contact a STIHL
servicing dealer for assistance.

34 Clothing and equipment
A WARNING

® | ong hair may be pulled into the chainsaw
while working. This may result in serious injury
to the user.
> Tie up and secure long hair above your
shoulders.
m Objects can be thrown at high speed during
operation. This may result in injury to the user.
> Wear close-fitting safety glasses.
Q Suitable protective glasses tested in
‘@7@‘ accordance with European standard
\_/ EN 166, EN ISO 16321 or in accord-
ance with national standards and
bearing the corresponding label are
available from retailers.
> STIHL recommends wearing face protec-
tion.
> Wear a long-sleeved, close fitting top.
® Noise is generated during operation. Noise
can damage your hearing.
> Wear hearing protection.

e
&

® Falling objects can cause head injuries.
> If objects are likely to fall while work-
; ing: wear a hard hat.
e
\_/

® Dust can be whipped up during operation:
Whipped up dust can damage the respiratory
passages and cause allergic reactions.
> If dust is whipped up or forms a cloud:

Wear a dust respirator mask.

® Unsuitable clothing can snag on wood or
scrub and may become caught in the chain
saw. Users not wearing suitable clothing may
be seriously injured.
> Wear close-fitting clothing.
> Remove scarves and jewelry.

® The user may come into contact with the mov-
ing saw chain while working. This may result
in serious injury to the user.

> Wear long trousers with cut-retard-
ant inserts and cut-retardant sleeves
on both arms.

® The user may cut himself or herself on wood
while working. The user may come into con-
tact with the saw chain during cleaning or
servicing. This may result in injury to the user.
> Wear work gloves made of robust material.
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3 Safety Precautions

m \Wearing unsuitable footwear may cause the
user to slip. If the user comes into contact with
the moving saw chain, he or she may suffer
cuts. This may result in injury to the user.
> Wear chainsaw boots with cut protection.

® \When working in a tree there is risk of the user
falling down. This may result in serious or fatal
injury to the user.
> Put on tear-resistant personal fall protection

equipment.

3.5 Work Area and Surroundings
3.5.1 Chainsaw

A WARNING

m Bystanders, children and animals are not

aware of the dangers of the chainsaw or

thrown objects. Innocent bystanders, children

and animals may be seriously injured and

damage to property may occur.

> Keep bystanders, children and animals
away from the work area.

> Do not leave the chainsaw unattended.

> Make sure that children cannot play with
the chainsaw.

m Electrical components of the chainsaw can
produce sparks. Sparks may cause a fire or an
explosion in an easily combustible or explo-
sive environment. This can result in serious or
fatal injuries and damage to property.
> Do not work in an easily combustible or

explosive environment.

3.5.2 Battery

A WARNING

m Bystanders, children and animals cannot rec-
ognize or assess the dangers of the battery.
Bystanders, children and animals may be seri-
ously injured.
> Keep bystanders, children and animals
away from the work area.

> Do not leave the battery unattended.

> Make sure that children cannot play with
the battery.

® The battery is not protected against all ambi-
ent conditions. If the battery is exposed to cer-
tain ambient conditions, the battery may catch
fire, explode or be irreparably damaged. This
may result in serious injury to people and
damage to property.

> Protect battery from heat and fire.

> Do not throw the battery into a fire.
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> Do not charge, use and store the battery
outside of the specified temperature limits,
1 20.5.

> Do not immerse the battery in lig-
uids.

> Keep battery away from small metal parts.

> Do not expose the battery to high pressure.

> Do not expose the battery to microwaves.

> Protect the battery against chemicals, salts
and fertilizers.

3.6 Safe Condition

3.6.1 Chainsaw

The chainsaw is in a safe condition if the follow-

ing points are observed:

— The chainsaw is not damaged.

— The chainsaw is clean.

— The ring is not damaged.

— The chain catcher is not damaged.

— The chain brake is operating properly.

The controls function properly and have not

been modified.

— The chain lubrication is operating properly.

Wear marks on the chain sprocket are not

deeper than 0.5 mm.

— A combination of guide bar and saw chain rec-

ommended in this User Manual is mounted.

The guide bar and saw chain are properly

mounted.

— The saw chain is properly tensioned.

— Only original STIHL accessories designed for
this chainsaw model are fitted.

— The accessories are correctly attached.

— The oil tank cap is closed.

A WARNING

m |f not in safe condition, components may no
longer operate correctly and safety devices
may be rendered ineffective. There is a risk of
serious or fatal injury.
> Work only with an undamaged chainsaw.
> If the chainsaw is dirty: Clean the chainsaw.
> Use chainsaw with an undamaged ring.
> Work only with an undamaged chain

catcher.
> Never modify your chainsaw. Exception:

Mounting a combination of guide bar and

saw chain recommended in this User Man-

ual.

If the controls do not function properly: Do

not use your chainsaw.

Only fit original STIHL accessories

designed for this chainsaw model.

v

v
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> Mount the guide bar and saw chain as
described in this User Manual.

> Attach accessories as described in this
User Manual or in the User Manual for the
accessories.

> Never insert objects in the chainsaw’s
openings.

> Close the oil tank cap.

> Replace worn or damaged labels.

> If you are unsure: Consult a STIHL author-
ized dealer.

3.6.2 Guide Bar

The guide bar is in a safe condition if the follow-

ing points are observed:

— Guide bar is not damaged.

— Guide bar is not deformed.

— The minimum groove depth is maintained,
20.3.

— Bar rails are free from burrs.

— Bar groove is not pinched or splayed.

A WARNING

m |f the guide bar is not in a safe condition, it can

no longer support and guide the saw chain

properly. The rotating saw chain can jump off

the guide bar. This can result in serious or

fatal injuries.

> Work only with an undamaged guide bar.

> If the groove depth is less than the mini-
mum depth: Mount a new guide bar.

> Deburr the guide bar every week.

> If you have any queries: Contact your
STIHL servicing dealer.

3.6.3 Saw Chain

The saw chain is in a safe condition if the follow-

ing points are observed:

— Chain is not damaged.

— Chain is properly sharpened.

— The service marks on the cutters are still visi-
ble.

A WARNING

m |f components do not comply with safety
requirements, they will no longer function
properly and safety devices may be rendered
inoperative. This can result in serious or fatal
injuries.
> Work only with an undamaged saw chain.
> Sharpen the chain properly.
> If you have any queries: Contact your

STIHL servicing dealer for assistance.

34

3 Safety Precautions

364 Battery

The battery is in a safe condition if the following

points are observed:

— Battery is undamaged.

— The battery is clean and dry.

— Battery functions properly and has not been
modified.

A WARNING

m A battery that is not in a safe condition cannot
operate safely. Persons may be seriously
injured.
> Never work with a damaged battery.
> Never attempt to charge a damaged or

defective battery.

If the battery is dirty: Clean the battery.

If the battery is wet or damp: Allow the bat-

tery to dry, I 20.6.

> Never attempt to modify the battery.

Never insert objects in the battery’s open-

ings.
Never bridge the battery's contacts with
metallic objects (short circuit).
> Do not open the battery.
> Replace worn or damaged labels.
= Fluid may leak from a damaged battery. If that
liquid comes into contact with the skin or eyes,
the skin or eyes may be irritated.
> Avoid contact with the liquid.
> If skin contact occurs: Wash affected areas
of skin with plenty of water and soap.

> In the event of contact with eyes: Rinse
eyes with plenty of water for at least
15 minutes and consult a doctor.
® A damaged or defective battery may smell
unusual, emit smoke or burn. Persons may be
seriously or fatally injured, and property may
be damaged.
> If the battery smells unusual or emits
smoke: do not use the battery and keep it
away from combustible substances.

> If the battery catches fire: Attempt to extin-
guish the battery with a fire extinguisher or

A\

A\

A\

A\

water.
3.7 Working
3.71 Sawing

A WARNING

® Always work within calling distance of others
so that you can summon help in an emer-
gency.
> Make sure that people are within earshot
outside the working area.
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3 Safety Precautions

m |n certain situations, the user may no longer
be able to concentrate on their work. The user
may lose control of the chain saw and may
trip, fall and be seriously injured.
> Work calmly and methodically.
> If light and visibility are poor: Do not use

your saw.

Use the chain saw on your own.

Do not work above shoulder height.

Watch out for obstacles.

If you climb in a tree: Use a rope protection.

If the saw is operated by a power supply

with connecting cable: Use a lift bucket.
> If you start feeling fatigue: Take a break.

® \When working up in a tree, the chain saw may
fall to the ground. This may result in serious
injury to people and damage to property.
> Secure chainsaw with a chainsaw stop

installed using the ring. Chainsaw stop
must be equipped with overload protection.
Suitable accessories are available from
authorized dealers

® The moving saw chain can cut the user. This
may result in serious injury to the user.
> Do not touch the rotating saw chain.
> If the saw chain is blocked by an object:

Switch off the chainsaw, engage the chain
brake and remove the battery. Before clear-
ing the jam.

® The moving saw chain warms up and
expands. If the saw chain is not sufficiently
lubricated and retensioned, the saw chain may
jump off the guide bar or it may break. This
may result in serious injury to people and
damage to property.
> Use saw chain lubricant.
> Check the saw chain tension regularly while

working. If saw chain tension is insufficient:
Tension the saw chain.

m [f the chain saw starts behaving differently or
in an unusual way while operating, the chain
saw may be in an unsafe condition. This may
result in serious injury to people and damage
to property.
> Stop working, remove the battery and con-

tact a STIHL authorized dealer.

® The chain saw may cause vibrations in opera-
tion.
> Wear gloves.
> Take breaks.
> If signs of a circulatory disorder (white fin-

gers disease) occur: Consult a doctor.

m |f the moving saw chain hits a hard object,
sparks may occur. Sparks can cause fires in a
flammable environment. Persons may be seri-

YyYVYVYY
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ously or fatally injured, and property may be
damaged.
> Do not use the chain saw in a flammable
environment.

® The saw chain runs on for a short period after
you release the trigger. People may be cut by
the moving saw chain. People may suffer seri-
ous injuries as a result.
> Wait for the saw chain to stop moving.

A WARNING

0000-GXX-C576-A0

a |T you saw wood which is under tension, the
guide bar may become jammed. The user may
lose control of the chain saw and be seriously
injured.
> Saw a relief cut (1) in the compression

side (A) first, then saw a bucking (2) cut in
the tension side (B) from above, directly
above the first cut.

A DANGER

®m Working near live electric cables may result in
accidental contact with the saw chain and
damage the cables. This may result in serious
or fatal injury to the user.

> Do not operate in the vicinity of live cables.

3.7.2 Felling

A WARNING

® |nexperienced users cannot assess the dan-
gers of felling a tree. This can result in serious
or fatal injuries and damage to property.
> If you have any queries: Do not fell the tree
yourself.
® Parts of the tree being removed and branches
can fall on bystanders or objects during the
felling operation. This can result in serious or
fatal injuries and damage to property.
> Determine direction of fall so that the area
in which the part of the tree being removed
falls is clear.
> Do not allow bystanders, children or ani-
mals within 2.5 tree lengths of the work
area.
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3.8 Reactive Forces
3.81  Kickback

0000-GXX-3112-A0

Kickback can be caused for the following rea-

sons:

— The rotating saw chain in the upper quadrant
of the bar nose makes contact with a hard
object and is suddenly braked.

— The rotating saw chain is pinched at the bar
nose.

The chain brake cannot prevent kickback.

A WARNING

0000-GXX-3214-A0

a T kickback occurs, the saw can be thrown up
in the direction of the operator. Due to the spe-
cial handle design (closely spaced handles)
there is a risk of the operator losing control of
the chainsaw and sustaining serious or fatal
injuries.

<) > Hold the saw firmly with both hands.

> Always keep your body out of the plane of
the cutting attachment.

> Use the working techniques described in
this instruction manual.

> Do not cut with the upper quadrant of the
bar nose.

> Always cut with a properly sharpened and
tensioned saw chain.

> Use a reduced kickback saw chain.

Use a guide bar with a narrow radius nose.

> Always cut with the chain running at full
speed.

\
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3.8.2 Pull-in

0000-GXX-1348-A0

The saw is pulled away from the operator when
the bottom of the bar is used for cutting.

A WARNING

m [f the rotating chain makes contact with a hard

object and is suddenly pinched, the saw is

abruptly jerked away from the operator. The

operator can lose control of the saw and be

seriously or fatally injured.

> Hold the saw firmly with both hands.

> Operate the saw as described in this
instruction manual.

> Keep the guide bar straight in the cut.

> Apply the spiked bumper properly.

> Always cut with the chain running at full
speed.

3.8.3 Pushback

0000-GXX-1349-A0

The saw is pushed back toward the operator
when the top of the bar is used for cutting.

A WARNING

m [f the rotating chain makes contact with a hard
object and is suddenly pinched, the saw can
be abruptly pushed back toward the operator.
The operator can lose control of the saw and
be seriously or fatally injured.
> Hold the saw firmly with both hands.
> Operate the saw as described in this
instruction manual.

> Keep the guide bar straight in the cut.

> Always cut with the chain running at full
speed.
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3 Safety Precautions
3.9 Transporting
3.91 Chainsaw

A WARNING

® The saw may tip over or shift during transport.
Persons may be injured or property damaged.
> Remove the battery.

> Engage the chain brake.

> Push the chain scabbard over the guide bar
until it engages, so that it completely covers
the guide bar.

> Secure the chainsaw with lashing straps,
belts or a net to prevent it tipping over and
moving around.

m |f the chainsaw is transported using the ring of
the chain scabbard, the chainsaw may fall
down. Persons may be injured or property
damaged.
> Transporting the Chainsaw by the Ring on

the Housing

3.9.2 Battery

A WARNING

® The battery is not protected against all ambi-
ent conditions. The battery may be damaged if
it is exposed to certain ambient conditions,
and damage to property may occur.
> Never transport a damaged battery.

® The battery may turn over or shift during trans-
port. This may result in injury to people and
damage to property.
> Pack the battery in packaging in such a way

that it cannot move.

> Secure the packaging so that it cannot

move.
3.10 Storing
3.10.1 Chainsaw

A WARNING

m Children are not aware of and cannot assess
the dangers of a chainsaw Children may be
seriously injured.

> Remove the battery.

> Engage the chain brake.

> Push the chain scabbard over the guide bar
until it engages, so that it completely covers
the guide bar.
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> Store the chainsaw out of the reach of chil-
dren.
= Moisture can cause corrosion of the electrical
contacts on the chainsaw and its metal com-
ponents. This can damage the chainsaw.
> Remove the battery.

> Store the chainsaw in a clean and dry con-
dition.

3.10.2 Battery

A WARNING

® Children are not aware of and cannot assess

the dangers of the battery Children may be

seriously injured.

> Store the battery out of the reach of chil-
dren.

® The battery is not protected against all ambi-

ent conditions. If the battery is exposed to cer-

tain ambient conditions, the battery may be

irreparably damaged.

> Store the battery in a clean and dry condi-
tion.

> Store the battery in an enclosed space.

> Store the battery separately from the chain-
saw.

> If the battery is stored in the charger, dis-
connect the mains plug and store the bat-
tery at a state of charge between 40% and
60% (2 lit green LEDs).

> Do not store the battery outside of the
specified temperature limits, L 20.5.

3.11 Cleaning, Maintenance and

Repair
A WARNING

® The saw may start unintentionally if the battery
is left in place during cleaning, maintenance or
repair operations. This may result in serious
injury to people and damage to property.
> Remove the battery.

> Engage the chain brake.

® Aggressive cleaning agents, a water jet or
pointed objects can damage the chainsaw,
guide bar, the saw chain and the battery. If the
saw, guide bar, saw chain or battery are not
cleaned correctly, components may no longer
function properly or safety devices may be
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rendered inoperative. They may cause serious

injury to persons.

> Clean the saw, guide bar, saw chain and
battery as described in this instruction man-
ual.
m |f the saw, guide bar, saw chain or battery are
not properly serviced or repaired, components
may no longer function properly or safety devi-
ces may be rendered inoperative. This may
result in serous or fatal injury to people.
> Do not attempt to service or repair the
chainsaw or battery.

> If the chainsaw or the battery require servic-
ing or repairs: Contact your STIHL servicing
dealer for assistance.

> Service or repair the guide bar and saw
chain as described in this User Manual.

® The user may be cut by the sharp cutters
while cleaning or servicing the saw chain. This
may result in injury to the user.
> Wear work gloves made from resistant

material.

4  Preparing the Saw for
Operation

41 Preparing the chainsaw for
operation

The following steps must be performed before
commencing work:
> Ensure that the following components are in a
safe condition:
— Chainsaw, 1 3.6.1.
— Guide bar, 1 3.6.2.
— Saw chain, (1 3.6.3.
— Battery, 01 3.6.4.
> Check the battery, 1 11.7.
> Fully charge battery as described in the User
Manual for the STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
chargers.
Clean the saw, [ 16.1.
Mount the guide bar and saw chain, @1 7.1.1.
Tension the saw chain, L1 7.2.
Fill up with saw chain oil, (1 7.3.
Check the chain brake, I 11.4.
Check the controls, 0 11.5.
Check the chain lubrication,, E1 11.6.

Y YY VY VY VY VvYYy

the chainsaw and instead contact a STIHL
authorized dealer for assistance.
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If you cannot carry out these steps: Do not use

4 Preparing the Saw for Operation

4.2 Connecting a battery with Blue-
tooth® radio interface with the
STIHL connected app
> Activate the Bluetooth® radio interface on the
mobile device.
> Activating the Bluetooth® radio interface on
the battery, L1 6.1.
> Download the STIHL connected app to the
mobile device from the App Store and create
an account.
Open and sign in to the STIHL connected app.
Add the battery in the STIHL connected app
and follow the instructions on the screen.

A\

A\

For contacts and other information, please visit
https://support.stihl.com or see the STIHL con-
nected app.

The STIHL connected app is available interna-
tionally.

5 Charging the Battery, LEDs
5.1 Charging the battery

The charging time depends on various factors,
e.g. the battery temperature or the ambient tem-
perature. For optimal performance, note the rec-
ommended temperature ranges, 1 20.6. The
actual charging time may vary from the charging
time indicated. The charging time is indicated at
www.stihl.com/charging-times.
> Recharge the battery as described in the User
Manual for STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
chargers.

5.2 Displaying the charge level

-
-60-80%-
-40-60% —
’7 ’72040%
Iy N §

020%
N2

0000079877_002

> Press the button (1).
The LEDs light up green for about 5 seconds
and indicate the state of charge.

> If the LED on the right flashes green: Charge
the battery.

5.3 LEDs on Battery

The LEDs can show the state of charge or mal-
functions. The LEDs can glow or flash green or
red.
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6 Activating and Deactivating Bluetooth® Radio Interface

The state of charge is indicated when the LEDs
glow or flash green.
> If the LEDs glow or flash red: Troubleshooting,
ol 19.
Malfunction in chainsaw or battery.

6 Activating and Deactivating
Bluetooth® Radio Interface

6.1 Activating the Bluetooth® Radio
Interface
> If the battery has a Bluetooth® radio interface:
Press and hold the pushbutton until the
"BLUETOOTH®" LED next to the & symbol
lights up blue for approximately 3 seconds.

The Bluetooth® radio interface on the battery
is activated.

6.2 Deactivating the Bluetooth®
Radio Interface
> If the battery has a Bluetooth® radio interface:
Press and hold the pushbutton until the
"BLUETOOTH®" LED next to the @ symbol
lights up blue six times.

The Bluetooth® radio interface on the battery
is deactivated.

6.3 Reset battery to the factory set-
ting via a Bluetooth® radio inter-
face (AP 200.0 S, 300 S,
300.0 S, 500.0 S only)

Resetting the battery to the factory setting means

that all user-specific data will be deleted.

> Press the pushbutton four (4) times in quick
succession and keep it pressed on the fourth
time until the "BLUETOOTH®* LED next to
the @ symbol flashes blue.

> Then release the pushbutton immediately.

> Connect the battery to the STIHL connected
app and check whether all user-specific data
has been deleted.

7  Assembling the Saw

71 Mounting and Removing the

Bar and Chain
711 Mounting the guide bar and saw chain

The guide bar and saw chain combinations that
can be used with the chain sprocket are listed in
the specifications, £ 21.
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> Switch off the chainsaw, engage the chain
brake and remove the battery.

0000105184_001

> Loosen the nut (2).
> Remove the chain sprocket cover (1).

0000-GXX-3114-A1

> Turn the tensioning screw (3) counterclock-
wise until the tensioner slide (4) butts against
the left end of the housing.

=N
ol ey
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> Place the saw chain in the guide bar groove
so that the arrows on the links on the top of
the bar point in the direction of rotation.
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> Fit the guide bar and chain on the saw and

check the following points:

— The drive links of the saw chain are seated
in teeth of the chain sprocket (5).

— The head of screw (6) is seated in the slot in
the guide bar (8).

— The peg of tensioner slide (4) engages the
hole (7) in guide bar (8).

The guide bar (8) may be fitted either way round.
The logo on the guide bar (8) may also be upside
down.

> Disengage the chain brake.

0000-GXX-3202-A1

& | —
k 8 e

> Turn the tensioning screw (3) clockwise until
the saw chain fits snugly against the guide
bar. Make sure the drive links of the saw chain
run in the guide bar groove.
The guide bar (8) and saw chain are posi-
tioned against the chainsaw.

> Fit the chain sprocket cover (1) so that it is
flush with the chainsaw.

> Tighten the nut (2) firmly.

71.2 Removing the Bar and Chain

> Switch off the chainsaw, engage the chain
brake and remove the battery.

> Unscrew the nut.

> Remove the sprocket cover.

> Turn the tensioning screw counterclockwise as
far as stop.
The chain is now slack.

> Remove the bar and chain.

7.2 Tensioning the Saw Chain

The saw chain expands or contracts during cut-

ting work. The saw chain tension changes as a

result. Check the saw chain tension regularly

during operation and readjust if necessary.

> Switch off chainsaw, engage the chain brake
and remove the battery.
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7 Assembling the Saw
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> Loosen the nut (2).
> Disengage the chain brake.
> Hold the guide bar nose up and turn the ten-
sioning screw (1) clockwise or counterclock-
wise until the following points apply:
— The chain sag ‘a’ in the center of the guide
baris 1 -2 mm.
— The saw chain can still be pulled easily
along the guide bar with two fingers.
> Hold the guide bar nose up and tighten down
the nut (2) firmly.
> If the distance ‘a’ of the chain from the center
of the guide bar is not 1-2 mm: Readjust the
saw chain tension.

7.3 Filling Up with Saw Chain Oil

The saw chain oil lubricates and cools the rotat-
ing chain.

STIHL recommends you use a STIHL saw chain

oil or an equivalent clear or biodegradable chain

oil approved for chainsaws.

> Switch off the chainsaw, engage the chain
brake and remove the battery.

> Place your chainsaw on a level surface so that
the oil tank cap faces up.

> Use a damp cloth to clean the oil tank cap and
the area around it.

=/
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> Swing the grip on the oil tank cap to the verti-
cal position.

Turn the oil tank cap counterclockwise as far
as it will go.

> Remove the oil tank cap.

Fill up with saw chain oil, taking care not to
spill any oil and not to overfill the tank.

A\

A\
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8 Engaging and Disengaging the Chain Brake

> If the grip on the oil tank cap has dropped into
the closed position: Raise the grip until it is
vertical.
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> Place the oil tank cap in the filler opening so
that mark (1) lines up with mark (2).

> Press the oil tank cap down and rotate it clock-
wise as far as it will go.
The oil tank cap snaps into place. The mark
(1) points to mark (3).

> Check to see if the oil tank cap can be pulled
upwards and off.

> If the oil tank cap cannot be pulled upwards
and off: Fold down the grip on the oil tank cap.
The oil tank is closed.

If the oil tank cap can be pulled upwards and off,

perform the following steps:

> Place the oil tank cap in the filler opening —in
any position.

3135-A0
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> Press the oil tank cap down and rotate it clock-
wise as far as it will go.

> Press the oil tank cap down and rotate it coun-
terclockwise until mark (1) points to mark (2).

> Now try again to close the oil tank.

> If the ail tank still cannot be closed properly:
Do not use the chainsaw and contact a STIHL
dealer for assistance.
The chainsaw is not in a safe condition.

0458-061-9801-A
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74 Installing the spiked bumper
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> Position the spiked bumper (1).

> Insert the screw (4) and tighten it firmly.

8 Engaging and Disengaging
the Chain Brake

8.1 Engaging the chain brake

The chainsaw is equipped with a chain brake.

The chain brake is activated by the inertia of the
front hand guard if the kickback force is high
enough, or it can be engaged by the operator.

0000104963_001

> Push the hand guard away from the front han-
dle with your left hand.
The hand guard engages with an audible click.
The chain brake is engaged.

8.2 Releasing the chain brake

000104962_001

with your left hand.
The hand guard engages with an audible click.
The chain brake is disengaged.
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9 Removing and Fitting the
Battery

9.1 Inserting the battery

> Engage the chain brake.
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> Push the battery (1) into the battery compart-
ment (2) as far as stop.
The battery (1) engages with a click and is
now locked.

9.2 Removing the battery
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> Press both locking levers (1).
The battery (2) is now unlocked and can be
removed.

10 Switching the Saw On/Off

10.1  Switching on the chainsaw

> Hold the chain saw by the control handle with
your right hand, wrapping your thumb around
the control handle.

> Disengage the chain brake.

> Hold the chain saw by the handlebar with your
left hand, wrapping your thumb around the
handlebar.

D
>
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9 Removing and Fitting the Battery

> Press and hold the lockout button (2) with your
thumb.

> Press the trigger (3) with your index finger and
keep it pressed.
The chain saw accelerates and the chain
starts moving. Release the locking button (2).

The more you depress the trigger (3), the faster
the saw chain runs.

If the ergo lever (1) is pressed, the trigger switch
(3) remains unlocked. This means the trigger can
be released and pressed again without having to
press the locking button again.

If the trigger (3) and the ergo lever (1) are
released, the trigger (3) is locked. The locking
button (2) must be pressed again and held to
unlock the trigger (3).

The power of the tool can vary depending on the
battery used.

10.2  Switching Off the Chainsaw

> Release the trigger and trigger lockout.
Wait until the saw chain comes to a complete
standstill after about 1 second.

> If the saw chain is still moving after approx. 1
second: Engage the chain brake, remove the
battery and consult a STIHL servicing dealer.
Your chainsaw is defective.

11 Testing the Chain Saw and
Battery
11.1  Checking the chain sprocket

Switch off the chainsaw, engage the chain
brake and remove the battery.

> Disengage the chain brake.

> Remove the chain sprocket cover.

> Remove the guide bar and saw chain.

0000105185_001
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Use a STIHL gauge to check the wear marks
on the chain sprocket.

> If wear marks are deeper than a = 0.5 mm: Do
not use your chainsaw and contact your
STIHL dealer for assistance.

The chain sprocket must be replaced.
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11 Testing the Chain Saw and Battery
11.2  Checking the Guide Bar

> Switch off the chain saw, engage the chain
brake and remove the battery.
> Remove the chain and guide bar.

Sr,lw
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> Measure depth of bar groove with scale on
STIHL filing gauge.

> Install a new guide bar if one of the following
points applies:
— Guide bar is damaged.
— Measured bar depth is less than specified

minimum depth, £ 20.3.

— Bar groove is pinched or splayed.

> If you have any queries: Contact your STIHL
servicing dealer.

11.3 Checking the Saw Chain

> Switch off the chainsaw, engage the chain
brake and remove the battery.

3 1
e o
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> Use a STIHL filing gauge (2) to check the
height of the depth gauges (1). The STIHL fil-
ing gauge must match the chain pitch.

> If a depth gauge (1) projects from the filing

gauge (2): Lower the depth gauge (1), 17.3.

0000-GXX-1372-A0

> Make sure the service marks (1 to 4) on the
cutters are visible.
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If one of the service marks is not visible on a
cutter: Do not use your chainsaw and contact
your STIHL servicing dealer.

Use a STIHL filing gauge to check that a filing
angle of 30° has been maintained on all cut-
ters. The STIHL filing gauge must match the
chain pitch.

If a filing angle of 30° has not been main-
tained: Resharpen the saw chain.

If you have any queries: Contact your STIHL
servicing dealer for assistance.

1.4 Testing the Chain Brake

Switch on the saw.

Engage the chain brake.

The chain brake is operating properly If the
chain stops immediately.

If the chain does not stop immediately: Do not
use your chainsaw and contact your STIHL
servicing dealer for assistance.

The chain brake is defective.

Checking the controls

Lockout button, Ergo lever and trigger

>

>

Engage chain brake and remove battery.
Attempt to pull the trigger lever without
depressing the lockout button.

If the trigger can be pulled: Do not use your
chainsaw and contact your STIHL servicing
dealer.

The lockout button is defective.

> Press and hold the lockout button.

Press and hold Ergo lever.

Press the trigger.

Release the locking button.

Release the trigger and the Ergo lever.

If either the lockout button, Ergo lever or the
trigger is stiff or does not spring back to the
idle position: Do not use the chainsaw and
contact your STIHL servicing dealer for assis-
tance.

The lockout button, Ergo lever or trigger is
defective.

Switching on the chainsaw

>

>
>
>

Insert battery.

Disengage the chain brake.

Press and hold the lockout button.

Press and hold the trigger.

The saw chain starts running.

If 3 LEDs flash red: Remove the battery and
consult a STIHL dealer.

Malfunction in saw.

Release the trigger.

The saw chain stops running.
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> If the chain continues to rotate: Engage the
chain brake, remove the battery and contact
your STIHL servicing dealer.
Your saw has a malfunction.

11.6  Checking Chain Lubrication
> Fit the battery.
> Disengage the chain brake.
> Hold the guide bar over a light surface.
> Switch on the saw.
Chain oil is thrown off the chain and is visible
on the light surface. Chain lubrication is oper-
ating properly.
> If no chain oil can be seen:
> Fill up with chain oil.
> Check chain lubrication again.
> If chain oil is still not visible on the light sur-
face: Do not use your chain saw and con-
tact your STIHL servicing dealer. Chain
lubrication is defective.

11.7  Testing the Battery

> Press button on battery.
The LEDs glow or flash.

> If the LEDs do not glow or flash: Do not use
the battery and contact your STIHL servicing
dealer.
There is a malfunction in the battery.

12 Operating the Saw

121 Holding and controlling the
chainsaw

A\
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> Hold and control your chainsaw with your left
hand on the handlebar and your right hand on
the control handle. Wrap thumb of left hand
around the handlebar and thumb of right hand
around the control handle.

A WARNING

m The risk of kickback is increased if you use the
chainsaw with one hand. If kickback occurs,
the saw may be thrown up in the direction of
the operator. The operator can lose control of
the chainsaw and be seriously or fatally
injured.
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12 Operating the Saw

> Do not cut with the upper quadrant of the
bar nose.

> Never support yourself on the limb being
cut.

> Never attempt to hold falling limbs.

12.2

Sawing

A WARNING

m [f kickback occurs, the chainsaw can be

thrown up in the direction of the operator. This

may result in serious or fatal injury to the user.

> Always cut with the chain running at full
speed.

> Do not cut with the upper quadrant of the
guide bar nose.

> Begin the cut with the chain running at full
speed and keep the guide bar vertical.

0000-GXX-3210-A1 S

> Engage the spiked bumper and use it as a ful-
crum.

> Guide the full width of the guide bar into the
wood and reposition the spiked bumper as
required.

> Pick up the weight of the chainsaw at the end
of the cut.

For optimum performance, observe the recom-
mended temperature ranges, [ 20.6.

12.3 Limbing

> With the chain running a full speed, pivot the
guide bar downward against the limb.

0000-GXX-C575-A0

> Make a relieving cut (1) in the compression
side (A) first, then perform a bucking (2) cut at
the tension side (B) from above, directly above
the first cut.
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13 After Finishing Work

> Make the last cut (3) close to the trunk without
damaging the bark.

124
12.4.1

Felling

Basic information on felling cut

ANNNNN ' ANNNNY
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A Felling notch
The felling notch determines the direction of
fall.

B Hinge
The hinge controls the part of the tree being
removed as it drops to the ground. The width
of the hinge is 1/10 of the trunk diameter.

C Felling cut
The tree is felled with the felling cut.

12.4.2 Cutting a felling notch

The felling notch determines the direction that
the part of the tree being removed will fall. Coun-
try-specific standards for making the felling notch
must be observed.

0000094225_001

> Position the saw so that the felling notch is at
right angles to the direction of fall.

> Control the felling direction with the felling
notch (1).

> Make the horizontal cut.

> Make the angled cut at 45° to the horizontal
cut.

0458-061-9801-A
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12.4.3 Making the felling cut

0000-GXX-A336-A0

> Make horizontal felling cut, taking care not to
cut through the hinge.

> Shout a warning.

> Push the part of the tree being removed down-
ward over the hinge.
The part of the tree to be removed falls.

13 After Finishing Work
13.1  After Finishing Work

Switch off chainsaw, engage the chain brake
and remove the battery.

> If the chainsaw is wet: Allow the chainsaw to
dry.

> If the battery is moist or wet: Allow the battery

to dry, &1 20.6.

Clean the chainsaw.

Clean the guide bar and saw chain.

Loosen the nut on the chain sprocket cover.

Back off the tensioning screw 2 turns counter-

clockwise.

The saw chain is now slack.

> Tighten the nut.

> Push the chain scabbard over the guide bar
until it engages, so that it completely covers
the guide bar.

> Clean the battery.
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14 Transporting

14.1  Transporting the chainsaw

> Switch off chainsaw, engage the chain brake
and remove the battery.

> Push the chain scabbard over the guide bar
until it engages, so that it completely covers
the guide bar.

Carrying the Chainsaw

> Carry the chainsaw by holding the front handle
in your right hand with the guide bar pointing
to the rear.

Transporting the Chainsaw in a Vehicle
> Secure the saw to prevent turnover and move-
ment.
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Transporting the Chainsaw by the Eyelet

0000099302_001

> Transport the chainsaw using the ring (1) on
your belt or on a rope.

The chainsaw can also be secured to the belt
with a comfort hook. The comfort hook is availa-
ble as an accessory.

Transporting the chain scabbard via the ring

0000099287_001

> Transport the chain scabbard by the ring (1)
on the belt.

14.2  Transporting the Battery

> Switch off the chainsaw, engage the chain
brake and remove the battery.

> Check that the battery is in a safe condition.

> Pack the battery in packaging in such a way
that it cannot move inside the packaging.

> Secure the packaging so that it cannot move.

The battery is subject to the Carriage of Danger-
ous Goods regulations. The battery is classified

as UN 3480 (lithium ion batteries) and has been
tested pursuant to UN Manual Tests and Criteria
Part Ill, Subsection 38.3.

The transport regulations can be found at
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Storing

15.1  Storing the chainsaw

> Switch off the chainsaw, engage the chain
brake and remove the battery.

> Push the chain scabbard over the guide bar so
that it completely covers the guide bar.

> Comply with the following conditions when
storing the chainsaw:
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15 Storing

— The chainsaw cannot tip over or move.
— The chainsaw is out of reach of children.
— The chainsaw is clean and dry.

> If the chainsaw is stored for longer than 30
days: Remove the guide bar and saw chain.

15.2  Storing the Battery

STIHL recommends keeping the battery in a
charging state between 40% and 60 % (2 green
LEDs lit).

> The battery should be stored in such a way
that the following conditions are fulfilled:

— The battery is out of the reach of children.
— The battery is clean and dry.

The battery is in an enclosed space.

— Keep the battery separate from the chain-
saw.

— If the battery is stored in the charger, dis-
connect the mains plug and store the bat-
tery at a state of charge between 40% and
60% (2 lit green LEDs).

— Do not store the battery outside of the
specified temperature limits, B4 20.5.

NOTICE

m |f the battery is not stored as described in this
User Manual, the battery may become deeply
discharged and irreparably damaged.
> Charge a discharged battery before storing
it. STIHL recommends keeping the battery
state of charge between 40% and 60% (2 lit
green LEDs).

> Store the battery separately from the chain-
saw.

16 Cleaning

16.1  Cleaning the chainsaw

> switch off chain saw, engage chain brake and
remove battery

> Clean the chainsaw with a damp cloth or

STIHL resin solvent.

Clean the screen with a brush.

Clean the air outlet with a brush.

Remove the chain sprocket cover.

Clean the area around the chain sprocket with

a damp cloth or STIHL resin solvent.

> Remove foreign objects from the battery com-
partment and clean the battery compartment
with a damp cloth.

> Use a paintbrush or soft brush to clean the

electrical contacts in the battery compartment.

Attach the chain sprocket cover.

Yy Yy VvYyYy
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17 Maintenance

16.2 Cleaning the Guide Bar and

Saw Chain
> Switch off chainsaw, engage the chain brake
and remove the battery.
> Remove the guide bar and saw chain.

0000-GXX-3212-A1

groove (3) with a soft brush or STIHL resin
solvent.

> Clean the saw chain with a soft brush or
STIHL resin solvent.

> Mount the guide bar and saw chain.

16.3 Cleaning the screen

Chip fibers can collect at the air intake and may

obstruct the air flow. The screen serves to keep

away chip fibers and is available as an acces-

sory.

> Switch off the chainsaw, engage the chain
brake and remove the battery.

0000104967 001 _

> Release the screen carefully and step by step
(Ato C).

> Clean the screen with a brush.

> Insert the screen until it snaps into position.

16.4  Cleaning the air outlet
> Switch off the chainsaw, engage the chain
brake and remove the battery.
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> Clean the air outlet screen with a brush.

16.5 Cleaning the Battery
> Clean the battery with a damp cloth.

17 Maintenance
17.1  Maintenance intervals

Maintenance intervals depend on the ambient
conditions and the operating conditions. STIHL
recommends the following maintenance inter-
vals:

Chain brake
> Have a STIHL dealer service the chain broke
in the following intervals:
— Full-time use: every three months
— Part-time use: every six months
— Occasional use: once a year

Weekly

> Check the chain sprocket.

> Check and deburr the guide bar.

> Check and sharpen the saw chain.

Half-yearly
> Have the fan housing cleaned by a STIHL
authorized dealer.

17.2  Deburring the Guide Bar

A burr can build up on the outer edge of the

guide bar.

> Remove burr with a flat file or a STIHL guide
bar dressing tool.

> If you have any queries: Contact your STIHL
servicing dealer.

17.3  Sharpening the saw chain

Sharpening saw chains correctly takes a lot of
practice.

STIHL files, STIHL filing aids, STIHL sharpeners
and STIHL 2-in-1 file holders and the brochure
“Sharpening STIHL Saw Chains” will help you
sharpen the blade correctly. To obtain the bro-
chure visit http://www.stihl.com/sharpening-bro-
chure.
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English 18 Repairing

STIHL recommends having saw chains sharp- > File the depth gauges with a flat file so that
ened by a STIHL authorized dealer. they are flush with the STIHL filing gauge and
parallel to the wear mark. The STIHL filing
A WARNING gauge must match the saw chain pitch.
= The saw chain's cutters are sharp. There is a > If you are unsure: Contact a STIHL authorized
risk of cutting oneself. dealer.

> Wear work gloves made of robust material.

18 Repairing

18.1  Repairing the Chainsaw and
Battery

The chainsaw, guide bar, saw chain and battery

cannot be repaired by the user.

> If the saw, guide bar or saw chain is damaged:
Do not use your saw, guide bar or saw chain,
and contact your STIHL servicing dealer for

0000-GXX-1219-A0

assistance.
» File each cutter with a round file so that the > If the battery has a malfunction or is damaged:
following conditions are met: Replace the battery.
— The round file matches the pitch of the saw
chain.
— The round file is pushed from the inside to
the outside.

The round file is pushed at a right angle to
the guide bar.
Maintain a filing angle of 30°.
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19 Troubleshooting
19.1  Troubleshooting the chainsaw or battery

Error LEDs on the [Cause Remedy
battery
Saw does not 1 LED flashing | The state of charge of |> Recharge the battery fully as described in
start when swit- |green. the battery is too low. the user manual for the STIHL AL 101,
ched on. 301, 301-4, 501 chargers.
1 LED lights |The battery is too » Engage chain brake and remove battery.
up steady red. |warm or too cold. > Allow the battery to cool down or warm
up.
3 LEDs Chainsaw fault. > Engage chain brake and remove battery.
flash red. > Clean electrical contacts in the battery
compartment.
> Insert the battery.
> Disengage the chain brake.
> Switch on the chainsaw.
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19 Troubleshooting English
Error LEDs onthe [Cause Remedy
battery
> If 3 LEDs continue to flash red: Do not
use your chainsaw and contact your
STIHL servicing dealer for assistance.
3 LEDs light [Chainsaw is too hot. |> Engage chain brake and remove battery.
up red. > Allow the chainsaw to cool down.
4 LEDs flash |There is an error in > Engage the chain brake, remove and refit
red. the battery. the battery.
> Disengage the chain brake.
> Switch on the chainsaw.
> If 4 LEDs continue to flash red: Do not
use the battery and instead contact a
STIHL authorized dealer for assistance.
No electrical contact |> Engage chain brake and remove battery.
between the chainsaw |> Clean electrical contacts in the battery
and battery. compartment.
> Insert the battery.
Chainsaw or battery  [> Allow chainsaw or battery to dry, 1 20.6.
damp.
Saw cuts out 3 LEDs light [Chainsaw is too hot. [> Engage chain brake and remove battery.
during operation. |up red. > Allow the chainsaw to cool down.

There is an electrical
error.

>

Engage the chain brake, remove and refit
the battery.
Switch on the chainsaw.

Chainsaw run-
time is too short.

The battery is not fully
charged.

>

Recharge the battery fully as described in
the User Manual for the STIHL AL 101,
301, 301-4, 501 chargers.

The battery service
life has been excee-
ded.

>

Replace battery.

Smell of smoke
or burning in the
cutting area.

The saw chain has
not been correctly
sharpened.

>

Sharpen chain as specified.

Insufficient saw chain
oil in the oil tank.

>

Fill up with saw chain oil.

The chain lubrication
system is supplying
insufficient saw chain
oil.

>

Increase oil feed rate.

The saw chain is
over-tensioned.

>

Tension the saw chain as specified.

The chainsaw is not
being used properly.

>

Have correct use explained and then
practice correct use.

The saw chain oil is
unsuitable, polluted or
too old.

>

Fill in and use new saw chain oil, 1 7.3.

The STIHL con-
nected app is
unable to find the

battery with (4

The Bluetooth® radio
interface on the bat-

tery or mobile device
is deactivated.

>

Activate the Bluetooth® radio interface on
the battery or mobile device.

Excessive distance
between the battery
and the mobile
device.

>

Reduce the distance, 01 20.1.

If the STIHL connected app is still unable
to find the battery: Contact a STIHL
authorized dealer.

0458-061-9801-A
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19.2  Product Support and Assis-

tance on Use

Product support and assistance on use are avail-
able from STIHL servicing dealers.

For contacts and other information, please visit
https://support.stihl.com or www.stihl.com.

20 Specifications
20.1 STIHL MSA 190.0 T chainsaw

— Approved batteries:
— STIHL AP (except STIHL AP 100)
— STIHL AR

— Weight without battery, guide bar and saw
chain: 2.7 kg

— Max. oil tank capacity: 200 cm? (0.200 I)

— Degree of protection: IPX4 (protection against
splash water from any direction)

For runtime, see www.stihl.com/battery-life.

20.2 Chain sprockets and chain

speeds
The following chain sprockets may be used:
— 7-tooth for 1/4” P
— Maximum chain speed: 16 m/s
— 6-tooth for 3/8” P
— Maximum chain speed: 20 m/s

20.3 Minimum Groove Depth of

Guide Bars

The minimum groove depth depends on the pitch
of the guide bar.
— 3/8"P: 5 mm

204 STIHL AP Battery

— Battery technology: Lithium-ion

— Voltage: 36 V

— Capacity in Ah: see rating label

— Energy content in Wh: see rating label

— Weight in kg: See rating label

— Bluetooth® radio interface (only for batteries
with @):

— Data connection: Bluetooth® 5.1. The
mobile device must be compatible with
Bluetooth® Low Energy 5.0 and support
Generic Access Profile (GAP).

— Frequency band: ISM band 2.4 GHz

— Maximum RF power transmitted: 1 mW

— Signal range: approx. 10 m. The signal
strength depends on the ambient conditions
and the mobile device. The signal range can
vary greatly depending on local conditions
and the receiver used. The range may be
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perceptibly reduced inside enclosed rooms
and through metal barriers (such as walls,
shelves or cases).

— Mobile device operating system require-
ments: Android or iOS (current version or
higher)

The power output of the battery may vary
depending on the battery product used.

20.5 Temperature limits

A WARNING

® The battery is not protected against all ambi-

ent conditions. If the battery is exposed to cer-

tain environmental conditions, it may catch fire

or explode. This may result in serious injury to

people and damage to property.

> Do not charge the battery below -20°C or
above 50°C.

> Do not use the chainsaw or battery below
-20 °C or above 50 °C.

> Do not store the chainsaw or battery below
-20°C or above +70°C.

20.6 Recommended temperature

ranges
For optimum performance of the chainsaw and
battery, note the following temperature ranges:
— Charging: 5°C to 40°C
— Use:-10°Cto +40 °C
— Storage: -20 °Cto + 50 °C

If the battery is charged, used or stored outside
the recommended temperature ranges, perform-
ance may be restricted.

If the battery is wet or moist, allow the battery to
dry for at least 48 h between 15°C and 50°C and
with less than 70% humidity. Higher humidity
may extend the drying time.

20.7 Sound and vibration values

STIHL recommends wearing hearing protection.
— Sound pressure level L,o measured according
to EN 62841-4-1: 91 dB(A), uncertainty Kpa:

2 dB(A)
— Sound power level Ly measured according to
EN 62841-4-1: 99 dB(A), uncertainty Kya:
2 dB(A)
— Guaranteed sound power level Lyag meas-
ured according to 2000/14/EC: 101 dB(A)
— Vibration value a;,, measured according to
EN 62841-4-1:
— Control handle: 3.9 m/s?, uncertainty K:
2.0 m/s?
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21 Bar and Chain Combinations

— Handlebar: 3.8 m/s?, uncertainty K;:

2.0 m/s?
— Vibration value pg determined according to

EN ISO 5349-3:

— Control handle: 125 m/s?, uncertainty Ky,
32 m/s?

— Handlebar: 158 m/s?, uncertainty K:
32 m/s?

The sound and vibration values indicated were
measured according to a standardized test
method and can be used as a basis for compar-
ing electrical devices. The actual sound and
vibration levels may vary from the values indica-
ted, depending on the type of application and the
accessories used. The sound and vibration lev-

21 Bar and Chain Combinations
211 STIHL MSA 190 T chainsaws

English

els indicated can be used for an initial estimate
of the sound and vibration load. The actual
sound and vibration stress has to be estimated.
The times can be taken into account in the esti-
mate when the electric power tool is switched off
and also when it is switched on but running with-
out any load.

20.8 REACH

REACH is an EC regulation and stands for the
Registration, Evaluation, Authorisation and
Restriction of Chemical substances.

For information on compliance with the REACH
regulation see www.stihl.com/reach.

Combinations not listed (or other combinations that are not consistent with chainsaw standards) inc-

rease the risk of injury through kickback.

Pitch Drive link Length |Guide bar Number of Number of  [Saw chain
gauge/groove teeth, spro- |drive links
width cket nose
25 cm 56
1/4" P 14mm | 30cm Light 01 7 64 n P'g"&g;mde'
35cm™® 72

The cutting length of a guide bar depends on the chainsaw and the saw chain being used. The actual
cutting length of a guide bar may be less than the specified length.

Pitch Drive link Length |Guide bar Number of  |Number of |Saw chain
gauge/groove teeth, spro- [drive links
width cket nose
Light 01 61 PMM3
38" p 11 mm 30cm Light P01 5 a4 (Model 3610)
) 1 Light 01 61 PS3 Pro
35 cm Light P01 50 (Model 3699)

The cutting length of a guide bar depends on the chainsaw and the saw chain being used. The actual
cutting length of a guide bar may be less than the specified length.

DIf this guide bar is used, the chainsaw must be used only with a STIHL AP battery inserted directly in
the chainsaw or with a 2-in-1 AP webbing sling adapter.

22 Spare Parts and Accesso-
ries
221 Spare parts and accessories

STIHL These symbols indicate original STIHL
&, spare parts and original STIHL acces-
sories.

STIHL recommends the use of original STIHL
spare parts and accessories.

Despite ongoing market observation, STIHL is
unable to judge the reliability, safety and suitabil-
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ity of other manufacturers' spare parts and
accessories; accordingly, STIHL cannot warrant
for the use of those parts.

Original STIHL spare parts and original STIHL
accessories are available from STIHL dealers.
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23 Disposal
23.1 Disposing of Chainsaw and

Battery

Contact the local authorities or your STIHL
dealer for information on disposal.

Improper disposal can be harmful to health and
pollute the environment.

>

>

Take STIHL products including packaging to a
suitable collection point for recycling in accord-
ance with local regulations.

Do not dispose with domestic waste.

24 EU conformity

The EU Declaration of Conformity is available at

sti

hl.link/compliance.

Further information and a form for reporting
security vulnerabilities are available at
vdp.stihl.com.

25 Addresses

www.stihl.com

26 General Power Tool Safety

26.1

Warnings
Introduction

A WARNING

Read all safety warnings, instructions, illustra-
tions and specifications provided with this
power tool. Failure to follow all instructions lis-
ted below may result in electric shock, fire
and/or serious injury. Save all warnings and
instructions for future reference.

The term "electric power tool" in the safety warn-
ings refers to mains-operated (corded) power
tools or battery-operated (cordless) power tools.

26.2 Work area safety

a)

b)

c)

Keep work area clean and well lit. Cluttered
or dark areas invite accidents.

Do not operate power tools in explosive
atmospheres, such as in the presence of
flammable liquids, gases or dust. Power
tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

Keep children and bystanders away while

operating a power tool. Distractions can
cause you to lose control.
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26.3

a)

264

a)

b)

d)

e)

f)

9)

h)

26.5

a)

23 Disposal

Electrical safety

Do not expose power tools to rain or wet
conditions. Water entering a power tool will
increase the risk of electric shock.

Personal safety

Stay alert, watch what you are doing and use
common sense when operating a power tool.
Do not use a power tool while you are tired
or under the influence of drugs, alcohol or
medication. A moment of inattention while
operating power tools may result in serious
personal injury.

Use personal protective equipment. Always
wear eye protection. Protective equipment
such as a dust mask, non-skid safety shoes,
hard hat or hearing protection used for
appropriate conditions will reduce personal
injuries.

Prevent unintentional starting. Ensure the
switch is in the off-position before connecting
to power source and/or battery pack, picking
up or carrying the tool. Carrying power tools
with your finger on the switch or energising
power tools that have the switch on invites
accidents.

Remove any adjusting key or wrench before
turning the power tool on. A wrench or a key
left attached to a rotating part of the power
tool may result in personal injury.

Do not overreach. Keep proper footing and
balance at all times. This enables better con-
trol of the power tool in unexpected situa-
tions.

Dress properly. Do not wear loose clothing or
jewellery. Keep your hair and clothing away
from moving parts. Loose clothes, jewellery
or long hair can be caught in moving parts.

If devices are provided for the connection of
dust extraction and collection facillities,
ensure these are connected and properly
used. Use of dust collection can reduce dust-
related hazards.

Do not let familiarity gained from frequent
use of tools allow you to become complacent
and ignore tool safety principles. A careless
action can cause severe injury within a frac-
tion of a second.

Power tool use and care

Do not force the power tool. Use the correct
power tool for your application. The correct
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power tool will do the job better and safer at
the rate for which it was designed.

b) Do not use the power tool if the switch does
not turn it on and off. Any power tool that
cannot be controlled with the switch is dan-
gerous and must be repaired.

c) Disconnect the plug from the power source
and/or remove the battery pack, if detacha-
ble, from the power tool before making any
adjustments, changing accessories, or stor-
ing power tools. Such preventive safety
measures reduce the risk of starting the
power tool accidentally.

d) Store idle power tools out of the reach of
children and do not allow persons unfamiliar
with the power tool or these instructions to
operate the power tool. Power tools are dan-
gerous in the hands of untrained users.

e) Maintain power tools and accessories.
Check for misalignment or binding of moving
parts, breakage of parts and any other condi-
tion that may affect the power tool’s opera-
tion. If damaged, have the power tool
repaired before use. Many accidents are
caused by poorly maintained power tools.

f) Keep cutting tools sharp and clean. Properly
maintained cutting tools with sharp cutting
edges are less likely to bind and are easier
to control.

g) Use the power tool, accessories and tool bits
etc. in accordance with these instructions,
taking into account the working conditions
and the work to be performed. Use of the
power tool for operations different from those
intended could result in a hazardous situa-
tion.

h) Keep handles and grasping surfaces dry,
clean and free from oil and grease. Slippery
handles and grasping surfaces do not allow
for safe handling and control of the tool in
unexpected situations.

26.6 Battery tool use and care

a) Recharge only with the charger specified by
the manufacturer. A charger that is suitable
for one type of battery pack may create a risk
of fire when used with another battery pack.

b) Use power tools only with specifically desig-
nated battery packs. Use of any other battery
packs may create a risk of injury and fire.

c) When battery pack is not in use, keep it
away from other metal objects, like paper
clips, coins, keys, nails, screws or other

0458-061-9801-A

d)

e)

f)

9)

26.7

a)

b)

espanol

small metal objects, that can make a connec-
tion from one terminal to another. Shorting
the battery terminals together may cause
burns or a fire.

Under abusive conditions, liquid may be
ejected from the battery; avoid contact. If
contact accidentally occurs, flush with water.
If liquid contacts eyes, additionally seek
medical help. Liquid ejected from the battery
may cause irritation or burns.

Do not use a battery pack or tool that is dam-
aged or modified. Damaged or modified bat-
teries may exhibit unpredictable behaviour
resulting in fire, explosion or risk of injury.

Do not expose a battery pack or tool to fire or
excessive temperature. Exposure to fire or
temperature above 130 °C may cause explo-
sion.

Follow all charging instructions and do not
charge the battery pack or tool outside the
temperature range specified in the instruc-
tions. Charging improperly or at tempera-
tures outside the specified range may dam-
age the battery and increase the risk of fire.
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Service

Have your power tool serviced by a qualified
repair person using only identical replace-
ment parts. This will ensure that the safety of
the power tool is maintained.

Never service damaged battery packs. Serv-
ice of battery packs should only be per-
formed by the manufacturer or authorized
service providers.
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IMPORTANTE: LEER, COMPRENDER ANTES
DE USAR Y GUARDAR.

1  Informaciones relativas a
estas instrucciones para la
reparacion

1.1 Documentacién vigente

Rigen las normas de seguridad locales.
> Ademas de este manual de instrucciones, se
deben leer detenidamente y con maxima aten-
cion los siguientes documentos:
— Manual de instrucciones del acumulador
STIHL AR
— Manual de instrucciones "Bolsa de la correa
AP con cable de conexion"
— Indicaciones de seguridad del acumulador
STIHL AP
— Manual de instrucciones de los cargadores
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
— Informacion de seguridad sobre acumulado-
res STIHL y productos con acumulador
incorporado: www.stihl.com/safety-data-
sheets

Encontrara mas informacién sobre STIHL con-
nected, los productos compatibles y las pregun-
tas frecuentes en www.connect.stihl.com o en un
distribuidor especializado STIHL.

La marca verbal y el simbolo (logotipos) de Blue-
tooth® son marcas comerciales registradas y son
propiedad de Bluetooth SIG, Inc. Cualquier uso
de esta marca en palabra o imagen por parte de
STIHL tiene lugar bajo licencia.

Los acumuladores con & estan equipados con
una interfaz inalambrica Bluetooth®. Deben res-
petarse las restricciones de funcionamiento loca-
les (por ejemplo, en aviones u hospitales).
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1 Informaciones relativas a estas instrucciones para la reparacion

1.2 Simbolos en el texto

U!H Este simbolo remite a un capitulo de este

== manual de instrucciones.

1.3 Marca de las indicaciones de
advertencia en el texto

A rovertENCIA

® | aindicacién hace referencia a peligros que
pueden provocar lesiones graves o la muerte.
> Con las medidas mencionadas se pueden
evitar lesiones graves o mortales.

INDICACION

® | aindicacion hace referencia a peligros que
pueden provocar dafios materiales.
> Con las medidas mencionadas se pueden
evitar dafios materiales.

2  Sinopsis
2.1 Motosierra y acumulador

0000104961_001

1 Pifién de cadena
El pifidn de cadena impulsa la cadena de
aserrado.

2 Tornillo tensor
El tornillo tensor sirve para ajustar la tensién
de la cadena.
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2 Sinopsis

3 Tope de garras
El tope de garras apoya la motosierra en la
madera durante el trabajo.

4 Espada
La espada guia la cadena de aserrado.

5 Cadena de aserrado
La cadena de aserrado corta la madera.

6 Marca de talado
Con la marca de talado se puede controlar el
sentido de talado.

7 Tapa del pifién de cadena
La tapa del pifion de cadena cubre dicho
pifién y fija la espada a la motosierra.

8 Tuerca
La tuerca fija la tapa del pifidn de cadena a la
motosierra.

9 Protector de la cadena
El protector de la cadena protege del con-
tacto con la cadena de aserrado.

10 Protector salvamanos delantero
El protector salvamanos delantero protege la
mano izquierda del contacto con la cadena
de aserrado, sirve para acoplar el freno de
cadena y activa automaticamente el freno de
cadena al producirse un rebote.

11 Pulsador de desbloqueo
El pulsador de desbloqueo sirve para conec-
tar la motosierra.

12 Palanca Ergo
La palanca Ergo mantiene el boton de blo-
gueo en su posicion cuando se suelta la
palanca de mando.

13 Empufadura de mando
La empunadura de mando sirve para mane-
jar, sujetar y guiar la motosierra.

14 Cavidad para el acumulador
La cavidad para el acumulador aloja el acu-
mulador.

15 Palanca de bloqueo
La palanca de bloqueo mantiene el acumula-
dor en su cavidad.

16 Argolla
La argolla sirve para colgar la motosierra
durante el trabajo en arboles.

17 Rejilla
La rejilla sirve para mantener alejadas las
virutas.

18 Asidero tubular
El asidero tubular sirve para sujetar, manejar
y transportar la motosierra.
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19 Cierre del depésito de aceite
La tapa del depdsito de aceite cierra dicho
depdsito.

20 Palanca de mando
La palanca de mando conecta y desconecta
la motosierra.

21 Acumulador

El acumulador suministra energia a la moto-
sierra.

22 LED "BLUETOOTH®" (solo para acumulado-

res con @)
EI LED indica la activacion y desactivacion de
la interfaz inalambrica de Bluetooth®.

23 Pulsador
El pulsador activa los LEDs del acumulador.
Este se utiliza para activar y desactivar la
interfaz inalambrica Bluetooth® (si existe).

24 LEDs
Los LEDs indican el estado de carga del acu-
mulador y las anomalias.

# Rotulo de potencia con nimero de maquina

2.2 Simbolos

Los simbolos pueden encontrarse en la motosie-

rra 'y el acumulador y significan lo siguiente:

LoD~ Este simbolo indica el sentido de fun-
cionamiento de la cadena.

<4 Girar en este sentido para tensar la

/ h cadena de aserrado.

O Este simbolo es el distintivo del depodsito
de aceite adherente para cadenas.

0 1 LED luce en rojo. El acumulador esta
E %8% demasiado caliente o demasiado frio.
|

= 4 LEDs parpadean en rojo. Hay una

= 59 averia en el acumulador.

=

Longitud de una espada que se per-
00X mite emplear.

<«=/=> En esa direccion se acopla o se desac-
O (()) tiva el freno de cadena.

Nivel de potencia acustica garantizado
@ Lwa segun la directriz 2000/14/CE en dB(A)

para hacer que las emisiones sonoras

de los productos sean comparables.

D Este acumulador se carga con un carga-

sTHLAL dor STIHL. Los cargadores autorizados
se han relacionado en estas indicaciones
de seguridad.

(€ Elacumulador dispone de una interfaz ina-
lambrica Bluetooth® y se puede conectar a
la app de STIHL connected.
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El dato junto al simbolo indica el contenido
de energia del acumulador segun la espe-
cificacion del fabricante de las células. El
contenido de energia disponible en la apli-
cacion es mas bajo.

No echar este producto a la basura
domeéstica.
3 Indicaciones relativas a la
seguridad
3.1 Simbolos de advertencia

Los simbolos de advertencia en la motosierra o
el acumulador significan lo siguiente:

Tener en cuenta las indicaciones de
seguridad y sus respectivas medidas.

entenderlas y guardarlas.

@ Leer estas instrucciones de uso,

Ponerse gafas protectoras y casco pro-
tector.

Ponerse pantalones largos con protec-
cion anticortes y proteccion anticortes
en los brazos.

Sujetar la motosierra con
B ambas manos.

3

Tener en cuenta las indicaciones de
p/ seguridad relativas al rebote y sus
medidas.

e

;%, Utilizar la motosierra solo si el
7)Y N . .

& Q usuario esta instruido para tra-
' bajar con una motosierra de

poda.

Sacar el acumulador durante las inte-
rrupciones de los trabajos, el trans-
porte, cuando se guarde y se realicen
trabajos de mantenimiento o repara-
cion.

Proteger el acumulador del calor y el
fuego.

No sumergir el acumulador en liquidos.

3 Indicaciones relativas a la seguridad

3.2 Uso previsto

La motosierra de mantenimiento de arboles
STIHL MSA 190.0 T se utiliza para el manteni-
miento de arboles y para recortar la copa de los
arboles.

La motosierra no se debera utilizar para trabajos
realizados en el suelo.

La motosierra se puede utilizar bajo la lluvia.

La argolla sirve para asegurar la motosierra a
una correa de motosierra con una proteccion
contra la sobrecarga y para subir al arbol con la
motosierra colgada en la correa o en una
cuerda.

Esta motosierra recibe la energia de un acumu-
lador STIHL AP o un acumulador STIHL AR, EQ
20.1.

En el caso de subirse a un arbol, la motosierra
solo se puede utilizar con un acumulador

STIHL AP colocado en la misma motosierra o un
adaptador para motosierra AP 2en1.

Independientemente del equipo de corte, el acu-
mulador y los accesorios utilizados, se han de
observar otras indicaciones, 1 21.1.

El acumulador con C‘:permite, en combinacion
con la app de STIHL connected, la personaliza-
cion y la transmision de informacion al acumula-
dor en base a la tecnologia de Bluetooth®.

A ADVERTENCIA

® | os acumuladores no autorizados por STIHL
para la motosierra pueden provocar incendios
y explosiones. Las personas pueden resultar
gravemente heridas o morir y se pueden pro-
ducir dafos materiales.
» Utilizar la motosierra con un acumulador
STIHL AP o un acumulador STIHL AR.
® En caso de que la motosierra o el acumulador
no se empleen de forma apropiada, las perso-
nas pueden sufrir lesiones graves o mortales y
se pueden producir dafios materiales.
> Utilizar la motosierra tal y como se especi-
fica en este manual de instrucciones.
> Utilizar el acumulador tal como se especi-
fica en este manual de instrucciones, en el
manual de instrucciones del acumulador
STIHL AR, en la app de STIHL connected y
en www.connect.stihl.com.
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3 Indicaciones relativas a la seguridad
3.3 Requerimientos al usuario

A ADVERTENCIA

® | os usuarios que no hayan recibido formacion
en torno a las labores con una motosierra de
mantenimiento de arboles no pueden identifi-
car o calcular los peligros de la motosierra 'y
las baterias. El usuario u otras personas pue-
den sufrir lesiones graves o mortales.

> Leer este manual de instrucciones,
entenderlo y guardarlo.

> Solo usar la motosierra si el usuario
esta capacitado para el uso de la
motosierra de mantenimiento de
arboles.

> En caso de prestar la motosierra o la bate-
ria a otra persona: entregarle el manual de
instrucciones.

> Asegurarse de que el usuario cumple con
estos requisitos:

— El usuario esta descansado.

— El usuario tiene capacidad fisica, sen-
sorial y psiquica para manejar la moto-
sierra y la bateria y trabajar con ella. En
el caso de que el usuario presente limi-
taciones fisicas, sensoriales o psiqui-
cas, debera trabajar solo bajo supervi-
sién y siguiendo las instrucciones de
una persona responsable.

— El usuario puede identificar o calcular
los peligros de la motosierra y de la
bateria.

— El usuario es mayor de edad o, seguin
las correspondientes regulaciones
nacionales, es instruido bajo supervi-
sion en una profesion.

— El usuario no esta bajo los efectos del
alcohol, medicamentos o drogas.

> En caso de dudas: acuda a un distribuidor
especializado STIHL.

34 Ropa y equipamiento
A ADVERTENCIA

® Durante el trabajo, la motosierra puede atra-
par el pelo largo. El operario puede sufrir
lesiones graves.
> Recogerse el pelo largo y asegurarlo, de
manera que quede por encima de los hom-
bros.
® Durante el trabajo pueden salir disparados
hacia arriba objetos a alta velocidad. El opera-
rio puede resultar lesionado.
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> Ponerse gafas protectoras muy
pegadas. Las gafas protectoras ade-
cuadas estan verificadas segun la
norma EN 166 o EN ISO 16321 o
segun las normativas nacionales y
se pueden adquirir en un comercio
con la correspondiente marcacion.

> STIHL recomienda usar un protector para
la cara.

> Utilizar prendas de manga larga y ceiidas.

Durante el trabajo se genera ruido. El ruido

puede afectar a los oidos.

» Utilizar un protector de los oidos.

AN

\_/

©=)
\_/

Los objetos que caen pueden producir lesio-
nes en la cabeza.

> Si pueden caer objetos durante el
é trabajo, usar un casco protector.
=
\_/

Durante el trabajo se puede levantar polvo por
arremolinamiento y producirse neblina. El
polvo inhalado y la neblina pueden danar la
salud y provocar reacciones alérgicas.
> En el caso de levantarse polvo o producirse
neblina: ponerse una mascarilla protectora
contra el polvo.
La ropa no apropiada se puede enganchar en
la lefia, la maleza y en la motosierra. Los
usuarios sin ropa adecuada pueden sufrir
lesiones graves.
> Usar ropa cefiida.
> Quitarse pafiuelos y joyas.
Durante el trabajo, el usuario puede entrar en
contacto con la cadena de aserrado en funcio-
namiento. El operario puede sufrir lesiones
graves.
> Ponerse pantalones largos con pro-

teccion anticortes y proteccion anti-
cortes en los brazos.

Durante el trabajo, el usuario se puede cortar

con la lefa. Durante la limpieza o el manteni-

miento, el usuario puede entrar en contacto

con la cadena de aserrado. El operario puede

resultar lesionado.

> Utilizar guantes de trabajo de material
resistente.

Si el operario lleva calzado no adecuado, se

puede resbalar. Si el usuario entra en con-

tacto con la cadena de aserrado en funciona-

miento se puede cortar. El operario puede

resultar lesionado.

> Ponerse botas para motosierra con protec-
cién anticortes.
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m E| operario se puede caer al trabajar en arbo- > No cargar, utilizar ni guardar el acumulador
les. El operario puede resultar gravemente a temperaturas que excedan las indicadas,
herido o morir. 1 20.5.

> Ponerse un equipamiento de proteccion
anticaidas con efecto resistente al corte.

> No sumergir el acumulador en liqui-
dos.

3.5 Sector de trabajo y entorno
. > Mantener el acumulador apartado de
3.5.1 Motosierra pequefios objetos metalicos.

A ADVE RTENC'A > No someter el acumulador a aIFa presion.

> No exponer el acumulador a microondas.
m | as personas ajenas, los nifios y los animales » Proteger el acumulador de productos qui-
no pueden identificar ni calcular los peligros

) ’ > micos, sales y fertilizantes.
de la motosierra y los objetos lanzados hacia

arriba. Las personas ajenas, los nifios y los 3.6 Estado seguro
animales pueden sufrir lesiones graves y se .
pueden originar dafios materiales. 3.6.1 Motosierra
> Mantener a personas ajenas a los trabajos, La motosierra se encuentra en un estado seguro
nifios y animales apartados del entorno. cuando se cumplen estas condiciones:
> No dejar la motosierra sin vigilancia. — Lamotosierra esta intacta.
> Asegurarse de que los nifios no puedan — La motosierra esta limpia.
jugar con la motosierra. — La argolla esta intacta.
® Los componentes eléctricos de la motosierra — El guardacadenas esta exento de dafios.
pueden producir chispas. Las chispas pueden — Elfreno de cadena funciona.
provocar incendios y explosiones en un — Los elementos de mando funcionan y no han
entorno facilmente inflamable o explosivo. Las sido modificados.
personas pueden suffir lesiones graves o mor-  — El engrase de la cadena funciona.
tales y se pueden producir dafios materiales. — Las huellas de rodadura en el pifion de
> No trabajar en un entorno facilmente infla- cadena no tienen mas de 0,5 mm de profundi-
mable ni en un entorno explosivo. dad.
— Hay montada una combinacién de espada y
352  Acumulador cadena de aserrado indicada en este manual

A ADVERTENCIA de instrucciones.

— La espaday la cadena de aserrado estan

m | as personas ajenas a la maquina, los nifios y montadas correctamente.

los animales no pueden detectar ni calcular — La cadena de aserrado esta tensada correcta-

los peligros que encierra el acumulador. Las mente.

personas no implicadas, los nifios y los anima- ~ — Se han montado accesorios originales STIHL

les pueden sufrir lesiones graves. para esta motosierra.

> Mantener alejados a personas ajenas, a los — Los accesorios estan montados correcta-
nifos y los animales. mente.

> No dejar el acumulador sin vigilancia. — El cierre del depdsito de aceite esta cerrado.

> Asegurarse de que los nifios no puedan

jugar con el acumulador. A ADVERTENCIA

m E| acumulador no esta protegido contra todas ® En un estado que no sea seguro, es posible
las influencias ambientales. Si el acumulador que ciertos componentes ya no funcionen
esta expuesto a determinadas influencias correctamente y se desactiven dispositivos de
ambientales, este puede prender fuego, explo- seguridad. Las personas pueden sufrir lesio-
tar o dafiarse de forma irreparable. Las perso- nes graves o mortales.
nas pueden sufrir lesiones graves y se pueden > Trabajar con una motosierra que no esté
producir dafos materiales. defectuosa.

> Proteger el acumulador del calory el » Sjla motosierra esta sucia, limpiarla.
fuego. > Utilizar una motosierra con una argolla que

> i ,
No tirar los acumuladores al fuego. no esté defectuosa.

> Trabajar con un guardacadenas que no
esté defectuoso.

58 0458-061-9801-A



3 Indicaciones relativas a la seguridad

3.6.2

> No modificar la motosierra. Excepcion:
montaje de una combinacion de espada y
cadena de aserrado indicada en este
manual de instrucciones.

> Si los elementos de mando no funcionan,
no trabajar con la motosierra.

> Montar accesorios originales STIHL para
esta motosierra.

> Montar la espada y la cadena de aserrado
tal y como se especifica en este manual de
instrucciones.

> Montar los accesorios tal y como se des-
cribe en este manual de instrucciones o en
el manual de instrucciones del accesorio
correspondiente.

> No introducir objetos en las aberturas de la
motosierra.

> Cerrar el cierre del deposito de aceite.

> Sustituir las placas de caracteristicas que
estén desgastadas o dafiadas.

> En caso de dudas, acuda a un distribuidor
especializado STIHL.

Espada

La motosierra se encuentra en un estado
seguro, cuando se cumplen estas condiciones:

La espada no esta dafiada.

La espada no esta deformada.

La ranura tiene la profundidad minima o una
profundidad superior a la minima, £ 20.3.
Los puentecillos de la ranura estan libres de
rebabas.

— La ranura no esta estrechada o ensanchada.

A ADVERTENCIA

3.6.3

® En un estado de seguridad deficiente, la

espada o la cadena ya no puede funcionar de

forma segura. La cadena en funcionamiento

puede saltar de la espada. Las personas pue-

den sufrir lesiones graves o mortales.

> Trabajar con una espada que no esté
defectuosa.

> Si la profundidad de la ranura es inferior a
la profundidad minima: sustituir la espada.

> Desbarbar semanalmente la espada.

> En caso de dudas: acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

Cadena de aserrado

La cadena se encuentra en un estado seguro,
cuando se cumplen estas condiciones:

La cadena no esta dahada.

La cadena esta afilada correctamente.
Las marcas de desgaste en los dientes de
corte son visibles.

0458-061-9801-A
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A ADVERTENCIA

® En un estado inseguro, los componentes pue-
den dejar de funcionar correctamente y los
dispositivos de seguridad se desactivan. Las
personas pueden sufrir lesiones graves o mor-
tales.

>

>

>

3.64

Trabajar con una cadena que no esté
defectuosa.

Afilar correctamente la cadena de aserrado.
En caso de dudas: acuda a un distribuidor
especializado STIHL.

Acumulador

El acumulador se encuentra en un estado

seguro, cuando se cumplen las siguientes condi-

ciones:

— El'acumulador esta intacto.

— El'acumulador esta limpio y seco.

— El'acumulador funciona y no se ha modifi-
cado.

A ADVERTENCIA

® En un estado inseguro, el acumulador ya no
puede funcionar de forma segura. Las perso-
nas pueden sufrir lesiones graves.

>

Trabajar con un acumulador que no esté
defectuoso y que funcione bien.

No cargar un acumulador dafiado o defec-
tuoso.

Si el acumulador esta sucio: limpiarlo.

Si el acumulador esta mojado o humedo:
dejarlo secar, 1 20.6.

No modificar el acumulador.

No introducir objetos en las aberturas del
acumulador.

No unir nunca los contactos eléctricos del
acumulador con objetos de metal ni corto-
circuitarlos.

No abrir el acumulador.

Sustituir los rétulos de indicacion que estén
desgastados o dafiados.

® De un acumulador dafiado puede salir liquido.
En caso de que el liquido entre en contacto
con la piel o los ojos, se pueden irritar.

>

>

Evitar el contacto con el liquido.

Si se ha producido contacto con la piel,
lavarse las zonas de la piel afectadas con
agua abundante y jabon.

Si se ha producido contacto con los ojos,
enjuagarlos durante, al menos, 15 minutos
con agua abundante y acudir al médico.

® Un acumulador dafiado o defectuoso puede
oler, echar humo o arder de forma poco
corriente. Las personas pueden sufrir lesiones
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graves o mortales y se pueden producir dafios

materiales.

> Si el acumulador huele o echa humo de
forma poco corriente: no utilizar el acumula-
dor y mantenerlo alejado de materiales
inflamables.

> Si el acumulador se estda quemando: inten-
tar apagarlo con un extintor o agua.

3.7 Trabajar
3.71 Serrar

A ADVERTENCIA

® Sj no hay ninguna persona fuera de la zona
de trabajo que pueda oir la llamada de soco-
rro, no podra prestar ayuda en caso de emer-
gencia.
> Asegurarse de que haya personas fuera de
la zona de trabajo a las que pueda avisar.
m En determinadas situaciones, el operario ya
no puede trabajar de forma concentrada. El
operario puede perder el control sobre la
motosierra y puede tropezar, caerse y lesio-
narse gravemente.
> Trabajar de forma tranquila y prudente.
> Si las condiciones de luz y de visibilidad
son deficientes: no trabajar con la motosie-
rra.
> Manejar la motosierra una sola persona.
> No trabajar a una altura superior a la de los
hombros.
> Prestar atencion a los obstaculos.
> Si hay que subirse a un arbol: utilizar un
sistema de sujecion.
> Si se utiliza la motosierra con una alimenta-
cién de energia con cable de conexién: uti-
lizar una plataforma elevadora de trabajo.
> Si se perciben signos de cansancio: hacer
una pausa.
® | a motosierra se puede caer al trabajar en
arboles. Las personas pueden sufrir lesiones
graves y se pueden producir dafios materia-
les.
> Asegurar la motosierra con una correa de
la motosierra a través de la argolla. La
correa de motosierra tiene que estar equi-
pada con una proteccién contra la sobre-
carga. Los accesorios adecuados se pue-
den adquirir en comercios especializados.
m | a cadena en funcionamiento puede cortar al
operario. El operario puede sufrir lesiones gra-
ves.
> No tocar la cadena en funcionamiento.
> Si la cadena de aserrado esta bloqueada
por algun objeto: desconectar la motosie-
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rra, activar el freno de cadena y sacar el
acumulador. No quitar hasta entonces el
objeto.

La cadena en funcionamiento se calienta y se

dilata. Si la cadena no se engrasa ni se

retensa, puede saltar de la espada o rompe-
rse. Las personas pueden sufrir lesiones y se
pueden producir dafios materiales.

> Utilizar aceite adherente para cadenas.

» Comprobar periddicamente la tensién de
trabajo de la cadena de aserrado. Si la ten-
sién de la cadena de aserrado es dema-
siado baja, tensarla.

En el caso de que la motosierra cambie o se

comporte de forma no acostumbrada durante

el trabajo, la motosierra puede encontrarse en
un estado inseguro. Las personas pueden
sufrir lesiones y se pueden producir dafos
materiales.

> Finalizar el trabajo, quitar el acumulador y
acudir a un distribuidor especiali-
zado STIHL.

Durante el trabajo, la motosierra puede gene-

rar vibraciones.

> Utilizar guantes protectores.

> Hacer pausas para descansar.

> Si se detectan signos de problemas circula-
torios (enfermedad de los dedos blancos):
acudir a un médico.

Si la cadena de aserrado en funcionamiento

choca con un objeto duro, pueden producirse

chispas. En entornos facilmente inflamables,
las chispas pueden provocar incendios. Las
personas pueden resultar gravemente heridas

o morir y se pueden producir dafios materia-

les.

> No trabajar en un entorno facilmente infla-
mable.

Si se suelta la palanca de mando, la cadena

sigue girando todavia durante un breve

tiempo. La cadena de aserrado en movimiento
puede cortar a las personas. Las personas
pueden sufrir lesiones graves.

» Esperar hasta que la cadena deje de
moverse.
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A ADVERTENCIA

>

0000-GXX-C576-A0

a Sise sierra madera sometida a tension, se
puede aprisionar la espada. El operario puede
perder el control sobre la motosierra y se
puede lesionar gravemente.
> Realizar primero un corte de descarga (1)

en el lado de presion (A), luego realizar un
corte de tronzado (2) en el lado de trac-
cion (B), desde arriba, directamente sobre
el primer corte.

A PELIGRO

m Sj se trabaja cerca de cables conductores de

corriente, la cadena de aserrado puede entrar

en contacto con dichos cables y danarlos. El

operario puede resultar gravemente herido o

morir.

> No trabajar cerca de cables conductores de
corriente.

3.7.2 Talar

A ADVERTENCIA

m | as personas no instruidas no pueden calcular
los peligros que conlleva el talado. Las perso-
nas pueden sufrir lesiones graves o mortales y
se pueden producir dafios materiales.
> En caso de dudas, pedir ayuda para reali-

zar el talado.
m Durante el talado pueden caer partes a elimi-
nar de un arbol y ramas sobre personas u
objetos. Las personas pueden sufrir lesiones
graves o mortales y se pueden producir dafios
materiales.
> Establecer el sentido de talado, de manera
que esté libre la zona sobre la que deban
caer las partes a eliminar del arbol.

> Mantener alejados de la zona de trabajo a
personas ajenas, nifos y animales en un
circulo equivalente a 2 veces y media la
longitud del arbol.

0458-061-9801-A

espafiol
3.8 Fuerzas de reaccion
3.8.1 Rebote

0000-GXX-3112-A0

El rebote puede producirse por los motivos

siguientes:

— En el caso de que la cadena en movimiento
tope con una cuia de talado por el sector del
cuarto superior de la punta de la espada y se
detenga bruscamente puede producirse un
rebote.

— La cadena en movimiento esta aprisionada en
la punta de la espada.

El freno de cadena no puede evitar el rebote.

A ADVERTENCIA

<
0000-GXX-3214-A0

a En el caso de producirse un rebote, puede
saltar la motosierra hacia el usuario. El usua-
rio puede perder el control sobre la motosie-
rra, especialmente debido a la concepcion del
sistema de empufiaduras con una distancia
corta entre ellas y se puede lesionar grave-
mente o morir.

e 1 Sujetar la motosierra con ambas
B‘ > manos.

> Mantener el cuerpo apartado del sector de
giro prolongado de la motosierra.

> Trabajar tal y como se especifica en este
manual de instrucciones.

> No trabajar con el sector del cuarto superior
de la punta de la espada.

> Trabajar con la cadena bien afilada y
correctamente tensada.

> Emplear cadenas de baja tendencia al
rebote.

> Emplear una espada con una punta
pequefa.
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> Serrar a pleno gas.

3.8.2 Traccién

0000-GXX-1348-A0

Cuando se trabaja con el lado inferior de la
espada, la motosierra tiene la tendencia a sepa-
rarse del usuario.

A ADVERTENCIA

m Sj la cadena en movimiento topa con un
objeto duro y se detiene bruscamente, la
motosierra sufre repentinamente un fuerte
tiron que la aparta del usuario. El operario
puede perder el control sobre la motosierra y
se puede lesionar gravemente o morir.

> Sujetar la motosierra con ambas manos.
> Trabajar tal y como se especifica en este
manual de instrucciones.

Mantener recta la espada en el corte.
Aplicar correctamente el tope de garras.
Serrar a pleno gas.

v

v

v

3.8.3 Golpe de retroceso

0000-GXX-1349-A0

Si se trabaja con el lado superior de la espada,
la motosierra sufre un golpe de retroceso hacia
el usuario.

A ADVERTENCIA

m Sj la cadena en movimiento topa con un
objeto duro y se detiene bruscamente, la
motosierra sufre repentinamente un fuerte
golpe de retroceso hacia el usuario. El opera-
rio puede perder el control sobre la motosierra
y se puede lesionar gravemente o morir.
> Sujetar la motosierra con ambas manos.
> Trabajar tal y como se especifica en este

manual de instrucciones.
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> Mantener recta la espada en el corte.
> Serrar a pleno gas.

3.9 Transporte

3.9.1 Motosierra

A ADVERTENCIA

® Durante el transporte, la motosierra puede vol-
car o moverse. Las personas pueden sufrir
lesiones y se pueden producir dafios materia-
les.
> Sacar el acumulador.

> Poner el freno de cadena.

> Montar el protector de cadena sobre la
espada hasta que encastre, de manera que
la cubra por completo.

> Asegurar la motosierra con correas,
correas tensoras o con una red, de manera
que no pueda volcar ni moverse.

m Sj se transporta la motosierra por la argolla
del protector de cadena, esta puede caerse.
Las personas pueden sufrir lesiones y se pue-
den producir dafios materiales.
> Transportar la motosierra por la argolla de

la carcasa.

3.9.2 Acumulador

A ADVERTENCIA

® E| acumulador no esta protegido contra todas
las influencias ambientales. Si el acumulador
esta expuesto a determinadas influencias
ambientales, puede dafarse y se pueden pro-
ducir dafios materiales.
> No transportar un acumulador dafiado.
® Durante el transporte, el acumulador puede
volcarse o moverse. Las personas pueden
sufrir lesiones y se pueden producir dafios
materiales.
» Empaquetar el acumulador en el embalaje,
de manera que no pueda moverse.
> Asegurar el embalaje, de manera que no
pueda moverse.

3.10 Almacenamiento
3.10.1  Motosierra

A ADVERTENCIA

® | os nifios no pueden identificar ni calcular los
peligros de la motosierra. Los nifios pueden
resultar lesionados gravemente.
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> Sacar el acumulador.

> Poner el freno de cadena.

> Montar el protector de cadena sobre la
espada hasta que encastre, de manera que
la cubra por completo.

> Guardar la motosierra fuera del alcance de
los nifos.

m | os contactos eléctricos de la motosierra y los
componentes metalicos se pueden corroer por
la humedad. La motosierra se puede dafar.

> Sacar el acumulador.

> Guardar la motosierra limpia y seca.

3.10.2 Acumulador

A ADVERTENCIA

m | os nifios no pueden detectar ni calcular los

peligros que encierra el acumulador. Los

ninos pueden resultar lesionados gravemente.

> Guardar el acumulador fuera del alcance
de los nifios.

® E| acumulador no estéa protegido contra todas

las influencias ambientales. Si el acumulador

esta expuesto a determinadas influencias

ambientales, puede dafarse de forma irrepa-

rable.

> Guardar el acumulador limpio y seco.

> Guardar el acumulador en un espacio
cerrado.

> Guardar el acumulador separado de la
motosierra.

> Si el acumulador se guarda en el cargador:
retirar el enchufe y guardar el acumulador
con un estado de carga de entre el 40 % y
el 60 % (2 LEDs lucen en verde).

> No guardar el acumulador a temperaturas
que excedan las indicadas, 1 20.5.

3.11 Limpieza, mantenimiento y

reparacion

A ADVERTENCIA

m Sj durante la limpieza, el mantenimiento o la
reparacion esta colocado el acumulador, se
puede conectar la motosierra de forma acci-
dental. Las personas pueden sufrir lesiones
graves y se pueden producir dafios materia-
les.
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> Sacar el acumulador.

> Poner el freno de cadena.

m | os detergentes agresivos, la limpieza con un

chorro de agua o con objetos puntiagudos
pueden danar la motosierra, la espada, la
cadena de aserrado y el acumulador. En el
caso de que no se limpien correctamente la
motosierra, la espada, la cadena de aserrado
o el acumulador, pueden dejar de funcionar
correctamente los componentes y desacti-
varse los dispositivos de seguridad. Las per-
sonas pueden sufrir lesiones graves.
> Limpiar la motosierra, la espada, la cadena
de aserrado y el acumulador tal y como se
especifica en este manual de instrucciones.
® En el caso de que no se realice correctamente
el mantenimiento o la reparacion de la moto-
sierra, la espada, la cadena de aserrado y el
acumulador, pueden dejar de funcionar
correctamente los componentes y desacti-
varse los dispositivos de seguridad. Las per-
sonas pueden sufrir lesiones graves o morta-
les.
> No realizar el mantenimiento y la repara-
cién de la motosierra y el acumulador uno
mismo.
> En el caso de que haya que realizar el
mantenimiento o la reparacién de la moto-
sierra o el acumulador: acudir a un distribui-
dor especializado STIHL.
> Realizar el mantenimiento o la reparacién
de la espada y la cadena de aserrado tal y
como se especifica en el manual de instruc-
ciones.
® Durante la limpieza o el mantenimiento de la
cadena de aserrado, el usuario se puede cor-
tar con los filos de los dientes afilados. El
usuario puede resultar lesionado.
> Utilizar guantes de trabajo de material
resistente.

4  Preparar la motosierra
para el trabajo

4.1 Preparar la motosierra para el
trabajo

Antes de comenzar cualquier trabajo deben rea-
lizarse los siguientes pasos:
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> Asegurarse de que los siguientes componen-
tes se encuentren en un estado seguro:
— Motosierra, [ 3.6.1.
— Espada, [13.6.2.
— Cadena de aserrado, 1 3.6.3.
— Acumulador, 4 3.6.4.

> Comprobar el acumulador, d11.7.

> Cargar el acumulador completamente tal
como se describe en el manual de instruccio-
nes de los cargadores STIHL AL 101, 301,
301-4, 501.

> Limpiar la motosierra, 1 16.1.

> Montar la espada y la cadena de aserrado, EJ
7.1.1.

> Tensar la cadena de aserrado, LA 7.2.

> Rellenar aceite adherente para cadenas de
aserrado, [ 7.3.

> Comprobar el freno de cadena, E1 11.4.

> Comprobar los elementos de mando, B 11.5.

> Comprobar la lubricacion de la cadena, [
11.6.

> Si no se pueden realizar estos pasos, no utili-
zar la motosierra y acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

4.2 Conectar el acumulador con
una interfaz inaldmbrica Blue-
tooth® a la app de STIHL con-
nected

> Activar la interfaz inalambrica Bluetooth® en el

terminal movil.
> Activar la interfaz inalambrica Bluetooth® en el
acumulador, 1 6.1.

> Descargar la aplicacion de STIHL connected
de la app de Store en el terminal movil y crear
una cuenta.

> Abrir la aplicacion STIHL connected y regis-

trarse.

> Afadir el acumulador a la aplicacion de

STIHL connected y seguir las instrucciones en
la pantalla.

Las posibilidades de contacto y otras informacio-
nes se pueden encontrar en https:/
support.stihl.com o en la aplicacion STIHL con-
nected.

La aplicacion STIHL connected esta disponible
en funcién del mercado.
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5 Cargar el acumulador y
LEDs

5.1 Cargar el acumulador

El tiempo de carga depende de distintos facto-
res, p. ej. de la temperatura del acumulador o de
la temperatura ambiente. Respetar los margenes
de temperatura recomendados para lograr un
rendimiento 6ptimo, L 20.6. El tiempo de carga
efectivo puede diferir del indicado. Los tiempos
de carga figuran en www.stihl.com/charging-
times.
> Cargar el acumulador tal y como se especifica
en el manual de instrucciones de los cargado-
res STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

5.2 Visualizar el estado de carga

80-100%
60-80%
-40-60%—
F ot

0000079877_002

> Pulsar la tecla (1).
Los LEDs lucen en verde durante unos 5
segundos e indican el estado de carga.

> Si el LED derecho parpadea en verde: cargar
el acumulador.

5.3 LEDs en el acumulador

Los LEDs pueden indicar el estado de carga del
acumulador o averias. Los LEDs pueden lucir
permanentemente o bien parpadear en verde o
en rojo.

Si los LEDs lucen permanentemente o parpa-

dean en verde, se indica el estado de carga.

> Silos LEDs lucen permanentemente o parpa-
dean en rojo: subsanar las perturbaciones, 1
19.
En la motosierra o en el acumulador existe
una perturbacion.
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6 Activar y desactivar la interfaz inalambrica de Bluetooth® espafol

6 Activar y desactivar la que se pueden montar figuran en los datos técni-
interfaz inalambrica de cos, Ll 21. .
> Desconectar la motosierra, poner el freno de
Bluetooth® cadena y sacar el acumulador.
6.1 Activar la interfaz inalambrica

Bluetooth®

> Si el acumulador dispone de una interfaz ina-
lambrica Bluetooth®: presionar la tecla y man-
tenerla oprimida hasta que el LED "BLUE-
TOOTH®" junto al simbolo @ luzca en azul
durante unos 3 segundos.
La interfaz inalambrica Bluetooth® en el acu-
mulador esta activada.

0000105184_001

> Aflojar la tuerca (2).

6.2 Desactivar la interfaz inalam- > Quitar la tapa del pifiidn de cadena (1).

brica Bluetooth®
> Si el acumulador dispone de una interfaz ina-
lambrica Bluetooth®: presionar la tecla y man-
tenerla oprimida hasta que el LED "BLUE-

TOOTH®" junto al simbolo (CA parpadee seis
veces en azul.

La interfaz inalambrica Bluetooth® en el acu-
mulador esta desactivada.

6.3 Restablecer el acumulador al > C_%irar el tornillo tensor (3) en sentido antihpra-
iuste de fabrica con una inter- rio hasta que la corredera tensora (4) esté
faJUS. e {ambrica Blustooth®(sol aplicada al lado izquierdo de la caja.
az Inalambrica Bluetoo SOIO0

0000-GXX-3114-A1
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Si se restablece el ajuste de fabrica del acumula- [[ o o }
dor, se borraran todos los datos especificos del L& <4

usuario.

> Oprimir con rapidez el pulsador 4 veces segui-
das y, la cuarta vez, mantenerlo oprimido
hasta que el LED "BLUETOOTH®" junto al

simbolo (CA parpadee en azul.

> Soltar el pulsador inmediatamente.

> Conectar el acumulador a la aplicacion
STIHL connected y comprobar si se han
borrado todos los datos especificos del usua-
ro.

0000081120_002

> Colocar la cadena de aserrado en la ranura de
la espada, de manera que las flechas existen-
tes en los eslabones de unién de la cadena
estén orientadas en el sentido de funciona-
miento en el lado superior.

7 Ensamblar la motosierra

71 Montar y desmontar la espada
y la cadena

711 Montar la espada y la cadena de ase-
rrado

Las combinaciones de espada y cadena de ase-
rrado que son aptas para el piiién de cadena y
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> Asentar la espada y la cadena en la motosie-
rra, de manera que se cumplan las siguientes
condiciones:

— Los eslabones impulsores de la cadena de
aserrado estan asentados en los dientes del
pifién de cadena (5).

— La cabeza del tornillo (6) se encuentra en el
orificio oblongo de la espada (8).

— El pivote de la corredera tensora (4) se
encuentra en el orificio (7) de la espada (8).

La orientacién de la espada (8) no reviste nin-
guna importancia. El rétulo de la espada (8) tam-
bién puede estar invertido.

> Soltar el freno de cadena.

3
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> Girar el tornillo tensor (3) en sentido horario
hasta que la cadena de aserrado esté apli-
cada a la espada. Al hacerlo, poner los esla-
bones impulsores de la cadena de aserrado
en la ranura de la espada.
La espada (8) y la cadena estan aplicadas a la
motosierra.

> Aplicar la tapa del pifion de cadena (1) a la
motosierra, de manera que quede enrasada
con la motosierra.

> Apretar firmemente la tuerca (2).

712 Desmontar la espada y la cadena

> Desconectar la motosierra, poner el freno de
cadena y sacar el acumulador.

> Desenroscar la tuerca.

> Quitar la tapa del pifién de cadena.

> Girar el tornillo tensor en sentido antihorario
hasta el tope.
La cadena esta destensada.

> Quitar la espada y la cadena.

7.2 Tensar la cadena de aserrado

Durante el trabajo, la cadena se dilata o se con-

trae. La tension de la cadena varia. Durante el

trabajo se ha de comprobar periédicamente la

tension de la cadena y se ha de retensar.

> Desconectar la motosierra, poner el freno de
cadena y sacar el acumulador.
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7 Ensamblar la motosierra

0000-GXX-3203-A2

> Aflojar la tuerca (2).

> Soltar el freno de cadena.

> Levantar la espada por la punta y girar el tor-
nillo tensor (1) en sentido horario o antihorario
hasta que se cumplan las siguientes condicio-
nes:

— La distancia a en la mitad de la espada es
de 1 mma2mm.

— La cadena de aserrado se puede mover
aun sobre la espada tirando de ella con dos
dedos y apenas un poco de fuerza.

> Seguir levantando la espada por la punta y

apretar firmemente la tuerca (2).

> Si la distancia a en la mitad de la espada no
es de 1 a 2 mm: volver a tensar la cadena.

7.3 Rellenar aceite adherente para
cadenas de aserrado

El aceite adherente para cadenas de aserrado
engrasa y refrigera la cadena en movimiento.

STIHL recomienda utilizar un aceite adherente

para cadenas de aserrado u otro aceite adhe-

rente para cadenas autorizado para motosierras

0 un aceite claro o biodegradable para cadenas.

> Desconectar la motosierra, poner el freno de
cadena y sacar el acumulador.

> Poner la motosierra sobre una superficie llana,
de manera que el cierre del depdsito de aceite
esté orientado hacia arriba.

> Limpiar la zona circundante del cierre del
depdsito de aceite con un pafio humedo.

t
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0000-GXX-2930-A0

> Abrir el estribo del cierre del depésito de
aceite.

> Girar el cierre del depésito de aceite en sen-
tido antihorario hasta el tope.

0458-061-9801-A



8 Acoplar y desacoplar el freno de cadena

> Quitar el cierre del depdsito de aceite.

> Rellenar aceite adherente para cadenas de
aserrado, de manera que no se derrame y el
depdsito de aceite no se llene hasta el borde.

> Si el estribo del cierre del deposito de aceite
esta cerrado, abrirlo.

0000-GXX-2931-A0

> Poner el cierre del deposito de aceite, de
manera que la marca (1) indique hacia la
marca (2).

> Presionar el cierre del depésito de aceite
hacia abajo y girarlo hasta el tope en sentido
horario.
El cierre del dep6sito de aceite encaja de
forma audible. La marca (1) esta orientada
hacia la marca (3).

> Comprobar si el cierre del depdsito de aceite
se puede retirar hacia arriba.

> Si el cierre del depésito de aceite no se puede
retirar hacia arriba, cerrar el estribo del cierre
del depdsito de aceite.
El depdsito de aceite queda cerrado.

Si el cierre del deposito de aceite se puede reti-

rar hacia arriba, se han de realizar los siguientes

pasos:

> Colocar el cierre del deposito de aceite en
cualquier posicion.

i

0000-GXX-3135-A0

N

> Presionar el cierre del depdsito de aceite
hacia abajo y girarlo hasta el tope en sentido
horario.

> Presionar el cierre del depdsito de aceite
hacia abajo y girarlo en sentido antihorario
hasta que la marca (1) indique hacia la
marca (2).

> Volver a intentar cerrar el deposito de aceite.

0458-061-9801-A
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> Si el deposito de aceite sigue sin poderse
cerrar, no trabajar con la motosierra y acudir a
un distribuidor especializado STIHL.
La motosierra no se encuentra en un estado
seguro.

74 Montar el tope de garras

0000104968_001

> Aplicar el tope de garras (1).

> Enroscar el tornillo (4) y apretarlo firmemente.

8 Acoplary desacoplar el
freno de cadena

8.1 Acoplar el freno de cadena

La motosierra esta equipada con un freno de
cadena.

El freno de cadena se activa automaticamente
en caso de un rebote suficientemente fuerte por
la inercia de masas del protector salvamanos o
puede ser acoplado por el usuario.

0000104963_001

> Presionar el protector salvamanos apartan-
dolo del asidero tubular con la mano
izquierda.
El protector salvamanos encaja de forma audi-
ble. El freno de cadena esta acoplado.
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8.2 Soltar el freno de cadena

0104962_001

> Tirar del protector salvamanos hacia el usua-
rio con la mano izquierda.
El protector salvamanos encaja de forma audi-
ble. El freno de cadena esta desactivado.

9 Colocary sacar el acumu-
lador

9.1 Colocar el acumulador
> Acoplar el freno de cadena.

0000104964_001

> Oprimir el acumulador (1) en su cavidad (2)
hasta el tope.
El acumulador (1) encaja con un clic y queda
bloqueado.

9.2 Sacar el acumulador

0000104965_001

> Presionar ambas palancas de bloqueo (1).
El acumulador (2) esta desbloqueado y se
puede sacar.
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9 Colocar y sacar el acumulador

10 Conectar y desconectar la
motosierra

10.1  Conectar la motosierra

> Sujetar la motosierra por la empufiadura de
mando con la mano derecha, de manera que
el dedo pulgar abrace dicha empufiadura.

> Soltar el freno de cadena.

> Sujetar la motosierra por el asidero tubular
con la mano izquierda, de manera que el dedo
pulgar abrace dicho asidero.

0000104966_001

> Pulsar el boton de bloqueo (2) con el pulgar y
retenerlo.

> Empujar la palanca de mando (3) con el dedo
indice y mantenerla oprimida.
La motosierra acelera y la cadena de aserrado
se mueve. El boton de bloqueo (2) se puede
soltar.

Cuanto mas oprimida esta la palanca de
mando (3), tanto mas rapido se mueve la
cadena.

Cuando se presiona la palanca Ergo (1), la
palanca de mando (3) permanece desblo-
queada. De esta manera se puede soltar y vol-
ver a oprimir la palanca de mando sin tener que
volver a oprimir el botén de blogueo.

Si se suelta la palanca de mando (3) y la
palanca Ergo (1), la palanca de mando (3) esta
bloqueada. El boton de bloqueo (2) se tiene que
volver a oprimir y retenerlo para desbloquear la
palanca de mando (3).

El rendimiento puede variar en funcién del acu-
mulador.

10.2 Desconectar la motosierra

> Soltar la palanca de mando y el bloqueo de la
palanca de mando.
Esperar a que la cadena deje de moverse tras
aprox. 1 segundo.

> Si la cadena se sigue moviendo tras aprox.
1 segundo: acoplar el freno de cadena, sacar
el acumulador y acudir a un distribuidor espe-
cializado STIHL.
La motosierra esta averiada.
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11 Comprobar la motosierra y el acumulador

11 Comprobar la motosierra y
el acumulador

11.1  Comprobar el pifidon de cadena

> Desconectar la motosierra, poner el freno de
cadena y sacar el acumulador.

> Soltar el freno de cadena.

> Desmontar la tapa del pifion de cadena.

> Desmontar la espada y la cadena de ase-
rrado.

0000105185_001

de cadena con un calibre STIHL.

> Si las huellas de rodadura superan una pro-
fundidad de a = 0,5 mm: no utilizar la motosie-
rra 'y acudir a un distribuidor especiali-
zado STIHL.
El pifidn de cadena se tiene que sustituir.

11.2 Comprobar la espada

> Desconectar la motosierra, poner el freno de
cadena y sacar el acumulador.

» Desmontar la cadena y la espada.

6’}%

0000-GXX-1217-A0

> Medir la profundidad de la ranura de la
espada con el medidor de la plantilla de
limado STIHL.
> Sustituir la espada si se cumple una de las
siguientes condiciones:
— La espada esta dafada.
— La profundidad de ranura medida es inferior
a la profundidad minima de la espada, [
20.3.
— Laranura de la espada esta estrechada o
ensanchada.
> En caso de dudas: acuda a un distribuidor
especializado STIHL.

0458-061-9801-A
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11.3 Comprobar la cadena
> Desconectar la motosierra, poner el freno de
cadena y sacar el acumulador.

|
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> Medir la altura de los limitadores de profundi-
dad (1) con una plantilla de limado STIHL (2).
La plantilla de limado STIHL tiene que ajus-
tarse al paso de la cadena.

> En el caso de que un limitador de profundi-
dad (1) sobresalga de la plantilla de
limado (2): reafilar el limitador de profundi-
dad (1), 017.3.

0000-GXX-1372-A0

> Comprobar si son visibles las marcas de des-
gaste (1 hasta 4) en los dientes de corte.

> En el caso de que no se pueda ver una de las
marcas de desgaste en un diente de corte: no
utilizar la cadena y acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

> Con una plantilla de limado STIHL, comprobar
si se ha observado el angulo de afilado de 30°
de los dientes de corte. La plantilla de limado
STIHL tiene que ajustarse al paso de la
cadena.

> Si no se ha observado el angulo de afilado
de 30°: afilar la cadena.

> En caso de dudas: acuda a un distribuidor
especializado STIHL.

11.4  Comprobar el freno de cadena

> Conectar la motosierra.

> Poner el freno de cadena.
Si la cadena de aserrado se para de inme-
diato, el freno de cadena funciona.

> Sila cadena de aserrado no se para de inme-
diato: no utilizar la motosierra y acudir a un
distribuidor especializado STIHL.
El freno de cadena esté averiado.
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11.5 Comprobar los elementos de
mando

Botén de bloqueo, palanca Ergo y palanca de

mando

> Poner el freno de cadena y sacar el acumula-
dor.

> Intentar presionar la palanca de mando sin
presionar el boton de bloqueo.

> Si se puede presionar la palanca de mando:
no utilizar la motosierra y acudir a un distribui-
dor especializado STIHL.
El botén de bloqueo esta averiado.

> Presionar el botén de bloqueo y mantenerlo
presionado.

> Presionar la palanca Ergo y mantenerla pre-
sionada.

> Presionar la palanca de mando.
El botén de bloqueo se puede soltar.

> Soltar la palanca de mando y la palanca Ergo.

> Si el boton de bloqueo, la palanca Ergo o la
palanca de mando se mueven con dificultad o
no vuelven por si mismos a la posicion de
salida: no utilizar la motosierra y acudir a un
distribuidor especializado STIHL.
El botén de bloqueo, la palanca Ergo o la
palanca de mando estan averiados.

Conectar la motosierra

> Colocar el acumulador.

> Soltar el freno de cadena.

> Presionar el botdn de bloqueo y mantenerlo
presionado.

> Presionar la palanca de mando y mantenerla
presionada.
La cadena de aserrado se mueve.

> Si parpadean 3 LEDs en rojo: sacar el acumu-
lador y acudir a un distribuidor especializado
STIHL.
En la motosierra hay una averia.

> Soltar la palanca de mando.
La cadena de aserrado ya no se mueve.

> Si la cadena de aserrado se sigue moviendo:

poner el freno de cadena, sacar el acumulador

y acudir a un distribuidor especializado STIHL.
La motosierra esta averiada.

11.6  Comprobar la lubricacién de la

cadena
Colocar el acumulador.
Desactivar el freno de cadena.
Orientar la espada hacia una superficie clara.
Conectar la motosierra.
Se lanza el aceite adherente para cadenas y
ello se puede apreciar en la superficie clara.
El engrase de la cadena funciona.

Yy vy vy
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12 Trabajar con la motosierra

> En el caso de no apreciarse aceite adherente

para cadenas lanzado:

> Repostar aceite adherente para cadenas.

> Volver a comprobar la lubricacién de la
cadena.

> Si se sigue sin apreciar aceite adherente
para cadenas sobre la superficie clara: no
utilizar la motosierra y acudir a un distribui-
dor especializado STIHL. La lubricacién de
la cadena esta averiada.

11.7  Comprobar el acumulador

> Pulsar la tecla en el acumulador
Los LEDs lucen o parpadean.

> Silos LEDs no lucen o parpadean: no utilizar
el acumulador y acudir a un distribuidor espe-
cializado STIHL.
Hay una perturbacién en el acumulador.

12 Trabajar con la motosierra
12.1

Sujetar y guiar la motosierra

0000-GXX-3209-A1

> Sujetar y guiar la motosierra con la mano
izquierda en el asidero tubular y la derecha en
la empufadura de mando, de manera que el
pulgar de la mano izquierda abrace el asidero
tubular y, el pulgar de la mano derecha, la
empufadura de mando.

A rovertENCIA

® Si se maneja la motosierra con una mano, el

peligro de rebote es mayor. En el caso de pro-

ducirse un rebote, la motosierra puede saltar

hacia el operario. El operario puede perder el

control sobre la motosierra y lesionarse grave-

mente o0 morir.

> No trabajar con el sector del cuarto superior
de la punta de la espada.

> Con la otra mano, no agarrar el tronco que
se va a serrar.

> No sujetar los troncos que caen.
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12 Trabajar con la motosierra

12.2 Serrar

A roverTENCIA

m En el caso de producirse un rebote, la moto-
sierra puede saltar hacia el usuario. El usuario
puede sufrir lesiones graves o mortales.
> Serrar a pleno gas.
> No serrar con el sector del cuarto superior

de la punta de la espada.

> Llevar la espada a pleno gas al corte de
manera que la espada no se ladee.

0000-GXX-3210-A1 S

> Aplicar el tope de garras y utilizarlo como
punto de giro.

> Guiar la espada por completo por la madera
de manera que el tope de garras se tenga que
volver a aplicar siempre de nuevo.

> Al finalizar el corte, sujetar el peso de la moto-
sierra.

Respetar los margenes de temperatura reco-
mendados para lograr un rendimiento 6ptimo,
20.6.

12.3 Desramar
> Presionar la espada a pleno gas contra la
rama con un movimiento de palanca.

0000-GXX-C575-A0

> Realizar primero un corte de descarga (1) en
el lado de presion (A), luego realizar un corte
de tronzado (2) en el lado de traccion (B),
desde arriba, directamente sobre el primer
corte.

> Realizar el ultimo corte (3) cerca del tronco sin
dafar la corteza al hacerlo.

0458-061-9801-A
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12.4.1

Talar

Fundamentos relativos al corte de
talado

0000-GXX-A332-A0

A Muesca de caida
La muesca de caida determina el sentido de
talado.

B Arista de ruptura
La arista de ruptura conduce la parte a elimi-
nar como una bisagra en la caida. La arista
de ruptura es de aprox. 1/10 del diametro del
tronco.

C Corte de talado
Con el corte de talado se tala el tronco.

12.4.2 Serrar la muesca de caida

La muesca de caida determina el sentido de
caida de la parte a eliminar del arbol. Se tienen
que observar los preceptos especificos de cada
pais para cortar la muesca de caida.

0000094225_001

> Alinear la motosierra, de manera que la
muesca de caida quede en angulo recto res-
pecto del sentido de talado.

> Controlar el sentido de talado con la marca de
talado (1).

> Realizar un corte inferior horizontal.

> Realizar un corte superior biselado en un
angulo de 45° respecto del corte inferior hori-
zontal.
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12.4.3 Realizar un corte de talado

0000-GXX-A336-A0

> Realizar un corte de talado horizontal, de
manera que se mantenga la arista de ruptura.

> Avisar a los demas en voz alta.

> Inclinar hacia abajo sobre la arista de ruptura
la parte a eliminar del arbol.
Cae la parte a eliminar del arbol.

13 Después del trabajo

13.1  Después del trabajo

> Desconectar la motosierra, poner el freno de
cadena y sacar el acumulador.

> Si la motosierra esta mojada: dejar que se
seque.

> Si el acumulador esta mojado o hiumedo:
dejarlo secar, [ 20.6.

> Limpiar la motosierra.

> Limpiar la espada y la cadena de aserrado.

> Aflojar la tuerca de la tapa del pifidn de
cadena.

> Girar el tornillo tensor dando 2 vueltas en sen-
tido antihorario.
La cadena de aserrado esta destensada.

> Apretar la tuerca.

> Montar el protector de cadena sobre la
espada hasta que encastre, de manera que la
cubra por completo.

> Limpiar el acumulador.

14 Transporte

14.1  Transportar la motosierra

> Desconectar la motosierra, poner el freno de
cadena y sacar el acumulador.

> Montar el protector de cadena sobre la
espada hasta que encastre, de manera que la
cubra por completo.

Llevar la motosierra

> Sujetar la motosierra por el asidero tubular
con la mano derecha, de manera que la
espada esté orientada hacia atras.

Transportar la motosierra en un vehiculo
> Asegurar la motosierra, de manera que esta
no pueda volcar ni moverse.
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13 Después del trabajo

Transportar la motosierra por la argolla

0000099302_001

> Transportar la motosierra por la argolla (1) del
cinturén o con una cuerda.

La motosierra se puede enganchar adicional-
mente al cinturén con una argolla de confort. La
argolla de confort se puede adquirir como acce-
sorio.

Transportar el protector de la cadena por la
argolla

0000099287_001

> Transportar el protector de la cadena por la
argolla (1) en la correa.

14.2  Transportar el acumulador

> Desconectar la motosierra, poner el freno de
cadena y sacar el acumulador.

> Asegurarse de que el acumulador se encuen-
tre en un estado que permita trabajar con
seguridad.

> Empaquetar el acumulador en el embalaje, de
manera que no pueda moverse dentro del
embalaje.

> Asegurar el embalaje, de manera que no
pueda moverse.

El acumulador esta sujeto a los requisitos del
transporte de mercancias peligrosas. El acumu-
lador esta clasificado como UN 3480 (baterias
de iones de litio) y se ha comprobado segun el
manual de comprobaciones y criterios UN,
parte Ill, capitulo 38.3.

Las disposiciones de transporte se indican en
www.stihl.com/safety-data-sheets.
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15 Almacenamiento

15 Almacenamiento

15.1  Guardar la motosierra

> Desconectar la motosierra, poner el freno de
cadena y sacar el acumulador.

> Montar el protector de cadena sobre la
espada, de manera que la cubra por com-
pleto.

> Guardar la motosierra, de manera que se
cumplan las condiciones siguientes:
— La motosierra no puede volcar ni moverse.
— La motosierra tiene que estar fuera del

alcance de los nifos.

— La motosierra esta limpia y seca.

> Si la motosierra esta guardada durante mas
de 30 dias: desmontar la espada y la cadena
de aserrado.

15.2  Guardar el acumulador

STIHL recomienda guardar el acumulador en un
estado de carga de entre el 40 % y el 60 %
(2 LED luciendo en verde).
> Guardar el acumulador, de manera que se
cumplan las siguientes condiciones:
— El acumulador esta fuera del alcance de los
nifos.
— El'acumulador esta limpio y seco.
— El'acumulador esta en un espacio cerrado.
— El'acumulador esta separado de la motosie-
rra.
— Si el acumulador se guarda en el cargador:
retirar el enchufe y guardar el acumulador
con un estado de carga de entre el 40 % y
el 60 % (2 LEDs lucen en verde).
— El'acumulador no se ha guardado fuera de
los limites de temperatura indicados, 1
20.5.

INDICACION

m Sj el acumulador no se ha guardado de tal
manera como se describe en este manual de
instrucciones, el acumulador se puede descar-
gar profundamente y, por ello, dafiarse de
forma irreparable.
> Cargar un acumulador que esté descar-
gado antes de guardarlo. STIHL reco-
mienda guardar el acumulador en un
estado de carga entre el 40 % y el 60 %
(2 LEDs lucen en verde).

> Guardar el acumulador separado de la
motosierra.

0458-061-9801-A
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16 Limpiar

16.1  Limpiar la motosierra
> Desconectar la motosierra, poner el freno de
cadena y sacar el acumulador.

> Limpiar la motosierra con un pafio himedo o

disolvente de resina STIHL.

Limpiar la rejilla con un pincel.

Limpiar la salida de aire con un pincel.

Desmontar la tapa del pifidn de cadena.

Limpiar la zona alrededor del pifion de cadena

con un pafio humedo o disolvente de resina

STIHL.

> Quitar los cuerpos extrafios de la cavidad para
el acumulador y limpiar dicha cavidad con un
pafio humedo.

> Limpiar los contactos eléctricos en la cavidad
para el acumulador con un pincel o con un
cepillo blando.

> Montar la tapa del pifién de cadena.

16.2

yvYyVvYYy

Limpiar la espada y la cadena

de aserrado
> Desconectar la motosierra, poner el freno de
cadena y sacar el acumulador.
> Desmontar la espada y la cadena de ase-
rrado.

0000-GXX-3212-A1

> Limpiar el canal de salida de aceite (1), el orifi-
cio de entrada de aceite (2) y la ranura (3) con
un pincel, un cepillo blando o con disolvente
de resina STIHL.

> Limpiar la cadena de aserrado con un pincel,
un cepillo blando o con disolvente de resina
STIHL.

> Montar la espada y la cadena de aserrado.

16.3  Limpiar la rejilla

Las fibras de virutas se pueden acumular en la

entrada de aire y obstruir el flujo de aire. La reji-

lla sirve para retener las virutas y se puede

adquirir como accesorio.

> Desconectar la motosierra, poner el freno de
cadena y sacar el acumulador.
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000010496

> Soltar la rejilla paso a paso y con cuidado (A a
C).

> Limpiar la rejilla con un pincel.

> Colocar la rejilla y encastrarla.

16.4 Limpiar la salida de aire
> Desconectar la motosierra, poner el freno de
cadena y sacar el acumulador.

0000105186_001

> Limpiar la rejilla de la salida de aire con un
pincel.

16.5 Limpiar el acumulador
> Limpiar el acumulador con un pafio himedo.

17 Mantenimiento
17.1  Intervalos de mantenimiento

Los intervalos de mantenimiento dependen de
las condiciones del entorno y las condiciones de
trabajo. STIHL recomienda los siguientes inter-
valos de mantenimiento:

Freno de cadena

> Un distribuidor especializado STIHL debera
realizar el mantenimiento y reparacioén del
freno de cadena en los siguientes intervalos
de tiempo:
— Uso a jornada completa: trimestralmente
— Uso a tiempo parcial: semestralmente
— Uso ocasional: anualmente

Semanalmente

> Examinar el pifién de cadena.

» Comprobar la espada y desbarbarla.

> Examinar la cadena de aserrado y afilarla.

Semestralmente
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> Acudir a un distribuidor especializado STIHL
para que limpie la caja del ventilador.

17.2 Desbarbar la espada

En el borde exterior de la espada se puede for-

mar rebaba.

> Quitar la rebaba con una lima plana o con el
enderezador de espadas STIHL.

> En caso de dudas: acuda a un distribuidor
especializado STIHL.

17.3  Afilar la cadena

Se requiere mucha experiencia para afilar
correctamente las cadenas de aserrado.

Las limas STIHL, los medios para limar STIHL,
los dispositivos para afilar STIHL, los portalimas
2 en 1 STIHL y el folleto "Afilado de cadenas de
aserrado STIHL" ayudan a afilar la cadena de
aserrado de forma correcta. El folleto esta dispo-
nible en www.stihl.com/sharpening-brochure.

STIHL recomienda encargar el afilado de cade-
nas de aserrado a un distribuidor especializado
STIHL.

A rovertENCIA

m | os dientes de corte de la cadena de aserrado
estan afilados. El usuario se puede cortar.
> Ponerse guantes de trabajo de material
resistente.

1

> Limar cada diente de corte con una lima

redonda de manera que se cumplan las

siguientes condiciones:

— La lima redonda se adapta a la distribucion
de la cadena de aserrado.

— La lima redonda se guia desde adentro
hacia afuera.

— La lima redonda se guia en angulo recto
con respecto a la espada.

— Hay que respetar un angulo de afilado de
30°.

0000-GXX-1219-A0
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18 Reparacion

O]
0000-GXX-1220-A1

> Limar el limitador de profundidad con una lima
plana, de manera que se encuentre enrasado
con la plantilla de limado STIHL y en paralelo
con la marca de desgaste. La plantilla de
limado STIHL tiene que ajustarse al paso de
la cadena.

> En caso de dudas: acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

19 Subsanar las perturbaciones
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18 Reparacion

18.1 Reparar la motosierra y acu-

mulador

El usuario no puede reparar por si mismo la

motosierra, la espada, la cadena y el acumula-

dor.

> Sila motosierra, la espada o la cadena estan
dafadas: no utilizar la motosierra, la espada o
la cadena y acudir a un distribuidor especiali-
zado STIHL.

> Si el acumulador esta averiado o dafiado: sus-
tituirlo.

19.1  Subsanar las averias de la motosierra o del acumulador
Averia LEDs en el Causa Remedio
acumulador
La motosierra no |1 LED parpa- |[El estado de carga del|> Cargar por completo el acumulador tal

se pone en mar- |dea en verde.

acumulador es dema-

como se describe en el manual de instru-
cciones de los cargadores
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

Poner el freno de cadena y sacar el acu-

demasiado frio.

cha al conec- siado bajo.

tarla.
1 LED luce en |El acumulador esta >
rojo. demasiado caliente o

>

mulador.
Dejar enfriar o calentar el acumulador.

3 LEDs parpa-
dean en rojo.

En la motosierra hay
una averia.

>

yvyyvyy

Poner el freno de cadena y sacar el acu-
mulador.

Limpiar los contactos eléctricos en la
cavidad para el acumulador.

Colocar el acumulador.

Soltar el freno de cadena.

Conectar la motosierra.

Si siguen parpadeando 3 LEDs en rojo:
no utilizar la motosierra y acudir a un dis-
tribuidor especializado STIHL.

3 LEDs lucen
en rojo.

La motosierra esta
demasiado caliente.

>

Poner el freno de cadena y sacar el acu-
mulador.
Dejar enfriarse la motosierra.

4 LEDs parpa-
dean en rojo.

Hay una averia en el
acumulador.

>

v

Poner el freno de cadena, sacar el acu-
mulador y volver a colocarlo.

Soltar el freno de cadena.

Conectar la motosierra.

Si siguen parpadeando 4 LEDs en rojo:
no utilizar el acumulador y acudir a un
distribuidor especializado STIHL.

La conexion eléctrica
entre la motosierra y
el acumulador esta
interrumpida.

>

>

Poner el freno de cadena y sacar el acu-
mulador.

Limpiar los contactos eléctricos en la
cavidad para el acumulador.

Colocar el acumulador.

La motosierra o el
acumulador estan
humedos.

>

Dejar secarse la motosierra o el acumu-
lador, [ 20.6.

0458-061-9801-A
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Averia LEDs en el Causa Remedio

acumulador
La motosierra se |3 LEDs lucen [La motosierra esta > Poner el freno de cadena y sacar el acu-
desconecta en rojo. demasiado caliente. mulador.

estando en servi-
cio.

Dejar enfriarse la motosierra.

Existe una averia
eléctrica.

>

Poner el freno de cadena, sacar el acu-
mulador y volver a colocarlo.
Conectar la motosierra.

La autonomia de
la motosierra es
demasiado corta.

El acumulador no esta
completamente car-
gado.

>

Cargar por completo el acumulador tal
como se describe en el manual de instru-
cciones de los cargadores

STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

Se ha sobrepasado la
vida util del acumula-
dor.

>

Sustituir el acumulador.

Del sector de
corte sale humo
o huele a quem-
ado.

La cadena de aser-
rado no esta bien afi-
lada.

>

Afilar correctamente la cadena de aser-
rado.

Hay demasiado poco
aceite adherente para
cadenas de aserrado
en el depdésito.

>

Rellenar aceite adherente para cadenas
de aserrado.

La lubricacién de la
cadena suministra
demasiado poco
aceite adherente para
cadenas de aserrado.

>

Aumentar el caudal de aceite a suminist-
rar.

La cadena de aser-
rado esta demasiado
tensada.

>

Tensar correctamente la cadena de aser-
rado.

La motosierra no se
utiliza correctamente.

>

Dejar que le expliquen el funcionamiento
y practicar.

El aceite adherente
para cadenas no es
adecuado, esta sucio
0 es demasiado viejo.

>

Rellenar aceite adherente para cadenas
de aserrado adecuado vy utilizarlo, 1 7.3.

El acumulador

con @ no se
puede encontrar
con la aplicacion
STIHL connec-
ted.

La interfaz inaldam-
brica Bluetooth® en el
acumulador o en el
terminal movil esta
desactivada.

>

Activar la interfaz inaldambrica Bluetooth®
en el acumulador o en el terminal movil.

La distancia entre el
acumulador y el termi-
nal moévil es dema-
siado grande.

>

Reducir la distancia, [ 20.1.

Si sigue sin encontrarse el acumulador
con la aplicacion de STIHL connected:
acudir a un distribuidor especializado
STIHL.

19.2 Soporte del producto y ayuda

para su uso

Acuda a su distribuidor especializado STIHL

para obtener soporte del producto y ayuda para

Su uso.
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Puede encontrar las posibilidades de contacto y

mas informacion en https://support.stihl.com o
www.stihl.com.

20 Datos técnicos
20.1

Motosierra STIHL MSA 190.0 T

— Acumuladores admisibles:
— STIHL AP (excepto STIHL AP 100)

0458-061-9801-A
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— STIHL AR

— Peso sin acumulador, espada y cadena de
aserrado: 2,7 kg

— Capacidad maxima del deposito de aceite:
200 cm?® (0,200 1)

— Tipo de proteccidn eléctrica: IPX4 (proteccion
contra agua de salpicaduras en general)

El tiempo de funcionamiento se indica en
www.stihl.com/battery-life.

20.2 Pifiones de cadena y velocida-

des de la cadena
También se pueden emplear los siguientes pifio-
nes de cadena:
— de 7 dientes para 1/4" P
— Velocidad méax. de cadena segun: 16 m/s
— de 6 dientes para 3/8" P
— Velocidad méax. de cadena segun: 20 m/s

20.3 Profundidad minima de ranura

de las espadas

La profundidad minima de la ranura depende del
paso de la espada.
— 3/8"P: 5mm

204 Acumulador STIHL AP

— Tecnologia de acumulador: iones de litio

— Tension: 36 V

Capacidad en Ah: véase la placa de caracte-

risticas

— Contenido de energia en Wh: véase la placa
de caracteristicas

— Peso en kg: véase la placa de caracteristicas

— Interfaz inalambrica Bluetooth® (solo para

acumuladores con C‘:):

— Conexién de datos: Bluetooth® 5.1. El termi-
nal mévil tiene que ser compatible con Blue-
tooth® Low Energy 5.0 y con Generic
Access Profile (GAP).

— Banda de frecuencia: banda ISM 2,4 GHz

— Potencia max. de transmision emitida:

1 mw

— Alcance de la sefial: aprox. 10 m. La poten-
cia de la sefal depende de las condiciones
ambientales y del terminal movil. El alcance
puede variar enormemente en funcién de
las condiciones externas, incluido el recep-
tor utilizado. Dentro de espacios cerrados y
a través de barreras metalicas (por ejemplo,
paredes, estanterias, maletas) el alcance
puede ser considerablemente inferior.

— Requerimientos al sistema operativo del ter-
minal movil: Android 0 iOS (en la version
actual o superior)

0458-061-9801-A
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El rendimiento del acumulador puede variar en
funcién de producto de acumulador utilizado.

205

A rovertENCIA

® E| acumulador no esta protegido contra todas

las influencias ambientales. Si el acumulador

esta expuesto a determinadas influencias del

entorno, puede incendiarse o explotar. Las

personas pueden sufrir lesiones graves y se

pueden producir dafios materiales.

> No cargar el acumulador a una temperatura
inferior a - 20 °C o superior a + 50 °C.

> No utilizar la motosierra o el acumulador a
temperaturas inferiores a - 20 °C o superio-
res a + 50 °C.

> No guardar la motosierra o el acumulador a
una temperatura inferior a - 20 °C o supe-
riora + 70 °C.

Limites de temperatura

20.6 Margenes de temperatura

recomendados
Para lograr un rendimiento 6ptimo de la motosie-
rra 'y el acumulador, observar los siguientes mar-
genes de temperatura:
— Cargar: +5°Ca+40°C
— Utilizar: - 10 °C a + 40 °C
— Guardar: -20°Ca+50 °C

Si el acumulador se carga, se utiliza o se guarda
fuera de los margenes de temperatura recomen-
dados, se puede reducir el rendimiento.

Si el acumulador esta mojado o humedo, dejar
secar el acumulador durante 48 h a mas de

+ 15 °C y a menos de + 50 °C, asi como a una
humedad del aire inferior al 70 %. Si la humedad
del aire es superior, ello puede prolongar el
tiempo de secado.

20.7 Valores de sonido y vibracio-
nes

STIHL recomienda utilizar un protector de los

oidos.

— Nivel de presion acustica L,x medido segun la
norma EN 62841-4-1: 91 dB(A), factor K,a:
2 dB(A)

— Nivel de potencia acustica Lyya medido segun
la norma EN 62841-4-1: 99 dB(A), factor Kya:
2 dB(A)

— Nivel de potencia acustica garantizado Lyag,
medido segun la Directiva 2000/14/CE:
101 dB(A)

7
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— Valor de vibracién ap, medido seguin
EN 62841-4-1:
— Empufadura de mando: 3,9 m/s?, factor K.
2,0 m/s?
— Asidero tubular: 3,8 m/s?, factor K;: 2,0 m/s?
— Valor de vibracién pg establecido segun
EN ISO 5349-3:
— Empuriadura de mando: 125 m/s?, factor K:
32 m/s?
— Asidero tubular: 158 m/s?, factor K;,: 32 m/s?

Los valores de sonido y vibracion indicados se
han medido conforme a un método de ensayo
normalizado y pueden consultarse para realizar
una comparacioén entre maquinas eléctricas. Los
valores de sonido y vibraciones realmente efecti-
vos pueden diferir de los valores indicados en
funcién del tipo de la aplicacion y el accesorio

21

21.1  Motosierras STIHL MSA 190 T

21 Combinaciones de espadas y cadenas

utilizado. Los valores de sonido y vibraciones
indicados pueden utilizarse para efectuar una
primera evaluacion de la carga de sonido y las
vibraciones. La carga de sonido y vibraciones
reales debe evaluarse. Para ello también pue-
den tomarse en consideracion los tiempos en los
que el equipo eléctrico esta apagado, y aquellos
en los que, si bien esta encendido, funciona sin
carga.

20.8 REACH

REACH designa una ordenanza CE para el
registro, evaluacién y homologacién de produc-
tos quimicos.

Para informaciones para cumplimentar la orde-
nanza REACH, véase www.stihl.com/reach .

Combinaciones de espadas y cadenas

Las combinaciones que no se han relacionado (u otras combinaciones que no cumplen las normas
estandar sobre motosierras) aumentan el riesgo de lesiones por rebote.

Paso Espesor del [Longitud |Espada Nimero de [Cantidad de [Cadena de
eslabén dientes de la |eslabones aserrado
impulsor/ estrella de impulsores
ancho de inversion
ranura

25 cm 56
" . 71 PM3
1/4" P 1,1 mm 30 cm Light 01 7 64 (modelo 3670)
35cm™® 72

La longitud de corte de una espada depende de la motosierra y de la cadena que se utilice. La longi-
tud de corte real de una espada puede ser inferior a la longitud indicada.

Paso Espesor del |Longitud |Espada Nimero de [Cantidad de [Cadena de
eslabén dientes de la |eslabones aserrado
impulsor/ estrella de impulsores
ancho de inversion
ranura

Light 01 61 PMM3
30 " 44
38" P 11 mm em Light P01 6 (modelo 3610)
’ 1 Light 01 61 PS3 Pro
35cm Light P01 50 (modelo 3699)

La longitud de corte de una espada depende de la motosierra y de la cadena que se utilice. La longi-
tud de corte real de una espada puede ser inferior a la longitud indicada.

)Si se utiliza esta espada, la motosierra solo se puede utilizar con un acumulador STIHL AP colocado
en la misma motosierra o con un adaptador para motosierras AP 2en1.

78
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22 Piezas de repuesto y accesorios

22 Piezas de repuesto y acce-

sorios
22.1 Piezas de repuesto y acceso-
rios
STIHL Estos simbolos caracterizan las piezas
&), de repuesto STIHL y los accesorios

originales STIHL.

STIHL recomienda emplear piezas de
repuesto STIHL y accesorios originales STIHL.

Las piezas de repuesto y los accesorios de fabri-
cantes externos no pueden ser evaluados por
STIHL en lo que respecta a su fiabilidad, seguri-
dad y aptitud pese a una observacion continua
del mercado por lo que STIHL tampoco puede
responsabilizarse de su aplicacion.

Las piezas de repuesto y los accesorios origina-
les STIHL se pueden adquirir en un distribuidor
especializado STIHL.

23 Gestion de residuos

23.1  Gestionar la motosierra y el

acumulador como residuos
La administracion municipal o los distribuidores

especializados STIHL ofrecen informacién sobre
la gestion de residuos.

Una gestion indebida puede dafar la salud y el

medio ambiente.

> Llevar los productos STIHL incluido el emba-
laje a un punto de recogida adecuado para el
reciclado con arreglo a las prescripciones
locales.

> No echarlos a la basura doméstica.

24 Conformidad con la norma-
tiva de la UE

La Declaracién de conformidad de la UE esta
disponible en stihl.link/compliance.

Hay disponible un formulario para informar de
vulnerabilidades de seguridad en vdp.stihl.com.

25 Direcciones

www.stihl.com
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26 Indicaciones de seguridad
generales para herramien-
tas eléctricas

Introduccion

26.1

A rovertEnCIA

= | ea integramente las indicaciones de seguri-

dad, las instrucciones, las ilustraciones y
datos técnicos que se proveen con esta herra-
mienta eléctrica. La inobservancia de las
siguientes instrucciones pueden provocar una
descarga eléctrica, un incendio o lesiones gra-
ves. Conservar todas las indicaciones de
seguridad e instrucciones para consultarlas en
el futuro.

El término de "herramienta eléctrica” utilizado en
las indicaciones de seguridad se refiere a herra-
mientas eléctricas de conexién a la red (con
cable de red) o a herramientas eléctricas accio-
nadas por acumulador (sin cable de red).

26.2 Seguridad en el lugar de tra-

bajo
a) Mantenga su zona de trabajo limpia y bien
iluminada. El desorden o la falta de ilumina-
cion en las zonas de trabajo pueden provo-
car accidentes.

b) No utilice la herramienta eléctrica en un
entorno que albergue riesgo de explosion,
en el que se encuentren liquidos, gases o
materiales en polvo combustibles. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que
pueden encender los materiales en polvo o
los vapores.

c) Mantenga alejados a los nifios y otras perso-
nas mientras esta utilizando la herramienta
eléctrica. En caso de distraccién, puede per-
der el control sobre la herramienta eléctrica.

26.3 Seguridad eléctrica

a) No exponga las herramientas eléctricas a la
lluvia o la humedad. El riesgo de recibir una
descarga eléctrica aumenta si penetra agua
en la herramienta eléctrica.

26.4 Seguridad de personas

a) Esté atento, preste atencion a lo que hace y
emplee la herramienta eléctrica con pruden-
cia. No utilice ninguna herramienta eléctrica
si estuviese cansado o si se encuentra bajo
el efecto de drogas, alcohol o medicamen-
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b)

c)

d)

e)

g)

h)
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tos. Una simple distraccion momentanea
durante el uso de la herramienta eléctrica
puede provocarle serias lesiones.

Utilice un equipo de proteccién personal y
péngase siempre unas gafas protectoras. El
riesgo de lesionarse se reduce considerable-
mente si, dependiendo del tipo y la aplica-
cion de la herramienta eléctrica empleada,
se utiliza un equipo de proteccién adecuado,
como una mascarilla antipolvo, zapatos de
seguridad con suela antideslizante, casco, o
protectores para los oidos.

Evite una puesta en marcha accidental. Ase-
gurarse de que la herramienta eléctrica esté
apagada antes de conectarla a la toma de
corriente y/o a la bateria, y antes de reco-
gerla o transportarla. Si al transportar la
herramienta eléctrica lleva el dedo puesto en
el interruptor, o si la enchufa en la toma de
corriente mientras esta encendida, ello
puede provocar accidentes.

Retire las herramientas de ajuste o la llave
inglesa antes de encender la herramienta
eléctrica. Una herramienta o llave colocada
en una pieza en rotacién de la herramienta
eléctrica puede ocasionar lesiones.

Evite adoptar posturas arriesgadas. Adopte
una postura segura y mantenga el equilibrio
en todo momento. Esto le permitira controlar
mejor la herramienta eléctrica en caso de
presentarse situaciones inesperadas.

Péngase una ropa de trabajo apropiada. No
utilice ropa holgada ni articulos de joyeria.
Mantenga el pelo y la ropa alejados de pie-
zas que estén en movimiento. La ropa hol-
gada, los articulos de joyeria y el pelo largo
se pueden enganchar en las piezas en movi-
miento.

Cuando sea posible montar equipos de aspi-
racién o recogida de polvo, se deben conec-
tar y utilizar correctamente. El empleo de
estos equipos de aspiracion puede reducir
los riesgos derivados del polvo.

No se deje llevar por una falsa sensacién de
seguridad ni pase por alto las normas de
seguridad para herramientas eléctricas, aun
cuando esté familiarizado con ellas por
haberlas utilizado con mucha frecuencia.
Actuar sin poner atencion puede provocar
graves lesiones en fracciones de segundos.

26 Indicaciones de seguridad generales para herramientas eléctricas

26.5 Usoy manejo de la herra-

mienta eléctrica
a) No sobrecargue la herramienta eléctrica.
Use la herramienta eléctrica destinada a tal
fin para realizar su trabajo. Con la herra-
mienta eléctrica adecuada podra trabajar
mejor y mas seguro dentro del margen de
potencia indicado.

b) No utilice herramientas eléctricas cuyo inte-
rruptor esté defectuoso. Las herramientas
eléctricas que ya no se puedan encender o
apagar son peligrosas y deben repararse.

c) Quite el enchufe de la red y/o saque la bate-
ria antes de modificar los ajustes de la herra-
mienta eléctrica, cambiar las piezas del ins-
trumento de insercién o guardar la herra-
mienta eléctrica. Esta medida preventiva
reduce el riesgo de que la herramienta eléc-
trica arranque accidentalmente.

d) Guarde fuera del alcance de los nifios las
herramientas eléctricas que no utilice. No
permita la utilizacion de la herramienta eléc-
trica a aquellas personas que no estén fami-
liarizadas con su uso o que no hayan leido
estas instrucciones. Las herramientas eléc-
tricas son peligrosas si las utilizan personas
inexpertas.

e) Cuide la herramienta eléctrica y el instru-
mento de insercién con esmero. Controle si
las piezas modviles funcionan correctamente
y sin atascarse, y si existen piezas rotas o
tan deterioradas que pudieran afectar al fun-
cionamiento de la herramienta eléctrica.
Encargue la reparacioén de piezas defectuo-
sas antes de volver a usar la herramienta
eléctrica. Muchos de los accidentes tiene su
origen en el mantenimiento deficiente de las
herramientas eléctricas.

f) Mantenga las herramientas de corte afiladas
y limpias. Las herramientas con cantos de
corte afilados que estan cuidadas correcta-
mente se atascan menos y se manejan
mejor.

g) Utilice la herramienta eléctrica, el instru-
mento de insercion, los instrumentos de
insercién, etc. con arreglo a estas instruccio-
nes. Al hacerlo, tenga en cuenta las condi-
ciones de trabajo y la actividad a realizar. El
uso de herramientas eléctricas para trabajos
diferentes de aquellos para los que han sido
concebidas puede originar situaciones peli-
grosas.
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h) Mantenga las empufiaduras y las superficies
de agarre secas, limpias y libres de aceite y
grasa. Las empufiaduras y superficies de
agarre resbaladizas no permiten un manejo
seguro ni el control de la herramienta eléc-
trica en situaciones imprevistas.

26.6 Usoy trato de la herramienta

de acumulador
a) Cargue los acumuladores tnicamente con
los cargadores recomendados por el fabri-
cante. Existe riesgo de incendio del carga-
dor, si se intenta cargar acumuladores de un
tipo diferente al previsto para dicho carga-
dor.

Emplee Gnicamente los acumuladores pre-
vistos en cada caso para las herramientas
eléctricas. El uso de otro tipo de acumulado-
res puede provocar lesiones y el riesgo de
incendio.

b)

Si no utiliza el acumulador, guardelo sepa-
rado de clips, monedas, llaves, clavos, torni-
llos 0 demas objetos metalicos que pudieran
puentear sus contactos. El cortocircuito de
los contactos del acumulador pueden causar
quemaduras o un incendio.

La utilizacién inadecuada del acumulador
puede provocar fugas de liquido del mismo.
Evite el contacto con dicho liquido. En caso
de un contacto casual, enjuagar el area afec-
tada con agua. En caso de contacto con los
0jos, acuda ademas inmediatamente a un
médico. El liquido que sale del acumulador
puede irritar la piel o producir quemaduras
en la misma.

No utilice ningtin acumulador que esté
dafiado o modificado. Los acumuladores que
estén dafados o modificados se pueden
comportar imprevisiblemente y encenderse,
explotar o provocar otros peligros.

f) No exponga un acumulador al fuego o tem-
peraturas demasiado elevadas. El fuego o
temperaturas superiores a 130 °C (265 °F)
pueden provocar una explosion.

Observe todas las instrucciones para realizar
la carga y no cargue nunca el acumulador o
la herramienta de acumulador fuera del mar-
gen de temperatura indicado en el manual
de instrucciones. La carga errénea o realizar
la carga fuera del margen de temperatura
admitido puede destruir el acumulador y
aumentar el peligro de incendio.

c)

d)

e)

9)
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26.7 Servicio Técnico

a) Encargue la reparacion de su herramienta
eléctrica a un profesional cualificado,
empleando exclusivamente piezas de
repuesto originales. Solamente de este
modo se mantendra la seguridad de la herra-
mienta eléctrica.

No realizar nunca el mantenimiento de un
acumulador que esté dafado. Cualquier
mantenimiento de acumuladores solo es
asunto del fabricante o de puntos de post-
venta provistos de los correspondientes
poderes.

b)
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VIKTIGT! LAS, FORSTA OCH SPARA FORE
ANVANDNING.

1 Information bruksanvis-
ningen

1.1 Aktuella dokument

Folj de lokala sékerhetsforeskrifterna.
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> Las foljande kompletterande dokument till den
har bruksanvisningen, se till att du forstatt dem
och spara dem:
— Bruksanvisning till batteriet STIHL AR
— Bruksanvisning till "AP-véska med anslut-
ningskabel”
— Sakerhetsanvisningar for batteriet
STIHL AP
Bruksanvisning till laddarna STIHL AL 101,
301, 301-4, 501
Sakerhetsforeskrifter for batterier och pro-
dukter med inbyggda batterier fran STIHL:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Mer information om STIHL connected, kompa-
tibla produkter och Vanliga fragor och svar finns
pa www.connect.stihl.com eller hos en STIHL-
aterforsaljare.

Bluetooth®-ordmaérket och logotyperna &r regi-
strerade varumarken och tillhér Blue-

tooth SIG, Inc. STIHL har licens for all anvand-
ning av detta ordmarke/logotyperna.

Batterier med c &r utrustade med Bluetooth®-
granssnitt. Lokala driftrestriktioner (exempelvis i
flygplan eller pa sjukhus) maste observeras.

1.2 Symboler i texten

”..u Denna symbol hanvisar till ett kapitel i
==l denna bruksanvisning.

1.3 Varningar i texten

A VARNING

® Varnar for faror som kan leda till allvarliga ska-
dor eller dodsfall.
> Med atgarderna kan man foérhindra allvar-
liga skador eller dodsfall.

2 Oversikt

Oversikt
2.1 Motorsag och batteri

0000104961_001

OBS!

m Varnar for faror som kan leda till materialska-
dor.
> Med atgarderna kan man forhindra materia-
Iskador.
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1 Kedjedrev
Kedjedrevet driver sagkedijan.

2 Spannskruv
Spannskruven anvands for att stalla in ked-
jespanningen.

3 Barkstdd
Barkstodet stottar motorsagen mot tradet
under arbetet.

4 Styrskena
Svardet styr sagkedjan.

5 Sagkedja
Sagkedjan sagar traet.

6 Fallist
Med hjalp av fallisten kan fallriktningen kon-
trolleras.

7 Kedjedrevskapa
Kedjedrevskapan tacker kedjedrevet och fas-
ter svardet pa motorsagen.

8 Mutter

Muttern faster kedjedrevskapan pa motorsa-
gen.

9 Kedjeskydd

Kedjeskyddet skyddar mot kontakt med sag-
kedjan.
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3 Sakerhetsanvisningar

10 Frémre handskydd
Det framre handskyddet skyddar vansterhan-
den mot kontakt med sagkedjan, anvands for
att lagga i kedjebromsen och I8ser ut kedjeb-
romsen automatiskt vid kast.

11 Upplasningsknapp
Upplasningsknappen anvands for att satta pa
motorsagen.

12 Ergo-spak
Ergo-spaken haller sparrknappen i ratt lage
nar strdombrytaren slapps.

13 Mandverhandtag
Mandverhandtaget anvands for att mano-
vrera, halla och styra motorsagen.

14 Batterifack
| batterifacket sitter batteriet.

15 Sparrarm

Sparrarmen haller fast batteriet i batterifacket.

16 Ogla
Oglan anvands for att hanga fast motorsagen
medan man arbetar i trad.

17 Galler

Gallret har till uppgift att stanga ute spanfiber.

18 Handtagsskaft
Handtagsskaftet anvands for att halla, styra
och bara motorsagen.

19 Oljetankslock
Oljetankslocket forsluter oljetanken.

20 Strémbrytare
Strémbrytaren satter pa och stanger av
motorsagen.

21 Batteri
Batteriet forsorjer motorsagen med kraft.

22 LED-lampa "BLUETOOTH®” (endast for bat-

terier med (‘:)
LED-lampan visar aktivering och avaktivering
av Bluetooth®-radiogranssnittet.
23 Tryckknapp
Tryckknappen aktiverar lamporna pa batte-
riet. Den aktiverar och avaktiverar Blue-
tooth®-radiogranssnittet (om sadant finns).
24 LED-lampor
LED-lamporna indikerar batteriets laddnings-
status och eventuella fel.

# Typskylt med maskinens serienummer

22 Symboler

De har symbolerna kan finnas pa motorsagen
och batteriet och har féljande innebdrd:
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@w Den har symbolen anger sagkedjans

riktning.
< Vrid i den har riktningen for att spanna
7~ > sagkedjan.

Den har symbolen anger var oljetanken for
sagkedjeolja finns.

1 LED-lampa lyser rott. Batteriet ar for

§§§ § varmt eller for kallt.
|

i 4 LED-lampor blinkar rétt. Fel pa batte-

59 riet.
D Tillaten langd pa svardet.

«=/=> Kedjebromsen aktiveras eller lossas i
ONQ) den har riktningen.

Garanterad ljudeffektniva enligt direktiv
Lwa 2000/14/EG i dB(A) for att jamfora

buller fran produkter.

Detta batteri laddas med en STIHL-lad-
sTHLAL dare. Tillatna laddare anges i dessa
sakerhetsanvisningar.

Batteriet har ett Bluetooth®-grénssnitt och
kan anslutas till STIHL connected-appen.

c
Iﬂl Informationen bredvid symbolen anger bat-

teriets energiinnehall enligt batteritillverka-
rens specifikation. Energiinnehallet som
finns under anvandningen ar lagre.

ﬁ Slang inte produkten i hushallsavfallet.

3  Sékerhetsanvisningar
3.1 Varningssymboler

Varningssymbolerna pa motorsagen eller batte-
riet har féljande innebdrd:

Folj sékerhetsanvisningarna och vidta
ratt atgarder.

Las bruksanvisningen, se till att du har
forstatt den och spara den.

Anvand skyddsglasodgon, horselskydd
och skyddshjalm.

d

Bar langbyxor med skéarskydd och
skarskydd pa bada armarna.

Hall i motorsagen med bada
B handerna.
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Folj sékerhetsanvisningarna om kast
och vidta de angivna atgérderna.

Motorsagen far bara anvandas
om anvandaren utbildats i trad-
vardsmotorsagar.

Ta ur batteriet under arbetspauser,
transport, férvaring, underhall och
reparation.

@ Skydda batteriet mot varme och eld.
3.2

Doppa inte batteriet i vatska.

Avsedd anvandning

Tradvardsmotorsagar STIHL MSA 190.0 T
anvands for tradvard och fér sagning i kronan av
ett stdende trad.

Motorsagen far inte anvandas for arbeten pa
marken.

Motorsagen kan anvandas nar det regnar.

Oglan anvands for att sékra motorséagen till en
motorsagsstropp med 6verbelastningssakring
och for att transportera sagen upp till tradet med
hjalp av en rem eller lina.

Motorsagen drivs av ett STIHL AP-batteri eller ett
STIHL AR-batteri, £ 20.1.

Om man ska klattra i ett trad far motorsagen
endast anvandas tillsammans med ett

STIHL AP-batteri som sitter direkt i motorsagen
eller med en AP 2-i-1-stroppadater.

Beroende pa skarutrustningen, batteriet och till-
behdren som anvands, maste ytterligare anvis-
ningar foljas, 01 21.1.

Batteriet med Gmbjliggbr, i kombination med
STIHL connected-appen, anpasshing och éver-
foring av batteriinformation med hjélp av Blue-
tooth®-teknologi.

A VARNING

m Batterier som inte ar godkénda for motorsagen
av STIHL kan orsaka brand och explosion.
Detta kan orsaka allvarliga personskador eller
dodsfall och sakskador.
> Anvand motorsagen med ett batteri

STIHL AP eller STIHL AR.
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3 Sakerhetsanvisningar

® Om motorsagen eller batteriet inte anvands pa

avsett satt kan det leda till allvarliga persons-

kador, dodsfall eller materiella skador.

> Anvand motorsagen enligt anvisningarna i
denna bruksanvisning.

> Anvand batteriet pa det vis som beskrivs i
denna bruksanvisning, i bruksanvisningen
for STIHL AR-batteriet, i STIHL connected-
appen och pa www.connect.stihl.com.

3.3 Krav pa anvandaren

A VARNING

® Anvandare som inte ar utbildade pa tradvards-
motorsagar kan inte kanna igen eller upptacka
farorna med sagen och batteriet. Anvandaren
eller andra personer kan skadas allvarligt eller
dodas.

> Las bruksanvisningen, se till att du
har forstatt den och spara den.

> Anvand bara motorsagen om anvan-
daren har fatt en utbildning pa trad-
vardsmotorsagar.

> Om motorsagen eller batteriet lAmnas
vidare till en annan person ska bruksanvis-
ningen medfdlja.

> Kontrollera att anvandaren uppfyller fol-
jande krav:

— Anvandaren ar utvilad.

— Anvandaren ar skick, bade fysiskt,
motoriskt och mentalt, att arbeta med
och anvanda motorsagen eller batteriet.
Om anvandaren ar begransad fysiskt,
motoriskt eller mentalt far denne bara
arbeta under uppsikt av en ansvarig
person.

— Anvandaren kan inse och férutse ris-
kerna med motorsagen och batteriet.

— Anvandaren ar myndig eller har utbil-
dats i ett arbete i enlighet med natio-
nella bestdmmelser under tillsyn.

— Anvandaren ar inte paverkad av alko-
hol, l1akemedel eller droger.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

34 Kladsel och utrustning

A VARNING

= Under arbetet kan langt har dras in i motorsa-
gen. Det kan leda till att anvandaren skadas
allvarligt.
> Satt upp langt har och forsékra dig om att
haret ar ovanfor axlarna.
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Féremal kan slungas ivdg med hdg hastighet
under arbetet. Anvandaren kan skadas.
> Anvand tatt atsittande skyddsglaso-
g gon. Lampliga skyddsglaségon har
‘@7@‘ kontrollerats enligt standarden
\_/ EN 166, EN ISO 16321 eller natio-
nella foreskrifter och finns att fa med
motsvarande markning i handeln.
> STIHL rekommenderar att ansiktsskydd
anvands.
> Anvand en langarmad, tatsittande éverdel.
Det uppstar buller under arbetet. Buller kan
skada horseln.

g > Anvand horselskydd.
=
\_/

Foremal som faller ner kan orsaka huvudska-
dor.

&
\_/

Damm kan virvla upp under arbetet och dis

kan bildas. Damm och dis som andas in kan

skada hélsan och utlésa allergiska reaktioner.

> Om damm virvlar upp eller det bildas dis
ska en skyddsmask anvandas.

Olampliga klader kan fastna i tra, buskage och

i motorsagen. Anvandaren kan skadas allvar-

ligt om oldmpliga kl&der anvands.

> Anvand tatt sittande klader.

> Ta av sjalar och smycken.

Under arbetet kan anvandaren komma i kon-

takt med den roterande sagkedjan. Det kan

leda till att anvandaren skadas allvarligt.

> Bar langbyxor med skéarskydd och
skarskydd pa bada armarna.

tet ska skyddshjalm anvandas.

Under arbetet kan anvandaren skara sig pa

traet. Under rengoring eller underhall kan

anvandaren komma i kontakt med sagkedjan.

Anvandaren kan skadas.

> Anvand arbetshandskar av slitstarkt mate-
rial.

Anvandaren kan halka om denna anvander

olampliga skor. Om anvandaren kommer i

kontakt med den roterande sagkedjan kan

personen i fraga skara sig. Anvandaren kan

skadas.

> Bar motorsagsstovlar med skarskydd.

Vid arbete i trad kan anvandaren ramla ner.

Anvandaren kan skadas allvarligt eller for-

olyckas.

> Anvand fallskyddsutrustning med skarham-
mande verkan.
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3.5
3.5.1

svenska
Arbetsomrade och omgivning
Motorsag

A VARNING

35.2

Utomstaende personer, barn och djur kan inte
uppfatta och bedéma farorna med motorsagen
och féremal som slungas ivag. De kan skadas
allvarligt och materialskador kan uppsta.

» Utomstaende personer, barn och djur
maste hallas pa avstand fran arbetsomra-
det.

> Lamna inte motorsagen utan uppsikt.

> Se till att barn inte kan leka med motorsa-
gen.

Elektriska komponenter pa motorsagen kan

orsaka gnistor. Gnistorna kan orsaka brand

eller explosion i brannbar eller explosiv miljo.

Det kan leda till allvarliga personskador, dods-

fall och materialskador.

> Anvand inte maskinen i brandfarlig eller
explosiv miljo.

Batteri

A VARNING

Utomstaende personer, barn och djur forstar
inte och kan inte beddma farorna med batte-
riet. Utomstaende personer, barn och djur kan
skadas allvarligt.
> Utomstaende personer, barn och djur
maste hallas pa avstand.
> Lamna inte batteriet utan uppsikt.
> Se till att barn inte kan leka med batteriet.
Batteriet ar inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan borja brinna, explo-
dera eller skadas irreversibelt om det utsatts
for viss paverkan fran omgivningen. Personer
kan skadas allvarligt och materiella skador kan
uppsta.
> Skydda batteriet mot varme och eld.
> Kasta inte batteriet i eld.

> Ladda, anvand och férvara inte batteriet
utanfoér de angivna temperaturgranserna,
0 20.5.

> Doppa inte batteriet i vatska.

> Hall batteriet borta fran sma metalldelar.

> Utsatt inte batteriet for hogt tryck.

> Utsétt inte batteriet for mikrovagor.

» Skydda batteriet fran kemikalier, salter och
gbdsel.
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3.6 Séker anvandning

3.6.1 Motorsag

Motorsagen ar saker att anvanda nar foljande

villkor uppfylls:

— Motorsagen ar hel.

— Motorsagen ar ren.

— Oglan &r hel.

— Kedjefangaren ar hel.

— Kedjebromsen fungerar.

— Mandverdonen fungerar och ar oférandrade.

— Kedjesmérjningen fungerar.

— Slitagesparen pa kedjedrevet ar inte djupare
an 0,5 mm.

— En kombination av svard och sagkedja som
anges i den har bruksanvisningen ar monte-
rad.

— Svardet och sagkedjan ar korrekt monterade.

— Sagkedjan ar korrekt spand.

— Originaltillbehor fran STIHL for denna motor-
sag ar monterade.

— Tillbehoret &r korrekt monterat.

— Oljelocket ar stangt.

A VARNING

m Vid icke-saker anvandning fungerar eventuellt
inte komponenterna och sakerhetsanordning-
arna korrekt. Personer kan skadas allvarligt
eller férolyckas.
> Anvand inte motorsagen om den ar skadad.
> Om motorsagen ar smutsig: Rengor motor-

sagen.
> Anvand bara motorsagen om dglan ar hel.

Arbeta inte med trasig kedjefangare.

Gor inga andringar pa motorsagen. Undan-

tag: Montering av en kombination av svard

och sagkedja som anges i den har bruksan-
visningen.

> Om mandverdonen inte fungerar: Arbeta
inte med motorsagen.

> Montera originaltillbehdr fran STIHL for
denna motorsag.

> Montera svardet och sagkedjan enligt

anvisningarna i den har bruksanvisningen.

Montera tillbehér enligt anvisningarna i den

héar bruksanvisningen eller enligt tillbehérets

bruksanvisning.

> Stick inte in foremal i halen pa motorsagen.

Stang tanklocket.

Byt ut utslitna eller skadade informations-

skyltar.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

v

v

v

v

v
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3 Sakerhetsanvisningar

36.2 Svard
Svardet ar sakert att anvanda nar foljande upp-
fylls:

— Svardet &r oskadat.

— Svardet &r inte deformerat.

— Sparet &r lika djupt eller djupare &n min. spar-
djup, £320.3.

— Klackarna i sparet har inte skagg.

— Sparet har inte fortrangningar eller har inte
vidgats.

A VARNING

m | ett osékert tillstdnd kan svardet inte langre
styra sagkedjan korrekt. Sagkedjan kan hoppa
av svardet. Personer kan skadas svart eller
dddas.
> Anvand inte svardet om det &r trasigt.
> Om spardjupet &r mindre &n min. spardjup:
Byt svardet.

> Avgrada svardet en gang i veckan.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

3.6.3 Sagkedja

Sagkedjan ar saker att anvanda nar foljande
uppfylls:

— Sagkedjan ar oskadad.

— Sagkedjan ar korrekt slipad.

— Slitagemarkeringarna syns pa tanderna.

A VARNING

m Vid icke-saker anvandning fungerar eventuellt

inte komponenterna och sakerhetsanordning-

arna korrekt. Personer kan skadas allvarligt

eller férolyckas.

> Anvand inte sagkedjan om den &r trasig.

> Slipa sagkedjan korrekt.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

364 Batteri

Batteriet ar sakert att anvanda nar féljande upp-
fylls:

— Batteriet &r oskadat.

— Batteriet &r rent och torrt.

— Batteriet fungerar och har inte modifierats.

A VARNING

® Om batteriet inte ar i ett sékert skick kan det
inte langre fungera pa ett sakert satt. Personer
kan skadas allvarligt.
> Arbeta bara med ett oskadat och funge-
rande batteri.
> Ladda inte trasiga eller skadade batterier.
> Rengdr batteriet om det ar smutsigt.
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3 Sakerhetsanvisningar

> Lat batteriet torka om det ar bl6tt eller fuk-
tigt £ 20.6.

> GOr inga andringar pa batteriet.

> Stick inte in foremal i halen pa batteriet.

> Lat inte de elektriska kontakterna pa batte-
riet komma i kontakt med metallféremal
eftersom det kan leda till kortslutning.

> Oppna inte batteriet.

> Byt ut utslitna eller skadade informations-
skyltar.
m Det kan lacka ut vatska ur ett trasigt batteri.
Om vatskan kommer i kontakt med huden eller
6gonen kan huden eller 6gonen bli irriterade.
> Undvik kontakt med vatskan.
> Om du fatt vatska pa huden: Tvatta de
berdrda stéllena med rikligt med vatten och
tval.

> Vid kontakt med 6gonen: Skdlj 6gonen med
rikligt med vatten i minst 15 minuter och
kontakta lakare.
m Ett trasigt eller skadat batteri kan lukta kons-
tigt, ryka eller brinna. Detta kan orsaka allvar-
liga personskador eller dédsfall och sakskador
kan uppsta.
> Om batteriet luktar konstigt eller ryker:
Anvand inte batteriet och hall det borta fran
brannbart material.

> Om batteriet borjar brinna, férsok att slacka
branden med en brandslackare eller vatten.

3.7 Arbeten
3.71 Saga

A VARNING

® Om det inte finns nagon inom hérhall utanfor
arbetsomradet kan du inte fa hjélp i nddfall.
> Se till att det finns nagon inom horhall utan-

for arbetsomradet.

m | vissa situationer kan det vara svart att kon-
centrera sig. Anvandaren kan tappa kontrollen
Over motorsagen, snubbla, falla och skadas
svart.
> Arbeta lugnt och metodiskt.
> Om ljusférhallandena och sikten ar daliga:

Arbeta inte med motorsagen.

Anvand motorsagen ensam.

Arbeta inte dver axelhdjd.

Var uppmarksam pa hinder.

Om du ska kléattra i trad: Anvand repsak-

ring.

Om motorsagen anvands med en energifor-

sorjning med anslutningskabel: Anvand en

lyftplattform.

Om du borjar bli trétt: Ta en paus i arbetet.

v yvYyVvYyYy

v
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Nar man arbetar i ett trédd, kan motorsagen

falla ner. Personer kan skadas allvarligt och

materiella skador kan uppsta.

> Sakra motorsagen i 6glan med en motor-
sagsstropp. Motorsagsstroppen maste ha
en overbelastningssakring. Lampliga tillbe-
hér finns hos fackhandlare.

Anvandaren kan skara sig pa den roterande

sagkedjan. Det kan leda till att anvandaren

skadas allvarligt.

> Vidror inte sagkedjan nér den roterar.

> Om sagkedjan ar blockerad av ett foremal:
Sténg av motorsagen, lagg i kedjebromsen
och ta ur batteriet. Ta sedan bort féremalet.

Den roterande sagkedjan blir varm och t¢js.

Om sagkedjan inte smorjs och spanns korrekt

kan den hoppa av svardet eller ga av. Perso-

ner kan skadas allvarligt och materiella skador

kan uppsta.

> Anvand sagkedjeolja.

> Kontrollera sagkedjans spanning regelbun-
det under arbetet. Om sagkedjan inte ar till-
rackligt spand: Spann sagkedjan.

Om motorsagen férandras under arbetet eller

beter sig konstigt kan det vara fel pa den. Per-

soner kan skadas allvarligt och materiella ska-

dor kan uppsta.

> Avsluta arbetet, ta ur batteriet och kontakta
en STIHL-aterforsaljare.

Motorsagen kan vibrera under arbetet.

> Anvand handskar.

> Ta pauser i arbetet.

> Om du far problem med blodcirkulationen
(Raynauds fenomen): Uppsok lakare.

Det kan bildas gnistor om den roterande sag-

kedjan traffar ett hart foremal. Gnistorna kan

orsaka brand i brénnbar miljé. Detta kan

orsaka allvarliga personskador eller dodsfall

och sakskador.

> Arbeta inte i brannbar miljo.

Nar strombrytaren slapps fortsatter sagkedjan

att ga en stund. Sagkedjan kan orsaka skar-

skador nar den ror sig. Personer kan skadas

allvarligt.

> Vanta tills sdgkedjan stannat.
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A VARNING

0000-GXX-C576-A0

a Om trd som stér under spénning sagas kan

svardet fastna. Anvandaren kan tappa kontrol-

len 6ver motorsagen och skadas svart.

> Saga forst ett avlastningsskar (1) i trycksi-
dan (A) och sedan ett delningsskar (2)
ovanifran, direkt ovanfor forsta skaret, i
dragsidan (B).

A FARA

® Om man arbetar i narheten av stromférande

ledningar kan sagkedjan komma i kontakt med

dem och skada dem. Anvandaren kan skadas

allvarligt eller foérolyckas.

> Arbeta inte i narheten av stromférande kab-
lar.

3.7.2 Féllning

A VARNING

m Qerfarna kanner inte till farorna med tradfall-

ning. Det kan leda till allvarliga personskador
eller dédsfall och materiella skador.
> Om nagot ar oklart: Fall inte ensam.

m Under fallningen kan delen av tradet som ska

tas bort och grenar ramla ner pa personer eller
foremal. Det kan leda till allvarliga personska-
dor eller dédsfall och materiella skador.
> Valj fallriktningen sa att omradet dar delen
av tradet som ska tas bort faller &r fritt.
> Utomstaende personer, barn och djur
maste hallas utanfér en omkrets pa
2,5 ganger tradets langd fran arbetsomra-
det.

3 Sakerhetsanvisningar

3.8 Reaktionskrafter
3.8.1 Kast

0000-GXX-3112-A0

Kast kan uppsta av foljande orsaker:
— Sagkedjan pa den 6vre fjardedelen av svardet

traffar ett hart foremal och bromsas snabbt.

— Sagkedjan har fastnat pa svardets spets.

Kedjebromsen kan inte férhindra kast.

A VARNING

<
0000-GXX-3214-A0

a Om du far kast kan motorsagen slungas upp

mot anvandaren. Anvandaren kan i synnerhet
genom utformningen av handtagssystemet,
forlora kontrollen 6ver sagen med ett kort
handtagsavstand och skadas allvarligt eller
dodas.

s, > Hall i motorsagen med bada han-
KT derna.

> Hall kroppen borta fran motorsagens uto-
kade svangomrade.

> Arbeta enligt anvisningarna i den har bruks-
anvisningen.

> Arbeta inte i omradet runt den 6vre fjarde-
delen av svardets spets.

> Arbeta med en sagkedja som ar korrekt
vassad och spand.

> Anvand en kastbromsad sagkedja.

> Anvand ett svard med liten spets.

» Saga med fullgas.
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3 Sakerhetsanvisningar

3.8.2 Dra inat

0000-GXX-1348-A0

N&r man arbetar med svéardets undersida dras
motorsagen bort fran anvandaren.

A VARNING

®m Om sagkedjan traffar ett hart foremal och
bromsas snabbt kan motorsagen plétsligt dras
bort fran anvandaren. Anvandaren kan tappa
kontrollen éver motorsagen och skadas svart
eller dédas.

> Hall i motorsdgen med bada handerna.

> Arbeta enligt anvisningarna i den har bruks-
anvisningen.

For svardet rakt i skéaret.

Placera barkstddet korrekt.

Saga med fullgas.

3.8.3 Kast

\

\

\

0000-GXX-1349-A0

Nar man arbetar med svardets ovansida slas
motorsagen mot anvandaren.

A VARNING

®m Om sagkedjan traffar ett hart foremal och
bromsas snabbt kan motorsagen plétsligt slas
mot anvandaren. Anvandaren kan tappa kon-
trollen Gver motorsagen och skadas svart eller
dddas.
> Hall i motorsdgen med bada handerna.
> Arbeta enligt anvisningarna i den har bruks-

anvisningen.

> For svardet rakt i skaret.
> Saga med fullgas.

0458-061-9801-A
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3.9 Transport
3.9.1 Motorsag

A VARNING

® Motorsagen kan valta eller réra sig under
transporten. Detta kan orsaka personskador
och materialskador.
> Ta ut batteriet.

> Lagg i kedjebromsen.

» Skjut pa kedjeskyddet pa svardet tills det
hakar fast och sa att hela svardet tacks.

> Sakra motorsagen med spannremmar, bal-
ten eller ett nat sa att den inte kan falla eller
komma i rorelse.

® Om man haller i kedjeskyddets 6gla nar man

transporterar motorsagen kan motorsagen

ramla ur. Detta kan orsaka personskador och

materialskador.

> Transportera motorsagen genom att halla i
oglan pa huset.

3.9.2 Batteri

A VARNING

m Batteriet ar inte skyddat mot all paverkan fran

omgivningen. Batteriet kan skadas och sak-

skador kan uppsta om batteriet utséatts for spe-

cifik miljopaverkan.

> Transportera inte batteriet om det ar ska-
dat.

m Batteriet kan valta eller rora sig under trans-
porten. Detta kan orsaka personskador och
sakskador.
> Se till att batteriet inte kan rora sig i for-

packningen.
> Se till att forpackningen inte kan réra sig.

3.10
3.10.1  Motorséag

A VARNING

® Barn kanner inte till och kan inte bedéma
farorna med motorsagen. Barn kan skadas all-
varligt.

Foérvaring

> Ta ut batteriet.

> Lagg i kedjebromsen.

> Skjut pa kedjeskyddet pa svardet tills det
hakar fast och sa att hela svardet tacks.

> Hall motorsagen utom rackhall for barn.

89



svenska

m De elektriska kontakterna pa motorsagen och
metallkomponenter kan korrodera pa grund av
fukt. Motorsagen kan skadas.

> Ta ut batteriet.

> Forvara motorsagen pa en ren och torr
plats.

3.10.2 Batteri

A VARNING

® Barn kan inte forsta och bedéma farorna med
batteriet. Barn kan skadas allvarligt.
> Forvara batteriet utom rackhall for barn.
m Batteriet ar inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan skadas irreparabelt
om det utsatts for viss paverkan fran omgiv-
ningen.
> Forvara batteriet pa en ren och torr plats.
> Forvara batteriet i ett stdngt utrymme.
> Forvara inte batteriet tillsammans med
motorsagen.

> Om batteriet forvaras i laddaren: Dra ut
elkontakten och forvara batteriet med en
laddningsniva mellan 40 % och 60 % (2
LED-lampor som lyser gront).

> Forvara inte batteriet utanfoér de angivna
temperaturgranserna,  20.5.

3.11 Rengobring, underhall och repa-
ration

A VARNING

®m Om batteriet sitter i under rengéring, underhall
eller reparation kan motorsagen plétsligt
starta. Detta kan orsaka allvarliga personska-
dor och materialskador.
> Ta ur batteriet.

> Lagg i kedjebromsen.

m Starka rengdringsmedel och rengéring med
vattenstrale eller vassa foéremal kan skada
motorsagen, svardet, sagkedjan och batteriet.
Om motorsagen, svardet, sagkedjan eller bat-
teriet inte rengors pa ratt satt, slutar eventuellt
komponenterna och sékerhetsanordningarna
att fungera. Personer kan skadas allvarligt.
> Rengor motorsagen, svardet, sagkedjan

och batteriet enligt anvisningarna i den har
bruksanvisningen.

= Om motorsagen, svardet, sagkedjan och bat-
teriet inte underhalls eller repareras pa ratt
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4 Forbered motorsagen

satt, slutar eventuellt komponenterna och

sakerhetsanordningarna att fungera. Personer

kan skadas allvarligt eller férolyckas.

> Underhall och reparera inte motorsagen
och batteriet sjalv.

> Om motorsagen eller batteriet maste under-
hallas eller repareras: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

> Underhall och reparera svardet och sag-
kedjan enligt anvisningarna i den har bruks-
anvisningen.

Vid rengdring eller underhall av sagkedjan kan

man skara sig pa de vassa tdnderna. Anvan-

daren kan skadas.

> Anvand arbetshandskar av slitstarkt mate-
rial.

4  Forbered motorsagen
4.1 Forbereda motorsagen

Fore varje anvandning maste foljande steg utfo-
ras:

>

\

YY Y Y VY VY VYYy

Kontrollera att féljande komponenter befinner
sig i sakert skick:

— Motorsag, 1 3.6.1.

— Svard, [ 3.6.2.

— Sagkedja, 1 3.6.3.

— Batteri, B4 3.6.4.

Kontrollera batteriet, 1 11.7.

Ladda batteriet fullt enligt beskrivningen i
bruksanvisningen for laddarna STIHL AL 101,
301, 301-4, 501.

Rengér motorsagen, Ed 16.1.

Montera svérdet och sagkedjan, £17.1.1.
Spann sagkedjan, 1 7.2,

Fyll pa sagkedjeolja, 1 7.3.

Kontrollera kedjebromsen, 1 11.4.
Kontrollera manéverdonen, 4 11.5.
Kontrollera kedjesmorjningen, 1 11.6.

Om stegen inte kan genomféras: Anvand inte
motorsagen och kontakta en STIHL-aterforsal-
jare.

4.2 Anslut batteriet med Blue-

>

>

>

>

tooth®-granssnitt till STIHL con-
nected-appen
Aktivera Bluetooth®-granssnittet pa den
mobila slutenheten.
Aktivera Bluetooth®-granssnittet pa batteriet,
@ae.1.
Ladda ner STIHL connected-appen fran App
Store pa den mobila slutenheten och skapa ett
konto.
Oppna STIHL connected-appen och logga in.
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5 Ladda batteriet och lampor

> Lagg till batteriet i STIHL connected-appen
och folj instruktionerna pa skarmen.

Kontaktuppgifter och mer information finns pa
https://support.stihl.com eller i STIHL connected-
appen.

STIHL connected-appen ar tillganglig beroende
pa vilken marknad du befinner dig.

5 Ladda batteriet och lampor
5.1 Ladda batteriet

Laddningstiden beror pa olika faktorer som batte-
riets temperatur eller omgivningstemperaturen.
Folj de rekommenderade temperaturintervallen
for optimal prestanda, Ed 20.6. Den faktiska
laddningstiden kan avvika fran den angivna ladd-
ningstiden. Laddningstiden anges pa
www.stihl.com/charging-times.
> Ladda batteriet enligt beskrivningen i bruksan-
visningen for laddare STIHL AL 101, 301,
301-4, 501.

5.2 Visa laddningsnivan

80-100%
60-80%
40-60%—
(‘7 (404 %

0000079877_002

> Tryck pa knappen (1).
LED-lamporna lyser gront i ca 5 sekunder och
visar laddningsstatus.

> Om hoger LED-lampa blinkar gront: Ladda
batteriet.

5.3 Lampor pa batteriet

Lamporna indikerar batteriets laddning och fel.
Lamporna kan lysa eller blinka rétt eller gront.

Om lamporna lyser eller blinkar gront indikeras
batterinivan.
> Om lamporna lyser eller blinkar rétt: Atgérda
felen, B 19.
Det finns ett fel pa motorsagen eller batteriet.

6  Aktivera och avaktivera
Bluetooth®-radiogranssnitt

6.1 Aktivera Bluetooth®-granssnitt

> Om batteriet har ett Bluetooth®-granssnitt:
Tryck pa tryckknappen och hall den intryckt

0458-061-9801-A
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tills LED-lampan "BLUETOOTH®” lyser bléatt i
ca 3 sekunder bredvid symbolen G.

Bluetooth®-grénssnittet pa batteriet &r aktive-
rat.

6.2 Inaktivera Bluetooth®-granssnitt

> Om batteriet har ett Bluetooth®-grénssnitt:
Tryck pa tryckknappen och hall den intryckt
tills LED-lampan "BLUETOOTH®” blinkar blatt
sex ganger bredvid symbolen G

Bluetooth®-granssnittet pa batteriet &r inakti-
verat.

6.3 Aterstall batteriet med Blue-
tooth®-granssnitt till fabriksin-
stéllningen (endast AP 200.0 S,
300 S, 300.0 S, 500.0 S)

Alla anvandarspecifika data raderas nar batteriet

aterstalls till fabriksinstaliningen.

> Tryck pa tryckknappen 4 ganger snabbt efter
varandra och hall den intryckt den fjarde
gangen tills LED-lampan "BLUETOOTH®” blin-

kar blatt bredvid symbolen G

> Slapp tryckknappen direkt.

> Anslut batteriet med STIHL connected-appen
och kontrollera om alla anvandarspecifika data
har raderats.

7  Montera motorsagen

71 Montera och demontera svér-
det och sagkedjan

711 Montera styrskenan och sagkedjan

Kombinationerna av styrskena och sagkedja,

som passar till kedjedrevet och som far monte-

ras, anges i tekniska data, 0d 21.

> Stang av motorsagen, lagg i kedjebromsen
och ta ut batteriet.

0000105184_001

> Lossa muttern (2).
> Ta av kedjedrevskapan (1).
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7 Montera motorsagen

0000-GXX-3114-A1

0000-GXX-3202-A1

> Skruva spannskruven (3) moturs tills spannet
(4) ligger mot huset till vanster.
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> L&gg in sagkedjan i sparet pa styrskenan sa
att pilarna pa sagkedjans lankar pekar mot
ovansidan i I16priktningen.

T BIOTEI0

> Placera svéardet och sagkedjan pa motorsagen

sa att féljande uppfylls:

— Sagkedjans drivlankar sitter i kuggarna pa
kedjedrevet (5).

— Skruvhuvudet (6) sitter i det avlanga halet i
svardet (8).

— Spannets (4) tapp sitter i halet (7) pa svar-
det (8).

Det spelar ingen roll at vilket hall svardet (8) sit-
ter. Markningen pa svardet (8) kan aven finnas
pa spetsen.

> Lossa kedjebromsen.

0000-GXX-3115-A1

\
]
LK

92

> Vrid spannskruven (3) medurs tills sagkedjan
ligger mot svardet. For samtidigt in sagkedjans
drivlankar i sparet pa svardet.
Svardet (8) och sagkedjan ligger mot motorsa-
gen.

> Satt pa kedjedrevets lock (1) pa motorsagen
sa att det ar kant i kant med motorsagen.

> Dra at muttern (2) ordentligt.

7.1.2 Demontera svéardet och sagkedjan

> Stang av motorsagen, lagg i kedjebromsen
och ta ut batteriet.

> Skruva av muttern.

> Ta av kedjedrevets lock.

> Vrid spannskruven moturs till anslag.
Sagkedjan ar slak.

> Ta av svardet och sagkedjan.

7.2 Spéanna sagkedjan

Under arbetet tojs eller dras sagkedjan samman.

Sagkedjans spanning éndras. Under arbetet

maste sagkedjans spanning kontrolleras regel-

bundet och sagkedjan maste efterspannas.

> Stang av motorsagen, lagg i kedjebromsen
och ta ut batteriet.

0000-GXX-3203-A2

> Lossa muttern (2).
> Lossa kedjebromsen.
> Lyft svardet i spetsen och vrid spannskru-
ven (1) medurs eller moturs tills féljande villkor
uppfylls:
— Avstand a i mitten av svardet ar 1 mm till
2 mm.
— Sagkedjan kan fortfarande latt dras med tva
fingrar Gver svardet.
> Lyft svardet i spetsen ytterligare och dra at
muttrarna (2).
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8 Lagg in och lossa kedjebromsen

> Om avstand a i mitten av svardet inte ar 1 mm
till 2 mm: Spann sagkedjan igen.

7.3 Fylla pa sagkedijeolja
Sagkedjeolja smorjer och kyler sagkedjan.

STIHL rekommenderar att man anvander en

STIHL sagkedjeolja eller annan godkand, ljus

eller biologiskt nedbrytbar sagkedjeolja for

motorsagar.

> Stang av motorsagen, lagg i kedjebromsen
och ta ut batteriet.

> Lagg motorsagen pa en plan yta sa att tan-
klocket pekar uppat.

> Rengodr omradet runt tanklocket med en fuktig
trasa.

=/

0000-GXX-2930-A0

Fall upp bygeln pa tanklocket.

Vrid tanklocket moturs sa langt det gar.

Ta av tanklocket.

Fyll pa sagkedijeolja. Spill inte ut oljan och fyll
inte pa anda upp till kanten.

Om bygeln pa tanklocket ar nedfalld: Fall upp
bygeln.

yvyVvyy

v
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Om det gar att dra ut tanklocket uppat maste fol-
jande goras:
> Satt in tanklocket i valfritt lage.

v

o
3

$

0000-GXX-3135-A0

N

> Tryck ner tanklocket och vrid det sa langt det
gar medurs.

> Tryck ner tanklocket och vrid moturs tills mar-
keringen (1) pekar mot markeringen (2).

> Forsok att forsluta oljetanken igen.

> Om det fortfarande inte gar att forsluta oljetan-
ken: Anvand inte motorsagen och kontakta en
STIHL-aterforsaljare.
Motorsagen ar inte saker att anvanda.

7.4 Montera barkstodet

0000104968_001

0000-GXX-2931-A0

> Séatt in tanklocket sa att markeringen (1) pekar
mot markeringen (2).

> Tryck ner tanklocket och vrid det sa langt det
gar medurs.
Det ska héras att tanklocket hakar fast. Mar-
keringen (1) pekar mot markeringen (3).

> Kontrollera om det gar att dra ut tanklocket
uppat.

> Om det inte gar att dra ut tanklocket uppat:
Fall ner tanklockets bygel.
Oljetanken ar stangd.

0458-061-9801-A

> Satt pa barkstodet (1).

> Skruva in skruven (4) och dra at ordentligt.

8 L&gg in och lossa kedjeb-
romsen

8.1 Lagga i kedjebromsen
Motorsagen har en kedjebroms.

Handskyddets troghet gor att kedjebromsen
laggs i automatiskt vid ett kraftigt kast. Den kan
aven laggas i manuellt av anvandaren.

| 0000104963 001

©
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> Tryck bort handskyddet fran handtagsskaftet
med vanster hand.
Det hors att handskyddet hakar fast. Kedjeb-
romsen ar ilagd.

8.2 Lossa kedjebromsen

0000104962_001

9 Satt in och ta ut batteriet

10 Satt pa och stang av
motorsagen

10.1 Satta pa motorsagen

> Hall motorsagen med hdéger hand i handtaget
sa att tummen ligger runt handtaget.

> Lossa kedjebromsen.

> Hall motorsagen med vanster hand i hand-
tagsskaftet sa att tummen ligger runt hand-
tagsskaftet.

> Dra handskyddet mot dig med véanster hand.
Det hors att handskyddet hakar fast. Kedjeb-
romsen ar lossad.

9  Satt in och ta ut batteriet
9.1 Satta i batteriet

> Lagg i kedjebromsen.

Y
/=
0000104966_001

0000104964_001

> Tryck in batteriet (1) sa langt det gar i batteri-
facket (2).
Batteriet (1) hakar i med ett klick och sitter
fast.

9.2 Ta ut batteriet

0000104965_001

> Tryck pa bada sparrarmarna (1).
Batteriet (2) har lossats och kan tas ut.

94

> Tryck pa sparrknappen (2) med tummen och
hall kvar.

> Tryck pa strombrytaren (3) med pekfingret och
hall den intryckt.
Motorsagen accelererar och sagkedjan gar.
Sparrknappen (2) kan slappas.

Ju mer du trycker pa strombrytaren (3) desto
snabbare ror sig sagkedjan.

Nar Ergo-spaken (1) trycks in forblir strombryta-
ren (3) upplast. Det gor att man kan slappa och
trycka in strombrytaren igen utan att sparrknap-
pen maste tryckas in pa nytt.

Strémbrytaren (3) sparras ndr man slapper
strodmbrytaren (3) och ergo-spaken (1). Sparrk-
nappen (2) maste tryckas in pa nytt och hallas
kvar for att lasa upp strombrytaren (3).

Beroende pa vilket batteri som anvands kan
effekten variera.

10.2 Stanga av motorsagen

> Slapp strombrytaren och strombrytarsparren.
Vanta i ca 1 sekund tills sagkedjan har stannat
helt.

> Om sagkedjan fortsatter att rora sig efter ca
1 sekund: Lagg i kedjebromsen, ta ut batteriet
och kontakta en STIHL-aterforséljare.
Motorsagen ar defekt.
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11 Kontrollera motorsagen och batteriet

11 Kontrollera motorsagen
och batteriet

11.1  Kontrollera kedjedrevet

> Stang av motorsagen, lagg i kedjebromsen
och ta ut batteriet.

> Lossa kedjebromsen.

> Demontera kedjedrevskapan.

> Demontera styrskenan och sagkedjan.

svenska
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> Mat djupbegransarens (1) hojd med en fil-
mall (2) fran STIHL. Filmallen maste passa
sagkedjans delning.

> Om en djupbegransare (1) sticker ut utanfor
filmallen (2): Fila djupbegransaren (1), (3
17.3.

0000105185_001

en ryttarmall fran STIHL.

> Om slitagesparen ar djupare én a = 0,5 mm:
Anvand inte motorsagen och kontakta en
STIHL-aterforsaljare.
Kedjedrevet maste bytas.

11.2  Kontrollera svardet

» Stang av motorsagen, lagg i kedjebrosen och
ta ut batteriet.

> Demontera sagkedjan och svardet.

0000-GXX-1372-A0

6’}%

0000-GXX-1217-A0

> Mat svardets spardjup med skalan pa en fil-
mall fran STIHL.
> Byt svardet om nagot av alternativen nedan
stammer:
— Svardet ar skadat.
— Spardjupet &r mindre an svardets minsta
spardjup, 1 20.3.
— Sparet i svardet har fortrangningar eller har
vidgats.
> Om nagot &r oklart: Kontakta en STIHL-ater-
forséljare.

11.3  Kontrollera sagkedjan
> Stang av motorsagen, lagg i kedjebromsen
och ta ut batteriet.

0458-061-9801-A

> Kontrollera om slitagemarkeringarna (1 till 4)
syns pa tanderna.

> Om en slitagemarkering syns pa en tand:
Anvand inte sagkedjan och kontakta en
STIHL-aterforsaljare.

> Kontrollera om téndernas slipvinkel ar 30°
med en STIHL-filmall. Filmallen maste passa
sagkedjans delning.

> Om slipvinkeln inte ar 30°: Skarp sagkedjan.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-ater-
forsaljare.

11.4 Kontrollera kedjebromsen

> Satt pa motorsagen.

> Lagg i kedjebromsen.
Om sagkedjan stannar omedelbart, fungerar
kedjebromsen.

> Om sagkedjan inte stannar direkt: Anvand inte
motorsagen och kontakta en STIHL-aterforsal-
jare.
Kedjebromsen ar defekt.

11.5 Kontrollera mandverdonen

Sparrknapp, ergo-spak och strombrytare

> Lagg i kedjebromsen och ta ut batteriet.

> Forsok att trycka pa strombrytaren utan att
trycka pa sparrknappen.
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> Om det gar att trycka in strombrytaren:
Anvand inte motorsagen och kontakta en
STIHL-aterforsaljare.
Sparrknappen ar defekt.

> Tryck pa sparrknappen och hall kvar.

> Tryck pa ergo-spaken och hall kvar.

> Tryck pa strombrytaren.
Sparrknappen kan sléppas.

> Slapp strémbrytaren och ergo-spaken.

> Om sparrknappen, ergo-spaken eller stromb-
rytaren gar trogt eller inte gar tillbaka till sin
ursprungliga position: Anvand inte motorsagen
och kontakta en STIHL-aterforsaljare.
Sparrknappen, strombrytaren eller ergo-spa-
ken ar defekt.

Sétta pa motorsagen

> Satt i batteriet.

> Lossa kedjebromsen.

> Tryck pa sparrknappen och hall kvar.

> Tryck pa strémbrytaren och hall kvar.
Sagkedjan gar.

> Om 3 LED-lampor blinkar rétt: Ta ur batteriet
och kontakta en STIHL-aterforséljare.
Det finns ett fel pa motorsagen.

> Slapp strombrytaren.
Sagkedjan gar inte langre.

> Om sagkedjan fortfarande gar: Lagg i kedjeb-
romsen, ta ut batteriet och kontakta en STIHL-
aterforsaljare.
Motorsagen ar defekt.

11.6  Kontrollera kedjesmdrjningen
> Satt in batteriet.
> Lossa kedjebromsen.
> Rikta svardet mot en ljus yta.
> Satt pa motorsagen.
Sagkedjeolja stanker pa den ljusa ytan. Ked-
jesmdrjningen fungerar.
> Om ingen sagkedjeolja stanker pa ytan:
> Fyll pa sagkedjeolja.
> Kontrollera kedjesmdrjningen igen.
> Om sagkedjeolja fortfarande inte stanker pa
ytan: Anvand inte motorsagen och kontakta
en STIHL-aterforsaljare. Kedjesmorjningen
ar defekt.

11.7  Kontrollera batteriet

> Tryck pa tryckknappen pa batteriet.
Om lamporna lyser eller blinkar.

> Om lamporna inte lyser eller blinkar: Anvand
inte batteriet och uppsok en STIHL-aterforsal-
jare.
Fel pa batteriet.

96

12 Arbeta med motorsagen

12 Arbeta med motorsagen

12.1 Halla och styra motorsagen

N\

»

0000-GXX-3209-A1

> Hall i och styr motorsagen med vanster hand
pa handtagsskaftet och hdger hand pa mané-
verhandtaget, sa att tummen pa vanster hand
ligger runt handtagsskaftet och tummen pa
hdéger hand ligger runt mandverhandtaget.

A VARNING

= Om motorsagen anvands med en hand 6kar

risken for kast. Om du far kast kan motorsa-

gen slungas upp mot anvandaren. Anvanda-

ren kan tappa kontrollen dver motorsagen och

skadas svart eller dodas.

> Arbeta inte i omradet runt den 6vre fjarde-
delen av styrskenans spets.

> Hall inte i grenen som ska sagas av med
den andra handen.

> Tainte tag i fallande grenar.

12.2

A VARNING

® Om man far kast kan motorsagen slungas upp
mot anvéndaren. Anvandaren kan skadas all-
varligt eller férolyckas.
> Saga med full gas.
> Saga inte med omradet omkring den 6vre
fiardedelen av svardets spets.

Saga

> Forin svardet med full gas i skaret sa att
det inte hamnar snett.

0000-GXX-3210-A1

> Satt barkstddet pa plats och anvand det som
vridpunkt.
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13 Efter arbetet

> For svardet helt genom trat sa att barkstddet
alltid ansatts pa nytt.

> Var beredd pa att ta emot motorsagens vikt
nar skaret ar klart.

Folj de rekommenderade temperaturintervallen,
1 20.6, for optimal prestanda.

12.3 Kvistning

> Tryck svardet med fullgas mot grenen i en
havarmsrorelse.

0000-GXX-C575-A0

> Saga forst ett avlastningsskar (1) i trycksi-
dan (A) och sedan ett delningsskar (2) ovan-
ifran, direkt ovanfor forsta skaret, i dragsi-
dan (B).

> GOor det sista skaret (3) ndra stammen utan att
skada barken.

12.4 Séaga
1241 Underlag fér fallskar

7
/
/ ;
¢
A Riktskar
Riktskaret bestammer fallriktningen.
B Brytman

Brytmanen for delen som ska tas bort som ett
gangjarn till marken. Brytmanens bredd &r
1/10 av stammens diameter.

C Faliskar
Med fallskaret kapas stammen.
124.2 Saga riktskar

Riktskaret bestammer riktningen som delen av
tradet som ska tas bort faller i. F6lj lokala
bestdmmelser om hur riktskar sagas.

0458-061-9801-A
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Rikta motorsagen sa att riktskaret ar i rat vin-
kel till fallriktningen.

> Kontrollera fallriktningen med féllisten (1).
Saga ett vagratt underskar.

Saga ett 6verskar i 45° vinkel till det vagrata
underskaret.

12.4.3  Utfor fallskar

\

\

0000-GXX-A336-A0

> Gor ett horisontell féllskar sa att brytmanen
halls kvar.

> Varna andra.

> Tippa den del av tradet som ska tas bort nedat
Over brytmanen.
Delen av tradet som ska tas bort faller.

13 Efter arbetet
13.1  Efter arbetet

Stang av motorsagen, lagg i kedjebromsen
och ta ut batteriet.

> Om motorsagen ar blot: Lat motorsagen torka.

> Lat batteriet torka om det ar blétt eller fuktigt

20.6.

Rengoér motorsagen.

Rengor svardet och sagkedijan.

Lossa muttern pa kedjedrevskapan.

Vrid spannskruven tva varv moturs.

Sagkedjan ar slak.

Dra at muttern.

> Skjut pa kedjeskyddet pa svardet tills det
hakar fast och sa att hela svardet tacks.

> Rengor batteriet.

vyvYvYyVvYy
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14 Transport
14.1  Transportera motorsagen

> Stang av motorsagen, lagg i kedjebromsen
och ta ut batteriet.

> Skjut pa kedjeskyddet pa svardet tills det
hakar fast och sa att hela svardet tacks.

Béra motorsagen
> Bar motorsagen med hoger hand i handtags-
skaftet sa att svardet pekar nedat.

Transportera motorséagen i ett fordon
> Se till att motorsagen inte kan valta eller for-
flytta sig.

Transportera motorsagen i 6glan

0000099302_001

> Transportera motorsagen med dglan (1) i en
rem eller ett rep.

Motorsagen kan hangas fast i remmen med hjalp
av en komfortdgla. Komfortdglan ar tillganglig
som tillbehdr.

Transportera kedjeskyddet med hjalp av églan

0000099287_001

> Transportera kedjeskyddet med 6glan (1) i en
rem.

14.2 Transportera batteriet

> Stang av motorsagen, lagg i kedjebromsen
och ta ut batteriet.

> Kontrollera att batteriet ar i ett sakert skick.

> Se till att batteriet inte kan réra sig i férpack-
ningen.

> Se till att férpackningen inte kan réra sig.

Batteriet maste transporteras som farligt gods.
Batteriet ar klassat som UN 3480 (litiumjonbatte-
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rier) och har kontrollerats enligt FN:s handbok for
testning och kriterier del Ill, avsnitt 38.3.

Transportforeskrifterna finns angivna pa
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Foérvaring

15.1  Forvara motorsagen

> Stang av motorsagen, lagg i kedjebromsen
och ta ut batteriet.

> Skjut pa kedjeskyddet pa svardet sa att hela
svardet tacks.

> Forvara motorsagen sa har:
— Motorsagen kan inte valta eller rora sig.
— Motorsagen ar utom rackhall fér barn.
— Motorsagen ska vara ren och torr.

> Om motorsagen ska forvaras langre an 30
dagar: Demontera styrskenan och sagkedjan.

15.2 Forvara batteriet

STIHL rekommenderar att batteriet férvaras lad-
dat mellan 40 % och 60 % (2 LED-lampor lyser
gront).
> Forvara batteriet enligt foljande:
— Batteriet ar utom rackhall for barn.
— Batteriet ar rent och torrt.
— Batteriet befinner sig i ett stangt utrymme.
— Batteriet ar bortkopplat fran motorsagen.
— Om batteriet forvaras i laddaren: Dra ut
elkontakten och forvara batteriet med en
laddningsniva mellan 40 % och 60 % (2
LED-lampor som lyser gront).
— Forvara inte batteriet utanfér angivna tem-
peraturgranser, £ 20.5.

OBS!

® Om batteriet inte forvaras enligt beskrivningen

i denna bruksanvisning kan batteriet djupur-

laddas och dérmed skadas irreparabelt.

> Ladda urladdat batteri fore forvaring. STIHL
rekommenderar att batteriet forvaras laddat
mellan 40 % och 60 % (2 LED-lampor lyser
gront).

> Forvara inte batteriet tillsammans med
motorsagen.

16 Rengoring

16.1  Rengoéra motorsagen

> Stang av motorsagen, lagg i kedjebromsen
och ta ut batteriet.

> Rengdr motorsagen med en fuktig trasa eller
STIHL-hartslédsningsmedel.

> Rengor gallret med en pensel.
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17 Underhall

> Rengor luftutloppet med en pensel.

> Demontera kedjedrevskapan.

> Rengodr omradet runt kedjehjulet med en fuktig
trasa eller STIHL-hartslésningsmedel.

> Ta bort smuts ur batterifacket och rengér bat-
terifacket med en fuktig trasa.

> Rengdr de elektriska kontakterna i batteri-
facket med en pensel eller en mjuk borste.

> Montera kedjedrevskapan.

16.2

Rengdra svardet och sagked-

jan

> Stang av motorsagen, lagg i kedjebromsen
och ta ut batteriet.

> Demontera svardet och sagkedjan.

0000-GXX-3212-A1

> Rengor oljeutloppskanalen (1), oljepafylinings-
halet (2) och sparet (3) med en pensel, en
mjuk borste eller STIHL-hartslésningsmedel.

> Rengor sagkedjan med en pensel, en mjuk
borste eller STIHL-hartslésningsmedel.

> Montera svardet och sagkedjan.

16.3 Rengbra galler

Spanfibrer kan samlas i luftintaget och begrénsa

luftflédet. Gallret har till uppgift att stdnga ute

spanfiber och finns som tillbehor.

> Stang av motorsagen, lagg i kedjebromsen
och ta ut batteriet.

0000104967 001

> Lossa gallret stegvis och forsiktigt (A till C).
> Rengo6r gallret med en pensel.
> Satt dit gallret och lat det haka fast.

16.4 Rengora luftutloppet
> Stang av motorsagen, lagg i kedjebromsen
och ta ut batteriet.

0458-061-9801-A
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> Rengor gallret i luftutloppet med en pensel.

16.5 Rengor batteriet

> Rengor batteriet med en fuktig trasa.

17 Underhall
17.1  Underhallsintervall

Underhallsintervallen beror pa omgivningsfoérhal-
landena och arbetsférhallandena. STIHL rekom-
menderar foljande underhallsintervall:

Kedjebroms

> Lamna in kedjebromsen for service till en
STIHL-aterférséljare med féljande intervaller:
— Heltidsanvandning: en gang per kvartal
— Deltidsanvandning: en gang per halvar
— Tillfallig anvandning: en gang per ar

En gang i veckan

> Kontrollera kedjedrevet.

> Kontrollera och avgrada svardet.
> Kontrollera och slipa sagkedjan.

En gang i halvaret
> Lat en STIHL-aterforsaljare rengora flaktka-
pan.

17.2  Avgrada svérdet

Det kan bildas skagg pa svardets ytterkant.

> Ta bort skédgg med en plattfil eller svardslipare
fran STIHL.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-ater-
forsaljare.

17.3  Slipa sagkedjan

Det krévs mycket tréning for att slipa sagkedjor
korrekt.

Anvand garna filar, filhjalpmedel, skarputrust-
ning, filhallare 2-i-1 fran STIHL. Du kan aven
ladda ner broschyren "Skarpning av en sagkedija
fran STIHL”. Broschyren ar tillganglig pa
www.stihl.com/sharpening-brochure.

STIHL rekommenderar att sdgkedjorna lamnas
in for slipning hos en STIHL-aterforsaljare.
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m Skartanderna pa sagkedjan ar vassa. Anvan-
daren kan skara sig.
> Anvand arbetshandskar av slitstarkt mate-
rial.

0000-GXX-1219-A0

> Fila varje tand med en rundfil sa har:
— Rundfilen passar till sdgkedjans delning.
— Rundfilen fors inifran och ut.
— Rundfilen fors i rat vinkel till svardet.
Slipvinkeln ar 30°.

%
0000-GXX-1220-A1

19 Felavhjélpning

18 Reparera

> Fila djupbegransarna med en flatfil sa att de ar
kant i kant med filmallen fran STIHL och paral-
lella med slitagemarkeringen. Filmallen fran
STIHL maste passa sagkedjans delning.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-ater-
forsaljare.

18 Reparera

18.1 Reparera motorsagen och bat-

teriet

Anvandaren kan inte reparera motorsagen, for-

ningsskenorna, sagkedjan och batteriet sjalv.

> Om motorsagen, svardet eller sagkedjan ar
skadad: Anvand inte motorsagen, svardet eller
sagkedjan och kontakta en STIHL-aterforsal-
jare.

> Om batteriet ar defekt eller trasigt: Byt batte-
riet.

19.1  Atgarda fel pa motorsagen eller batteriet
Fel LED-lampor pa|Orsak Atgard
batteriet
Motorsagen 1 LED-lampa |Batteriet &r inte till- > Ladda batteriet helt enligt anvisningarna i
startar inte nar  |blinkar gront.  |rackligt laddat. bruksanvisningen till laddaren STIHL
den slas pa. AL 101, 301, 301-4, 501.
1 LED-lampa |Batteriet &r for varmt |> L&gg i kedjebromsen och ta ut batteriet.
lyser rott. eller for kallt. > Lat batteriet svalna eller bli varmt.
3 LED-lampor [Det finns ett fel pa > Lagg i kedjebromsen och ta ut batteriet.
blinkar rétt. motorsagen. > Rengor de elektriska kontakterna i batte-
rifacket.
> Satt i batteriet.
> Lossa kedjebromsen.
> Sétt pa motorsagen.
> Om de 3 LED-lamporna fortfarande
blinkar rétt: Anvand inte motorsagen och
kontakta en STIHL-aterforsaljare.
3 LED-lampor |Motorsagen ar éver- |> Lagg i kedjebromsen och ta ut batteriet.
lyser rott. hettad. > Lat motorsagen svalna.
4 LED-lampor |Fel pa batteriet. > Lagg i kedjebromsen, ta ut batteriet och
blinkar rott. satt i det igen.
> Lossa kedjebromsen.
> Satt pa motorsagen.
100 0458-061-9801-A
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drift.

Fel LED-lampor pa|Orsak Atgard
batteriet
> Om de 4 LED-lamporna fortfarande
blinkar rétt: Anvand inte batteriet och
kontakta en STIHL-aterforsaljare.
Avbrott i elanslutnin- |> Lagg i kedjebromsen och ta ut batteriet.
gen mellan motorsa- [> Rengor de elektriska kontakterna i batte-
gen och batteriet. rifacket.
> Satt i batteriet.
Fukt i motorsagen > Lat motorsagen eller batteriet torka, [
eller batteriet.
Motorsagen 3 LED-lampor |Motorsagen ar éver- |> Lagg i kedjebromsen och ta ut batteriet.
stdngs av under |lyser rott. hettad. > Lat motorsagen svalna.

Det finns ett elektriskt
fel.

»>

Lagg i kedjebromsen, ta ut batteriet och
satt i det igen.
Satt pa motorsagen.

Motorsagens
drifttid ar for kort.

Batteriet ar inte helt
laddat.

>

Ladda batteriet helt enligt anvisningarna i
bruksanvisningen till laddaren STIHL
AL 101, 301, 301-4, 501.

Batteriets livslangd ar
slut.

>

Byt batteriet.

Det ryker eller
luktar brant i ska-
romradet.

Sagkedjan ar inte kor-
rekt slipad.

>

Slipa sagkedijan korrekt.

Det finns for lite sag-
kedjeolja i oljetanken.

Fyll pa sagkedijeolja.

Kedjesmorjningen
matar for lite kedje-
olja.

Oka oljematningsméngden.

Sagkedjan ar for hart
spand.

Spann sagkedjan korrekt.

Motorsagen anvands
inte pa ratt satt.

Lat nagon forklara hur den ska anvéndas
och dva.

Sagkedijeoljan ar
olamplig, smutsig eller
for gammal.

>

Fyll pa och anvand endast ny, Iamplig
sagkedjeolja, @ 7.3.

Batteriet med G
kan inte hittas
med appen
STIHL connec-
ted.

Bluetooth®-granssnit-
tet pa batteriet eller pa
den mobila slutenhe-
ten ar avaktiverat.

>

Aktivera Bluetooth®-granssnittet pa batte-
riet och pa den mobila slutenheten.

Avstandet mellan bat-
teri och mobilenhet ar
for stort.

>
>

Minska avstandet, [ 20.1.

Om batteriet fortfarande inte kan hittas
med STIHL connected-appen: Uppsok en
STIHL-aterforsaljare.

19.2

Produktsupport och anvénd-

ningshjalp

Produktsupport och anvandningshjalp finns att fa

av en STIHL-aterforsaljare.

Kontaktuppgifter och mer information finns pa
https://support.stihl.com eller www.stihl.com.
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20.1

— Godkanda batterier:

Motorsag STIHL MSA 190.0 T

— STIHL AP (férutom STIHL AP 100)

— STIHL AR
— Vikt utan batteri, svard och sagkedja: 2,7 kg

— Max volym i oljetanken: 200 cm? (0,200 I)
— Elektrisk skyddstyp: IPX4 (skydd mot vatten-
stank)
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Drifttiden &r angiven pa www.stihl.com/battery-
life.

20.2 Kedjedrev och kedjehastigheter
Foljande kedjehjul kan anvandas:
— 7 kuggar for 1/4” P
— Maximal kedjehastighet: 16 m/s
— 6 kuggar for 3/8" P
— Maximal kedjehastighet: 20 m/s

20.3 Minsta spardjup for svard

Minsta spardjup beror pa svardets delning.
— 3/8"P: 5 mm

20.4 Batteri STIHL AP

— Batteriteknik: litiumjoner

Spanning: 36 V

— Kapacitet i Ah: se typskylten

— Energiinnehall i Wh: se typskylten

— Vikt i kg: se typskylten

— Bluetooth®-granssnitt (endast fér batterier med

G):

— Dataanslutning: Bluetooth® 5.1. Den mobila
slutenheten maste vara kompatibel med
Bluetooth® Low Energy 5.0 och stédja
Generic Access Profile (GAP).

— Frekvensband: ISM-band 2,4 GHz

— Avgiven maximal éverféringseffekt: 1 mwW

— Signalomrade: ca 10 m. Signalstyrkan ar
beroende av miljoférhallandena och den
mobila slutenheten. Rackvidden kan variera
kraftigt beroende pa yttre villkor, inklusive
anvand mottagarutrustning. | slutna utrym-
men och genom metalliska barriérer (exem-
pelvis vaggar, hyllor, lador) kan rackvidden
vara avsevart kortare.

— Krav pa operativsystemet for den mobila
slutenheten: Android eller iOS (i den aktu-
ella versionen eller senare)

Batteriets uteffekt kan variera beroende pa vilken
batteridriven produkt som anvands.

20.5 Temperaturgranser

A VARNING

m Batteriet ar inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan bdrja brinna eller
explodera om det utsatts for viss paverkan
fran omgivningen. Personer kan skadas allvar-
ligt och materiella skador kan uppsta.
> Batteriet far inte laddas i temperaturer

under - 20 °C eller dver + 50 °C.
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> Anvand inte motorsagen eller batteriet i
temperaturer under - 20 °C eller 6ver
+50 °C.

> Forvara inte motorsagen eller batteriet i
temperaturer under - 20 °C eller 6ver
+70 °C.

20.6 Rekommenderade temperatu-

rintervall
Folj temperaturintervallen nedan, for att se till att
motorsagen och batteriet haller optimal pre-
standa:
— Laddning: + 5 °C till + 40 °C
— Anvandning: - 10 °C till + 40 °C
— Forvaring: - 20 °C till + 50 °C

Om batteriet laddas, anvands eller férvaras utan-
for de rekommenderade temperaturintervallen
kan prestandan férsamras.

Om batteriet ar vatt eller fuktigt ska du lata batte-
riet torka i minst 48 timmar i en temperatur éver
15 °C och under 50 °C och i en luftfuktighet pa
under 70 %. Hogre luftfuktighet kan férlanga
torktiden.

20.7 Buller- och vibrationsvarden
STIHL rekommenderar att man anvander horsel-
skydd.

— Ljudtrycksniva L uppmétt enligt

EN 62841-4-1: 91 dB(A), osakerhet Kya:

2 dB(A)

Ljudeffektniva Ly uppmatt enligt

EN 62841-4-1: 99 dB(A), osakerhet Kya:

2 dB(A)

Garanterad ljudeffektniva Lyaq uppmatt enligt
2000/14/EG: 101 dB(A)

Vibrationsvarde ay, uppmatt enligt

EN 62841-4-1:

— Mandverhandtag: 3,9 m/s?, osakerhet Kj:
2,0 m/s?

— Handtagsskaft: 3,8 m/s?, osékerhet Kj:
2,0 m/s?

— Vibrationsvarde pg faststallt enligt

EN I1SO 5349-3:

— Mandverhandtag: 125 m/s?, osakerhet K:
32 m/s?

— Handtagsskaft: 158 m/s?, osékerhet K:
32 m/s?

De angivna ljud- och vibrationsvardena har upp-
matts enligt ett standardiserat testférfarande och
kan anvandas for att jamfora elektriska appara-
ter. De faktiska ljud- och vibrationsvardena kan
avvika fran de angivna vardena beroende pa
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21 Kombinationer av svard och sagkedijor

typen av anvandning och de tillbehér som
anvands. De angivna ljud- och vibrationsvardena
kan anvandas for att preliminart uppskatta ljud-
och vibrationsbelastningen. Den faktiska ljud-
och vibrationsbelastningen maste uppskattas.
Har kan man aven ta hansyn till stunder da den
elektriska utrustningen ar avstangd och nar den
ar pa men gar utan belastning.

21

21.1  Motorsagar STIHL MSA 190 T

svenska

20.8 REACH

REACH ar en EG-férordning for registrering,
beddmning och godké&nnande av kemikalier.

Information om REACH-direktivet finns pa
www.stihl.com/reach .

Kombinationer av svard och sagkedijor

Kombinationer som inte ar angivna (eller andra kombinationer som inte motsvarar motorsagens stan-

dard) Okar risken for personskador orsakade av kast.

Delning  |Driviénkst- Langd |Svard Antal kuggar |Antal drivian- |Sagkedja
jocklek/spar- pa kedjehju- |kar
vidd let
25cm 56
1/4” P 1,1mm | 30cm Light 01 7 64 (KI; gg"?%)
35cm" 72

mindre an den angivna skarlangden.

Ett svards skarlangd beror pa motorsagen och sagkedjan. Ett svards faktiska skarlangd kan vara

Delning  |Driviénkst- Lédngd ([Svérd Antal kuggar |Antal drivian- |Sagkedja
jocklek/spar- pa kedjehju- |kar
vidd let
Light 01 61 PMM3
3/8" P 1,1 mm soem Light PO1 6 i (typ 3610)
’ 1 Light 01 50 61 PS3 Pro
35¢m Light P01 (typ 3699)

mindre an den angivna skarlangden.

Ett svards skarlangd beror pa motorsagen och sagkedjan. Ett svards faktiska skarlangd kan vara

Om detta svard anvénds far motorsadgen endast anvandas tillsammans med ett STIHL AP-batteri
som sitter direkt i motorsagen eller med en AP 2-i-1-stroppadapter.

22 Reservdelar och tillbehor

22.1 Reservdelar och tillbehor

STIHL De har symbolerna kédnnetecknar
5 STIHL-originaldelar och STIHL-origi-
naltillbehor.

STIHL rekommenderar att du anvander original-
delar och tillbehor fran STIHL.

Reservdelar och tillbehor fran andra tillverkare
kan inte utvarderas av STIHL i fraga om tillforlit-
lighet, sékerhet och lamplighet trots pagaende
marknadsobservation och STIHL kan inte
ansvara for anvandningen av dem.

Originaldelar och tillbehdr fran STIHL kan koépas
hos en STIHL-aterforsaljare.
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23 Kassering
23.1 Kassera motorsag och batteri

Information om avfallshantering finns att fa hos
kommunforvaltningen eller en STIHL-aterforsal-
jare.

Icke fackmannamassig kassering kan skada hal-

san och miljon.

> Avfallshantera STIHLs produkter, inklusive for-
packningar, enligt lokala foreskrifter pa darfor
avsedd atervinningsstation.

> Slang inte produkten i hushallsavfallet.

24 EU-6verensstammelse

EU-férsakran om Overensstammelse finns pa
stihl.link/compliance.
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Ett formular for rapportering av sékerhetssarbar-
heter och ytterligare information finns pa
vdp.stihl.com .

25 Adresser

www.stihl.com

26 Allmanna sakerhetsanvis-
ningar fér elverktyg
26.1 Inledning

A VARNING

m | 3s alla sékerhetsanvisningar, instruktioner,
illustrationer och tekniska data som medféljer
detta elverktyg. Om anvisningarna nedan inte
foljs kan det leda till elstét, brand och/eller all-
varliga skador. Spara alla sédkerhetsanvis-
ningar och anvisningar fér framtida bruk.

Begreppet "Elverktyg” i sdkerhetsanvisningarna
avser natdrivna elverktyg (med natsladd) och
batteridrivna elverktyg (sladdlésa).

26.2 Sakerhet pa arbetsplatsen

a) Hall arbetsplatsen ren och val upplyst. Oord-
ning eller daligt belysta arbetsomraden kan
leda till olyckor.

b) Arbeta inte med det elekiriska verktyget i
explosionsfarlig miljé dar det finns brannbara
vétskor, gaser eller damm. Elektriska verktyg
genererar gnistor som kan antdnda damm
eller angor.

c) Hall barn och andra borta fran det elektriska
verktyget nér det anvands. Om din uppmark-
samhet avleds kan du forlora kontrollen dver
det elektriska verktyget.

26.3 Elsakerhet

a) Hall elverktygen skyddade mot regn och
véata. Om det kommer in vatten i elverktyg
Okar risken for en elstot.

26.4 Personsakerhet

a) Var uppmarksam, titta pa det du gor och var
férstandig nér du arbetar med ett elektriskt
verktyg. Anvand inte elektriska verktyg nar
du ar troétt eller ar paverkad av droger, alko-
hol eller Iakemedel. Bara ett 6gonblicks
ouppmarksamhet vid anvandning av det
elektriska verktygen kan leda till allvarliga
skador.
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b) Anvand alltid personlig skyddsutrustning och
skyddsglasdgon. Skyddsutrustning som and-
ningsmask, halkfria sékerhetsskor, skydds-
hjalm eller horselskydd minskar risken for
skador, beroende pa typen av verktyg och
hur det anvands.

c) Se till att verktyget inte kan kopplas in av
misstag. Kontrollera att verktyget &r avsténgt
innan du ansluter det till strémférsérjningen
och/eller batteriet, lyfter upp det eller bér det.
Om du haller fingret pa strombrytaren nar
verktyget bars eller ansluter det till strommen
nar det ar pa kan det leda till olyckor.

d) Ta bort instéliningsverktyg eller skruvmejslar
innan verktyget sétts pa. Ett verktyg eller en
nyckel/mejsel som sitter i en roterande del av
det elektriska verktyget kan orsaka skador.

e) Undvik en onormal kroppshallning. Se till att
sta stadigt och balanserat. Verktyget kan da
kontrolleras battre i ovantade situationer.

f)  Anvénd ldmpliga kidder. Bar inte vida klader
eller smycken. Hall har och klader borta fran
rérliga delar. Losa klader, smycken eller
langt har kan fastna i rorliga delar.

g) Om dammsugare och uppsamlare kan mon-
teras ska de anslutas och anvandas korrekt.
Om en dammsugare anvands kan det
minska riskerna i samband med damm.

h) Invagga dig inte i en falsk kénsla av sékerhet
och bryt inte mot sékerhetsbestdmmelserna
for elektriska verktyg, &ven om du &r van att
arbeta med verktyget. Vardslost handlande
kan leda till allvarliga skador pa nagra fa
sekunder.

26.5 Anvandning och hantering av
elektriska verktyg

a) Overbelasta inte det elektriska verktyget.
Anvand ratt elektriskt verktyg for arbetet.
Med réatt elektriskt verktyg arbetar du battre
och sakrare i ratt effektomrade.

b) Anvand inte ett elektriskt verktyg vars
strombrytare ar defekt. Ett elektriskt verktyg
som inte kan sattas pa och stéangas av ar far-
ligt och maste repareras.

c) Dra ut kontakten ur eluttaget och/eller ta ut
batteriet innan du gor enhetsinstallningar,
byter verktygsdelar eller lagger bort det
elektriska verktyget. Dessa forsiktighetsat-
garder forhindrar det elektriska verktyget fran
att starta oavsiktligt.
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d) Forvara elektriska verktyg som inte anvéands
utom rackhall for barn. Lat inte personer som
inte kanner till verktyget och som inte har last
de har anvisningarna anvanda verktyget.
Elektriska verktyg ar farliga om de anvands
av oerfarna.

e) Ta hand om elekiriska verktyg och tillbehér
noggrant. Kontrollera att rérliga delar funge-
rar felfritt och inte har fastnat eller gar trogt
och om det finns avbrutna eller skadade
delar som paverkar funktionen. Ldmna in det
elektriska verktyget fér reparation av ska-
dade delar innan det anvénds. Manga
olyckor beror pa daligt underhalina verktyg.

f) Hall skarverktyg vassa och rena. Valskotta
skarverktyg med vassa eggar gar lattare och
ar lattare att styra.

g) Anvénd elektriska verktyg, arbetsverktyg
osv. enligt de har anvisningarna. Observera
arbetsforhallandena och arbetet som ska
utforas. Om elektriska verktyg anvands for
andra syften an de avsedda kan det leda till
farliga situationer.

h) Hall handtag och greppytor torra, rena och
fria frén olja och fett. Hala handtag och grep-
pytor leder till oséker hantering och dalig
kontroll av verktyget i oférutsedda situatio-
ner.

26.6 Anvéndning och hantering av

batteridrivha verktyg
a) Ladda bara batterierna med laddare som
rekommenderas av tillverkaren. En laddare
som ar avsedd for en viss typ av batteri kan
orsaka brand om den anvands till andra bat-
terier.

b) Anvand bara rétt typ av batterier i elektriska
verktyg. Andra batterier kan orsaka skador
och brand.

c) Ha inte oanvénda batterier i ndrheten av
gem, mynt, nycklar, spik, skruv eller andra
sma metalldelar som kan éverbrygga kontak-
terna. En kortslutning mellan batterikontak-
terna kan orsaka brannskador eller brand.

d) Vid felaktig anvéndning kan batterivétska
lacka ut. Undvik kontakt med den. Skélj med
vatten om du kommer i kontakt med batteri-
vétska. Uppsok lakare om du far batteri-
vétska i 6gonen. Batterivatska som lacker ut
kan orsaka hudirritation och brannskador.

e) Anvénd inte skadade eller andrade batterier.
Skadade eller andrade batterier kan bete sig

0458-061-9801-A
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ovantat och orsaka brand, explosion eller
skador.

f) Utsatt inte batterier for eld eller héga tempe-
raturer. Eld eller temperaturer éver 130 °C
(265 °F) kan leda till explosion.

g) Fdlj alla anvisningar om laddning och ladda
inte batteriet eller det batteridrivna verktyget
utanfor temperaturomradet som anges i
bruksanvisningen. Felaktig laddning eller
laddning utanfor det tillatna temperaturomra-
det kan forstora batteriet och 6ka brandris-
ken.

26.7 Service

a) Lat bara kvalificerad personal reparera verk-
tyget med originaldelar. Dérmed ar verktyget
sakert att anvanda.

NI47G00 +61 1100000

souuee uss(yoQnAey ussiesadnyy

b) Underhall inte skadade batterier. Allt under- ;f
hall av batterier far bara utféras av tillverka- =
ren eller auktoriserade serviceverkstader. §
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TARKEAA! LUETTAVA JA YMMARRETTAVA
ENNEN KAYTTOA JA PIDETTAVA TALLESSA.

1 Tietoja tasta kayttdohjeesta
1.1 Tuotetta koskevat asiakirjat

Paikallisia turvallisuusohjeita on noudatettava.
> Lue taman kayttdohjeen lisaksi myds seuraa-
vat oppaat varmistaen, etta olet ymmartanyt
kyseisten oppaiden sisallén, ja sailytd nama

asiakirjat vastaisen kayton varalle:

— STIHL AR -akun kayttdohje
Liitoskaapelilla varustetun AP-vydlaukun
kayttdohje
— STIHL AP -akun turvallisuusohjeet
Laturien STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
kayttdohje
STIHL-akkuja ja sisdadnrakennetuilla akuilla
varustettuja tuotteita koskevia turvallisuus-
tietoja: www.stihl.com/safety-data-sheets

Lisatietoja STIHL connected -toiminnosta ja
yhteensopivista laitteista sekd UKK I8ytyvat
osoitteessa www.connect.stihl.com, ja ne ovat
saatavilla myos STIHL-erikoisliikkeessa.

Bluetooth®-sanamerkki ja -logot ovat rekisterdi-
tyja tavaramerkkeja, ja ne ovat Bluetooth SIG,
Inc:n omaisuutta. STIHL kayttaa tata sana-/kuva-
merkkia lisenssilla.

Akut, joissa on @ ovat varustettuja Bluetooth®-
radioliitannalla. Paikallisia toimintarajoituksia
(esim. lentokoneissa tai sairaaloissa) on nouda-
tettava.

1.2 Tekstissa kaytetyt symbolit

AR Tama merkki viittaa johonkin tdman kayt-
== toohjeen lukuun.

1.3 Tekstin sisaltdmien varoitusten
merkitseminen

A VAROITUS

®m Tama teksti muistuttaa vaaroista, jotka voivat
johtaa vakavaan loukkaantumiseen tai jopa
kuolemaan.
> Tekstissa mainittujen toimenpiteiden avulla
on mahdollista vélttda vakava loukkaantu-
minen tai jopa kuolema.

HUOMAUTUS

® Tama teksti muistuttaa vaaroista, jotka voivat
johtaa esinevahinkoihin.
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1 Tietoja tasta kayttdohjeesta

> Tekstissd mainittujen toimenpiteiden avulla
on mahdollista valttda esinevahingot.

2  Yleiskuva
2.1 Moottorisaha ja akku

0000104961_001

1 Vetopyéra
Ketjupy0ra ajaa teraketjua.

2 Kiristysruuvi
Kiristysruuvi on tarkoitettu ketjun kireyden
saatamiseen.
3 Kuorituki
Kuorituki tukee moottorisahaa ty6skentelyn
aikana puuta vasten.
4 Ohjainkisko
Ohjainkisko ohjaa teraketjun kulkua.
5 Teréaketju
Teraketju leikkaa puun.
6 Kaatoliuska
Kaatosuuntaa voidaan ohjata kaatoliuskalla.

7 Purukoppa
Purukoppa toimii vetopy6ran suojuksena ja
yhdistaa terélevyn moottorisahan runkoon.
8 Mutteri
Mutteri kiinnittdad purukopan moottorisahaan.
9 Teraketjun suojus
Teraketjun suojus suojaa kayttajaa teraketjun
koskettamiselta.
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3 Turvallisuusohjeet

10 Etummainen késisuoja
Etummainen ké&sisuoja suojaa vasenta katta
kosketukselta sahan teraketjuun, sita kayte-
téaan ketjujarrun kytkemiseen ja se laukaisee
ketjujarrun automaattisesti takapotkun sat-
tuessa.

11 Lukituksen avauspainike
Lukituksen avauspainiketta kaytetdan mootto-
risahan paalle kytkemiseen.

12 Ergo-vipu
Ergo-vipu pitaa lukitusnapin asennossa, kun
kytkentavipu vapautetaan.

13 Takakahva
Kayttdkahva on tarkoitettu moottorisahan
kayttamiseen, pitamiseen ja ohjaamiseen.

14 Akkulokero
Akkulokero toimii akun sailytystilana.

15 Lukitusvipu
Lukitusvivulla akku voidaan lukita akkuloke-
roon.

16 Silmukka
Moottorisaha voidaan ripustaa silmukkaan
tydskenneltdessa puussa.

17 Ritila
Ritilad kaytetaan pitdmaan lastukuidut poissa.

18 Etukahva
Etukahva on tarkoitettu moottorisahaan tarttu-
miseen sekd moottorisahan liikuttamiseen ja
kantamiseen.

19 Oljysailion korkki
Oljysailion korkki sulkee 6ljysailion.

20 Kytkentavipu
Kytkentavipu kytkee moottorisahan paalle ja
pois paalta.

21 Akku
Akku toimii moottorisahan energialahteena.

22 LED-valo "BLUETOOTH®" (vain akuissa,

joissa on @)
LED-valo ilmaisee Bluetooth®-radioliitdnnan
olevan kayt6ssa ja poissa kaytosta.

23 Painike
Tama painike aktivoi akun LED-merkkivalot.
Se ottaa kayttdon ja poistaa kaytdsta Blue-
tooth®-radioliitdnnan (jos saatavilla).

24 LED-valot
LED-valot ilmaisevat akun varaustilan ja akun
hairiot.

# Koneen numerolla varustettu arvokilpi
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22 Symbolit

Moottorisaha ja akku voivat olla varustettu erilai-
silla symboleilla. Symbolien merkitys on seu-
raava:

%9 — Tama merkki ilmaisee teraketjun kulku-
N suunnan.

=+ Teraketju kiristyy pyoritettdessa ketjua
merkin osoittamaan suuntaan.

Teraketjudljylle tarkoitettu 6ljysailid on
varustettu talla merkilla.

9

0 1 LED-valo palaa punaisena. Akku on
E %8% liian kuuma tai liian kylma.
[

4 LED-valoa vilkkuu punaisina. Akussa

= on hairid.

D Laitteeseen hyvaksytyn ohjainkiskon
S pituus.

== _ Ketjujarru kytketdan tai avataan liikut-
ONQ) tamalla suojaa tahan suuntaan.

Direktiivin 2000/14/EY mukainen taattu

@ Lwa aanitehotaso dB(A)-arvona, jotta eri-
laisten tuotteiden melupaastét olisivat
vertailukelpoisia.

D Taman akun lataamiseen kaytetaan
sTHLAL STIHL-laturia. Hyvaksytyt laturit on mai-
nittu naissa turvallisuusohjeissa.

(€ Akussa on Bluetooth®-radioliitinta ja se
voidaan yhdistda STIHL connected -appiin.

Symbolin vieressa oleva arvo iimoittaa
akun energiasisallon kennovalmistajan
ilmoittamien tietojen perusteella. Kayttoti-
lanteessa kaytettavissa oleva energiasi-
saltd on tata pienempi.

ﬁ Ala havita tuotetta talousjatteen mukana.

3  Turvallisuusohjeet
3.1 Varoitusmerkit

Moottorisahaan tai akkuun sijoitettujen varoitus-
merkkien merkitykset ovat seuraavat:

Noudata turvallisuusohjeita ja toimi nii-
den sisaltamien ohjeiden mukaisesti.

Lue kayttéohje ja varmista, etta olet
ymmartanyt sen sisallon. Sailyta kayt-
téohje myohempaa kayttéa varten.

Kayta suojalaseja, kuulosuojainta ja
suojakyparaa.

&
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Kayta pitkia, viiltosuojalla varustettuja
housuja ja viiltosuojia molemmilla kasi-
varsilla.

Pida moottorisahasta kiinni
B molemmin kasin.

Noudata takapotkun varalta annettuja
turvallisuusohjeita seka huolehdi nai-
den ohjeiden mukaista varotoimista.

Moottorisahaa tulee kayttaa
vain, jos kayttaja on koulutettu
puunhoito-moottorisahan kay-
tossa.

Poista akku tyétaukojen seka laitteen
kuljettamisen, sailytyksen, huollon ja
korjauksen ajaksi.

Suojaa akku kuumuudelta ja avotulelta.

Ala upota akkua nesteisiin.

3.2 Maaraystenmukainen kayttd

Puunhoito-moottorisaha STIHL MSA 190.0 T
sopii puunhoitoon ja leikkaamiseen pystyssa ole-
van puun latvassa.

Moottorisahaa ei saa kayttéd maanpinnan tasolla
suoritettaviin tydtehtaviin.

Moottorisahaa voidaan kayttaa sateessa.

Silmukkaa kaytetdan moottorisahan kiinnittami-

seen ylikuormitussuojalla varustettuun moottori-
sahan kiinnityslenkkiin ja moottorisahan kuljetta-
miseen puuhun valjaiden tai kdyden varassa.

Moottorisahan energianlahteena on STIHL AP-
tai STIHL AR -akku, 1 20.1.

Jos kiipeat puuhun, moottorisahaa saa kayttaa
vain suoraan moottorisahaan asetetulla STIHL
AP -akulla tai AP 2in1 -silmukka-adapterilla.

Kaytettavan leikkuulaitteen, akun ja lisavarustei-

den mukaan on noudatettava lisdohjeita, [
21.1.

Akku @:l1a mahdollistaa yhdessa STIL connec-
ted -sovelluksen kanssa akun personoinnin ja
akkua koskevien tietojen l1&hettamisen Blue-
tooth®-teknologian avulla.
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A VAROITUS

® Muiden kuin STIHLin moottorisahaa varten
hyvaksymien akkujen kayttd voi aiheuttaa tuli-
palon tai rajahdyksen. Seurauksena voi olla
vakava tai hengenvaarallinen loukkaantumi-
nen ja esinevahinkoja.
> Kaytad moottorisahassa STIHL AP tai
STIHL AR -akkua.
® Jos moottorisahaa tai akkua kaytetaan laitteille
maaritellysta kayttotarkoituksesta poikkea-
vasti, seurauksena voi olla vakava tai jopa
hengenvaarallinen loukkaantuminen ja omai-
suusvahinkoja.
» Kaytd moottorisahaa taman kayttéohjeen
kuvauksen mukaisesti.
> Kayta akkua tassa kayttdohjeessa,
STIHL AR -akun kayttdohjeessa,
STIHL connected -apissa ja osoitteessa
www.connect.stihl.com kuvatulla tavalla.

3.3 Kayttajalle asetettavat vaati-
mukset

A VAROITUS

m Kayttajat, joita ei ole opastettu toimimaan
puunhoito-moottorisahalla, eivat huomaa tai
arvioi oikein siihen ja akkuun liittyvia vaaroja.
Kayttaja itse tai sivulliset saattavat loukkaan-
tua vakavasti tai jopa hengenvaarallisesti.

> Lue kayttoohje ja varmista, etta olet
ymmartanyt oppaan sisallon. Sailyta
kayttdohje mydhempaa kayttda var-
ten.

> Moottorisahaa tulee kayttaa vain,
kun kayttaja on koulutettu puun-
hoito-moottorisahan kaytossa.

> Jos luovutat moottorisahan tai akun toiselle
henkildlle: anna kayttdohjeet mukaan.

> Varmista, ettd kayttaja tayttéda seuraavat
vaatimukset:

— Kayttaja on levannyt.

— Kayttaja pystyy fyysisten, aistinvaraisten
ja henkisten kykyjensa puolesta kaytta-
maan moottorisahaa ja akkua ja siten
tydskentelemaan laitteella. Jos kaytta-
jan fyysiset, aistinvaraiset tai henkiset
kyvyt rajoittavat laitteen kayttoa, kayt-
taja saa kayttaa laitetta ainoastaan vas-
tuuhenkildn valvonnassa ja opastuk-
sella.

— Kayttaja ei voi tunnistaa ja arvioida
moottorisahaan ja akkuun liittyvia vaa-
roja.
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— Kayttaja on taysi-ikdinen tai kayttaja on
saanut kansallisten maaraysten mukai-
sen valvotun ammattiopastuksen.

— Kayttaja ei ole alkoholin, l1dakkeiden tai
huumausaineiden vaikutuksen alainen.

> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
ota yhteyttéd STIHL-erikoisliikkeeseen.

3.4 Vaatetus ja varustus

A VAROITUS

® |muvirtaus saattaa vetaa pitkat hiukset tyos-

kentelyn aikana moottorisahan sisaan. Kayt-

taja voi loukkaantua vakavasti.

> Sido pitkat hiukset ja kiinnita ne niin, etta ne
ovat olkapaiden ylapuolella.

m Erilaiset sirut ja kappaleet saattavat sinkoutua
tydskentelyn aikana ilmaan suurella nopeu-
della. Kayttaja voi loukkaantua.

> Kayta tiiviisti istuvia suojalaseja.
Sopivat suojalasit on testattu stan-
dardin EN 166, EN ISO 16321 tai
kansallisten maaraysten mukaisesti
ja ne ovat saatavana kaupassa vas-
taavilla merkinnailla.
> STIHL suosittelee kasvosuojaimen kayttda.
> Kayta pitkahihaista, kehoa mydtailevaa yla-

vartalon vaatetusta.

m Tydskentelyn aikana syntyy melua. Melu voi
vahingoittaa kuuloa.

> Kayta kuulosuojainta.

=
%

L
\_/
m Pytoavat esineet voivat aiheuttaa paavam-
moja.
=

\_/

> Jos esineitd saattaa pudota tydsken-
telyn aikana: kayta suojakyparaa.

m TyOskentely saattaa aiheuttaa pélyn ja hdyryn
muodostumista. Poly ja hdyry voivat sisdan
hengitettyind aiheuttaa terveyshaittoja ja lau-
kaista allergisia reaktioita.
> Jos muodostuu pdlya tai syntyy hoyrya:

kayta polysuojainta.

m Tydskentelyyn sopimaton vaatetus saattaa
takertua kiinni puustoon, risuihin ja moottorisa-
haan. Kayttaja voi loukkaantua vakavasti,
mikali han ei ole pukeutunut sopivaan tyévaa-
tetukseen.
> Kayta tiukasti kehoa vasten istuvaa vaate-

tusta.
> Riisu huivit ja korut yltasi.

m Tydskentelyn aikana kayttaja voi joutua koske-
tuksiin pyorivan teraketjun kanssa. Kayttaja
voi loukkaantua vakavasti.
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> Kayta pitkia, viiltosuojalla varustet-
tuja housuja ja viiltosuojia molem-
milla kasivarsilla.

m Kayttaja voi saada viiltohaavoja tydskennelles-
saan puun kanssa. Puhdistus- tai huoltotdiden
aikana kayttaja voi joutua kosketuksiin teraket-
jun kanssa. Kayttaja voi loukkaantua.
> Kayta kestavasta materiaalista valmistettuja

tyokasineita.

m Kayttaja voi liukastua, mikali han ei kayta sopi-
via tydjalkineita. Jos kayttaja joutuu kosketuk-
siin pyorivan teraketjun kanssa, han voi viiltda
itsedan. Kayttaja voi loukkaantua.

» Kaytad moottorisahasaappaita, joissa on viil-
tosuoja.

® Puyussa tydskenneltdessa kayttaja voi pudota.
Kayttaja voi loukkaantua vakavasti tai menet-
taa henkensa.

» Kayta putoamissuojausta jossa on leikkaus-
suoja.

3.5
3.51 Moottorisaha

A VAROITUS

m Sivulliset, lapset ja eldimet eivat pysty tunnis-
tamaan eivatka arvioimaan moottorisahasta
seka ilmaan sinkoutuvista siruista ja kappa-
leista aiheutuvia vaaroja. Sivulliset, lapset ja
elaimet saattavat loukkaantua vakavasti,
minka lisaksi seurauksena voi olla esinevahin-
koja.
> Pida sivulliset, lapset ja eldimet loitolla tyos-
kentelyalueesta.

» Al4 jatéd moottorisahaa valvomatta.

> Varmista, ettd lapset eivat voi leikkid moot-
torisahalla.

® Moottorisahan séhkdosat voivat synnyttaa
kipinéita. Kipinat voivat aiheuttaa helposti syt-
tyvassa tai rajahdysalttiissa ympéaristdssa tuli-
palon ja rajahdyksen. Seurauksena voi olla
vakava tai jopa hengenvaarallinen loukkaantu-
minen ja esinevahinkoja.

» Ala tydskentele helposti syttyvéassa tai
rajahdysalttiissa ymparistossa.

3.5.2 Akku

A VAROITUS

m Sivulliset, lapset ja eldaimet eivat kykene tun-
nistamaan eivatka arvioimaan akusta aiheutu-
via vaaroja. Asiantuntemattomat henkilét, lap-
set ja elaimet saattavat loukkaantua vakavasti.
> Pida sivulliset henkil6t, lapset ja eldimet loi-

tolla.

Tydskentelyalue ja ympéristd
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> Al4 jata akkua valvomatta.

> Varmista, etteivat lapset voi leikkia akulla.
Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
joilté. Jos akku altistuu tietyille ymparistévaiku-
tuksille, se voi syttya tuleen, rajahtaa tai vauri-
oitua peruuttamattomasti. Seurauksena voi
olla vakava loukkaantuminen ja omaisuusva-
hinkoja.

> Suojaa akku kuumuudelta ja avotu-
lelta.
> Al heité akkua tuleen.

> Al3 lataa, kayta ja sailytd akkua maaritelty-
jen lampdatilarajojen ulkopuolella, Ed 20.5.
> Al upota akkua nesteisiin.

Pida akku etaalld metallisista pienesineista.
Al3 altista akkua suurelle paineelle.

Al3 altista akkua mikroaalloille.

Suojaa akku kemikaaleilta, suoloilta ja lan-
noitteilta.

yvYyVvy

3.6

3.6.1 Moottorisaha

Moottorisaha on turvallisessa toimintakunnossa,

jos seuraavat edellytykset tayttyvat:

— Moottorisaha on vaurioitumaton.

— Moottorisaha on puhdas.

— Silmukka on vaurioitumaton.

— Ketjusieppo on ehja.

Ketjujarru toimii moitteettomasti.

Hallintalaitteet toimivat moitteettomasti, eika

hallintalaitteisiin ole tehty muutoksia.

Ketjun voitelu toimii moitteettomasti.

Vetopyo6ran kulumisurien syvyys on enintédan

0,5 mm.

— Laitteeseen on asennettu jokin tédssa kayttdoh-
jeessa ilmoitettu teralevyn ja teraketjun yhdis-
telma.

— Teralevy ja teraketju on asennettu oikein.

— Teraketju on kiristetty oikein.

— Moottorisahaan on asennettu vain siihen tar-
koitettuja STIHL-alkuperaisvarusteita.

— Varusteet on asennettu oikein.

— Oljysailién korkki on tiukasti kiinni.

A VAROITUS

m Jos laite ei ole turvallisessa toimintakunnossa,
osat saattavat toimia virheellisesti. Myos turva-
laitteet saattavat talldin lakata toimimasta.
Tama voi johtaa vakavaan tai hengenvaaralli-
seen loukkaantumiseen.
> Tydskentele vain vahingoittumattoman

moottorisahan kanssa.
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Jos moottorisaha on likainen: Puhdista

moottorisaha.

Kayté moottorisahaa, jossa on vahingoittu-

maton silmukka.

> Kayta ainoastaan ehjaa ketjusieppoa.

> Al3 tee moottorisahaan muutoksia. Poik-

keus: Jonkin tédssa kayttdohjeessa ilmoite-

tun terélevyn ja teraketjun yhdistelman

asentaminen.

Jos hallintalaitteet eivat toimi: Ala kayta

moottorisahaa.

> Asenna moottorisahaan vain siihen tarkoi-
tettuja STIHL-alkuperaisvarusteita.

> Asenna terélevy ja teraketju tdman kayt-
téohjeen mukaisesti.

> Asenna varusteet kayttdohjeen tai lisdva-

rusteen kayttdohjeen mukaisesti.

Ala tydnna esineitd moottorisahassa oleviin

aukkoihin.

> Sulje oljysailion korkki.

> Uusi kuluneet tai vaurioituneet ohjekyiltit.

Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:

ota yhteyttd STIHL-erikoisliikkeeseen.

3.6.2 Terélevy

Teralevy on turvallisessa toimintakunnossa, jos
seuraavat edellytykset tayttyvat:

— Teralevy on ehja.

Teralevy ei ole vaantynyt.

Uran syvyys on vahintdan vahimmaisurasy-
vyyden suuruinen, 3 20.3.

Uran pykalissa ei ole jaystetta.

— Ura ei ole kaventunut tai valjentynyt.

A VAROITUS

m Teralevy ei pysty enda ohjaamaan teraketjun
kulkua asianmukaisesti, mikali terélevy ei ole
turvallisessa toimintakunnossa. Pyoriva tera-
ketju saattaa hypata pois teralevyn paaita.
Tama voi johtaa vakavaan tai jopa hengen-
vaaralliseen loukkaantumiseen.
> Kayta tydskentelyyn vain ehjaa teralevya.
> Jos uran syvyys on vahimmaisurasyvyytta
pienempi: Vaihda teralevy.

> Poista jayste viikoittain teralevysta.

> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
Ota yhteytta STIHL-jalleenmyyjaan.

3.6.3 Teraketju
Teraketju on turvallisessa toimintakunnossa, jos
seuraavat edellytykset tayttyvat:
— Teréaketju on ehja.
— Teraketju on teroitettu oikein.
— Leikkuuhampaissa olevat kulumismerkin-
nat ovat nakyvissa.

A\

A\

A\

A\
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A VAROITUS

m Jos laite ei ole turvallisessa toimintakunnossa,

komponentit saattavat toimia virheellisesti.

My®ds turvalaitteet saattavat talldin lakata toi-

mimasta. Tama voi johtaa vakavaan tai jopa

hengenvaaralliseen loukkaantumiseen.

> Kayta tydskentelyyn vain ehjaa teraketjua.

> Teroita teraketju oikein.

> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
ota yhteyttéd STIHL-erikoisliikkeeseen.

3.6.4 Akku

Akku on turvallisessa toimintakunnossa, jos seu-

raavat edellytykset tayttyvat:

— Akussa ei ole vaurioita.

— Akku on puhdas ja kuiva.

— Akku toimii moitteettomasti, eikad akussa ole
muutoksia.

A VAROITUS

m Akkua ei voida enaa kayttaa turvallisesti,
mikali akku ei ole turvallisessa toimintakun-
nossa. Seurauksena voi olla vakava loukkaan-
tuminen.
> Kayta akkua vain, jos siina ei ole minkaan-
laisia vaurioita.

> Al lataa vaurioitunutta tai viallista akkua.

> Jos akku on likaantunut: Puhdista akku.

> Jos akku on marka tai kostea: Anna akun
kuivua, &1 20.6.

> Ala tee akkuun muutoksia.

> Ala tydnna esineita akussa oleviin aukkoi-
hin.

> Ala yhdist ja oikosulje akun sahkokosketti-
mia metalliesineilla.

> Ala avaa akkua.

> Uusi kuluneet tai vaurioituneet ohjekyltit.
® Vaurioituneesta akusta saattaa vuotaa nes-
tettd. lho tai silmat voivat arsyyntya, jos iho tai
silmat joutuvat kosketuksiin nesteen kanssa.
> Valta joutumista kosketuksiin nesteen
kanssa.

> Jos iho on joutunut kosketuksiin nesteen
kanssa: pese altistuneet ihoalueet runsaalla
vedella ja saippualla.

> Jos ainetta on joutunut silmiin: Huuhtele sil-
mia runsaalla vedella vahintédan 15 minuutin
ajan ja hakeudu laakariin.

® Vaurioituneesta tai viallisesta akusta voi pois-
tua outoja hajuja tai savua. Téallainen akku
saattaa my0s syttya tuleen. Seurauksena voi
olla vakava tai hengenvaarallinen loukkaantu-
minen ja esinevahinkoja.
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» Jos akusta poistuu outoja hajuja tai savua:
Ala kéyta akkua ja pida se etaalla palavista
materiaaleista.

> Jos akku syttyy palamaan: yritd sammuttaa
akku tulensammuttimella tai vedella.

3.7 Tybskentely

3.71 Sahaaminen

A VAROITUS

= Avun saaminen héatatilanteessa ei ole mahdol-
lista, jos muita henkil6ita ei ole huutoetéisyy-
dell3 sinusta.
> Varmista, ettd tydskentelyalueen ulkopuo-

lella oleskelee muita henkildita, jotka ovat
huutoetaisyydella sinusta.
m Eraissa tilanteissa kayttaja ei enaa pysty tyds-
kentelemé&an keskittyneesti. Kayttaja voi
menettdd moottorisahan hallinnan, kompas-
tua, kaatua ja loukkaantua vakavasti.
> Tydskentele rauhallisesti ja harkitusti.
> Jos valaistus ja ndkyvyys ovat heikkoja: ala
tyéskentele moottorisahalla.

» Kaytad moottorisahaa yksin.

» Ala tydskentele olkap&an korkeuden yla-
puolella.

> Kiinnitd huomiota esteisiin.

Jos kiipeat puuhun: kayta turvakoytta.

> Jos moottorisahan kanssa kaytetaan liitos-
kaapelilla varustettua virtalahdetta: Kayta
nostettavaa tydskentelylavaa.

> Jos tunnet olosi vasyneeksi: Pida tauko.

B Puyussa tydskenneltdessad moottorisaha voi
pudota. Seurauksena voi olla vakava louk-
kaantuminen ja aineellisia vahinkoja.
> Kiinnitd moottorisaha moottorisahan kiinni-

tyslenkilld silmukkaan. Moottorisahan kiinni-
tyslenkki on varustettava ylikuormitussuo-
jalla. Asianmukaisia lisdvarusteita on saata-
vana erikoisliikkeista.

m Pyodriva teraketju voi aiheuttaa kayttajalle viil-
tohaavoja. Kayttaja voi loukkaantua vakavasti.
> Ala kosketa pydrivaa terdketjua.
> Jos terdketju on juuttunut paikalleen osuttu-

aan johonkin esineeseen: Sammuta moot-
torisaha, kytke ketjujarru ja poista akku.
Poista kappale vasta tdman jalkeen.

® Pyoriva terdketju kuumenee ja laajenee tdman
seurauksena. Teraketju saattaa joko hypata
terélevyn paalta tai katketa, mikali teréketjun
voitelu on puutteellista ja mikali ketjua ei kiris-
teta riittdvasti. Seurauksena voi olla vakava
loukkaantuminen ja aineellisia vahinkoja.
> Kayta teraketjudljya.

A\
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> Tarkasta teréketjun kireys tydskentelyn
aikana saanndllisesti. Jos teraketjun kireys
on liian pieni: kirista teraketju.

® Jos moottorisahassa ilmenee kayton aikana
muutoksia tai moottorisahan kayttaytyminen
poikkeaa tavanomaisesta, moottorisaha ei ole
enaa turvallisessa toimintakunnossa. Seurauk-
sena voi olla vakava loukkaantuminen ja aine-
ellisia vahinkoja.
> Lopeta ty6t, poista akku ja ota yhteytta

STIHL-erikoisliikkeeseen.

m Moottorisaha saattaa tarista tydskentelyn
aikana.
> Kayta kasineita.
> Pidéa taukoja tydskentelyn aikana.
> Jos ilmenee merkkeja verenkiertohairidsta

(valkosormisuutta): Ota yhteys lagkariin.

m Pydrivan teréketjun osuminen kovaan esinee-
seen voi aiheuttaa kipindintia. Kipinat voivat
aiheuttaa helposti syttyvassa ymparistdssa
tulipalon. Seurauksena voi olla vakava tai hen-
genvaarallinen loukkaantuminen ja esineva-
hinkoja.
> Ala tydskentele helposti syttyvassa ympé-

ristossa.

m Teraketju liikkuu hetken viela senkin jalkeen,
kun ote on irrotettu kytkentavivusta. Liikkuva
teraketju voi aiheuttaa viiltohaavoja. Seurauk-
sena voi olla vakava loukkaantuminen.
> Odota, kunnes teraketju on pysahtynyt.

A VAROITUS

0000-GXX-C576-A0

a 1erélevy saattaa juuttua kiinni sahattaessa
puuainesta, johon on muodostunut jannityksia.
Kayttaja voi menettdd moottorisahan hallinnan
ja loukkaantua vakavasti.
> Sahaa ensin jannitteitd pienentava lovi (1)

puristuspuolelle (A). Tee taman jalkeen kat-
kaisusahaus (2) ylapuolelta, suoraan
ensimmaisen sahauksen paalle, vetopuo-
lelle (B).

A VAARA

m Teraketju voi joutua kosketuksiin jannitteisten
kaapeleiden kanssa ja vahingoittaa niit&, jos
laitteella tydskennelldédn ymparistossa, jossa

112
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sijaitsee jannitteisia kaapeleita. Kayttaja voi
loukkaantua vakavasti tai jopa hengenvaaralli-
sesti.
» Ala tydskentele ymparistdssa, jossa on jan-
nitteisia johtoja.
372 Puunkaato

A VAROITUS

® Harjaantumattomat henkil6t eivat kykene arvi-
oimaan puunkaadon yhteydessa esiintyvia
vaaroja. Seurauksena voi olla vakava tai jopa
hengenvaarallinen loukkaantuminen ja esine-
vahinkoja.
> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
Al kaada itse.
® Puun katkaistavat osat ja oksat voivat kaatua
puunkaadon yhteydessa ihmisten tai esinei-
den paalle. Seurauksena voi olla vakava tai
jopa hengenvaarallinen loukkaantuminen ja
esinevahinkoja.
> Valitse kaatosuunta siten, ettd puun kat-
kaistavan osan alle jaava alue on esteeton.
> Pida sivulliset, lapset ja eldimet poissa tyos-
kentelyalueen ympariltd. Vaadittava turva-
alueen sade on 2,5 kertaa kaadettavan
puun pituus.

3.8 Reaktiovoimat
3.81 Takapotku

0000-GXX-3112-A0

Takapotkujen syyna voivat olla seuraavat tekijat:

— Pyérivan teréketju osuu teralevyn karjen puo-
leisen neljanneksen kohdalta kovaan esinee-
seen, jolloin teréketju pysahtyy &killisesti.

— Pyodriva terdketju on juuttunut kiinni terélevyn
karjen kohdalta.

Ketjujarru ei pysty estamaan takapotkua.
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A VAROITUS

0000-GXX-3214-A0

a Takapotkun yhteydessa moottorisaha saattaa
kimmota kayttajaa kohti. Kayttaja saattaa
menettdd moottorisahan hallinnan ja vahin-
goittua vakavasti tai kuolla erityisesti jos
hénen otteensa kahvajarjestelméasta on
lyhyelta etdisyydelta.

> Pida moottorisahasta kiinni molem-
min kasin.

> Pysy poissa moottorisahan laajennetulta
kaantoalueelta.

> TyOskentele taman kayttdohjeen mukai-
sesti.

> Ala kayta tydskentelyyn teralevyn ylinta nel-
jannesta teralevyn karjesta lukien.

> Kayta tyoskentelyyn teraketjua, joka on
teroitettu ja kiristetty oikein.

> Kayta teraketjua, jolle on ominaista vahai-
nen takapotkuvaikutus.

> Kayta teralevya, jonka paaosa on pieni.

> Kayta sahaamisen yhteydessa tayden kaa-
sun asentoa.

3.8.2 Sisaanvetoliike

0000-GXX-1348-A0

Mikali tyéskentelyyn kaytetaan terélevyn ala-
puolta, moottorisaha liikkuu poispain kayttajasta.

A VAROITUS

m Moottorisaha voi liikkua &killisesti suurella voi-
malla kayttajasta poispain, jos teraketju osuu
kovaan kappaleeseen ja pysahtyy nopeasti.
Kayttaja voi menettda moottorisahan hallinnan
ja loukkaantua vakavasti tai jopa hengenvaa-
rallisesti.
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Pida moottorisahasta kiinni molemmin
kasin.

Tydskentele taman kayttdohjeen mukai-
sesti.

Pida terdlevy suorassa sahausraon sisalla.
> Aseta kuorituki oikein sahattavaa kappa-
letta vasten.

Kayta sahaamisen yhteydessa tayden kaa-
sun asentoa.

A\

A\

A\

Takapotku

0000-GXX-1349-A0

Mikali tydskentelyyn kaytetdan terélevyn yla-
puolta, moottorisaha liikkuu kayttajaa kohti.

A VAROITUS

® Moottorisaha voi liikkkua &killisesti suurella voi-

malla kayttajaa kohti, jos teréketju osuu

kovaan kappaleeseen ja pysahtyy nopeasti.

Kayttaja voi menettdd moottorisahan hallinnan

ja loukkaantua vakavasti tai jopa hengenvaa-

rallisesti.

> Pida moottorisahasta kiinni molemmin
kasin.

> Tydskentele tdman kayttdohjeen mukai-
sesti.

> Pida terdlevy suorassa sahausraon sisalla.

» Kaytad sahaamisen yhteydessa tdyden kaa-
sun asentoa.

3.9
3.9.1 Moottorisaha

A VAROITUS

® Moottorisaha voi kaatua tai liikkua paikaltaan
kuljetuksen aikana. Seurauksena voi olla louk-
kaantuminen ja omaisuusvahinkoja.
> Poista akku.

Kuljettaminen

> Kytke ketjujarru paalle.

> Tydnna teraketjun suojus terdlevyn paalle,
kunnes se napsahtaa paikalleen peittden
teralevyn kokonaan.
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> Varmista moottorisaha kiinnityshihnoilla,
voilla tai verkolla siten, ettei se paase kaa-
tumaan ja liikkumaan.

® Jos moottorisahaa kuljetetaan teraketjun suo-

juksen silmukan kautta, moottorisaha voi

pudota. Seurauksena voi olla loukkaantumi-

nen ja omaisuusvahinkoja.

> Kuljeta moottorisahaa kotelon silmukasta.

3.9.2 Akku

A VAROITUS

m Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
joilta. Eraille ymparistotekijoille altistunut akku
saattaa vahingoittua. Tasta voi olla seurauk-
sena esinevahinkoja.
> Al4 kuljeta vaurioitunutta akkua.

m Akku voi kaatua tai liikkua paikaltaan kuljetuk-
sen aikana. Seurauksena voi olla loukkaantu-
minen ja esinevahinkoja.
> Pakkaa akku pakkaukseen niin, ettei se voi

likkua paikaltaan.
> Kiinnita pakkaus siten, ettei se voi liikkua

paikaltaan.
3.10 Sailytys
3.10.1  Moottorisaha

A VAROITUS

m | apset eivat kykene tunnistamaan eivatka
arvioimaan moottorisahasta aiheutuvia vaa-
roja. Lapset voivat loukkaantua vakavasti.

> Poista akku.

> Kytke ketjujarru paalle.

> Tydnna teraketjun suojus terélevyn paalle,
kunnes se napsahtaa paikalleen peittaen
teralevyn kokonaan.

> Sailyta moottorisaha poissa lasten ulottu-
vilta.

m Kosteus voi syovyttad moottorisahan sahko-
koskettimia ja metalliosia. Moottorisaha voi
vahingoittua.

> Poista akku.

> Saéilytd moottorisaha puhtaana ja kuivana.
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3 Turvallisuusohjeet
3.10.2 Akku

A VAROITUS

® | apset eivat kykene tunnistamaan eivatka
arvioimaan akusta aiheutuvia vaaroja. Lapset
voivat loukkaantua vakavasti.
> Sailyta akku poissa lasten ulottuvilta.
®m Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
j6ilta. Erdiden ymparistotekijoiden vaikutuksille
altistunut akku saattaa vahingoittua korjaus-
kelvottomaksi.
> Sailyta akku puhtaana ja kuivana.
> Sailyta akku suljetussa tilassa.
> Sailyta akku erillddn moottorisahasta ja
laturista.
> Jos akkua séilytetédan laturissa: Irrota verk-
kopistoke pistorasiasta ja sailyta akkua
varaustasolla valilla 40-60 % (2 vihreaa
LED-valoa palaa).
» Ala sailytd akkua maaritettyjen lampétilara-
jojen ulkopuolella, Ed 20.5.

3.11  Puhdistus, huolto ja korjaus

A VAROITUS

m Jos akku on paikallaan puhaltimessa puhdis-
tuksen, huollon tai korjauksen aikana, mootto-
risaha saattaa kaynnistya vahingossa. Seu-
rauksena voi olla vakava loukkaantuminen ja
aineellisia vahinkoja.

> Poista akku.

> Kytke ketjujarru paalle.

Voimakkaat puhdistusaineet, puhdistus vesi-

suihkulla tai teravien esineiden kaytt6 voi vau-

rioittaa moottorisahaa, teralevya, teraketjua ja

akkua. Jos moottorisahaa, teralevya, teraket-

jua tai akkua ei puhdisteta oikein, laitteen osat

saattavat toimia virheellisesti. My6s turvalait-

teet saattavat talloin lakata toimimasta. Seu-

rauksena voi olla vakava loukkaantuminen.

> Puhdista moottorisaha, terélevy, teraketju ja
akku taman kayttdohjeen kuvauksen mukai-
sesti.

® Jos moottorisahaa, teralevya, teraketjua ja
akkua ei huolleta tai korjata oikein, laitteen
osat saattavat toimia virheellisesti. Myos turva-
laitteet saattavat talléin lakata toimimasta.
Tama voi johtaa vakavaan tai hengenvaaralli-
seen loukkaantumiseen.
> Al3 yrit4 itse huoltaa tai korjata moottorisa-

haa ja akkua.
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4 Moottorisahan valmistelu kayttéa varten

> Jos moottorisaha tai akku vaatii huoltoa tai
korjaamista: Ota yhteyttd STIHL erikoisliik-
keeseen.

> Huolla tai korjaa terélevy ja teraketju taman
kayttdohjeen kuvauksen mukaisesti.

m Teravat leikkuuhampaat voi aiheuttaa kaytta-
jalle viiltohaavoja teraketjuun liittyvien puhdis-
tus- tai huoltotdiden aikana. Kayttaja voi louk-
kaantua.
> Kayta kestavastd materiaalista valmistettuja

tyokasineita.

4  Moottorisahan valmistelu
kayttd6a varten

41 Moottorisahan valmistelu kayt-
t6a varten

Seuraavat toimenpiteet on suoritettava aina
ennen tyéskentelyn aloittamista:
> Varmista, ettd seuraavat laitteet ovat turvalli-
sessa kunnossa:
— Moottorisaha, 1 3.6.1.
— Teralevy, 13.6.2.
— Teraketju, 01 3.6.3.
— Akku, 3 3.6.4.
> Tarkasta akku, 3 11.7.
> Lataa akku tayteen latureiden STIHL AL 101,
301, 301-4, 501 kayttdohjeessa kuvatulla
tavalla.
Moottorisahan puhdistus, £ 16.1.
Asenna teralevy ja teraketju, E37.1.1.
Kirista teraketju, L17.2.
Teréketjudljyn lisdaminen, 01 7.3.
Ketjujarrun tarkastaminen, Ll 11.4.
Tarkasta hallintalaitteet, [ 11.5.
Ketjun voitelun tarkastaminen, £ 11.6.
Jos kuvattuja vaiheita ei voida suorittaa: ala
kayta moottorisahaa ja ota yhteys STIHL-eri-
koisliikkeeseen.

4.2 Akun liittdminen STIHL connec-
ted -appiin Bluetooth®-radiolii-
tdnnédn avulla

> Aktivoi mobiilipaatelaitteen Bluetooth®-radiolii-

tanta.

> Ota kayttoén akun Bluetooth®-radioliitanta, L3

6.1.

> Lataa STIHL connected -appi App Storesta

mobiililaitteellesi ja luo tili.

> Avaa STIHL connected -appi ja kirjaudu

sisdan.

> Liitd akku STIHL connected -appiin ja seuraa

ohjeita naytolta.

Y Y Y VY VY VY VvYYy
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Yhteystiedot ja lisatiedot 10ytyvat osoitteesta
https://support.stihl.com tai STIHL connected -
apista.

STIHL Connected -appi on kaytettavissa mark-
kina-alueen mukaan.

5 Akun lataaminen ja LED-
valot

5.1 Akun lataaminen

Latausaikaan vaikuttavat monet eri tekijat, kuten
akun lampétila ja ympariston 1ampétila. Noudata
suositeltuja lampdtila-alueita parhaan mahdolli-
sen suorituskyvyn varmistamiseksi, 4 20.6.
Todellinen latausaika saattaa poiketa valmistajan
ilmoittamasta latausajasta. Latausaika on maari-
telty osoitteessa www.stihl.com/charging-times.
> Lataa akku latureiden STIHL AL 101, 301,
301-4, 501 kayttdohjeessa olevan kuvauksen
mukaan.

5.2 Lataustilan tarkastaminen

80-100%
60-80%
-40-60%—]
F ot

0000079877_002

> Paina painiketta (1).
Lataustila ilmaistaan vihreilld LED-valoilla,
jotka palavat n. 5 sekunnin ajan.

> Jos oikeanpuoleinen vihred LED-valo vilkkuu:
Lataa akku.

53 Akun LED-valot

LED-valot pystyvat iimaisemaan seka akun vara-
ustilan etté akussa ilmenevét hairiét. LED-valo-
jen vari voi olla vihrea tai punainen, ja valot voi-
vat joko palaa yhtajaksoisesti tai vilkkua.

LED-valot ilmaisevat varaustilan, jos yhtajaksoi-
sesti palavien tai vilkkuvien valojen vari on vih-
rea.
> Jos yhtéjaksoisesti palavien tai vilkkuvien
LED-valojen vari on punainen: Poista hairiét,
0 19.
Moottorisahassa tai akussa esiintyy hairio.
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6 Bluetooth®-radioliitdnnan
ottaminen kaytté6n ja pois-
taminen kaytosta

6.1 Bluetooth®-radioliitidnnan kayt-
tdéonotto
> Jos akussa on Bluetooth®-radioliitanta: Paina
painiketta ja pida sita painettuna, kunnes sym-
bolin @ vieressé oleva “BLUETOOTH®-LED
palaa sinisena noin 3 sekunnin ajan.
Akun Bluetooth®-radioliitanta kytkeytyy paalle.

6.2 Bluetooth®-radioliitinnan pois-
taminen kaytdsta
> Jos akussa on Bluetooth®-radioliitanté: Paina
painiketta ja pida sita painettuna, kunnes sym-
bolin (CA vieressé oleva “BLUETOOTH®-LED
vilkkuu sinisena kuusi kertaa.
Akun Bluetooth®-radioliitanta ei ole kaytdssa.

6.3 Akun palauttaminen tehdasa-
setuksiin Bluetooth®-radioliitan-
nén avulla (vain AP 200.0 S,
300 S, 300.0 S, 500.0 S)

Jos akku palautetaan tehdasasetuksiin, kaikki

kayttajakohtaiset tiedot poistetaan.

> Paina painiketta 4 kertaa nopeasti perakkain
ja pida sita painettuna neljannen kerran, kun-
nes symbolin G vieressa oleva "BLUE-
TOOTH®" LED vilkkuu sinisena.

> Vapauta painike valittdmasti.

> Yhdista akku STIHL connected -appiin ja tar-
kista, etta kaikki kayttajakohtaiset tiedot on
poistettu.

7 Moottorisahan kokoaminen

71 Teréalevyn ja teralevyn asenta-
minen ja irrottaminen

711

Ketjupyoraan sopivat ohjainkiskon ja teraketjun

yhdistelmat on ilmoitettu teknisissa tiedoissa, [

21.

» Pysayta moottorisaha, kytke ketjujarru ja
poista akku.

Ohjainkiskon ja teréketjun asentaminen
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6 Bluetooth®-radioliitdnnan ottaminen kayttéon ja poistaminen kayto...

0000105184_001

> Avaa mutteri (2).
> Poista purukoppa (1).

0000-GXX-3114-A1

> Kierra kiristysruuvia (3) myotapaivaan, kunnes
kiristysluisti (4) on kotelon vasemmanpuoleista
sivua vasten.

0000081120_002

> Aseta teréketju ohjainkiskon uraan siten, etta
teraketjun liitoslenkeissa olevat nuolet osoitta-
vat ohjainkiskon ylapinnalla ketjun kulkusuun-
taan.

o v

0000-GXX-3115-A1

o
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7 Moottorisahan kokoaminen

> Aseta terdlevy ja terdketju moottorisahan run-

koon siten, etté seuraavat edellytykset taytty-

vat:

— Teraketjun vetolenkit ovat asettuneet ketju-
pyoran (5) hampaisiin.

— Ruuvin (6) kanta on teralevyn (8) pitkittais-
reiassa.

— Kiristysluistin (4) tappi on asettunut terale-
vyn (8) reikaan (7).

Teralevyn (8) suunnalla ei ole merkitysta. Terale-
vyssa (8) oleva merkinta voi olla myds ylosalai-
sin.

> Irrota ketjujarru.

teraketju on teralevya vasten. Vie talldin tera-
ketjun vetolenkit ohjainkiskon uraan.
Teralevy (8) ja teraketju ovat moottorisahan
runkoa vasten.
> Aseta purukoppa (1) moottorisahan runkoa
vasten siten, ettd se on rungon reunan tasalla.
> Kirista mutteri (2) tiukasti.

71.2 Teralevyn ja teraketjun irrotus

> Pysayta moottorisaha, kytke ketjujarru ja
poista akku.

> Kierréa mutteri irti.

> Poista purukoppa.

> Kierra kiristysruuvia vasteeseen saakka vasta-
paivaan.
Teraketju on l6ysalla.

> Poista teralevy ja teraketju.

7.2 Teraketjun kiristdminen

Tyoskentelyn aikana teraketju joko venyy tai

lyhenee. Teréketjun kireys muuttuu. Teraketjun

kireys on tarkastettava tydskentelyn aikana

saannollisesti. Tarvittaessa ketjua on kiristettava.

> Pysayta moottorisaha, kytke ketjujarru ja
poista akku.

0458-061-9801-A
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0000-GXX-3203-A2

\

Avaa mutteri (2).

> Irrota ketjujarru.

> Nosta terdlevyn karkea ja kierra kiristysruu-
via (1) myotapéaivaan tai vastapaivaan, kunnes
seuraavat edellytykset tayttyvat:

— Etaisyys a teralevyn keskelld on 1 mm —

2 mm.

— Teraketju voidaan edelleenkin asentaa hel-
posti kahden sormen avulla terdlevyn
paalle.

> Nosta terélevya karjesta edelleen yléspain ja
kiristd mutteri (2).

> Jos etdisyys a teralevyn keskella ei ole 1 mm

— 2 mm: Kirista teréketju uudelleen.

7.3 Teraketjudljyn lisddminen

Teraketjudljy huolehtii liikkuvan teréketjun voite-
lusta ja jadhdyttdmisesta.

STIHL suosittelee STIHL-teraketjudljyn tai muun

moottorisahakayttéon hyvaksytyn vaalean tai

biologisesti hajoavan teraketjudljyn kayttda.

> Pysayta moottorisaha, kytke ketjujarru ja
poista akku.

> Sijoita moottorisaha tasaiselle alustalle siten,

etta oljysailion korkki jaa ylos.

Puhdista 6ljysailién korkkia ympardiva alue

kostealla liinalla.

\

=/

0000-GXX-2930-A0

A\

Avaa 6ljysailion korkin sanka.

Kierra 6ljysailion korkkia vasteeseen saakka
vastapaivaan.

Poista 6ljysailion korkki.

Lisaa teraketjudljya siten, ettei dljya laiky eika
Oljysailié ole aariadn myoten taynna.

Jos oljysailion korkin sanka on kaantynyt sul-
jettuun asentoon: avaa sanka.

A\

A\

A\

A\
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0000-GXX-2931-A0

> Aseta 6ljysailion korkki paikalleen siten, etta
merkinta (1) osoittaa merkintaa (2) kohti.

> Paina 6ljysailién korkkia alaspain ja kierra
korkkia myétapaivaan vasteeseen saakka.
Oljysailion korkki lukittuu kuuluvasti paikalleen.
Merkinté (1) osoittaa merkintaa (3) kohti.

> Kokeile, voiko 6ljyséilién korkkia vetaa ylos-
pain.

> Jos oljysailion korkkia ei voida vetaa ylospain:
taita 6ljysailién korkin sanka kiinni.
Oljysailié on suljettu.

Seuraavat vaiheet on suoritettava siina tapauk-

sessa, etta oljysailion korkkia voidaan vetaa ylos-

pain:

> Aseta 6ljysailion korkki paikalleen mihin
tahansa asentoon.

i

0000-GXX-3135-A0

N

> Paina 6ljysailion korkkia alaspain ja kierra
korkkia myotapaivaan vasteeseen saakka.

> Paina 6ljysailion korkkia alaspain ja kierra
korkkia vastapaivaan, kunnes merkinta (1)
osoittaa merkintaa (2) kohti.

> Yrita sulkea 6ljysailié uudelleen.

> Jos 0ljysailiota ei edelleenkaan voida lukita:
keskeyta moottorisahan kayttd ja ota yhteytta
STIHL-erikoisliikkeeseen.
Moottorisaha ei ole turvallisessa toimintakun-
nossa.
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8 Ketjujarrun kytkeminen ja vapauttaminen

7.4 Kuorituen asentaminen

0000104968_001

> Aseta kuorituki (1) paikalleen.
> Kierréa ruuvi (4) paikalleen ja kirista se.

8 Ketjujarrun kytkeminen ja
vapauttaminen

8.1 Ketjujarrun kytkeminen

Moottorisaha on varustettu ketjujarrulla.

Ketjujarru kytkeytyy automaattisesti kasisuojan
massan hitauden vaikutuksesta, jos takapotku on
riittdvan voimakas. Lisaksi kayttaja voi myos itse
kytkea ketjujarrun.

0000104963_001

> Paina kasisuojaa vasemmalla kadella etukah-
vasta poispain.
Kasisuojus lukittuu paikalleen napsahtaen.
Ketjujarru on kytkeytynyt.

8.2 Ketjujarrun irrottaminen

0104962_001

> Veda kasisuojaa vasemmalla kadella itseasi
kohti.
Kasisuojus lukittuu paikalleen napsahtaen.
Ketjujarru on vapautettu.

0458-061-9801-A



9 Akun asentaminen ja irrottaminen
9 Akun asentaminen ja irrot-
taminen

9.1 Akun asettaminen paikalleen
> Kytke ketjujarru paalle.

0000104964_001

> Paina akku (1) vasteeseen saakka akkuloke-
roon (2).
Akku (1) lukittuu paikalleen napsahtaen.

9.2 Akun poistaminen

0000104965_001

> Paina kumpaakin lukitusvipua (1).
Akun (2) lukitus on avattu ja akku voidaan
irrottaa.

10 Moottorisahan kaynnista-
minen ja pysayttaminen

Moottorisahan kytkeminen

paalle

> Tartu oikealla k&della moottorisahan kahvaan
siten, ettd peukalo asettuu kahvan ympaérille.

> Irrota ketjujarru.

> Tartu vasemmalla kadelld moottorisahan etu-
kahvaan siten, ettd peukalo asettuu etukahvan
ymparille.

10.1

D
>
0000104966_001
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> Paina lukitusnappia (2) peukalolla yhtajaksoi-
sesti.

> Paina kytkentavipua (3) etusormella ja pida
sitd painettuna.
Moottorisahan nopeus kiihtyy ja teraketju
alkaa liikkua. Lukitusnappi (2) voidaan vapaut-
taa.

Mité pidemmalle kytkentavipua (3) on painettu,
sitd nopeammin teraketju liikkkuu.

Kun Ergo-vipua (1) painetaan, kytkentavipu (3)
jaa vapaaksi. Sen seurauksena kytkentavipu voi-
daan vapauttaa ja painaa uudelleen ilman etta
lukitusnappia taytyy tyontaa takaisin.

Kun vaihdevipu (3) ja Ergo-vipu (1) vapautetaan,
vaihdevipu (3) lukittuu. Lukitusnappi (2) taytyy
painaa takaisin ja pitda painettuna kytkentavi-
vun (3) lukituksen avaamiseksi.

Suorituskyky voi vaihdella kaytetysta akusta riip-
puen.

10.2 Moottorisahan kytkeminen pois

paalta

> Irrota ote kytkentavivusta ja kytkentavivun
lukitsimesta.
Odota noin 1 sekunti, jotta teréketju ehtii
pysahtya.

> Jos teraketju liikkkuu viela noin 1 sekunnin jal-
keen: Aseta ketjujarru paalle, poista akku ja
ota yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.
Moottorisaha on viallinen.

11 Moottorisahan ja akun tar-
kastus

11.1  Ketjupyéran tarkastus

> Pysayta moottorisaha, kytke ketjujarru ja
poista akku.

> Irrota ketjujarru.

> |rrota purukoppa.

> Irrota ohjainkisko ja teraketju.

0000105185_001

> Tarkasta STIHL-tarkastustulkin avulla, onko
ketjupydraan muodostunut kulumisuria.
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> Jos kulumisurien syvyys on suurempi kuin
a = 0,5 mm: ala kdytad moottorisahaa, vaan ota
yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.
Ketjupy6ra on vaihdettava.

11.2  Terélevyn tarkastaminen

> Pysayta moottorisaha, kytke ketjujarru ja
poista akku.

> Irrota teraketju ja teralevy.

Sr%

0000-GXX-1217-A0

> Mittaa teralevyn urasyvyys STIHL-alennuskaa-
vion mitta-asteikon avulla.
> Vaihda terédlevy, jos jokin seuraavista edelly-
tyksista tayttyy:
— Teralevy on vaurioitunut.
— Mitattu urasyvyys on teralevyn vahimmaisu-
rasyvyytta pienempi, &1 20.3.
— Teralevyn ura on kaventunut tai valjentynyt.
> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
Ota yhteytta STIHL-jalleenmyyjaan.

11.3  Teraketjun tarkastaminen
> Pysayta moottorisaha, kytke ketjujarru ja
poista akku.

> Mittaa syvyysrajoittimen (1) korkeus STIHL-
alennuskaavion (2) avulla. STIHL-alennuskaa-
vion taytyy sopia yhteen teraketjun jaon
kanssa.

> Jos jokin syvyysrajoitin (1) yltda alennuskaa-
vion (2) ulkopuolelle: Viilaa syvyysrajoitin (1)
oikeaan mittaan, 1 17.3.
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11 Moottorisahan ja akun tarkastus

0000-GXX-1372-A0

Tarkasta, ovatko leikkuuhampaissa olevat
kulumismerkinnat (1 — 4) nakyvissa.

Jos jokin leikkuuhampaiden kulumismerkin-
ndista ei ole nakyvissa: Al4 kayta teraketjua,
vaan ota yhteytta STIHL-jalleenmyyjaan.
Varmista STIHL-alennuskaavion avulla, etta
leikkuuhampaiden teroituskulma on 30°.
STIHL-alennuskaavion taytyy sopia yhteen
teraketjun jaon kanssa.

> Jos teroituskulma ei ole 30°: Teroita teraketju.
> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:

Ota yhteytta STIHL jalleenmyyjaan.

11.4  Ketjujarrun tarkastaminen

>

>

>

Kaynnistd moottorisaha.

Kytke ketjujarru paalle.

Jos terdketju pysahtyy valittdmasti, ketjujarru
toimii moitteettomasti.

Jos teraketju ei pysahdy valittémasti, a1a kayta
moottorisahaa, vaan ota yhteyttéd STIHL-eri-
koisliikkeeseen.

Ketjujarru on viallinen.

11.5 Hallintalaitteiden tarkastus

Lukitusnappi, Ergo-vipu ja kytkentévipu

>

>

>

Kytke ketjujarru ja poista akku.

Yritd painaa kytkentavipua painamatta samalla
lukitusnappia.

Jos kytkentavivun painaminen ei ole mahdol-
lista: ala kdytd moottorisahaa, vaan ota
yhteyttéd STIHL-jalleenmyyjaan.

Lukitusnappi on viallinen.

> Paina lukitusnappia yhtajaksoisesti.

v

v

v

v

Paina Ergo-vipua ja pida sita painettuna.
Paina kytkentévipua.

Lukitusnappi voidaan vapauttaa.

Vapauta kytkenta- ja Ergo-vipu.

Jos lukitusnappi, Ergo-vipu tai kytkentavipu
likkuvat jaykasti tai eivat palaudu takaisin lah-
tdasentoon: Ala kayta moottorisahaa ja ota
yhteyttéd STIHL-erikoisliikkeeseen.

Lukituksen lukitusnappi, Ergo-vipu tai kytken-
tavipu ovat viallisia.

Moottorisahan kaynnistdminen

>

Aseta akku paikalleen.
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12 Moottorisahan kaytto

> Irrota ketjujarru.

> Paina lukitusnappia yhtajaksoisesti.

> Paina kytkentavipua ja pida painettuna.
Teraketju liikkuu.

> Jos 3 LED-valoa vilkkuu punaisena: poista
akku ja ota yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.
Moottorisahassa esiintyy hairio.

> Vapauta kytkentavipu.
Teraketju ei enda liiku.

> Jos teraketju liikkuu edelleen: Kytke ketjujarru,
poista akku ja ota yhteyttd STIHL-jalleenmyy-
jaan.
Moottorisaha on viallinen.

11.6  Ketjun voitelun tarkastaminen
> Sijoita akku paikalleen.
> Avaa ketjujarru.
> Suuntaa teradlevy vaaleaa pintaa kohti.
> Kaynnista moottorisaha.
Teralevysta roiskuva ketjudljy on nahtavissa
vaalealla pinnalla. Ketjun voitelu toimii moit-
teettomasti.
> Jos pinnalla ei ndy teralevysta roiskuvaa tera-
ketjudljya:
> Lisaa teraketjudljya.
> Tarkasta ketjun voitelu uudestaan.
> Jos vaalealla pinnalla ei ndy edelleenkaan
teralevysta roiskuvaa teraketjuéliya: Ala
kayta moottorisahaa, vaan ota yhteytta
STIHL-jalleenmyyjaan. Ketjun voitelu ei
toimi.

11.7  Akun tarkastus

> Paina akussa olevaa painiketta.
LED-valot palavat tai vilkkuvat.

> Jos LED-valot eivét pala tai vilku: Al4 kayta
akkua ja ota yhteyttéa STIHL:in jalleenmyyjaan.
Akussa on hairi6.

12 Moottorisahan kéayttd
12.1

Moottorisahaan tarttuminen ja
sen ohjaaminen

0000-GXX-3209-A1

> Tartu moottorisahan etukahvaan vasemmalla
kadella ja oikealla kadella takakahvaan. Aseta
talldin vasemman kaden peukalo etukahvan

0458-061-9801-A
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ympaérille ja oikean kadden peukalo puolestaan
takakahvan ymparille.

A VAROITUS

m Takapotkun vaara kasvaa, jos moottorisahaa
kaytetddn yhdelld kadella. Takapotkun yhtey-
dessa moottorisaha saattaa kimmota kayttajaa
kohti. Kayttaja voi menettdd moottorisahan
hallinnan ja loukkaantua vakavasti tai jopa
hengenvaarallisesti.

» Ala tydskentele ohjauskiskon karjen ylim-
man neljanneksen ymparilla olevalla alu-
eella.

> Ala pida toisella kadell kiinni irti leikatta-
vasta oksasta.

> Ala pida kiinni putoavista oksista.

12.2 Sahaaminen

A vrroiTus

B Takapotkun yhteydessa moottorisaha saattaa
kimmota kayttajaa kohti. Kayttaja voi louk-
kaantua vakavasti tai jopa hengenvaarallisesti.
> Sahaa tayskaasulla.
> Ala kayta sahaamiseen teralevyn ylinta nel-

jannesta teralevyn karjesta lukien.

> Saada moottorisaha tdyden kaasun asen-
toon ja vie teralevy leikkauskohtaan siten,
etta teralevy pysyy suorassa.

A J
0000-GXX-3210-A1 S

> Aseta kuorituki sahattavaa kappaletta vasten
tukipisteeksi.

> Ohjaa teralevy puukappaleen lapi siten, etta
asetat kuorituen tarpeen vaatiessa aina uudel-
leen sahattavaa kappaletta vasten.

> Tue moottorisahan painoa sahauksen
lopussa.

Noudata suositeltuja [Ampétila-alueita optimaali-
sen suorituskyvyn varmistamiseksi, &1 20.6.

12.3 Karsinta

> S&ada tdyden kaasun asentoon ja paina tera-
levy vipuliikkeelld oksaa vasten.
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0000-GXX-C575-A0

> Sahaa ensin jannitteita pienentava lovi (1)
puristuspuolelle (A). Tee tdman jalkeen katkai-
susahaus (2) ylapuolelta, suoraan ensimmai-
sen sahauksen paalle, vetopuolelle (B).

> Tee viimeinen sahaus (3) lahelle runkoa
vahingoittamatta kuorta.

124
12.4.1

Puunkaato

Kaatosahauksen perusteet

ANNNNN

ANNNN

0000-GXX-A332-A0

A Kaatolovi
Kaatolovi maaraa kaatosuunnan.

B Pitopuu
Pitopuu ohjaa katkaistavan osan saranan
tavoin maahan. Pitopuun leveys on 1/10 run-
gon halkaisijasta.

C Kaatosahaus
Kaatosahauksen avulla runko katkaistaan.
124.2

Kaatolovi maaraa puun kaadettavan osan kaatu-
missuunnan. Kaatoloven tekemisté koskevia
maakohtaisia maarayksia on noudatettava.

Kaatoloven sahaaminen

0000094225_001

> Asemoi moottorisaha siten, etta kaatolovi on
suorassa kulmassa kaatosuuntaan nahden.
> Tarkista kaatosuunta kaatolistalla (1).
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13 Tyoskentelyn jalkeen

> Tee vaakasuora alasahaus.
> Tee ylasahaus 45°:n kulmassa vaakasuoraan
alasahaukseen nahden.

12.4.3 Kaatosahauksen tekeminen

0000-GXX-A336-A0

> Tee vaakasuuntainen kaato niin, etta pitopuu
pysyy paikallaan.

> Varoita huutamalla puun kaatamisesta.

> Kallista puun katkaistava osa pitopuusta alas-
pain.
Puun katkaistava osa kaatuu.

13 Tydskentelyn jalkeen
13.1  Tydskentelyn jalkeen

Pysayta moottorisaha, kytke ketjujarru ja
poista akku.

> Jos moottorisaha on marka: anna moottorisa-
han kuivua.

> Jos akku on marka tai kostea: anna akun kui-

vua, 3 20.6.

Puhdista moottorisaha.

Puhdista ohjainkisko ja teraketju.

Avaa purukopan mutterit.

Kierra kiristysruuvia 2 kierrosta vastapaivaan.

Teraketju on I6ysalla.

Kiristd mutteri.

> Tydnna teraketjun suojus teralevyn paalle,
kunnes se napsahtaa paikalleen peittéden tera-
levyn kokonaan.

> Puhdista akku.

yvYyVvYyYy

v

14 Kuljettaminen

14.1  Moottorisahan kuljettaminen

> Pysayta moottorisaha, kytke ketjujarru ja
poista akku.

> Tydnna teraketjun suojus terdlevyn paalle,
kunnes se napsahtaa paikalleen peittaen tera-
levyn kokonaan.

Moottorisahan kantaminen
> Kanna moottorisahaa etukahvasta siten, etta
teralevy osoittaa taakse.

0458-061-9801-A



15 Sailytys

Moottorisahan kuljettaminen ajoneuvossa
> Kiinnitd moottorisaha siten, ettei moottorisaha
voi kaatua eika liikkua paikaltaan.

Moottorisahan kuljettaminen silmukasta

0000099302_001

W/}
> Kuljeta moottorisahaa hihnan tai kdyden sil-
mukasta (1).

Moottorisahan voi kiinnittda vyéhén myoés muka-
vuuslenkilld. Mukavuussilmukka on saatavilla
lisdvarusteena.

Teraketjun suojuksen kuljettaminen silmukasta

- )

0000099287_001

> Kuljeta teréketjun suojusta hihnan silmu-
kan (1) kautta.

14.2  Akun kuljettaminen
» Pysayta moottorisaha, kytke ketjujarru ja
poista akku.

» Varmista, ettd akku on turvallisessa kunnossa.

> Pakkaa akku niin, ettei se voi liikkua paikal-
taan.

> Kiinnitéd pakkaus siten, ettei se voi liikkua pai-
kaltaan.

Akun kuljettamisen yhteydessa on noudatettava
vaarallisten tavaroiden kuljettamista koskevia
maarayksia. Akku kuuluu luokkaan UN 3480
(litiumioniakut), ja se on testattu YK:n kasikirjan
"Kokeet ja kriteerit" osan Il alakohdan 38.3
mukaisesti.

Kuljetusmaaraykset on ilmoitettu osoitteessa
www.stihl.com/safety-data-sheets.

0458-061-9801-A
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15 Sailytys

156.1  Moottorisahan sailyttdminen

> Pysayta moottorisaha, kytke ketjujarru ja
poista akku.

> Tydnna teraketjun suojus ohjainkiskon paalle
siten, ettd suojus peittda ohjainkiskon koko-
naan.

> Sailytd moottorisaha siten, ettd seuraavat
edellytykset tayttyvat:
— Moottorisaha ei voi kaatua eika liikkkua pai-

kaltaan.

— Moottorisaha on poissa lasten ulottuvilta.
— Moottorisaha on puhdas ja kuiva.

> Jos moottorisahaa varastoidaan yli 30 paivan
ajan: Irrota ohjainkisko ja teraketju.

15.2  Akun séilyttdminen

STIHL suosittelee pitamaan akun varaustason
sailytyksen aikana valilla 40 % ... 60 % (2 vih-
reda LED-valoa palaa).
> Sailyta akku siten, etta seuraavat edellytykset
tayttyvat:
— Akku on poissa lasten ulottuvilta.
— Akku on puhdas ja kuiva.
— Akku on suljetussa tilassa.
— Akku on erilladn moottorisahasta ja laturista.
— Jos akkua sailytetédan laturissa: Irrota verk-
kopistoke pistorasiasta ja sailyta akkua
varaustasolla valilla 40-60 % (2 vihreaa
LED-valoa palaa).
— Akkua ei sailytetd maaritettyjen lampétilara-
jojen ulkopuolella, &3 20.5.

HUOMAUTUS

® Jos akkua ei sailyteta tassa kayttdohjeessa
kuvatulla tavalla, akku voi syvapurkautua ja
vaurioitua siten korjauskelvottomaksi.
> Lataa tyhjentynyt akku ennen varastointia.
STIHL suosittelee pitamaan akun varausta-
son sailytyksen aikana valilla 40-60 % (2
vihreada LED-valoa palaa).
Sailyta akku erilldadn moottorisahasta.

v

16 Puhdistaminen

16.1  Moottorisahan puhdistaminen

> Pysayta moottorisaha, kytke ketjujarru ja
poista akku.

> Puhdista moottorisaha kostealla liinalla tai
STIHL-pihkanpoistoaineella.

> Puhdista ritila pensselilla.

Puhdista ilman ulostuloaukko pensselilla.

Irrota purukoppa.

v

v
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> Puhdista ketjupydran ymparistd kostealla lii-
nalla tai STIHLin pihkanpoistoaineella.

> Poista roskat akkulokerosta ja puhdista akku-
lokero kostealla liinalla.

> Puhdista akkulokeron sisalla olevat séhkdkos-
kettimet siveltimella tai pehmealla harjalla.

> Asenna purukoppa.

16.2 Terélevyn ja teréketjun puhdis-
taminen
> Pysayta moottorisaha, kytke ketjujarru ja
poista akku.
> Irrota terélevy ja teraketju.

0000-GXX-3212-A1

> Puhdista 6ljynpoistokanava (1), 6ljyn tulo-
aukko (2) ja ura (3) siveltimella, pehmealla
harjalla tai STIHL-pihkanpoistoaineella.

> Puhdista teraketju siveltimelld, pehmealla har-
jalla tai STIHL-pihkanpoistoaineella.

> Asenna terdlevy ja teraketju.

16.3  Ritilan puhdistus

Lastukuidut voivat kerdantya ilmanottoaukkoon

ja tukkia ilmavirran. Ritilaa kaytetédan pitdmaan

lastukuidut poissa, ja se on saatavana lisdvarus-

teena.

> Pysayta moottorisaha, kytke ketjujarru ja
poista akku.

0000104967_001

> Irrota ritild varovasti vaiheittain (A-C).

> Puhdista ritila pensselilla.

> Aseta ritila paikalleen ja napsauta se paikal-
leen.

16.4 llman ulostuloaukon puhdista-

minen
> Pysayta moottorisaha, kytke ketjujarru ja
poista akku.
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17 Huoltaminen

0000105186_001

> Puhdista ilman ulostuloritild pensselilla.

16.5 Akun puhdistus

> Puhdista akku kostealla liinalla.

17 Huoltaminen
17.1  Huoltovalit

Huoltovalit riippuvat ymparisto- ja tydskentelyolo-
suhteista. STIHL suosittelee noudattamaan seu-
raavia huoltovaleja:

Ketjujarru
> Teeta ketjujarrun huoltotyét STIHL-erikoisliik-
keesséa seuraavin aikavalein:
— Kokopaivakayttd: neljannesvuosittain
— Osapaivainen kaytto: puolivuosittain
— Satunnainen kayttd: vuosittain
Viikoittain
> Tarkasta ketjupyora.
> Tarkasta terélevy ja poista jayste.
> Tarkasta ja teroita teraketju.

Puolivuosittain
> Teeta puhaltimen kotelon puhdistus STIHL-eri-
koisliikkeessa.

17.2  Jaysteen poistaminen teréle-

vysta

Teralevyn ulkoreunaan voi muodostua jaystetta.

> Poista jayste lattaviilalla tai STIHLin teralevyn
oikaisuun tarkoitetulla tyokalulla.

> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
Ota yhteyttd STIHL-jalleenmyyjaan.

17.3  Teraketjun teroittaminen

Teraketjujen teroittaminen vaatii runsaasti har-
joittelua.

STIHL-viilat, STIHL-teroitusapuvalineet, STIHL-
teroituslaitteet, STIHL-viilanpidin 2-in-1 seka
esite "STIHL-teraketjujen teroittaminen” auttavat
sinua teroittamaan teraketjun oikein. Esite on
saatavilla osoitteessa www.stihl.com/sharpening-
brochure.
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18 Korjaaminen

STIHL suosittelee antamaan teraketjujen teroitta-
misen STIHL-erikoisliikkeen tehtavaksi.

m Teraketjun leikkuuhampaat ovat teravia. Kayt-
taja altistuu tdman vuoksi viiltohaavoille.
> Kayta kestavastd materiaalista valmistettuja
tyokasineita.

0000-GXX-1219-A0

> Viilaa jokainen leikkuutera pyoroviilalla siten,
ettd seuraavat edellytykset tayttyvat:
— Pyoroviila sopii yhteen teraketjun jaon
kanssa.
Pyéroviilaa liikutetaan sisalta ulospain.
Pyoroviilaa liikutetaan suorassa kulmassa
ohjainkiskoon nahden.
Teroituskulma on 30°.

0000-GXX-1220-A1

19 Hairididen poistaminen
19.1

suomi

> Viilaa syvyysrajoittimet lattaviilalla siten, etta
syvyysrajoitinten reunat ovat STIHL-viilaustul-
kin tasalla ja kulumisen ilmaisevan merkinnéan
suuntaisia. STIHL-viilaustulkin taytyy sopia
yhteen teréketjun jaon kanssa.

> Jos jokin on jaanyt epaselvaksi: ota yhteytta
STIHL-erikoisliikkeeseen.

18 Korjaaminen

18.1  Moottorisahan ja akun Korjaa-

minen

Kayttaja ei voi itse korjata moottorisahaa, terale-

vya, teraketjua eikd akkua.

> Jos moottorisaha, terdlevy tai teraketju ovat
vaurioituneita: Ala kayta moottorisahaa, terale-
vya tai teraketjua, vaan ota yhteyttd STIHL-jal-
leenmyyjaan.

> Jos akku on viallinen tai vaurioitunut: Vaihda
akku.

Moottorisahan tai akun hairididen poistaminen

0458-061-9801-A

Hairidé Akun LED- Syy Korjaustoimenpide
valot
Moottorisaha ei |1 LED-valo Akun varaus on liilan |> Lataa akku niin tayteen kuin latureiden
kaynnisty virran | vilkkuu vih- pieni. STIHL AL 101, 301, 301-4, 501 kayttdoh-
kytkemisen reana. jeessa on kuvattu.
yhteydessa.
1 LED-merkki- [Akku on liian kuuma |[> Kytke ketjujarru ja poista akku.
valo palaa tai liian kylma. > Anna akun jaahtya tai lammeta.
punaisena.
3 LED-valoa [Moottorisahassa esi- [> Kytke ketjujarru ja poista akku.
vilkkuu punai- [intyy hairio. > Puhdista akkulokeron sisalla olevat sah-
sena. koiset koskettimet.
> Aseta akku paikalleen.
> Irrota ketjujarru.
> Kaynnista moottorisaha.
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suomi 19 Hairididen poistaminen
Hairié Akun LED- Syy Korjaustoimenpide
valot
> Jos 3 punaista LED-valoa vilkkuu edel-
leen: ala kdytd moottorisahaa ja ota
yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.
3 LED-valoa |Moottorisaha on liian |> Kytke ketjujarru ja poista akku.
palaa punai-  (lammin. > Anna moottorisahan jaahtya.
sina.
4 LED-valoa |Akussa on hairi6. > Kytke ketjujarru, poista akku ja asenna
vilkkuu punai- akku takaisin paikalleen.
sena. > Irrota ketjujarru.
> Kaynnistd moottorisaha.
> Jos 4 LED-valoa vilkkuu edelleen punai-
sina: ala kayta akkua ja ota yhteytta
STIHL-erikoisliikkeeseen.
Moottorisahan ja akun |> Kytke ketjujarru ja poista akku.
valinen sdhkoinen > Puhdista akkulokeron sisalla olevat sah-
yhteys on poikki. koiset koskettimet.
> Aseta akku paikalleen.
Moottorisaha tai akku [> Anna moottorisahan tai akun kuivua, 4
on kostea. 20.6.
Moottorisaha 3 LED-valoa [Moottorisaha on liian [> Kytke ketjujarru ja poista akku.
pysahtyy kaytén |[palaa punai- [ldammin. > Anna moottorisahan jaahtya.
aikana itsestdan. |sina.

Laitteessa on sahkoi-
nen hairio.

> Kytke ketjujarru, poista akku ja asenna
akku takaisin paikalleen.
> Kaynnistd moottorisaha.

Moottorisahan
toiminta-aika on
liian lyhyt.

Akkua ei ole ladattu
tayteen.

> Lataa akku niin téyteen kuin latureiden
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501 kayttéoh-
jeessa on kuvattu.

Akun elinika on kulu-

> Vaihda akku.

nut umpeen.
Leikkuualueella Teraketjua ei ole teroi-[> Teroita teraketju oikein.
muodostuu tettu oikein.
savua tai haisee
palaneelta.

Oljysailiéssa on liian
vahan teraketjudljya.

> Lisaa teraketjuoljya.

Ketjunvoitelujarjes-
telma levittaa lilan
vahan teraketjudljya.

> Lisaa Oljyn pumppausmaaraa.

Teraketjua on kiris-
tetty liikkaa.

> Kirista teraketju oikein.

Moottorisahaa ei kay-
teté oikein.

> Pyyda asiantuntevaa henkil6a opasta-
maan laitteen kaytdssa, ja harjoittele lait-
teen kayttoa.

Teraketjudljy on sopi-
matonta, likaista tai
liian vanhaa.

> Uuden, sopivan teraketjudljyn lisdaminen
ja kayttaminen, £17.3.

Akkua, jossa on
G, eiloydy
STIHL connected
-apilla.

Akun tai mobiililaitteen
Bluetooth®-radiolii-
ténta on poistettu kay-
tosta.

> Ota kayttéon akun ja mobiililaitteen Blue-
tooth®-radioliitanté.

Etaisyys akun ja
mobiililaitteen valilla
on liian suuri.

> Pienenna etaisyytta, 1 20.1.

> Jos akku ei vielakaan 16ydy STIHL con-
nected -apilla: Ota yhteytta STIHL-eriko-
isliikkeeseen.
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20 Tekniset tiedot
19.2  Tuotetuki ja kayttdapu

Tuotetukea ja kayttdbapua on saatavilla STIHL-
erikoisliikkeessa.

Yhteystiedot ja lisatiedot I10ytyvat osoitteesta
https://support.stihl.com tai www.stihl.com.

20 Tekniset tiedot

20.1  Moottorisaha

STIHL MSA 190.0 T

— Sallitut akut:
— STIHL AP (paitsi STIHL AP 100)
— STIHL AR

— Paino ilman akkua, ohjainkiskoa ja teraketjua:
2,7kg

— Oljysailién tayttétilavuus enintdan: 200 cm?
(0,200 1)

— Sahkadinen suojausluokka: IPX4 (roiskeveden
kestava joka puolelta)

Kéyntiaika annetaan osoitteessa www.stihl.com/
battery-life.

20.2 Ketjupyérét ja ketjujen nopeu-

det
Seuraavia vetopyoria voidaan kayttaa:
— 7-hampainen, 1/4“ P:
— Suurin ketjunopeus: 16 m/s
— 6-hampainen, 3/8“ P
— Suurin ketjunopeus: 20 m/s

20.3 Teréalevyjen vahimmaisurasy-
vyys

Vahimmaisurasyvyys riippuu terélevyn jaosta.
— 3/8"P: 5 mm

20.4 Akku STIHL AP

— Akkutekniikka: Litiumioniakku

Jannite: 36 V

Kapasiteetti, Ah: katso arvokilpi

— Energiasisaltd, Wh: katso arvokilpi

Paino, kg: katso arvokilpi

Bluetooth®-radioliitanté (vain akuissa, joissa

on C‘:):

— Datayhteys: Bluetooth® 5.1. Mobiilipaatelait-
teen taytyy olla Bluetooth® Low Energy 5.0 -
yhteensopiva ja sen taytyy tukea Yleista
kayttooikeusprofiilia (GAP).

— Taajuuskaista: ISM-kaista 2,4 GHz

— Suurin sateilylahetysteho: 1 mW

— Signaalin kantama: n. 10 m. Signaalin vah-
vuus riippuu ymparistdn olosuhteista ja
mobiililaitteesta. Kantama saattaa vaihdella
huomattavan paljon ulkoisten olosuhteiden

0458-061-9801-A
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ja myos kaytetyn vastaanottolaitteen
mukaan. Kantama saattaa olla huomatta-
vasti pienempi suljetuissa tiloissa tai pai-
koissa, joissa on metalliesteité (esimerkiksi
seinia, hyllyja, koteloita).

— Vaatimukset mobiililaitteen kayttojarjestel-
malle: Android tai iOS (nykyisena versiona
tai uudempi)

Akun teho voi vaihdella kdytetyn akku-tuotteen
mukaan.

20.5 Lampétilarajat

A VAROITUS

m Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
joilta. Akku saattaa syttya tuleen tai rajahtaa
altistuttuaan eraille ymparistotekijdille. Seu-
rauksena voi olla vakava loukkaantuminen ja
aineellisia vahinkoja.
> Ala lataa akkua lampétiloissa alle —20 °C tai
yli 50 °C.

» Al kéyté moottorisahaa tai akkua l&mp6ti-
loissa alle —20 °C tai yli 50 °C.

» Ala sailytd moottorisahaa tai akkua l&mpéti-
loissa alle —20 °C tai yli 70 °C.

20.6  Suositellut lAmpétila-alueet
Moottorisahan ja akun optimaalisen suoritusky-
vyn varmistamiseksi noudata seuraavia lamp6-
tila-alueita:

— Lataaminen: +5 °C ... +40 °C

— Kéytto: -10 °C ... +40 °C

— Sailytys: -20 °C ... +50 °C

Jos akkua ladataan, kaytetaan tai varastoidaan

suositeltujen 1ampétila-alueiden ulkopuolella,
suorituskyky voi heikentya.

Jos akku on marka tai kostea, anna sen kuivua
vahintaan 48 tuntia yli + 15 °C:n ja alle + 50 °C:n
lampdtilassa ja alle 70 %:n ilmankosteudessa.
Korkeampi kosteus voi pidentaa kuivumisaikaa.

20.7 Melu- ja tarindarvot

STIHL suosittelee kuulosuojainten kayttéa.

— &énenpainetaso Ly mitattu mukaan
EN 62841-4-1: 91 dB(A), Epavarmuus Kpa:
2 dB(A)

— aanenpainetaso Lyya mitattu mukaan
EN 62841-4-1: 99 dB(A), Epavarmuus Kya:
2 dB(A)

— Taattu a8nentehotaso Lyyag mitattu mukaan
2000/14/EY : 101 dB(A)

— Tarindarvo ay, mitattu standardin
EN 62841-4-1 mukaan:
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— Kayttékahva: 3,9 m/s?, Epavarmuus Kj:
2,0 m/s?

— Kahvaputki: 3,8 m/s?, Epavarmuus Kj:
2,0 m/s?

— Téarindarvo pg selvitetty mukaan

EN ISO 5349-3:

— Kaéyttokahva: 125 m/s?, Epavarmuus K
32 m/s?

— Kahvaputki: 158 m/s?, Epavarmuus K
32 m/s?

limoitetut melu- ja térindarvot on mitattu standar-
doidulla testimenettelylla, ja niitad voidaan kayttaa
sahkdlaitteiden vertailuun. Todelliset melu- ja
tarindarvot saattavat poiketa ilmoitetuista
arvoista kayttdétavoissa esiintyvien erojen ja kay-
tettyjen lisdvarusteiden mukaan. limoitettuja

21

21.1  Moottorisahat STIHL MSA 190 T

21 Teralevyjen ja teraketjujen yhdistelmat

melu- ja tarindarvoja voidaan kayttaa lahtékoh-
tana arvioitaessa alustavasti altistumista melu- ja
tarindrasitukselle. Todellinen melu- ja tarinarasi-
tus on arvioitava erikseen. Lisaksi siind voidaan
huomioida ajat, jolloin sédhkolaite on sammutet-
tuna, seka ajat, jolloin se on paalle kytkettyna,
mutta kay ilman kuormitusta.

20.8 REACH-asetus

REACH-asetuksella tarkoitetaan EY:n kemikaa-
lien rekisterdintid, arviointia ja lupamenettelyja
koskevaa asetusta.

Lisatietoja REACH-asetuksen vaatimusten tayt-
tamisesta on saatavissa osoitteesta
www.stihl.com/reach .

Teralevyjen ja terdketjujen yhdistelmat

Yhdistelmat, joita ei ole lueteltu (tai muut yhdistelmat, jotka eivat ole moottorisahastandardien mukai-
sia), lisdavat takaiskun aiheuttamaa loukkaantumisriskia.

Jako Vetolenkin Pituus  [Ohjainkisko Karkipyoérén [Vetolenkkien |Teraketju
paksuus/ hammasluku |lukumaara
uraleveys
25cm 56
p : 71 PM3
1/4* P 1,1 mm 30 cm Light 01 7 64 (tyyppi 3670)
35cm?" 72

Teralevyn sahauspituus riippuu kaytettdvastd moottorisahasta ja teraketjusta. Ohjainkiskon tosiasialli-

nen leikkuupituus voi olla iimoitettua

pituutta lyhyempi.

Jako Vetolenkin Pituus  [Ohjainkisko Karkipyoran |Vetolenkkien |Teraketju
paksuus/ hammasluku |lukuméaéara
uraleveys
Light 01 61 PMM3
30 : 44
3/8° P 1,1 mm il Light PO 6 (tyyppi 3610)
’ 1) Light 01 50 61 PS3 Pro
35¢m Light P01 (tyyppi 3699)

Teralevyn sahauspituus riippuu kaytettavastd moottorisahasta ja teraketjusta. Ohjainkiskon tosiasialli-
nen leikkuupituus voi olla ilmoitettua pituutta lyhyempi.

1)Jos t&ta ohjainkiskoa kayteta&n, moottorisahaa saa kéyttda vain suoraan moottorisahaan asetetulla

STIHL AP -akulla tai AP 2in1 -silmukka-adapterilla.
22 Varaosat ja varusteet

22.1 Varaosat ja varusteet

STIHL Alkuperdiset STIHL-varaosat ja alkupe-
&), raiset STIHL-varusteet tunnistaa naista
merkeista.

STIHL suosittelee kayttdamaan ainoastaan alku-
peraisia STIHL-varaosia ja alkuperaisia STIHL-
varusteita.
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STIHL ei voi arvioida muiden valmistajien varao-
sia ja lisdvarusteita luotettavuuden, turvallisuu-
den ja sopivuuden suhteen jatkuvasta markkinoi-
den tarkkailusta huolimatta, eikd STIHL ei voi
taata niiden kayttoa.

Alkuperaisia STIHL-varaosia ja alkuperaisia
STIHL-varusteita on saatavissa STIHL-erikoisliik-
keesta.
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23 Havittdminen

23 Havittdminen

23.1  Moottorisahan ja akun havitta-

minen

Tietoja havittdmisesta saat paikallishallinnosta tai
STIHL-erikoisliikkeesta.

Epaasianmukainen havittdminen voi olla vahin-

gollista terveydelle ja saastuttaa ymparistoa.

> Toimita STIHL-tuotteet, myds pakkaukset,
asianmukaiseen kerdyspisteeseen kierratysta
varten paikallisten sdanndsten mukaisesti.

> Ala havita talousjatteen mukana.

24 EU-vaatimustenmukaisuus

EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus on saatavilla
osoitteessa stihl.link/compliance.

Security-haavoittuvuuksien ilmoittamiseen tarkoi-
tettu lomake ja lisatietoja ovat saatavilla osoit-
teessa vdp.stihl.com.

25 Yhteystiedot

www.stihl.com

26 Yileisia turvallisuusohjeita
sahkotydkaluille

26.1 Johdanto

A VAROITUS

m | ue kaikki tdman sahkétydkalun mukana toi-
mitetut turvallisuusohjeet, ohjeet, kuvat ja tek-
niset tiedot. Jos seuraavia turvallisuus- ja toi-
mintaohjeita ei noudateta tinkimattémasti, seu-
rauksena voi olla sahkdisku, tulipalo ja/tai
vakava loukkaantuminen. Sailyta kaikki turval-
lisuustiedot ja ohjeet myéhempaa kayttda var-
ten.

Turvallisuusohjeissa kaytettavalla kasitteella
"Sahkotyokalu” tarkoitetaan verkkokayttoisia
(verkkokaapelin avulla kaytettavia) sahkotyoka-
luja tai akkukayttoisia (ilman verkkokaapelia kay-
tettavia) sahkotyokaluja.

26.2 Tyoékohteen turvallisuus

a) Huolehdi siitd, etta tydskentelyalue on siisti
ja hyvin valaistu. Sotkuinen tai valaisematon
tydskentelyalue voi johtaa onnettomuuteen.

b) Ala kayta sahkdtydkalua rajahdysalttissa
ymparistdssa, joka siséltda palavia nesteita,
kaasuja tai pélyja. Sahkoétyokalut aiheuttavat
kipindita, jotka voivat johtaa polyn tai hdyry-
jen syttymiseen.

0458-061-9801-A
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c) Esta lasten ja muiden henkiliden paasy
tyoskentelyalueelle séhkotydkalun kayton
aikana. Keskittymista hairitsevat tekijat voivat
johtaa sahkoétyokalun hallinnan menettami-
seen.

26.3 Sahkéturvallisuus

a) Esté séhkoétydkalujen altistuminen sateelle ja
kosteudelle. Veden tunkeutuminen sahkotyo-
kalun sisaan kasvattaa sahkoiskujen riskia.

26.4 Henkildiden turvallisuus

a) Ole tarkkaavainen ja keskity suorittamaasi
tybtehtédvadn. Toimi aina harkiten tydsken-
nellessési sahkdtydkalun avulla. Al kaytd
séhkotydkaluja, mikéli olet vasynyt tai huu-
mausaineiden, alkoholin tai ldakkeiden vai-
kutuksen alainen. Pienikin varomattomuus
sahkdtyodkalun kayton yhteydessa voi johtaa
vakavaan loukkaantumiseen.

b) Kéyté henkildkohtaisia suojavarusteita ja
aina suojalaseja. Henkilonsuojainten, kuten
polysuojaimen, luistamattomien turvajalkinei-
den, suojakyparan tai kuulosuojaimen, kayttd
pienentaa turvallisuusriskid monien sahko-
tyokalujen kohdalla seka monissa eri kaytto-
tilanteissa.

c) Ehkaise tydkalun kdynnistyminen tahatto-
masti. Varmista, ettd sdhkétydkalu on kyt-
ketty pois p&élta, ennen kuin yhdistét tydka-
lun virtaldhteeseen ja/tai yhdistét akun tydka-
luun, tartut ty6kaluun tai kannat tydkalua. Jos
pidat sormeasi sahkétyokalun kytkimella lait-
teen kantamisen aikana tai jos laite on kyt-
ketty paalle yhdistédessasi laitteen virtalah-
teeseen, voi tapahtua onnettomuus.

d) Poista sdatétydkalut tai ruuviavaimet, ennen
kuin kdynnistat sdhkétydkalun. Sahkotyoka-
lun pyorivaan osaan jaaneet tyokalut tai avai-
met voivat johtaa loukkaantumiseen.

e) Valta tyoskentelya epatavallisessa asen-
nossa. Ota tukeva asento ja varmista tasa-
painosi sailyminen kaikissa tilanteissa. Nain
sinun on helpompi hallita sdhkotyokalua
odottamattomissa tilanteissa.

f) Kayté sopivaa vaatetusta. Ala kayta viljaa
vaatetusta &laka pida yllasi koruja. Pida hiuk-
set ja vaatteet etadlla likkuvista osista. Valja
vaatetus, korut tai pitkat hiukset voivat tarttua
liikkuviin osiin.

g) Jos tydkaluun on mahdollista asentaa poly-
nimu- ja pélynkeruulaitteita, nAméa on asen-
nettava tydkaluun. Varmista, ettd kaytat lait-
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teita oikein. Polynimulaitteiden kayttd voi pie-
nentda polystd aiheutuvia vaaratekijoita.

h) Muista noudattaa kaikkia sahk&tydkaluja
koskevia turvallisuussaantéja tinkimattémasti
myds siind tapauksessa, etta hallitset tydka-
lun kdytén jo lukuisten kayttékertojen aikana
hankkimasi kokemuksen perusteella. Perus-
teeton turvallisuuden tunne voi olla vaaral-
lista. Varomaton toiminta voi johtaa sekunnin
murto-osassa vakavaan loukkaantumiseen.

26.5 Sahkdtyokalun kayttd ja késit-

tely
a) Ala ylikuormita sahkétydkalua. Kayta tyds-
kentelyyn tyétehtévaasi tarkoitettua séhko-
tydkalua. Tyotehtavaan sopivan sahkotyoka-
lun avulla pystyt tydskentelemaan tehok-
kaasti ja turvallisesti myds laitteelle maaritel-
lylla tehoalueella.

b) Ala kayta sahkdtydkalua, jonka kytkin on
viallinen. Sahkétyokalu on vaarallinen, mikali
sita ei voi enaa kytkea paalle tai pois paalta
virtakytkimen avulla. Tallainen tydkalu on
korjattava.

c) Irrota pistoke pistorasiasta ja/tai poista irro-
tettava akku laitteesta, ennen kuin aloitat lait-
teen saétamisen tai varusteosien vaihtami-
sen ja ennen kuin lasket tydkalun sailytys-
paikkaan. Nama varotoimet ehkaisevat sah-
koétydkalun kdynnistymisen vahingossa.

d) Sailytd séhkétydkalut lasten ulottumatto-
missa silloin, kun tydkaluja ei kéytets. Al4
anna kenenk&an henkilén kayttda sahkotys-
kalua, jos he eivét ole perehtyneet laitteen
kayttéon tai eivét ole lukeneet néité ohjeita.
Sahkotyokalut ovat kokemattomien henkilbi-
den kasissa vaarallisia.

e) Hoida séhkétydkaluja ja vaihdettavia varus-
teita huolellisesti. Tarkasta, toimivatko liikku-
vat osat moitteettomasti ja takertelematta.
Tarkasta niin ikd&n, onko séhkétybkalussa
osia, jotka ovat rikkoutuneet tai vaurioituneet
siind maéarin, ettd tdma haittaa tydkalun toi-
mintaa. Korjauta vaurioituneet osat ennen
sahkotyokalun kayttdd. Monien onnetto-
muuksien syyna on sahkoétyokalujen puut-
teellinen huoltaminen.

f)  Huolehdi leikkuuterien terévyydesta ja puh-
taudesta. Huolellisesti hoidetut, teravareunai-
set leikkuuterat liikkuvat huonosti hoidettuja
ja tylsia teria paremmin leikattavassa aine-
ksessa. Myos teran kulkua on talldin hel-
pompi ohjata.
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26 Yleisia turvallisuusohjeita sdhkotyokaluille

Kayta séhkotyokalua, lisatydkalua, vaihdetta-
via ty6kaluja jne. naiden ohjeiden mukaisesti.
Ota talléin huomioon myds tyéskentelyolo-
suhteiden ja suoritettavan tyGtehtévan aset-
tamat vaatimukset. Sahkotyokalujen kayttd
muuhun kuin niille maariteltyyn tarkoitukseen
voi johtaa vaaratilanteisiin.

Huolehdi, etta kahvat ja tartuntapinnat ovat
kuivia, puhtaita, 6ljyttémia ja rasvattomia.
Sahkotyokalua ei voi kayttaa ja hallita turval-
lisesti odottamattomissa tilanteissa, mikali
kahvat ja tartuntapinnat ovat liukkaita.

26.6  Akkukayttdisen tyékalun kaytté

a)

b)

d)

e)

f)

ja kasittely
Kéyta akkujen lataamiseen vain valmistajan
suosittelemia latureita. Jos maaratyn akku-
tyypin lataamiseen tarkoitettua laturia kaytt
muunlaisten akkujen lataamiseen, seurauk-
sena voi olla tulipalo.

Kayta séhkotyokaluissa vain niihin erityisesti
tarkoitettuja akkuja. Muiden akkujen kayttd
voi johtaa loukkaantumiseen tai tulipaloon.

Sailyté kayttamattdmana olevat akut etaélla
paperiliittimisté, kolikoista, avaimista, nau-
loista, ruuveista tai muista pienistd metalliesi-
neistd, jotka voivat aiheuttaa oikosulun akun
kosketinten vélille. Akun kosketinten vali-
sesta oikosulusta voi olla seurauksena palo-
vammoja tai tulipalo.

Akkunestetta saattaa vuotaa akusta, mikali
akkua kéytetdan virheellisesti. Valta joutu-
mista kosketuksiin nesteen kanssa. Mikali
néin paassyt kdymaan, huuhtele altistunut
kohta vedelld. Jos nestettd on joutunut sil-
miin, hakeudu liséksi 1&4kariin. Vuotanut
akkuneste voi arsyttaa ihoa tai aiheuttaa
palovammoja.

AlA kayta akkua, joka on vaurioitunut tai
jossa on tapahtunut muutoksia. Akku saattaa
toimia odottamattomasti ja johtaa tulipaloon,
rajahdykseen tai loukkaantumiseen, mikali
akku on vaurioitunut tai jos akussa on tapah-
tunut muutoksia.

Pida akku erossa avotulesta. Ald mydskaan
altista akkua liian korkeille Iampétiloille. Avo-
tuli tai 130 °C:n (265 °F) lampdtilat voivat
aiheuttaa rajahdyksen.

Noudata kaikkia lataamista koskevia ohjeita.
Ala koskaan lataa akkua tai akkukayttdista
ty6kalua kayttéohjeessa ilmoitetun lampétila-
alueen ulkopuolella. Jos akku ladataan vaa-
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rin tai sallitun [Ampétila-alueen ulkopuolella, > Ud over denne brugsvejledning skal falgende
akku voi rikkoutua ja kasvattaa palovaaraa. dokumenter laeses, forstas og opbevares:
— Brugsvejledning til batteriet STIHL AR
26.7 Huolto — Brugsvejledningen "Beeltetaske AP med til-
a) Jatd sdhkotydkalun korjaaminen vain tehté- slutningsledning"
vadn patevan erikoishenkildston tehtévaksi. — Sikkerhedsanvisninger til STIHL AP-batte-
Huolehdi my®ds siité, ettéd korjaamiseen kay- riet
tetaan ainoastaan alkuperaisvaraosia. Tama — Brugsvejledning til ladeapparaterne
varmistaa séhkoétyokalun turvallisuuden séi- STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
lymisen ennallaan. — Sikkerhedsinformationer om STIHL-batterier

og produkter med indbygget batteri:

b) Ala koskaan yrité huoltaa vaurioituneita www stihl.com/safety-data-sheets

akkuja. Akkujen huoltamiseen saavat ryhtya

ainoastaan valmistaja tai tehtédvaan valtuute- Yderligere informationer om STIHL-connected,
tut asiakaspalvelupisteet. kompatible produkter og ofte stillede spargsmal
findes pa www.connect.stihl.com eller hos en
Indholdsfortegnelse STIHL forhandler.
1 Oplysninger om denne brugsvejledning..131  Bluetooth®-varemeerke og figurmzerker (logoer)
2 er registrerede varemaerker og tilhgrer Blue-
3 tooth SIG, Inc. Enhver brug af dette varemaerke/
4 figurmeerke af STIHL er under licens.
g Aktivér og deaktiver den tradlgse Blue- Batterier med & er erstattet med en Bluetooth®-
tooth@-graenseflade 141 greenseflade. Lokale driftsrestriktioner (f.eks. i fly
7 Samling af motorsa\;;;; """""""""""""" 141  Sller pa hospitaler) skal overholdes.
g ;I'ilk?b_ling og Igtsnin_g af I;al;dtetbr_ertnsen... 1:2 1.2 Symboler i teksten
saetning og udtagning af batteriet.......... ) . o
10 Séadan teendes og slukkes motorsaven... 144 U..J Dette symbol henviser ti et kapitel i denne
? == brugsvejledning.
11 Kontrol af motorsav og batteri................. 145
12 Arbejde med motorsaven.............cveeienrne 146 1.3 Markering af advarselshenvis-
13 Efter arbejdet...........couenen. ... 147 i i
ninger i teksten

14 TransSport.....cccccevviierrmssrmesissrersssmsesssmsenas 148 J
15 Opbevaring.... ... 148 A ADVARSEL
16 Rengearing......... ... 149 _ ! !
17 Vedligeholdelse...........cvvrrvreeriensrrieesinns 149 ™ Henvisningen henviser til farer, som kan med-
18 REPATALON. 1vvevereereereeseeseeeseeneeneeseeseeseneeen 150 fore alvorlige kvaestelser eller ded.
19 Afhjeslpning af fejl. > De nzevnte foranstaltninger kan medfgre
20  TeKNiSKE ata.....reeesereessrrreesssrresssrsessanns alvorlige kveestelser eller dod.
21 Kombinationer af svaerd og savkeeder.... 153
22 Reservedele og tilbehar.............cccriennne 163 BEMAERK
23 Bortskaffelse

24 EU-overensstemmelse.......c...ccccevvinennnnns 154 ® Henvisningen henviser til farer, som kan med-

25 Ad 154 fore materielle skader.
PESSEI....vrvvsssssrsssssssssssss s sssssssss » De navnte foranstaltninger kan forhindre
26 Generelle advarselshenvisninger for el- )
f materielle skader.
A2z 21 = . 154
VIGTIGT! SKAL LAESES og FORSTAS F@R
BRUG OG OPBEVARES.

1  Oplysninger om denne
brugsvejledning
1.1 Gaeldende dokumenter

De lokale sikkerhedsforskrifter er gaeldende.
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2  Oversigt

2.1 Motorsav og batteri

0000104961_001

1 Keedehjul
Kaedehjulet driver savkaeden.

2 Spaendeskrue
Spaendeskruen er beregnet til at indstille
keedespaendingen.

3 Barksted
Barkstedet stetter motorsaven pa treeet under
arbejdet.
4 Feringsskinne
Faringsskinnen farer savkaeden.
5 Savkade
Savkaeden skeerer treeet.

6 Faeldeliste
Ved hjeelp af feeldelisten kan man kontrollere
feeldningsretningen.

7 Keedehjulsdeeksel
Kaedehjulsdaekslet daekker keedehjulet og
fastger feringsskinnen pa motorsaven.

8 Matrik
Matrikken fastger keedehjulsdaekslet pa
motorsaven.

9 Kaedebeskyttelse
Kaedebeskyttelsen beskytter mod kontakt
med savkaeden.

2 Oversigt

10 Forreste handbeskytter
Den forreste handbeskytter beskytter venstre
hand mod kontakt med savkaeden og aktive-
rer keedebremsen ved et tilbageslag.
11 Laseknap
Laseknappen bruges til at teende motorsaven.
12 Ergo-arm
Ergo-armen holder spaerreknappen i position,
nar kontaktarmen slippes.
13 Betjeningshandtag
Betjeningshandtaget anvendes til at betjene,
holde og fare motorsaven.

14 Batteriskakt
Batteriskakten holder batteriet.

15 Speerrehandtag
Speerrehandtaget holder batteriet i batteri-
skakten.
16 Jje
Jjet bruges til at haange motorsaven op
under arbejde i et tree.
17 Gitter
Gitteret anvendes til at holde spanfibre vaek.
18 Gribergr
Gribergret er beregnet til at holde, fgre og
baere motorsaven.

19 Olietankdaeksel
Olietankdzekslet lukker olietanken.

20 Kontaktarm
Kontaktarmen teender og slukker for motorsa-
ven.

21 Batteri
Batteriet forsyner motorsaven med energi.

22 Bjyetooth®"-LED (kun til batterier med &)
LED'en viser, om den tradlgse Bluetooth®-
interface er aktiveret eller deaktiveret.

23 Trykknap
Trykknappen aktiverer LED-lysene pa batte-
riet. Den aktiverer og deaktiverer Bluetooth®-
radiograensefladen (hvis tilgeengelig).

24 LED'er
LED'erne viser batteriets ladetilstand og fejl.

# Ydelsesskilt med maskinnummer

2.2 Symboler

Symbolerne, der kan veere at finde pa motorsa-
ven og batteriet, har fglgende betydning:
©g®9—- Dette symbol viser savkaedens kereret-

ning.
< Drej i denne retning for at stramme
7 A" savkeden.
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3 Sikkerhedshenvisninger

Dette symbol kendetegner olietanken til
savkaedeolie.

9

ig
E 4 LED'er blinker rgdt. Der er en fejl i
i

49 batteriet.

1 LED lyser redt. Batteriet er for varmt
eller for koldt.

Caep

E Lzengden for en fagringsskinne, som ma
o anvendes.

=> Kaedebremsen aktiveres eller Igsnes i

-
O\ QO denne retning.

Garanteret lydniveau iht. direktivet
Lwa 2000/14/EF i dB(A) til at sammenligne
lydemissioner fra produkter.

Batteriet oplades med et STIHL-ladeap-
sTHLAL parat. De godkendte ladeapparater er
angivet i disse sikkerhedsanvisninger.

(€ Batteriet har et tradlgst Bluetooth®-inter-
face og kan forbindes med STIHL Connec-
ted-appen.

Angivelsen ved siden af symbolet henviser
til batteriets energiindhold iht. celleprodu-
centens specifikation. Det energiindhold,
som er til radighed for anvendelsen, er
lavere.

Produktet ma ikke bortskaffes sammen
med husholdningsaffald.

3  Sikkerhedshenvisninger
3.1 Advarselssymboler

Advarselssymbolerne pa motorsaven eller batte-
riet betyder fglgende:

Folg sikkerhedsanvisningerne og de
dertilhgrende foranstaltninger.
Searg for, at denne brugsvejledning
leeses, forstas og opbevares.
Beer sikkerhedsbriller, harevaern og

‘@%’ beskyttelseshjelm.

\_/

Baer lange bukser med skaerebeskyt-
telse og skeerebeskyttelse pa begge
arme.

Hold fast i motorsaven med
begge haender.

0458-061-9801-A
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Falg sikkerhedshenvisninger omkring
tilbageslag og de tilhgrende foranstalt-
k- \Q nhinger.

Motorsaven ma kun anvendes,
hvis brugeren er uddannet i
brug af motorsav til traepleje.

Tag batteriet ud under pauser i arbej-
det, transport, opbevaring, vedligehol-
delse eller reparation.

@ Beskyt batteriet mod varme og ild.

9\ Batteriet ma ikke nedseenkes i veesker.

e

3.2 Tilsigtet anvendelse

Motorsaven STIHL MSA 190.0 T ma anvendes til
treepleje og til at save i kronen af et staende tree.

Motorsaven ma ikke anvendes til arbejde i jord-
hgjde.

Motorsaven kan anvendes i regnvejr.

Jjet bruges til at fastggre motorsaven til en
motorsavslynge med overbelastningsbeskyttelse
og til at transportere saven i treeet i et beelte eller
i etreb.

Motorsaven forsynes med energi fra et
STIHL AP-batteri eller et STIHL AR-batteri, £
20.1.

Ved klatring i tree ma motorsaven kun anvendes
med et STIHL AP-batteri, der er sat direkte i
motorsaven, eller en AP-strgmforsyning 2-i-1.

Afhaengigt af det anvendte skaereudstyr, batteriet
og tilbehar er der yderligere anvisninger, som
skal overholdes, EJ 21.1.

Batteriet med @giver dig i kombination med
STIHL Connected-appen mulighed for at perso-
nalisere og overfgre informationer om batteriet
vha. Bluetooth®-teknologi.

A ADVARSEL

m Batterier, som ikke er godkendt af STIHL til
denne motorsav, kan forarsage brand og eks-
plosion. Personer kan padrage sig alvorlige
kveestelser eller udseettes for livsfare, og der
kan opsta materielle skader.
> Anvend motorsaven med et STIHL AP-bat-

teri eller et STIHL AR-batteri.
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® Hvis motorsaven eller batteriet ikke anvendes

efter hensigten, kan personer padrage sig

alvorlige kveestelser eller udsaettes for livsfare,

og der kan opsta materielle skader.

> Anvend motorsaven, som det er beskrevet i
denne brugsvejledning.

> Anvend AR batteriet, som beskrevet i
denne brugsvejledning, brugsvejledningen
til batteriet STIHL AR, i STIHL Connected-
appen og pa www.connect.stihl.com.

3.3 Krav til brugeren
A ADVARSEL

m Brugere, der ikke er uddannet i brug af motor-
sav til traepleje, kan ikke genkende eller vur-
dere de farer, som motorsaven og batteriet
giver anledning til. Brugeren eller andre perso-
ner kan padrage sig alvorlige kvaestelser eller
udsaettes for livsfare.

> Sgrg for, at denne brugsvejledning
leeses, forstas og opbevares.

> Anvend kun motorsaven, hvis bruge-
ren er uddannet i brug af motorsav til
treepleje.

> Hvis motorsaven eller batteriet overdrages
til en anden person: Lad brugsvejledningen
folge med.

> Sgrg for, at brugeren opfylder felgende
krav:

— Brugeren er udhvilet.

— Brugeren er fysisk, sensorisk og mentalt
i stand til at betjene motorsaven og bat-
teriet og arbejde med dem. Hvis bruge-
ren har fysiske, sensoriske eller mentale
begraensninger, ma brugeren kun
arbejde med motorsaven og og batteriet
under opsyn eller efter anvisning fra en
ansvarlig person.

— Brugeren kan genkende og vurdere de
farer, som motorsaven og batteriet giver
anledning til.

— Brugeren er myndig, eller brugeren
uddannes under opsyn il et erhverv
efter nationale forskrifter.

— Brugeren er ikke pavirket af alkohol,
medicin eller stoffer.

> Huvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL-for-
handler.
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34 Beklaedning og udstyr
A ADVARSEL

= Under arbejdet kan langt har treekkes ind i

motorsaven. Brugeren kan padrage sig alvor-

lige kveestelser.

> Bind det lange har sammen, og fastger det,
sa det er over skuldrene.

Under arbejdet kan genstande slynges op

med hgj hastighed. Brugeren kan padrage sig

kveestelser.

> Brug teetsiddende sikkerhedsbriller.
For at sikkerhedsbriller er egnede,
skal de veere testet i overensstem-
melse med standarderne EN 166
eller EN ISO 16321 eller i overens-
stemmelse med nationale forskrifter
og veere kgbt med den relevante
maerkning hos en forhandler.

> STIHL anbefaler, at man bruger ansigts-
veern.

> Beer en taetsiddende overdel med lange
aermer.

Der opstar stgj under arbejdet. Stgjen kan

skade hgrelsen.

> Brug harevaern.

=)
\_/

©=)
\_/

Nedfaldende genstande kan medfare hoved-
leesioner.

=)
\_/

Under arbejdet kan der hvirvles stav op og
opsta damp. Det ophvirvlede stav og dampen
kan skade helbredet og udlgse allergiske
reaktioner.
> Hvis der hvirvles stgv op eller opstar damp:

Beaer en stovbeskyttelsesmaske.
Uegnet tgj kan blive fanget af tree, buskadser
og motorsaven. Brugere, der ikke baerer egnet
beklaedning, kan komme alvorligt til skade.
> Beer teetsiddende tgj.
> Tag terkleeder og smykker af.
Under arbejdet kan brugeren komme i kontakt
med den kgrende savkaede. Brugeren kan
padrage sig alvorlige kveestelser.

> Beer lange bukser med skaerebeskyt-

telse og skeerebeskyttelse pa begge
arme.

> Hvis der kan falde genstande ned
under arbejdet: Baer en beskyttelses-
hjelm.

Under arbejdet kan brugeren skeere sig pa
trae. Under rensning eller vedligeholdelse kan
brugeren komme i kontakt med savkseden.
Brugeren kan padrage sig kvaestelser.
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> Beer arbejdshandsker af modstandsdygtigt
materiale.

m Ved brug af sko, der er uegnede til arbejdet,
kan brugeren glide. Brugeren kan skeere sig
ved kontakt med den kgrende savkeede. Bru-
geren kan padrage sig kveestelser.
> Brug motorsavsstgvler med skeerebeskyt-

telse.

m Nar der arbejdes oppe i et trae, kan brugeren
falde ned. Brugeren kan blive alvorligt kvaestet
eller udsat for livsfare.
> Ifgr dig faldsikringsudstyr med skaerefast

virkning.

3.5 Arbejdsomrade og omgivelser
3.5.1 Motorsav

A ADVARSEL

m Uvedkommende personer, bgrn eller dyr kan

ikke genkende og vurdere faren, der udgar fra

motorsaven og udslyngede genstande. Uved-

kommende personer, barn og dyr kan blive

alvorligt kveestede, og der kan opsta materielle

skader.

> Uvedkommende personer, bgrn og dyr skal
holdes veek fra arbejdsomradet.

> Efterlad aldrig motorsaven uden opsyn.

> Sgrg for, at bern ikke kan lege med motor-
saven.

m Elektriske elementer kan anteende gnister.
Gnister kan udlgse brande eller eksplosioner i
let antaendelige eller eksplosive omgivelser.
Personer kan blive alvorligt kveestet eller
draebt, og der kan opsta materielle skader.
> Arbejd ikke i omgivelser, der er let anteen-

delige eller eksplosive.

3.5.2 Batteri

A ADVARSEL

m Uvedkommende personer, bgrn og dyr kan
ikke genkende og vurdere de farer, der er for-
bundet med batteriet. Uvedkommende perso-
ner, bgrn eller dyr kan padrage sig alvorlige
kveestelser.
> Hold uvedkommende personer, bgrn og dyr
veek.

> Efterlad ikke batteriet uden opsyn.

> Sgrg for, at bgrn ikke kan lege med batte-
riet.

m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
for bestemte omgivelsespavirkninger, kan der
gaild i det, eller det kan eksplodere eller blive
beskadiget, sa det ikke kan repareres. Folk
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kan blive alvorligt kveestet, og der kan opsta
materielle skader.

> Beskyt batteriet mod varme og ild.
> Kast ikke batteriet i aben ild.

> Oplad, anvend og opbevar ikke batteriet
uden for de angivne temperaturgraenser, £
20.5.

> Batteriet ma ikke nedseenkes i
vaesker.

> Hold sma, metalliske genstande vaek fra
batteriet.

> Batteriet ma ikke udseettes for hgijt tryk.

> Batteriet ma ikke udseettes for mikrobglger.

> Beskyt batteriet mod kemikalier, salte og
gadning.

3.6 Sikker tilstand

3.6.1 Motorsav

Motorsaven har en sikker tilstand, nar falgende

betingelser er opfyldt:

— Motorsaven er ubeskadiget.

— Motorsaven er ren.

— Ojet er ubeskadiget.

— Kaedefangeren er ubeskadiget.

— Kaedebremsen fungerer.

— Betjeningselementerne fungerer og er ikke
blevet eendrede.

— Kaedesmaringen fungerer.

— Slidsporene pa kaedehjulet er ikke dybere end
0,5 mm.

— Der er monteret en kombination af svaerd og
savkaede, som er angivet i denne brugsvejled-
ning.

— Sveerdet og savkeeden er korrekt monteret.

— Savkeeden er korrekt spaendt.

— Der er monteret originalt STIHL-tilbeher til
denne motorsav.

— Tilbehgret er monteret korrekt.

— Olietankdaekslet er lukket.

A ADVARSEL

m | tilfeelde af en ikke-sikkerhedskonform tilstand
kan komponenterne ikke laengere fungere kor-
rekt, og sikkerhedsanordningerne seettes ud af
kraft. Personer kan padrage sig alvorlige kvae-
stelser eller udseettes for livsfare.
> Arbejd ikke med en beskadiget motorsav.
> Hvis motorsaven er tilsmudset: Rengar
motorsaven.

> Brug en motorsav med ubeskadiget gje.

> Arbejd ikke, hvis kaedefangeren er beskadi-
get.
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> Motorsaven ma ikke andres. Undtagelse:
Opbygning af en kombination af sveerd og
savkaede, som er angivet i denne brugsvej-
ledning.

> Hvis betjeningselementerne ikke fungerer:
Arbejd ikke med motorsaven.

> Monter originalt STIHL-tilbeher til denne
motorsav.

> Monter svaerdet og savkaeden, som det er
beskrevet i denne brugsvejledning.

> Monter tilbehgret pa den made, som beskri-
ves i denne brugsvejledning eller i tilbehg-
rets brugsvejledning.

> Der ma ikke stikkes genstande ind i motor-
savens abninger.

> Luk olietankdeekslet.

> Udskift slidte eller beskadigede informati-
onsskilte.

> Hvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL-for-
handler.

3.6.2 Svaerd

Sveerdet har en sikker tilstand, nar falgende

betingelser er opfyldt:

— Sveerdet er ubeskadiget.

— Sveerdet er ikke deformt.

— Noten er lige sa dyb eller dybere end den min.
notdybde, I 20.3.

— Notens forbindelseselementer her ingen gra-
ter.

— Noten er ikke indsneevret eller udvidet.

A ADVARSEL

m | en usikker tilstand kan sveerdet ikke laengere
fore savkaeden korrekt. Den kegrende savksede
kan ryge af sveerdet. Personer kan padrage
sig alvorlige kvaestelser eller komme i livsfare.
> Arbejd ikke med et beskadiget sveerd.
> Hvis notens dybde er mindre end den min.
notdybde: Udskift sveerdet.

> Afgrat sveerdet hver uge.

> Hvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL-for-
handler.

3.6.3 Savksede

Savkeeden har en sikker tilstand, nar falgende

betingelser er opfyldt:

— Savkeeden er ubeskadiget.

— Savkeeden er slebet korrekt.

— Slidmarkeringerne er synlige pa skeeretaen-
derne.

A ADVARSEL

m | tilfeelde af en ikke-sikkerhedskonform tilstand
kan komponenterne ikke laengere fungere kor-
rekt, og sikkerhedsanordningerne seettes ud af
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kraft. Personer kan padrage sig alvorlige kvee-

stelser eller udseettes for livsfare.

> Arbejd ikke med en beskadiget savkaede.

> Slib savkaeden korrekt.

> Hvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL-for-
handler.

3.6.4 Batteri

Batteriet er i sikker tilstand, nar falgende betin-
gelser er opfyldt:

— Batteriet er ubeskadiget.

— Batteriet er rent og tert.

— Batteriet fungerer og er ikke blevet sendret.

A ADVARSEL

m Batteriet kan ikke fungere sikkert laengere,
hvis det er i en usikker tilstand. Personer kan
padrage sig alvorlige kveestelser.
> Arbejd med et ubeskadiget og fungerende

batteri.

Et beskadiget eller defekt batteri ma ikke

oplades.

Hvis batteriet er tilsmudset: Renger batte-

riet.

Hvis batteriet er vadt eller fugtigt: Lad batte-

riet tgrre, 1 20.6.

> Batteriet ma ikke eendres.

> Der ma ikke stikkes genstande gennem

batteriets abninger.

Batteriets elektriske kontakter ma ikke for-

bindes og kortsluttes med metalliske gen-

stande.

> Batteriet ma ikke abnes.

Udskift slidte eller beskadigede informati-

onsskilte.
® Der kan lgbe vaeske ud fra et beskadiget bat-
teri. Hvis vaesken kommer i kontakt med
huden eller gjnene, kan huden eller gjnene
blive irriterede.
> Undga kontakt med vaesken.
> Hvis der er opstaet kontakt med huden:
Vask det pagaeldende sted pa huden med
rigeligt vand og saebe.

> Hvis der er opstaet kontakt med gjnene:
Skyl @gjnene i mindst 15 minutter med rige-
ligt vand, og ops@g leege.

m Et beskadiget eller defekt batteri kan have en
useedvanlig lugt, ryge eller breende. Personer
kan padrage sig alvorlige kvaestelser eller
udseettes for livsfare, og der kan opsta materi-
elle skader.
> Hvis batteriet har en useedvanlig lugt eller

ryger: Brug ikke batteriet, og hold det vaek
fra braendbare stoffer.

v

v

v

v

v
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> Hvis der opstar brand i batteriet: Forsgg at
slukke branden i batteriet med en brand-
slukker eller vand.

3.7 Arbejde
3.71 Savning

A ADVARSEL

m Hyis der ikke befinder sig personer inden for
rabeafstand uden for arbejdsomradet, kan der
ikke ydes hjeelp i et ngdstilfeelde.
> Sgrg for, at der befinder sig personer inden

for rébeafstand uden for arbejdsomradet.

m Brugeren kan i visse situationer ikke lzengere
arbejde koncentreret. Brugeren kan miste kon-
trollen over motorsaven, snuble, falde og
komme alvorligt til skade.
> Arbejdet skal udfgres roligt og velovervejet.
> Huvis lysforholdene og udsynet er darligt:

Arbejd ikke med motorsaven.

Betjen motorsaven alene.

Arbejd ikke over skulderhgjde.

Veer opmaerksom pa forhindringer.

Hvis der klatres i et tree: Anvend rebsikring.

Hvis motorsaven anvendes med en energi-

forsyning med tilslutningsledning: Anvend

en lgfteplatform.
> Hvis der opstar treethedssymptomer: Hold
en pause i arbejdet.

m Nar der arbejdes oppe i traeet, kan motorsa-
ven falde ned. Personer kan padrage sig
alvorlige kveestelser, og der kan opsta materi-
elle skader.
> Fastger motorsaven med en motorsav-

slynge over gjet. Motorsavslyngen skal
veere udstyret med en overbelastningsbe-
skyttelse. Egnet tilbeher fas hos specialfor-
handlere.

® Nar savkaeden karer, kan den skaere bruge-
ren. Brugeren kan padrage sig alvorlige kvae-
stelser.
> Ror ikke ved savkaden, nar den kearer.
> Hvis savkeeden er blokeret af en genstand:

Sluk for motorsaven, aktivér keedebremsen,
og tag batteriet ud. Forst derefter ma gen-
standen fjernes.

m Nar savkaden kgrer, bliver den varm og udvi-
der sig. Hvis savkaeden ikke smgres og efter-
spaendes tilstreekkeligt, kan savkaeden rives
over eller springe af svaerdet. Personer kan
padrage sig alvorlige kvaestelser, og der kan
opsta materielle skader.
> Anvend savkadeolie.

YyY VY VY
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> Kontrollér savkeedens speending regelmaes-
sigt under arbejdet. Hvis savkaedens spaen-
ding er for slap: Spaend savkaeden.

Hvis motorsaven har en anden eller uvant

reaktion under arbejdet, kan motorsaven

befinde sig i en usikker tilstand. Personer kan

padrage sig alvorlige kvaestelser, og der kan

opsta materielle skader.

> Stands arbejdet, tag batteriet ud, og kontakt
en STIHL-forhandler.

Under arbejdet kan der forekomme vibrationer

fra motorsaven.

> Beer handsker.

> Hold pauser under arbejdet.

> Safremt der opstar tegn pa manglende
blodcirkulation (Raynauds syndrom): Sgg
leege.

Hvis savkeeden stgder pa en hard genstand,

mens den kerer, kan der opsta gnister. Gnister

kan udlgse brand i letanteendelige omgivelser.

Personer kan padrage sig alvorlige kveestelser

eller udsaettes for livsfare, og der kan opsta

materielle skader.

> Arbejd ikke i letanteendelige omgivelser.

Nar kontaktarmen slippes, fortsaetter savkae-

den med at kere i kort tid. Nar savkseden

kerer, kan den skeere personer. Personer kan

padrage sig alvorlige kvaestelser.

> Vent, indtil savkeeden ikke kgrer laengere.

A ADVARSEL

0000-GXX-C576-A0

Sveerdet kan seette sig i klemme, hvis der
saves i tree, der sidder i spaend. Brugeren kan
miste kontrollen over motorsaven og padrage
sig alvorlige kveestelser.
> Sav forst et aflastningssnit (1) i tryksi-
den (A), og sav derefter et skillesnit (2) i
treeksiden (B) ovenfra, direkte over det for-
ste snit.

A FARE

Hvis der arbejdes i naerheden af spaendingsfa-
rende ledninger, kan savkaeden komme i kon-
takt med de spaendingsferende ledninger og
beskadige dem. Brugeren kan padrage sig
alvorlige kveestelser eller udseettes for livsfare.
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> Arbejd ikke i neerheden af speendingsfg-
rende ledninger.

372 Feeldning

A ADVARSEL

m Ugvede personer kan ikke genkende farerne
under feeldningen. Personer kan padrage sig
alvorlige kveestelser eller udsaettes for livsfare,
og der kan opsta materielle skader.
> Huvis du er i tvivl: Feeld ikke traeet selv.
m Under feeldningen kan den del af treeet, der
skal feeldes, og grene falde ned pa personer
eller genstande. Personer kan padrage sig
alvorlige kveestelser eller udsaettes for livsfare,
og der kan opsta materielle skader.
> Veelg feelderetningen, sa der er frit i det
omrade, hvor den del af traeet, der skal fier-
nes, falder.

> Uvedkommende personer, bgrn og dyr skal
holdes veek fra arbejdsomradet i en
omkreds pa 2,5 treeleengder.

3.8 Reaktionskraefter

3.8.1 Tilbageslag

0000-GXX-3112-A0

Et tilbageslag kan opsta af fglgende arsager:

— Den kgrende savkaede rammer en hard gen-
stand med den gverste fjerdedel af sveerdets
spids og bremses kraftigt.

— Den kgrende savkeede sidder i klemme pa
sveerdets spids.

Keedebremsen kan ikke forhindre et tilbageslag.

A ADVARSEL

0000-GXX-3214-A0

a Hvis der opstar et tilbageslag, kan motorsaven
slynges op i retning mod brugeren. Brugeren
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kan, isaer pa grund af grebsystemets udform-
ning med en kort grebafstand, miste kontrollen
over motorsaven og blive alvorligt kveestet
eller draebt.

< > Hold fast med begge heender i
motorsaven. %
> Hold kroppen vaek fra motorsavens forleen-
gede svingomrade.
Arbejd pa den made, som beskrives i
denne brugsvejledning.
> Sav ikke med omradet pa den gverste fjer-
dedel af sveerdets spids.
Arbejd med en korrekt slebet og korrekt
spaendt savkeede.
> Anvend en savkaede med reduceret tilbage-

slag.

> Anvend et sveerd med et lille sveerdhoved.
» Sav med fuld gas.

3.8.2

v

v

Indtreekning

0000-GXX-1348-A0

Nar der arbejdes med sveerdets underside,
traekke motorsaven veek fra brugeren.

A ADVARSEL

® Hvis den kegrende savkaede rammer en hard
genstand og bremses kraftigt, kan motorsaven
treekkes pludseligt og meget kraftigt vaek fra
brugeren. Brugeren kan miste kontrollen over
motorsaven og blive alvorligt kveestet eller
dreebt.
> Hold fast med begge haender i motorsaven.
> Arbejd pa den made, som beskrives i

denne brugsvejledning.

> For sveerdet lige i snittet.

Saet barkstedet korrekt.

> Sav med fuld gas.

A\
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3.8.3 Tilbagestad

0000-GXX-1349-A0

Nar der arbejdes med sveerdets overside, stades
motorsaven i retning mod brugeren.

A ADVARSEL

® Hvis den kgrende savkeede rammer en hard

genstand og bremses kraftigt, kan motorsaven

stades pludseligt og meget kraftigt i retning

mod brugeren. Brugeren kan miste kontrollen

over motorsaven og blive alvorligt kvaestet

eller draebt.

> Hold fast med begge haender i motorsaven.

> Arbejd pa den made, som beskrives i
denne brugsvejledning.

> For sveerdet lige i snittet.

> Sav med fuld gas.

3.9 Transport
3.91 Motorsav

A ADVARSEL

® Under transporten kan motorsaven veelte eller
bevaege sig. Personer kan padrage sig kvee-
stelser, og der kan opsta materielle skader.
> Tag batteriet ud.

> Aktivér kaedebremsen.

> Skub keedebeskyttelsen over sveerdet, indtil
den gar i indhak, sa hele sveerdet deekkes.

> Sikr motorsav med stropper, beelter eller et
net, sa den ikke kan veelte og ikke kan
bevaege sig.

® Hvis motorsaven transporteres i keedebeskyt-

telsens gje, kan motorsaven falde ned. Perso-

ner kan padrage sig kveestelser, og der kan

opsta materielle skader.

> Transport af motorsaven i husets gje.

3.9.2 Batteri

A ADVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
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for bestemte omgivelsesbetingelser, kan bat-

teriet tage skade, og der kan opsta materielle

skader.

> Transportér ikke et beskadiget batteri.

® Under transporten kan batteriet veelte eller

flytte sig. Personer kan padrage sig kveestel-

ser, og der kan opsta materielle skader.

> Pak batteriet i emballagen pa en sadan
made, at det ikke kan flytte sig.

> Emballagen skal sikres, sa den ikke kan
flytte sig.

3.10
3.10.1  Motorsav

A ADVARSEL

® Bgrn kan ikke genkende eller vurdere de farer,
som udgar fra motorsaven. Bgrn kan padrage
sig alvorlige kveestelser.
> Tag batteriet ud.

Opbevaring

> Aktivér keedebremsen.
> Skub kaedebeskyttelsen over svaerdet, indtil
den gar i indhak, sa hele svaerdet deekkes.
> Opbevar motorsaven uden for bgrns raek-
kevidde.
® De elektriske kontakter pa motorsaven og
metalliske komponenter kan korrodere pga.
fugt. Motorsaven kan beskadiges.
> Tag batteriet ud.

> Opbevar motorsaven rent og tert.

3.10.2 Batteri

A ADVARSEL

® Bgrn kan ikke genkende eller vurdere de farer,
som er forbundet med batteriet. Barn kan
padrage sig alvorlige kvaestelser.
> Opbevar batteriet uden for barns reekke-

vidde.
m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
for bestemte omgivelsespavirkninger, kan bat-
teriet blive beskadiget, sa det ikke kan repare-
res.
> Opbevar batteriet i rene og terre omgivel-
ser.

> Opbevar batteriet i et lukket rum.

> Batteriet skal opbevares adskilt fra motor-
saven.
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> Hvis batteriet opbevares i ladeapparatet:
Traek netstikket ud, og opbevar batteriet
med et ladeniveau pa mellem 40 % og
60 % (2 grenne LED'er).

> Opbevar ikke batteriet uden for de angivne
temperaturgraenser, 4 20.5.

3.11  Rengering, vedligeholdelse og
reparation

A ADVARSEL

® Hvis batteriet er sat i under renggring, vedlige-
holdelse eller reparation, kan motorsaven ga i
gang utilsigtet. Personer kan padrage sig
alvorlige kveestelser, og der kan opsta materi-
elle skader.
> Tag batteriet ud.

> Aktivér keedebremsen.

m Kraftige renggringsmidler, renggring med
vandstrale eller spidse genstande kan beska-
dige motorsaven, sveerdet, savkaeden og bat-
teriet. Hvis motorsaven, sveerdet, savkeeden
eller batteriet ikke rengeres korrekt, kan kom-
ponenterne ikke laengere fungere korrekt, og
sikkerhedsanordningerne kan saettes ud af
kraft. Personer kan padrage sig alvorlige kvee-
stelser.
> Renggr motorsaven, svaerdet, savkaeden

og batteriet, som det er beskrevet i brugs-
vejledningen.
® Hvis motorsaven, svaerdet, savkaeden og bat-
teriet ikke vedligeholdes eller repareres kor-
rekt, kan komponenterne ikke lsengere fun-
gere korrekt, og sikkerhedsanordningerne kan
saettes ud af kraft. Personer kan padrage sig
alvorlige kveestelser eller udsaettes for livsfare.
> Motorsaven og batteriet ma ikke vedligehol-
des eller repareres pa egen hand.

> Hvis motorsaven eller batteriet skal vedlige-
holdes eller repareres: Kontakt en STIHL-
forhandler.

> Vedligehold eller reparer svaerdet og sav-
keeden, som det er beskrevet i brugsvejled-
ningen.

m Under renggringen eller vedligeholdelsen af
savkaeden kan brugeren skaere sig pa de
skarpe skaereteender. Brugeren kan padrage
sig kveestelser.
> Beer arbejdshandsker af modstandsdygtigt

materiale.
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4 Sadan geres motorsaven klar

4  Sadan ggres motorsaven
klar

4.1 Klargering af motorsaven

Udfer altid fglgende trin, inden arbejdet pabegyn-

des:

> Kontrollér, at falgende komponenter er i sik-
kerhedskonform tilstand:

Motorsav, [ 3.6.1.

Fgringsskinne, [ 3.6.2.

— Savkeede, 1 3.6.3.

— Batteri, (1 3.6.4.

Kontrollér batteriet, T4 11.7.

Oplad batteriet helt, som det er beskrevet i

brugsvejledningen til ladeapparaterne

STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

Renggring af motorsaven, Ed 16.1.

Monter fgringsskinne og savkeede, B17.1.1.

Speending af savkeede, 1 7.2.

Pafyldning af savkeedesmereolie, (1 7.3.

Kontrol af keedebremsen, I 11.4.

Kontrol af betjeningselementer, 1 11.5.

Kontrol af keedesmegringen, E4 11.6.

Hvis disse trin ikke kan gennemfgres: Anvend

ikke motorsaven, og kontakt en STIHL for-

handler.

4.2 Forbind et batteri udstyret med
en tradlgs Bluetooth®-greense-
flade med STIHL connected-
appen

> Aktivér den tradlgse Bluetooth®-graenseflade

pa den mobile enhed.

> Aktivér den tradlgse Bluetooth®-greenseflade

pa batteriet, (1 6.1.

Download STIHL connected-appen fra App

§tore til den mobile enhed, og opret en konto.

Abn STIHL connected-appen, og log ind.

Tilfej batteriet i STIHL connected-appen, og

falg anvisningerne pa skaermen.

\

v

YY VY VY VY VY VY

\

\

\

Kontaktmuligheder og yderligere oplysninger kan
findes pa https://support.stihl.com eller i
STIHL connected-appen.

STIHL connected-appen er tilgeengelig afhaen-
gigt af markedet.

5 Opladning af batteriet og
LED'er

5.1 Oplad batteriet

Opladningstiden afheenger af forskellige faktorer,
f.eks. af batteriets temperatur eller af omgivelser-
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6 Aktivér og deaktiver den tradlgse Bluetooth®-graenseflade

nes temperatur. Overhold de anbefalede tempe-
raturomrader for at opna optimal ydeevne,
20.6. Den faktiske opladningstid kan afvige fra
den angivne opladningstid. Opladningstiden er
angivet pa www.stihl.com/charging-times.
> Oplad batteriet, som det er beskrevet i brugs-
vejledningen til ladeapparatet
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

5.2 Visning af ladetilstanden

B
60-80%
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F o
NN N M

0-20%
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i) |

0000079877_002

> Tryk pa trykknappen (1).
LED'erne lyser grent i ca. 5 sekunder og viser
ladetilstanden.

> Hvis den hgjre LED blinker grgnt: Oplad batte-
riet.

5.3 LED'er pa batteriet

LED'erne kan vise batteriets ladetilstand eller
fejl. LED'erne kan lyse eller blinke grent eller
rgdt.

Hvis LED'erne lyser eller blinker gr@nt, vises
ladetilstanden.
> Hvis LED'erne lyser eller blinker radt: Afhjeelp
fejlene, L 19.
Der er en fejl i motorsaven eller i batteriet.

6  Aktivér og deaktiver den
tradlgse Bluetooth®-graen-
seflade

6.1 Aktivér den tradlgse Blue-
tooth®-greenseflade

> Hvis batteriet har en Bluetooth®-graenseflade:
Tryk og hold trykknappen inde, indtil LED'en
"BLUETOOTH®" ved siden af symbolet (CA
lyser blat i ca. 3 sekunder.
Batteriets tradlgse Bluetooth®-greenseflade er
aktiveret.

6.2 Deaktiver den tradlgse Blue-

tooth®-greenseflade
> Huvis batteriet har en Bluetooth®-graenseflade:
Tryk og hold trykknappen inde, indtil LED'en

0458-061-9801-A
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"BLUETOOTH®" ved siden af symbolet (<A
blinker blat seks gange.

Den tradlgse Bluetooth®-graenseflade péa bat-
teriet er deaktiveret.

6.3 Nulstil batteri til fabriksindstillin-
gerne med et tradlgst Blue-
tooth®-interface (kun
AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S,
500.0 S)

Nar batteriet nulstilles til fabriksindstillingerne,

slettes alle brugerspecifikke data.

> Tryk fire gange hurtigt efter hinanden pa tryk-

knappen, og hold fijerde gang knappen nede,
indtil LED'en "BLUETOOTH®" ved siden af

symbolet @ blinker blat.

> Slip trykknappen med det samme.

> Forbind batteriet med STIHL Connected-
appen, og kontrollér, om alle brugerspecifikke
data er slettet.

7  Samling af motorsaven

71 Af- og pamontering af sveerd
og savkeede

7.1.1 Monter foringsskinne og savksede

Kombinationerne af faringsskinne og savkaede,

der passer til keedehjulet, og som kan monteres,

er angivet i de tekniske data, [d 21.

> Sluk for motorsaven, aktivér keedebremsen,
og tag batteriet ud.

0000105184_001

> Lasn matrikken (2).
> Tag keedehjulsdaekslet (1) af.

0000-GXX-3114-A1

-
n
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> Drej spaendeskruen (3) mod uret, indtil spaen-
deskyderen (4) ligger mod huset i venstre
side.

0000081120_002

> Laeg savkaeden i sveerdets not, sa pilene pa
savkaedens forbindelsesled peger opad pa
den gverste side i kareretningen.

0000-GXX-3115-A1

> Séaet sveerdet og savkaeden pa motorsaven, sa

folgende betingelser opfyldes:

— Savkeaedens drivled sidder i kaedehjulets
teender (5).

— Skruehovedet (6) sidder i sveerdets lang-
hul (8).

— Speendeskyderens tapper (4) sidder i hul-
let (7) i sveerdet (8).

Det spiller ingen rolle, hvilken vej sveerdet (8)
vender. Paskriften pa sveerdet (8) kan ogsa vaere
vendt pa hovedet.

> Lasn keedebremsen.

0000-GXX-3202-A1

> Drej spaendeskruen (3) sa langt med uret, at
savkaeden ligger mod sveerdet. For i den for-
bindelse savkeedens drivled ind i faringsskin-
nens not.
Sveerdet (8) og savkaeden ligger mod motor-
saven.
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7 Samling af motorsaven

> Laeg keedehjulsdeekslet (1) mod motorsaven,
sa det flugter med motorsaven.
> Spaend metrikken (2) til.

71.2 Afmontering af sveerd og savkeede

> Sluk for motorsaven, aktivér kaedebremsen,
og tag batteriet ud.

> Skru metrikken af.

Tag kaedehjulsdeekslet af.

Drej speendeskruen mod uret indtil anslag.

Savkaeden er afspaendt.

> Tag sveerdet og savkaeden af.

v

v

7.2 Spaending af savkaeden

Savkeaeden udvider sig og traekker sig sammen

under arbejdet. Savkaedens spaending sendrer

sig. Under arbejdet skal savkaedens spaending

kontrolleres og efterspandes regelmaessigt.

> Sluk for motorsaven, aktivér kaedebremsen,
og tag batteriet ud.

0000-GXX-3203-A2

> Lasn meatrikken (2).

> Lasn keedebremsen.

> Loft sveerdet pa spidsen, og drej speende-
skruen (1) sa langt med eller mod urets ret-
ning, at felgende betingelser er opfyldt:

— Afstanden A i midten af sveerdet maler
1 mm til 2 mm.

— Savkeeden kan stadig treekkes over svaerdet
med to fingre og begraenset kraftanstren-
gelse.

> Loft sveerdet yderligere i spidsen, og spaend
matrikken (2).

> Spaend savkaeden igen, hvis afstanden a i
midt pa sveerdet ikke maler 1 mm til 2 mm.

7.3 Pafyldning af savkaedeolie

Savkeedeolien smgrer og nedkgler den omlg-
bende savkaede.

STIHL anbefaler, at der anvendes en savkaede-

olie fra STIHL eller en anden lys eller biologisk

nedbrydelig savkaedeolie, som er godkendt til

anvendelse til motorsave.

> Sluk for motorsaven, aktivér kaedebremsen,
og tag batteriet ud.
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8 Tilkobling og lgsning af keedebremsen

> Laeg motorsaven pa en lige flade, sa olietank-
daekslet peger opad.

> Renggr omradet omkring olietankdaekslet med
en fugtig klud.

(&,

0000-GXX-2930-A0

A\

Klap bgijlen til olietankdaekslet op.

Drej olietankdaekslet mod urets retning indtil

anslag.

> Tag olietankdzekslet af.

> Fyld savkeedeolie saledes pa, at savkeede-
olien ikke spildes, og olietanken ikke fyldes op
til randen.

> Hvis bgijlen til olietankdaekslet er klappet ned:

Klap bgjlen op.

A\

o
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> Seet olietankdaekslet i, s& markeringen (1)
peger mod markeringen (2).

> Tryk olietankdaekslet nedad, og drej det i urets
retning indtil anslag.
Olietankdeekslet gar hgrbart i hak. Markerin-
gen (1) peger mod markeringen (3).

> Kontrollér, om olietankdeekslet kan treekkes op
og af.

> Hvis olietankdaekslet ikke kan treekkes op og
af: Klap bgjlen pa olietankdaekslet ned.
Olietanken er lukket.

Hvis olietankdaekslet kan treekkes op og af, skal
folgende trin udfares:
» Saet olietankdezekslet i en vilkarlig position.

0458-061-9801-A
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000-GXX-3135-A0

8

v

Tryk olietankdeekslet nedad, og drej det i urets
retning indtil anslag.

Tryk olietankdeekslet nedad, og drej det mod
urets retning, indtil markeringen (1) peger mod
markeringen (2).

> Forsgg igen at lukke olietanken.

Hvis olietanken stadig ikke kan lukkes: Arbejd
ikke med motorsaven, og kontakt en STIHL-
forhandler.

Motorsaven er ikke i en sikkerhedskonform til-
stand.

v

v

74 Montering af barksted

0000104968_001

> Saet barkstedet (1) pa plads.

> Skru skruen (4) i, og spaend den til.

8 Tilkobling og l@sning af
kaedebremsen

8.1 Aktivér keedebremsen

Motorsaven har en keedebremse.

Keedebremsen aktiveres automatisk ved et til-
streekkeligt kraftigt tilbageslag pga. handbeskyt-
terens inerti eller kan aktiveres af brugeren.

| 0000104963 001
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> Tryk handbeskytteren veek fra gribergret med
venstre hand.
Handbeskytteren gar herbart i hak. Keede-
bremsen er aktiveret.

8.2 Lasn kaedebremsen

0000104962_001

> Traek handbeskytteren med venstre hand i ret-
ning mod brugeren.
Handbeskytteren gar hgrbart i hak. Kaede-
bremsen er Igsnet.
9 Isaetning og udtagning af
batteriet
9.1 Saet batteriet i

> Aktivér keedebremsen.

0000104964_001

> Tryk batteriet (1) ned indtil anslag i batteri-
skakten (2).
Batteriet (1) gar i hak og lases fast med et klik.

9.2 Sadan tages batteriet ud

0000104965_001

> Tryk pa speerrehandtaget (1).
Batteriet (2) er nu ulast og kan tages ud.
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9 Iseetning og udtagning af batteriet

10 Sadan teendes og slukkes
motorsaven

10.1  Teend for motorsaven

> Hold motorsaven med hgjre hand pa betje-
ningshandtaget, saledes at tommelfingeren
nar rundt om betjeningshandtaget.

> Lasn keedebremsen.

> Hold motorsaven med venstre hand pa gribe-
roret, saledes at tommelfingeren nar rundt om
gribergret.

Y
/=
0000104966_001

> Tryk speerreknappen (2) ned med tommelfin-
geren, og hold den nede.

> Tryk kontaktarmen (3) ned med pegefingeren,
og hold den nede.
Motorsaven accelererer, og savkaeden bevee-
ger sig. Speaerreknappen (2) kan nu slippes.

Jo mere kontaktarmen (3) er trykket ned, desto
hurtigere karer savkaeden.

Nar ergo-armen (1) er trykket ned, lases kontakt-
armen (3) op. Dermed kan kontaktarmen slippes
og atter trykkes ned, uden at spaerreknappen
skal trykkes ned pa ny.

Nar kontaktarmen (3) og ergo-armen (1) slippes,
lases kontaktarmen (3). Speerreknappen (2) skal
atter trykkes pa og holdes nede for at lase kon-
taktarmen (3) op.

Ydeevnen kan variere afhaengigt af det batteri,
du bruger.

10.2 Sadan slukkes motorsaven

> Slip kontaktarm og kontaktarmsspeerre.
Vent, indtil savkeeden ikke beveeger sig leen-
gere efter ca. 1 sekund.

> Hvis savkaeden fortsat bevaeger sig efter ca.
1 sekund: Aktivér keedebremsen, fiern batte-
riet, og kontakt en STIHL-forhandler.
Motorsaven er defekt.
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11 Kontrol af motorsav og batteri

11 Kontrol af motorsav og bat-
teri

11.1  Kontrol af kaedehjulet

> Sluk for motorsaven, aktivér keedebremsen,
og tag batteriet ud.

> Lasn keedebremsen.

> Afmonter keedehjulsdaekslet.

> Afmonter sveerdet og savkaeden.

T, v

=

0000105185_001

en STIHL-referenceleere.

> Hvis slidsporene er dybere end a = 0,5 mm:
Anvend ikke motorsaven, og kontakt en
STIHL-forhandler.
Kaedehjulet skal udskiftes.

11.2  Kontrol af sveerdet

> Sluk for motorsaven, aktivér keedebremsen,
og tag batteriet ud.

> Afmontér savkeeden og sveerdet.

6’}%

0000-GXX-1217-A0

> Mal sveerdets notdybde med en malestav pa
en STIHLfillzere.

> Udskift svaerdet, hvis en af falgende betingel-
ser opfyldes:
— Sveerdet er beskadiget.
— Den malte notdybde er mindre end sveerd-

ets minimumsnotdybde, £ 20.3.

— Sveerdets not er indsneevret eller udvidet.

> Hvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL-forhandler.

11.3 Kontrol af savkeeden
> Sluk for motorsaven, aktivér keedebremsen,
og tag batteriet ud.

0458-061-9801-A
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> Mal hgjden af dybdebegreenseren (1) med en
STIHL-fileleere (2). STIHL-fileleeren skal passe
til savkaedens deling.

> Hvis en dybdebegraenser (1) er over filelee-
ren (2): Fil dybdebegraenseren (1) efter, L1
17.3.

0000-GXX-1372-A0

> Kontrollér, om slidmarkeringerne (1 til 4) er
synlige pa skeereteenderne.

> Hvis en af slidmarkeringerne pa en skaeretand
ikke laengere er synlig: Anvend ikke savkae-
den, og kontakt en STIHL-forhandler.

» Kontrollér med en STIHL-fileleere, om skeere-
teendernes slibevinkel pa 30° overholdes.
STIHL-fileleeren skal passe til savkeedens
deling.

> Huvis slibevinklen pa 30° ikke overholdes: Slib
savkaeden.

> Huvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL-forhandler.

11.4  Kontrol af kaedebremsen

> Teend for motorsaven.

> Aktivér keedebremsen.
Hvis savkeeden standser omgaende, fungerer
keedebremsen.

> Hvis savkeeden ikke standser omgaende:
Anvend ikke motorsaven, og ops@g en STIHL-
forhandler.
Kaedebremsen er defekt.

11.5 Kontrol af betjeningselemen-

terne
Speerreknap, ergo-arm og kontaktarm
> Aktivér keedebremsen, og tag batteriet ud.

> Forsgg at trykke pa kontaktarmen uden at
trykke pa spaerreknappen.
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> Hvis kontaktarmen kan trykkes ned: Anvend
ikke motorsaven, og kontakt en STIHL-for-
handler.
Spaerreknappen er defekt.

> Tryk pa spaerreknappen, og hold den nede.

> Tryk pa ergo-armen, og hold den nede.

> Tryk pa kontaktarmen.
Spaerreknappen kan nu slippes.

> Slip kontaktarmen og ergo-armen.

> Hvis speerreknappen, ergo-armen eller kon-
taktarmen gar treegt eller ikke fiedrer tilbage til
udgangspositionen: Anvend ikke motorsaven,
og kontakt en STIHL-forhandler.
Speerreknappen, ergo-armen eller kontaktar-
men er defekt.

Start af motorsaven

> Seet batteriet i.

> Lgsn kaedebremsen.

> Tryk pa speerreknappen, og hold den nede.

> Tryk pa kontaktarmen, og hold den nede.
Savkaeden karer.

> Hvis 3 LED'er blinker rgdt: Tag batteriet ud, og
kontakt en STIHL-forhandler.
Der er en fejl i motorsaven.

> Slip kontaktarmen.
Savkeeden kgrer ikke laengere.

> Hvis savkaeden forsaetter med at kare: Aktivér
kaedebremsen, tag batteriet ud, og opsag en
STIHL-forhandler.
Motorsaven er defekt.

11.6  Kontrol af keedesmearing
> Seet batteriet i.
> Lasn keedebremsen.
> Ret svaerdet over en lys overflade.
> Teend for motorsaven.
Der slynges keedesmgreolie ud, og det kan
ses pa den lyse overflade. Kaedesmearingen
fungerer.
> Hvis det ikke kan ses, at der slynges keedes-
megreolie ud:
> Pafyld kaedesmgreolie.
> Kontrollér keedesmgringen igen.
> Hvis kaedesmareolien fortsat ikke kan ses
pa den lyse overflade: Anvend ikke motor-
saven, og kontakt en STIHL-forhandler.
Kaedesmaringen er defekt.

11.7  Kontrollér batteriet

> Tryk knappen pa batteriet.
LED'erne lyser eller blinker.

> Hvis LED'erne ikke lyser eller blinker: Brug
ikke batteriet, og kontakt en STIHL-forhandler.
Der er en fejl i batteriet.
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12 Arbejde med motorsaven

12 Arbejde med motorsaven

12.1 Fastholdelse og fering af

motorsaven

N\

»

0000-GXX-3209-A1

> Hold og fer motorsaven med den venstre hand

pa gribergret og den hgjre hand pa betjenings-
handtaget, sd tommelfingeren pa den venstre
hand gar rundt om gribergret, og tommelfinge-
ren pa hgjre hand gar rundt om betjenings-
handtaget.

A ADVARSEL

= Hvis motorsaven betjenes med en hand, er

faren for tilbageslag forhgjet. Hvis der opstar

et tilbageslag, kan motorsaven slynges op i

retning mod brugeren. Brugeren kan miste

kontrollen over motorsaven og blive alvorligt

kveestet eller dreebt.

> Sav ikke med omradet pa den gverste fjer-
dedel af sveerdets spids.

> Hold ikke fast i grenen, der skal saves af,
med den anden hand.

> Hold ikke fast i nedfaldende grene.

® Hvis der opstar et tilbageslag, kan motorsaven

12.2 Savning

A ADVARSEL

slynges op i retning mod brugeren. Brugeren

kan padrage sig alvorlige kvaestelser eller

udseettes for livsfare.

> Sav med fuld gas.

> Sav ikke med omradet pa den gverste fjer-
dedel af sveerdets spids.

> For svaerdet med fuld gas i snittet, s

sveerdet ikke seetter sig fast.
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13 Efter arbejdet

0000-GXX-3210-A1 =

> Seet barkstgdet imod, og anvend det som dre-
jepunkt.

> For svaerdet fuldsteendigt gennem traeet, sa
barkstedet altid kan saettes imod igen.

> Ved afslutning af snittet skal motorsavens
veegt opfanges.

Overhold de anbefalede temperaturomrader af
hensyn til en optimal ydeevne, 1 20.6.

12.3  Afgrening

> Tryk svaerdet mod grenen med fuld gas og
med en lgftebevaegelse.

0000-GXX-C575-A0

> Sav forst et aflastningssnit (1) i tryksiden (A),
og sav derefter et skillesnit (2) i treeksiden (B)
ovenfra, direkte over det fgrste snit.

> Udfer det sidste snit (3) taet pa stammen, men
uden at beskadige barken.

124
12.4.1

Feeldning

Grundlzeggende om fasldesnittet

AN 0 SN

0000-GXX-A332-A0

A Forhug
Forhugget bestemmer feelderetningen.

B Feeldekam
Feeldekammen farer den del, der skal fiernes,
ned mod jorden som et haengsel. Feeldekam-

0458-061-9801-A
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men er 1/10 bred i forhold til stammens dia-
meter.

C Feeldesnit
Stammen saves igennem med feeldesnittet.

12.4.2 Savning af forhug

Forhugget bestemmer faelderetningen for den
del, der skal fiernes fra treeet. Overhold de natio-
nale bestemmelser angaende forhugget.

0000094225_001

> Placer motorsaven, sa forhugget far en ret vin-
kel i forhold til faelderetningen.

> Kontrollér faeldningsretningen med faeldeli-
sten (1).

> Sav undersnittet vandret.

> Sav topsnittet i en vinkel pa 45° i forhold til
undersnittet.

12.4.3 Foretag feeldesnit

0000-GXX-A336-A0

> Lav et vandret feeldesnit, sa faeldekammen
bevares.

> Rab "Pas pa!".

> Vip den del af traeet, der skal fjernes, nedad
over faeldekammen.
Den del af traeet, der skal fiernes, falder.

13 Efter arbejdet
13.1  Efter arbejdet

Sluk for motorsaven, aktivér keedebremsen,
og tag batteriet ud.

> Hvis motorsaven er vad: Lad motorsaven
tarre.

> Hvis batteriet er vadt eller fugtigt: Lad batteriet
tarre, 01 20.6.

> Renggr motorsaven.

> Renggr sveerdet og savkeeden.
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> Lgsn motrikken pa keedehjulsdaekslet.

> Drej speendeskruen 2 omdrejninger mod urets
retning.
Savkeeden er afspeendt.

> Spaend matrikken.

Skub kaedebeskyttelsen over sveerdet, indtil

den gar i indhak, sa hele svaerdet deekkes.

> Renger batteriet.

\

14 Transport

14.1  Transport af motorsaven

> Sluk for motorsaven, aktivér keedebremsen,
og tag batteriet ud.

> Skub kaedebeskyttelsen over svaerdet, indtil
den gar i indhak, sa hele svaerdet deekkes.

Sadan bzeres motorsaven
> Hold motorsaven med hgjre hand pa griberg-
ret, sa sveerdet peger bagud.

Transport af motorsav i et keretgj
> Motorsaven skal sikres, sa den ikke kan veelte
eller bevaege sig.

Transport af motorsaven ved hjaelp af gjet

0000099302_001

> Transportér motorsaven ved hjzelp af gjet (1), i

baeltet eller i et reb.

Motorsaven kan ogsa fastgeres til baeltet med
komfortgse. Komfortgse kan fas som tilbehgr.

Transport af kaedebeskyttelse i gjet

0000099287_001

> Transportér kaedebeskyttelse i gjet (1) i bael-
tet.

14.2 Transport af batteriet

> Sluk for motorsaven, aktivér keedebremsen,
og tag batteriet ud.
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> Kontrollér, at batteriet er i en sikker tilstand.

> Pak batteriet ind, sa det ikke kan bevaege sig
inde i emballagen.

> Emballagen skal sikres, sa den ikke kan flytte
sig.

Batteriet er underlagt kravene for transport af far-

ligt gods. Batteriet er klassificeret som UN 3480

(litium-ion-batterier) og er blevet kontrolleret iht.

FN-handbogen angaende kontroller og kriterier,

del I, afsnit 38.3.

Transportbestemmelserne findes pa
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Opbevaring

15.1  Opbevaring af motorsaven

> Sluk for motorsaven, aktivér keedebremsen,
og tag batteriet ud.

> Skub keedebeskyttelsen over fgringsskinnen,
sa hele faringsskinnen daekkes.

> Opbevar motorsaven, sa felgende betingelser
opfyldes:
— Motorsaven kan ikke veelte eller beveege

sig.

— Motorsaven er uden for barns raekkevidde.
— Motorsaven er ren og ter.

> Hvis motorsaven skal opbevares i over 30
dage: Afmontér fgringsskinne og savkeede.

15.2 Opbevaring af batteriet

STIHL anbefaler at opbevare batteriet med en

ladetilstand pa mellem 40 % og 60 % (2 grgnne

LED'er lyser).

> Opbevar batteriet, sa fglgende betingelser
opfyldes:

— Batteriet er uden for bgrns raekkevidde.

— Batteriet er rent og tert.

— Batteriet er i et lukket rum.

— Batteriet skal opbevares adskilt fra motorsa-
ven.

— Hovis batteriet opbevares i ladeapparatet:
Treek netstikket ud, og opbevar batteriet
med et ladeniveau pa mellem 40 % og 60 %
(2 grenne LED'er).

— Batteriet opbevares ikke uden for de
angivne temperaturgreenser, £ 20.5.

BEMAERK

® Hvis batteriet ikke opbevares som beskrevet i
denne brugsvejledning, kan batteriet blive dyb-
deafladet og dermed blive beskadiget, sa det
ikke kan repareres.
> Oplad et afladet batteri, inden det opbeva-

res. STIHL anbefaler at opbevare batteriet

0458-061-9801-A
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16 Rengering

med en ladetilstand pa mellem 40 % og
60 % (2 grenne LED'er lyser).

> Batteriet skal opbevares adskilt fra motor-
saven.

16 Rengegring

16.1  Renggring af motorsaven

> Sluk for motorsaven, aktivér keedebremsen,
og tag batteriet ud.

> Renggr motorsaven med en fugtig klud og

STIHL-harpikslgsner.

Rengear gitteret med en pensel.

Renggr luftindtaget med en pensel.

Afmonter keaedehjulsdeekslet.

Renger omradet omkring kaedehjulet med en

fugtig klud og STIHL-harpikslgsner.

> Fremmedlegemer fijernes fra batteriskakten,
og skakten rengeres med en fugtig klud.

> Elektriske kontakter i batteriskakten renggres
med en pensel eller en blgd barste.

> Monter kaedehjulsdeekslet.

16.2 Renggar sveerdet og savkaeden

> Sluk for motorsaven, aktivér keedebremsen,
og tag batteriet ud.

> Afmonter sveerdet og savkeeden.

Yy vy VvyyYy

0000-GXX-3212-A1
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> Renggr olieudlgbsabningen (1), olieindgangs-
abningen (2) og noten (3) med en pensel, en
blgd barste eller STIHL-harpikslasner.

> Renger savkaeden med en pensel, en blad
bgrste eller STIHL-harpikslasner.

> Monter sveerd og savkeede.

16.3 Renggring af gitter

Der kan samles spanfibre i luftindtaget, som

haemmer luftstremmen. Gitteret anvendes til at

holde spanfibre veek og fas som tilbehgr.

> Sluk for motorsaven, aktivér kaedebremsen,
og tag batteriet ud.

0458-061-9801-A
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> Lgsn gitteret trinvist og forsigtigt (A til C).
> Renger gitteret med en pensel.
> Seet gitteret pa, og lad det ga i indgreb.

16.4 Renggring af luftindtag
> Sluk for motorsaven, aktivér kaedebremsen,
og tag batteriet ud.

0000105186_001

> Renger luftudgangsgitteret med en pensel.

16.5 Renggring af batteriet
> Renger batteriet med en fugtig klud.

17 Vedligeholdelse
17.1  Vedligeholdelsesintervaller

Vedligeholdelsesintervallerne atheenger af omgi-
velsesbetingelserne og arbejdsbetingelserne.
STIHL anbefaler fglgende vedligeholdelsesinter-
valler:

Ksedebremse
> Keedebremsen skal vedligeholdes i falgende
intervaller hos en STIHL-forhandler:
— Fuldtidsbrug: hvert kvartal
— Deltidsbrug: hvert halve ar
— lejlighedsvis brug: en gang om aret
Ugentligt
> Kontrollér keedehjulet.

> Kontrollér og afgrat sveerdet.
> Kontrollér og slib savkeeden.

Halvarligt
> Fa ventilatorhuset renset hos en STIHL-for-
handler.
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17.2  Afgratning af svaerd

Der kan dannes grater pa sveerdets udvendige

kant.

> Fjern grater med en flad fil eller en STIHL-
leeren til sveerdet.

> Hvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL-forhandler.

17.3  Slibning af savkaede

Det kreever meget gvelse at slibe en savkaede
korrekt.

STIHL-file, STIHL-filehjeelp, STIHL-slibeappara-
ter og brochuren ,Slibning af STIHL-savkeeder,
STIHL-fileholder 2-i-1 hjeelper dig med at slibe
savkaeden korrekt. Brochuren er tilgeengelig her:
www.stihl.com/sharpening-brochure.

STIHL anbefaler at fa savkaederne slebet hos en
STIHL-forhandler.
A ADVARSEL

m Savkaedens skaereteender er skarpe. Brugeren
kan skeere sig.
> Beer arbejdshandsker af modstandsdygtigt

materiale.
90° {l”
D oF

19 Afhjeelpning af fejl
19.1

18 Reparation

> Fil hver skeeretand med en rundfil, saledes at
falgende betingelser er opfyldt:
— Rundfilen passer til savkaedens deling.
— Rundfilen feres indefra og ud.
— Rundfilen feres i en ret vinkel i forhold til
feringsskinnen.
— Slibevinklen pa 30° overholdes.

=7

@D

0000-GXX-1220-A1

>
O

> Fil dybdebegreenseren med en fladfil, sa den
flugter med STIHL-filelaeren og er parallel med
slidmarkeringerne. STIHL-fileleeren skal passe
til savkaedens deling.

> Hvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL forhandler.

18 Reparation

18.1  Reparation af motorsaven og

batteriet

Brugeren kan ikke selv reparere motorsaven,

sveerdet, savkaeden og batteriet.

> Hvis motorsaven, sveerdet eller savkaeden er
beskadiget: Anvend ikke motorsaven, svaerdet
eller savkaeden, og kontakt en STIHL-forhand-
ler.

> Hvis batteriet er defekt eller beskadiget:
Udskift batteriet.

Udbedring af fejl p4 motorsaven eller batteriet

Fejl LED'er pa bat- [Arsag
teriet

Afhjaslpning

Motorsaven star- |1 LED blinker

Batteriets ladetilstand

> Oplad batteriet helt, som det er beskrevet

150

ter ikke, nar der |grent. er for lav. i brugsvejledningen til ladeapparaterne
teendes for den. STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
1 LED lyser Batteriet er for varmt |> Aktivér keedebremsen, og tag batteriet
rodt. eller for koldt. ud.
> Lad batteriet kale af eller varme op.
3 LED'er blin- [Der er en fejl i motor- > Aktivér keedebremsen, og tag batteriet
ker radt. saven. ud.
> Renggr de elektriske kontakter i batteris-
kakten.

> Seet batteriet i.
Lasn keedebremsen.
> Taend for motorsaven.

\
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Fejl

LED'er pa bat-
teriet

Arsag

Afhjaslpning

>

Hvis de 3 LED'er fortsat blinker redt:
Brug ikke motorsaven, og kontakt en
STIHL-forhandler.

3 LED'er lyser
redt.

Motorsaven er for
varm.

>

Aktivér keedebremsen, og tag batteriet
ud.
Lad motorsaven kgle af.

4 LED'er blin-
ker radt.

Der er en fejl i batte-
riet.

>

v

Aktivéer keedebremsen, og tag batteriet
ud, og seet det derefter i igen.

Lasn kaedebremsen.

Taend for motorsaven.

Hvis de 4 LED'er fortsat blinker rgdt: Bat-
teriet ma ikke bruges, kontakt en STIHL-
forhandler.

Den elektriske forbin-
delse mellem motor-
saven og batteriet er
afbrudt.

Aktivér keedebremsen, og tag batteriet
ud.

Renger de elektriske kontakter i batteris-
kakten.

Seet batteriet i.

Motorsaven eller bat-
teriet er fugtigt.

>

Lad motorsaven eller batteriet tgrre, L3
20.6.

Motorsaven sluk-
ker under drift.

3 LED'er lyser
rodt.

Motorsaven er for
varm.

>

Aktivér keedebremsen, og tag batteriet
ud.
Lad motorsaven kgle af.

Der er en elektrisk fejl.

>

Aktivér kaedebremsen, tag batteriet ud,
og saet det derefter i igen.
Teend for motorsaven.

Motorsavens
driftstid er for
kort.

Batteriet er ikke ladet
helt op.

>

Oplad batteriet helt, som det er beskrevet
i brugsvejledningen til ladeapparaterne
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

Batteriets levetid er
overskredet.

>

Udskift batteriet.

Det ryger eller
lugter braendt i
skaereomradet.

Savkaeden er ikke sle-
bet korrekt.

>

Slib savkeeden korrekt.

Der er for lidt savkee-
deolie i olietanken.

>

Pafyld savkaedeolie.

Kaedesmgringen
transporterer for lidt
savkaedeolie.

>

dg oliepumpemaengden.

Savkaeden er spaendt
for kraftigt.

>

Spaend savkaeden korrekt.

Motorsaven anvendes
ikke korrekt.

>

Fa instruktion i anvendelse af teleskopsa-
ven, og @v dig i at bruge den.

Savkaedeolien er ueg-
net, snavset eller for
gammel.

>

Fyld ny, egnet savkaedeolie pa, og
anvend den 17.3.

Batteriet med G
kan ikke findes
med STIHL Con-
nected-appen.

Den tradlgse Blue-
tooth®-graenseflade
pa batteriet eller den
mobile enhed er deak-
tiveret.

>

Aktivér den tradlgse Bluetooth®-greensef-
lade pa batteriet og den mobile enhed.

Afstanden mellem
batteri og den mobile
enhed er for stor.

Mindsk afstanden, £ 20.1.

Hvis batteriet stadig ikke kan findes med
STIHL Connected-appen: Opsgg da en
STIHL-forhandler.

0458-061-9801-A
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19.2  Produktsupport og hjeelp til

anvendelse

Produktsupport og hjeelp til anvendelse kan fas
hos en STIHL-forhandler.

Kontaktmuligheder og yderligere oplysninger kan
findes pa https://support.stihl.com eller
www.stihl.com.

20 Tekniske data
20.1 Motorsav STIHL MSA 1900 T

— Tilladte batterier:
— STIHL AP (samt STIHL AP 100)
— STIHL AR

— Veegt uden batteri, fgringsskinne og savkaede:
2,7kg

— Olietankens maksimale indhold: 200 cm?
(0,200 1)

— Elektrisk beskyttelsestype: IPX4 (beskyttelse
mod staenkvand fra alle sider)

Batteriets levetid kan ses her: www.stihl.com/
battery-life.

20.2 Kaedehjul og keedehastigheder
Folgende kaedehjul kan anvendes:
— 7-tandet til 1/4" P:
— Maksimal keedehastighed: 16 m/s
— 6-tandet til 3/8" P
— Maksimal keedehastighed: 20 m/s

20.3 Svaerdenes minimum notdybde

Minimum notdybden afhaenger af sveerdets
deling.
— 3/8"P: 5 mm

20.4 Batteri STIHL AP

— Batteriteknologi: litium-ion

— Speending: 36 V

— Kapacitet i Ah: Se meerkeplade

— Energiindhold i Wh: Se meerkeplade

— Veegt i kg: Se meerkeplade

— Tradlgs Bluetooth®-graenseflade (kun til batte-

rier med G):

— Dataforbindelse: Bluetooth® 5.1. Den mobile
slutenhed skal vaere kompatibel med Blue-
tooth® Low Energy 5.0 og understatte
Generic Access Profile (GAP).

— Frekvensband: ISM-band 2,4 GHz

— Maks. udstralet sendeeffekt: 1 mW

— Signalreekkevidde: ca. 10 m. Signalstyrken
afheenger af omgivelsesbetingelserne og
den mobile slutenhed. Raekkevidden kan
variere meget, alt efter ydre betingelser og
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det anvendte modtagerapparat. Raekkevid-
den kan veere betydeligt mindre inden for
lukkede rum og pa grund af metalliske bar-
rierer (for eksempel veegge, reoler, kuffer-
ter).

— Krav til den mobile slutenheds operativsy-
stem: Android eller iOS (i den aktuelle ver-
sion eller hgjere)

Batteriets output kan variere afheengigt af det
anvendte batteriprodukt.

20.5 Temperaturgreenser

A ADVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
for bestemte omgivelsespavirkninger, kan der
gaild i det, eller det kan eksplodere. Personer
kan padrage sig alvorlige kveestelser, og der
kan opsta materielle skader.
> Oplad ikke batteriet under - 20 °C eller over
+50 °C.

> Anvend ikke motorsaven eller batteriet
under - 20 °C eller over + 50 °C.

> Opbevar ikke motorsaven eller batteriet
under - 20 °C eller over + 70 °C.

20.6  Anbefalede temperaturomrader
Overhold fglgende temperaturomrader af hensyn
til en optimal ydeevne i motorsaven og batteriet:
— Opladning: + 5 °C til + 40 °C

— Anvendelse: - 10 °C til + 40 °C

— Opbevaring: - 20 °C til + 50 °C

Hvis batteriet oplades, anvendes eller opbevares

uden for de anbefalede temperaturomrader, kan
ydeevnen veere reduceret.

Hvis batteriet er vadt eller fugtigt, skal du lade
batteriet t@rre i mindst 48 timer ved over + 15 °C
og under + 50 °C og ved under 70 % luftfugtig-
hed. Hgjere Iuftfugtighed kan fare til laengere tor-
retid.

20.7 Lyd- og vibrationsveerdier

STIHL anbefaler brug af hgrevaern.

— Lydtryksniveau Lya malt int. EN 62841-4-1:
91 dB(A), usikkerhed Kpa: 2 dB(A)

— Lydtryksniveau Ly malt iht. nach
EN 62841-4-1: 99 dB(A), usikkerhed Kya:
2 dB(A)

— Garanteret lydeffektniveau Lyag malt iht.
2000/14/EC: 101 dB(A)

— Vibrationsveerdi ay,, malt int. EN 62841-4-1:
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21 Kombinationer af sveerd og savkaeder

— Betjeningshandtag: 3,9 m/s? usikkerhed Kj:
2,0 m/s?
— Gribergr: 3,8 m/s?, Usikkerhed Kj: 2,0 m/s?
— Vibrationsveerdi pg malt int. EN 1ISO 5349-3:
— Betjeningshandtag: 125 m/s? usikkerhed Kj:
32 m/s?
— Gribergr: 158 m/s?, Usikkerhed K;: 32 m/s?

De angivne lyd- og vibrationsveaerdier er malt
med anvendelse af en normeret kontrolmetode
og kan anvendes til sammenligning af elektriske
apparater. De faktisk optraedende lyd- og vibrati-
onsveerdier kan afvige fra de angivne veerdier,
afheengigt af anvendelse og det anvendte tilbe-

21
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hgr. De angivne lyd- og vibrationsveerdier kan
danne basis for en farste vurdering af lyd- og
vibrationsbelastningen. Den faktiske lyd- og
vibrationsbelastning skal vurderes. Her kan ogsa
tages hensyn til de tidspunkter, hvor den elektri-
ske enhed er slukket, og de tidspunkter, hvor
den er teendt, men kgrer uden belastning.

20.8 REACH

REACH betegner en EF-forordning til registre-
ring, vurdering og godkendelse af kemikalier.

Informationer om overholdelse af REACH-forord-
ningen kan findes pa www.stihl.com/reach .

Kombinationer af sveerd og savkaeder

Kombinationer, der ikke er anfert (eller andre kombinationer, der ikke overholder motorsavsstandar-

derne), @ger risikoen for tab pa grund af tilbageslag.

Deling Drivleddets |Leengde |Sveerd Antal teender, |Antal drivied |Savksede
tykkelse/ styrestjerne
notbredde
25cm 56
P : 71 PM3
1/4“P 1,1 mm 30 cm Light 01 7 64 (type 3670)
35cm" 72

Snitlaengden for et svaerd afhaenger af den anvendte motorsav og savkaeden. Den faktiske snitleengde
for en fgringsskinne kan veere mindre end den angivne laengde.

Deling Drivleddets [Laengde [Svaerd Antal teender, |Antal drivied |Savkasde
tykkelse/ styrestjerne
notbredde
Light 01 61 PMM3
) 30 cm Light PO a4 (type 3610)
3/8“P 1,1 mm : 6 61PS3 P
1) Light 01 50 ro
35¢m Light P01 (type 3699)

Snitlaengden for et svaerd afhaenger af den anvendte motorsav og savkaeden. Den faktiske snitleengde
for en fgringsskinne kan veere mindre end den angivne laengde.

Ved brug af denne fgringsskinne mé motorsaven kun anvendes med et STIHL AP-batteri, der er sat
direkte i motorsaven, eller med en AP-strgmforsyning 2-i-1.

22 Reservedele og tilbehar

221 Reservedele og tilbehgr

STIHL Disse symboler kendetegner originale
&, reservedele fra STIHL og originalt tilbe-
hgr fra STIHL.

STIHL anbefaler, at der anvendes originale
reservedele fra STIHL og originalt tilbehgr fra
STIHL.

Reservedele og tilbehgr fra andre producenter
kan ikke vurderes af STIHL med hensyn til pali-
delighed og sikkerhed samt egnethed pa trods af

0458-061-9801-A

lebende markedsovervagning, og STIHL kan hel-
ler ikke give garanti for deres anvendelse.

Originale reservedele fra STIHL og originalt tilbe-
her fra STIHL kan fas hos en STIHL-forhandler.

23 Bortskaffelse

23.1 Bortskaffelse af motorsaven og

batteriet

Der kan findes informationer om bortskaffelse
hos de lokale myndigheder eller en STIHL-for-
handler.
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Ukorrekt bortskaffelse kan vaere sundhedsskade-

ligt og belaste miljget.

> STIHL-produkter inklusive emballage skal
overdrages til et egnet indsamlingssted til gen-
brug i henhold til geeldende lokale regler.

> Ma ikke bortskaffes som husholdningsaffald.

24 EU-overensstemmelse

EU-overensstemmelseserkleeringen findes pa
stihl.link/compliance.

En formular til indberetning af sikkerhedsproble-
mer og yderligere oplysninger findes pa
vdp.stihl.com .

25 Adresser

www.stihl.com

26 Generelle advarselshenvis-
ninger for el-veerktgjer

26.1 Indledning

A ADVARSEL

m | aes alle sikkerhedshenvisninger og anvisnin-
ger, billedbeskrivelser og tekniske data, som
dette el-vaerktgj leveres med. Manglende
overholdelse af fglgende anvisninger kan
medfgre elektrisk stad, brand og/eller alvorlige
kveestelser. Opbevar alle sikkerhedshenvisnin-
ger og anvisninger til fremtidig brug.

Begrebet "elektrisk motordrevet”, der anvendes i
sikkerhedshenvisningerne, betegner eldrevet el-
veerktgj (med ledning) eller batteridrevet el-vaerk-
tej (uden ledning).

26.2 Sikkerhed pa arbejdspladsen

a) Serg for, at arbejdsomrédet er rent og godt
oplyst. Uorden eller uoplyste arbejdsomrader
gger faren for uheld.

b) Brug ikke elveerktgj i eksplosionsfarlige
omgivelser, hvor der findes braendbare
vaesker, gasser eller stgv. Elveerktgj kan sla
gnister, som kan anteende stgv eller dampe.

c) Serg for, at bgrn og andre personer holdes
veaek fra arbejdsomradet, nar elvaerktgjet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste
kontrollen over elveerktgjet.

26.3  Elektrisk sikkerhed

a) El-veerktojet ma ikke udsaettes for regn eller
fugt. Indtraengning af vand i et el-veerktgj
ager risikoen for elektrisk stad.
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26.4 Personlig sikkerhed

a) Det er vigtigt at vaere opmaerksom, se, hvad
man laver, og bruge elvaerktgjet fornuftigt.
Brug ikke noget elvaerktgj, hvis du er treet,
har indtaget alkohol eller er pavirket af medi-
cin eller euforiserende stoffer. F& sekunders
uopmeerksomhed ved brug af elveerktajet
kan fare til alvorlige personskader.

b) Brug personligt beskyttelsesudstyr, og hav
altid beskyttelsesbriller pa. Brug af personligt
beskyttelsesudstyr som f.eks. stavmaske,
skridsikkert fodtgj, beskyttelseshjelm eller
hgreveern, afhaengigt af maskintype og
anvendelse af elveerktgjet, nedsaetter risi-
koen for personskader.

c) Undga utilsigtet igangsastning. Kontrollér, at
elveerktojet er slukket, for du tilslutter det til
stremforsyningen og/eller batteriet, lafter
eller baerer det. Hvis du baerer elveerktgjet
med fingeren pa kontakten eller har elvaerk-
tgjet sluttet til streamforsyningen, kan det
medfgre uheld.

d) Fjern indstillingsveerktgj eller skruenggle,
inden elvaerktgjet teendes. Hvis et stykke
veerktgj eller en nggle sidder i en roterende
del af elveerktgjet, er der risiko for person-
skader.

e) Undga en anormal legemsposition. Serg for
at sta sikkert, mens der arbejdes, og kom
ikke ud af balance. Dermed har du bedre
mulighed for at kontrollere elveerktgjet, hvis
der skulle opsta uventede situationer.

f) Brug egnet arbejdstej. Undga last tgj eller
smykker. Hold har, taj og handsker vaek fra
dele, som bevaeger sig. Dele, som bevaeger
sig, kan gribe fast i Igst taj, smykker eller
langt har.

g) Huvis stevudsugnings- og -opsamlingsudstyr
kan monteres, er det vigtigt, at dette tilsluttes
og benyttes korrekt. Brug af stevudsugning
kan reducere den fare, som udgar fra stov.

h) Arbejd ikke med falsk sikkerhed, og ignorer
ikke sikkerhedsreglerne for elveerktgj, ogsa
selv om du som rutineret bruger af elveerkigj
er fortrolig med dets funktion. Uagtsom
omgang med veerktgjet kan inden for brgk-
dele af et sekund medfgre alvorlige kveestel-
ser.

26.5 Omgang med og brug af elveer-

ktaj
a) Undga overbelastning af elvaerktajet. Brug
altid det elveerktej, som er beregnet til det
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stykke arbejde, der skal udferes. Med det
passende elveerktgj arbejder man bedst og
mest sikkert inden for det angivne effektom-
rade.

b) Brug ikke elvaerktaj, hvis afbryder er defekt.
Elveerktgj, der ikke kan startes og stoppes,
er farligt og skal repareres.

c) Traek stikket ud af stikkontakten og/eller fiern
batteriet, inden redskabet indstilles, inden
der skiftes arbejdsveerktgjsdele, eller inden
redskabet laegges til side. Disse forsigtig-
hedsforanstaltninger forhindrer utilsigtet start
af elveerktgjet.

d) Opbevar ubenyttet elveerktej uden for barns
reekkevidde. Lad aldrig personer, som ikke er
fortrolige med elveerktgjet eller ikke har gen-
nemlaest disse instruktioner, benytte det.
Elveerktgj er farligt, hvis det benyttes af ukyn-
dige personer.

e) Elveerktigj og arbejdsveerktgj skal plejes
omhyggeligt. Kontrollér, om bevaegelige
maskindele fungerer korrekt og ikke sidder
fast, og om delene er braekkede eller beska-
digede, saledes at elveerktgjets funktion
pavirkes. Fa beskadigede dele repareret,
inden elveerktgijet tages i brug. Mange uheld
skyldes darligt vedligeholdt elvaerktgj.

f) Serg for, at skaereveerktgjer er skarpe og
rene. Omhyggeligt vedligeholdte skeerevaerk-
tejer med skarpe skeerekanter seetter sig
ikke sa hurtigt fast og er nemmere at fore.

g) Brug elvaerktgj, tilbehor, indsatsveerktgjer
etc. iht. disse instruktioner. Tag hensyn fil
arbejdsforholdene og det arbejde, som skal
udfgres. Brug af elveerktgj til formal, som lig-
ger uden for det fastsatte arbejdsomrade,
kan fare til farlige situationer.

h) Hold greb og gribeflader terre, rene og fri for
olie og fedt. Glatte greb og gribeflader forhin-
drer en sikker betjening og kontrol af elveerk-
tejet i uforudsete situationer.

26.6 Omgang med og brug af batte-

ridrevet vaerktgj

a) Oplad kun batteriet i opladere, der er anbefa-
let af fabrikanten. En oplader, som er egnet
til en bestemt type batterier, ma ikke benyt-
tes til andre batterier - brandfare.

b) Brug kun de batterier, der er beregnet til el-
vaerktgjet. Brug af andre batterier gger risi-
koen for personskade og er forbundet med
brandfare.
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a)
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Ikke benyttede batterier ma ikke komme i
bergring med kontorclips, manter, nggler,
s@m, skruer eller andre sma metalgen-
stande, da disse kan kortslutte kontakterne.
En Kkortslutning mellem batterikontakterne
@ger risikoen for forbraendinger eller brand.

Hvis batteriet anvendes forkert, kan der sive
veeske ud af det. Undga at komme i kontakt
med denne vasske. Ved tilfseldig kontakt skal
der skylles med vand. Seg desuden leege,
hvis vaesken kommer i gjnene. Batteriveeske
kan give hudirritation eller forbreendinger.

Brug ikke et beskadiget eller sendret batteri.
Beskadigede eller eendrede batterier kan
reagere uventet og medfgre brand, eksplo-
sion eller fare for kvaestelser.

Udszet ikke et batteri for ild eller for hgje tem-
peraturer. Ild eller temperaturer over 130 °C
(265 °F) kan medfere eksplosion.

Fglg alle anvisninger angédende opladning,
og oplad aldrig batteriet eller batteriveerktgjet
uden for det temperaturomrade, der er angi-
vet i driftsvejledningen. Forkert opladning
eller opladning uden for det tilladte tempera-
turomrade kan gdelaegge batteriet og forgge
brandfaren.
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Sarg for, at el-veerktgjet kun repareres af
kvalificerede fagfolk og at der benyttes origi-
nale reservedele. Dermed sikres stgrst mulig
sikkerhed for el-veerktgjet.

Beskadigede batterier ma aldrig vedligehol-
des. Al vedligeholdelse af batterier ma kun
udferes af producenten eller af bemyndiget
kundeservice.
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1  Informasjon om denne
bruksanvisningen

1.1 Gjeldende dokumenter

De lokale sikkerhetsforskriftene gjelder.
> | tillegg til denne bruksanvisningen skal en
lese, forstd og oppbevare fglgende dokumen-
ter:
— Bruksanvisning for STIHL AR batteri
— Bruksanvisning "Belteveske AP med tilko-
blingsledning"
— Sikkerhetsanvisninger for STIHL AP batteri
— Bruksanvisning for ladeapparat
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
— Sikkerhetsinformasjon for STIHL batterier
og produkter med innebygd batteri:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Mer informasjon om STIHL connected-kompa-
tible produkter og vanlige spgrsmal er tilgjengelig
under www.connect.stihl.com eller en STIHL-fag-
forhandler.

Bluetooth®-navnet og -logoen er registrerte vare-
merker tilhgrende Bluetooth SIG, Inc. All bruk av
dette navnet / denne logoen hos STIHL gjgres
under lisens.

Batterier med @ er utstyrt med et Bluetooth®-
grensesnitt. Folg lokale begrensninger for bruk
(f.eks. pa sykehus eller om bord i fly).

1.2 Symboler i teksten

AR Dette symbolet henviser til et kapittel i
== denne bruksanvisningen.

156

1 Informasjon om denne bruksanvisningen

1.3 Merking av advarslene i tek-

sten

A ADVARSEL

®m Merknaden henviser til farer som kan fare til
alvorlige personskader eller dgden.
> De angitte tiltakene kan gjgre at alvorlige

personskader eller dgd unngas.

LES DETTE

® Merknaden henviser til farer som kan fare til
materielle skader.
> De angitte tiltakene kan gjgre at materielle

skader unngas.

Oversikt

21 Motorsag og batteri

0000104961_001

Kjededrev
Kjededrevet driver sagkjedet.

Strammeskrue
Strammeskruen brukes til a stille inn kjede-
strammingen.

Krokanslag
Krokanslaget stgtter motorsagen mot trever-
ket under arbeidet.

Styreskinne
Styreskinnen fgrer sagkjedet.
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3 Sikkerhetsforskrifter

5 Sagkjede
Sagkjedet skjeerer treverk.
6 Fallist
Ved hjelp av fallisten kan fallretningen kon-
trolleres.
7 Kjededrevdeksel
Dekselet til kjededrevet dekker over kjededre-
vet og fester styreskinnen pa motorsagen.
8 Mutter
Mutteren fester dekselet til kjedehjulet pa
motorsagen.
9 Kjedebeskyttelse
Kjedebeskyttelsen beskytter mot kontakt med
sagkjedet.
10 Fremre handbeskyttelse
Den fremre handbeskyttelsen beskytter ven-
stre hand mot kontakt med sagkjedet, brukes
til & aktivere kjedebremsen og lgses ut auto-
matisk ved rekyl.
11 Opplasingsknapper
Opplasingsknappen brukes til & koble inn
motorsagen.
12 Ergo-spak
Ergo-spaken holder sperreknappen i posisjon
nar girspaken slippes opp.
13 Betjeningshandtak
Betjeningshandtaket brukes til betjening, hol-
ding og fgring av motorsagen.
14 Batterispor
Batterisporet tar imot batteriet.
15 Lasespak
Lasespaken holder batteriet i batterisporet.
16 Ring
Ringen brukes til & hekte pa motorsagen
mens man arbeider i treet.
17 Gitter
Gitteret benyttes til & holde sponfibre unna.
18 Handtaksrer
Handtaksrgret brukes til & holde, fere og
baere motorsagen.
19 Lokk pa oljetanken
Lokket pa oljetanken lukker oljetanken.
20 Girspak
Girspaken slar motorsagen péa og av.
21 Batteri
Batteriet forsyner motorsagen med strgm.

22 Lysdiode "BLUETOOTH®" (kun for batterier
med (‘:)

Lysdioden viser aktivering og deaktivering av
det tradlgse Bluetooth®-grensesnittet.
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23 Tast
Tasten aktiverer lysdiodene pa batteriet. Den
aktiverer og deaktiverer det tradlese Blue-
tooth®-grensesnittet (dersom tilgjengelig).

24 Lysdioder
Lysdiodene viser ladetilstanden til batteriet og
feil.

# Typeskilt med maskinnummer

2.2 Symboler

Symbolene kan vaere pa motorsagen og batte-
riet, og har fglgende betydning:
Q,&?p Dette symbolet angir Igperetningen til

sagkjedet.
<4 Drei i denne retningen for a stramme
/‘ sagkjedet.

Dette symbolet angir oljetanken for sag-
kjede-klebeolje.

0 1 lysdiode lyser rgdt. Batteriet er for
E §§§ varmt eller kaldt.
[

fy 4 lysdioder blinker radt. Det er en feil i

59 batteriet.

D Lengden pa en styreskinne som det er
o tillatt & bruke.

| denne retningen aktiveres eller lgs-

>
O«O nes kjedebremsen.

Garantert lydeffektniva iht. direktiv
Lwa 2000/14/EF i dB(A) for a gjere lydut-
slipp fra produkter sammenlignbare.
Dette batteriet lades med et STIHL lade-

STHLAL apparat. Godkjente ladeapparater er
angitt i disse sikkerhetsanvisningene.

@ Batteriet har et tradlgst Bluetooth®-grense-
snitt og kan kobles til STIHL connected-
appen.

ﬂl Angivelsen ved siden av symbolet angir

energiinnholdet i batteriet i henhold til spe-

sifikasjonene fra celle-produsenten. Energi-
innholdet som er tilgjengelig under bruk, er
lavere.

Produktet ma ikke kasseres med hushold-
ningsavfallet.

3  Sikkerhetsforskrifter
3.1 Varselsymboler

Varselsymbolene pa motorsagen og batteriet
betyr fglgende:

Folg sikkerhetsmerknadene og tilta-
kene.
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@ Les, forsta og oppbevar bruksanvisnin-
gen.

Bruk vernebrille, hgrselsvern og verne-

‘@@, hjelm.
\_/
Bruk en langbukse med kuttbeskyttelse
og bruk kuttbeskyttelse pa begge
armene.

Hold motorsagen fast med
B begge hendene.

Falg sikkerhetsanvisningene om rekyl
og deres tiltak.

Bruk kun motorsager nar bru-
keren har fatt oppleering i bruk
av en beskjeeringsmotorsag.

Ta ut batteriet ved arbeidspauser,
transport, oppbevaring, vedlikehold
eller reparasjon.

Batteriet ma beskyttes mot varme og
ild.

Batteriet ma ikke senkes ned i vaeske.

3
®
®

3.2 Tiltenkt bruk

Beskjeeringsmotorsagen STIHL MSA 190.0 T
brukes til beskjaering og saging i kronen av et
staende tre.

Motorsagen skal ikke brukes til arbeid pa bak-
ken.

Motorsagen kan brukes nar det regner.

Ringen benyttes til & sikre motorsagen pa en
motorsagstropp med overlastvern, og pa belte
eller tau ved transport av sagen pa treet.

Denne motorsagen tilfgres strem fra et
STIHL AP-batteri eller et STIHL AR-batteri. B
20.1.

Dersom man klatrer i et tre, skal motorsagen kun
brukes med et batteri STIHL AP som er satt
direkte inn i motorsagen, eller med en AP strop-
padapter 2-i-1.

3 Sikkerhetsforskrifter

Avhengig av skjeeresettet som brukes, batteri og
tilbehgr, ma ytterligere anvisninger felges, (1
21.1.

Sammen med STIHL connected-appen gjer bat-

teriet med Gdet mulig & personalisere og over-
fgre informasjon fra batteriet ved hjelp av Blue-
tooth®-teknologi.

A ADVARSEL

m Batterier som ikke er godkjent av STIHL for
motorsagen, kan utlgse brann eller eksplosjo-
ner. Personer kan bli alvorlig skadet eller
omkomme, og materielle skader kan oppsta.
> Bruk motorsagen med et STIHL AP-batteri

eller et STIHL AR-batteri.
® Dersom motorsagen eller batteriet ikke brukes
som tiltenkt, kan personer bli alvorlig skadet
eller omkomme, og det kan oppsta materielle
skader.
> Motorsagen ma brukes slik det er beskrevet
i denne bruksanvisningen.

> Bruk batteriet slik det er beskrevet i denne
bruksanvisningen, bruksanvisningen til bat-
teriet STIHL AR, STIHL connected-appen
og under www.connect.stihl.com.

3.3 Krav til brukeren

A ADVARSEL

® Brukere uten opplaering i bruk av en beskjae-
ringsmotorsag, kan ikke gjenkjenne eller
bedgmme farene med motorsagen og batte-
riet. Brukeren eller andre personer kan bli
alvorlig skadet eller drept.

> Les, forsta og oppbevar bruksanvis-
ningen.

Z- > Bruk kun motorsager nar brukeren

har fatt opplaering i bruk av en

beskjeeringsmotorsag.

> Dersom motorsagen eller batteriet gis
videre til en annen person: Gi bruksanvis-
ningen videre.

> Forsikre deg om at brukeren oppfyller fal-
gende forutsetninger:

— Brukeren ma veere uthvilt.

— Brukeren er kroppslig, sensorisk og
mentalt i stand til & betjene og arbeide
med motorsagen og batteriet. Dersom
brukeren er kroppslig, sensorisk og
mentalt begrenset i stand til det, skal
brukeren kun arbeide med det under
oppsyn eller etter anvisningen av en
ansvarlig person.

N
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3 Sikkerhetsforskrifter

— Brukeren kan gjenkjenne eller
bedgmme farene med motorsagen og
batteriet.

— Brukeren er myndig eller brukeren blir
utdannet under oppsyn i henhold til
nasjonale forskrifter.

— Brukeren er ikke pavirket av alkohol,
medikamenter eller narkotika.

> Dersom det er uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

34 Kleer og utstyr
A ADVARSEL

® Under arbeidet kan langt har trekkes inn i

motorsagen. Brukeren kan bli alvorlig skadet.

> Knyt sammen langt har og fest det slik at
det er over skuldrene.

m Under arbeidet kan gjenstander kastes opp
med hgy hastighet. Det er fare for personska-
der.

> Bruk tettsittende vernebriller.

Egnede vernebriller er testet og mer-

ket iht. standarden EN 166,
EN ISO 16321 eller nasjonale for-
skrifter og fas kjgpt i butikk.
> STIHL anbefaler & bruke ansiktsvern.
> Bruk en tettsittende langermet overdel.
® Det oppstar stgy under arbeidet. Sty kan
skade harselen.
> Bruk hgrselsvern.

=
%

Uy

m Gjenstander som faller ned, kan fare til per-
sonskader pa hodet.

&
\_/

m Under arbeidet kan stav virvles opp og det kan
oppsta damp. Stev og damp som pustes inn
kan veere helseskadelig og utlgse allergiske
reaksjoner.
> Huvis stev virvles opp eller det oppstar

damp: Bruk en vernemaske for stgv.

m Uegnede kleer kan henge seg opp i treverk,
kratt og i motorsagen. Brukere uten egnet
bekledning kan bli alvorlig skadd.
> Bruk trangt sittende klaer.
> Ta av sjal og smykker.

m Under arbeidet kan brukeren komme i kontakt
med det roterende sagkjedet. Brukeren kan bli
alvorlig skadet.

arbeidet: Bruk vernehjelm.
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> Bruk en langbukse med kuttbeskyt-
telse og bruk kuttbeskyttelse pa
begge armene.

® Under arbeidet kan brukeren skjaere seg pa
treverk. Ved rengjering eller vedlikehold kan
brukeren komme i kontakt med sagkjedet. Det
er fare for personskader.
> Bruk arbeidshansker av motstandsdyktig

materiale.

®m Dersom brukeren bruker uegnede sko, kan
han/hun skli. Brukeren kan skjeere seg hvis
han/hun kommer i kontakt med det roterende
sagkjedet. Det er fare for personskader.
> Bruk motorsagstevler med skjaerevern.

m Brukeren kan falle ned under arbeid i treet.
Det er fare for alvorlige eller livstruende ska-
der.
> Bruk utstyr med kuttsikre egenskaper for

fallsikring.

3.5 Arbeidsomrade og omgivelsen
3.5.1 Motorsag

A ADVARSEL

m Personer som ikke deltar, barn og dyr kan ikke
gjenkjenne eller bedemme motorsagens farer
og gjenstander som slynges opp. Personer
uten deltagelse, barn og dyr kan bli alvorlig
skadet og materielle skader han oppsta.
> Personer uten deltagelse, barn og dyr ma
holdes unna arbeidsomradet.

> |kke la motorsagen vaere uten oppsyn.

> Sikre at barn ikke kan leke med motorsa-
gen.

m Elektriske komponenter i motorsagen kan
danne gnister. Gnister kan utlgse brann eller
eksplosjoner i lett antennelige eller eksplosive
omgivelser. Personer kan bli alvorlig skadet
eller omkomme, og materielle skader han opp-
sta.
> Det skal ikke arbeides i en lett antennelig

eller eksplosiv omgivelse.

3.5.2 Batteri

A ADVARSEL

® Personer som ikke deltar, barn og dyr kan ikke
gjenkjenne eller bedemme farene med batte-
riet. Personer som ikke deltar, barn og dyr kan
bli alvorlig skadet.
> Personer som ikke deltar, barn og dyr ma

holdes unna.

> |kke la batteriet veere uten oppsyn.
> Sikre at barn ikke kan leke med batteriet.
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m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bestemte miljgpavirkninger, kan batteriet ta
fyr, eksplodere eller bli skadd. Personer kan
bli alvorlig skadet og materielle skader kan
oppsta.

> Batteriet ma beskyttes mot varme og

ild.
> Batteriet ma ikke kastes i ild.

> Batteriet ma ikke lades, benyttes og oppbe-
vares utenfor de angitte temperaturgren-
sene, 1 20.5.

> Batteriet ma ikke senkes ned i
vaeske.

> Batteriet ma holdes unna metalliske smade-
ler.

> Batteriet ma ikke utsettes for hagyt trykk.

> Batteriet ma ikke utsettes for mikrobglger.

> Batteriet ma beskyttes mot kjemikalier, salt
og gj@dsel.

3.6 Sikker tilstand

3.6.1 Motorsag

Motorsagen er i sikker tilstand, nar falgende

betingelser er oppfylt:

— Motorsagen er uskadd.

— Motorsagen er ren.

— Ringen er uskadd.

— Kjedefangeren er uskadd.

— Kjedebremsen fungerer.

— Betjeningselementene fungerer og er ikke
endret.

— Kjedesmeringen fungerer.

— Lepesporene pa kjededrevet er ikke dypere
enn 0,5 mm.

— En kombinasjon av styreskinne og sagkjede
som er angitt i denne bruksanvisningen er
montert.

— Styreskinnen og sagkjedet er riktig montert.

— Sagkjedet er strammet riktig.

— Originalt STIHL tilbehgr for denne motorsagen
er montert.

— Tilbehgret er montert riktig.

— Oljetank-lasen er last.

A ADVARSEL

m | usikker stand kan komponenter slutte a fun-
gere korrekt, og sikkerhetsinnretninger tre ut
av kraft. Personer kan bli alvorlig skadet eller
drept.
> Arbeid med en uskadd motorsag.
> Hvis motorsagen er tilsmusset: Rengjar

motorsagen.
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3 Sikkerhetsforskrifter

> Bruk motorsagen med en uskadd ring.

> Arbeid med en uskadet kjedefanger.

Motorsagen ma ikke endres. Unntak: Mon-

tering av en kombinasjon av styreskinne og

sagkjede som er angitt i denne bruksanvis-

ningen.

> Dersom betjeningselementene ikke funge-

rer: Ikke arbeid med motorsagen.

Monter originalt STIHL tilbehgr for denne

motorsagen.

Styreskinnen og sagkjedet ma monteres

slik det er beskrevet i bruksanvisningen.

Tilbehgret ma monteres slik det er beskre-

vet i denne bruksanvisningen eller i bruks-

anvisningen for tilbehgret.

Ikke stikk gjenstander inn i apningene til

motorsagen.

Las oljetanklasen.

Skift ut slitte eller skadde varselskilt.

> Dersom det oppstar uklarheter: Oppsak en
STIHL fagforhandler.

A\

A\

A\

A\

A\

A\

A\

Styreskinne

Styreskinnen er i sikker tilstand, nar fglgende
betingelser er oppfylt:

Styreskinnen er uskadd.

Styreskinnen er ikke deformert.

Sporet er sa dypt eller dypere enn den mini-
male spordybden, I 20.3.

Trinnene til sporet er uten kanter.

Sporet er ikke trangt eller spredt.

A ADVARSEL

3.6.3

| en usikker tilstand kan styreskinnen ikke len-

gre fore sagkjedet riktig. Det roterende sagkje-

det kan hoppe av styreskinnen. Personer kan

bli alvorlig skadet eller bli drept.

> Arbeid med en uskadd styreskinne.

> Dersom dybden til sporet er mindre enn
den minimale spordybden: Skift styre-
skinne.

> Fjern kantene pa styreskinnen.

> Dersom det er uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

Sagkjede

Sagkjedet er i sikker tilstand, nar felgende betin-
gelser er oppfylt:

Sagkjedet er uskadd.

Sagkjedet er slipt riktig.
Slitasjemarkeringene pa skjeeretennene er
synlige.

A ADVARSEL

| usikker stand kan komponenter slutte & fun-
gere korrekt, og sikkerhetsinnretninger tre ut
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3 Sikkerhetsforskrifter

av kraft. Personer kan bli alvorlig skadet eller

bli drept.

> Arbeid med et uskadd sagkjede.

> Slip sagkjedet riktig.

> Dersom det er uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

3.6.4 Batteri

Batteriet er i en sikker tilstand dersom felgende
betingelser er oppfylt:

— Batteriet er uskadd.

— Batteriet er rent og tert.

— Batteriet fungerer og er uforandret.

A ADVARSEL

m | usikker tilstand kan batteriet ikke lengre fun-
gere trygt. Personer kan bli alvorlig skadet.
> Arbeid med et uskadet og fungerende bat-
teri.

> Et skadd eller defekt batteri ma ikke lades.

> Dersom batteriet er tilsmusset: Rengjgr bat-
teriet.

> Hvis batteriet er vat eller fuktig: La batteriet
terke, 1 20.6.

> Batteriet ma ikke endres.

> |kke stikk gjenstander inn i apningen til bat-
teriet.

> De elektriske kontaktene til batteriet ma
ikke forbindes med metalliske gjenstander
og kortsluttes.

> Batteriet ma ikke apnes.

> Skift ut slitte eller skadde varselskilt.
m Det kan tre vaeske ut av et skadd batteri. Der-
som vaesken kommer i kontakt med huden
eller gynene, kan huden eller gynene bli irri-
tert.
> Unnga kontakt med veesken.
> Dersom det har oppstatt kontakt med
huden: Vask de aktuelle hudomradene med
rikelig vann og sape.

> Dersom det har oppstatt kontakt med
gynene: Skyll gynene i minst 15 minutter
med rikelig vann og oppsgk lege.
m Et skadd eller defekt batteri kan lukte uvanlig,
ryke eller brenne. Personer kan bli alvorlig
skadet eller omkomme, og materielle skader
kan oppsta.
> Dersom batteriet lukter uvanlig eller ryker:
Batteriet ma ikke brukes og det ma holdes
unna brennbare stoffer.

> Huvis batteriet brenner: Forsgk a slukke bat-
teriet med brannslukker eller vann.

0458-061-9801-A
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Bruke apparatet
Sage

A ADVARSEL

Hvis det ikke befinner seg noen i ropeavstand

utenfor arbeidsomradet, kan ingen hjelpe i en

ngdsituasjon.

> Forsikre deg om at det befinner seg noen i
ropeavstand utenfor arbeidsomradet.

Brukeren kan i visse situasjoner ikke lengre

arbeide konsentrert. Brukeren kan miste kon-

trollen over motorsagen, snuble, falle og bli

alvorlig skadet.

> Det ma arbeides rolig og vel overveid.

> Dersom lysforholdene og siktforholdene er

darlig: Ikke bruk motorsagen.

Motorsagen ma betjenes alene.

Ikke arbeid hgyere enn skulderhgyde.

Veaer oppmerksom pa hindringer.

Hvis man klatrer i treet: Bruk en tausikring.

Hvis motorsagen brukes med en energifor-

syning med tilkoblingsledning: Bruk en

arbeidsplattform.

Hvis man begynner a fgle tretthet: Ta en

pause i arbeidet.

Motorsagen kan falle ned under arbeid i treet.

Personer kan bli alvorlig skadet og materielle

skader kan oppsta.

> Sikre motorsagen ved hjelp av en motor-
sagstropp. Motorsagstroppen ma veere
utrustet med overlastvern. Egnet tilbehar
fas i faghandelen.

Det roterende sagkjedet kan skjeere brukeren.

Brukeren kan bli alvorlig skadet.

> |kke ta pa det roterende sagkjedet.

> Hvis sagkjedet er blokkert av en gjenstand:
Sla av motorsagen, aktiver kjedebremsen
og ta ut batteriet. Fjern gjenstanden farst
na.

Det roterende sagkjedet blir varmt og utvides.

Hvis sagkjedet ikke smares tilstrekkelig og

etterstrammes, kan sagkjedet hoppe av styre-

skinnen eller revne. Personer kan bli alvorlig

skadet og materielle skader han oppsta.

> Bruk sagkjede-klebeolje.

> Under arbeidet ma du regelmessig kontrol-
lere spenningen til sagkjedet. Hvis spennin-
gen til sagkjedet er for lav: Spenn sagkje-
det.

Dersom motorsagen forandrer seg eller oppfg-

rer seg uvanlig under arbeidet, kan motorsa-

gen veere i usikker tilstand. Personer kan bli

alvorlig skadet og materielle skader han opp-

sta.

yYyYvYVvYy
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> Avslutt arbeidet, ta ut batteriet og oppsgk
en STIHL fagforhandler.

m Under arbeidet kan det oppsta vibrasjoner fra
motorsagen.
> Bruk hansker.
> Ta arbeidspauser.
> Dersom tegn pa sirkulasjonsforstyrrelse

(Raynauds syndrom) oppstar: Oppsgk lege.
® Hvis det roterende sagkjedet stgter pa en hard
gjenstand, kan det oppsta gnister. Gnister kan
utlgse brann i lett antennelige omgivelser. Per-
soner kan bli alvorlig skadet eller omkomme,
og materielle skader kan oppsta.
> Det skal ikke arbeides i en lett antennelig
omgivelse.

m Nar girspaken slippes, fortsetter sagkjedet a
ga en kort stund. Det bevegelige sagkjedet
kan skjaere personer. Personer kan bli alvorlig
skadet.
> Vent til sagkjedet har sluttet a ga.

A ADVARSEL

0000-GXX-C576-A0

a HvVis en sager treverk som star under spen-
ning, kan styreskinnen klemmes inn. Brukeren
miste kontrollen over motorsagen og fa alvor-
lige personskader.
> Sag forst et avlastende snitt (1) i trykksi-

den (A), deretter et skillekutt (2) ovenfra,
rett over det forste snittet, i trekksiden (B).

A FARE

® Hvis man arbeider i neerheten av spenningsfg-
rende ledninger, kan sagkjedet komme i kon-
takt med de spenningsfarende ledningene og
skade dem. Brukeren kan bli alvorlig skadet
eller drept.
> Unnga a arbeide neer spenningsfgrende
ledninger.

3.7.2 Felling

A ADVARSEL

m Personer uten opplaering kan ikke bedgmme
farene ved felling. Personer kan bli alvorlig
skadet eller omkomme, og materielle skader
han oppsta.
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> Dersom det er uklarheter: Ikke foreta fellin-
gen selv.
m Under felling kan deler av treet og grener falle
pa personer eller gjenstander. Personer kan
bli alvorlig skadet eller omkomme, og materi-
elle skader han oppsta.
> Retningen for fellingen ma fastlegges slik,
at omradet der delen av treet faller, er fritt.

> Personer uten deltagelse, barn og dyr ma
holdes unna i en omkrets pa 2,5 tre-lengder
fra arbeidsomradet.

3.8 Reaksjonskrefter
381  Rekyl

0000-GXX-3112-A0

Rekyl kan oppsta pa grunn av fglgende arsaker:

— Det roterende sagkjedet stater pa en hard
gjenstand i omradet til den gvre fierdedelen av
spissen pa styreskinnen og bremses raskt
ned.

— Det roterende sagkjedet er klemt inn pa spis-
sen av styreskinnen.

Kjedebremsen kan ikke hindre rekyl.

A ADVARSEL

0000-GXX-3214-A0

a Dersom det oppstar rekyl, kan motorsagen
kastes opp i retning av brukeren. Brukeren
kan spesielt grunnet utformingen av grepsy-
stemet med kort grepavstand, miste kontrollen
over motorsagen og fa alvorlige personskader
eller dg.

> Hold motorsagen fast med begge
hendene.

> Hold kroppen unna det utvidede svingomra-
det til motorsagen.

0458-061-9801-A



3 Sikkerhetsforskrifter

> Arbeid slik det er beskrevet i denne bruks-
anvisningen.

> |kke arbeid i omradet rundt den gvre fjerde-
delen av spissen til styreskinnen.

> Arbeid med et sagkjede som har riktig sli-
ping og stramming.

> Bruk sagkjede med redusert rekyl.

> Bruk en styreskinne med et lite skinnehode.

> Bruk full gass nar du sager.

3.8.2 Inntrekking

0000-GXX-1348-A0

Hvis det arbeides med undersiden av styreskin-
nen, trekkes motorsagen bort fra brukeren.

A ADVARSEL

m Dersom det roterende sagkjedet stater pa en

hard gjenstand og raskt bremses ned, kan

motorsagen plutselig trekkes veldig sterkt bort

fra brukeren. Brukeren kan miste kontrollen

over motorsagen og fa alvorlige personskader

eller dg.

> Hold motorsagen fast med begge hendene.

> Arbeide slik det er beskrevet i denne bruks-
anvisningen.

> For styreskinnen rett i snittet.

> Sett krokanslaget pa riktig.

> Sag med full gass.

3.8.3 Rekyl

0000-GXX-1349-A0

Hvis det arbeides med oversiden av styreskin-
nen, skyves motorsagen i retning av brukeren.

A ADVARSEL

m Dersom det roterende sagkjedet stater pa en
hard gjenstand og raskt bremses ned, kan
motorsagen plutselig skyves veldig sterkt mot
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brukeren. Brukeren kan miste kontrollen over

motorsagen og fa alvorlige personskader eller

do.

> Hold motorsagen fast med begge hendene.

> Arbeide slik det er beskrevet i denne bruks-
anvisningen.

> For styreskinnen rett i snittet.

> Sag med full gass.

3.9 Transport
3.91 Motorsag

A ADVARSEL

® Under transport kan motorsagen velte eller
bevege seg. Det kan oppsta personskader og
materielle skader.
> Ta ut batteriet.

> Legg inn kjedebremsen.

» Skyv kjedebeskyttelsen over styreskinnen
til den smekker pa plass, slik at den dekker
styreskinnen fullstendig.

> Motorsagen ma sikres slik at den ikke kan
velte eller bevege seg.

® Dersom motorsagen transporteres over ringen
til kjiedebeskyttelsen kan motorsagen falle
ned. Det kan oppsta personskader og materi-
elle skader.

> Transportere motorsagen pa ringen til
huset.

3.9.2 Batteri

A ADVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bestemte miljgpavirkninger kan batteriet ska-
des, og det kan oppsta materielle skader.

> Et skadd batteri skal ikke transporteres.

m Batteriet kan velte eller bevege seg under
transporten. Det kan oppsta personskader og
materielle skader.
> Batteriet skal pakkes slik i forpakningen at

det ikke kan bevege seg.
> Forpakningen ma sikres slik at den ikke kan
bevege seg.
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3.10 Oppbevaring
3.10.1 Motorsag

A ADVARSEL

m Barn kan ikke gjenkjenne eller bedemme
motorsagens farer. Barn kan bli alvorlig ska-
det.

> Ta ut batteriet.

> Legg inn kjedebremsen.

> Skyv kjedebeskyttelsen over styreskinnen
til den smekker pa plass, slik at den dekker
styreskinnen fullstendig.

> Motorsagen ma oppbevares utenfor rekke-
vidden til barn.

m De elektriske kontaktene pa motorsagen og
metallkomponenter kan korrodere pa grunn av
fuktighet. Motorsagen kan fa skader.

> Ta ut batteriet.

> Oppbevar motorsagen rent og tert.

3.10.2 Batteri

A ADVARSEL

m Barn kan ikke gjenkjenne eller bedgmme bat-
teriets farer. Barn kan bli alvorlig skadet.
> Batteriet ma oppbevares utilgjengelig for

barn.
m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bestemte miljgpavirkninger, kan det skades.
> Oppbevar batteriet rent og tert.
> Batteriet skal oppbevares i et lukket rom.
> Oppbevar batteriet adskilt fra motorsagen.
> Huvis batteriet er lagret i ladeapparatet:
Trekk ut nettpluggen og oppbevar batteriet
med et ladeniva mellom 40 % og 60 %
(2 grent lysende lysdioder).

> Batteriet ma ikke oppbevares utenfor de
angitte temperaturgrensene, 1 20.5.

3.11  Rengjaring, vedlikehold og

reparasjon

A ADVARSEL

m Hyis batteriet er satt inn ved rengjering, vedli-
kehold eller reparasjon, kan motorsagen slas
pa utilsiktet. Personer kan bli alvorlig skadet
og materielle skader han oppsta.
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> Ta ut batteriet.

> Legg inn kjedebremsen.

m Aggressive rengjgringsmidler, rengjgring med
vannstrale eller spisse gjenstander kan skade
motorsagen, styreskinnen, sagkjedet og batte-
riet. Hvis motorsagen, styreskinnen sagkjedet
eller batteriet ikke rengjgres pa riktig mate,
kan komponenter ikke lenger fungere riktig og
sikkerhetsinnretninger tape funksjonen. Perso-
ner kan bli alvorlig skadet.
> Motorsagen, styreskinnene, sagkjedet og

batteriet ma rengjeres slik det er beskrevet i
bruksanvisningen.

® Hvis motorsagen, styreskinnen sagkjedet og
batteriet ikke vedlikeholdes eller repareres pa
riktig mate, kan komponenter ikke lenger fun-
gere riktig og sikkerhetsinnretninger tape funk-
sjonen. Personer kan bli alvorlig skadet eller
drept.
> Du ma ikke selv vedlikeholde eller reparere

motorsagen og batteriet.
> Hvis motorsagen eller batteriet ma vedlike-
holdes eller repareres: Oppsgk en STIHL
fagforhandler.

Styreskinnen og sagkjedet ma vedlikehol-

des eller repareres slik det er beskrevet i

bruksanvisningen.

® Under rengjering eller vedlikehold av sagkje-
det kan brukeren skjeere seg pa skarpe skjee-
retenner. Brukeren kan bli skadet.
> Bruk arbeidshansker av motstandsdyktig

materiale.

4  Gjgre motorsagen klar til
bruk

4.1 Gjore motorsagen Klar til bruk

For hver arbeidsstart ma falgende trinn gjennom-
fores:
> Forsikre deg om at fglgende komponenter er i
sikker tilstand:
— Motorsag, 1 3.6.1.
— Styreskinne, 1 3.6.2.
— Sagkjede, 1 3.6.3.
— Batteri, €1 3.6.4.
> Kontroller batteriet, &1 11.7.
> Lad batteriet helt opp slik det beskrives i
bruksanvisningen for ladeapparatene
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
> Rengjer motorsagen, B4 16.1.
> Monter styreskinnen og sagkjedet, 01 7.1.1.
> Stram sagkjedet, A 7.2.

v

0458-061-9801-A



5 Lade batteriet og LEDer

> Fyll pa sagkjede-klebeolje, 01 7.3.
Kontrollere kjedebremsen, & 11.4.

Kontroller betjeningselementene, 4 11.5.
Kontroller kjiedesmgringen, B4 11.6.

Dersom trinnene ikke kan gjennomfgres: lkke
bruk motorsagen og oppsgk en STIHL fagfor-
handler.

4.2 Koble batteriet til et Bluetooth®-
grensesnitt til STIHL connec-
ted-appen

> Aktiver det tradlgse Bluetooth®-grensesnittet

pa mobilenheten.

> Aktiver Bluetooth®-grensesnittet pa batteriet,

6.1.

> Last ned STIHL connected-appen pa mobilen-

heten fra App Store og opprett en konto.

Yy vYVvVYVY

> Apne STIHL connected-appen og logg deg pa.

> Legg til batteriet i STIHL connected-appen og
felg instruksjonene pa skjermen.

Kontaktmuligheter og mer informasjon kan man
finne under support.stihl.com eller i STIHL con-
nected-appen.

STIHL connected-appen er tilgjengelig avhengig
av marked.

5 Lade batteriet og LEDer
5.1 Lade batteriet

Ladetiden er avhengig av forskjellige innflytelser,
f.eks. temperaturen til batteriet eller omgivelse-
stemperaturen. For optimal ytelsesevne ma det
anbefalte temperaturomradet paaktes, 11 20.6.
Den faktiske ladetiden kan avvike fra den angitte
ladetiden. Ladetiden er oppgitt under
www.stihl.com/charging-times.
> Batteriet ma lades slik det er beskrevet i
bruksanvisningen til ladeapparatet
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

5.2 Visning av ladetilstanden

80-100%
60-80%

40-60%—

F =1

=

0-20%
N2

i) |

0000079877_002

> Trykk pa trykknappen (1).
LED-ene lyser i ca. 5 sekunder grgnt og viser
ladetilstanden.
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> Hvis hgyre lysdiode blinker grgnt: Lad batte-
riet.

5.3 LED-er pa batteriet

LED-ene kan vise ladetilstanden til batteriet eller
feil. LED-ene kan lyse grgnt eller rgdt eller
blinke.

Hvis LED-ene lyser eller blinker grant, vises
ladetilstanden.
> Hvis LED-ene lyser eller blinker rgdt: Utbedre
feil, B4 19.
Det er en feil i motorsagen eller i batteriet.

6  Aktiver og deaktiver det
tradlgse Bluetooth®-gren-
sesnittet

6.1 Aktivere det tradigse Blue-
tooth®-grensesnittet
> Hvis batteriet har et Bluetooth®-grensesnitt:
Trykk og hold inne tasten helt til LED-lampen
"BLUETOOTH®" ved siden av symbolet G
lyser blatt i ca. 3 sekunder.

Bluetooth®-grensesnittet pa batteriet er akti-
vert.

6.2 Deaktivere det tradlgse Blue-
tooth®-grensesnittet
> Hvis batteriet har et Bluetooth®-grensesnitt:
Trykk og hold inne tasten helt til LED-lampen
"BLUETOOTH®" ved siden av symbolet (CH
blinker blatt seks ganger.

Det trédlgse Bluetooth®-grensesnittet pa bat-
teriet er deaktivert.

6.3 Tilbakestille batteriet til et Blue-
tooth®-grensesnitt til fabrikkinn-
stillinger (kun AP 200.0 S,

300 S, 300.0 S, 500.0 S)

Hvis batteriet tilbakestilles til fabrikkinnstillinger,

vil alle brukerspesifikke data bli slettet.

> Trykk pa tasten 4 ganger raskt etter hveran-
dre, og hold inne tasten pa den fierne gangen
helt til LED-lampen "BLUETOOTH®" ved siden

av symbolet @ blinker blatt.

> Slipp opp tasten umiddelbart.

> Koble STIHL connected-appen med batteriet
og kontroller om alle brukerspesifikke data er
slettet.
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7  Sette sammen motorsagen

71 Montere og demontere styre-
skinnen og sagkjedet

711 Montere styreskinnen og sagkjedet

Kombinasjonene av styreskinnen og sagkjedet,

som er egnet for kjededrev og som kan monte-

res, er angitt i de tekniske dataene, 1 21.

> Sla av motorsagen, legg inn kjedebremsen og
ta ut batteriet.

0000105184_001

> Lasne mutteren (2).
> Ta av kjededrevdekslet (1).

7 Sette sammen motorsagen

\ K
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> Sett styreskinnen og sagkjedet pa motorsa-

gen, slik at fglgende betingelser er oppfylt:

— Drivleddene til sagkjedet sitter i tennene til
kjedehjulet (5).

— Hodet til skruen (6) sitter i langhullet til sty-
reskinnen (8).

— Tappen pa strammespaken (4) sitter i bore-
hullet (7) pa styreskinnen (8).

Orienteringen til styreskinnen (8) spiller ingen
rolle. Merket pa styreskinnen (8) kan ogsa sta pa
hodet.

> Lgsne kjedebremsen.

0000-GXX-3114-A1

> Skru strammeskruen (3) mot urviseren til
strammespaken (4) ligger inntil venstre pa
huset.

0000081120_002

> Legg sagkjedet slik inn i sporet til styreskin-
nen, at pilene pa skjateleddene til sagkjedet
pa oversiden peker i lgperetningen.
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> Drei strammeskruen (3) med urviseren, til sag-
kjedet ligger inntil styreskinnen. Derved ma
drivleddene til sagkjedet feres inn i sporet il
styreskinnen.

Styreskinnen (8) og sagkjedet ligger an pa
motorsagen.

Legg kjededrevdekslet (1) pa motorsagen, slik
at den flukter med motorsagen.

> Trekk til mutteren (2).

v

7.1.2 Demontere styreskinnen og sagkjedet

> Sla av motorsagen, legg inn kjedebremsen og

ta ut batteriet.

Skru av mutteren.

> Ta av dekselet til kjedehjulet.

> Drei strammeskruen til anslag mot urviseren.
Sagkjedet er avlastet.

> Ta av styreskinnen og sagkjedet.

v

7.2 Stramme sagkjedet

Under arbeidet utvides sagkjedet eller det trekker
seg sammen. Spenningen til sagkjedet forandrer
seg. Under arbeidet ma du regelmessig kontrol-
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7 Sette sammen motorsagen

lere spenningen til sagkjedet og etterstramme

det.

> Sla av motorsagen, legg inn kjedebremsen og
ta ut batteriet.

0000-GXX-3203-A2

> Lgsne mutteren (2).
> Losne kjedebremsen.
> Loft enden av styreskinnen og drei stramme-
skruen (1) med urviseren eller mot urviseren til
felgende betingelser er oppfylt:
— Avstand a i midten av styreskinnen er 1 mm
til 2 mm.
— Sagkjedet kan enda trekkes med to fingre
og lite kraft over styreskinnen.
> Loft styreskinnen videre pa spissen og trekk til
mutteren (2) godt.
> Hvis avstand a i midten av styreskinnen er
1 mm til 2 mm: Stram sagkjedet pa nytt.

7.3 Fylle pa sagkjede-klebeolje

Sagkjede-klebeolje smarer og kjeler det rote-
rende sagkjedet.

STIHL anbefaler a bruke STIHL sagkjede-klebe-

olje eller en annen lys eller biologisk nedbrytbar

sagkjede-klebeolje som er godkjent for motorsa-

ger.

> Sla av motorsagen, legg inn kjedebremsen og
ta ut batteriet.

> Legg motorsagen pa en jevn flate slik at olje-
tank-lasen peker opp.

> Tgrk av omradet rundt oljetank-lasen med en
fuktig klut.

0000-GXX-2930-A0

> Vipp opp baylen pa lokket pa oljetanken.

> Drei lokket pa oljetanken mot urviseren til
anslag.

> Ta av oljetank-lasen.

0458-061-9801-A
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> Fyll pa sagkjede-klebeolje slik, at det ikke
sgles noe sagkjede-klebeolje og oljetanken
ikke er fylt til kanten.

> Hvis baylen pa lokket pa oljetanken er lukket:
Vipp opp bgylen.

0000-GXX-2931-A0

> Sett pa lokket pa oljetanken slik at markerin-
gen (1) peker mot markeringen (2).

> Trykk lokket pa oljetanken ned og drei med
urviseren til anslag.
Lokket pa oljetanken gar hgrbart i 1as. Marke-
ringen (1) peker mot markeringen (3).

> Kontroller om lokket pa oljetanken kan trekkes
opp.

> Huvis lokket pa oljetanken ikke kan trekkes
opp: Vipp ned bgylen pa lokket til oljetanken.
Oljetanken er last.

Hvis lokket pa oljetanken ikke kan trekkes opp,
ma falgende trinn utferes:
> Sett lokket pa oljetanken i en vilkarlig posisjon.
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0000-GXX-3135-A0
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> Trykk lokket pa oljetanken ned og drei med
urviseren til anslag.

> Trykk lokket pa oljetanken ned og drei mot
urviseren til makeringen (1) peker mot marke-
ringen (2).

> Forsgk pa nytt a lukke oljetanken.

> Huvis oljetanken fremdeles ikke kan lukkes:
Ikke bruk motorsagen og oppsgk en STIHL
fagforhandler.
Motorsagen er ikke i sikker tilstand.
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7.4 Montere krokanslag

0000104968_001

> Legg pa krokanslaget (1).

> Skru inn skruen (4) og trekk fast.

8 Aktivere og lgsne kjede-
bremsen

8.1 Legg inn kjiedebremsen
Motorsagen er utstyrt med en kjedebrems.

Ved tilstrekkelig sterk rekyl pa grunn av masse-
tregheten til handbeskyttelsen aktiveres kjede-
bremsen automatisk eller kan aktiveres av bruke-
ren.

0000104963_001

> Press handbeskyttelsen med venstre hand
bort fra handtaksrgret.
Handbeskyttelsen gar hgrbart i inngrep. Kje-
debremsen er aktivert.

8.2 Lasne kjedebremsen

0000104962_001

> Trekk handbeskyttelsen med venstre hand i
retning av brukeren.
Handbeskyttelsen gar harbart i inngrep. Kje-
debremsen er lgsnet.
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8 Aktivere og lgsne kjedebremsen

9 Sette inn og ta ut batteriet
9.1 Sett inn batteriet

> Legg inn kjedebremsen.

0000104964_001

> Trykk batteriet (1) inntil anslaget inn i batteris-
poret (2).
Batteriet (1) gar i inngrep med et klikk og er
last.

9.2 Ta ut batteriet

0000104965_001

> Trykk inn begge lasespakene (1).
Batteriet (2) lases opp og kan tas ut.

10 Sla motorsagen pa og av

10.1  Sla pa motorsagen

> Hold motorsagen med hayre hand pa betje-
ningshandtaket, slik at tommelen griper rundt
betjeningshandtaket.

> Lgsne kjedebremsen.

> Hold motorsagen med venstre hand pa hand-
taksrgret, slik at tommelen griper rundt hand-
taksroret.

)
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0000104966_001

> Trykk sperreknappen (2) med tommelen og
hold den trykket.

0458-061-9801-A



11 Kontrollere motorsag og batteri

> Trykk girspaken (3) med pekefingeren og hold
den trykket.
Motorsagen gker hastigheten og sagkjedet
beveger seg. Sperreknappen (2) kan slippes.

Jo lengre girspaken (3) trykkes, desto raskere
gar sagkjedet.

Nar Ergo-Hebel (1) er trykket inn, blir girs-

pake (3) sperret. Da kan girspaken frigjgres og
trykkes inn igjen, uten at sperreknappen ma tryk-
kes igjen.

Nar girspaken (3) og ergo-spaken (1) frigjeres, er
girspaken (3) sperret. Sperreknappen (2) trykkes
igjen og holdes i retningen til sagkjedet for &
apne girspaken (3).

Effekten kan variere avhengig av hvilket batteri
som brukes.

10.2 Sla av motorsagen

> Slipp girspaken og girspak-sperren.
Vent til sagkjedet har sluttet &8 bevege seg
etter ca. 1 sekund.

> Hvis sagkjedet fortsetter & bevege seg etter
ca. 1 sekund: Legg inn kjedebremsen, ta ut
batteriet og oppsgk en STIHL fagforhandler.
Motorsagen er defekt.

11 Kontrollere motorsag og
batteri

11.1  Kontroller kjededrevet

> Sla av motorsagen, legg inn kjedebremsen og
ta ut batteriet.

> Lasne kjedebremsen.

> Demonter kjededrevdekslet.

> Demonter styreskinnen og sagkjedet.

0000105185_001

STIHL preveinstrument.
> Dersom kjgresporene er dypere enn
a = 0,5 mm: Ikke bruk motorsagen og oppsgk
en STIHL fagforhandler.
Kjededrevet ma skiftes ut.

0458-061-9801-A

norsk

11.2  Kontrollere styreskinnen

> Sla av motorsagen, legg inn kjedebremsen og
ta ut batteriet.

» Demonter sagkjedet og styreskinnen.

Sr%

0000-GXX-1217-A0

> Mal dybden til sporet til styreskinnen med
malestokken til en STIHL filemal.

> Bytt styreskinnen hvis en av fglgende betingel-
ser er oppfylt:

— Styreskinnen er skadet.

— Den malte dybden til sporet er mindre enn
den minimale spordybden til styreskinnen,
£320.3.

— Sporet til styreskinnen er trangt eller spredt.

> Dersom det er uklarheter: Oppsgk en STIHL
fagforhandler.

11.3  Kontrollere sagkjedet
> Sla av motorsagen, legg inn kjedebremsen og
ta ut batteriet.

0000-GXX-1218-A0

> Mal hgyden til dybdebegrenseren (1) med en
STIHL filemal (2). STIHL filemalen ma passe
til delingen av sagkjedet.

> Dersom en dybdebegrenser (1) rager utover
filemalen (2): Etterfile dybdebegrenseren (1),
m17.3.

0000-GXX-1372-A0
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> Kontroller slitasjemarkeringene (1 til 4) er syn-
lige pa skjeeretennene.

> Huvis ingen slitasjemarkeringer er synlige pa en
skjaeretann: Ikke bruk sagkjedet og oppsek en
STIHL fagforhandler.

> Kontroller med en STIHL filleere om slipevinke-
len til skjeeretennene pa 30° er overholdt.
STIHL filemalen ma passe til delingen av sag-
kjedet.

> Huvis slipevinklene pa 30° ikke er overholdt:
Slip sagkjedet.

> Dersom det er uklarheter: Oppsgk en STIHL
fagforhandler.

11.4 Kontrollere kjedebremsen

> Sla pa motorsagen.

> Legg inn kjedebremsen.
Hvis sagkjedet stopper umiddelbart, fungerer
kjedebremsen.

> Hvis sagkjedet ikke stopper umiddelbart: Ikke
bruk motorsagen og oppsek en STIHL fagfor-
handler.
Kjedebremsen er defekt.

11.5 Kontrollere betjeningselemen-

tene

Sperreknapp, ergo-handtak og girspak
> Legg inn kjedebremsen og ta ut batteriet.

> Prov a trykke inn girspaken uten a trykke inn
sperreknappen.

> Hvis det er mulig a trykke girspaken: lkke bruk
motorsagen og oppsek en STIHL fagforhand-
ler.
Sperreknappen er defekt.

> Trykk sperreknappen og hold den trykket.

> Trykk ergo-spaken og hold den trykket.

> Trykk girspaken.
Sperreknappen kan slippes.

> Slipp girspaken og ergo-spaken.

> Dersom sperreknappen, ergo-handtaket eller
girspaken gar tungt eller ikke fjzerer tilbake i
utgangsposisjon: Ikke bruk motorsagen og ta
kontakt med en STIHL-fagforhandler.
Sperreknappen, ergo-handtaket eller girspa-
ken er defekt.

Sla pa motorsagen

> Sett inn batteriet.

> Lasne kjedebremsen.

> Trykk sperreknappen og hold den trykket.

> Trykk girspaken og hold den trykket inne.
Sagkjedet gar.

> Hvis 3 lysdioder blinker rgdt: Ta ut batteriet og
oppswk en STIHL fagforhandler.
Det er en feil ved motorsagen.
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12 Arbeide med motorsagen

> Slipp girspaken.
Sagkjedet har sluttet a ga.

> Hvis sagkjedet fortsetter & ga: Legg inn kjede-
bremsen, ta ut batteriet og oppsek en STIHL
fagforhandler.
Motorsagen er defekt.

11.6  Kontrollere kjedesmgaringen
> Sett inn batteriet.
> Lgsne kjedebremsen.
> Rett styreskinnen pa en lys overflate.
> Sla pa motorsagen.
Sagkjede-klebeolje slynges bort og er synlig
pa den lyse overflaten. Kjedesmeringen fun-
gerer.
> Hvis sagkjede-klebeolje ikke er synlig:
> Fyll pa sagkjede-klebeolje.
> Kontroller kjiedesmgringen pa nytt.
> Hvis sagkjede-klebeolje enda ikke er synlig
pa den lyse overflaten: Ikke bruk motorsa-
gen og oppsgk en STIHL fagforhandler. Kje-
desmegringen er defekt.

11.7  Kontroller batteriet

> Trykk trykknappen pa batteriet.
LEDene lyser eller blinker.

> Hvis LEDene ikke lyser eller blinker: Ikke bruk
batteriet og oppsgk en STIHL fagforhandler.
Det er en feil i batteriet.

12 Arbeide med motorsagen

121  Holde og fere motorsagen

N\

0000-GXX-3209-A1

> Hold motorsagen fast med venstre hand pa
handtaksraret og heyre hand pa betjenings-
handtaket og fer den slik, at tommelen til ven-
stre hand griper rundt handtaksreret og tom-
melen til hgyre hand griper rundt betjenings-
handtaket.

A ADVARSEL

m Fare for rekyl gkes dersom motorsagen bru-
kes med én hand. Dersom det oppstar rekyl,
kan motorsagen kastes opp i retning av bruke-
ren. Brukeren kan miste kontrollen over motor-

0458-061-9801-A



12 Arbeide med motorsagen

sagen og fa alvorlige personskader eller miste

livet.

> Det ma ikke arbeides i omradet rundt den
ovre fierdedelen av spissen til styreskinnen.

> |kke bruk den andre handen til & holde fast
péa grenen som skal sages av.

> |kke hold fast i grener som skal felles.

12.2 Sage

A ADVARSEL

= Dersom det oppstar rekyl, kan motorsagen
kastes opp i retning av brukeren. Brukeren
kan bli alvorlig skadet eller drept.
> Bruk full gass nar du sager.
> |kke sag med omradet rundt om den gvre
fierdedelen av spissen til styreskinnen.

> For styreskinnen med full gass slik inn i snit-
tet, at styreskinnen ikke settes pa kant.

0000-GXX-3210-A1 S

> Sett pa krokanslaget og bruk det som dreie-
punkt.

> For styreskinnen slik fullstendig gjennom tre-
verket, at krokanslaget alltid settes pa nytt.

> Pa slutten av snittet ma du fange opp vekten
til motorsagen.

For optimal ytelsesevne ma det anbefalte tempe-
raturomradet paaktes, 1 20.6.

12.3 Kvisting av grener
> Press styreskinnen med full gass med en vip-
pebevegelse mot grenen.

0000-GXX-C575-A0

> Sag forst et avlastende snitt (1) i trykksi-
den (A), deretter et skillekutt (2) ovenfra, rett
over det forste snittet, i trekksiden (B).

0458-061-9801-A
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> Foreta det siste snittet (3) neer stammen, uten
a skade barken.

12.4
12.4.1

Felling

Grunnlag for hovedskjeer

ANNNNN

ANNNNN

0000-GXX-A332-A0

A Felleskar
Fallhakket bestemmer felleretningen.

B Bruddlist
Bruddlisten farer delen av treet som skal fel-
les, som en hengsel ned pa bakken. Bruddli-
sten har en bredde pa 1/10 av stammediame-
teren.

C Fellesnitt
Med fellesnittet sager en gjennom stammen.

12.4.2 Sage inn fallhakk

Fallhakket bestemmer retningen som delen av
treet som skal felles, faller. De landsspesifikke
forskriftene som gjelder opprettelse av fallhakket
ma overholdes.

0000094225_001

> Innrett motorsagen slik at fallhakket er rett vin-
kel til felleretningen.

Kontroller fallretningen ved hjelp av falli-

sten (1).

Sag inn et vannrett bunnsnitt.

Sag inn et toppsnitt med en vinkel pa 45° til
det vannrette bunnsnittet.

v

v

v
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12.4.3 Uftfaere fellesnitt

0000-GXX-A336-A0

> Utfar et horisontalt fellesnitt slik at bruddlisten
bevares.

> Rop en varsling.

> Vipp den delen av treet som skal felles, over
bruddlisten og nedover.
Delen av treet som skal felles, faller.

13 Etter arbeidet
13.1  Etter arbeidet

> Sla av motorsagen, legg inn kjedebremsen og
ta ut batteriet.

> Hvis motorsagen er vat: La motorsagen terke.

Hvis batteriet er vatt eller fuktig: La batteriet

tarke, 1 20.6.

Rengjgre motorsagen.

Rengjar styreskinnen og sagkjedet.

Legsne mutteren pa dekslet til kiedehjulet.

Drei strammeskruen 2 omdreininger mot urvi-

seren.

Sagkjedet er avlastet.

Trekk til mutteren.

> Skyv kjedebeskyttelsen over styreskinnen til
den smekker pa plass, slik at den dekker sty-
reskinnen fullstendig.

> Rengjor batteriet.

Yy vy vy v
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14 Transport

14.1  Transportere motorsagen

> Sla av motorsagen, legg inn kjedebremsen og
ta ut batteriet.

> Skyv kjedebeskyttelsen over styreskinnen til
den smekker pa plass, slik at den dekker sty-
reskinnen fullstendig.

Bruke motorsag
> Hold motorsagen med hayre hand slik pa
handtaksrgret, at styreskinnen peker bakover.

Tranportere motorsagen i et kjgretey
> Motorsagen ma sikres slik, at motorsagen ikke
kan velte eller bevege seg.
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13 Etter arbeidet

Transportere motorsagen pa ringen

0000099302_001

> Transportere motorsagen over ringen (1) pa
beltet eller en snor.

Motorsagen kan dessuten hektes pa med en
komforthempe. Komforthempen kan fas som til-
behgr.

Transportere kjedebeskyttelsen pa ringen

~— | 0000099287_001

> Transportere kjedebeskyttelsen via ringen (1
pa beltet.

14.2  Transportere batteriet

> Sla av motorsagen, legg inn kjedebremsen og
ta ut batteriet.

> Forsikre deg om at batteriet er i sikker tilstand.

> Batteriet skal pakkes slik i forpakningen at det
ikke kan bevege seg.

> Forpakningen ma sikres slik at den ikke kan
bevege seg.

Batteriet underligger kravene for transport av far-
lig gods. Batteriet er klassifisert som UN 3480
(litium-ion-batterier) og ble kontrollert i henhold til
UN-handbok Kontroller og kriterier Del I, under-
avsnitt 38.3.

Forskriftene for transport er oppgitt under
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Oppbevaring

156.1  Oppbevare motorsagen

> Sla av motorsagen, legg inn kjedebremsen og
ta ut batteriet.

> Skyv kjedebeskyttelsen slik over styreskinnen
at den dekker styreskinnen fullstendig.

0458-061-9801-A
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16 Rengjgring

> Motorsagen ma oppbevares slik at fglgende
betingelser er oppfylt:
— Motorsagen kan ikke velte eller bevege seg.
— Motorsagen er utenfor rekkevidden til barn.
— Motorsagen er ren og tarr.

> Hvis motorsagen skal lagres mer enn
30 dager: Demonter styreskinnen og sagkje-
det.

15.2 Oppbevare batteriet

STIHL anbefaler a oppbevare batteriet i en lade-

tilstand mellom 40 % og 60 % (2 grgnt lysende

lysdioder).

> Batteriet ma oppbevares slik at felgende betin-
gelser er oppfylt:

— Batteriet er utenfor rekkevidden til barn.

— Batteriet er rent og tort.

— Batteriet er i et lukket rom.

— Batteriet er koblet fra motorsagen.

— Hvis batteriet er lagret i ladeapparatet:
Trekk ut nettpluggen og oppbevar batteriet
med et ladeniva mellom 40 % og 60 %

(2 grent lysende lysdioder).

— Batteriet skal ikke oppbevares utenfor de

angitte temperaturgrensene, B4 20.5.

norsk

16.2 Rengj@re styreskinnen og sag-

kjedet
> Sla av motorsagen, legg inn kjedebremsen og
ta ut batteriet.
> Demonter styreskinnen og sagkjedet.

@0
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0000-GXX-3212-A1

LES DETTE

m Hvis batteriet ikke oppbevares som beskrevet i
bruksanvisningen, kan batteriet bli dypt utladd
og skadd uten at det kan repareres igjen.
> Lad opp et utladd batteri far oppbevaring.
STIHL anbefaler a oppbevare batteriet i en
ladetilstand mellom 40 % og 60 % (2 grent
lysende lysdioder).

> Oppbevar batteriet adskilt fra motorsagen.

16 Rengjaring

16.1  Rengjeore motorsagen

> Sla av motorsagen, legg inn kjedebremsen og
ta ut batteriet.

> Rengjgr motorsagen med en fuktig klut eller

STIHL harpikslgsemiddel.

Rengjar gitteret med en pensel.

Rengjar luftutigpet med en pensel.

Demonter kjededrevdekslet.

Rengjer omradet rundt kjededrevet med en

fuktig klut eller STIHL harpikslgsemiddel.

> Fremmedlegemer fijernes fra batterisporet og
batterisporet rengjgres med en fuktig klut.

> Elektriske kontakter i batterisporet rengjares
med en pensel eller en myk bgrste.

> Monter kjededrevdekslet.

Yy VYyVYvYVY
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> Rengjgr oljeutlgpskanalen (1), oljeinngangs-
hullet (2) og sporet (3) med en pensel, en myk
bgrste eller STIHL harpikslgsemiddel.

> Rengjor sagkjedet med en pensel, en myk
bgrste eller STIHL harpikslgsemiddel.

> Monter styreskinnen og sagkjedet.

16.3 Rengjgre gitteret

Sponfibre kan samle seg i luftinnlgpet og hindre

luftstrammen. Gitteret benyttes til & holde sponfi-

bre unna og fas som tilbeher.

> Sla av motorsagen, legg inn kjedebremsen og
ta ut batteriet.

> Lasne gitteret trinnvis og forsiktig (A til C).
> Rengjgar gitteret med en pensel.
> Sett pa gitteret og la det smekke pa plass.

16.4 Rengjgre luftutlgpet
> Sla av motorsagen, legg inn kjedebremsen og
ta ut batteriet.

0000105186_001

> Rengjer luftutlgpsgitteret med en pensel.
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16.5 Rengjogre batteriet

> Rengjor batteriet med en fuktig klut.

17 Vedlikeholde
17.1  Vedlikeholdsintervaller

Vedlikeholdsintervallene avhenger av omgivel-
sesforholdene og arbeidsforholdene. STIHL
anbefaler falgende vedlikeholdsintervaller:

Kjedebrems
> Kjedebremsen skal i falgende intervaller vedIi-
keholdes av en STIHL fagforhandler:
— Fulltidsbruk: hvert kvartal
— Deltidsbruk: hvert halvar
— sporadisk bruk: arlig

Ukentlig

> Kontrollere kjedehjulet.

> Kontrollere og fierne kantene pa styreskinnen.
> Kontrollere og slipe sagkjedet.

Hvert halvar
> La viftehuset rengjgres av en STIHL fagfor-
handler.

17.2 Fjerne kanter pa styreskinnen

Det kan danne seg et hakk pa den utvendige

kanten til styreskinnen.

> Fjern hakk med en flatfil eller en STIHL styre-
skinne-retter.

> Dersom det er uklarheter: Oppsgk en STIHL
fagforhandler.

17.3  Slip sagkjede

Det trengs mye gving for & kunne slipe sagkjeder
pa riktig mate.

STIHL filer, STIHL filehjelpemidler, STIHL sli-
peapparater, STIHL filholder 2-in-1 og brosjyren
"Slipe STIHL sagkjeder", hjelper deg med riktig
sliping av sagkjedet. Brosjyren er tilgjengelig
under www.stihl.com/sharpening-brochure.

STIHL anbefaler a fa sagkjeder slipt av en STIHL
fagforhandler.

A ADVARSEL

® Tennene pa sagkjedet er skarpe. Brukeren
kan skjeere seg.
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17 Vedlikeholde

> Bruk arbeidshansker av motstandsdyktig
materiale.

0000-GXX-1219-A0

> Hver skjaeretann ma slipes slik med en rundfil,
at felgende betingelser er oppfylt:
— Rundfilen passer for delingen av sagkjedet.
— Rundfilen fgres fra innsiden og utover.
— Rundfilen feres i rett vinkel til styreskinnen.
Slipevinkelen pa 30° overholdes.

0000-GXX-1220-A1

> Fil dybdebegrenserne med en flat fil slik at de
er i flukt med STIHL filmalen og parallelt med
slitasjemarkeringen. STIHL filmalen ma passe
til delingen av sagkjedet.

> Dersom det oppstar uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

18 Reparere

18.1 Reparasjon av motorsag og

batteri

Brukeren kan ikke reparere motorsagen, farings-

skinnene, sagkjedet og batteriet selv.

> Hvis motorsagen, styreskinnen eller sagkjedet
er skadet: Ikke bruk motorsagen, styreskinnen
eller sagkjedet og oppsgk en STIHL fagfor-
handler.

> Huvis batteriet er defekt eller skadet: Skift ut
batteriet.
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19 Utbedre feil

19 Utbedre feil

norsk

19.1  Utbedre feil p4 motorsagen eller batteriet
Feil Lysdioder pa |Arsak Lasning
batteriet
Motorsagen star- |1 lysdiode blin- |Ladetilstanden til bat- [> Batteriet ma lades helt, slik det er beskre-
ter ikke nar den  [ker grent. teriet er for lav. vet i bruksanvisningen til ladeapparatene
slas pa. STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
1 lysdiode Batteriet er for varmt |> Legg inn kjedebremsen og ta ut batteriet.
lyser rgdt. eller kaldt. > La batteriet avkjgles eller oppvarmes.
3 lysdioder Det er en feil ved > Legg inn kjedebremsen og ta ut batteriet.
blinker radt. motorsagen. > Rengjgr de elektriske kontaktene i batte-
risporet.
> Sett inn batteriet.
> Lgsne kjedebremsen.
> Sla pa motorsagen.
> Huvis 3 lysdioder fortsatt blinker radt: Ikke
bruk motorsagen og oppsgk en STIHL
fagforhandler.
3 lysdioder Motorsagen er for > Legg inn kjedebremsen og ta ut batteriet.
lyser radt. varm. > La motorsagen avkjgles.
4 lysdioder Det er en feil i batte- [ Legg inn kjedebremsen og ta ut og sett
blinker rgdt. riet. inn batteriet pa nytt.
> Logsne kjedebremsen.
> Sla pa motorsagen.
> Hvis 4 lysdioder fortsatt blinker radt: lIkke
bruk batteriet, og oppsgk en STIHL fag-
forhandler.
Den elektriske forbin- [> Legg inn kjedebremsen og ta ut batteriet.
delsen mellom motor- |> Rengjar de elektriske kontaktene i batte-
sagen og batteriet er risporet.
brutt. > Sett inn batteriet.
Motorsagen eller bat- |> La motorsagen eller batteriet tgrke, [
teriet er fuktig. 20.6.
Motorsagen slar |3 lysdioder Motorsagen er for > Legg inn kjedebremsen og ta ut batteriet.
seg av under lyser radt. varm. > La motorsagen avkjgles.

drift.

Det er en elektrisk feil.

Legg inn kjedebremsen, ta ut og sett inn
batteriet pa nytt.
Sla pa motorsagen.

Driftstiden til
motorsagen er
for kort.

Batteriet er ikke full-
adet.

Batteriet ma lades helt, slik det er beskre-
vet i bruksanvisningen til ladeapparatene
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

Brukstiden til batteriet
er overskredet.

Skift ut batteriet.

| skjeereomradet
kommer det rayk
eller det lukter
brent.

Sagkjedet er ikke slipt
riktig.

>

Slip sagkjedet riktig.

Det er for lite sagk-
jede-klebeolje i olje-
tanken.

Fyll pa sagkjede-klebeolje.

Kjedesmaringen tilfg-
rer for lite sagkjede-
klebeolje.

Ik oljemengden.

0458-061-9801-A

Sagkjedet er stram-
met for mye.

>

Stram sagkjedet riktig.

175




norsk 20 Tekniske data
Feil Lysdioder pa4 |Arsak Lasning
batteriet
Motorsagen blir ikke |> Fa bruken forklart og gv pa a bruke den
brukt riktig. riktig.
Sagkjede-klebeoljen |> Fyll pa ny og egnet sagkjede-klebeolje og
er uegnet, tilsmusset bruk denne, E17.3.
eller for gammel.
STIHL connec- Bluetooth®-grenses- |> Aktiver det tradlgse Bluetooth®-grenses-
ted-appen klarer nittet pa batteriet eller | nittet pa batteriet og mobilenheten.
ikke a lokalisere mobilenheten er deak-
batteriet med @. tivert.
Avstanden mellom > Reduser avstanden, 3 20.1.
batteriet og mobilen- > Hvis batteriet fortsatt ikke kan bli funnet
heten er for stor. med STIHL connected-appen: Oppsgk
en STIHL fagforhandler.

19.2  Produktstatte og hjelp til bruk

Produktstatte og hjelp til bruk er tilgjengelig hos
en STIHL fagforhandler.

Kontaktmuligheter og ytterligere informasjon fin-
ner du under https://support.stihl.com eller
www.stihl.com.

20 Tekniske data
20.1 Motorsag STIHL MSA 190.0 T

— Godkjente batterier:
— STIHL AP (bortsett fra STIHL AP 100)
— STIHL AR

— Vekt uten batteri, styreskinne og sagkjede:
2,7kg

— Maksimalt innhold til oljetanken: 200 cm?
(0,200 1)

— Elektrisk kapslingsgrad: IPX4 (beskyttelse mot
sprut fra alle kanter)

Gangtid er oppgitt under www.stihl.com/battery-
life.

20.2 Kjededrev og kjedehastigheter
Folgende kjedehjul kan brukes:
— 7-tagget for 1/4“ P
— Maksimal kjedehastighet: 16 m/s
— 6-tagget for 3/8 P
— Maksimal kjedehastighet: 20 m/s

20.3 Minimal spordybde til styreskin-
nene

Den minimale spordybden er avhengig av delin-
gen til styreskinnen.
— 3/8"P: 5mm

20.4 Batteri STIHL AP
— Batteriteknologi: Litium-ion
— Spenning: 36 V
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— Kapasitet i Ah: se typeskilt

— Energiinnhold i Wh: se typeskilt

— Vektikg: se typeskilt

— Bluetooth®-grensesnitt (kun for batterier med

G):

— Datatilkobling: Bluetooth® 5.1. Den mobile
enheten ma vaere kompatibel med Blue-
tooth® Low Energy 5.0 kompatibel og statte
Generic Access Profile (GAP).

— Frekvensband: ISM-band 2,4 GHz

— Utstralt maksimal sendeeffekt: 1 mW

— Signalrekkevidde: ca. 10 m. Signalstyrken
er avhengig av miljgforholdene og mobilter-
minalen. Rekkeviden kan variere sterkt,
avhengig av ytre betingelser, deriblant mot-
taksenheten som brukes. | lukkede rom og
gjennom barrierer av metall (f.eks. vegger,
skap, kofferter) kan rekkevidden veere bety-
delig mindre.

— Krav til operativsystem for den mobile enhe-
ten: Android eller iOS (i den aktuelle versjo-
nen eller nyere)

Utgangseffekten til batteriet kan variere, avhen-
gig av batteriproduktet som benyttes.

20.5 Temperaturgrenser

A DVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bestemte miljgpavirkninger, kan det ta fyr eller
eksplodere. Personer kan bli alvorlig skadet
og materielle skader kan oppsta.
> |kke lad opp batteriet under - 20 °C eller

over + 50 °C.
> Ikke bruk motorsagen eller batteriet under -
20 °C eller over + 50 °C.
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21 Kombinasjoner av styreskinnene og sagkjeder

> |kke oppbevar motorsagen eller batteriet
under - 20 °C eller over + 70 °C.

20.6  Anbefalte temperaturomrader
For optimal ytelsesevne hos motorsagen og bat-
teriet ma man overholde det anbefalte tempera-
turomradet:

— Lading: + 5 °C il + 40 °C

— Bruk: - 10 °C til + 40 °C

— Oppbevaring: - 20 °C til + 50 °C

Hvis batteriet lades opp, brukes eller oppbevares
utenfor de anbefalte temperaturomradene, kan
ytelsen bli redusert.

Hvis batteriet er vatt eller fuktig, lar du det ligge
og terke pa temperaturer over + 15 °C og under
+50 °C i minst 48 t med under 70 % luftfuktighet.
Hayere luftfuktighet kan forlenge terketiden.

20.7 Lydverdier og vibrasjonsverdier

STIHL anbefaler bruk av hgrselsvern.
— Lydtrykkniva Ly malt int. EN 62841-4-1:
91 dB(A), usikkerhet K,a: 2 dB(A)
— Lydeffektniva Lya malt int. EN 62841-4-1:
99 dB(A), usikkerhet Kya: 2 dB(A)
— Garantert lydeffektniva Lyyag malt iht.
2000/14/EU: 101 dB(A)
— Vibrasjonsverdi ap, malt iht. EN 62841-4-1:
— Betjeningshandtak: 3,9 m/s?, usikkerhet K:

norsk

— Handtaksrer: 3,8 m/s?, usikkerhet Kj:
2,0 m/s?
— Vibrasjonsverdi pg malt iht. EN ISO 5349-3:
— Betjeningshandtak: 125 m/s?, usikkerhet K:
32 m/s?
— Handtaksrer: 158 m/s?, usikkerhet Kp:
32 m/s?

De angitte lyd- og vibrasjonsverdiene ble malt
med en standardisert testprosedyre og kan
benyttes til sammenligning av elektriske appara-
ter. Lyd- og vibrasjonsverdiene som faktisk opp-
star, kan avvike fra de angitte verdiene avhengig
av typen arbeid og det brukte tilbehgret. De
angitte lyd- og vibrasjonsverdiene kan benyttes
til en forelgpig vurdering av lyd- og vibrasjonsbe-
lastningen. Den faktiske lyd- og vibrasjonsbelast-
ningen ma anslas. Derved kan det ogsa tas hen-
syn til periodene der elektriske apparatet er slatt
av, og periodene der det er slatt pa men gar uten
belastning.

20.8 REACH

REACH betegner en EF-forordning for registre-
ring, vurdering og godkjenning av kjemikalier.

Informasjon om oppfyllelse av REACH forordnin-
gen er angitt under www.stihl.com/reach .

2,0 m/s?
21 Kombinasjoner av styreskinnene og sagkjeder
211 Motorsagen STIHL MSA 190 T

Kombinasjoner som ikke er oppfart (eller andre kombinasjoner som ikke oppfyller motorsagstandar-

dene) vil gke risikoen for personskader ved rekyl.

Deling Drivledd tyk- |Lengde |Styreskinne Antall tenner |Antall driv-  |Sagkjede
kelse/spor- kjededrev edd
bredde
25cm 56
P ; 71 PM3
1/4“ P 1,1 mm 30 cm Light 01 7 64 (type 3670)
35cm" 72

Snittlengden til en styreskinne er avhengig av motorsagen og sagkjedet som brukes. Den faktiske
snittlengden til en styreskinne kan vaere mindre enn den angitte lengden.

Deling Drivledd tyk- |Lengde |Styreskinne Antall tenner |Antall driv-  |Sagkjede
kelse/spor- kjededrev ledd
bredde
Light 01 61 PMM3
: 44
3/8* P 1,1 mm soem Light PO1 6 (type 3610)
' 1 Light 01 50 61 PS3 Pro
35¢cm Light P01 (type 3699)

0458-061-9801-A
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norsk 22 Reservedeler og tilbehegr
Deling Drivledd tyk- [Lengde (Styreskinne Antall tenner |Antall driv- |Sagkjede
kelse/spor- kjededrev ledd
bredde

Snittlengden til en styreskinne er avhengig av motorsagen og sagkjedet som brukes. Den faktiske
snittlengden til en styreskinne kan veere mindre enn den angitte lengden.

)Dersom denne styreskinnen benyttes skal motorsagen kun brukes med et batteri STIHL AP som er
satt direkte inn i motorsagen, eller med en AP stroppadapter 2-i-1.

22 Reservedeler og tilbehgr

221 Reservedeler og tilbehar

STIHL Disse symbolene identifiserer STIHL
&, reservedeler og originalt STIHL tilbe-
har.

STIHL anbefaler & bruke STIHL reservedeler og
originalt STIHL tilbeher.

Reservedeler og tilbehgr fra andre produsenter
kan ikke vurderes av STIHL med hensyn til pali-
telighet, sikkerhet og egnethet til tross for
lapende markedsobservasjon og STIHL kan ikke
garantere for deres bruk.

Originale STIHL reservedeler og originalt STIHL
tilbehgr fas kjept hos en STIHL fagforhandler.

23 Kassering

23.1 Kassere motorsagen og batte-
riet
Informasjon om kassering er tilgjengelig hos

lokale myndigheter eller hos din STIHL-fagfor-
handler.

Upassende avfallshandtering kan veere skadelig

for helse og milj.

> STIHL-produkter, inkludert emballasje, tilfares
en egnet gjenvinningsstasjon i samsvar med
lokale forskrifter.

> Ma ikke kasseres med husholdningsavfallet.

24 EU-samsvar

EU-samsvarserklaeringen er tilgjengelig under
stihl.link/compliance.

Et skjema for rapportering av sikkerhetshull og
annen informasjon er tilgjengelig under
vdp.stihl.com .

25 Adresser

www.stihl.com
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26 Generelle sikkerhetsanvis-
ninger for elektroverktay

26.1 Innledning

A VARSEL

m | es sikkerhetsanvisningene, instruksene, illu-
strasjoner og tekniske data som fglger med
dette elektroverktgyet. Unnlatelse av & over-
holde de pafglgende sikkerhetsanvisningene
og instruksene kan fgre til elektrisk stgt, brann
og/eller alvorlige personskader. Ta vare pa
sikkerhetsanvisningene og instruksjonene for
fremtidig bruk.

Begrepet "Elektroverktgy" som brukes i sikker-
hetsanvisningene, gjelder for stramdrevne elek-
troverktgy (med strgmkabel) eller batteridrevne
elektroverktgy (uten stremkabel).

26.2 Sikkerhet pa arbeidsplassen

a) Hold arbeidsomradet rent og godt belyst.
Uorden eller ubelyste arbeidsomrader kan
fore til ulykker.

b) lkke arbeid med elektroverktgyet i eksplo-
sjonsfarlig omgivelse, der det befinner seg
brennbare vaesker, gass eller stgv. Elektro-
verktay lager gnister, som kan antenne stg-
vet eller dampen.

c) Hold barn og andre personer unna nar du
bruker elektroverktgyet. Distraksjoner kan
fore til at du mister kontrollen over elektro-
verktayet.

26.3 Elektrisk sikkerhet

a) Hold elektroverktgy unna regn og fuktighet.
Hvis det kommer inn vann i et elektroverktgy
oker dette faren for elektrisk stgt.

26.4  Sikkerhet av personer

a) Veer oppmerksom, pass pa hva du holder pa
med, og ga fornuftig frem ved arbeid med et
elektroverktgy. Ikke bruk elektroverktay, nar
du er trott eller er under innflytelse av rus-
midler, alkohol eller medikamenter. Ett gye-
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26 Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktgy

b)

c)

d)

e)

g)

h)

26.5

a)

b)

c)

blikks uoppmerksomhet ved bruk av elektro-
verktgyet kan fore til alvorlige personskader.

Bruk personlig verneutstyr og alltid en verne-
brille. Bruk av personlig verneutstyr, som
stevmaske, sklisikre sikkerhetssko, verne-
hjelm eller harselsvern, alt etter type og bruk
av elektroverktgyet, reduserer faren for per-
sonskader.

Unnga utilsiktet igangsetting. Forsikre deg
om at elektroverktoyet er slatt av, fer du kob-
ler det til stramforsyningen og/eller kobler til
batteriet, plukker det opp eller baerer det.
Hvis du har fingeren pa bryteren mens du
baerer elektroverktgyet eller kobler elektro-
verktgyet til stremforsyningen mens det er
slatt pa, kan dette fare til ulykker.

Fjern innstillingsverktay eller skrungkler, far
du slar pa elektroverkteyet. Et verktoy eller
en ngkkel, som befinner seg i en roterende
del av elektroverktgyet, kan fere til persons-
kader.

Unnga unormal kroppsholdning. Sgrg for sik-
ker stand og hold til enhver tid balansen. Slik
kan du i uventede situasjoner bedre kontrol-
lere elektroverktoyet.

Bruk egnede kleer. Ikke bruk vide klzer eller
smykker. Hold har og kleer unna bevegelige
deler. Lase klaer, smykker eller langt har kan
trekkes inn av bevegelige deler.

Hvis det er mulig & montere stgvavtrekks- og
-oppsamlingsinnretninger, ma de kobles til
og brukes pa riktig mate. Bruk av stevavtrekk
kan redusere farene gjennom stav.

Men du ma ikke fole deg for sikker, og ikke
heve deg selv over sikkerhetsreglene for
elektroverktgy, selv om du etter hyppig bruk
er kient med elektroverktayet. Uaktsom
handling kan i lgpet av fa sekunder fare til
alvorlige personskader.

Bruk og behandling av elektro-

verktayet
Elektroverktayet ma ikke overbelastes. Ved
arbeidet ma du alltid bruke elektroverktayet
som er ment for dette. Med det egnede elek-
troverktgyet arbeider du bedre og sikrere i
det angitte ytelsesomradet.

Ikke bruk elektroverktay, som har en defekt
bryter. Et elektroverktgy som ikke lenger kan
sla pa eller av, er farlig og ma repareres.

Trekk pluggen ut av stikkontakten og/eller
fiern det avtakbare batteriet, for du foretar
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26.6

a)

b)
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innstillinger pa apparatet, bytter deler pa
bruksredskaper eller legger til side elektro-
verktgyet. Denne forholdsregelen hindrer
utilsiktet start av elektroverktayet.

Elektroverktey som ikke brukes ma oppbeva-
res utenfor rekkevidden til bam. lkke la per-
soner som ikke er kjent med det eller ikke
har lest disse anvisningene, bruke elektro-
verktoyet. Elektroverktgy er farlige, hvis de
brukes av uerfarne personer.

Elektroverktey og bruksredskaper krever
ngye pleie. Kontroller om bevegelige deler
fungerer feilfritt og ikke klemmer, om deler er
brukket eller gdelagt, slik at funksjonen til
elektroverktayet er redusert. Skadde deler
ma repareres for elektroverktoyet brukes.
Mange ulykker kan fares tilbake til darlig
vedlikehold av elektroverktay.

Skjeereverktay skal holdes skarpe og rene.
Skjeereverktgy som pleies godt og har
skarpe skjeerekanter klemmer mindre og
fores lettere.

Elektroverktay, bruksverktgy, bruksredska-
per osv. skal brukes tilsvarende disse anvis-
ningene. Derved ma du ta hensyn til arbeids-
forholdene og arbeidet som skal utfares.
Bruk av elektroverktgy for andre anvendelser
enn det de er ment for kan fare til farlige
situasjoner.

Hold alle handtak og gripeflater tarre, rene
og fri for olje og fett. Glatte handtak og gripe-
flater tillater ikke sikker betjening og styring
av elektroverktgyet i uforutsigbare situasjo-
ner.

Bruk og behandling av det bat-

teridrevne verktgyet
Batterier ma kun lades med ladeapparater
som anbefales av produsenten. Gjennom et
ladeapparat, som er egnet for en bestemt
type batterier, er det brannfare, hvis det bru-
kes med andre batterier.

Benytt kun batterier som er ment for dette i
elektroverktay. Bruk av andre batterier kan
fore til personskader eller brannfare.

Batterier som ikke brukes ma holdes unna
binders, mynter, ngkler, spikre, skruer eller
andre sma metallgjenstander, som kan fare
til forbikobling av kontaktene. En kortslutning
mellom batterikontaktene kan fgre til forbren-
ninger eller brann.

Ved feil bruk kan vaeske lekke ut av batteriet.
Unnga kontakt med den. Skyll med vann ved
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Cesky

tilfeldig kontakt. Hvis vaesken kommer inn i
gynene, ma du i tillegg konsultere en lege.
Vaeske som lekker ut kan fere til hudirritasjo-
ner eller forbrenninger.

e) Ikke bruk batterier som er skadet eller foran-
dret. Batterier som er skadet eller forandret
kan ha uforutsigbar atferd og fere til brann,
eksplosjon eller fare for personskader.

f) Batteriet ma ikke utsettes for brann eller for
hgye temperaturer. Brann eller temperaturer
pa over 130 °C (265 °F) kan fare til eksplo-
sjon.

g) Felg alle anvisningene for lading og lad bat-
teriet eller det batteridrevne verktayet aldri
utenfor temperaturomradet som er angitt i
bruksanvisningen. Feil lading eller lading
utenfor det tillatte temperaturomradet kan
ogdelegge batteriet eller gke faren for brann.

26.7 Service

a) Elektroverktayet skal kun repareres av kvali-
fisert fagpersonell og kun med original-reser-
vedeler. P& denne maten sikres det, at sik-
kerheten til elektroverktgyet opprettholdes.

b) Skadde batterier skal ikke vedlikeholdes.
Vedlikehold av batteriet skal kun gjeres av
produsenten eller autorisert kundeservice.
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DULEZITE UPOZORNENI! PRED POUZITIM SI |
NAVOD PRECTETE, JE NUTNE MU POROZU-
MET A ULOZIT HO.

1 Informace k tomuto navodu
k pouziti
1.1 Platné dokumenty

Plati lokalni bezpecnostni predpisy.
> Kromeé tohoto navodu k pouziti je tfeba si pre-
Cist nize uvedené dokumenty, porozumét jim a
ulozit je pro pozdéjsi pouziti:
— Navod k pouziti pro akumulator STIHL AR
— navod k pouziti pro ,opaskovou brasnu AP s3
pfipojovacim kabelem*®
— Bezpecnostni pokyny pro akumulator
STIHL AP
— Navod k pouziti pro nabijecky
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
— Bezpecnostni informace pro akumulatory
STIHL a vyrobky s integrovanym akumula-
torem: www.stihl.com/safety-data-sheets

ZO S00 ¥61 1100000

1iznod ¥ npoAgu oyujeuIBLo pepfeld
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Dal$i informace ke STIHL connected, kompatibil-
nim vyrobkdim a FAQ jsou uvedeny na adrese
www.connect.stihl.com nebo jsou k dispozici u
odborného prodejce STIHL.

Slovni znadka a loga Bluetooth® jsou registro-
vané ochranné znamky a jsou majetkem spolec-
nosti Bluetooth SIG, Inc. Jakékoli pouziti této
slovni ochranné znamky / piktogramu firmou
STIHL se uskutecriuje prostfednictvim licence.

Akumulatory @jsou vybaveny radiovym rozhra-
nim Bluetooth®. Je tfeba dodrzovat mistni provo-
zni omezeni (napf. v letadlech nebo nemocni-
cich).

1.2
L]

Symboly v textu

Tento symbol odkazuje na kapitolu v tomto
navodu k pouziti.

m Odkaz upozornuje na nebezpeci, ktera mohou
vést k téZkym Urazim &i usmrceni.
> Uvedena opatfeni mohou zabranit t&ézkym
Uraztm ¢i usmrceni.

o

=

1.3 Oznaceni varovnych odkazi v &
textu 2
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2 Prehled

UPOZORNEN/

m Odkaz upozornuje na nebezpedi, ktera mohou
vést k vécnym Skodam.
> Uvedena opatfeni mohou zabranit vécnym
Skodam.

2 Prehled

2.1 Motorova pila a akumulator

0000104961_001

1 Retézka
Retézka pohani pilovy fetéz.

2 Napinaci Sroub
Napinaci Sroub slouzi k sefizeni napnuti
fetézu.

3 Ozubeny doraz
Ozubeny doraz opira motorovou pilu béhem
prace o drevo.

4 Vodici lista
Vodici liSta vede pilovy fetéz.

5 Pilovy fetéz
Pilovy fetéz feze dfevo.

6 Kaceci lista
Smér padu stromu Ize ovladat pomoci smeé-
rové listy kaceni.

7 Viko fetézky
Viko fetézky zakryva fetézku a pfipeviuje
vodici listu na motorovou pilu.
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8 Matice
Matice upevriuje viko fetézky na motorovou
pilu.

9 Ochranny kryt fetézu
Ochranny kryt fetézu chrani pfed kontaktem s
pilovym fetézem.

10 Predni ochranny kryt ruky
PFedni ochranny kryt ruky chrani levou ruku
pred kontaktem s pilovym fetézem, slouzi k
zapnuti fetézové brzdy a automaticky spousti
fetézovou brzdu pfi zpétném razu.

11 Deblokaéni tladitko
Deblokacni tlagitko slouzi k zapnuti motorové
pily.

12 Ergo-packa
Ergo-packa udrzuje pojistné tlacitko v jeho
poloze po pusténi spinace.

13 Ovladaci rukojet’
Ovladaci rukojet slouzi k ovladani, drzeni a
vedeni motorové pily.

14 Akumulatorova Sachta
Do akumulatorové Sachty se vsunuje akumu-
lator.

15 Aretacni packa
Aretacni packa drzi akumulator v akumulato-
rové Sachté.

16 Zaveésny drzak
Zavésny drzak slouzi k zavéSeni motorové
pily béhem prace v koruné stromu.

17 Mrizka
MFizka slouzi k zadrzovani vlaken tfisek.

18 Trubkova rukojet’
Trubkova rukojet’ (pfedni) slouzi k drzeni,
vedeni a noSeni motorové pily.

19 Uzavér olejové nadrzky
Uzaveér olejové nadrzky uzavira olejovou nad-
rzku.

20 Spinac
Spinaci paka motorovou pilu zapina a vypina.

21 Akumulator
Akumulator napaji motorovou pilu energii.

22 gvétla LED ,BLUETOOTH® (pouze pro aku-

mulatory s @)
Svétla LED zobrazi aktivaci a deaktivaci
radiového rozhrani Bluetooth®.

23 Tlagitko
Tlacitko aktivuje svétla LED na akumulatoru.
Aktivuje a deaktivuje radiové rozhrani Blue-
tooth® (pokud toto existuje).
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24 Svétla LED
Svétla LED signalizuji stav nabiti akumulatoru
a poruchy.

# Vykonovy stitek s vyrobnim &islem

22 Symboly

Tyto symboly se mohou nachazet na motorové

pile a na akumulatoru a maji nize uvedeny

vyznam:

©¢9— Tento symbol udava smér béhu pilo-
vého fetézu.

=+ K napinani pilového fetézu otaceijte

/‘ timto smérem.

Tento symbol oznacuje olejovou nadrzku
pro adhezni olej pro pilové fetézy.

9

ig
= 4 LED blikaji ¢ervené. V akumulatoru
||

& doslo k poruse.

=

1 svétlo LED sviti ¢ervené. Akumulator
je prilis teply nebo prilis studeny.

Co

Délka vodici listy, ktera smi byt pou-
oo zita.

=> _ V tomto sméru se zapina a vypina

<
ONQ) fetézova brzda.

Zarucena hladina akustického vykonu
Lwa podle smérnice 2000/14/ES v dB(A) za
ucelem porovnatelnosti akustickych
emisi vyrobkd.
D Tento akumulator se nabiji nabijeckou
sTHLAL STIHL. Pfipustné nabijecky jsou uvedeny
v téchto bezpecnostnich pokynech.
(& Akumulator ma radiové rozhrani Blue-
tooth® a miize byt spojen s aplikaci
STIHL connected.
Udaj vedle symbolu odkazuje na obsah
energie akumulatoru podle specifikace
vyrobce ¢lanku. Obsah energie, ktery je k
dispozici pfi pouziti, je mensi.
E Nelikvidujte vyrobek s domacim odpadem.

3 Bezpecnostni pokyny
3.1 Varovné symboly

Varovné symboly na motorové pile nebo na aku-
mulatoru maji nasledujici vyznam:

Dodrzujte bezpecnostni pokyny a jejich
opatfeni.

182

3 Bezpecnostni pokyny

Navod k pouziti je tfeba si precist,
porozumét mu a ulozit ho pro dalsi
potfebu.

Noste ochranné bryle, ochranu sluchu
a ochrannou pfilbu.

Noste dlouhé kalhoty s ochranou proti
profiznuti a ochranu proti profiznuti na
obou pazich.

Motorovou pilu drzte pevné
B obéma rukama.

3

Dbejte na bezpeénostni pokyny
4 ohledné zpétného razu a jejich bezpec-
) \Q nostni opatfeni.

Motorovou pilu pouzivejte
pouze tehdy, pokud je uzivatel
proskolen na pouzivani pily pro
vyvétvovani stroma.

Akumulator b&éhem preruseni prace,
prepravy, skladovani, udrzby nebo
opravy vzdy vyjméte.

Akumulator chrarite pfed horkem a
ohném.

Akumulator neponofujte do kapalin.

3.2  Radné pouzivani
Motorova pila STIHL pro o$etfovani stromu

MSA 190.0 T slouzi k oSetfovani stromd a k
feznym vykonUm v koruné stojiciho stromu.

Motorova pila nesmi byt pouzivana pro prace na
zemi.

Motorova pila se muze pouzivat za desté.
Zavésny drzak slouzi k zajisténi motorové pily na
popruhu motorové pily s ochranou proti pretizeni

a k dopravé pily na strom na zavésném zafizeni
nebo na lané.

Tato motorova pila je napajena energii akumula-
torem STIHL AP nebo akumulatorem STIHL AR,
1 20.1.

Pokud je nutné 1ézt na strom, smi byt motorova
pila pouzivana pouze s akumulatorem STIHL AP
vsazenym pfimo do motorové pily nebo s AP
popruhovym adaptérem 2 v 1 ve spojeni s aku-
mulatorem STIHL AP.

0458-061-9801-A
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Podle pouzité fezaci/stfihaci soupravy, akumula-
toru a pfislusenstvi je tfreba dbat na dal$i upozor-
néni, 0121.1.

Akumulator s Gumoiﬁuje ve spojeni s aplikaci
STIHL connected personalizaci a pfenos infor-
maci k akumulatoru na zakladé technologie
Bluetooth®.

A VAROVANI

®m Akumulatory, které firma STIHL pro motorovou

pilu nepovolila, mohou zpUsobit pozary a

exploze. Mize tak dojit k t&Zkym Urazim ¢i

umrti osob a ke vzniku vécnych Skod.

> Motorovou pilu pouzivejte s akumulatorem
STIHL AP nebo s akumulatorem STIHL AR.

® Pokud motorova pila nebo akumulator nejsou

pouzivany odpovidajicim zplsobem dle svého

uréeni, mdze dojit k tézkym urazim ¢&i umrti

osob a mohou vzniknout vécné Skody.

> Motorovou pilu pouzivejte tak, jak je to
popsano v tomto navodu k pouziti.

> Akumulator pouzivejte tak, jak je to
popsano v tomto navodu k pouziti, v
navodu k pouziti pro akumulator STIHL AR,
aplikaci STIHL connected na adrese
www.connect.stihl.com.

3.3 Pozadavky na uzivatele

A VAROVANI

m Uzivatelé bez instruktaze pro praci s motoro-
vou pilou pro osetfovani stromi nemohou roz-
poznat nebo dobfe odhadnout nebezpeci hro-
zici motorovou pilou a akumulatorem. Uzivatel
nebo jiné osoby mohou utrpét téZka nebo
smrtelna zranéni.

> Tento navod k pouziti je tfeba si pre-
Cist, porozumét mu a ulozit ho pro
dalSi potfebu.

Motorovou pilu pouzivejte pouze v
pripadé, Ze byl uzivatel vyskolen pro
pouziti motorové pily k oSetfovani
stromu.
> Pokud se bude motorova pila nebo akumu-
lator pfedavat dal$i osobé: zaroven s nimi
predejte navod k pouziti.
> Zaijistéte, aby uzivatel splfioval nize uve-
dené pozadavky:

— Uzivatel je odpocaty.

— Uzivatel je télesné, senzoricky a
dusevné schopen motorovou pilu a aku-
mulator obsluhovat a pracovat s nimi.
Pokud je uzivatel télesné, senzoricky a
dusevné zpuUsobily pouze ¢aste¢né, smi
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s nimi pracovat pouze pod dohledem
nebo po zaskoleni odpovédnou osobou.

— Uzivatel mUze rozpoznat a dobre
odhadnout nebezpeci hrozici motoro-
vou pilou a akumulatorem.

— Uzivatel je plnolety nebo bude podle
narodnich predpisli pod dohledem
zaskolovan pro vykon povolani.

— Uzivatel neni pod vlivem alkoholu, Iéka
nebo drog.

> V pfipadé nejasnosti vyhledejte odborného
prodejce vyrobkd STIHL.

34 Odév a vybaveni
A VAROVANI

m Béhem prace mohou byt dlouhé vlasy vtazeny
do motorové pily. Uzivatel tim mGze utrpét
tézkeé zranéni.
> Dlouhé viasy sepnéte a zajistéte je tak, aby
byly nad rameny.
® Béhem prace mohou byt pfedméty vymrstény
velkou rychlosti nahoru. UzZivatel se mize zra-
nit.
> Noste tésné pfiléhajici ochranné
bryle. Vhodné ochranné bryle pre-
zkousené podle normy EN 166,
EN ISO 16321 nebo narodnich pred-
pist a opatfené odpovidajicim ozna-
¢enim jsou dostupné v obchodni siti.
» STIHL doporucuje nosit ochranu obliCeje.
> Noste pfiléhavou horni ¢ast odévu s dlou-
hym rukavem.
m Béhem prace vznika hluk. Hluk mGze poskodit
sluch.

é > Noste ochranu sluchu.
=)
\_/

m Pfedméty padajici shora mohou vést k pora-
néni hlavy.
> Pokud béhem prace mohou shora
; padat pfedméty, noste ochrannou
==

©=)
Y

pilbu.

m Béhem prace muze dojit k rozvifeni prachu a
ke vzniku prasného oparu. Vdechovany prach
a prasny opar mohou pos$kodit zdravi a vyvolat
alergické reakce.
> Pokud bude rozvifen prach nebo vznikne
prasna mlha: Noste ochrannou protipracho-
vou masku.
= Nevhodné obleceni se mlize zachytit ve
drevé, dfevnatém porostu a v motorové pile.
Uzivatel, ktery pouziva nevhodny odév, muze
byt téZzce zranén.
> Noste té&sné priléhajici odév.
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> Odlozte Saly a Sperky.

m Béhem prace se mlze uzivatel dostat do kon-
taktu s bézicim pilovym fetézem. Uzivatel tim
muze utrpét tézké zranéni.

> Noste dlouhé kalhoty s ochranou

proti profiznuti a ochranu proti profi-
znuti na obou pazich.

m Béhem prace se muze uzivatel pofezat o
drevo. Béhem ¢isténi ¢i udrzby se mize uziva-
tel dostat do kontaktu s pilovym Fetézem. Uzi-
vatel se mGze zranit.
> Noste pracovni rukavice z odolného mate-

rialu.

® Pfi pouzivani nevhodné obuvi mize uzivatel
uklouznout. Pokud se uzivatel dostane do kon-
taktu s bézicim pilovym fetézem, mize se
pofezat. UZivatel se maze zranit.
> Noste vysoké boty pro praci s motorovou

pilou s ochranou proti pofezani.

® Pfi praci v koruné stromu muze uzivatel spad-
nout dold. UzZivatel se mlze vazné nebo
smrtelné zranit.
> Pouzivejte vybaveni k zajisténi proti padu

s ochranou proti profiznuti.

3.5 Pracovni pasmo a okoli
3.5.1 Motorova pila

A VAROVANI

m Nezucastnéné osoby, déti a zvifata nemohou
rozpoznat ani odhadnout nebezpeci motorové
pily a do vysky vymrsténych pfedmétu. Nezu-
Castnéné osoby, déti a zvifata mohou utrpét
tézka zranéni a mize dojit k vécnym Skodam.
> Nezucastnéné osoby, déti a zvifata do pra-
covniho pasma nepoustéjte.
> Nenechavejte motorovou pilu bez dohledu.
> Zaijistéte, aby si déti s motorovou pilou
nemohly hrat.

m Elektrické soucastky motorové pily mohou
vytvaret jiskry. Jiskry mohou ve snadno hofla-
vém nebo explozivnim okoli vyvolat pozary
nebo exploze. Muze tim dojit k tézkym drazdm
¢i umrti a ke vzniku vécnych skod.
> Nikdy nepracujte ve snadno hoflavém nebo

explozivnim okoli.

3.5.2 Akumulator

A VAROVANI

m Nezucastnéné osoby, déti a zvifata nemohou
rozpoznat ani odhadnout nebezpeci akumula-
toru. Nezucastnéné osoby, déti a zvifata
mohou byt téZce zranény.
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Nezuc¢astnéné osoby, déti a zvifata nepou-

Stéjte do blizkosti stroje.

> Akumulator nenechavejte bez dozoru.

Zaijistéte, aby si déti nemohly s akumulato-

rem hrat.

® Akumulator neni chranén proti véem okolnim
vlivim. Pokud je akumulator vystaven urcitym
okolnim vlivim, muze zacit horet nebo explo-
dovat, nebo maze dojit k jeho neopravitel-
nému poskozeni. Mize dojit k tézkym drazdm
osob a ke vzniku vécnych Skod.

> Akumulator chrante pfed horkem a
ohném.
> Akumulator nehazet do ohné.

A\

> Akumulator nenabijejte, nepouzivejte a
neskladuje mimo uvedené teplotni rozsahy,
0 20.5.

> Akumulator neponofujte do kapalin.

> Akumulator nepfiblizujte ke kovovym malym
predmétim.

> Akumulator nevystavuijte vysokému tlaku.

> Nevystavujte akumulator mikrovinam.

> Chrante akumulator pfed chemikaliemi,
solemi a hnojivy.

3.6 Bezpecnosti odpovidajici stav

3.6.1 Motorova pila

Motorova pila je ve stavu odpovidajicim bezpeé-

nosti, kdyz jsou splnény nize uvedené podminky:

— Motorova pila neni posSkozena.

— Motorova pila je Cista.

— Zavésny drzak neni poskozen.

— Zachytavac fetézu neni poSkozen.

— Retézova brzda je funkéni.

Ovladaci prvky funguji a nejsou zménény.

Mazani pilového fetézu je funkéni.

— Vybéhané stopy na fetézce nejsou hlubsi nez

0,5 mm.

Na stroji je namontovana jedna kombinace

uvedena v tomto navodu k pouziti sestavajici

z vodici listy a pilového fetézu.

— Vodici lista a pilovy fetéz jsou spravné namon-
tovany.

— Pilovy fetéz je spravné napnuty.

— Je namontovano originalni pfislusenstvi
STIHL uréené pro tuto motorovou pilu.

— Prislusenstvi je namontovano spravné.

— Uzavér olejové nadrzky je uzavren.

A VAROVANI

m \/e stavu neodpovidajicim bezpe¢nosti nemo-
hou konstrukéni dily jiz bezpeéné fungovat a
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bezpecnostni zafizeni mohou byt vyfazena z

provozu. Muze dojit k tézkym urazdm nebo

usmrceni osob.

> Pracujte s neposkozenou motorovou pilou.

> Pokud je motorova pila znecisténa: motoro-
vou pilu vycistéte.

> Pouzivejte motorovou pilu s neposkozenym
zavésnym drzakem.

> Pracujte s neposkozenym zachytavacem
fetézu.

> Motorovou pilu neménte. Vyjimka: Montaz
jedné z kombinaci uvedenych v tomto
navodu k pouziti sestavajici z vodici listy a
pilového retézu.

> Pokud ovladaci prvky nefunguji: s motoro-
vou pilou nepracujte.

> Montujte pouze originalni pFisluSenstvi
STIHL uréené pro tuto motorovou pilu.

> Vodici listu a pilovy fetéz namontujte tak,
jak je to popsano v tomto navodu k pouziti.

> Prislusenstvi namontuijte tak, jak je to
popsano v tomto navodu k pouziti nebo v
navodu k pouziti daného pfislusenstvi.

> Nikdy nestrkejte Zadné pfedméty do otvor(
motorové pily.

> Uzaviete uzaveér olejové nadrzky.

> Opotiebované nebo poskozené informacni
Stitky vyménite.

> V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného
prodejce vyrobkd STIHL.

3.6.2 Vodici lista

Vodici lista je v bezpe€nosti odpovidajicim stavu,

kdyZz jsou splnény nize uvedené podminky:

— Vodici lista neni poSkozena.

— Vodici lista neni deformovana.

— Drazka je hluboka jako minimalné povolena
hloubka drazky nebo hlubsi, I 20.3.

— Mustky drazky jsou bez otfepl.

— Drazka neni ani zUzena, ani roztazena.

A VAROVANI

m \/ bezpecnosti neodpovidajicim stavu nem(ize
jiz vodici lista pilovy fetéz spravné vést.
Obihajici pilovy fetéz maze z vodici listy spad-
nout. MiZe dojit k tézkym Urazim nebo
usmrceni osob.
> Pracovat s neposkozenou motorovou pilou.
> Pokud je hloubka drazky mens$i nez mini-
malni povolena hloubka drazky: vodici listu
vymeénit.

> Vodici listu jednou tydné zbavit otfepu.

> V pfipadé stavajicich nejasnosti: vyhledat
odborného prodejce vyrobku STIHL.
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3.6.3 Pilovy fetéz

Pilovy fetéz je v bezpecnosti odpovidajicim

stavu, kdyz jsou splnény nize uvedené pod-

minky:

— Pilovy fetéz neni poSkozeny.

— Pilovy fetéz je spravné naostren.

— Znacky opotfebeni na feznych zubech jsou
viditelné.

A VAROVANI

m \/ bezpecnosti neodpovidajicim stavu nemo-
hou konstrukéni dily jiz bezpecné fungovat a
bezpecnostni zafizeni mohou byt vyfazena z
provozu. Mize dojit k tézkym Uraziim nebo
usmrceni osob.
> Pracovat s nepoSkozenym pilovym feté-
zem.

> Spravné naostfit pilovy fetéz.

> V pfipadé nejasnosti vyhledat odborného
prodejce vyrobkd STIHL.

364 Akumulator

Akumulator je v bezpec€nosti odpovidajicim
stavu, kdyz jsou spIinény nize uvedené pod-
minky:

— Akumulator neni poskozen.

— Akumulator je Cisty a suchy.

— Akumulator funguje a neni pozménén.

A VAROVANI

m Ve stavu neodpovidajicim bezpecnosti
nemuze akumulator jiz bezpe¢né fungovat.
Osoby mohou utrpét tézka zranéni.
> Pracujte s neposkozenym a fungujicim aku-

mulatorem.

Poskozeny nebo defektni akumulator nena-

bijejte.

Pokud je akumulator znecistény: akumula-

tor vycistit a nechat uschnout.
Pokud je akumulator mokry nebo vihky:
akumulator nechat uschnout, B4 20.6.
> Akumulator nemeénit.
> Do otvorli akumulatoru nestrkejte zadné
predméty.

> Elektrické kontakty akumulatoru nespojujte
a nezkratujte kovovymi predméty.

> Akumulator neotvirejte.

> Opotfebované nebo poskozené informacni
Stitky vyménte.

m 7 poskozeného akumulatoru mize vytékat
kapalina. Pokud by se kapalina dostala do
styku s pokozkou nebo o¢ima, muze dojit k
podrazdéni pokozky ¢i o€i.
> Zabrante kontaktu s kapalinou.

v

v

v
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> Pokud doslo ke kontaktu s pokozkou:
dotéena mista pokozky umyjte velkym
mnozstvim vody a mydlem.

> Pokud doslo ke kontaktu s o¢ima: vypla-
chujte o¢i nejméné po dobu 15 minut vel-
kym mnozstvim vody a vyhledejte lékare.
m Poskozeny nebo defektni akumulator mGze
byt nezvykle citit, mize koufit nebo hofret.
Muze tak dojit k tézkym urazdm ¢&i umrti osob
a ke vzniku vécnych $kod.
> Pokud je akumulator neobvykle citit nebo
koufi: akumulator nepouzivejte a nepfibli-
zujte ho k hoflavym latkam.

> Pokud akumulator hofi: pokuste se uhasit
akumulator hasicim pfistrojem nebo vodou.

3.7 Pracovni postup
3.71 Rezanf

A VAROVANI

m Pokud se v okoli pracovni oblasti nezdrzuji
2&dné osoby v doslechové vzdalenosti,
nemuze byt v nouzovém pfipadé poskytnuta
z&dnéa pomoc.
> Zaijistéte, aby se v okoli v doslechové vzda-

lenosti pracovni oblasti zdrzovaly osoby.
m Uzivatel jiz v urcitych situacich nemuze sou-
stfedéné pracovat. UzZivatel mdze ztratit kon-
trolu nad motorovou pilou, miiZze zakopnout,
upadnout a byt téZzce zranén.
> Pracujte klidné a s rozvahou.
> Pokud jsou svételné poméry a viditelnost
$patné: s motorovou pilou nepracuijte.

> Motorovou pilu obsluhujte sam/sama.

> Nikdy se strojem nepracujte nad urovni
ramen.

> Davejte pozor na prekazky.

> Pokud se poleze na strom: pouzijte lanovou
pojistku.

> Pokud bude motorova pila napajena energii
prostfednictvim pfipojovaciho kabelu: pou-
Zijte zdviznou pracovni plosinu.

> Pokud se dostavi znamky unavy: udélejte si
pracovni prestavku.

m Kdyz se pracuje v koruné stromu, mGze moto-
rova pila spadnout dolG. Mize dojit k tézkym
Urazim osob a ke vzniku vécnych skod.
> Motorovou pilu s popruhem zajistéte pres

zavésny drzak. Popruh motorové pily musi
byt vybaven ochranou proti pretizeni.
Vhodné pfisluSenstvi je k dispozici u odbor-
nych prodejct.

m Bézici pilovy fetéz mize uzivatele porezat.
Uzivatel tim mize utrpét tézké zranéni.
> Nedotykejte se béziciho pilového fetézu.
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Pokud je pilovy fetéz néjakym pfedmétem

zablokovan, motorovou pilu vypnéte, akti-

vujte fetézovou brzdu a vyjméte akumula-

tor. Teprve potom pfedmét odstrarite.

Bézici pilovy fetéz se zahfiva a protahuje se.

Pokud pilovy fetéz neni dostateéné mazan a

dodate¢né napinan, mGze z vodici listy spad-

nout nebo se pretrhnout. Mize dojit k tézkym

Urazdm osob a ke vzniku vécnych $kod.

> Pouzivejte adhezni olej pro pilové fetézy.

> Béhem prace pravidelné kontrolujte napnuti
pilového fetézu. Pokud je napnuti fetézu
pfili§ slabé: pilovy Fetéz napnéte.

Pokud se motorova pila béhem prace zméni

nebo se chova nezvyklym zplsobem, mize

byt v provozné nebezpecném stavu. Mize

dojit k téZkym Urazdm osob a ke vzniku

vécnych $kod.

> Ukoncete praci, vyjméte akumulator a
vyhledejte odborného prodejce STIHL.

Béhem prace muze motorova pila zplsobit

vznik vibraci.

> Noste rukavice.

> Praci prerusujte prestavkami.

> Pokud se vyskytnou naznaky poruch pro-
krveni (Raynaudova nemoc): vyhledejte
|ékare.

Pokud bézici pilovy fetéz narazi na tvrdy pred-

mét, muze dojit ke vzniku jisker. Jiskry mohou

ve snadno vznétlivém prostfedi vyvolat

pozary. Mlze tak dojit k téZkym urazdm ¢&i

umrti osob a ke vzniku vécnych Skod.

> Nikdy nepracujte ve snadno vznétlivém pro-
stredi.

Kdyz se spinac pusti, bézi pilovy fetéz jesté

kratce dal. Pohybujici se pilovy fetéz muze

nékoho porezat. MGze dojit k téZkému zranéni

osob.

> Pockejte, az se pilovy fetéz zastavi.

A VAROVANI

0000-GXX-C576-A0

a Pokud se Feze dievo pod pnutim, miZze dojit k

zaklesnuti vodici listy. Uzivatel mize ztratit
kontrolu nad motorovou pilou a tézce se zra-
nit.

0458-061-9801-A



3 Bezpecnostni pokyny

> Nejdfive provedte odlehcovaci fez (1) na
tlakové strané (A), poté provedte délici
fez (2) zhora, pfimo nad prvni fez, do tazné
strany (B).

A NEBEZPECI

m Pokud se pracuje v okoli kabell vedoucich

elektricky proud, mlze s nimi pilovy fetéz prijit

do kontaktu a poskodit je. UzZivatel se mize

vazné nebo smrtelné zranit.

> Nepracujte v okoli kabell vedoucich elek-
tricky proud.

3.7.2 Kaceni/odfezavani

A VAROVANI

m NezkuSené osoby nemohou odhadnout

nebezpedi hrozici pfi kaceni. Mlze tim dojit k

tézkym Uraztim &i umrti osob a ke vzniku

vécnych skod.

> Pokud se vyskytnou nejasnosti: nekacejte
sam/sama.

m Béhem odfezavani mohou odfezavané kusy
stromu a vétve spadnout na osoby nebo na
predméty. Muze tim dojit k tézkym urazdm ¢i
umrti osob a ke vzniku vécnych skod.
> Smér padu stanovte tak, aby pasmo, kam

spadne odfezavany kus stromu, bylo volné.
> Dbejte na to, aby nezuCastnéné osoby, déti

a zvirata zachovaly odstup o velikosti

2,5 délek stromu od pracovniho pasma.

3.8 Reakéni sily

3.8.1 Zpétny raz

0000-GXX-3112-A0

Zpétny raz mize vzniknout nize uvedenymi pfici-

nami:

— Bézici pilovy fetéz narazi ve vrchni tvrtiné
hrotu vodici listy na néjaky tvrdy predmét a je
rychle zbrzdén.

— Obihajici pilovy Fetéz je na hrotu vodici listy
zaklesnut.

Ret&zova brzda nemiize zabranit zp&tnému
razu.

0458-061-9801-A
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A VAROVANI

0000-GXX-3214-A0

Pokud dojde ke zpétnému razu, muze byt

motorova pila vymrsténa nahoru smérem k

uzivateli. UZivatel muze zejména kvdli kon-

cepci rukojet'ového systému s kratkou vzdale-

nosti rukojeti ztratit kontrolu nad motorovou

pilou a byt tézce zranén nebo usmrcen.

% > Motorovou pilu drzet pevné obéma

rukama.

> Télo pracovnika se musi nachazet mimo
prodlouzené vykyvné pasmo motoroveé pily.

> Pracovat tak, jak je to popsano v tomto
navodu k pouziti.

> Nikdy nepracovat v pasmu okolo vrchni
Ctvrtiny hrotu vodici listy.

> Pracovat se spravné naostfenym a spravné
napnutym pilovym fetézem.

> Pouzivat pilovy fetéz se snizenou tendenci
ke zpétnému razu.

> Pouzivat vodici listu s malym hrotem listy.

> Rezat na plny plyn.

3.8.2 Vtazeni

0000-GXX-1348-A0

Pokud se pracuje se spodni vétvi vodici listy, je
motorova pila tazena pry€ od uzivatele.

A VAROVANI

® Pokud bézici pilovy fetéz narazi na tvrdy pred-
mét a rychle se zbrzdi, mGze byt motorova pila
nahle velmi silné odtazena pry¢ od uzivatele.
Uzivatel mlizZe ztratit kontrolu nad motorovou
pilou a byt tézce zranén nebo usmrcen.
> Motorovou pilu drzet pevné obéma rukama.
> Pracovat tak, jak je to popsano v tomto

navodu k pouziti.
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> Vodici listu vést rovné v fezu.
> Ozubeny doraz spravné nasadit.
> Rezat na piny plyn.

3.8.3 Zpétny raz

0000-GXX-1349-A0

Pokud se pracuje s vrchni vétvi vodici listy, je
motorova pila odrazena smérem k uzivateli.

A VAROVANI

m Pokud bézici pilovy fetéz narazi na tvrdy pred-

mét a rychle se zbrzdi, mdze byt motorova pila

nahle velmi silné vrzena k uzivateli. UzZivatel

muze ztratit kontrolu nad motorovou pilou a

byt téZce zranén nebo usmrcen.

> Motorovou pilu drzet pevné obéma rukama.

> Pracovat tak, jak je to popsano v tomto
navodu k pouziti.

> Vodici listu vést rovné v fezu.

> Rezat na piny plyn.

3.9 Pfreprava
3.91 Motorova pila

A VAROVANI

m Béhem prepravy se motorova pila mGze pre-
vratit nebo pohnout. Mze dojit k razim osob
a ke vzniku vécnych $kod.
> Vyjméte akumulator.

> Zapnéte fetézovou brzdu.

> Nasunte kryt fetézu na vodici listu, dokud
nezaklapne, aby byla cela vodici lista
zakryta.

> Motorovou pilu zajistéte upinacimi popruhy,
femenem nebo sitkou tak, aby se nemohla
prevratit ani pohnout.

® Pokud je fetézova pila pfepravovana pres oko

krytu fetézu, mGze dojit k jejimu padu. Maze

dojit k traziim osob a ke vzniku vécnych Skod.

> Preprava motorové pily na oku télesa.
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3 Bezpecnostni pokyny
3.9.2 Akumulator

A VAROVANI

® Akumulator neni chranén proti véem okolnim
vlivim. Pokud je akumulator vystaven urcitym
okolnim vliviim, muZe byt poskozen a mize
dojit ke vzniku vécnych Skod.
> Poskozeny akumulator neprepravuijte.

m Béhem prepravy se muze akumulator prevratit
nebo pohnout. Mize dojit k Uraztim osob a ke
vzniku vécnych $kod.
> Akumulator v baleni zabalte tak, aby se

nemohl pohybovat.
> Baleni zajistéte tak, aby se nemohlo pohy-

bovat.
3.10 Skladovani
3.10.1  Motorova pila

A VAROVANI

® Déti nemohou rozpoznat ani odhadnout
nebezpecdi hrozici motorovou pilou. Déti
mohou utrpét tézké urazy.
> Vyjméte akumulator.

> Zapnéte fetézovou brzdu.
> Nasunte kryt fetézu na vodici listu, dokud
nezaklapne, aby byla cela vodici lista
zakryta.
> Motorovou pilu ukladejte mimo dosah déti.
m Elektrické kontakty na motorové pile a kovové
konstrukéni dily mohou vlivem vihka zkorodo-
vat. Motorova pila muze byt poskozena.
> Vyjméte akumulator.

> Motorovou pilu ukladejte v Cistém a suchém
stavu.

3.10.2 Akumulator

A VAROVANI

® Déti nemohou rozpoznat ani odhadnout
nebezpedi vyplyvajici z akumulatoru. Déti
mohou utrpét tézké urazy.
> Akumulator skladujte mimo dosah déti.

® Akumulator neni chranén proti véem okolnim
vlivim. Pokud je akumulator vystaven urcitym
okolnim vlivim, muze dojit k neopravitelnému
poskozeni.
> Akumulator skladujte v ¢istém a suchém

stavu.

0458-061-9801-A



4 Priprava motorové pily k provozu

> Skladujte akumulator v uzavieném pro-
storu.

> Akumulator skladujte oddélené od moto-
rové pily.

> Pokud je akumulator uloZen v nabijecce:
odpojte sitovy konektor a ulozte akumulator
se stavem nabiti mezi 40 % a 60 % (2
zelena svitici svétla LED).

> Akumulator je tfeba skladovat v ramci zada-
nych teplotnich mezi, 4 20.5.

3.11  Cisténi, Gdrzba a opravy
A VAROVANI

® Pokud béhem cisténi, udrzby nebo opravy
zUstane v nastroji viozeny akumulator, mize
se motorova pila neumysIné zapnout. Mze
dojit k tézkym Grazim osob a ke vzniku
vécnych skod.

> Vyjméte akumulator.

> Zapnéte fetézovou brzdu.

® Pfj pouzivani agresivnich Cisticich prostfedkd,
¢isténi pomoci vodniho proudu nebo Spicatych
pfedmétd mize dochazet k poskozeni moto-
rove pily, vodici liSty, pilového fetézu a akumu-
latoru. Pokud se motorova pila, vodici lista,
pilovy fetéz nebo akumulator necisti spravné,
nemohou konstrukéni dily spravné fungovat a
bezpecnostni zafizeni mohou byt vyfazena z
provozu. Osoby mohou utrpét tézka zranéni.
> Motorovou pilu, vodici listu, pilovy fetéz a

akumulator Cistéte tak, jak je to popsano v
tomto navodu k pouziti.
m Pokud se motorova pila, vodici lista, pilovy
fetéz a akumulator neudrzuji i neopravuiji
spravné, nemohou konstrukéni dily spravné
fungovat a bezpecnostni zafizeni mohou byt
vyfazena z provozu. Muze dojit k téZkym ura-
zUm nebo usmrceni osob.
> Motorovou pilu a akumulator nikdy sam/
sama neopravujte a neprovadéjte ani
udrzbarské ukony.

> Pokud se na motoroveé pile nebo akumula-
toru musi provést udrzbarské ukony nebo
opravy, vyhledejte odborného prodejce
vyrobk( STIHL.

> Na vodici listé a pilovém fetézu provadéjte
udrzbarské ukony a opravy tak, jak je to
popsano v tomto navodu k pouziti.

m Béhem cisténi nebo udrzby pilového fetézu se
mUze uzivatel pofezat o ostré fezné zuby. Uzi-
vatel se mGze zranit.

0458-061-9801-A
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> Noste pracovni rukavice z odolného mate-
ridlu.

4  Priprava motorové pily k
provozu

4.1 Priprava motorové pily k pro-
vozu

Pfed kazdym zapocetim prace se musi proveést
nize uvedené kroky:
> Zajistéte, aby se nize uvedené konstrukéni

dily nachazely v bezpe¢ném stavu:

— Motorova pila, 1 3.6.1.
Vodici lista, B4 3.6.2.

— Pilovy fetéz, [ 3.6.3.

— Akumulator, E3 3.6.4.
> Zkontrolujte akumulator, £ 11.7.
Akumulator zcela nabijte tak, jak je to popsano
v navodu k pouziti pro nabijecky STIHL
AL 101, 301, 301-4, 501.
Vycistéte motorovou pilu, Bd 16.1.
Namontuijte vodici lidtu a pilovy fetéz, A7.1.1.
Napnéte pilovy fetéz, 7.2
Doplite adhezni olej pro pilové fetézy, 01 7.3.
Zkontrolujte Fetézovou brzdu, I 11.4.
Zkontrolujte ovladaci prvky, [ 11.5.
Zkontrolujte mazani pilového fetézu, 01 11.6.
Pokud tyto kroky nelze provést: motorovou
pilu nepouzivejte a vyhledejte odborného pro-
dejce STIHL.

\
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4.2 Spojte akumulator pomoci
radiového rozhrani Bluetooth®
s aplikaci STIHL connected
> Zaktivujte radiové rozhrani Bluetooth® na kon-
covém mobilnim zafizeni.
> Zaktivujte radiové rozhrani Bluetooth® na aku-
mulatoru,Cd 6.1.
> Z App Store si na koncové mobilni zafizeni
stahnéte aplikaci STIHL connected a vytvorte
si Ucet.
> Otevrete aplikaci STIHL connected a pfihlaste
se.
> PFidejte akumulator do aplikace STIHL con-
nected a postupujte podle pokynu na obra-
zovce.

Moznosti kontaktu a dal$i informace jsou k nale-
zeni na https://support.stihl.com nebo v aplikaci
STIHL connected.

Aplikace STIHL connected je k dispozici v zavi-
slosti na trhu.
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5 Nabijeni akumulatoru a
svéetla LED

5.1 Nabijeni akumulatoru

Délka doby nabijeni zavisi na rdznych vlivech,
napf. na teploté akumulatoru nebo na teploté
okoli. Aby se dosahlo optimalniho vykonu, dbejte
na dodrzovani doporuéenych teplotnich mezi, I
20.6. Skute¢na délka doby nabijeni se mize
odchylovat od uvedené délky doby nabijeni.
Délka doby nabijeni je uvedena na adrese
www.stihl.com/charging-times.
> Akumulator nabijejte podle navodu k pouziti
nabije¢ky STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

5.2 Indikace stavu nabiti

80-100%
60-80%
40-60%—
’7 ’720.4 %

0-20%
N

i) |

=

1

> Stisknéte tlacitko (1).
Svétla LED sviti po dobu cca 5 vtefin zelené a
udavaji stav nabiti.

> Pokud pravé svétlo LED blika zelené: nabijte
akumulator.

0000079877_002

5.3 LED na akumulatoru

Svétla LED mohou signalizovat stav nabiti nebo
poruchy na akumulatoru. Svétla LED mohou svi-
tit zelené nebo Cervené nebo blikat.

Pokud svétla LED sviti zelené nebo blikaji, je

signalizovan stav nabiti.

> Pokud svétla LED sviti ¢ervené nebo blikaji:
odstranit zavady, £ 19.
V motorové pile nebo v akumulatoru je poru-
cha.

6 Aktivace a deaktivace
radiového rozhrani Blue-
tooth®

6.1 Aktivace radiového rozhrani

Bluetooth®
> Pokud ma akumulator radiové rozhrani Blue-
tooth®; stisknéte tlagitko a drzte ho stisknuté
tak dlouho, dokud se modfe nerozsviti svétlo
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5 Nabijeni akumulatoru a svétla LED

LED ,BLUETOOTH®" vedle symbolu Cha
cca 3 vtefin.

Radiové rozhrani Bluetooth® na akumulatoru
je zaktivovano.

6.2 Deaktivace radiového rozhrani
Bluetooth®
> Pokud ma akumulator radiové rozhrani Blue-
tooth®: stisknéte tlagitko a drzte ho stisknuté
tak dlouho, dokud svétlo LED ,BLUETOOTH®"
vedle symbolu @ nezablika sestkrat modre.

Radiové rozhrani Bluetooth® na akumulatoru
je deaktivovano.

6.3 Obnoveni tovarniho nastaveni
akumulatoru s radiovym roz-
hranim Bluetooth® (AP 200.0 S,
300 S, 300.0 S, 500.0 S)

Pokud se obnovi tovarni nastaveni akumulatoru,

dojde k vymazani vSech specifickych uzivatel-

skych dat.

> Stisknéte tlacitko 4 krat rychle za sebou a
poctvrté ho drzte stisknuté tak dlouho, dokud

svétlo LED ,BLUETOOTH®" vedle symbolu (A
neblika modre.

> Tlacitko okamzité uvolnéte.

> Spojte akumulator s aplikaci STIHL connected
a zkontrolujte, zda doslo k vymazani vSech
specifickych uzivatelskych dat.

7  Motorovou pilu smontovat.

71 MontaZz a demontaz vodici listy
a pilového fetézu

711 Montaz vodici listy a pilového fetézu

Kombinace vodici liSty a pilového fetézu, ktere

se hodi k fetézce a sméji byt namontovany, jsou

uvedeny v technickych datech, 1 21.

> Motorovou pilu vypnéte, aktivujte fetézovou
brzdu a vyjméte akumulator.

0000105184_001

> Povolte matici (2).
> Sejmeéte viko fetézky (1).

0458-061-9801-A
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7 Motorovou pilu smontovat.

0000-GXX-3114-A1

0000-GXX-3202-A1
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> Napinacim Sroubem (3) tak dlouho otacet v
protisméru chodu hodinovych ruci¢ek, az napi-
naci smykadlo (4) pfilehne vlevo na téleso.
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> Pilovy Fetéz vlozte do drazky vodici listy tak,
aby Sipky na spojovacich ¢lancich pilového
fetézu na horni strané ukazovaly ve sméru
béhu pilového Fetézu.

S

{ W « IEN®

> Vodici liStu a pilovy fetéz nasadte na motoro-

vou pilu tak, aby byly splnény nize uvedené

podminky:

— Vodici ¢lanky pilového fetézu sedi v zubech
fetézky (5).

— Hlava Sroubu (6) sedi v podlouhlém otvoru
vodici listy (8).

— Cep napinaciho smykadla (4) sedi v
otvoru (7) vodici listy (8).

0000-GXX-3115-A1
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Orientace vodici listy (8) nehraje zadnou roli.
Natistény napis na vodici listé (8) mize byt i
vzhdru nohama.

> Povolte fetézovou brzdu.

0458-061-9801-A

> Otacejte napinacim Sroubem (3) ve sméru
chodu hodinovych rucicek tak dlouho, az
pilovy fetéz pfilehne k vodici listé. Pfitom
zavedte vodici ¢lanky pilového fetézu do
drazky vodici listy.
Vodici lista (8) a pilovy fetéz priléhaji k moto-
rové pile.

> Viko fetézky (1) prilozit tak k motorové pile,
aby bylo ve stejné roviné s motorovou pilou.

> Matici (2) pevné utahnéte.

7.1.2 Montaz vodici liSty a pilového Fetézu

> Motorovou pilu vypnout, zaktivovat fetézovou
brzdu a akumulator vyjmout.

> Matici odSroubovat.

> Viko fetézky sejmout.

> Napinacim Sroubem otacet v protisméru
chodu hodinovych ruci¢ek az na doraz.
Pilovy fetéz je povolen.

> Vodici listu a pilovy fetéz sejmout.

7.2 Napinani pilového fetézu

Béhem prace se pilovy fetéz prodluZzuje nebo

smrst'uje. Napnuti pilového fetézu se méni.

Béhem prace se musi napnuti pilového fetézu

pravidelné kontrolovat a musi se provadét doda-

te€¢né napnuti.

> Motorovou pilu vypnéte, aktivujte fetézovou
brzdu a vyjméte akumulator.

0000-GXX-3203-A2

> Povolte matici (2).
> Povolte fetézovou brzdu.
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> Vodici listu nadzdvihnéte na jejim hrotu a
napinacim koleckem (1) otacejte tak dlouho ve
sméru nebo proti sméru hodinovych rucicek,
az jsou splnény nize uvedené podminky:

— Vzdalenost a ve stfedu vodici listy je 1 mm
az 2 mm.

— Pilovy fetéz Ize jesté po vodici listé dvéma
prsty a s nepatrnou silou tahnout.

> Drzte vodici listu u jejiho hrotu i nadale nad-
zvednutou a pevné utahnéte matici (2).

> Pokud vzdalenost a ve stfedu vodici listy neni
1 mm az 2 mm: pilovy fetéz znovu napnéte.

7.3 Dopliite adhezni olej pro pilové

fetézy

Adhezni olej pro pilové fetézy maze a chladi
obihajici pilovy fetéz.

STIHL doporuéuje pouzivat adhezni olej pro
pilové fetézy STIHL nebo jiny, svétly nebo biolo-
gicky odbouratelny adhezni olej pro pilové fetézy
povoleny pro motorové pily.

> Motorovou pilu vypnéte, aktivujte fetézovou

7 Motorovou pilu smontovat.

0000-GXX-2931-A0

>

>

Uzavér olejové nadrzky vsadte tak, aby
znacka (1) ukazovala na znacku (2).

Uzavér olejové nadrzky zamacknéte smérem
doll a pfitom jim otocte ve sméru chodu hodi-
novych ruci¢ek az na doraz.

Uzavér olejové nadrzky se slySitelné zaare-
tuje. Znacka (1) smérfuje ke znacce (3).
Zkontrolujte, jestli se uzaveér olejové nadrzky
da vytahnout nahoru.

Kdyz se uzaveér olejové nadrzky neda vytah-
nout nahoru: kfidlo uzavéru olejové nadrzky
sklopte.

Olejova nadrzka je uzavrena.

>

brzdu a vyjméte akumulator.
Motorovou pilu poloZte na rovnou plochu tak,
aby uzavér olejové nadrzky sméfoval nahoru.

Pokud se uzaveér olejové nadrzky da vytahnout
nahoru, je nutné provést nize uvedené kroky:
> Uzavér olejové nadrzky nasadte v libovolné

A\

Pasmo okolo uzavéru olejové nadrzky ocistéte
vlhkym hadrem.

=/

0000-GXX-2930-A0

v

KFidlo uzavéru olejové nadrzky vyklopte.
Uzavérem olejové nadrzky otocte v protisméru
chodu hodinovych ru€i¢ek az na doraz.
Uzaveér olejové nadrzky sejméte.

Adhezni olej pro pilové fetézy vlijte tak, aby
nedoslo k zadnému rozliti adhezniho oleje a
aby olejova nadrzka nebyla naplnéna az po
okraj.

Pokud je kfidlo uzavéru olejové nadrzky sklo-
peno: kridlo vyklopte.

v

v

v

v
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poloze.

i

0000-GXX-3135-A0

N

Uzavér olejové nadrzky zamacknéte smérem
dold a pfitom jim otocte ve sméru chodu hodi-
novych rucicek az na doraz.

Uzavér olejové nadrzky zamacknéte smérem
dolu a otacejte jim v protisméru chodu hodino-
vych rucicek tak dlouho, az bude znacka (1)
ukazovat na znacku (2).

Znovu se pokuste olejovou nadrzku uzavrfit.
Pokud se olejova nadrzka i nadale neda uza-
Viit: s motorovou pilou nepracujte a vyhledejte
odborného prodejce vyrobkd STIHL.
Motorova pila neni ve stavu odpovidajicim
bezpecnosti.

0458-061-9801-A



8 Zapnuti a povoleni fetézové brzdy

7.4 Montaz ozubeného dorazu

0000104968_001

> Prilozte ozubeny doraz (1).

> ZaSroubuijte Sroub (4) a pevné jej utahnéte.

8 Zapnuti a povoleni feté-
zové brzdy

8.1 Zapnéte fetézovou brzdu
Motorova pila je vybavena fetézovou brzdou.
Retézova brzda se aktivuje automaticky, pokud
je zpétny raz diky setrvacnosti chranice ruky
dostatec¢né silny , nebo ji mGze aktivovat uziva-
tel.

0000104963_001

A
> Levou rukou odsurite kryt ruky od trubkové
rukojeti.
Kryt ruky se slysitelné zaaretuje. Retézova
brzda je vlozena.

8.2 Povoleni fetézové brzdy

0000104962_001

> Kryt ruky pfitahnéte levou rukou smérem k uzi-
vateli.
Kryt ruky se slysitelné zaaretuje. Retézova
brzda je povolena.

0458-061-9801-A

Cesky
9 Vsazeni a vyjmuti akumu-
latoru

9.1 Vsazeni akumulatoru
> Zapnéte fetézovou brzdu.

0000104964_001

> Akumulator (1) zamacknéte az na doraz do
akumulatorové Sachty (2).
Akumulator (1) s kliknutim zapadne a je zafi-
xovan.

9.2 Vyjmuti akumulatoru

0000104965_001

> Stisknéte obé aretacni packy (1).
Akumulator (2) je odjiStény a Ize ho vyjmout.

10 Zapnuti a vypnuti motorové
pily

10.1  Zapnéte motorovou pilu

> Motorovou pilu drzte pevné pravou rukou za
ovladaci rukojet’ tak, aby palec obepinal ovla-
daci rukojet’.

> Povolte fetézovou brzdu.

> Motorovou pilu drzte pevné levou rukou za

trubkovou rukojet’ tak, aby palec obepinal trub-
kovou rukojet’.

0000104966_001




Cesky

> Palcem stisknéte pojistné tlacitko (2) a drzte je
stisknuté.

> Ukazovackem stisknéte spinac (3) a stisknuty
ho drzte.
Motorova pila akceleruje a pilovy fetéz se roz-
béhne. Pojistné tlacitko (2) se mlze pustit.

Cim vice se spinaé (3) tiskne, tim rychleji se
pohybuje pilovy fetéz.

Kdyz je stisknutd Ergo-packa (1), zUstane spi-
nac (3) deblokovan. Tim mlze byt spina¢ pustén
a opét stisknut, aniz by bylo nutné znovu stis-
knout blokovaci tlacitko.

Pokud se spinac (3) a ergo-packa (1) pusti, je
spinac (3) zablokovan. Blokovaci tla¢itko (2) se
musi znovu stisknout a drzet, aby se spinac (3)
odemknul.

V zavislosti na pouzitém akumulatoru se mize
vykon lisit.

10.2  Vypnuti motorové pily

> Pustte spinac a pojistku spinace.
Pockejte, az se pilovy fetéz po cca 1 sekundé
jiz nepohybuje.

> Pokud se fetéz pily dale pohybuje i po cca 1
sekundé: vlozte brzdu fetézu, vyjméte akumu-
lator a obrat'te se na prodejce STIHL.
Motorova pila je defektni.

11 Kontrola motorové pily a
akumulatoru

11.1  Kontrola fetézky

> Motorovou pilu vypnéte, aktivujte fetézovou
brzdu a vyjméte akumulator.

> Povolte fetézovou brzdu.

> Demontujte viko fetézky.

> Demontujte vodici listu a pilovy fetéz.

0000105185_001

porovnavacim kalibrem STIHL.

> Pokud jsou vybéhané stopy hlubsi nez
a = 0,5 mm: motorovou pilu nepouzivat a
vyhledat odborného prodejce vyrobkt STIHL.
Retézka musi byt vyménéna.
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11 Kontrola motorové pily a akumulatoru

11.2  Kontrola vodici listy

> Motorovou pilu vypnout, zaktivovat fetézovou
brzdu a akumulator vyjmout.

> Pilovy fetéz a vodici listu demontovat.

Sr%

0000-GXX-1217-A0

> HIloubku drazky vodici listy zméfit stupnicovou
ty€i pilovaci mérky STIHL.

> Vodici listu vyménit, pokud jsou spinény nize
uvedené podminky:

— Vodici lista je poSkozena.

— Namérena hloubka drazky je mensi nez
minimalné povolena hloubka drazky vodici
listy, £ 20.3.

— Drazka vodici listy je zUzena nebo rozta-
zena.

>V pfipadé stavajicich nejasnosti: vyhledat
odborného prodejce vyrobkd STIHL.

11.3  Kontrola pilového fetézu
> Motorovou pilu vypnout, zaktivovat fetézovou
brzdu a akumulator vyjmout.

0000-GXX-1218-A0

> VySku omezovace hloubky (1) zméfit pilovaci
mérkou STIHL (2). Pilovaci mérka STIHL musi
byt vhodna pro rozte¢ pilového fetézu.

> Pokud omezovac¢ hloubky (1) pfesahuje pilo-
vaci mérku (2): omezovac hloubky (1) doda-
te¢né spilovat, 1 17.3.

0000-GXX-1372-A0
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12 Prace s motorovou pilou

> Zkontrolovat, jsou-li viditelné znacky opotre-
beni (1 az 4) na feznych zubech.

> Pokud neni jedna ze znacek opotfebeni na
jednom Fezném zubu viditelna: motorovou pilu
nepouzivat a vyhledat odborného prodejce
vyrobk( STIHL.

> Pilovaci mérkou STIHL zkontrolovat, je-li Uhel

ostreni feznych zubu o velikosti 30° dodrzen.

Pilovaci mérka STIHL musi byt vhodna pro

roztec¢ pilového fetézu.

Pokud uhel ostfeni o velikosti 30° nebyl

dodrzen: pilovy fetéz naostfit.

> V pfipadé stavajicich nejasnosti: vyhledat
odborného prodejce vyrobku STIHL.

v

11.4 Kontrola fetézové brzdy

> Zapnéte motorovou pilu.

> Zapnéte fetézovou brzdu.
Pokud se pilovy fetéz hned zastavi, je feté-
zova brzda funkéni.

> Pokud se pilovy fetéz hned nezastavi, motoro-
vou pilu nepouzivejte a vyhledejte odborného
prodejce vyrobkd STIHL.
Retézova brzda je defektni.

11.5 Kontrola ovladacich prvki

Pojistné tladitko, ergo-packa a spinaé

> Aktivujte fetézovou brzdu a vyjméte akumula-
tor.

> Pokuste se stisknout spina¢ bez stisknuti
pojistného tlacitka.

> Pokud se spina¢ da stisknout: motorovou pilu
nepouzivejte a vyhledejte odborného prodejce
vyrobk( STIHL.
Pojistné tlacitko je defektni.

> Stisknéte pojistné tlacitko a drzte je stisknuté.

> Stisknéte ergo-packu a drzte ji stisknutou.

> Stisknéte spinac.
Pojistné tlacitko se mlze pustit.

> Pustte spina¢ a ergo-packu.

> Pokud se pojistné tlacitko, ergo-packa nebo
spinac tézce pohybuji nebo se neodpruzi do
vychozi polohy: motorovou pilu nepouzivejte a
vyhledejte odborného prodejce vyrobku
STIHL.
Pojistné tlacitko, ergo-packa nebo spinac jsou
defektni.

Zapnéte motorovou pilu
> Vsadte akumulator.
> Povolte fetézovou brzdu.
> Stisknéte pojistné tlacitko a drzte je stisknute.
> Stisknéte spinac a stisknuty ho drzte.
Pilovy Fetéz bézi.

0458-061-9801-A
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Cesky

> Pokud 3 LED blikaji ¢ervené: vyjméte akumu-

lator a vyhledejte odborného prodejce vyrobku
STIHL.
Motorova pila je v poruse.

> Pustte spinac.

Pilovy Fetéz jiz nebézi.

> Pokud pilovy fetéz bézi dale: aktivujte Fetézo-

vou brzdu, vyjméte akumulator a vyhledejte
odborného prodejce vyrobkd STIHL.
Motorova pila je defektni.

11.6  Kontrola mazani pilového

fetézu
Akumulator vsadit.
Povolit fetézovou brzdu.
Vodici listu nasmeérovat na néjakou svétlou
plochu.

> Motorovou pilu zapnout.

Adhezni olej pro pilové fetézy je odstfikovan a
je na svétlé ploSe viditelny. Mazani pilového
fetézu je funkéni.

> Pokud neni viditelné, ze je adhezni olej odstfi-

kovan:

> Vlit adhezni olej pro pilové fetézy.

> Mazani fetézu opétné prezkouset.

> Pokud neni adhezni olej pro pilové fetézy
stale jesté na svétlé ploSe viditelny: motoro-
vou pilu nepouzivat a vyhledat odborného
prodejce vyrobku STIHL. Mazani fetézu je
defektni.

11.7 Kontrola akumulatoru
» Stisknout tlacitko na akumulatoru.

Svétla LED sviti nebo blikaji.

> Pokud svétla LED nesviti nebo neblikai: aku-

mulator nepouzivat a vyhledat odborného pro-
dejce vyrobkd STIHL.
V akumulatoru je porucha.

12 Prace s motorovou pilou

121 Jak motorovou pilu drzet a vést

0000-GXX-3209-A1
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Cesky

> Motorovou pilu pevné drzte levou rukou za
trubkovou rukojet’ a pravou rukou za ovladaci
rukojet’ a vedte ji tak, aby palec levé ruky
pevné obepinal trubkovou rukojet’ a palec
pravé ruky ovladaci rukojet’.

A VAROVANI

® Pokud je motorova pila obsluhovana jednou

rukou, hrozi zvySené nebezpeci zpétného

razu. Pokud dojde ke zpétnému razu, mize

byt motorova pila vymr§téna nahoru smérem k

uzivateli. UzZivatel mize ztratit kontrolu nad

motorovou pilou a mdze byt téZce zranén

nebo usmrcen.

> Nikdy nepracujte v pasmu okolo vrchni
Etvrtiny hrotu vodici listy.

> Druhou rukou se nikdy nedrzte vétve, ktera
ma byt odfezana.

> Padajici vétve nedrzte.

12.2 Rezani

A vrrovani

m Pokud dojde ke zpétnému razu, mize byt
motorova pila vymrsténa nahoru smérem k
uzivateli. UZivatel mize utrpét tézké nebo
smrtelné zranéni.
> Rezte na pIny plyn.
> Nefezte pasmem okolo horni ¢tvrtiny hrotu

vodici listy.

> Vodici listu zavedte na plny plyn do fezu
tak, aby se vodici lista nezaklesla.

0000-GXX-3210-A1 S

> Nasadte ozubeny doraz a pouzijte ho jako
oto¢ny bod.

> Vodici liStu vedte skrze dfevo Uplné tak, aby
byl ozubeny doraz pokazdé znovu nasazen.

> Na konci fezu zachytte hmotnost motorové
pily.

Aby se dosahlo optimalniho vykonu, dbejte na

dodrZovani doporu¢enych teplotnich mezi, (I

20.6.
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12 Prace s motorovou pilou

12.3  Odvétvovani
> Vodici listu na plny plyn zatlacte pakovitym
pohybem proti vétvi.

0000-GXX-C575-A0

> Nejdfive provedte odlehCovaci fez (1) na tla-
kové strané (A), poté provedte délici fez (2)
zhora, pfimo nad prvni fez, do tazné
strany (B).

> Posledni fez (3) provadéjte v blizkosti kmene,
aniz byste pfitom poskodili kiru.

124  Kaceni
12.4.1  Zasady pro hlavni fez

\A B C
A Zések

Zasek urCuje smér padu.

B Zlomova lista
Zlomova lista — nedofez — vede odfezavany
kus jako kloubovy zavés k zemi. Zlomova
lista je Siroka 1/10 praméru kmene.

C Hlavni fez kaceni
Hlavnim fezem kaceni se kmen profizne.

12.4.2

Zasek uréuje smér, kterym odfezavany kus
stromu padne. Musi se dodrzet specifické pred-
pisy dané zemé ohledné tvorby zaseku.

Nariznéte zasek

0000094225_001
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13 Po skonceni prace

> Motorovou pilu vyrovnejte tak, aby byl zasek v
pravém Uhlu ke sméru padu.

> Zkontrolujte smér padu stromu pomoci smé-
rové listy kaceni (1).

> Nafiznéte vodorovny fez nad zemi.

> Nafiznéte Sikmy fez pod Uhlem 45° k vodorov-
nému fezu nad zemi.

12.4.3 Provedeni hlavniho fezu

0000-GXX-A336-A0

> Vodorovny hlavni fez provedte tak, aby zlo-
mova lista zUstala zachovana.

> Provedte vystrazné zvolani.

> Odrezavany kus stromu sklopte pres zlomo-
vou listu dolG.
Odrezavany kus stromu spadne.

13 Po skonceni prace

13.1  Po skonéeni prace

> Motorovou pilu vypnéte, aktivujte fetézovou
brzdu a vyjméte akumulator.

> Pokud je motorova pila mokra: motorovou pilu
nechejte uschnout.

> Pokud je akumulator mokry nebo vihky: aku-

mulator nechejte uschnout, £ 20.6.

Cisténi motorové pily.

Vycistéte vodici listu a pilovy fetéz.

Matici na viku Fetézky odSroubuijte.

Napinacim Sroubem otocte 2 otacky v proti-

sméru chodu hodinovych rucicek.

Pilovy fetéz je povolen.

> Utahnéte matici.

> Nasunte kryt fetézu na vodici liStu, dokud
nezaklapne, aby byla cela vodici liSta zakryta.

> Vycistéte akumulator.

yvyVvYy

14 Preprava

14.1  Pfeprava motorové pily

> Motorovou pilu vypnéte, aktivujte fetézovou
brzdu a vyjméte akumulator.

> Nasunte kryt fetézu na vodici liStu, dokud
nezaklapne, aby byla cela vodici lista zakryta.

0458-061-9801-A

Cesky

PrenaSeni motorové pily

> Noste motorovou pilu pravou rukou za trubko-
vou rukojet’ tak, aby vodici lista sméfovala
dozadu.

Preprava motorové pily ve vozidle
> Zajistéte motorovou pilu tak, aby se nemohla
prevratit ani pohnout.

Preprava motorové pily na zavésném haku

0000099302_001

> Motorovou pilu pfepravujte na zavésném
haku (1) na popruhu, nebo na lané.

Motorovou pilu Ize navic také pfipevnit pomoci
komfortniho ocka na popruh. Komfortni ocko je k
dispozici jako prislusenstvi.

Preprava krytu fetézu na zavésném haku

— | 0000099287_001

> Kryt fetézu prepravujte pfes zavésny drzak (
na popruhu.

14.2 Preprava akumulatoru

> Motorovou pilu vypnéte, aktivujte fetézovou
brzdu a vyjméte akumulator.

> Zaijistéte, aby byl akumulator ve stavu odpovi-
dajicim bezpecénosti.

> Akumulator zabalte tak, aby se v baleni
nemohl pohybovat.

> Baleni zajistéte tak, aby se nemohlo pohybo-
vat.

)

Akumulator podléha pozadavkim pro prepravu
nebezpecnych nakladd. Akumulator je zafazen
jako UN 3480 (lithium-iontové baterie) a byl pre-
zkousen podle manualu UN Zkousky a kritéria,
dil 11, podkapitola 38.3.
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Cesky

Prepravni predpisy jsou uvedené na adrese
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Skladovani

156.1  Skladovani motorové pily

> Motorovou pilu vypnéte, aktivujte fetézovou
brzdu a vyjméte akumulator.

> Nasunte kryt fetézu na vodici liStu tak, aby
byla cela vodici lista zakryta.

> Motorovou pilu skladujte tak, aby byly spinény
nize uvedené podminky:
— Motorova pila se nemuze prevratit nebo

pohnout.

— Motorova pila je mimo dosah déti.
— Motorova pila je Cista a sucha.

> Pokud se motorova pila bude skladovat déle
nez 30 dni: demontujte vodici liStu a pilovy
fetéz.

15.2  Skladovani akumulatoru

STIHL doporuéuje skladovat akumulator ve stavu
nabiti mezi 40 % a 60 % (2 zelené svitici LED).
> Akumulator skladuijte tak, aby byly spinény
nize uvedené podminky:
— Akumulator je mimo dosah déti.
— Akumulator je Cisty a suchy.
— Akumulator je v uzavieném prostoru.
— Akumulator je oddélen od motorové pily.
— Pokud je akumulator uloZen v nabijecce:
odpojte sitovy konektor a ulozte akumulator
se stavem nabiti mezi 40 % a 60 % (2
zelena svitici svétla LED).
— Akumulator neskladujte mimo udavané
teplotni rozsahy, 4 20.5.

UPOZORNEN/

m Pokud se akumulator neskladuje tak, jak je

popsano v tomto navodu k pouziti, mize dojit

k jeho uplnému vybiti a nevratnému posko-

zeni.

> Pred uskladnénim vybity akumulator
nabijte. STIHL doporucuje skladovat aku-
mulator ve stavu nabiti mezi 40 % a 60 %
(2 zelené svitici LED).

> Akumulator skladujte oddélené od moto-
rové pily.

16 Cisténi

16.1  Cisténi motorové pily

> Motorovou pilu vypnéte, aktivujte fetézovou
brzdu a vyjméte akumulator.

> Motorovou pilu o€istéte vihkym hadrem nebo
prostfedkem na rozpousténi pryskyfic STIHL.
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Poté mrizku vycCistéte pomoci Stétce.

Vystup vzduchu vycistéte pomoci Stétce.

Demontujte viko fetézky.

Pasmo okolo fetézky ocistéte vihkym hadrem

nebo prostfedkem na rozpousténi pryskyfic

STIHL.

> QOdstrante z akumulatorové Sachty cizi pred-
méty a vycistéte akumulatorovou Sachtu
vlhkym hadrem.

> Elektrické kontakty v akumulatorové Sachté
vycCistéte Stétcem nebo mékkym kartacem.

> Namontujte viko Fetézky.

Yy YyVvYYy

16.2  Vydistéte vodici lidtu a pilovy
fetéz.
> Motorovou pilu vypnéte, aktivujte fetézovou
brzdu a vyjméte akumulator.
> Demontujte vodici listu a pilovy Fetéz.

0000-GXX-3212-A1

> Vystupni kanalek oleje (1), vstupni kanalek
oleje (2) a drazku (3) vycistéte Stétcem, mek-
kym kartacem nebo prostfedkem na rozpou-
Sténi pryskyfic STIHL.

> Pilovy fetéz vycistéte Stétcem, meékkym karta-
¢em nebo prostfedkem na rozpousténi prysky-
fic STIHL.

> Namontujte vodici listu a pilovy Fetéz.

16.3  Cisténi mrizky

Vlakna tfisek se mohou shromazdovat v pfivodu
vzduchu a branit proudéni vzduchu. Mfizka
slouzi k zadrzovani vlaken tfisek a je k dostani
jako prislusenstvi.

> Motorovou pilu vypnéte, aktivujte fetézovou
brzdu a vyjméte akumulator.

> MFizku opatrné povolujte krok za krokem (A az
C).

0458-061-9801-A
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17 Udrzba

> Poté mfizku vycistéte pomoci Stétce.
> Mrizku opét nasadte a zacvaknéte.

16.4  Cisténi vystupu vzduchu
> Motorovou pilu vypnéte, aktivujte fetézovou
brzdu a vyjméte akumulator.

0000105186_001

> Mrfizku na vystupu vzduchu vycistéte pomoci
Stétce.

16.5  Cisténi akumulatoru
> Akumulator vycistit vihkym hadrem.

17 Udrzba
17.1  Casové intervaly pro udrzbu

Casové intervaly pro udrzbu jsou zavislé na okol-
nich podminkach a na pracovnich podminkach.
STIHL doporucuje nize uvedené Casove intervaly
pro udrzbu:

Ret&zova brzda

> UdrzbaFské Ukony na fetézové brzdé nechejte
provadét u odborného prodejce vyrobki
STIHL v nize uvedenych €asovych interva-
lech:
— pfi celodenni praci: ¢tvrtrocné
— pfi paldenni préaci: pulroéné
— pfi obCasné praci: roéné

Tydné

> Zkontrolujte fetézku.

> Zkontrolujte vodici liStu a odstrarite otfepy.

> Zkontrolujte pilovy fetéz a naostrete ho.

Palroéné
> Nechte u odborného prodejce STIHL vycistit
viko ventilatoru.

17.2  QOdstranéni otfepl na vodici
listé

Na vnéjsi hrané vodici liSty mohou vzniknout

otfepy.

> Otfepy odstranit plochym pilnikem nebo vyrov-
navacem vodicich list STIHL.

> V pfipadé stavajicich nejasnosti: vyhledat
odborného prodejce vyrobkd STIHL.

0458-061-9801-A

Cesky
17.3

Spravné ostfeni pilového fetézu vyzaduje velkou
praxi.

Ostieni pilového fetézu

Pomuckou pro spravné ostreni pilového retézu
jsou pilniky STIHL, pilovaci pfipravky STIHL,
ostfici naradi°’STIHL, drzaky pilnika STIHL 2 v 1
a brozura ,Ostfeni pilovych fetézd STIHL". Bro-
zura je dostupna na adrese www.stihl.com/shar-
pening-brochure.

Spole¢nost STIHL doporucuje nechat pilové
fetézy ostfit u odborného prodejce STIHL.

m Rezné zuby pilového fetézu jsou ostré. Uziva-
tel se muze porezat.
> Noste pracovni rukavice z odolného mate-
rialu.

0000-GXX-1219-A0

> Kazdy fezny zub ostfete kulatym pilnikem tak,
aby byly splnény niZze uvedené podminky:
— Kulaty pilnik je vhodny pro rozte¢ pilového
fetézu.
— Kulaty pilnik je veden smérem zevnitf ven.
— Kulaty pilnik je veden v pravém uhlu
k vodici liste.
— Je dodrzen Uhel ostfeni 30°.

\J
S
0
@
i

> Omezovac hloubky spilujte plochym pilnikem
tak, aby byl ve stejné roviné s pilovaci mér-
kou STIHL a paralelné ke znackam opotre-
beni. Pilovaci mérka STIHL musi byt vhodna
pro roztec pilového fetézu.

> V pfipadé nejasnosti: Vyhledejte odborného
prodejce STIHL.
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18 Oprava

18.1
latoru

Oprava motorové pily a akumu-

18 Oprava

liStu nebo pilovy fetéz nepouzivat a vyhledat
odborného prodejce vyrobkd STIHL.

> Pokud je akumulator defektni nebo posko-

zeny: akumulator vyménit.

Uzivatel nem(ze motorovou pilu, vodici listu,

pilovy fetéz a akumulator opravovat sam.

> Pokud jsou motorova pila, vodici lista nebo
pilovy fetéz poSkozeny: motorovou pilu, vodici

19 Odstranéni poruch

19.1  Odstranéni poruch na motorové pile nebo na akumulatoru
Porucha Svétla LED na |Pri¢ina Odstranéni zavady
akumulatoru
Motorova pila se |1 svétlo LED [Stav nabiti akumula- |> Akumulator zcela nabijte tak, jak je to

pfi zapnuti nero-
zbéhne.

blika zelené. |toru je prili§ nizky. popsano v navodu k pouziti pro nabijecky
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
1 svétlo LED |Akumulator je pfilis > Aktivujte Fetézovou brzdu a vyjméte aku-

sviti Cervené.

teply nebo pfili§ stu-
deny.

mulator.
Nechte akumulator vychladnout nebo
zahfat.

3 svetla LED
blikaji cervené.

Motorova pila je v
poruse.

>

v

yvyvyy

Aktivujte fetézovou brzdu a vyjméte aku-
mulator.

Vycistéte elektrické kontakty v akumula-
torové Sachté.

Vsadte akumulator.

Povolte Fetézovou brzdu.

Zapnéte motorovou pilu.

Pokud 3 svétla LED i nadale ¢ervené bli-
kaji: motorovou pilu nepouzivejte a vyhle-
dejte odborného prodejce vyrobku
STIHL.

3 svétla LED
sviti Cervené.

Motorova pila je pfrilis
tepla.

>

Aktivujte fetézovou brzdu a vyjméte aku-
mulator.
Nechejte motorovou pilu vychladnout.

béhem provozu
vypina.

sviti Cervené.

tepla.

4 LED blikaji |V akumulatoru doslo k|> Zapnéte fetézovou brzdu, vyjméte aku-
Cervené. poruse. mulator a opét jej vlozte.
> Povolte fetézovou brzdu.
> Zapnéte motorovou pilu.
> Pokud 4 svétla LED i nadale cervené bli-
kaji: akumulator nepouzivejte a vyhle-
dejte odborného prodejce vyrobku
STIHL.
Elektrické spojeni > Aktivujte Fetézovou brzdu a vyjméte aku-
mezi motorovou pilou mulator.
a akumulatorem je > Vycistéte elektrické kontakty v akumula-
preruseno. torové Sachteé.
> Vsadte akumulator.
Motorova pila nebo > Motorovou pilu nebo akumulator nechejte
akumulator jsou vihké.| uschnout, EJ 20.6.
Motorova pila se |3 svétla LED [Motorova pila je pfili§ > Aktivujte Fetézovou brzdu a vyjméte aku-

mulator.
Nechejte motorovou pilu vychladnout.

Doslo k elektrické
zavadé.

>

Aktivujte fetézovou brzdu, vyjméte aku-
mulator a opét jej vlozte.
Zapnéte motorovou pilu.
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Porucha

Svétla LED na
akumulatoru

Pri¢ina

Odstranéni zavady

Provozni doba
motorové pily je
prili§ kratka.

Akumulator neni zcela
nabity.

>

Akumulator zcela nabijte tak, jak je to
popsano v navodu k pouziti pro nabijecky
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

Zivotnost akumulatoru
je prekrocena.

>

Vymeénte akumulator.

V pasmu fezu
vznika kouf nebo
je citit spaleni.

Pilovy fetéz neni
spravné naostren.

>

Pilovy fetéz spravné naostrete.

V olejové nadrzce je
pfilis malo adhezniho
oleje pro pilové
fetézy.

>

Doplrite adhezni olej pro pilove fetézy.

Systém mazani

dodava pilovému
fetézu pfilis malo
adhezniho oleje.

>

Zvyste dodavané mnozstvi oleje.

Pilovy fetéz je pfilis
silné napnuty.

>

Spravné napnéte pilovy fetéz.

Motorova pila neni
spravné pouzivana.

>

Nechte si vysvétlit pouziti a nacvicte je.

Adhezni olej na pilové
fetézy je nevhodny,
znecistény nebo stary.

>

Dopliite a pouzivejte novy, vhodni
adhezni olej pro pilové fetézy, (1 7.3.

Akumulator s G
nelze pomoci
aplikace

STIHL connected
najit.

Radiové rozhrani
Bluetooth® na akumu-
latoru nebo na konco-
vém mobilnim
zafizeni je deaktivo-
vano.

>

Zaktivujte radiové rozhrani Bluetooth® na
akumulatoru a na koncovém mobilnim
zarizeni.

Vzdalenost mezi aku-
mulatorem a konco-
vym mobilnim
zafizeni je prilis velka.

>

Vzdalenost zmensete, 1 20.1.

Pokud i nadale nemize byt akumulator
pomoci aplikace STIHL connected nale-
zen: vyhledejte odborného prodejce
STIHL.

19.2

Podpora a pomoc pro pouziti

vyrobku

— Elektricky druh ochrany: IPX4 (ochrana proti

vodé stfikajici ze vSech stran)

Podporu a pomoc pro pouziti vyrobku Ize ziskat
u odborného prodejce vyrobkd STIHL.

Moznosti kontaktu a dal$i informace naleznete
pod https://support.stihl.com oder www.stihl.com.

20 Technicka data

20.1  Motorova pila STIHL
MSA190.0 T

— Pripustné akumulatory:
— STIHL AP (mimo STIHL AP 100)
— STIHL AR

— Hmotnost bez akumulatoru, vodici liSty a pilo-
vého fetézu: 2,7 kg

— Maximalni obsah olejové nadrzky: 200 cm?
(0,200 1)

0458-061-9801-A

Délka provozni doby je uvedena na adrese
www.stihl.com/battery-life.

20.2 Retézky a rychlosti pilového
fetézu
Pouzity mohou byt nize uvedené fetézky:
— se 7 zuby pro 1/4" P
— Maximalni rychlost fetézu: 16 m/s
— se 6 zuby pro 3/8" P
— Maximalni rychlost fetézu: 20 m/s

20.3 NejmenSi povolena hloubka
drazky vodicich list

Nejmensi povolena hloubka drazky zavisi na roz-
teci vodici listy.

— 3/8"P: 5 mm
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204 Akumulator STIHL AP

— Akumulatorova technologie: lithium-iontovy
— napéti: 36 V

— kapacita v Ah: viz vykonovy Stitek

— obsah energie ve Wh: viz vykonovy Stitek

— Hmotnost v kg: viz vykonovy &titek

— Radiové rozhrani Bluetooth® (pouze pro aku-

mulatory s G):

— Spojeni dat: Bluetooth® 5.1. Mobilni kon-
cové zarizeni musi byt kompatibilni s Blue-
tooth® Low Energy 5.0 a podporovat Gene-
ric Access Profile (GAP).

— Kmitoctové pasmo: pasmo ISM 2,4 GHz

— Vyzafovany maximalni vysilaci vykon:
1Tmw

— Dosah signalu: cca 10 m. Sila signalu je
zavisla na okolnich podminkach a mobilnim
koncovém zafizeni. Dosah mize v zavi-
slosti na vnéjsich podminkach, v€etné pou-
zitého prijimace, silné kolisat. V uzavienych
mistnostech a skrz kovové bariéry (napfi-
klad stény, regaly, kufry) mize byt dosah
zietelné mensi.

— Pozadavky na operacni systém mobilniho
koncového zafizeni: Android nebo iOS (v
aktualni verzi nebo vyssi)

Dodavany vykon akumulatoru se maze lisit v
zavislosti na pouzitém akumulatorovém vyrobku.

20.5 Teplotni rozsahy

A VAROVANI

® Akumulator neni chranén proti vSem okolnim

vlivim. Pokud je akumulator vystaven uréitym

okolnim vlivim, mize zacit hofet nebo explo-

dovat. MUze dojit k téZkym uraztim osob a ke

vzniku vécnych Skod.

> Nenabijejte akumulator pfi teploté niz$i nez
-20 °C a vyssinez + 50 °C.

> Motorovou pilu nebo akumulator nepouzi-
vejte pfi teploté nizsi nez - 20 °C a vysSi
nez + 50 °C.

> Motorovou pilu nebo akumulator neskla-
dujte pfi teploté nizsi nez - 20 °C a vyssi
nez + 70 °C.

20.6 Doporucené teplotni rozsahy
Aby se dosahlo optimalniho vykonu motorové
pily a akumulatoru, dbejte na dodrzovani doporu-
¢enych teplotnich mezi:

— Nabijeni: 5 °C az 40 °C

— Pouziti: - 10 °C az + 40 °C

— Skladovani: - 20 °C az + 50 °C
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Pokud je akumulator nabijen, pouzivan nebo
skladovan mimo doporucené teplotni rozsahy,
muze dojit ke snizeni jeho vykonu.

Pokud je akumulator mokry, nebo vlhky, nechejte
akumulator vyschnout minimalné 48 h pri teploté
nad + 15 °C a pod + 50 °C, jakoz i pfi vihkosti
niz8i nez 70 %. Vy$§i vihkost muze prodlouzit
dobu suseni.

20.7  Akustické a vibraéni hodnoty

Firma STIHL doporucuje pouzivat ochranu slu-

chu.

— Hladina akustického tlaku L,p méfena podle
normy EN 62841-4-1: 91 dB(A), nejistota
méfeni Kpa: 2 dB(A)

— Hladina akustického vykonu L, méfena podle
normy EN 62841-4-1: 99 dB(A), nejistota
méreni Kya: 2 dB(A)

— Garantovana hladina akustického
vykonu Lyag méfena podle smérnice
2000/14/ES: 101 dB(A)

— Hodnota vibraci ap, méfena podle
EN 62841-4-1:

— Ovladaci rukojet’: 3,9 m/s?, nejistota méreni
Ka: 2,0 m/s?

— Trubkova rukojet: 3,8 m/s?, nejistota méreni
Ka: 2,0 m/s?

— Hodnota vibraci pg zjisténa podle normy
EN ISO 5349-3:

— Ovladaci rukojet: 125 m/s?, nejistota méreni
Kp: 32 m/s?

— Trubkova rukojet: 158 m/s?, nejistota
méfeni Kp: 32 m/s?

Uvedené hodnoty hluku a vibraci byly méreny
podle standardizovaného zkusebniho postupu a
Ize je pouzit k porovnani elektrickych spotiebicu.
Skute¢né vznikajici akustické a vibrac¢ni hodnoty
se mohou od uvedenych hodnot odchylovat,
zavisi to na druhu a zplsobu pouZiti a vyuziva-
ného prislusenstvi. Uvedené akustické a vibraéni
hodnoty se mohou pouzit pro prvotni odhad aku-
stické a vibracni zatéze. Skute¢na akusticka a
vibraéni zatéz se musi odhadnout. Pfi tom Ize
také prihlédnout k dobé, kdy je elektricky spotre-
bi¢ vypnuty, a k dobé, kdy je spotfebi¢ sice
zapnuty, avSak bézi bez zatizeni.

20.8 REACH

REACH je nazvem ustanoveni EG o registraci,
klasifikaci a povoleni chemikalii.

Informace ohledné splnéni ustanoveni REACH
se nachazeji pod www.stihl.com/reach .

0458-061-9801-A
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211  Motorové pily STIHL MSA 190 T

Kombinace vodicich list a pilovych retézu

Cesky

Kombinace, které nejsou uvedeny (nebo jiné kombinace, které neodpovidaji normam pro motorové
pily), zvySuji riziko zranéni v dusledku zpétného razu.

Rozte¢ Tloustka Délka Vodici lista Pocdet zubli  |Pocet vodi- |Pilovy fetéz
vodiciho vratné hvéz- |cich ¢lanku
Clanku / Sitka dice
drazky
25 cm 56
p . 71 PM3
1/4“ P 1,1 mm 30 cm Light 01 7 64 (typ 3670)
35cm™® 72

Reznéa/zaci délka vodici lidty zavisi na pouZivané motorové pile a pilovém fetézu. Skute¢na Fezna/zaci
délka vodici listy mize byt mensi nez uvedena délka.

Rozte¢  |Tloustka Délka Vodici lista Pocet zubll  |Pocet vodi- |Pilovy fetéz

vodiciho vratné hvéz- |cich ¢lanku

¢lanku / Sirka dice

drazky

Light 01 61 PMM3
30 - 44
3/8* P 1,1 mm il Light PO1 6 (typ 3610)
' 1 Light 01 50 61 PS3 Pro
35¢m Light P01 (typ 3699)

Reznéa/zaci délka vodici lidty zavisi na pouZivané motorové pile a pilovém fetézu. Skutecna Fezna/zaci
délka vodici listy mGze byt mensi nez uvedena délka.

Pokud se tato vodici lidta nepouziva, smi byt motorova pila pouzivana pouze s akumulatorem
STIHL AP vsazenym pfimo do motorové pily nebo s AP popruhovym adaptérem 2 v 1.

23 Likvidace

22 Nahradni dily a pfisluSen-
stvi

221 Nahradni dily a prisluSenstvi

STIHL Tyto symboly oznaduji originalni
&), nahradni dily STIHL a originalni pfislu-
Senstvi STIHL.

STIHL doporucuje pouzivat originalni nahradni
dily STIHL a originalni pfisluSenstvi STIHL.

Nahradni dily a pfislusenstvi jinych vyrobcl
nemohou byt i pfes peclivy monitoring trhu fir-
mou STIHL posouzeny ohledné jejich spolehli-
vosti, bezpec€nosti a vhodnosti a STIHL také
nemuze rudit za jejich pouziti.

Originalni nahradni dily STIHL a originalni pfislu-
Senstvi STIHL jsou k dostani u odborného pro-
dejce vyrobkd STIHL.

0458-061-9801-A
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mulatoru

Likvidace motorové pily a aku-

Informace tykajici se likvidace jsou k dostani u
mistnich Urfadu a odborného prodejce vyrobku

STIHL.

Nespravna likvidace mlze byt zdravi $kodliva a

zatézovat zivotni prostredi.

> Vyrobky STIHL véetné obalt odevzdejte na
vhodném sbérném misté k opétovnému zhod-
noceni v souladu s mistnimi predpisy.

> Nelikvidujte s domacim odpadem.

24 Shoda s predpisy EU

EU prohlaseni o shodé je dostupné na strankach
stihl.link/compliance.

FormulaF pro hlaSeni bezpecnostnich slabych
mist a dal$i informace jsou dostupné na stran-
kach vdp.stihl.com.

25 Adresy

Hlavni sidlo firmy STIHL
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ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Postfach 1771
D-71307 Waiblingen

Distribuéni spolec¢nosti STIHL
CESKA REPUBLIKA

Andreas STIHL, spol. sr.o
Chrlicka 753
664 42 Modfice

26 VsSeobecné bezpeénostni
pokyny pro elektrické stroje

26.1 Uvod

A VAROVANI

m Predtéte si vSechny bezpeénostni pokyny,
navody, ilustrace a technické udaje, jimiz je
toto elektronaradi opatfeno. V dusledku nedo-
drzeni nasledujicich pokynd muze dojit
k Urazu elektrickym proudem, pozaru nebo
jinym téZzkym Urazim. V8echny bezpe&nostni
pokyny a navody bezpeéné ulozte pro budouci
daldi pouziti.

Pojem ,elektronaradi“ pouzivany v bezpecnost-
nich pokynech se vztahuje na elektronaradi
napajené ze sité (se sitovym kabelem) nebo na
elektronaradi napajené akumulatorem (bez sit'o-
vého kabelu).

26.2 Bezpeénost pracovisté

a) Své pracovisté udrzujte v Cistém stavu a
dobre osvétlené. Neporadek nebo neosvé-
tlené pracovisté mohou vést k drazim.

b) Nikdy s elektrickym strojem nepracujte v pro-
stfedi ohrozeném explozemi, ve kterém se
nachazeji horlavé kapaliny, plyny nebo vzné-
tlivy prach jakéhokoli druhu. Elektrické stroje
produkuji elektrické jiskry, které by mohly
vznétlivy prach ¢i vznétlivé vypary zapalit.

c) Béhem prace s elektrickym strojem nepou-
Stéjte déti a jiné osoby do jeho blizkosti. V
pfipadé odpoutani pozornosti by mohlo dojit
ke ztraté vasi kontroly nad elektrickym stro-
jem.

26.3 Elektricka bezpecnost

a) Elektronaradi nikdy nenechavejte na desti &i
v mokru. Vniknuti vody do elektronaradi zvy-
Suje riziko Urazu elektrickym proudem.
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26.4 Bezpeénost osob

a) P¥i praci budte pozorni, dbejte na to, co
délate, a s elektrickym strojem pracujte vzdy
s rozmyslem. Nikdy s elektrickym strojem
nepracujte, jste-li unaveni nebo pod vlivem
drog, alkoholu ¢i I1ékd. Jakakoliv kratka
momentalni nepozornost béhem prace s
elektrickym strojem mGze mit za nasledek
vazné Urazy.

b) Noste osobni ochranné vybaveni a zasadné
vzdy ochranné bryle. Pouziti osobniho
ochranného vybaveni, jako napf. ochranné
protiprasné masky, bezpec€nostnich bot s
hrubou, neklouzavou podrazkou, ochranné
prilby nebo ochrany sluchu, podle druhu a
pouziti elektrického stroje, snizuje riziko
Urazu.

c) Zabrante nechténému, samovolnému nasko-
Eeni stroje. Jesté drive, nez pripojite elek-
tricky stroj na sitové napajeni a/nebo na
akumulator, nez ho zdvihnete nebo hodlate
prenést, se bezpodmineéné presvédéte o
tom, Ze je vypnuty. Pokud mate pfi pfena-
Seni elektrického stroje prst na spinaci nebo
elektricky stroj pfipojujete na sitové napajeni
v zapnutém stavu, maze to vést k drazim.

d) Pred zapnutim elektrického stroje vzdy
zasadné odstrarite naradi k jeho sefizovani
nebo Sroubovaky. Naradi i klice, které by se
nachazely v jednom z rotujicich dilG stroje,
by mohly vést k draziim.

e) Vyhnéte se jakémukoli abnormalnimu drzeni
téla. Zajistéte si pevny postoj a udrzujte neu-
stale spravnou rovnovahu. Tim mUzete elek-
tricky stroj lepe kontrolovat i v neoCekava-
nych situacich.

f) Noste vhodny odév. Nikdy nenoste Siroky,
volny odév ani zadné Sperky a ozdoby. Viasy
a odév udrzujte ve spravné vzdalenosti od
pohybujicich se ¢asti stroje. Volny odév,
$perky, ozdoby ¢i dlouhé vlasy by se mohly
zachytit v pohybujicich se ¢astech stroje.

g) Pokud je mozné namontovat zafizeni odsa-
vajici nebo zachycuijici prach, je treba je pfi-
pojit a spravné pouzit. Pouziti zafizeni pro
odsavani prachu muze snizit ohrozeni zdravi
vlivem prachu.

h) Nepodiéhejte faleSnému pocitu bezpeénosti
a nezanedbavejte bezpeénostni pravidla pro
elektrické stroje, i kdyz jste po mnohanéasob-
ném pouziti s elektrickym strojem dobie obe-
znameni. Nepozorné zachazeni a jednani
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muze béhem zlomkd vtefiny vést k téZkym
urazim.

26.5 Pouziti a zachazeni s elektric-

kym strojem

a) Elektricky stroj nikdy nepret&zujte. Pro svoji
praci pouzivejte elektricky stroj, ktery je pro
ni uréen. S vhodnym elektrickym strojem pra-
cujete v uvedeném vykonnostnim pasmu
|épe a bezpecnéiji.

b) Nikdy nepouzivejte elektricky stroj, jehoz spi-
na¢ je defektni. Elektricky stroj, ktery se jiz
neda zapnout ¢i vypnout, je nebezpecny a
musi byt opraven.

c) Nez zagnete na stroji provadét sefizovaci
tikony, vyménu pracovnich nastroji nebo
elektricky stroj odlozite, zasadné vzdy nej-
drive vytahnéte elektrickou vidlici ze zasuvky
a/nebo odstraiite vyjimatelny akumulator.
Toto bezpeénostni opatfeni zabrani jakému-
koli nechténému naskoceni elektrického
stroje.

d) Nepouzivané elektrické stroje skladujte
mimo dosah déti. Nikdy nedovolte pouzivat
tento elektricky stroj zadnym osobam, které
nejsou s timto elektrickym strojem obezna-
meny a které si neprecetly tyto pokyny a
névody. Elektrické stroje jsou nebezpecné v
pfipadé, Ze jsou pouzivany nezkusenymi
osobami.

e) Elektrické stroje a pracovni nastroje peclivé
o3etiujte. Kontrolujte, zda pohyblivé dily
stroje dokonale funguji a nezadrhavaji se,
zda jednotlivé sou€asti nejsou zlomené &i
jinak poskozené, ze funkce elektrického
stroje neni negativné ovlivnéna. Pred zah3je-
nim prace s elektrickym strojem nechte
poskozené dily opravit. Pfi¢ina mnoha urazl
spociva ve Spatné udrzbé elektrickych stroju.

f) Rezné nastroje udrzujte v Sistém a spravné
naostfeném stavu. Peclivé oSetfované fezné
nastroje s ostrymi bfity maji nizsi sklon k
zaklesnuti a jejich vedeni pfi praci je snad-
néjsi.

g) Elektricky stroj, pouzivané naradi a pracovni
nastroje atd. pouzivejte patficné podle téchto
pokynil a navod(l. Zasadné pritom zohled-
néte také pracovni podminky a prace napla-
nované k provedeni. Pouziti elektrickych
stroju k jinému nez k prfeduréenému pouziti
muze vést k nebezpeénym situacim.

h) Udrzujte rukojeti a plochy k uchopeni v
suchém, Cistém stavu, bez oleje a tukd.
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Kluzké rukojeti a plochy k uchopeni nedovo-
luji Z&dnou bezpecénou obsluhu a kontrolu
elektrického stroje v nepfedvidatelnych situa-
cich.

26.6 Pouziti a zachazeni s akumula-

torovym strojem

a) Nabijeni akumulator(i provadéjte pouze
vyrobcem doporuéenymi nabijeckami. Nabi-
jeCce, ktera je vhodna pro urcity druh akumu-
lator(, hrozi v pfipadé pouziti s jinymi aku-
mulatory nebezpeci pozaru.

b) V elektrickych nastrojich pouzivejte pouze
pro né preduréené akumulatory. Pfi pouziti
jinych akumulatord maze hrozit nebezpedi
urazu Ci pozaru.

c) Akumulator, ktery pravé neni pouzivan,
nepfechovavat v blizkosti kancelarskych spi-
natek, minci, kli¢a, hfebikd, Sroubl a jinych
kovovych pfedmétil, které by mohly zpUsobit
pfemosténi kontaktl. Zkrat mezi kontakty
akumulatoru muze mit za nasledek popaleni
¢i pozar.

d) Pfi nespravném pouziti maze z akumuléatoru
vytéct kapalina. Vyhnéte se kontaktu s ni. Pfi
nahodném kontaktu s kapalinou se ihned
oplachnout vodou. Pokud by se kapalina
dostala do o€i, obrat'te se navic s Zadosti o
pomoc na lékare. Z akumulatoru vytékajici
kapalina muze zpUsobit podrazdéni pokozky
nebo popaleni.

e) Nepouzivejte zadny poSkozeny nebo pozmé-
nény akumulator. Poskozené nebo pozme-
néné akumulatory se mohou chovat nepred-
vidatelné a mohou vést k pozaru, explozi
nebo uraztm.

f) Nikdy nevystavujte akumulator ohni nebo
vysokym teplotam. Oheri nebo teploty nad
130 °C (265 °F) mohou vyvolat explozi.

g) Dodrzujte vSechny pokyny a odkazy k nabi-
jeni a nenabijejte akumulator nebo akumula-
torovy stroj nikdy mimo v navodu k pouziti
uvedeného tepelného pasma. Fale$né nabi-
jeni nebo nabijeni mimo dovoleného tepel-
ného pasma mize akumulator znicit a zvysit
nebezpeci pozaru.

26.7 Servis

a) Elektricky stroj nechavejte opravovat pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a
pouze za pouziti originalnich nahradnich
dilGi. Tim je zajisténo, Zze bezpecnost elekric-
kého stroje zUstane zachovana.
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b) Neprovadéjte nikdy udrzbu poSkozeného
akumulatoru. Veskeré udrzbarské ukony na
akumulatorech by mély byt provadény pouze

vyrobcem nebo zplnomocnénymi servisnimi

dilnami.
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1 Erre a hasznalati utmuta-
téra vonatkozé informaciok

1.1 Vonatkoz6 dokumentumok

A helyi biztonsagi el6irasok érvényesek.
> A jelen hasznalati utasitason tul olvassa el,
értse meg és tartsa meg az alabbi dokumentu-
mokat is:
— A STIHL AR akkumulator hasznalati utasi-
tasa
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— ,Csatlakozovezetékes AP Ovtaska“ haszna-
lati utasitas

— Biztonsagi utasitasok, STIHL AP akkumula-
tor

— STIHL AL 101, 301, 301-4, 501 toltokészu-
lékek hasznalati utasitasa

— Biztonsagi informaciok, a beépitett akkumu-
latorral ellatott STIHL-termékekre és akku-
mulatorokra vonatkozoan: www.stihl.com/
safety-data-sheets

A STIHL connected és a kompatibilis termékek
tekintetében tovabbi informacio, illetve a GYIK a
www.connect.stihl.com webhelyen, vagy a
STIHL markakereskedésben rendelkezésre all.

A Bluetooth® szovédjegy és abras védjegy (logo)
a Bluetooth SIG, Inc. bejegyzett védjegye és
tulajdona. A szévédjegy/képes védjegy STIHL
altal térténd mindennem felhasznalasa licenc
alatt torténik.

A G szimbolummal ellatott akkumulatorok Blue-
tooth®-os radidinterfésszel vannak felszerelve. A
helyi lzemeltetési korlatozasokat (példaul repii-

|I6gépeken vagy korhazakban) be kell tartani.

1.2 Szimbdélumok a szévegben

U..“ Ez a szimbolum e hasznalati utmutatd
==l egyik fejezetére utal.

1.3 A figyelmeztetések jelélése a

szbvegben

A rFicvevezeTEs

m QOlyan veszélyekre utal, amelyek sulyos séri-
|éseket vagy halalt okozhatnak.
> A megnevezett intézkedésekkel sulyos
sérilések vagy halal keriilhet6 el.

H ™S00 ¥61 1100000

ESE}IPIO} OJEINUWIN eJeuZSey Jopald 2y

‘oyeyysouzseyeln Jided v

‘nojejwoAu euyded peyIaya) UsSajUBLLION

TUDNIVALO

m QOlyan veszélyekre utal, amelyek anyagi karo-
kat okozhatnak.
> A megnevezett intézkedésekkel anyagi
karok kerllhetok el.
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2 Attekintés
2  Attekintés

2.1 A motorflirész és az akkumula-

0000104961_001

1 Léanckerék
A lanckerék hajtjia meg a flirészlancot.

2 Feszitécsavar
A feszit6csavar a lancfeszités beallitasara
szolgal.

3 Roénktamasz
A munkafolyamat kézben a rénktamasszal
tamaszthatdé meg a motorfiirész a fanal.

4 Vezetblemez
A vezet6lemez vezeti a flirészlancot.

5 Fdirészlanc
A flrészlanc elvagja a fat.

6 Dontésiranyjelzd
A dontés iranya a dontésiranyjelzd segitségé-
vel ellenérizhetd.

7 Lanckerékfedél
A lanckerékfedél lefedi a lanckereket és rog-
ziti a vezet6lemezt a motorflirészhez.

8 Anya
Az anya rogziti a lanckerékfedelet a motorfii-
részhez.

9 Lancvédd
A lancvédé megvéd a flrészlanccal torténd
érintkezéstol.

0458-061-9801-A

magyar

10 Els6 kézvédd
Az ellils6é kézvédd megvédi a bal kezet a
flrészlanccal torténd érintkezéstdl, a lancfék
betételére szolgal, és visszacsapodas esetén
automatikusan kioldja a lancféket.

11 Kioldégomb
A kioldébgomb a motorfiirész bekapcsolasara
szolgal.

12 Ergo-kar
Az ergo-kar megtartja a reteszelégomb hely-
zetét, amikor a kapcsoloemelty(t elengedik.

13 Kezeléfogantyt
A kezel6fogantyu a motorflrész kezelésére,
tartasara és vezetésére szolgal.

14 Akkumulatoriireg
Az akkumulatoriireg befogadja az akkumula-
tort.

15 Zaremeltyii
A zaremelty( tartja az akkumulatort az akku-
mulatoriiregben.

16 Akasztogydri
Az akasztogylrl a motorflirész beakaszta-
sara szolgal a fan térténé munkavégzés alatt.

17 Récs
A racs a forgacsszalak tavol tartasara szolgal.

18 Fogantyticsé
A fogantyucsd a motorflirész megtartasara,
vezetésére és szallitasara szolgal.

19 Olajtartaly zarésapkaja
Az olajtartaly zarésapkaja lezarja az olajtar-
talyt.

20 Kapcsoléemeltyi
A kapcsoloemeltyl be- és kikapcsolja a
motorflrészt.

21 Akkumulator
Az akkumulator latja el a motorfiirészt ener-
giaval.

22 B| UETOOTH® LED (csak @ jelzésii akku-
mulatorokhoz)
A LED megmutatja a Bluetooth® radios inter-
fész aktivalasat és inaktivalasat.

23 Nyomégomb
Az akkumulatoron lévé LED-eket a nyomo-
gomb aktivalja. Ez aktivalja és inaktivalja a
Bluetooth® radios interfészt (ha van).

24 LED-ek
A LED-ek az akkumulatorok toltési allapotat
és lUzemzavarokat jeleznek ki.

# Teljesitménytabla a gépszammal
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2.2 Szimboélumok

A szimbdélumok a motorflirészen és az akkumu-

latoron lehetnek feltlintetve és a kdvetkezdket

jelentik:

Q.&?ﬁ Ez a szimbolum megmutatja a flirész-
lanc haladasi iranyat.

=+ A flrészlanc megfeszitése érdekében

/ A ebbe az iranyba forgassa.

Ez a szimbolum jeldli a flrészlanc-tapa-

doolaj olajtartalyat.

1 LED pirosan vilagit. Tul meleg vagy

%2% tal hideg az akkumulator.
o)

i 4 LED pirosan villog. Uzemzavar all

i & fenn az akkumulatorban.

Pl

D Az alkalmazasra engedélyezett vezetd-
e lemez hossza.

<*=/—> Ebbe az iranyba torténik a lancfék bea-
ONQ) kasztasa vagy kioldasa.

Garantalt zajteljesitményszint dB(A)-

@ Lwa ben a 2000/14/EK iranyelv szerint, az
elektromos termékek zajkibocsatasa-
nak 6sszehasonlithatosagahoz.

Ezt az akkumulatort STIHL tolt6késziilek-

sTHLAL kel toltik. Az engedélyezett toltbkészllé-
kek a jelen biztonsagi utasitasban van-
nak megadva.

& Az akkumulatornak van Bluetooth®-os radi-
dinterfésze, és a STIHL connected app-pal
ossze lehet kapcsolni.

A szimbolum mellett Iathaté adat az akku-
mulatornak a cellagyarté specifikacioja
szerinti energiatartalmara utal. A hasznalat
soran rendelkezésre allé akkumulatorener-
gia ennél alacsonyabb.

Ne artalmatlanitsa a terméket a haztartasi
hulladékkal egyitt.

3 Biztonsagi tudnivalok
3.1 Figyelmeztetd szimbdlumok

A motorflirészen vagy az akkumulatoron lévé
figyelmeztetd szimbdélumok jelentése:

Tartsa be a biztonsagi eléirasokat és
azok intézkedéseit.

Olvassa el, értse meg, és tartsa meg a
hasznélati utasitast.
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Viseljen védészemliveget, hallasvédét
és veddsisakot.

=)
\_/
Viseljen vagasveédovel ellatott hosszu-
nadragot és mindkét karjan vagasve-
dét.

Fogja két kézzel a motorfii-
B részt.

Tartsa be a visszacsapddasra vonat-
kozd biztonsagi elirasokat és azok
-\ intézkedéseit.

A motorflirészt csak akkor sza-
bad hasznalni, ha a felhasznalo
részesult a fadpolé motorfiirész
hasznalataval kapcsolatos
oktatasban.

A munka megszakitasakor, szallitas-
kor, tarolas, karbantartas vagy javitas
esetén vegye ki az akkumulatort.

Ovja az akkumulatort nyilt langtél és
hotol.

Az akkumulatort nem szabad folya-
dékba meriteni.

3.2 Rendeltetésszer(i hasznalat

A STIHL MSA MSA 190.0 faapolé motorfiirész
faapolasra és all6 fa koronajaban végzett flré-
szelésre szolgal.

A motorflirészt tilos a talajon térténé munkavég-
zésre hasznalni.

A motorf(irészt esében is lehet hasznalni.

A flz6lyuk a lancflrész rogzitésére szolgal a tul-
terhelés elleni védelemmel ellatott lancflirészko-
télhez, valamint a flirésznek a fara torténd szalli-
tasahoz a hamon vagy koétélen.

Ezt a motorflirészt egy STIHL AP akkumulator
vagy egy STIHL AR akkumulator latja el energia-
val, 01 20.1.

Amennyiben felmaszik a fara, a motorfiirészt
kizarolag a kdzvetlenil a motorfiirészbe behelye-
zett STIHL AP akkumulatorral vagy akkumulator-
ral 6sszekapcsolt 2 az 1-ben AP halézati adap-
terrel szabad hasznalni.
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A hasznalt vagokészlettdl, az akkumulatortdl és
a tartozékoktdl fliggden tovabbi utasitasokat kell
betartani., I 21.1.

A(z) @ szimbslummal ellatott akkumulatorok a
STIHL connected App-pal kombinalva lehetéve
teszik a személyre szabast és az akkumulatorra
Bluetooth®-technoldgiaval térténd informacioto-
vabbitast.

A FIGYELMEZTETES

m A STIHL altal a motorflirészhez nem engedé-
lyezett akkumulatorok tlizvészeket és robba-
nasokat okozhatnak. Sulyos, akar halalos sze-
mélyi serllések kdvetkezhetnek be, és anyagi
karok keletkezhetnek.
> A motorflrészt egy STIHL AP akkumulator-

ral vagy egy STIHL AR akkumulatorral
hasznalja.
® Amennyiben a motorflirészt vagy az akkumu-
latort nem rendeltetés szerint hasznaljak,
sulyos vagy halalos személyi sérllések, és
anyagi karok keletkezhetnek.
> A motorfiirészt a jelen hasznalati utasitas-
ban leirt médon hasznalja.

> Ugy hasznalja az akkumulatort, ahogy az a
STIHL AR akkumulator hasznalati utasita-
saban, a STIHL connected app-ban és a
www.connect.stihl.com cimen le van irva.

3.3 A felhasznaléval szemben

tdmasztott kbvetelmények

A FIGYELMEZTETES

m Azok a felhasznalok, akik a faapolé motorfQ-
rész hasznalataval kapcsolatban nem része-
slltek oktatasban, nem tudjak a motorf(irész
és az akkumulator veszélyeit felismerni vagy
felbecslini. A felhasznald vagy mas szemé-
lyek sulyos személyi sériiléseket szenvedhet-
nek el vagy meg is halhatnak.

> Olvassa el, értse meg, és 6rizze
meg a hasznalati utmutatot.

a faapold motorflirész hasznalataval
kapcsolatos oktatasban.
> Amennyiben a motorflirészt vagy az akku-
mulatort tovabbadja mas személynek: Adja
at vele egyiitt a hasznalati utmutatot is.
> Bizonyosodjon meg arrol, hogy a felhasz-
nalé megfelel a kdvetkez6 kdvetelmények-
nek:
— A felhasznalé kipihent.
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— A felhasznal¢ fizikailag, érzékszervileg
és szellemileg képes a motorflirészt és
az akkumulatort kezelni és azzal dol-
gozni. Amennyiben a felhasznalé fizikai,
érzékszervi vagy szellemi képességei-
nél fogva korlatozottan képes erre, a fel-
hasznalé csak felligyelet mellett vagy
egy felelés személy utasitasai szerint
dolgozhat a berendezéssel.

— A felhasznald képes felismerni és felbe-
csllni a motorflirész és az akkumulator
veszélyeit.

— A felhasznald nagykoru vagy a felhasz-
nalé a nemzeti jogszabalyok szerint fel-
Ugyelet mellett képzést fog kapni a
szakmara.

— A felhasznalé nem all alkohol, orvossa-
gok vagy drogok hatasa alatt.

> Amennyiben bizonytalansagok meriilnének
fel: Forduljon STIHL markaszervizhez.

34 Ruhazat és felszerelés

A FIGYELMEZTETES

® Munkavégzés kdzben a hosszu haj becsipéd-
het a motorflirészbe. A felhasznalo sulyos
sérllést szenvedhet.
> A hosszu hajat kdsse 6ssze és rogzitsik

ugy, hogy a vall folé érjen.

® A munkavégzés soran a targyak nagy sebes-
séggel replilhetnek fel. A felhasznalé megsé-
rilhet.

> Viseljen szorosan illeszkedd védo-
szemlveget. A megfelel6 védésze-
mivegek az EN 166 vagy
EN ISO 16321 szabvany vagy a
nemzeti eléirasok szerint ellenérzot-
tek és a megfeleld jeldléssel kapha-
tok a kereskedésekben.
> A STIHL ajanlja az arcvédd hasznalatat.
> Viseljen hosszu ujju, szorosan illeszked®

felséreszt.

® Munka kdzben zaj keletkezik. A zaj hallaskaro-

sodast okozhat.
> Viseljen hallasvédot.

©=)
\_

e
\/

m A leesé targyak fejséruiléseket okozhatnak.

> Ha munka koézben targyak zuhanhat-
‘@%‘ nak le: Viseljen vedésisakot.
\_/

® Munkavégzés kdzben por kavarodhat fel és
g6z keletkezhet. A belélegzett por és g6z
karosithatja az egészséget és allergias reakci-
oOkat valthat ki.
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> Ha por keveredik fel vagy g6z keletkezik:
Viseljen porvédémaszkot.
A nem megfeleld ruhazat beakadhat faba,
bozotba és a motorflirészbe. A nem megfeleld
ruhazatot visel6 kezeldk sulyosan megséril-
hetnek.
> Viseljen testhez simuld ruhazatot.
> Ne viseljen salat és ékszert.
Munkavégzés kézben a felhasznald hozzaér-
het a forg6 flirészlanchoz. A felhasznalé
sulyos sérilést szenvedhet.
> Viseljen vagasvédobvel ellatott hosz-
szunadragot és mindkét karjan
vagasvedot.

A felhasznalé munka kézben megvaghatja

magat a faval. Tisztitas vagy karbantartas kéz-

ben a felhasznald hozzaérhet a flirészlanchoz.

A felhasznalé megsérilhet.

> Viseljen ellenallé anyagu munkakeszty(it.

Ha a kezel6 nem megfelel6 labbelit visel,

elcsuszhat. Ha a felhasznal6 hozzaér a forgo

fUrészlanchoz, megvaghatja magat. A felhasz-

naldé megsérilhet.

> Viseljen vagasvédével ellatott motorflirész
ellen védé csizmat.

Amennyiben a fan dolgozik, a felhasznalo

lezuhanhat. A felhasznalo sulyosan, akar hala-

losan megsérulhet.

> Viseljen lezuhanas elleni véddéfelszerelést
vagasgatlé hatassal.

3.5 Munkateriletet és kérnyezet

3.5.1 Motorfiirész

A FIGYELMEZTETES

m A beavatatlan személyek, a gyermekek és

allatok nem tudjak a motorflirész és a felrepi-

tett targyak veszélyeit felismerni és felbe-

cslilni. A beavatatlan személyek, a gyermekek

és allatok sulyos sértiléseket szenvedhetnek

és anyagi karok keletkezhetnek.

> A beavatatlan személyeket, gyermekeket
és allatokat tartsa tavol a munkatertlettdl.

> Ne hagyja 6rizetlenil a motorflirészt.

> Gondoskodjon réla, hogy a gyermekek ne
tudjanak a motorfiirésszel jatszani.

A motorflirész elektromos alkatrészei szikrakat

gerjeszthetnek. A szikrak gyulékony vagy rob-

banékony kérnyezetben tlizvészeket és robba-

nasokat okozhatnak. Sulyos személyi sériilé-

sek, vagy halal kdvetkezhetnek be, és anyagi

karok keletkezhetnek.

> Ne dolgozzon gyulékony vagy robbanékony
kérnyezetben.
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35.2 Akkumulator

A FIGYELMEZTETES

® A beavatatlan személyek, a gyermekek és
allatok nem tudjak az akkumulator veszélyeit
felismerni és felbecsdlni. A beavatatlan sze-
mélyek, gyermekek és allatok sulyos sériilése-
ket szenvedhetnek.
> A beavatatlan személyeket, gyermekeket
és allatokat tartsa tavol.
> Ne hagyja 6rizetlenil az akkumulatort.
> Biztositsa, hogy gyermekek ne tudjanak az
akkumulatorral jatszani.
® Az akkumulator nincs védve az dsszes kor-
nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkumula-
tort kitessziik bizonyos kérnyezeti hatasoknak,
az akkumulator tiizet foghat, felrobbanhat
vagy javithatatlanul karosodik. Stlyos szemé-
lyi sériilések és anyagi karok keletkezhetnek.

> Ovja az akkumulatort nyilt langtol és
hétol.
> Az akkumulatort ne dobja tlizbe.
> Ne toltse, ne hasznalja és ne tarolja az
akkumulatort a megadott hémérsékleti

hatarértékeken kivul, 03 20.5.

> Az akkumulatort nem szabad folya-
dékba meriteni.

> Tartsa tavol az akkumulatort a fémbdl
készult kis targyaktol.

> Az akkumulatort ne tegye ki magas nyo-
masnak.

> Az akkumulatort ne tegye ki mikrohullamu
sugarzasnak.

» Ovjuk az akkumulatort a vegyi anyagoktdl,
a soktol és a mitragyaktol.

3.6 Biztonsagos allapot

3.6.1 Motorfilirész

A motorflirész akkor van biztonsagos allapotban,

amikor a kovetkezd feltételek teljestinek:

— A motorfiirész hibatlan.

— A motorflirész tiszta.

— A flizélyuk sértetlen.

— Alancfogo sértetlen.

— Alancfék mikodik.

— A kezel6elemek mikddnek és nincsenek
maodositva.

— Alanckenés mikaodik.

— A kopasnyomok a lanckeréken nem mélyeb-
bek 0,5 mm-nél.

— Egy ebben a hasznalati utasitasban megadott
vezetblemez és flirészlanc kombinacio van
beszerelve.
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— A vezetélemez és a flirészlanc szakszer(ien
van beszerelve.

— A flrészlanc helyesen van megfeszitve.

— Ehhez a motorflirészhez ill, eredeti STIHL
tartozék van beszerelve.

— A tartozék megfeleléen van felszerelve.

— Az olajtartaly zarésapkaja le van zarva.

A FIGYELMEZTETES

® Nem biztonsagos allapotban az alkatrészek

nem mikoédnek megfelelen, és a biztonsagi

berendezések hatastalanna valnak. Sulyos

vagy halalos személyi sériilések kovetkezhet-

nek be.

> Sérllésmentes flirészlanccal dolgozzon.

> Ha a motorflirész bepiszkolodott: Tisztitsa
meg a motorflrészt.

> Hasznaljon lancflrészt sérlilésmentes fliz6-
lyukkal.

> Sérilésmentes lancfogodval dolgozzon.

> Ne médositsa a motorflirészt. Kivétel: Egy
ebben a hasznalati utasitdsban magadott
vezetblemez és flirészlanc kombinacio
beszerelése.

> Amennyiben a kezeléelemek nem mikod-
nek: Ne dolgozzon a motorfiirésszel.

> Ehhez a motorfiirészhez ill eredeti STIHL
tartozékot szereljen be.

> A vezetdlemezt és a flirészlancot a jelen
hasznalati utasitasban leirt médon szerelje
fel.

> A tartozékot a jelen hasznalati utasitasban
vagy a tartozék hasznalati utasitasaban
leirt modon szerelje fel.

> Ne dugjon targyakat a motorflirész nyila-
saiba.

> Zarja le az olajtartaly zarésapkajat.

> Az elhasznaldédott vagy megrongalédott
tablakat ki kell cserélni.

> Amennyiben bizonytalansagok merilnének
fel: Forduljon STIHL markaszervizhez.

3.6.2 Vezetblemez

A vezet6lemez akkor van biztonsagos allapot-

ban, amikor a kdvetkezd feltételek teljesuinek:

— A vezet6lemezen nincs seértlés.

— A vezet6lemez nincs eldeformalédva.

— A horony mélysége megegyezik a horony
minimalis mélységével, vagy meghaladja azt,
1 20.3.

— A horony gerincek sorjamentesek.

— A horony nem sz(ikilt be vagy terilt szét.

A FIGYELMEZTETES

m Biztonsagtechnikai szempontbdl kifogasolhato
allapotban a vezetélemez nem tudja a flirész-
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lancot helyesen vezetni. A forgo flirészlanc

leugorhat a vezetélemezrél. Sulyos vagy hala-

los személyi sériilések keletkezhetnek.

> Ne dolgozzon sériilt vezetélemezzel.

> Ha a horony mélysége nem éri el a minima-
lis értéket: Cserélje ki a vezetdlemezt.

> Sorjatlanitsa a vezetdlemezt heti rendsze-
rességgel.

> Amennyiben bizonytalansagok meriilnének
fel: Forduljon egy STIHL markaszervizhez.

3.6.3 Firészlanc

A flirészlanc akkor van biztonsagos allapotban,
amikor a kdvetkezd feltételek teljestiinek:

— A flirészlancon nincsenek sériilések.

— A fUrészlanc élezése megfeleld.

— A vagofogakon Iévd kopasjeldlések lathatoak.

A FIGYELMEZTETES

® Nem biztonsagos allapotban az alkatrészek
nem mikddnek megfelelen, és a biztonsagi
berendezések hatastalanna valnak. Sulyos
vagy halalos személyi sérilések kdvetkezhet-
nek be.
> Ne dolgozzon sériilt flrészlanccal.
» Szakszerlien élezze meg a flrészlancot.
> Amennyiben bizonytalansagok meriilnének

fel: Forduljon STIHL markaszervizhez.

3.64 Akkumulator

Az akkumulator akkor van biztonsagos allapot-
ban, amikor a kovetkezd feltételek teljestiinek:
— Az akkumulator sértetlen.

— Az akkumulator tiszta és szaraz.

— Az akkumulator miikédik és nincs médositva.

A FIGYELMEZTETES

® Nem biztonsagos allapotban az akkumulator
nem mikodhet tovabb biztonsagosan. Sulyos
személyi sérllések kdvetkezhetnek be.
> Ne dolgozzon sériilt és mikddésképtelen
akkumulatorral.
> Ne toltson sérllt vagy hibas akkumulatort.
> Ha az akkumulator bepiszkolddott: Tisztitsa
meg az akkumulatort.
> Ha az akkumulator vizes vagy nedves:
Hagyja az akkumulatort megszaradni, 1
20.6.
> Ne modositsa az akkumulatort.
> Ne dugjon targyakat az akkumulator nyila-
saiba.
Az akkumulator elektromos érintkezéit ne
kdsse 6ssze femtargyakkal és ne zarja
rovidre.
Az akkumulatort nem szabad felnyitni.

\

\
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> Az elhasznaldédott vagy megrongalédott
tablakat ki kell cserélni.
m A sérilt akkumulatorboél folyadék Iéphet ki.
Amennyiben a folyadék érintkezésbe kerill a
bérrel vagy szemmel, bér- és szemirritacio
kdvetkezhet be.
> Kerlilje a folyadékkal valé érintkezést.
> Amennyiben érintkezésbe ker(lt a bérrel:
Mossa le az érintett borfeluletet bé vizzel és
szappannal.

> Amennyiben érintkezésbe kerllt a szem-
mel: Oblitse a szemet minimum 15 percen
at bé vizzel és forduljon orvoshoz.
m A sériilt vagy hibas akkumulator szokatlan
szagot, flstot bocsathat ki vagy éghet. Sulyos,
akar halalos személyi sérulések kovetkezhet-
nek be, és anyagi karok keletkezhetnek.
> Ha az akkumulator szokatlan szagu vagy
fustot bocsat ki: Ne hasznalja az akkumula-
tort és tartsa tavol gyulékony anyagoktol.

> Ha az akkumulator ég: Prébalja meg az
akkumulator langjat tlizolto készilékkel
vagy vizzel eloltani.

3.7 Munkalatok

3.71 Flirészelés

A FIGYELMEZTETES

® Amennyiben a munkaterileten kivil nem tar-
tézkodnak masok hallétavolsagon beldl, vész-
helyzetben nem tudnak Onnek segitséget
nyujtani.
> Bizonyosodjon meg arrol, hogy a munkate-

rileten kivil hallétavolsagon belil tartézko-
dik valaki.

m A felhasznalo bizonyos helyzetekben nem tud
koncentralt odafigyeléssel tovabb dolgozni. A
felhasznald elveszitheti az uralmat a motorfi-
rész felett, megbotolhat, eleshet és stlyosan
megsérilhet.
> Nyugodtan és megfontoltan dolgozzon.
> Amennyiben a fény- és latasviszonyok

gyengék: Ne dolgozzon a motorfiirésszel.

A motorflirésszel egyedil dolgozzon.

Véllmagassag felett dolgozni tilos.

Ugyeljen az akadalyokra.

Amennyiben felmaszik a fara: Hasznaljon

kotélbiztositast.

> Amennyiben a motorfiirészt csatlakozéve-
zetékes aramellatassal hasznaljak: Hasz-
naljon emelé munkaallvanyt.

> Ha faradsag jelei jelentkeznének: Iktasson
be egy szlnetet.

Yy Yy VvYY
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® Amennyiben a fan dolgozik, a motorflirész

leeshet. Sulyos személyi sériilések és anyagi

karok keletkezhetnek.

> A motorflirészt az akasztégyiriin keresztil
biztositsa lancflirészes megallassal. A lanc-
flrész ledllitdjanak tulterhelés elleni véde-
lemmel kell rendelkeznie. A megfeleld tarto-
zékok szakkereskeddknél kaphatok.

A forgo flirészlanc vagasi sériléseket okozhat

a felhasznalonak. A felhasznalé sulyos séru-

|ést szenvedhet.

> Ne érintse meg a korbefuté flrészlancot.

> Amennyiben a flirészlancot targy akada-
lyozza: Kapcsolja ki a motorfiirészt, akasz-
sza be a lancféket és vegye ki az akkumu-
latort. Csak ezutan tavolitsa el a targyat.

A forgo flrészlanc felforrésodik és kitagul. Ha

a flrészlanc kenése nem megfelel6 és nincs

megfeleléen utanfeszitve, akkor a flirészlanc

leugorhat a vezetélemezrél, vagy kiszakithatja

azt. Sulyos személyi sériilések és anyagi

karok keletkezhetnek.

> Hasznaljon flirészlanc-tapaddolajat.

> Munka kdzben rendszeresen ellendrizze a
flrészlanc feszességét. Ha nem feszdl
megfeleléen a flrészlanc: Feszitse meg a
flrészlancot.

Amennyiben a motorflirész munkavégzés koz-

ben véltozik vagy szokatlanul viselkedik, el6-

fordulhat, hogy a motorfiirész nincs biztonsa-

gos allapotban. Sulyos személyi sériilések és

anyagi karok keletkezhetnek.

> Hagyja abba a munkat, vegye ki az akku-
mulatort és forduljon STIHL markakereske-
déshez.

Munkavégzés kézben a motorflirész rezgése-

ket generalhat.Munkavégzés kdzben a motor-

flrész rezgéseket generalhat.

> Viseljen kesztydit.

> Tartson munkakdzi sziineteket.

> Amennyiben vérkeringési zavarok tlinetei
(Raynaud-szindréma) jelentkeznek: fordul-
jon orvoshoz.

Ha a forgo flirészlanc kemény targyat ér, szik-

rak keletkezhetnek. A szikrak gyulékony kor-

nyezetben tlizet okozhatnak. Sulyos, akar

halalos személyi sériilések kdvetkezhetnek

be, és anyagi karok keletkezhetnek.

> Ne dolgozzon gyulékony kérnyezetben.

Ha elengedi a kapcsoléemelty(it, egy rovid

ideig még tovabb fut a flrészlanc. A mozgé

frészlanc vagasos személyi sériilést okozhat.

Sulyos személyi sériilések kovetkezhetnek be.

> Varja meg, amig leall a fiirészlanc.
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A FIGYELMEZTETES

0000-GXX-C576-A0

o Ha a flrészelt fa feszil, akkor a vezetélemez
becsipddhet. A felhasznalé elveszitheti az
uralmat a motorfirész felett, és sulyosan meg-
sérllhet.
> El6szdr mindig flrészeljen be tehermente-

sit6 vagast (1) a nyomott oldalon (A) és
csak ezutan végezzen valasztovagast (2) a
huzott oldalon (B), felllrél, kézvetlenul az
els6 vagas felett.

A VESZELY

® Amennyiben feszlltségvezetd vezetékek kdz-
elében dolgozik, a flirészlanc hozzaérhet a
feszlltségvezetd vezetékekhez, és megsért-
heti azokat. A felhasznalé sulyos vagy halalos
sérilést szenvedhet.
> Ne dolgozzon feszliltségvezeté vezetékek
kozelében.

3.7.2 Faddntés

A FIGYELMEZTETES

m Gyakorlatlan személyek nem tudjak felbe-
csilni a fa kidontésével jard veszélyeket.
Sulyos vagy halalos személyi sériilések és
anyagi karok kovetkezhetnek be.
> Amennyiben bizonytalansagok meriilnének

fel: Ne dontson fat sajat maga.
m A fa leddntendd része vagy az agak kidontés
kézben emberekre vagy targyakra zuhanhat-
nak. Sulyos vagy halalos személyi sérilések
és anyagi karok kdvetkezhetnek be.
> Ugy allapitsa meg a déntési iranyt, hogy
szabad legyen az a terllet, ahova a fa
ledéntendd része esik.

> A beavatatlan személyeket, a gyermekeket
és allatokat tartsa a munkatertuletet korul-
vevd 2,5 fahossznyi kérzetben tavol.
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3.81 Visszacsap6das

0000-GXX-3112-A0

A visszacsapddasnak a kdvetkezé okai lehetnek:

— A forgo flirészlanc a vezetélemez csucsanak
fels6 negyedében kemény targyba utkozik, és
gyorsan lefékezédik.

— A forgo flirészlanc beakad a vezetélemez csu-
csaba.

A lancfék nem tudja megakadalyozni a vissza-
csapodast.

A FIGYELMEZTETES

<
0000-GXX-3214-A0

a Visszacsapodaskor a motorflrész atreptlhet a
kezeld felé. A felhasznald kiilondsképpen a
révid fogantyutavolsaggal biré fogantydrend-
szer koncenpcioja altal elveszitheti az uralmat
a motorflrész felett és sulyos vagy halalos
sérllést szenvedhet el.

> Fogja két kézzel a motorflirészt.

> Egyik testrésze se legyen a flirészlanc
meghosszabbitott kilengési terlletén bellil.

> A jelen hasznalati utmutatoban leirt médon
dolgozzon.

> Ne dolgozzon a vezetélemez csticsanak
felsé negyedével.

> Megfeleléen megélezett és megfeszitett
flrészlanccal dolgozzon.

> Hasznaljon csokkentett visszacsapasu
flrészlancot.

> Hasznaljon egy kis vezetéfejjel ellatott
vezetblemezt.

> Teljes gazzal flrészeljen.
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3.8.2 Behuzas

0000-GXX-1348-A0

Ha a vezet6lemez alsé oldalaval dolgozik, akkor
a motorflirész a felhasznalétol tavolodo iranyba
fog huzni.

A FIGYELMEZTETES

® Ha a forgd flirészlanc kemény targyba tkozik,

és gyorsan lefékezik, akkor a motorfiirész hir-

telen nagyon gyorsan a felhasznalé6tél tavo-

lodé iranyba fog huzni. A felhasznalo elveszit-

heti az uralmat a motorflirész felett, és sulyo-

san vagy halalosan megsérilhet.

> Fogja két kézzel a motorflirészt.

> A jelen hasznalati dtmutatéban leirt médon
dolgozzon.

> A vezet6lemezt egyenesen vezesse a
vagasban.

> lllessze megfeleléen a ronktamaszt.

> Teljes gazzal flrészeljen.

3.8.3 Visszaliités

0000-GXX-1349-A0

Ha a vezetdlemez felsd oldalaval dolgozik, akkor
a motorflirész visszaut a felhasznalétol iranyaba.

A FIGYELMEZTETES

® Ha a forgd flirészlanc kemény targyba tkozik,
és gyorsan lefékezddik, akkor eléfordulhat,
hogy a motorfiirész hirtelen nagyon gyorsan
visszait a felhasznalétol felé. A felhasznald
elveszitheti az uralmat a motorfirész felett, és
sulyosan vagy halalosan megsérilhet.
> Fogja két kézzel a motorflirészt.
> A jelen hasznalati dtmutatéban leirt médon

dolgozzon.
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> A vezet6lemezt egyenesen vezesse a
vagasban.
> Teljes gazzal flrészeljen.

3.9 Szallitas
3.9.1 Motorf(irész

A FIGYELMEZTETES

m Szdllitas kozben a motorflirész felborulhat
vagy mozoghat. Személyi sérlilések és anyagi
karok keletkezhetnek.

> Vegye ki az akkumulatort.

> Akassza be a lancféket.

> A lancvédé6t ugy tolja a vezetélemezre,
hogy az beakadjon és a vezet6lemezt telje-
sen lefedje.

> Biztositsa a motorfiirészt feszitéhevederrel,
szijjal vagy egy haléval ugy, hogy ne tudjon
felborulni vagy mozogni.

® Ha a motorflirészt a lancvédd akasztogydrijé-

nél fogva szallitjak, akkor a motorfiirész lees-

het. Személyi sériilések és anyagi karok kelet-

kezhetnek.

> A motorflirészt a hazon lévé akasztégydiri
segitségével szallitsa.

3.9.2 Akkumulator

A FIGYELMEZTETES

® Az akkumulator nincs védve az dsszes kor-
nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkumula-
tort kitesszik bizonyos kdérnyezeti hatasoknak,
az akkumulator megrongalddhat és anyagi
karok kovetkezhetnek be.
> Ne szallitson sériilt akkumulatort.

m Szallitas kézben az akkumulator felborulhat
vagy mozoghat. Személyi sériilések és anyagi
karok keletkezhetnek.
> Az akkumulatort gy csomagolja be, hogy

ne mozoghasson.
» Ugy biztositsa ki a csomagot, hogy ne tud-

jon mozogni.
3.10 Tarolas
3.10.1 Motorflirész

A FIGYELMEZTETES

m A gyermekek nem tudjak a motorflirész veszé-
lyeit felismerni és felbecsini. A gyermekek
sulyos sériiléseket szenvedhetnek.

0458-061-9801-A



4 A motorflirész el6készitése a hasznalatra

> Vegye ki az akkumulatort.

> Akassza be a lancféket.

> A lancvédét ugy tolja a vezetélemezre,
hogy az beakadjon és a vezet6élemezt telje-
sen lefedje.

> A motorflirészt gyermekek altal hozzaférhe-
tetlen helyen tarolja.

® A motorflirésen |évd elektromos érintkezdk és
fém alkatrészek nedvesség hatasara berozs-
dasodhatnak. A motorflirész megrongalédhat.
> Vegye ki az akkumulatort.

> A motorflirészt tisztan és szarazon tarolja.

3.10.2 Akkumulator

A FIGYELMEZTETES

m A gyermekek nem tudjak az akkumulator
veszélyeit felismerni és felbecslilni. A gyer-
mekek sllyos sériiléseket szenvedhetnek.
> Az akkumulatort gyermekek altal nem hoz-

zaférhet6 helyen kell tartani.
® Az akkumulator nincs védve az dsszes kor-
nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkut
kitesszik bizonyos kdrnyezeti hatasoknak,
megjavithatalanna valhat.
> Az akkut tisztan és szarazon tarolja.
> Az akkumulator zart helyiségben tarolja.
> Az akkumulatort a motorfirészrél levalasz-
tott allapotban tarolja.

> Amennyiben az akkumulatort a tolt6készl-
Iékben tarolja: Huzza ki a halozati dugaszt,
és az akkumulatort 40% és 60% kozatti tol-
tottségi allapotban (2 zélden vilagité LED)
tarolja.

> Ne tarolja az akkumulatort a megadott
hémérsékleti tartomanyokon kivil, [d 20.5.

3.11  Tisztitas, karbantartas és javi-

tas
A FIGYELMEZTETES

® Amennyiben tisztitas, karbantartas vagy javi-
tas soran az akkumulator hasznalatban van, a
motorflrész véletlenil beindulhat. Sulyos sze-
mélyi sérllések és anyagi karok keletkezhet-
nek.
> Vegye ki az akkumulatort.
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> Akassza be a lancféket.
Eles tisztitoszerek, vizsugarral vagy hegyes
targyakkal végzett tisztitas karosithatja a lanc-
flrészt, a vezetdrudat, a flirészlancot és az
akkumulatort. Amennyiben a motorfiirészt, a
vezetblemezt, a flrészlancot vagy az akkumu-
latort nem megfelel6képpen tisztitjak, az alkat-
részek nem mikoédnek megfeleléen és a biz-
tonsagi berendezések hatastalanna valnak.
Sulyos személyi sériilések kovetkezhetnek be.
> A motorflirészt, a vezetélemezt, a flirész-
lancot és az akkumulatort a hasznalati
utmutatéban leirt modon tisztitsa.
Amennyiben a motorfiirészt, a vezetélemezt, a
flrészlancot és az akkumulatort a felhasznald
nem megfeleléen tartja karban vagy javitja, az
alkatrészek nem mikodnek megfeleléen és a
biztonsagi berendezések hatastalanna valnak.
Sulyos vagy halalos személyi sériilések kelet-
kezhetnek.
> A motorflirészt és az akkumulatort ne tartsa
karban vagy javitsa sajat maga.
> Amennyiben a motorfiirész vagy az akku-
mulator karbantartasa vagy javitasa szik-
séges: Forduljon egy STIHL markaszerviz-
hez.
> A vezetblemez és a flrészlanc karbantarta-
sat és javitasat a jelen hasznalati utasitas-
ban leirt médon végezze.
A flrészlanc tisztitasakor vagy karbantartasa-
kor a felhasznal6 megvaghatja magat az éles
vagoéfogakkal. A kezelé megsérilhet.
> Viseljen ellendllé anyagl munkakesztydit.

4 A motorflirész el6készitése

41

a hasznalatra

A motorflrész el6készitése a
hasznalatra

Minden munkakezdés elétt a kdvetkezd lépése-
ket kell megtenni:

>

Bizonyosodjon meg rdla, hogy a kdvetkezé
alkotéelemek biztonsagos allapotban vannak:
— Motorflirész, 1 3.6.1.

— VezetSlemez, B 3.6.2.

Flrészlanc, £ 3.6.3.

— Akkumulator, E1 3.6.4.

> Az akkumulator vizsgalata, I 11.7.

\

>

>

Teljesen toltse fel az akkumulatort a STIHL
AL 101, 301, 301-4, 501 toltokésziilékek hasz-
nalati utasitasaban ismertetett médon.

A motorfiirész tisztitasa, [ 16.1.

A vezetdlemez és a flrészlanc felszerelése,
m711.
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> A firészlanc megfeszitése, L1 7.2.

> A flirészlanc-tapadoolaj betoltése, 1 7.3.

> Vizsgalja meg a lancféket, 0 11.4.

> Kezel6elemek vizsgalata, 4 11.5.

> A lanckenés vizsgalata, d 11.6.

> Amennyiben a Iépéseket nem lehet foganato-
sitani: Ne hasznalja a motorflirészt és fordul-
jon STIHL markakereskedéshez.

4.2 Az akkumulator ésszekapcso-
lasa a STIHL connected App-
pal, Bluetooth®-os radidinter-
fésszel

> Aktivélja a Bluetooth®-os radiointerfészt a

mobilkésziléken.
> Aktivalja a Bluetooth®-os radidinterfészt az
akkumulatoron, L1 6.1.

> Toltse le a STIHL connected App-ot az App
Store-bol a mobilkésziilékre, és hozzon létre
fiokot.

> Nyissa meg a STIHL connected App-ot és

jelentkezzen be.

> Adja hozzéa az akkumulatort a STIHL connec-

ted App-ban, és kdvesse a képernyén megje-
lend utasitasokat.

Kapcsolatfelvételi lehetéségeket és tovabbi tajé-
koztatast a https://support.stihl.com vagy az
STIHL connected App-ban talal.

A STIHL connected App-ban piactol fliggéen
érhetd el.

5 Akku toltés és LED-ek
5.1 Akkumulatortéltés

A toltési id6 kiilbnbdzo tényezdktdl fligg, pl. az
akkumulator hémérsékletétél vagy a kérnyezeti
hémérséklettdl. Az optimalis teljesitményért
vegye figyelembe a javasolt hémérsékleti tarto-
manyokat, [ 20.6. A tényleges toltési id6 eltér-
het a megadott toltési id6tél. A toltési idordl
b&vebben a www.stihl.com/charging-times olda-
lon tajékozodhat.
> Az akkumulatort a STIHL AL 101, 301, 301-4,
501 toltékészilék hasznalati utasitdsaban leirt
maodon téltse.
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5 Akku toltés és LED-ek
5.2 A téltési allapot kijelzése
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> Nyomja meg a nyomégombot (1).
A LED-ek kb. 5 mp-ig z6lden vilagitanak, és
kijelzik a toltési allapotot.

> Amennyiben a jobb oldali LED zdlden villog:
Toltse fel az akkumulatort.

5.3 Az akkumulatoron |évé LED-ek

A LED-ek az akkumulator téltési allapotat vagy
zavarait jelezhetik ki. A LED-ek zdlden vagy piro-
san vilagithatnak vagy villoghatnak.

Ha a LED-ek zélden vilagitanak vagy villognak,

akkor a toltottségi szintet jelzik.

> Amennyiben a LED-ek pirosan vilagitanak
vagy villognak: Haritsa el az lizemzavarokat,
m19.
A motorflirészben vagy a téltékabelben tizem-
zavar lépett fel.

6 Bluetooth®-os radidinter-
fész aktivalasa és inaktiva-
lasa

6.1 Bluetooth®-os radidinterfész
aktivalasa

> Ha az akkumulator rendelkezik Bluetooth®-os

radidinterfésszel: Nyomja meg a nyomégom-

bot, és tartsa nyomva, amig a szimbélum mel-
letti "BLUETOOTH®" LED kék szinnel@
vilagit kb. 3 masodpercig.

Az akkumulatoron aktivalva van a Bluetooth®-
os radidinterfész.

6.2 Bluetooth®-os radidinterfész

inaktivalasa

> Ha az akkumulator rendelkezik Bluetooth®-os
radiointerfésszel: Nyomja meg a nyomogom-
bot, és tartsa nyomva, amig a szimbélum mel-
letti "BLUETOOTH®" LED hatszor kéken villog
G
Az akkumulatoron 1évé Bluetooth®-os radidin-
terfész inaktivalva van.

0458-061-9801-A
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7 A motorflirész 6sszeszerelése

6.3 Az akkumulator visszadllitasa a
gyari bedllitasra a Bluetoot-
hos®-radidinterfésszel (csak
AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S,
500.0 S)

Ha az akkumulatort visszaadllitjak a gyari bealli-

tasra, minden felhasznaldspecifikus adat torlédik.

> Gyorsan egymas utan négyszer nyomja meg a
nyomaégombot és a negyediknél addig tartsa
lenyomva, ameddig a LED ,BLUETOOTH®" a
eszimbélum mellett kéken nem villog.

> Azonnal engedje el a nyomégombot.

> Csatlakoztassa az akkumulatort a STIHL con-
nected App-pal és ellendrizze, hogy torlésre
kertlt-e valamennyi felhasznaldspecifikus
adat.

7 A motorflirész 6sszeszere-
lése
71 A vezetdlemez és a flirészlanc
fel- és leszerelése

711 A vezetblemez és a flirészlanc felsze-

relése

A lanckerékhez ill6 és engedélyezetten beépit-

het® vezetblemez és flirészlanc kombinaciokat a

miszaki adatok tartalmazzak, [ 21.

> Kapcsolja ki a motorflirészt, akassza be a
lancféket és vegye ki az akkumulatort.

0000105184_001

> Lazitsa meg az anyat (2).
> Vegye le a lanckerékfedelet (1).

0000-GXX-3114-A1

0458-061-9801-A
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> Addig csavarja a feszitécsavart (3) az 6ramu-

tato jarasaval ellentétes iranyba, amig a bal
feszitéretesz (4) ra nem fekszik a burkolatra.
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> Helyezze be ugy a flirészlancot a vezetélemez
hornyaba, hogy a flirészlanc dsszekotésze-
mein lévd nyilak felulre, a haladasi iranyba
mutassanak.

/@>
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0000-GXX-3115-A1

> Helyezze a vezetdlemezt és a flirészlancot

ugy a motorfiirészre, hogy teljesilljenek a

kovetkezd feltételek:

— A flrészlanc vezetészemei a lanckerék (5)
fogazataban foglalnak helyet.

— A csavar (6) feje a vezetélemez (8) hosszu
furataban foglal helyet.

— Afeszitéretesz (4) csapja a vezetblemez (7)
furataban (8) helyezkedik el.

A vezetblemez (8) orientacioja nem jatszik szere-
pet. A vezetblemezeken (8) levé nyomtatott feli-
rat fejjel lefelé is allhat.

> Oldja ki a lancféket.

0000-GXX-3202-A1
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> Forgassa addig a feszit6csavart (3) az 6ramu-
tatd jarasaval megegyezd iranyba, hogy a
fUrészlanc felfekiidjon a vezetélemezen. Ekoz-
ben vezesse be a flirészlanc vezetészemeit a
vezetdélemez hornyaba.
A vezetSlemez (8) és a flirészlanc felfekszik a
motorflirészen.

> A lanckerékfedelet (1) ugy fektesse fel a
motorflirészre, hogy egy vonalba essen a
motorflirésszel.

> Hulzza meg szorosra az anyat (2).

7.1.2 A vezetblemez és a flirészlanc leszere-

lése

> Kapcsolja ki a motorflirészt, tegye be a lancfé-
ket és vegye ki az akkumulatort.

> Csavarja le az anyat.

> Vegye le a lanckerékfedelet.

> Forgassa el (itkzésig a feszitécsavart az ora-
mutato jarasaval ellentétes iranyba.
A flrészlanc meglazult.

> Vegye le a vezetblemezt és a flirészlancot.

7.2 A flrészldnc megfeszitése

Munka kdzben a flrészlanc kitagul vagy 6ssze-

huzédik. A flrészlanc feszessége megvaltozik.

Munka kdzben rendszeresen ellenérizze a

flrészlanc feszességét, és végezzen utanfeszi-

tést.

> Kapcsolja ki a motorfiirészt, akassza be a
lancféket és vegye ki az akkumulatort.

0000-GXX-3203-A2

> Lazitsa meg az anyat (2).
Oldja ki a lancféket.
> Emelje meg a vezetblemezt a csucsanal, és
addig forgassa a feszit6csavart (1) az éramu-
tato jarasaval egyez6 vagy azzal ellentétes
iranyba, hogy a kdvetkez¢ feltételek teljesiilje-
nek:
— A vezetélemez kdzepén az a tavolsag 1 mm
és 2 mm kozotti.
— A fUrészlancot még két ujjal és csekeély erd-
kifejtéssel at lehet huzni a vezetélemezen.
> Tovabbra is emelje a vezetélemezt a csucsa-
nal, és hizza meg az anyat (2) szorosan.

v
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7 A motorflirész 6sszeszerelése

> Amennyiben a vezetélemez kézepén az
a tavolsag nem 1 mm és 2 mm kozotti: Feszi-
tse meg ismét a flirészlancot.

7.3 A flirészlanc-tapadéolaj betdl-
tése

A flrészlanc-tapaddolaj keni és hiiti a korbefutd
flirészlancot.

A STIHL azt javasolja, hasznaljon STIHL flrész-

lanc-ragasztdolajat vagy mas, lancfirészekhez

engedélyezett, vilagos szinli vagy bioldgiailag

lebomlé fiirészlanc-ragasztdolajat.

> Kapcsolja ki a motorfiirészt, akassza be a
lancféket és vegye ki az akkumulatort.

> Tegye a motorflrészt sik fellletre ugy, hogy

az olajtanksapka felfelé nézzen.

Tisztitsa meg egy nedves toriékendével az

olajtanksapka kornyékét.

\

&),

0000-GXX-2930-A0

v

Pattintsa fel az olajtanksapka kengyelét.
Forgassa el (itk6zésig az olajtanksapkat az
oéramutato jarasaval ellentétes iranyba.

> Vegye le az olajtanksapkat.

Toltse be a flrészlanc-tapadoolajat ugy, hogy
az ne loccsanjon ki, és az olajtartalyt ne toltse
szinultig.

Ha az olajtanksapka kengyele bepattant:
Hajtsa fel a kengyelt.

v

v

v

0000-GXX-2931-A0

> Az olajtanksapkat ugy helyezze be, hogy a
jeldlés (1) a jeldlésre (2) mutasson.

> Nyomja le az olajtanksapkat és csavarja el
Utkdzésig az oramutaté jarasaval megegyezd
iranyba.
Az olajtanksapka hallhatéan bekattan. A jel6-
lés (1) a jeldlésre (3) mutat.

0458-061-9801-A



8 A lancfék behelyezése és kioldasa

> Ellendrizze le, hogy az olajtanksapka felfelé
lehuzhaté-e.

> Amennyiben az olajtanksapkat nem lehet fel-
felé lehlzni: Hajtsa le az olajtanksapka kengy-
elét.
Az olajtartaly le van zarva.

Amennyiben az olajtanksapkat felfelé le lehet

hazni, a kdvetkez6 |épéseket kell megtennie:

> Helyezze be az olajtanksapkat tetszéleges
helyzetben.

0000-GXX-3135-A0

N

> Nyomja le az olajtanksapkat és csavarja el
Utkdzésig az 6ramutatoé jarasaval megegyezd
iranyba.

> Nyomja le az olajtanksapkat és csavarja az
o6ramutato jarasaval ellentétes iranyba addig,
hogy a jeldlés (1) a jeldlésre (2) mutasson.

> Probalja meg ismét lezarni az olajtartalyt.

> Ha még mindig nem tudja bezarni az olajtar-
talyt: Ne dolgozzon a motorflirésszel és keres-
sen fel egy STIHL markaszervizt.
A motorflirész nincsen biztonsagos allapot-
ban.

7.4 A ronktamasz felszerelése

0000104968_001

> Tegye fel a ronktamaszt (1).
> Csavarja be a csavart (4) és hlizza meg szo-
rosan.

8 Alancfék behelyezése és
kioldasa
8.1 A lancfék beakasztasa

A motorfiirész lancfékkel van felszerelve.

0458-061-9801-A
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A kézvédd tomegtehetetlensége miatt a lancfék
beakasztasa automatikusan megtorténik a flirész
megfeleléen erés visszacsapddasa esetén, de a
kezeld is beakaszthatja.

000104963_001

> Nyomja el a kézvédét a bal kezével a fogan-
tyucs6tol tavolodo iranyba.
A kézvédd hallhatéan bekattan. Be van
akasztva a lancfék.

8.2 A lancfék kioldasa

| 0000104962_001

> Hulzza a kézvédét a bal kezével a kezel6 ira-
nyaba.
A kézvédé hallhatéan bekattan. A lancfék kiol-
dasa befejez6dott.

9 Az akku behelyezése és
kivevése

9.1 Helyezze be az akkumulatort
> Akassza be a lancféket.

0000104964_001

> Tolja az akkumulatort (1) tUtkdzésig az akku-
mulatoriiregbe (2).
Az akkumulator (1) egy kattanassal beretesze-
16dik és rogziil.
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9.2 Vegye ki az akkumulatort

0000104965_001

> Nyomja le mindkét zaremeltydt (1).
Az akkumulator (2) ki van reteszelve és kive-
heté.

10 A motorfiirész bekapcso-
lasa és kikapcsolasa

10.1 A motorflirész bekapcsolasa

> A motorflirészt ugy tartsa a jobb kezével a
kezel6fogantyunal fogva, hogy a hiivelykujja
korbefogja a kezeléfogantyut.

> Oldja ki a lancféket.

> A motorflirészt Ugy tartsa a bal kezével a
fogantyucs6nél fogva, hogy a hiivelykujja kor-
befogja a fogantylcsovet.

I
2 \//Q\
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0000104966_001

> Nyomija le hlvelykujjaval a reteszelégom-
bot (2), és tartsa lenyomva.

> Nyomija le mutatéujjaval a kapcsoléemel-
ty(t (3) és tartsa lenyomva.

A motorflirész gyorsul és a flirészlanc mozog.

Ezutan elengedheti a reteszel6égombot (2).

Minél tovabb nyomja be a kapcsoléemelty(t (3),
annal gyorsabban mozog a flirészlanc.

Amikor az ergo-kar (1) be van nyomva, akkor a
kapcsoloemelty( (3) ki van oldva. Ezzel a kap-
csoléemelty(i elengedhetd és Ujra benyomhatd
anélkil, hogy a kireteszel® toldkat Ujra a flirész-
lanc iranyaba kellene tolni, anélkil, hogy uUjra
meg kellene nyomnia a reteszel6égombot.

Ha a kapcsoléemeltydit (3) és az ergo-kart (1)
elengedik, akkor a kapcsoléemelty( (3) le van
zarva. A kapcsoléemeltydit (3) feloldasahoz a
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reteszel6gombot (2) Ujra meg kell nyomni és
nyomva kell tartani.

Az alkalmazott akkumulatortdl fliggden a teljesit-
mény valtozhat.

10.2 A motorfiirész kikapcsolasa

> Engedije el a kapcsoldemeltydit és a kapcso-
lI6emelty(izarat.
Varjon, amig a flirészlanc kb. 1 mp elteltével
ledll.

> Ha kb. 1 mp elteltével a flirészlanc tovabb
mozog: Akassza be a lancféket, vegye ki az
akkumulatort és forduljon STIHL markaszer-
vizhez.
A motorflirész meghibasodott.

11 A motorflirész és az akku-
mulator ellenérzése

11.1  Alanckerék ellenérzése

> Kapcsolja ki a motorfiirészt, akassza be a
lancféket és vegye ki az akkumulatort.

> Oldja ki a lancféket.

> Szerelje le a lanckerékfedelet.

> Szerelje le a vezetblemezt és a flirészlancot.

0000105185_001

v

Ellendrizze a lanckeréken a kopasnyomokat
STIHL ellendrzésablonnal.

> Ha a kopasnyomok mélyebbek, mint

a = 0,5 mm: Ne hasznalja a motorfiirészt és
forduljon STIHL markakereskedéshez.

Ki kell cserélni a lanckereket.

11.2 A vezet6lemez ellen6rzése

> Kapcsolja ki a motorfiirészt, tegye be a lancfe-
ket és vegye ki az akkumulatort.

> Szerelje le a flrészlancot és a vezetdsint.

0458-061-9801-A



11 A motorflirész és az akkumulator ellenérzése
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0000-GXX-1217-A0

> Mérje meg a vezetélemez horonymélységét
egy STIHL reszel6sablon mérépalcajaval.
> Cserélje ki a vezetdlemezt, amennyiben a
kovetkez6 feltételek egyike fennall:
— A vezet6lemez megrongalédott.
— Kisebb a horonymélység, mint a vezetéle-
mez legkisebb horonymélysége, 1 20.3.
— A vezetélemez hornya besz(ikilt vagy szét-
terdilt.

> Amennyiben bizonytalansagok merilnének fel:

Forduljon egy STIHL markaszervizhez.

11.3 Afirészlanc ellendrzése
> Kapcsolja ki a motorflirészt, tegye be a lancfé-
ket és vegye ki az akkumulatort.

> Mérje meg a mélységhatarol6 magassagat (1)
egy STIHL reszel6sablonnal (2). A STIHL
reszelésablonnak bele kell illenie a flrészlanc
osztasaba.

> Ha egy mélységhatarold (1) tdlnyulik a resze-
I6sablonon (2): Reszelje meg a mélységhata-
rolét (1), 1 17.3.

0000-GXX-1372-A0

> Ellenérizze, hogy a kopasjelzések (1-4) latha-
téak-e a vagofogakon.

0458-061-9801-A
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> Ha egy vagofogon nem lathaté az egyik
kopasjelzés: Ne hasznalja a flrészlancot — for-
duljon egy STIHL markaszervizhez.

> Ellendrizze a STIHL reszel6sablonnal, hogy a
vagofogak 30°-os élezési szoge be van-e
tartva. A STIHL reszel8sablonnak bele kell ille-
nie a flirészlanc osztasaba.

> Amennyiben a 30°-os élezési szdg nincs
betartva: Elezze meg a firészlancot.

> Amennyiben bizonytalansagok merilnének fel:
Forduljon egy STIHL markaszervizhez.

11.4  Alancfék vizsgalata

> Kapcsolja be a motorfiirészt.

> Akassza be a lancféket.
Amennyiben a flirészlanc azonnal megall,
akkor a lancfék mikodik.

> Amennyiben a flirészlanc nem all meg azon-
nal: Ne hasznalja a motorflirészt és forduljon
egy STIHL markaszervizhez.
A lancfék hibas.

11.5 Kezelbelemek vizsgalata

Reteszel6gomb, ergo-kar és kapcsoléemelty(

> Akassza be a lancféket és vegye ki az akku-
mulatort.

> Prébalja meg megnyomni a kapcsoléemelty(it
anélkil, hogy megnyomna a reteszel6gombot.

> Amennyiben a kapcsoléemelty(t le lehet
nyomni: Ne hasznalja a motorfiirészt és fordul-
jon STIHL markaszervizhez.
A reteszelégomb hibas.

> Nyomja le a reteszelégombot, és tartsa
lenyomva.

> Nyomja le az ergo-kart és tartsa lenyomva.

Nyomja meg a kapcsoldéemelty(it.

Ezutan elengedheti a reteszel6gombot.

> Engedje el a kapcsoléemelty(it és az ergo-
kart.

> Amennyiben a reteszelégomb, az ergo-kar
vagy a kapcsoléemeltyli nehezen miikodik
vagy nem ugrik vissza kiindulasi helyzetébe:
Ne hasznalja a motorflirészt és forduljon
STIHL markaszervizhez.
A reteszelégomb, az ergo-kar vagy a kapcso-
I6emelty(i meghibasodott.

v

A motorfiirész bekapcsolasa

> Helyezze be az akkumulatort.

> Oldja ki a lancféket.

> Nyomja le a reteszel6gombot, és tartsa
lenyomva.

> Nyomja le a kapcsoléemelty(t és tartsa
lenyomva.
A flirészlanc mozog.
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> Ha 3 LED pirosan villog: Vegye ki az akkumu-
latort és forduljon STIHL markaszervizhez.
A motorflirész lizemzavara lépett fel.

> Engedje el a kapcsoldéemeltydit.
A flirészlanc nem mozog.

> Amennyiben a flirészlanc tovabb mozog:
Tegye be a lancféket, vegye ki az akkumula-
tort és forduljon STIHL markaszervizhez.
A motorflirész meghibasodott.

11.6  Alanckenés vizsgalata
> Helyezze be az akkumulatort.
> Lazitsa meg a lancféket.
> Iranyitsa a vezet6lemezt egy vilagos felliletre.
> Kapcsolja be a motorfiirészt.
Kivagédik a flrészlanc tapadoolaja, és meglat-
szik a vilagos fellleten. Mikddik a lanc zsira-
sza.
> Amennyiben nem lathaté a flirészlanc kivago-
dott tapaddolaja:
> Toltson be flirészlanc tapadoolajat.
> Ujbdl vizsgaljia meg a lanckenést.
> Ha tovabbra sem lathato a vilagos fellleten
a flrészlanc tapadoolaja: Ne hasznalja a
motorflirészt — forduljon STIHL markaszer-
vizhez. A lanc zsirzoja hibas.

11.7 Az akkumulator vizsgalata

> Nyomja le az akkumulatoron talalhaté6 nyomo-
gombot.
A LED-ek vilagitanak vagy villognak.

> Amennyiben a LED-ek nem vilagitanak vagy
villognak: Ne hasznalja az akkumulatort és for-
duljon egy STIHL markaszervizhez.
Uzemzavar &ll fenn az akkumulatorban.

12 Munkavégzés a motorfii-

résszel
12.1 A motorfiirész tartasa és veze-
tése

0000-GXX-3209-A1

» Ugy tartsa és gy vezesse a motorfiirészt a
bal kezével a fogantylcsénél, jobb kezével
pedig a kezel6fogantyunal fogva, hogy a bal
keze huvelykujja korbefogja a fogantylcsovet,
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12 Munkavégzés a motorfiirésszel

a jobb keze hiivelykujja pedig korbefogja a
kezel6fogantyut.

A FIGYELMEZTETES

® Ha a motorflirészt egy kézzel mikddteti, a
visszacsapodas veszélye megné. Visszacsa-
pddaskor a motorflrész felrepilhet a kezeld
iranyaba. A felhasznalé elveszitheti uralmat a
motorflirész felett, és sulyosan vagy haléalosan
megsérilhet.
> Ne dolgozzon a vezetélemez csticsanak
felsé negyede kortli terlilettel.

> Ne fogja meg a masik kezével azt az agat,
amit le szeretne vagni.

> A lees6 agakat ne fogja meg.

12.2 Flrészelés

A FieveLvezTeTES

m Visszacsapodaskor a motorflirész felrepilhet
a kezel6 iranyaba. A felhasznalé sulyos vagy
halalos sérilést szenvedhet.
> Teljes gazzal flirészeljen.
> Ne flirészeljen a vezetélemez cslcsanak

fels® negyede kortili terilettel.

> Vezesse be a vezet6lemezt teljes gazzal a
vagasba ugy, hogy a vezetélemez ne akad-
jon el.

0000-GXX-3210-A1 S

> Helyezze fel a ronktamaszt, és hasznalja azt
forgaspontként.

> Vezesse at teljesen a vezetélemezt a fan ugy,
hogy a ronktamaszt mindig ujra felhelyezi.

> A vagas végeén fogja fel a motorflirész sulyat.

Az optimalis teljesitményért vegye figyelembe a

javasolt hémérsékleti tartomanyokat, £ 20.6.

12.3 Gallyazas
> Teljes gazzal nyomja a vezetélemezt egy
emeld mozdulattal az aghoz.

0458-061-9801-A



13 Munka utéan

0000-GXX-C575-A0

> El6sz6r mindig flrészeljen be tehermentesitd
vagast (1) a nyomott oldalon (A) és csak ezu-
tan végezzen valasztovagast (2) a huzott olda-
lon (B), felulrél, kozvetleniil az elsé vagas
felett.

> Az utolso vagast (3) a torzs kdzelében
végezze, a kéreg sérilése nélkul.

124 Fadontés
1241 A dont6 flirészvagas alapjai
7
/
7
g
A Hajk

A hajk a dontési iranyt hatarozza meg.

B Torésiléc
A torési léc a fat csukloként iranyitja a foldre.
A torési léc a torzs atmérdjének 1/10-ed
részét teszi ki.

C Donto flrészvagas
A dont6 flrészvagassal atflirészelik a torzset.

124.2 A hajk bevagasa

A hajk hatarozza meg azt az iranyt, amely felé a
fa ledéntend6 része zuhan. Tartsa be az adott
orszagban a hajkolasra vonatkozé érvényes el6i-
rasokat.

0000094225_001
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> Ugy igazitsa be a motorflirészt, hogy a hajk a
délés iranyara meréleges legyen.

Ellenérizze le a délés iranyat a dontésiranyjel-
zével (1).

Flrészelje be a vizszintes also vagast.
Végezze el a felsd vagast 45° szégben a viz-
szintes als6 vagashoz képest.

\

\

\

12.4.3 A dontd flrészvagas kivitelezése

0000-GXX-A336-A0

> A vizszintes dontévagast ugy végezze el,
hogy a térési léec megmaradjon.

> Adjon figyelmeztetd kialtast.

> A fa leddntendd részét dontse a térési lécen
keresztll lefelé.
A fa leddntendd része leddl.

13 Munka utan

13.1  Munkavégzés utan

> Kapcsolja ki a motorfiirészt, akassza be a
lancféket és vegye ki az akkumulatort.

> Ha a motorflirész nedves: Varja meg, amig a
motorflirész megszarad.

> Ha az akkumulator vizes vagy nedves: Hagyja
az akkumulatort megszaradni, L 20.6.

> Tisztitsa meg a motorflirészt.

> Tisztitsa meg a vezetdlemezt és a flirészlan-
cot.

> Lazitsa ki az anyat a lanckerékfedélen.

> Forditsa el a feszit6csavart 2 fordulattal az
o6ramutato jarasaval ellentétes iranyba.
A flrészlanc meglazult.

> Huzza meg az anyat.

> A lancvédét ugy tolja a vezetdlemezre, hogy
az beakadjon és a vezet6lemezt teljesen
lefedje.

> Tisztitsa meg az akkumulatort.

14 Szallitas

14.1 A motorfiirész széllitasa

> Kapcsolja ki a motorfiirészt, akassza be a
lancféket és vegye ki az akkumulatort.

> A lancvédét ugy tolja a vezetélemezre, hogy
az beakadjon és a vezetdlemezt teljesen
lefedje.
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A motorfiirész hordozasa

> A motorflirészt szallitaskor ugy vigye a jobb
kezével a fogantyucsénél fogva, hogy a veze-
télemez hatrafelé mutasson.

A motorfiirész szallitasa jarm{iben
> Biztositsa a motorfiirészt ugy, hogy az ne tud-
jon felborulni vagy mozogni.

A motorfiirész a fiiz6lyuk segitségével széllitasa

0000099302_001

> A motorflirészt 6von vagy kétélen lévé akasz-
togylrl (1) segitségével szallitsa.

A motorfiirészt kiegészitésképpen egy kényelmi
akasztogy(lrivel az 6vre lehet akasztani. A
kényelmi akasztogy(rl tartozékként kaphato.

Lancvédo szallitasa az akasztogy(ir(i segitségé-
vel

0000099287_001

> Alancvédét az 6von 1évs akasztogydrd (1)
segitségével szallitsa.

14.2 Az akkumulator szallitasa

> Kapcsolja ki a motorfiirészt, akassza be a
lancféket és vegye ki az akkumulatort.

> Bizonyosodjon meg rola, hogy az akkumulator
biztonsagos allapotban van.

» Ugy csomagolja el az akkumulatort, hogy az
ne tudjon mozogni a csomagolasban.

» Ugy biztositsa ki a csomagot, hogy ne tudjon
mozogni.

Az akkumulatorra a veszélyes aruk szallitasara
vonatkozé kdvetelmények érvényesek. Az akku-
mulator UN 3480 (litium-ionos akkumulatorok)
besorolasu, valamint az Ellenérzések és kritéri-
umok ENSZ kézikonyv, lll. rész, 38.3 szakasza-
nak megfeleléen lett megvizsgalva.
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15 Tarolas

A szallitasi feltételekrél bévebben a
www.stihl.com/safety-data-sheets oldalon tajéko-
zbdhat.

15 Tarolas

156.1 A motorfiirész tarolasa
> Kapcsolja ki a motorfiirészt, akassza be a
lancféket és vegye ki az akkumulatort.
> A lancvédét ugy tolja a vezetélemezre, hogy
az a vezetblemezt teljesen lefedje.
> A motorflirészt ugy tarolja, hogy a kdvetkezé
feltételek teljesuljenek:
— A motorflirész ne tudjon felborulni és
mozogni.
— A motorflirészhez gyermekek nem férhet-
nek hozza.
— A motorflirész tiszta és szaraz.
> Amennyiben a motorflirészt 30 nap tobb ideig
kivanja tarolni: Szerelje le a vezetdlemezt és a
flrészlancot.

15.2  Akkumulator tarolasa

A STIHL azt ajanlja, hogy az akkumulatort 40 %

és 60 % (2 zolden vilagité LED) kozatti toltottsegi

szinten tarolja.

> Az akkumulatort ugy tarolja, hogy a kévetkezd
feltételek teljeslljenek:

— Az akkumulator gyermekek altal nem hoz-
zaférhetd helyen van.

— Az akkumulator tiszta és szaraz.

— Az akkumulator zart helyiségben van.

— Az akkumulator le van vélasztva a motorfi-
részrol.

— Amennyiben az akkumulatort a tolt6készu-
Iékben tarolja: Huzza ki a halozati dugaszt,
és az akkumulatort 40% és 60% kozotti tol-
tottségi allapotban (2 z6lden vilagité LED)
tarolja.

— Ne téarolja az akkumulatort a megadott
hémeérsékleti tartomanyokon kivil, £ 20.5.

TUDNIVALO

® Ha nem ugy taroljak az akkumulatort, ahogy

az a jelen hasznalati utasitasban el6 van irva,

akkor az akkumulator teljesen lemertlhet és

megjavithatatlanul karosodhat.

> A lemerilt akkumulatort tarolas elétt toltse
fel. A STIHL azt ajanlja, hogy az akkumula-
tort 40% és 60% (2 zdlden vilagitd LED)
kozotti toltottségi szinten tarolja.

> Az akkumulatort a motorfiirészrél levalasz-
tott allapotban tarolja.

0458-061-9801-A


https://www.stihl.com/safety-data-sheets

16 Tisztitas

16 Tisztitas

16.1  Motorflirész tisztitasa

> Kapcsolja ki a motorflrészt, akassza be a
lancféket és vegye ki az akkumulatort.

> Tisztitsa meg a motorflirészt nedves kenddvel

vagy STIHL gyantaoldéval.

Tisztitsa meg a racsot egy ecsettel.

Tisztitsa meg a racsot egy ecsettel.

Szerelje le a lanckerékfedelet.

Tisztitsa meg egy nedves ruhaval vagy STIHL

gyantaoldoval a lanckerék kornyekeét.

> Tavolitsa el az idegentesteket az akkumulato-
ruregbdl és tisztitsa meg az akkumulatorire-
get nedves kendével.

> Az akkumulatortregben Iévé elektromos érint-
kezbket ecsettel vagy puha kefével tisztitsa
meg.

> Szerelje fel a lanckerékfedelet.

yvYyVvYYy

16.2 A vezetdlemez és a fiirészlanc
tisztitasa
> Kapcsolja ki a motorfiirészt, akassza be a
lancféket és vegye ki az akkumulatort.
> Szerelje le a vezetblemezt és a flirészlancot.

0000-GXX-3212-A1

> Tisztitsa meg az olajkilépd csatornat (1), az
olajbevezetd furatot (2) és a hornyot (3) ecset-
tel, puha kefével vagy STIHL gyantaoldéval.

> Tisztitsa meg a flirészlancot ecsettel, puha
kefével vagy STIHL gyantaoldéval.

> Szerelje fel a vezetélemezt és a flirészlancot.

16.3

A forgacsszalak 6sszegyllhetnek a levegébeme-

netben, és korlatozhatjak a légaramlast. A racs a

forgacsszalak tavol tartasara szolgal, és tarto-

zékként kaphato.

> Kapcsolja ki a motorf(irészt, akassza be a
lancféket és vegye ki az akkumulatort.

Racs tisztitasa

0458-061-9801-A
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> A racsot fokozatosan és 6vatosan (A-t6l C-ig)
tavolitsa el.

> Tisztitsa meg a racsot egy ecsettel.

> Helyezze fel a racsot és reteszelje be.

16.4  Légkivezetd racs tisztitasa
> Kapcsolja ki a motorfiirészt, akassza be a
lancféket és vegye ki az akkumulatort.

0000105186_001

> Tisztitsa meg a légkivezetd racsot egy ecset-
tel.

16.5 Az akku tisztitasa

> Az akkut nedves ruhaval tisztitsa meg.

17 Karbantartas
17.1  Karbantartasi id6k6zok

A karbantartasi id6kozok a kérnyezeti feltételek
és a munkafeltételek fliggvényei. A STIHL cég
az alabbi karbantartasi idékozoket ajanlja:
Lancfék
> A lancfék karbantartasat a kdvetkez6 id6sza-
konként végeztesse el egy STIHL markaszer-
vizben:
— Teljes idejld hasznalat esetén: negyed-
évente
— Reészidejl hasznalat esetén: félévente
— alkalmankeénti hasznalat esetén: évente

Hetente

> Ellendrizze a lanckereket.

> Ellendrizze a vezetbélemezt és sorjatlanitsa.
> Ellendrizze a flirészlancot és élezze meg.

Félévente
> Tisztittassa ki a ventilatorhazat STIHL markak-
lereskedésben.
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17.2 A vezetdlemez sorjatlanitdsa

A vezetdlemez kilsé szélén sorja képzddhet.

> Tavolitsa el a sorjat egy lapos reszel6vel vagy
egy STIHL vezetélemez egyengetdvel.

> Amennyiben bizonytalansagok meriilnének fel:
Forduljon egy STIHL markaszervizhez.

17.3 Afirészlanc élezése

A flirészlanc szakszer( élezése nagyon sok gya-
korlatot kdvetel.

A STIHL élezdk, a STIHL élezd eszkdzok, a
STIHL élezb késziilékek, a STIHL reszel&tartok 2
az 1-ben és a ,STIHL flrészlanc élezése” cimi
kiadvany segitséget nyujt a flirészlanc szakszer(
élezéséhez. A kiadvany letoltéséhez kattintson
ide: www.stihl.com/sharpening-brochure.

A STIHL azt ajanlja, hogy a flirészlanc élezését
bizza egy STIHL markakereskedésre.

A FIGYELMEZTETES

m A f(irészlanc vagéfogai élesek. A kezel6 meg-
vaghatja magat.
> Viseljen ellenallé anyagu munkakesztyit.

=

90°

0000-GXX-1219-A0

» Ugy élezzen meg minden egyes vagéfogat
egy korreszelbvel, hogy teljeslljenek a kdvet-
kezb6 feltételek:

— A korreszel6 beleillik a firészlanc oszta-

18 Javitas

— A korreszeld vezetése belllrél kifelé torte-
nik.

A korreszeld vezetése a vezetélemezhez
viszonyitva meréleges szégben torténik.
— Tartsa be a 30°-0s élezési szoget.

@D

0000-GXX-1220-A1

>
O

> Egy lapos reszel6vel ugy élezze meg a mély-
séghatarolét, hogy az egy szintben legyen a
STIHL reszelésablonnal, és legyen parhuza-
mos a kopasjeloléssel. A STIHL reszelésab-
lonnak bele kell illenie a flirészlanc osztasaba.

> Amennyiben bizonytalansagok meriilnének fel:
Forduljon STIHL markakereskedéshez.

18 Javitas

18.1 A motorfiirész és az akkumula-

tor javitasa

A felhasznal6 nem tudja a motorfiirészt, a veze-

télemezt, a flrészlancot és az akkumulatort sajat

maga megjavitani.

> Amennyiben a motorfiirész, a vezetélemez,
vagy a flirészlanc megsérilt: Ne hasznalja a
motorflrészt, a vezetdlemezt, és a fiirészlan-
cot és forduljon egy STIHL markaszervizhez.

> Amennyiben az akkumulator hibas vagy meg-
sérllt: Cserélje ki az akkumulatort.

saba.
19 Hibaelharitas
19.1 A motorfiirész vagy az akkumulator izemzavarainak elharitasa
Uzemzavar Az akkumula- [Oka Megoldas
toron 1évd
LED-ek
A motorflirész 1 LED zdlden |[Tul alacsony az akku- [> Amennyire csak lehet, toltse fel az akku-
nem indul be a villog. mulator feltoltéttsége. mulatort a STIHL AL 101, 301, 301-4,

bekapcsolaskor.

501 toltékészilékek hasznalati utasitasa-
ban ismertetett médon.

1 LED pirosan
vilagit.

Tul meleg vagy tul
hideg az akkumulator.

> Akassza be a lancféket és vegye ki az
akkumulatort.

> Varja meg, amig az akkumulator leh(l
vagy felmelegszik.
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magyar

Uzemzavar

Az akkumula-
toron lévd
LED-ek

Oka

Megoldas

3 LED pirosan
villog.

A motorflrész Gizem-
zavara lépett fel.

>

yvyy

Akassza be a lancféket és vegye ki az
akkumulatort.

Tisztitsa meg az elektromos érintkezdket
az akkumulatoriiregben.

Helyezze be az akkumulatort.

Oldja ki a lancféket.

Kapcsolja be a motorflirészt.

Ha tovabbra is 3 LED villog pirosan: Ne
hasznalja a motorflrészt és forduljon
STIHL markaszervizhez.

3 LED pirosan
vilagit.

A motorflirész tulme-
legedett.

>

Akassza be a lancféket és vegye ki az
akkumulatort.
Hagyja leh(ilni a motorfiirészt.

4 LED pirosan
villog.

Uzemzavar all fenn az
akkumulatorban.

>

Akassza be a lancféket, vegye ki az
akkumulatort, majd tegye vissza.

Oldja ki a lancféket.

Kapcsolja be a motorflrészt.

Ha tovabbra is 4 LED villog pirosan: ne
hasznalja az akkumulatort és forduljon
STIHL markakereskedéshez.

A motorflirész és az
akkumulator kozotti
elektromos 6sszekot-
tetés megszakadt.

>

>

Akassza be a lancféket és vegye ki az
akkumulatort.

Tisztitsa meg az elektromos érintkezéket
az akkumulatoriiregben.

Helyezze be az akkumulatort.

A motorflirész vagy az
akkumulator nedves.

>

Szaritsa ki a motorflirészt és az akkumu-
latort, L 20.6.

A motorflirész
Uzem kdzben
kikapcsolodik.

3 LED pirosan
vilagit.

A motorflirész tulme-
legedett.

Akassza be a lancféket és vegye ki az
akkumulatort.
Hagyja leh(ini a motorfiirészt.

Elektromos zavar all
fenn.

Akassza be a lancféket, vegye ki az
akkumulatort, majd tegye vissza.
Kapcsolja be a motorflrészt.

A motorflirész
mikodési ideje
tal révid.

Az akkumulator nincs
teljesen feltoltve.

Amennyire csak lehet, toltse fel az akku-
mulatort a STIHL AL 101, 301, 301-4,
501 toltbkészilékek hasznalati utasitasa-
ban ismertetett médon.

Az akkumulator élet-
tartama lejart.

Cserélje ki az akkumulatort.

A vagas terulete
fustol vagy égett
szagot araszt.

A flrészlanc élezése
nem megfeleld.

Szakszer(ien élezze meg a flirészlancot.

Tul kevés flrészlanc-
tapaddolaj van az
olajtartalyban.

toltson be flirészlanc-tapaddolajat.

A lanczsirzo tul kevés
flrészlanc tapadoola-
jat szallit.A lanczsirzo
tul kevés flrészlanc
tapaddolajat szallit.

Novelje a szallitott olajmennyiséget.

Tulfeszitették a
flrészlancot.

Feszitse meg szabalyosan a flirészlan-
cot.

Nem megfeleléen
hasznalja a motorfi-
részt.

»>

Kérjen segitséget a hasznalatahoz, és
gyakorolja.

0458-061-9801-A
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20 Miszaki adatok

Uzemzavar

Az akkumula-
toron lévd
LED-ek

Oka

Megoldas

A flirészlanc ragasz-
téolaja nem megfe-
leld, piszkos vagy tul
régi.

v

Toltse fel és hasznaljon Uj, megfeleld
flrészlanc ragasztoolajat, 1 7.3.

A C szimbolum-
mal jelolt akku-
mulator nem
talalhato meg a
STIHL connected
alkalmazassal.

Az akkumulatoron
vagy a mobilkészile-
ken a Bluetooth®-os
radidinterfész inakti-
valva van.

> Aktivélja a Bluetooth®-os radisinterfészt
az akkumulatoron és a mobilkésziiléken.

Az akkumulator és a
mobilkészilék kdzott
tul nagy a tavolsag.

v

Csokkentse a tavolsagot, d 20.1.
Ha az akkumulatort tovabbra sem nem
lehet a STIHL connected App-pal megta-

\

lalni: forduljon STIHL markakereskedes-

hez.
19.2 Terméktamogatas és segitség 20.3 A vezetélemezek minimalis
az alkalmazashoz horonymélysége

Terméktamogatast és az alkalmazashoz segitseé-
get STIHL markaszerviznél kaphat.

Kapcsolatfelvételi lehetéségeket és tovabbi tajé-
koztatast a https://support.stihl.com vagy a
www.stihl.com cimen talél.

20 Miuszaki adatok

20.1 Motorfiirész STIHL MSA 190.0
T

— Engedélyezett akkumulatorok:
— STIHL AP (a STIHL AP 100 kivételével)
— STIHL AR

— Suly akkumulator, vezetélemez és flirészlanc
nélkil: 2,7 kg

— Az olajtartaly maximalis Grtartalma: 200 cm?
(0,200 1)

— Elektromos védelmi fokozat: IPX4 (freccsend
viz elleni védelem minden oldalrdl)

A mikddési idérél bévebben a www.stihl.com/
battery-life oldalon tajékozodhat.

20.2 Lanckerekek és lancsebessé-

gek
Az alabbi lanckerekek hasznalhatok:
— 7 fogu 1/4” P-hez
— Maximalis lancsebesség: 16 m/s
— 6 fogu 3/8” P-hez
— Maximalis lancsebesség: 20 m/s
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A minimalis horonymélység a vezetélemez osz-
tasatol fugg.
— 3/8"P:5mm

20.4 STIHL AP akkumulator

— Akkumulatoros technolégia: Litiumionos

— Feszliiltség: 36 V

— Kapacitas Ah-ban: lasd a teljesitménytablat

— Energiatartalom Wh-ban: lasd a teljesitmény-
tablat

— Suly kg-ban: lasd a teljesitménytablat

Bluetooth®-os radisinterfész (csak a G szim-

bélummal ellatott akkumulatorok esetén):

— Adatkapcsolat: Bluetooth® 5.1. A mobil esz-
kdznek kompatibilisnek kell lennie Blue-
tooth® Low Energy 5.0-val és tamogatnia
kell a Generic Access Profile (GAP)-t.

— Frekvenciasav: ISM sav 2,4 GHz

— Max. sugarzott atviteli teljesitmény: 1 mW

— Hatdsugar: kb.10 m. A hatosugar a kérnye-
zeti feltételektdl és a mobil eszkdz tulajdon-
sagaitdl figg. A hatésugar a kilsd kordlmé-
nyektdl fliggéen, az alkalmazott vevokeészi-
Iéket is beleértve, er6sen valtozo lehet. Zart
helyiségekben és fém akadalyok (példaul
falak, polcok, bérondok) miatt a hatésugar
jelentésen gyengébb lehet.

— A mobilkészUlék operacios rendszerével
szemben tamasztott kvetelmények: And-
roid vagy iOS (az aktualis verzi6 vagy
Ujabb)

Az akkumulator teljesitménye a hasznalt akku-

mulatoros terméktdl fliggden valtozhat.

0458-061-9801-A
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21 Vezetblemezek és flirészlancok kombinacidi.

20.5 Ho6mérsékleti hatarértékek

A FoveLvEzTETES

m Az akkumulator nincs védve az dsszes kor-
nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkumula-
tort kitesszuk bizonyos kérnyezeti hatasoknak,
az akkumulator tuzet foghat vagy felrobban-
hat. Sulyos személyi sérilések és anyagi
karok keletkezhetnek.
> Ne toltse az akkumulatort - 20 °C alatt vagy
+ 50 °C felett.

> Ne hasznalja a motorfirészt vagy az akku-
mulatort - 20 °C alatt vagy + 50 °C felett.

> Ne tarolja a motorflirészt vagy az akkumu-
latort - 20 °C alatt vagy + 70 °C felett.

20.6 Ajanlott hémérsékleti tartoma-
nyok

A motorflirész és az akkumulator optimalis telje-

sitménye érdekében tartsa be az alabbi hémér-

sékleti tartomanyokat

— Toltés: + 5 °C és + 40 °C kozott

— Hasznalat: - 10 °C és + 40 °C kozott

— Tarolas: - 20 °C és + 50 °C kozott

Ha az akkumulatort a javasolt hdmérsékleti tarto-

manyokon kivdl toltik, hasznaljak vagy taroljak,

akkor csékkenhet a teljesitmény.

Ha az akkumulator nedves vagy nedves, hagyja

az akkumulatort legalabb 48 éran at szaradni

+ 15 °C felett és + 50 °C alatt, valamint 70 %

alatti paratartalom mellett. A magasabb paratar-

talom meghosszabbithatja a szaradasi id6t.

20.7 Zaj- és rezgésértékek

A STIHL azt javasolja, hogy viseljen hallasvédét.

— Zajszint L, az 62841-4-1: 91 szerint mérve:
dB(A) Kpa: 2 dB(A)

— Zaijteljesitményszint L, az EN 62841-4-1 sze-
rint mérve: 99(A), bizonytalansag Kyya:
2 dB(A)
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— Garantalt zajteljesitményszint Lyyaqg @
2000/14/EK szabvany alapjan: 101 dB(A)
— Rezgésérték ay,, az EN 62841-4-1 szerint
mérve:
— Kezel6fogantyu: 3,9 m/s?, bizonytalansag
Ka: 2,0 m/s?
— Fogantyucsé: 3,8 m/s?, bizonytalansag Kj:
2,0 m/s?
— Rezgésérték pg az EN ISO 5349-3 szerint
meghatarozva:
— Kezel6fogantyu: 125 m/s?, bizonytalansag
Ka: 32 m/s?
— Fogantyucs6é: 158 m/s?, bizonytalansag Kj:
32 m/s?

A meghatarozott hang- és rezgésértékeket szab-
vanyositott vizsgalati eljaras szerint mértik, és
ezek az elektromos késziilékek 6sszehasonlita-
sara hasznalhatok. A ténylegesen fellépd hang-
és vibracios értékek eltérhetnek a megadott érté-
kektdl, az alkalmazas maodjatol és a hasznalat
tartozékoktdl fliggéen. A megadott hang- és rez-
gésértékek a hang- és rezgésexpozicio kezdeti
értékeléséhez hasznalhatok. A tényleges hang-
és rezgésterhelést fel kell mérni. Ennek soran
tekintettel lehet lenni azokra az id6tartamokra is,
amikor az elektromos gép kikapcsolt allapotban
van, valamint azokra is, amikor a gép ugyan be
van kapcsolva, de terhelés nélkil mikodik.

20.8 REACH

A REACH megnevezés az Europai Unio altal
meghatarozott el6iras a kémiai anyagok regiszt-
ralasahoz, értékeléséhez és engedélyezéséhez.

A REACH rendelet betartasahoz sziikséges
informaciokrol a www.stihl.com/reach oldalon
tajékozodhat.

Vezetélemezek és flirészlancok kombinacioi.
Motorflirészek STIHL MSA 190 T

A felsorolasban nem szereplé kombinaciok (vagy mas olyan kombinaciok, amelyek nem felelnek meg
a motorflirész szabvanyainak) novelik a visszarigasbdl eredd sérlilések kockazatat.

0458-061-9801-A

Osztas Vezetészem |Hossz |Vezetdlemez Atvezetéesil- |Vezetésze- |Fiirészlanc
vastagsaga/ lag fogszama |mek szama
Horonyszé-
lesség
) 25¢cm . 56 71 PM3 (tipus:
1/4“ P 1,1 mm 30om Light 01 7 o7 3670)
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Osztas Vezetbszem [Hossz |VezetSlemez Atvezetdesil- |Vezetésze- |Fiirészlanc
vastagsaga/ lag fogszama |mek szama
Horonyszé-
lesség
35cm?" 72

Egy vezetSlemez vagashossza az alkalmazott motorflirésztél és flirészlanctdl fiigg. A vezetélemez
tényleges vagashossza kisebb lehet a megadott hossznal.

Osztas |Vezetdszem |Hossz |Vezetblemez Atvezetdcsil- |Vezetdsze- |Frészlanc
vastagsaga/ lag fogszama |mek szama
Horonyszé-
lesség
Light 01 61 PMM3 (3610
3/8* P 1,1 mm soem Light PO1 6 i tipus)(
’ 35 1), Light 01 50 61 PS3 Pro
cm Light P01 (3699 tipus)

Egy vezet6lemez vagashossza az alkalmazott motorfirésztdl és flrészlanctdl fligg. A vezetélemez
tényleges vagashossza kisebb lehet a megadott hossznal.

Amennyiben ezt a vezetblemezt hasznaljak, a motorfiirészt kizardlag a kdzvetleniil a motorfiirészbe
behelyezett STIHL AP akkumulatorral vagy egy 2 az 1-ben AP halézati adapterrel szabad hasznalni.

22 Poétalkatrészek és tartozé-
kok

22.1 Potalkatrészek és tartozékok

STIHL Ezek a szimbolumok eredeti STIHL
&, potalkatrészeket és eredeti STIHL tar-
tozékokat jeldInek.

A STIHL eredeti STIHL pétalkatrészek és eredeti
STIHL tartozékok hasznalatat ajanlja.

A STIHL a folyamatos piacfigyelés ellenére sem
tudja megitélni mas gyartok potalkatrészeit és
tartozékait megbizhatésag, biztonsag és alkal-
massag tekintetében, valamint a STIHL nem tud
azok alkalmazasaért felel6sséget vallalni.

Eredeti STIHL potalkatrészek és eredeti STIHL
tartozékok STIHL markakereskedésben kapha-
tok.

23 Artalmatlanitas

23.1 A motorfiirész és az akkumula-

tor artalmatlanitasa

A hulladékkezeléssel kapcsolatos informaciok a
helyi hatésagoknal vagy STIHL markaszervizben
beszerezhettk.

A szakszer(tlen artalmatlanitas karosithatja az

egészséget és megterhelheti a kdrnyezetet.

> A STIHL termékeket a csomagolassal egyutt
vigye el Ujrahasznositas céljabol egy megfe-
lelé gydijtéhelyre a helyi eléirasoknak megfe-
leléen.

> Tilos a haztartasi szemétbe kidobni.
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24 EU-megfeleléség

Az EU-megfelel6ségi nyilatkozat itt érhetd el:
stihl.link/compliance.

A biztonsagi réseket bejelenté Grlap és tovabbi
informaciok a kdvetkez6 cimen talalhatok:
vdp.stihl.com .

25 Cimek

www.stihl.com

26 Altalanos biztonsagi elira-
sok az elektromos szersza-
mokhoz

26.1 Bevezet6

A FoveLvEzTETES

m QOlvassa el az 6sszes biztonsagi el6irast, uta-
sitast, abrat és miiszaki adatot, amelyekkel
ezt az elektromos szerszamot ellattak. Ha
nem tartja be az alabbi utasitasokat, annak
aramités, égési sérlilés és/vagy sulyos séri-
Iés lehet a kovetkezménye. Orizze meg az
0sszes biztonsagi elbirast és utasitast a
késdbbi hasznalathoz.

A biztonsagi eléirasokban hasznalt ,elektromos
szerszam” megjel6lés egyarant vonatkozik a
halézati arammal mikdodtetett (halézati vezeték-
kel rendelkezd), valamint az akkumulatorrél
mikodtetett (haldzati vezeték nélkili) elektromos
szerszamokra.

0458-061-9801-A
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26.2

a)

b)

c)

26.3

a)

Munkaterileti biztonsag

A munkateriilet legyen mindig tiszta és jol
megvilagitott. A rendetlen vagy a meg nem
vilagitott munkateriilet balesetveszélyes.

Az elektromos szerszammal tilos robbanas-
veszélyes kérnyezetben dolgozni, ahol
éghet6 folyadék, gaz vagy por talalhat6. Az
elektromos szerszamok szikrakat keltenek,
amelyek langra lobbanthatjak a porokat vagy
g6zoket.

Az elektromos szerszam hasznalata kdzben
tartsa tvol a munkateriilett6l gyerekeket és
masokat. Ha elterelik a figyelmét, elveszitheti
az elektromos szerszam feletti uralmat.

Elektromos biztonsag

Az elektromos szerszamot ne érje esé és
nedvesség. Noveli az aramités veszélyét,
ha az elektromos szerszamba viz kerdil.

26.4 Személyi biztonsag

a)

b)

c)

d)

e)

Figyelmesen dolgozzon, figyeljen arra, amit
csindl, és kortiltekinten banjon az elektro-
mos szerszammal. Tilos hasznélni az elekt-
romos szerszamot faradtsag esetén, vala-
mint drogok, alkohol vagy gydgyszerek
hatasa alatt. Az elektromos szerszam hasz-
nalata kozbeni pillanatnyi figyelemkiesés is
sulyos sérulésekkel jarhat.

Mindig viseljen egyéni védofelszerelést, és
mindig hordjon véddszemiiveget. Az elektro-
mos szerszam fajtajatél és alkalmazasatol
fliggd személyi védéfelszerelés, ugymint a
porvédd maszk, csuszasmentes biztonsagi
cip6, véddsisak vagy zajvédd viselése, csok-
kenti a sérulések veszélyét.

Keriilje el a véletlenszerii lzembe helyezést.
Gy6z6djon meg arrél, hogy az elektromos
szerszam kikapcsolt allapotban van, miel6tt
az aramellatashoz és/vagy az akkumulator-
hoz csatlakoztatja, felveszi vagy viszi. Ha az
elektromos szerszam vitelekor az ujja a kap-
csolon van, vagy ha az elektromos szersza-
mot bekapcsolt allapotban csatlakoztatja az
aramellatashoz, kdnnyen baleset térténhet.

Az elektromos szerszam bekapcsolasa el6tt
tavolitsa el a beallitashoz sziikséges szer-
szamokat és villaskulcsokat. Az elektromos
szerszam forgo alkatrészén lévé szerszam
vagy kulcs sériilést okozhat.

Keriilje a rendellenes testtartast. Ugyeljen a
szilard allashelyzetre, és mindig tartsa meg
egyensulyat. Ezaltal varatlan helyzet esetén
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is biztosabban meg tudja tartani az elektro-
mos szerszamot.

Viseljen megfelels ruhazatot. Tilos a bd
ruhazat és ékszerek viselése. Hajat és ruha-
zatat tartsa tavol a mozgé alkatrészekt6l. A
laza ruhazat, az ékszer vagy a hosszu haj
beleakadhat a mozgo alkatrészekbe.

Amennyiben lehetdség van porelszivé- és -
felfogé berendezések felszerelésére, ezeket
csatlakoztassa és hasznélja helyesen. A
porelszivo adapter alkalmazasa csOkkenti a
por altali veszélyeztetést.

Ne adja &t magat hamis biztonsagérzetnek
és ne hagyja figyelmen kiviil az elektromos
szerszamokra vonatkoz6 biztonsagi elbiraso-
kat, még akkor sem, ha mar ugy érzi, tébb-
sz0ri hasznalat utan mar kell6en jartas az
elektromos szerszam kezelését illetéen. A
figyelmetlen hasznalat a masodperc tort
része alatt sulyos sériilésekhez vezethet.

26.5 Az elektromos szerszam hasz-

a)

b)

d)

e)

nélata és kezelése
Ne terhelje tal az elektromos szerszamot. A
munkavégzéshez hasznélja az ahhoz legjob-
ban ill6 elektromos szerszamot. A megfeleld
elektromos szerszammal a meghatarozott
teljesitménytartomanyon belil sokkal jobban
és biztonsagosabban végezheti a munkajat.

Tilos hasznalni olyan elektromos szersza-
mot, amelynek rossz a kapcsol6ja. Az olyan
elektromos szerszam, amely nem kapcsol-
hato be vagy ki, veszélyes, ezért meg kell
javitani.

Huazza ki a csatlakozodugét a halézati csatla-
kozéaljzatbol, és/vagy tavolitsa el a levehetd
akkumulatort, miel6tt gépbedllitast végezne,
munkaeszkdzrészeket cserélne vagy az
elektromos szerszamot eltenné. Ezzel az
ovintézkedéssel megakadalyozza az elektro-
mos szerszam véletlen beindulasat.

Az elektromos szerszamot olyan helyen
tarolja, ahol gyermekek nem férhetnek
hozza. Ne hasznalja olyan személy az elekt-
romos szerszamot, aki nem ismeri a haszna-
latat vagy nem olvasta el a hasznalati utasi-
tast. Az elektromos szerszam hasznalata
nagyon veszélyes, ha azt tapasztalatlan sze-
mély hasznalja.

Gondosan tartsa karban az elektromos szer-
szamokat és a munkaeszkézt. Ellendrizze le,
hogy a mozgé alkatrészek kifogastalanul
mikdédnek, nem akadnak, az alkatrészek
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nem térottek vagy sériiltek, mert ezek hat-
ranyosan befolyasoljak az elektromos szer-
szam miikddését. A sériilt alkatrészeket az
elektromos szerszam hasznalata elétt javit-
tassa meg. Sok balesetet okoznak a rosszul
karbantartott elektromos szerszamok.

f) A vagészerszamokat tartsa éles és tiszta
allapotban. Az éles vagoéll, gondosan apolt
vagodszerszamok kevésbé szorulnak be, és
kénnyebben iranyithatdak.

Az elektromos szerszamot, a munkaeszkozt,
munkaeszkdzoket stb. kizarélag ezeknek az
utasitdsoknak megfeleléen hasznalja. Vegye
figyelembe emellett a munkafeltételeket és
az elvégzendd munkalatot is. Veszélyes
helyzeteket okozhat, ha az elektromos szer-
szamot nem a rendeltetése szerinti célra
hasznalja.

Tartsa mindig szarazon, tisztan, olaj- és zsir-
mentesen a markolatokat és a fogantyufel-
Uleteket. A csuszds markolatok és fogantyu-
fellletek nem teszik lehet6évé az elektromos
szerszam biztonsagos kezelését és iranyita-
sat az elére nem lathaté szituaciokban.

9)

h)

26.6 Az akkumulatoros szerszam

hasznélata és kezelése
Csak a gyart6 altal ajanlott t6ité késziilékkel
téltse fel az akkumulatort. Egy olyan t6lté
késziilék esetében, amelyik csak bizonyos
akkumulator fajtakhoz hasznalhato, fennall a
tlzveszély, amennyiben mas fajta akkumula-
tort téltenek fel vele.

Az elektromos szerszamokban csak az arra
célra szant akkumulatorokat hasznalja. Mas
akkumulatorok hasznalata sérilést és tlizet
okozhat.

A hasznalaton kiviili akkumulatort tartsa
tavol az irodai gémkapcsoktol, érméktdl, sze-
gektdl, csavaroktdl és mas olyan kisméreti
fém targyaktdl, amelyek az érintkezdk rovid-
zarlatat okozhatjak. Az akkumulator érintke-
z06k kozOtti rovidzarlat égési sérilést, vagy
tlizet okozhat..

Hibéas hasznalat soran az akkumulatorbdl
kifolyhat a benne 1évo folyadék. Ne érjen
0nhoz a folyadék. Ha véletleniil érintkezett
vele, oblitse le vizzel. Ha a folyadék a sze-
mébe kertiil, a kimoséason kivil haladéktala-
nul forduljon orvoshoz. A kifolyé akkumulator
folyadék bérpirt, vagy égést is okozhat.

Ne hasznaljon sériilt vagy médositott akku-
mulatort. A sérilt vagy modositott akkumula-

a)

b)

c)

d)

e)
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torok elére nem lathaté modon viselkedhet-
nek és tliz-, robbanas- vagy sériilésveszély-
hez vezethetnek.

f) Soha ne tegyen ki akkumulatort tiznek vagy
til magas hémérsékletnek. A tliz, vagy a
130 °C (265 °F) feletti h6mérséklet robba-
nast idézhet eld.

Kévesse a toltésre vonatkoz6 6sszes elirast
és soha ne tdltse az akkumulatort vagy az
akkumulatoros szerszamot az lzemeltetési
utmutatéban meghatarozott hdmérsékleti tar-
tomanyon kivil. A hibas, vagy az engedélye-
zett hémérsékleti tartomanyon kivdli toltés az
akkumulator karosodasahoz és a tlizveszély
ndvekedéséhez vezethet.

26.7 Szerviz

a) Az elektromos szerszamokat csakis szak-
képzett szakemberekkel és csakis eredeti
alkatrészeket felhasznalva javittassuk meg.
Ezaltal biztositott az, hogy az elektromos
szerszam hasznalata tovabbra is biztonsa-
gos marad.

g9)

b) Sériilt akkumulatorok karbantartésa, javitasa
tilos! Az akkumulatorok karbantartasat, javi-
tasat kizarolag a gyartd, vagy a gyarto altal
felhatalmazott Ugyfélszolgalatok végezhetik.
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IMPORTANTE! LER, COMPREENDER E
GUARDAR ANTES DE UTILIZAR.

1 Informagdes relativas a
este manual de instrugdes

1.1 Documentos aplicaveis

Aplicam-se as prescri¢des de seguranga locais.
> Além deste manual de instrugdes, devem ser
lidos, compreendidos e guardados os seguin-
tes documentos:
— Manual de instru¢des da bateria STIHL AR
— Manual de instru¢des da "Bolsa de cin-
tura AP com linha de conex&o"
— Indicagbes de seguranca para baterias
STIHL AP
— Manual de instru¢des dos carregadores
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
— Informacgdes de segurancga sobre baterias e
produtos com bateria integrada STIHL:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Para mais informagdes sobre STIHL connected,
produtos compativeis e perguntas frequentes
consulte a pagina www.connect.stihl.com ou
contacte um concessionario especializado
STIHL.

A marca nominativa e os simbolos graficos
(logétipos) Bluetooth® sdo marcas registadas e
propriedade da Bluetooth SIG, Inc. Qualquer uti-
lizagao desta marca nominativa e/ou destes sim-
bolos graficos pela STIHL é realizada sob
licenga.

As baterias com @ estao equipadas com uma
interface sem fios Bluetooth®. Devem ser consi-
deradas as restricdes operacionais de certos
locais (por exemplo, em avides ou hospitais).

1.2 Simbolos no texto

”..u Este simbolo faz referéncia a um capitulo
==l deste manual de instrucdes.

1.3 Identificagdo das adverténcias
no texto
A ATENGAO

® A indicagdo chama a atengao para perigos
que podem provocar ferimentos graves ou a
morte.
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> As medidas mencionadas podem evitar
ferimentos graves ou a morte.

AVISO

® Aindicagéo chama a atencao para perigos
que podem provocar danos materiais.
> As medidas mencionadas podem evitar
danos materiais.

2 \Vista geral
2.1 Motosserra e bateria

0000104961_001

1 Carreto
O carreto aciona a corrente.

2 Parafuso tensor
O parafuso tensor destina-se a ajustar a ten-
sdo da corrente.

3 Encosto de garras
O encosto de garras apoia a motosserra na
madeira durante o trabalho.
4 Barra guia
A barra guia conduz a corrente.
5 Corrente
A corrente corta a madeira.

6 Indicador do sentido
O indicador do sentido consegue controlar o
sentido da queda.
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7 Tampa do carreto
A tampa do carreto cobre o carreto e prende
a barra guia na motosserra.

8 Porca
A porca fixa a tampa do carreto na motos-
serra.

9 Protegao da corrente
A protegao da corrente protege contra o con-
tacto com a corrente.

10 Protegao dianteira da mao
A protecéo dianteira da mao protege a mao
esquerda do contacto com a corrente, desti-
nando-se a inserir o travao da corrente e a
solta-lo automaticamente em caso de res-
salto.

11 Botao de desbloqueio
O botéo de desbloqueio serve para ligar a
motosserra.

12 Alavanca Ergo
A alavanca Ergo mantém o botéo de bloqueio
em posicao, quando a alavanca de comando
é solta.

13 Cabo de operacédo
O cabo de operacao destina-se a operar,
segurar e conduzir a motosserra.

14 Compartimento da bateria
O compartimento da bateria aloja a bateria.

15 Alavanca de bloqueio

A alavanca de bloqueio mantém a bateria no
compartimento da bateria.

16 Olhal
O olhal serve para prender a motosserra
durante o trabalho na arvore.

17 Grelha
A grelha destina-se a manter afastadas as
fibras de aparas.

18 Tubo do punho
O tubo do punho destina-se a segurar, con-
duzir e transportar a motosserra.

19 Tampa do depésito do 6leo
A tampa do deposito do dleo fecha o depdsito
do dleo.

20 Alavanca de comando

A alavanca de comando liga e desliga a
motosserra.

21 Bateria
A bateria fornece energia a motosserra.
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22 LED "BLUETOOTH®" (s6 para baterias com
G)
O LED indica a ativagao e a desativacao da
interface sem fios Bluetooth®.

23 Tecla de pressdo
A tecla de presséo ativa os LEDs na bateria.
Ela ativa e desativa a interface Bluetooth®
sem fios (se existir).

24 LEDs

Os LEDs mostram o nivel de carga da bateria
e indicam falhas.

# Placa de identificagdo com o numero da
magquina

2.2 Simbolos

Os simbolos podem estar presentes na motos-

serra e na bateria e ttém o seguinte significado:

©5®9— Este simbolo indica o sentido de mar-
cha da corrente.

=+ Girar neste sentido para esticar a cor-

7~ > rente.

Este simbolo identifica o deposito do éleo
aderente para correntes.

O 1 LED acende-se a vermelho. A bate-
§§§§ ria esta demasiado quente ou demasi-
=] ado fria.

4 LEDs piscam a vermelho. Existe uma

: 59 falha na bateria.

Comprimento de uma barra guia que
R deve ser usada.

O travao da corrente € aplicado ou

>
O&(O) solto neste sentido.

Nivel de poténcia sonora garantido
Lwa segundo a Diretiva 2000/14/CE em

dB(A) para tornar equiparaveis as

emissoes de ruido de produtos.

Esta bateria é carregada com um carre-

sTHLAL gador STIHL. Os carregadores permiti-

dos estao especificados nestas instru-
¢Oes de seguranca.

(& Abateria tem uma interface sem fios Blue-
tooth® e pode ser ligada & aplicagdo
STIHL connected.

Iﬂl A indicagao ao lado do simbolo chama a

atencdo para o conteudo energético da
bateria de acordo com a especificagéo do
fabricante das células da bateria. O con-
tetido energético disponivel durante a utili-
zagao é menor.

Nao eliminar o produto juntamente com o
lixo doméstico.
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3 Indicagdes de seguranca
3.1 Simbolos de aviso

Os simbolos de aviso presentes na motosserra
ou na bateria tém o seguinte significado:

Seguir as instru¢des de seguranga e
as respetivas medidas a tomar.

de instrugoes.

@ Ler, compreender e guardar o manual

Usar 6culos de protecao, protegao
auditiva e capacete de protecao.

AN

\_/

Usar calgas compridas com protegao
contra corte e protegao contra corte
nos dois bragos.

Segurar na motosserra com as
B duas méos.

Respeitar as indicagbes de seguranca
4 relativas ao ressalto e as respetivas
medidas a tomar.

(S

;y, O utilizador s6 deve utilizar

55«‘ apenas se tiver formagao sobre
=X | a utilizagdo de uma motosserra

para a manutengao de arvores.

i

Retirar a bateria durante pausas no
trabalho, o transporte, 0 armazena-
mento, a manutengao ou a reparagao.

Proteger a bateria do calor e do fogo.

Nao mergulhar a bateria em liquidos.

®e2

3.2 Utilizagao prevista

A motosserra para a manutengéo de arvores
STIHL MSA 190.0 T destina-se a manutengao
de arvores e a serrar na copa de uma arvore que
ainda esteja de pé.

A motosserra néo pode ser usada para trabalhos
no solo.

A motosserra pode ser usada a chuva.

O olhal serve para prender a motosserra a uma
correia para motosserras com protegao de
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sobrecarga e para transportar a serra para cima
de uma arvore a cintura ou presa numa corda.

Esta motosserra é alimentada por uma bateria
STIHL AP ou uma bateria STIHL AR, £ 20.1.

Se for necessario subir a arvore, a motosserra
apenas deve ser usada com uma bateria
STIHL AP incorporada diretamente na motos-
serra ou com um adaptador com estropo AP
2em1.

Dependendo do conjunto de corte, da bateria e
dos acessorios utilizados, sera necessario
observar mais indicagdes, 4 21.1.

Em combinagao com a aplicagao STIHL connec-

ted, a bateria com epermite a personalizagéo e
a transmissao de informagdes sobre a bateria
com base na tecnologia Bluetooth®.

A ATENCAO

m Baterias ndo autorizadas pela STIHL para a
motosserra podem provocar incéndios e
explosodes. As pessoas podem sofrer ferimen-
tos graves ou fatais e podem ocorrer danos
materiais.
> Usar a motosserra com uma bateria

STIHL AP ou uma bateria STIHL AR.

®m Caso a motosserra ou a bateria ndo seja
usada conforme o previsto, podem ocorrer
ferimentos graves ou mortais em pessoas e
danos materiais.
> Usar a motosserra tal como descrito neste

manual de instrugoes.

» Usar a bateria apenas da forma descrita
neste manual de instru¢des, no manual de
instrugdes da bateria STIHL AR, na aplica-
¢ao STIHL connected e em www.con-
nect.stihl.com.

3.3 Requisitos dos utilizadores

A ATENCAO

m Utilizadores, que ndo tenham formagao para
utilizarem uma motosserra para a manutengao
de arvores, ndo conseguem identificar nem
avaliar os perigos da motosserra nem da bate-
ria. O utilizador ou outras pessoas podem
ferir-se com gravidade ou perder a vida.

> Ler, compreender e guardar o
manual de instrucoes.

> O utilizador s6 deve utilizar apenas
se tiver formacéo sobre a utilizagdo
de uma motosserra para a manuten-
cao de arvores.
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> Caso a motosserra ou a bateria seja entre-
gue a uma outra pessoa: entregar o manual
de instrugoes.

> Certificar-se de que o utilizador cumpre os
seguintes requisitos:

— O utilizador ndo esta cansado.

— O utilizador esta fisicamente, mental-
mente e psicologicamente apto para
operar e trabalhar com a motosserra e
a bateria. Caso o utilizador néo esteja
fisicamente, mentalmente ou psicologi-
camente apto, apenas devera trabalhar
sob vigilancia ou seguindo as instru-
¢bes de uma pessoa responsavel.

— O utilizador consegue identificar e ava-
liar os riscos da motosserra e da bate-
ria.

— O utilizador é maior de idade ou o utili-
zador esta a receber formacéo na sua
funcao sob supervisdo de acordo com
os regulamentos nacionais.

— O utilizador ndo estéa sob a influéncia de
alcool, medicamentos ou drogas.

> Em caso de duvidas: Consultar um reven-
dedor especializado da STIHL.

34 Vestuario e equipamento

A ATENGAO

® Durante o trabalho, os cabelos compridos cor-
rem o risco de serem puxados pela motos-
serra. O utilizador podera sofrer ferimentos
graves.
> Prender os cabelos compridos e certificar-
-se de que ficam apanhados acima dos
ombros.
® Durante o trabalho, podem ser langados obje-
tos a alta velocidade. O utilizador pode ficar
ferido.

> Usar éculos de protegéo justos. Os

6culos de protegao adequados
foram testados segundo a norma

=
%

3 Indicagbes de seguranca

A queda de objetos pode provocar ferimentos
na cabeca.

» Caso possam cair objetos durante o
é trabalho: usar capacete de protegao.
=

\_/

Durante o trabalho pode levantar-se poeira e

formar uma névoa. A poeira e a névoa,

quando inaladas, podem prejudicar a saude e

provocar reagdes alérgicas.

> Caso se levante poeira ou se forme uma
névoa: Usar uma mascara de protecéo
contra poeira.

Vestuario desadequado pode prender-se em

madeira, mato e na motosserra. Utilizadores

sem vestuario adequado poderao sofrer feri-

mentos graves.

> Usar vestuario justo ao corpo.

> Nao usar cachecol/lengo nem joias.

Durante o trabalho o utilizador pode entrar em

contacto com a corrente em movimento. O uti-

lizador podera sofrer ferimentos graves.

> Usar calgas compridas com prote-
¢ao contra corte e prote¢ao contra
corte nos dois bragos.

Durante o trabalho o utilizador pode cortar-se

na madeira. Durante a limpeza ou manuten-

¢ao o utilizador pode entrar em contacto com

a corrente. O utilizador pode ficar ferido.

> Usar luvas de protecéo de material resis-
tente.

O utilizador pode escorregar caso use calgado

desadequado. Caso o utilizador entre em con-

tacto com a corrente em movimento, ha risco

de ferimentos. O utilizador pode ficar ferido.

> Usar botas para trabalho com motosserras
com protegao contra cortes.

Quando for necessario trabalhar na arvore, o

utilizador pode cair. O utilizador podera sofrer

ferimentos graves ou fatais.

> Utilizar equipamento de protec¢ao contra

EN 166, EN ISO 16321 ou segundo
regulamentos nacionais e podem ser

guedas com efeito resistente a cortes.

adquiridos no retalho com a corres- 3.5 Zona de trabalho e meio cir-
pondente marcagéao.
> A STIHL recomenda o uso de uma prote- cundante
¢ao facial. 3.5.1 Motosserra

> A peca de vestuario que cobre o tronco
devera ser justa e ter mangas compridas.
® Durante o trabalho produz-se ruido. O ruido
pode prejudicar a audicao.
> Usar uma protecéo auditiva.

=)
\/

A ATENCAO

®m Pessoas nao envolvidas, criangas e animais
ndo conseguem identificar nem avaliar os ris-
cos da motosserra nem de objetos projetados
a alta velocidade. Pessoas nao envolvidas,
criangas e animais podem ferir-se com gravi-
dade e podem ocorrer danos materiais.
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> Manter pessoas nao envolvidas, criangas e
animais afastadas da zona de trabalho.

> Nao deixar a motosserra sem supervisao.

> Assegurar que as criangas nao conseguem
brincar com a motosserra.

m Os componentes elétricos da motosserra
podem gerar faiscas. Num ambiente facil-
mente inflamavel ou explosivo as faiscas
podem provocar incéndios e explosdes.
Podem ocorrer ferimentos graves ou mortais
em pessoas e danos materiais.
> N&o trabalhar num ambiente facilmente

inflamavel nem explosivo.

3.5.2 Bateria

A ATENGAO

m Pessoas nao envolvidas, criangas e animais
nao conseguem identificar nem avaliar os ris-
cos da bateria. Pessoas néo envolvidas, crian-
¢as e animais podem sofrer ferimentos gra-
ves.
> Manter afastadas(os) as pessoas nao
envolvidas, as criangas e os animais.

> Nao deixar a bateria sem supervisdo.

> Assegurar que as criangas nao conseguem
brincar com a bateria.

m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. A bateria pode incen-
diar-se, explodir ou ficar danificar de forma
irreparavel caso seja sujeita a determinadas
influéncias ambientais. As pessoas podem
sofrer ferimentos graves e podem ocorrer
danos materiais.

> Proteger a bateria do calor e do
fogo.
> Nao atirar a bateria para o fogo.

> Nao carregar, usar nem guardar a bateria
fora dos limites de temperatura indicados,
0 20.5.

> N&o mergulhar a bateria em liqui-
dos.

> Manter a bateria afastada de pegas metali-
cas pequenas.

> N&o sujeitar a bateria a uma presséo ele-
vada.

> N&o expor a bateria a micro-ondas.

> Proteger a bateria de produtos quimicos,
sais e de adubos.
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3.6 Estado de acordo com as exi-
géncias de seguranga

3.6.1 Motosserra

A motosserra é segura se forem cumpridas as

seguintes condicdes:

— A motosserra nao esta danificada.

— A motosserra esta limpa.

— O olhal nao esta danificado.

— O coletor da corrente nao esta danificado.

— O travao da corrente funciona.

— Os elementos de comando funcionam e nao
foram modificados.

— A lubrificagéo da corrente funciona.

— Os vestigios de rodagem do carreto ndo séao
mais profundos do que 0,5 mm.

— Esta instalada uma combinagao de barra guia
e corrente mencionada neste manual de ins-
trucdes.

— A barra guia e a corrente estdo montadas cor-
retamente.

— A corrente esta esticada corretamente.

— Nesta motosserra estao instalados acessorios
originais da STIHL.

— O acessorio esta montado corretamente.

— A tampa do depésito do 6leo esta fechada.

A ATENCAO

® Se nao estiverem em condigbes de funciona-

mento seguro, os componentes poderao dei-

xar de funcionar corretamente e os dispositi-

vos de segurancga poderao ser desligados. As

pessoas podem sofrer ferimentos graves ou

fatais.

> Trabalhar com uma motosserra sem danos.

> Se a motosserra estiver suja: limpar a
motosserra.

> Usar a motosserra com um olhal nao danifi-
cado.

> Trabalhar com um coletor da corrente nao
danificado.

> Nao alterar a motosserra. Excegéo: incor-
poragao de uma combinagao de barra guia
e corrente indicada neste manual de instru-
coes.

> Caso os elementos de comando néo fun-
cionem: Nao trabalhar com a motosserra.

> Incorporar acessorios originais da STIHL
nesta motosserra.

> Incorporar a barra guia e a corrente tal
como descrito neste manual de instrugoes.

> Incorporar os acessorios tal como descrito
neste manual de instru¢des ou no manual
de instru¢des do acessorio.
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> N&o inserir objetos nos orificios da motos-

serra.

Fechar a tampa do depdsito do éleo.

Substituir as placas de indicagéo gastas ou

danificadas.

> Caso existam duvidas: consultar um con-
cessionario especializado da STIHL.

3.6.2 Barra guia

A barra guia é segura se forem cumpridas as

seguintes condigdes:

— A barra guia nao esta danificada.

— A barra guia ndo esta desformada.

— A ranhura é tao ou mais profunda do que a
profundidade minima da ranhura, £J 20.3.

— As nervuras da ranhura ndo apresentam
rebarbas.

— Aranhura ndo esta estrangulada nem alar-
gada.

A ATENGCAO

® Num estado ndo seguro, a barra guia deixa de

conseguir conduzir a corrente corretamente. A

corrente a girar pode saltar da barra guia.

Podem ocorrer ferimentos graves ou mortais

em pessoas.

> Nao trabalhar com uma barra guia danifi-
cada.

> Caso a profundidade da ranhura seja infe-
rior a profundidade minima da ranhura:
Substituir a barra guia.

> Rebarbar a barra guia semanalmente.

> Em caso de duvidas: Consultar um reven-
dedor especializado da STIHL.

3.6.3 Corrente

A corrente é segura se forem cumpridas as

seguintes condigoes:

— A corrente nao esta danificada.

— A corrente esta afiada corretamente.

— As marcagdes de desgaste nos dentes de
corte sao visiveis.

A ATENCAO

® Num estado que ndo cumpra as exigéncias de
seguranga, os componentes podem deixar de
funcionar corretamente e os equipamentos de
seguranga podem ser colocados fora de ser-
vico. Podem ocorrer ferimentos graves ou
mortais em pessoas.
> Trabalhar com uma corrente sem danos.
> Afiar corretamente a corrente.
> Em caso de duvidas: Consultar um reven-

dedor especializado da STIHL.

\

\
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364 Bateria

A bateria é considerada segura se forem cumpri-
das as seguintes condicdes:

— A bateria ndo apresenta danos.

— A bateria estéa limpa e seca.

— A bateria funciona e néo foi alterada.

A ATENCAO

® Num estado que ndo cumpra as exigéncias de
seguranga, a bateria pode deixar de funcionar
de modo seguro. As pessoas podem sofrer
ferimentos graves.

> Trabalhar com uma bateria funcional e nao
danificada.

> N&o carregar uma bateria danificada ou
com defeito.

> Se a bateria estiver suja: limpar a bateria.

> Se a bateria estiver molhada ou humida:
deixar secar a bateria, £ 20.6.

> Nao alterar a bateria.

> N&o introduzir objetos nos orificios da bate-
ria.

> Nunca ligar os contactos elétricos da bate-
ria a objetos metalicos e curto-circuitar.

> Nao abrir a bateria.

> Substituir as placas de indicagéo gastas ou
danificadas.

® Uma bateria danificada pode derramar liquido.

Se o liquido entrar em contacto com a pele ou

com os olhos, podem ocorrer irritagdes nestas

zonas.

> Evitar o contacto com o liquido.

» Caso tenha havido contacto com a pele:
Lavar as partes afetadas da pele com bas-
tante agua e sabao.

> Caso tenha havido contacto com os olhos:
lavar os olhos com muita dgua durante,
pelo menos, 15 minutos e consultar um
médico.

® Uma bateria danificada ou defeituosa pode
apresentar um odor incomum, fumo ou incén-
dio. As pessoas podem sofrer ferimentos gra-
ves ou fatais e podem ocorrer danos materi-
ais.

> Se a bateria emitir um cheiro estranho ou
deitar fumo: ndo usar a bateria e manté-la
afastada de materiais combustiveis.

> Se a bateria se incendiar: tentar apagar o
incéndio na bateria com um extintor ou
agua.
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3.7 Trabalho
3.71 Serrar

A ATENGAO

® Se ndo houver ninguém ao alcance fora da
area de trabalho, ninguém Ihe podera prestar
socorro em caso de acidente.
> Certifique-se de que existem pessoas fora

da area de trabalho que Ihe possam acudir.

®m Em determinadas situagdes, o utilizador

podera nao conseguir continuar a trabalhar
com total concentragao. O utilizador pode per-
der o controlo sobre a motosserra, tropegar,
cair e ferir-se com gravidade.
> Trabalhar de forma calma e concentrada.
> Caso as condig¢des de luz e de visibilidade

nao sejam boas: Nao trabalhar com a

motosserra.
Usar a motosserra sozinho.
Nao trabalhar acima da altura dos ombros.
Prestar atengdo aos obstaculos.
Se for necessario subir a arvore: usar uma
protecao por corda.
> Se a motosserra for usada com uma ali-
mentacao de energia por linha de conexao:
Usar uma plataforma de trabalho elevada.

> Caso se verifiquem sinais de cansacgo:
fazer uma pausa no trabalho.

® Quando for necessario trabalhar na arvore, a
motosserra pode cair. As pessoas podem
sofrer ferimentos graves e podem ocorrer
danos materiais.
> Prender a motosserra no olhal com uma

correia de motosserra. A correia de motos-
serra tem de ter uma protegao contra
sobrecarga. Os acessorios adequados
podem ser adquiridos no comércio especia-
lizado.

m A corrente em movimento pode ferir o utiliza-
dor. O utilizador podera sofrer ferimentos gra-
ves.
> Nao tocar na corrente em movimento.
> Se a corrente estiver bloqueada por um

objeto: Desligar a motosserra, inserir o tra-
vao da corrente e retirar a bateria. Remover
o objeto apenas depois deste processo.

m A corrente em movimento fica quente e
expande-se. Caso a corrente nao seja lubrifi-
cada o suficiente e seja esticada, pode saltar
da barra guia ou rasgar-se. As pessoas
podem sofrer ferimentos graves e podem
ocorrer danos materiais.
> Usar 6leo aderente para correntes.
> Durante o trabalho, verificar regularmente o

esticamento da corrente. Caso a tensao da

vyvYyVvYy
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corrente seja demasiado baixa: esticar a
corrente.
Se durante o trabalho a motosserra apresen-
tar um comportamento diferente ou incomum,
a motosserra podera ndo estar a cumprir as
exigéncias de segurancga. As pessoas podem
sofrer ferimentos graves e podem ocorrer
danos materiais.
> Terminar o trabalho, retirar a bateria e con-
sultar um concessionario especiali-
zado STIHL.
Durante o trabalho, a motosserra pode produ-
zir vibragoes.
> Trabalhar com luvas.
> Fazer pausas no trabalho.
> Caso existam indicios de problemas de cir-
culagéo sanguinea (sindrome de Raynaud):
consultar um médico.
Caso a corrente em movimento bata contra
um objeto duro, podem formar-se faiscas. As
faiscas podem provocar incéndios em
ambientes facilmente inflamaveis. As pessoas
podem sofrer ferimentos graves ou fatais e
podem ocorrer danos materiais.
> N&o trabalhar em ambientes facilmente
inflamaveis.
Quando a alavanca de comando € solta, a
corrente ainda continua a rodar durante algum
tempo. A corrente em movimento pode provo-
car cortes em pessoas. As pessoas podem
sofrer ferimentos graves.
> Aguardar até que a corrente deixe de girar.

A ATENGCAO

0000-GXX-C576-A0

a Se for cortada madeira que se encontre tensa,

a barra guia podera emperrar. O utilizador

pode perder o controlo sobre a motosserra e

ferir-se com gravidade.

> Executar primeiro um corte de compensa-
¢ao (1) no lado de pressao (A); em
seguida, um corte de separacao (2) no lado
de tracéo (B), de cima, diretamente acima
do primeiro corte.
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A PERIGRO

m Se houver necessidade de trabalhar nas ime-

diagoes de cabos condutores de tensao elé-

trica, a corrente pode entrar em contacto com

as linhas sob tensao e danifica-las. O utiliza-

dor podera sofrer ferimentos graves ou fatais.

> Nao trabalhe nas imediagdes de cabos
condutores de tensao elétrica.

3.7.2 Abate

A ATENGAO

m Pessoas inexperientes ndo conseguem avaliar
os riscos em caso de abate. Podem ocorrer
ferimentos graves ou mortais em pessoas e
danos materiais.
> Em caso de duvidas: Nao efetuar o abate

sozinho.
® Durante a queda, as pegas a cortar da arvore
ou ramos podem cair em pessoas ou objetos.
Podem ocorrer ferimentos graves ou mortais
em pessoas e danos materiais.
> Determinar o sentido da queda de forma
que a area, na qual a peca a cortar da
arvore vai cair, esteja livre.

> Manter pessoas nao envolvidas, criangas e
animais afastadas do local de trabalho num
raio de 2,5 vezes do comprimento total da
arvore.

3.8 Forgas de reac¢éo
3.81 Rebate

0000-GXX-3112-A0

Pode ocorrer um rebate pelas seguintes causas:

— A corrente a girar toca com a area em redor
do quarto superior da ponta da barra guia num
objeto duro e é travada rapidamente.

— A corrente a girar fica presa na ponta da barra
guia.

O travao da corrente nao consegue impedir um
rebate.
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3 Indicagbes de seguranca

A ATENCAO

0000-GXX-3214-A0

Caso ocorra um rebate, a motosserra pode
ser projetada no sentido do utilizador. Devido
a concegao do sistema de cabos com uma
distancia curta dos cabos, o utilizador pode
perder o controlo sobre a motosserra e ferir-se
com gravidade ou perder a vida.

> Segurar na motosserra com as duas
maos.

> Manter o corpo afastado da area de rota-
¢ao alargada da motosserra.

> Trabalhar tal como descrito neste manual
de instrugdes.

> Nao trabalhar com a area em redor do
quarto superior da ponta da barra guia.

> Trabalhar com uma corrente corretamente
afiada e esticada.

» Usar uma corrente com risco reduzido de
rebate.

> Usar uma barra guia com uma cabega de
carril pequena.

> Cortar na poténcia maxima.

3.8.2 Puxar para dentro

0000-GXX-1348-A0

Se o trabalho for efetuado com a parte inferior
da guia, a motosserra ¢é atirada para longe do
utilizador.

A ATENGCAO

m Caso a corrente a circular bata num objeto
duro e seja travada de imediato, a motosserra
pode ser atirada com muita forca para longe
do utilizador. O utilizador pode perder o con-
trolo sobre a motosserra e ferir-se com gravi-
dade ou perder a vida.

0458-061-9801-A



3 Indicagbes de seguranca

> Segurar na motosserra com as duas maos.
Trabalhar tal como descrito neste manual
de instrugoes.

> Introduzir a guia no corte a direito.

Colocar o encosto de garra corretamente.
> Cortar na poténcia maxima.

3.8.3

\

\

Recuo

0000-GXX-1349-A0

Se o trabalho for efetuado com a parte superior
da guia, a motosserra € empurrada no sentido
do utilizador.

A ATENCAO

m Caso a corrente a circular bata num objeto

duro e seja travada de imediato, a motosserra

pode ser empurrada com muita forga no sen-

tido do utilizador. O utilizador pode perder o

controlo sobre a motosserra e ferir-se com

gravidade ou perder a vida.

> Segurar na motosserra com as duas maos.

> Trabalhar tal como descrito neste manual
de instrugoes.

> Introduzir a guia no corte a direito.

> Cortar na poténcia maxima.

3.9 Transporte

3.9.1 Motosserra

A ATENCAO

® Durante o transporte, a motosserra pode tom-
bar ou mover-se. As pessoas podem sofrer
ferimentos e podem ocorrer danos materiais.
> Remover a bateria.

> Inserir o travao da corrente.

> Empurrar a protegao da corrente por cima
da barra guia até engatar, de forma a cobrir
totalmente a barra guia.

> Segurar a motosserra com esticadores,
correias ou uma rede, de forma a ndo tom-
bar nem se mover.

® Se a motosserra for transportada por cima do
ilh6 de protegéo da corrente, pode cair. As

0458-061-9801-A
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pessoas podem sofrer ferimentos e podem

ocorrer danos materiais.

> Transportar a motosserra na caixa com a
ajuda do ilhé.

3.9.2 Bateria

A ATENCAO

m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. Se a bateria for
exposta a determinadas influéncias ambien-
tais, ela pode ser danificada e podem ocorrer
danos materiais.
> Nao transportar uma bateria danificada.

® Durante o transporte, a bateria pode tombar-
-se ou mover-se. As pessoas podem sofrer
ferimentos e podem ocorrer danos materiais.
> Colocar a bateria na embalagem, de forma

que nao se possa mover.
> Prender a embalagem de forma a que néao
possa mover-se.

3.10 Armazenamento

3.10.1  Motosserra

A ATENCAO

® As criangas nao conseguem identificar nem
avaliar os perigos da motosserra. As criangas
podem sofrer ferimentos graves.
> Remover a bateria.

> Inserir o travao da corrente.

> Empurrar a protegéo da corrente por cima
da barra guia até engatar, de forma a cobrir
totalmente a barra guia.

» Guardar a motosserra fora de alcance de
criangas.

m Os contactos elétricos na motosserra e os
componentes metalicos podem ficar corroidos
devido a humidade. A motosserra pode ser
danificada.

> Remover a bateria.

> Guardar a motosserra limpa e seca.
3.10.2 Bateria

A ATENCAO

® As criangas nao conseguem identificar nem
avaliar os perigos da bateria. As criangas
podem sofrer ferimentos graves.
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> Guardar a bateria fora do alcance de crian-
Gas.
m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. A bateria pode danifi-
car-se de forma irreparavel caso seja sujeita a
determinadas influéncias ambientais.
> Guardar a bateria limpa e seca.
> Guardar a bateria num local fechado.
> Guardar a bateria separada da motosserra.
> Se a bateria for guardada no carregador:
tirar a ficha de rede da tomada e guardar a
bateria com um estado de carga entre 40%
e 60% (2 LEDs acesos a verde).

> N&o guardar a bateria fora dos limites de
temperatura indicados, [ 20.5.

3.11 Limpeza, manutengéo e repa-

ragcdolLimpeza, manutengéo e
reparagéo

A ATENGCAO

m Se, durante a limpeza, manutengao ou repara-
¢ao, a bateria estiver colocada, a motosserra
pode ligar-se acidentalmente. As pessoas
podem sofrer ferimentos graves e podem
ocorrer danos materiais.

> Remover a bateria.

> Inserir o0 travao da corrente.

m Agentes de limpeza cortantes, limpeza com
jato de agua ou objetos pontiagudos podem
danificar a motosserra, a barra guia, a cor-
rente da serra e a bateria. Caso a motosserra,
a barra guia, a corrente ou a bateria ndo
sejam limpas corretamente, podera haver
componentes que deixardo de funcionar cor-
retamente e equipamentos de seguranga que
ficarao fora de servigo. As pessoas podem
sofrer ferimentos graves.
> Limpar a motosserra, a barra guia, a cor-

rente e a bateria da forma descrita neste
manual de instrugoes.

m Caso a manutengao e a reparagao da motos-
serra, da barra guia, da corrente e da bateria
nao sejam realizadas corretamente, podera
haver componentes que deixarao de funcionar
corretamente e equipamentos de seguranca
que ficarao fora de servigo. As pessoas
podem sofrer ferimentos graves ou fatais.
> Nao efetuar a manutengao ou a reparagao

da motosserra e da bateria por conta pré-
pria.
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4 Tornar a motosserra operacional

> Se a motosserra ou a bateria necessitarem
de manutencgéo ou reparagdo: Consultar
um revendedor especializado da STIHL.

» Efetuar a manutencgao ou reparagdo a barra
guia e a corrente tal como descrito neste
manual de instrugdes.

® Durante a limpeza ou manutengao da cor-
rente, o utilizador pode cortar-se nos dentes
de corte afiados. O utilizador pode sofrer feri-
mentos.

> Use luvas de protegao de material resis-
tente.

4  Tornar a motosserra ope-
racional

4.1 Preparar a motosserra para o
funcionamento

Antes de iniciar qualquer trabalho, é necessario
executar os seguintes passos:
> Certificar-se de que os seguintes componen-

tes se encontram num estado seguro:

— Motosserra, [ 3.6.1.

— Barra guia, 1 3.6.2.

— Corrente, 1 3.6.3.

— Bateria, 1 3.6.4.
> Verificar a bateria, 1 11.7.
Carregar totalmente a bateria conforme
descrito no manual de instrugbes dos carrega-
dores STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
Limpar a motosserra, 1 16.1.
Aplicar a barra guia e a corrente, 3 7.1.1.
Esticar a corrente, [ 7.2.
Encher com 6leo aderente para correntes, [
7.3.
Verificar o travéo da corrente, L 11.4.
Verificar os elementos de comando, (3 11.5.
Controlar a lubrificagéo da corrente, 1 11.6.
Caso os passos ndo possam ser executados:
nao utilizar a motosserra e consultar um con-
cessionario especializado STIHL.

yvYyY vy \

yvy vy

4.2 Ligar a bateria com interface
sem fios Bluetooth® a aplicagéo
STIHL connected

> Ativar a interface sem fios Bluetooth® no dis-
positivo movel.

> Ativar a interface sem fios Bluetooth® na bate-
ria, 3 6.1.

> Descarregar a aplicagdo STIHL connected da

App Store para o dispositivo movel e criar

uma conta.

Abrir a aplicagdo STIHL connected e iniciar

uma sesséao.

v
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5 Carregamento da bateria e LEDs

> Adicionar a bateria na aplicagdo STIHL con-
nected e seguir as instrucdes que sao exibi-
das no ecra.

Encontrara formas de contacto e mais informa-
¢oes em https://support.stihl.com ou na aplica-
¢éo STIHL connected.

A disponibilidade da aplicagéo STIHL connected
varia de mercado para mercado.

5 Carregamento da bateria e
LEDs

5.1 Carregar a bateria

O tempo de carregamento depende de diferen-
tes fatores, por ex. da temperatura da bateria ou
da temperatura ambiente. Para usufruir da plena
capacidade, é necessario respeitar os intervalos
de temperatura recomendados, 1 20.6. O
tempo de carregamento real pode divergir do
tempo de carregamento indicado. O tempo de
carregamento esta indicado em www.stihl.com/
charging-times.
> Carregar a bateria conforme descrito no
manual de instru¢des dos carregadores
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

5.2 Indicagédo do nivel de carga

80-100%
60-80%
40-60%—
F o

0000079877_002

> Premir a tecla de presséo (1).
Os LEDs acendem-se a verde durante aprox.
5 segundos, indicando o nivel de carga.

» Caso o LED do lado direito emita uma luz
intermitente a verde: carregar a bateria.

53 LEDs na bateria

Os LEDs podem indicar o estado do carrega-
mento da bateria ou avarias. Os LEDs podem
estar acesos ou emitir uma luz intermitente
verde ou vermelha.

Caso os LEDs estejam acesos ou emitam uma

luz intermitente verde, o nivel de carga é indi-

cado.

> Caso os LEDs estejam acesos ou emitam
uma luz intermitente vermelha: Eliminar ava-
rias, LA 19.
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Ha uma avaria na motosserra ou na bateria.

6 Ativar e desativar a inter-
face sem fios Bluetooth®

6.1 Ativar a interface sem fios

Bluetooth®

> Se a bateria tiver uma interface sem fios Blue-

tooth®: premir a tecla de pressdo e manté-la
premida até o LED "BLUETOOTH®" ao lado
do simbolo (CA se acender durante

aprox. 3 segundos em azul.

A interface sem fios Bluetooth® na bateria
esta ativada.

6.2 Desativar a interface sem fios

Bluetooth®

> Se a bateria tiver uma interface sem fios Blue-

tooth®: premir a tecla de pressdo e manté-la
premida até o LED "BLUETOOTH®" ao lado
do simbolo (A piscar 6 vezes em azul.

A interface sem fios Bluetooth® na bateria
esta desativada.

6.3 Repor a bateria com interface

sem fios Bluetooth® para as
configuracdes de fabrica (ape-
nas AP 200.0 S, 300 S,

300.0 S, 500.0 S)

Se a bateria for reposta para as configuragdes
de fabrica, todos os dados especificos do utiliza-
dor serao eliminados.

> Premir a tecla de presséao 4 vezes rapida-

mente uma apds a outra e na quarta vez
manté-la premida até o LED "BLUETOOTH®"

ao lado do simbolo & piscar a azul.

> Soltar a tecla de pressao imediatamente.
> Conectar a bateria com a aplicagao

STIHL connected e verificar se todos os
dados especificos do utilizador foram elimina-
dos.

7  Montagem da motosserra

71 Montagem e desmontagem da

guia e corrente

711 Montar a barra guia e a corrente

As combinagdes de barra guia e de corrente,
que podem ser adaptadas e incorporadas no
carreto, estéo indicadas nos dados técnicos,
21.
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> Desligar a motosserra, inserir o travao da cor-
rente e retirar a bateria.

0000105184_001

> Desapertar a porca (2).
> Retirar a tampa do carreto (1).

0000-GXX-3114-A1

a-
rio dos ponteiros do relégio até a corredica
tensora (4) se encontrar do lado esquerdo do
alojamento.

0000081120_002

> Colocar a corrente na ranhura da barra guia
de forma que as setas nos elos de unido da
corrente fiquem viradas para a parte superior
no sentido da marcha.

0000-GXX-3115-A1

> Colocar a guia e a corrente na motosserra de
forma a satisfazer as seguintes condigoes:
— Os elos de acionamento da corrente assen-
tam nos dentes do carreto (5).
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7 Montagem da motosserra

— A cabega do parafuso (6) assenta no furo
oblongo da barra guia (8).
— O bujao da corrediga tensora (4) assenta no
furo (7) da guia (8).
A orientagdo da barra guia (8) ndo é relevante. A
impressao na guia (8) também pode estar inver-
tida.
> Soltar o travao da corrente.

g
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> Girar o parafuso tensor (3) para a direita até a
corrente se encontrar na barra guia. Nesse
sentido, inserir os elos de tragdo da corrente
na ranhura da barra guia.

A guia (8) e a corrente encontram-se assentes
na motosserra.

> Colocar a tampa do carreto (1) na motosserra
de forma a ficar nivelada a face com a motos-
serra.

> Apertar a porca (2) com firmeza.

7.1.2 Desmontar a barra guia e a corrente

> Desligar a motosserra, inserir o travao da cor-
rente e retirar a bateria.

> Desatarraxar a porca.

> Retirar a tampa do carreto.

> Girar o parafuso tensor para a esquerda até
ao encosto.
A corrente esta solta.

> Retirar a barra guia e a corrente.

7.2 Esticar a corrente

A corrente expande-se ou contrai-se durante o

trabalho. A tensao da corrente altera-se. Durante

o trabalho é necessario verificar regularmente a

tensao da corrente e esticar novamente.

> Desligar a motosserra, inserir o travao da cor-
rente e retirar a bateria.

0458-061-9801-A



7 Montagem da motosserra

0000-GXX-3203-A2

> Desapertar a porca (2).
> Soltar o travao da corrente.
> Levantar a barra guia na ponta e girar o para-

fuso tensor (1) para a esquerda ou para a

direita até estarem satisfeitas as seguintes

condigdes:

— A distancia a no centro da barra guia
encontra-se entre 1 mm e 2 mm.

— A corrente pode ainda ser puxada por cima
da barra guia com dois dedos e com pouca
forga.

> Levantar a barra guia na ponta e apertar as
porcas (2).

> Caso a distancia no centro da barra guia nao
se encontre entre 1 mm e 2 mm: esticar nova-
mente a corrente.

7.3 Encher com éleo aderente para
correntes

O oleo aderente para correntes lubrifica e arre-
fece a corrente em circulagao.

A STIHL recomenda a utilizagdo de um 6leo

aderente para correntes STIHL ou de um outro

6leo aderente para correntes aprovado para

motosserras e que seja claro ou biodegradavel.

> Desligar a motosserra, inserir o travao da cor-
rente e retirar a bateria.

> Colocar a motosserra numa superficie plana
de forma que a tampa do depdsito do éleo
fique virada para cima.

> Limpar a area em redor da tampa do depdsito
do 6leo com um pano humido.

(&

0000-GXX-2930-A0

> Abrir 0 arco da tampa do depésito do dleo.
> Girar a tampa do depésito do 6leo para a
esquerda até ao final.

0458-061-9801-A
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> Retirar a tampa do depdsito do dleo.

> Inserir 6leo aderente para correntes sem der-
ramar nem encher o depdsito do 6leo até ao
rebordo.

> Se o0 arco da tampa do depésito do dleo esti-
ver fechado: abrir o arco para cima.

0000-GXX-2931-A0

> Colocar a tampa do depdsito do 6leo de forma
que a marcagao (1) fique virada para a marca-
Gao (2).

> Pressionar a tampa do depdsito do 6leo para

baixo e girar para a direita até ao encosto.

A tampa do depésito do 6leo encaixa com um

clique. A marcagao (1) esta virada para a mar-

cacao (3).

Verificar se a tampa do dep6sito do 6leo pode

ser removida para cima.

> Se a tampa do depésito do 6leo ndo poder ser
removida para cima: fechar o arco da tampa
do deposito do dleo.
O depdsito do 6leo esta fechado.

\

Se a tampa do deposito do éleo puder ser remo-

vida para cima, € necessario executar os seguin-

tes passos:

> Colocar a tampa do depésito do 6leo na posi-
¢ao desejada.

3135-A0

@&\_/_/ﬁ

29

GXX-

0000

> Pressionar a tampa do depdsito do oleo para
baixo e girar para a direita até ao encosto.

> Pressionar a tampa do depdsito do oleo para
baixo e girar para a esquerda até a marca-
¢éao (1) ficar virada para a marcagao (2).

> Tentar fechar novamente o deposito do dleo.
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> Se nao for possivel fechar o depésito do 6leo:
Nao trabalhar com a motosserra e consultar
um revendedor especializado da STIHL.
A motosserra nao cumpre as exigéncias de
seguranga.

7.4 Incorporar o encosto de garras

0000104968_001

> Colocar o encosto de garras (1).

> Enroscar e apertar bem o parafuso (4).

8 Inserir e soltar o travéo da
corrente

8.1 Aplicar o travao da corrente

A motosserra esta equipada com um travao da
corrente.

O travao da corrente ¢é inserido automaticamente
no caso de um rebate suficientemente forte
devido a inércia de massa da protecao da méo
ou pode ser inserido pelo utilizador.

0000104963_001

> Pressionar a prote¢gdo da mao com a mao
esquerda, afastando-a do tubo do punho.
A protecdo da mao encaixa com um clique. O
travao da corrente esta aplicado.
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8 Inserir e soltar o travao da corrente

8.2 Soltar o travao da corrente

0000104962_001

> Pressionar a protegdo da m&o com a mao
esquerda no sentido do utilizador.
A protecdo da mao encaixa com um clique. O
travao da corrente esta desbloqueado.

9 Colocagao e remogao da
bateria

9.1 Introduzir a bateria
> Inserir o travao da corrente.

0000104964_001

> Empurrar a bateria (1) para dentro do compar-
timento da bateria (2) até encostar.
A bateria (1) encaixa com um clique e fica blo-
queada.

9.2 Remover a bateria

0000104965_001

> Premir as duas alavancas de bloqueio (1).
A bateria (2) esta desbloqueada e pode ser
removida.
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10 Ligagéo e desconexao da motosserra

10 Ligacéo e desconexao da
motosserra

10.1 Ligar a motosserra

> Pegar na motosserra com a mao direita no
cabo de operagao, de forma que o polegar
envolva o cabo de operacao.

> Soltar o travao da corrente.

> Pegar na motosserra com a mao esquerda no
tubo do punho, de forma que o polegar
envolva o tubo do punho.

[ 0000104966_001

> Premir o bot&o de bloqueio (2) com o polegar
e manté-lo premido.

> Premir a alavanca de comando (3) com o
dedo indicador e manté-lo premido.
A motosserra acelera e a corrente move-se. O
botéo de bloqueio (2) pode ser solto.

Quanto mais a alavanca de comando for pre-
mida (3), tanto maior sera a velocidade de movi-
mento da corrente.

Se a alavanca Ergo (1) estiver pressionada, a
alavanca de comando (3) permanece desblo-
queada. Assim, é possivel soltar e voltar a pres-
sionar a alavanca de comando, sem ter de pre-
mir novamente o botéo de bloqueio.

Quando se soltam a alavanca de comando (3) e
a alavanca Ergo (1), a alavanca de comando (3)
fica bloqueada. O botéo de bloqueio (2) deve ser
premido novamente e mantido assim para des-
bloquear a alavanca de comando (3).

A poténcia pode variar em fungéo da bateria utili-
zada.

10.2 Desligar a motosserra

> Soltar a alavanca de comando e o bloqueio da
alavanca de comando.
Aguardar até que a corrente deixe de se
mover apés aprox. 1 segundo.

> Caso a corrente ainda se mova apds aprox.
1 segundo: inserir o travao da corrente, retirar
a bateria e consultar um revendedor especiali-
zado da STIHL.
A motosserra esta com defeito.

0458-061-9801-A

portugués

11 Verificar a motosserra e a
bateria

11.1  Verificar o carreto

> Desligar a motosserra, inserir o travao da cor-
rente e retirar a bateria.

> Soltar o travao da corrente.

» Desmontar a tampa do carreto.

> Desmontar a barra guia e a corrente.

0000105185_001

> Verificar as marcas de desgaste no carreto
com um calibrador de controlo STIHL.

> Caso as marcas de desgaste sejam mais pro-
fundas do que a = 0,5 mm: n&o utilizar a
motosserra e consultar um concessionario
especializado STIHL.
O carreto tem de ser substituido.

11.2  Verificagdo da guia

> Desligar a motosserra, inserir o travao da cor-
rente e retirar a bateria.

> Desmontar a corrente e a guia.

Sr,lw

0000-GXX-1217-A0

> Medir a profundidade da ranhura com a vareta
de nivel de um gabarito de precisao STIHL.
> Substituir a guia, caso esteja satisfeita uma
das seguintes condigdes:
— A guia esta danificada.
— A profundidade medida da ranhura é inferior
a profundidade da ranhura minima da guia,
1 20.3.
— Aranhura da guia esta estrangulada ou
alargada.
> Em caso de duvidas: Consultar um revende-
dor especializado da STIHL.
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11.3  Verificagdo da motosserra
> Desligar a motosserra, inserir o travao da cor-
rente e retirar a bateria.

J
y
%r
.

> Medir a altura dos limitadores de profundi-
dade (1) com um calibrador de limas da
STIHL (2). O calibrador de limas da STIHL
tem de encaixar na divisdo da corrente.

> Caso um limitador da profundidade (1) saia
fora do gabarito de precisado (2): Relimar o

0000-GXX-1372-A0

> Verificar se as marcagOes de desgaste (1 a
nos dentes de corte estéo visiveis.

> Caso uma das marcagdes de desgaste nao
esteja visivel num dente de corte: Nao utilizar
a corrente e consultar um revendedor espe-
cializado da STIHL.

> Usar um calibrador de limas da STIHL para
verificar se o angulo de afiagao dos dentes de
corte de 30° é respeitado. O calibrador de
limas da STIHL tem de encaixar na divisdo da
corrente.

> Se o0 angulo de afiagdo de 30° nao for respei-
tado: Afiar a corrente.

> Em caso de duvidas: Consultar um revende-
dor especializado da STIHL.

=

11.4  Verificar o travao da corrente

> Ligar a motosserra.

> Inserir o travao da corrente.

Caso a corrente ainda esteja parada, isso sig-
nifica que o travao da corrente esta a funcio-
nar.

» Caso a corrente ndo pare imediatamente: Nao
utilizar a motosserra e consultar um revende-
dor especializado da STIHL.

O travao da corrente esta defeituoso.
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11 Verificar a motosserra e a bateria

11.5 Verificar os elementos de
comando

Bot&o de bloqueio, alavanca Ergo e alavanca de

comando

> Inserir o0 travao da corrente e retirar a bateria.

> Tentar pressionar a alavanca de comando
sem premir o botdo de bloqueio.

> Se for possivel pressionar a alavanca de
comando: Nao utilizar a motosserra e consul-
tar um revendedor especializado da STIHL.
O botao de bloqueio esta defeituoso.

> Pressionar o botédo de bloqueio e manté-lo
pressionado.

> Premir e manter premida a alavanca Ergo.

> Pressionar a alavanca de comando.
O botao de bloqueio pode ser solto.

> Soltar a alavanca de comando e a alavanca
Ergo.

> Caso o botéo de bloqueio, s alavanca Ergo ou
a alavanca de comando se mova com dificul-
dade ou nao recue para a sua posigao inicial:
Nao utilizar a motosserra e consultar um
revendedor especializado da STIHL.
O botéo de bloqueio, a alavanca Ergo ou ala-
vanca de comando estdo com defeito.

Ligar a motosserra

> Introduzir a bateria.

> Soltar o travao da corrente.

> Pressionar o botédo de bloqueio e manté-lo
pressionado.

> Pressionar a alavanca de comando e manté-la
pressionada.
A corrente gira.

> Se os 3 LEDs emitirem uma luz intermitente
vermelha: retirar a bateria e consultar um
revendedor especializado da STIHL.
Ha uma avaria na motosserra.

> Soltar a alavanca de comando.
A corrente deixa de girar.

> Caso a corrente continua a girar: Inserir o tra-
vao da corrente, retirar a bateria e consultar
um revendedor especializado da STIHL.
A motosserra esta com defeito.

11.6  Verificar a lubrificagdo da cor-

rente
Inserir a bateria.
Desbloquear o travao da corrente.
Virar a guia para uma superficie clara.
Ligar a motosserra.
O ¢leo aderente para correntes é langado e é
visivel na superficie clara. A lubrificagao da
corrente funciona.
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12 Trabalhar com a motosserra

> Caso o 6leo aderente para correntes langado

nao seja visivel:

> Encher com 6leo aderente para correntes.

> Verificar novamente a lubrificagdo da cor-
rente.

> Caso o 6leo aderente de correntes ainda
ndo seja visivel a superficie clara: Nao utili-
zar a motosserra e consultar um revende-
dor especializado da STIHL. A lubrificagdo
da corrente esta defeituosa.

11.7  Verificar a bateria

> Premir a tecla de pressao na bateria.
Os LEDs estao acesos ou emitem uma luz
intermitente.

> Caso os LEDs nao estejam acesos nem emi-

tam uma luz intermitente: Nao utilizar a bateria

e consultar um revendedor especializado
da STIHL.
Existe uma avaria na bateria.

12 Trabalhar com a motos-
serra

121  Segurar e conduzir a motos-

serra

&
\\

0000-GXX-3209-A1

> Segurar na motosserra com a mao esquerda
no tubo do punho e a méao direita no cabo de
operacao e conduzir de forma que o polegar
da méo esquerda envolva o tubo do punho e o
polegar da méo direita envolva o cabo de ope-
ragao.

A ~rencio

m QO risco de rebate aumenta caso a motosserra
seja usada com uma mao. Caso ocorra um
ressalto, a motosserra pode ser projetada em
diregéo ao utilizador. O utilizador pode perder

o controlo sobre a motosserra e ferir-se grave-

mente ou morrer.

> Nao trabalhar com a zona a volta do quarto
superior da ponta da barra-guia.

> Nao usar a outra mao para segurar no
ramo que deve ser cortado.

> Nao segurar nos ramos em queda.

0458-061-9801-A
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12.2 Serrar
A ATENCAO

m Caso ocorra rebate, a motosserra pode ser
projetada no sentido do utilizador. O utilizador
podera sofrer ferimentos graves ou fatais.
> Serrar com aceleragao maxima.
> Nao serrar com a zona a volta do quarto

superior da ponta da barra guia.

> Introduzir a barra guia na poténcia maxima
no corte, de forma que a barra guia ndo
encrave.

0000-GXX-3210-A1

> Colocar o batente em garra e usar com ponto
de rotagao.

> Introduzir a barra guia totalmente na madeira,
de forma que o encosto de garras seja nova-
mente recolocado.

> No final do corte, suportar o peso da motos-
serra.

Para a plena capacidade é necessario respeitar
os intervalos de temperatura recomendados, 1
20.6.

12.3 Poda

> Pressionar a barra guia com a poténcia
maxima e um movimento de alavanca contra
0 ramo.

0000-GXX-C575-A0

> Executar primeiro um corte de compensa-
¢ao (1) no lado de pressao (A), em seguida
um corte de separagéo (2) no lado de tra-
¢ao (B), de cima, directamente acima do pri-
meiro corte.

> Fazer o ultimo corte (3) perto do tronco sem
danificar a casca.
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12.4  Abate
1241 Principios basicos sobre o corte de
abate
7
/
7
4
A Bica
A bica determina o sentido da queda.
B Presa

A presa conduz a pega a cortar da arvore
para o solo tal como uma charneira. A presa
tem uma largura de 1/10 do diametro do
tronco.

C Corte de abate
A arvore é cortada com o corte de abate.

12.4.2 Serrar a bica

A bica determina o sentido, para o qual a peca a
cortar da arvore vai cair. E necessario respeitar
as disposicoes especificas dos diferentes paises
relativas a estrutura da bica.

0000094225_001

> Alinhar a motosserra de forma que a bica
fique num angulo reto relativamente ao sen-
tido da queda.

> Verificar o sentido da queda como o indicador
do sentido (1).

> Fazer um corte horizontal nivelado.

> Fazer um corte obliquo num angulo de 45°
relativamente ao corte horizontal nivelado.
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13 Ap0s o trabalho

12.4.3 Realizar o corte de abate

0000-GXX-A336-A0

> Realizar o corte de abate na horizontal de
forma que a presa permanega inalterada.

> Fazer uma chamada de atencgao.

> Inclinar para baixo a peca a cortar da arvore
através da presa.
A peca a cortar da arvore cai.

13 Apds o trabalho
13.1  Apés o trabalho

Desligar a motosserra, inserir o travao da cor-
rente e retirar a bateria.

> Caso a motosserra esteja molhada: deixar a
motosserra secar.

> Se a bateria estiver molhada ou humida: dei-

xar secar a bateria, 1 20.6.

Limpar a motosserra.

Limpar a barra guia e a corrente.

Soltar a porca na tampa do carreto.

Girar o parafuso tensor 2 voltas para a

esquerda.

A corrente esta frouxa.

Apertar a porca.

> Empurrar a protegao da corrente por cima da
barra guia até engatar, de forma a cobrir total-
mente a barra guia.

> Limpar a bateria.

Yy Yy VvYYy
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14 Transporte

14.1  Transportar a motosserra

> Desligar a motosserra, inserir o travao da cor-
rente e retirar a bateria.

> Empurrar a protegao da corrente por cima da
barra guia até engatar, de forma a cobrir total-
mente a barra guia.

Transportar a motosserra

> Transportar a motosserra com a mao direita
no tubo do punho de forma que a barra guia
fique virada para tras.

Transportar uma motosserra num veiculo
> Segurar a motosserra, de forma a ndo tombar
nem se mover.
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15 Armazenamento

Transportar a motosserra com a ajuda do ilhés

— | 0000099302_001

-

> Transportar a motosserra utilizando o olhal (
na correia ou huma corda.

A motosserra pode ser fixada adicionalmente no
cinto usando um olhal de conforto. O olhal de
conforto pode ser adquirido como acessorio.

Transportar a protegéo da corrente com a ajuda
do olhal

/ \‘ &
=

S~
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> Transportar a prote¢éo da corrente na correia
com a ajuda do olhal (1).

14.2 Transportar a bateria

> Desligar a motosserra, inserir o travao da cor-
rente e retirar a bateria.

> Certificar-se de que a bateria se encontra num
estado seguro.

> Embalar a bateria de forma a que nao se
possa mover na embalagem.

> Prender a embalagem de forma a que nao
possa mover-se.

A bateria esta sujeita as exigéncias relativas ao
transporte de mercadorias perigosas. A bateria
esta classificada como UN 3480 (baterias de
ides de litio) e foi verificada de acordo com o
Manual de Ensaios e Critérios da ONU, Parte lIl,
subsecgao 38.3.

Os regulamentos de transporte estao indicados
em www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Armazenamento

156.1  Guardar a motosserra
> Desligar a motosserra, inserir o travao da cor-
rente e retirar a bateria.

0458-061-9801-A
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> Empurrar a protegao da corrente por cima da
guia, de forma a cobrir totalmente a guia.
> Guardar a motosserra de forma a cumprir as
seguintes condicdes:
— A motosserra ndo pode tombar nem mover-
-se.
— A motosserra esta fora do alcance de crian-
cas.
— A motosserra esta limpa e seca.
> Se o periodo de armazenamento da motos-
serra for superior a 30 dias: desmontar a barra
guia e a corrente.

15.2 Armazenamento da bateria

A STIHL recomenda que a bateria seja guardada

com um nivel de carga entre 40% e 60% (2

LEDs acesos a verde).

> Guardar a bateria de forma a cumprir as
seguintes condigdes:

— A bateria esta fora do alcance de criangas.

— A bateria esta limpa e seca.

— A bateria esta num local fechado.

— A bateria esta separada da motosserra.

— Se a bateria for guardada no carregador:
tirar a ficha de rede da tomada e guardar a
bateria com um estado de carga entre 40%
e 60% (2 LEDs acesos a verde).

A bateria ndo esta guardada fora dos limites
de temperatura indicados, 4 20.5.

AVISO

® Se a bateria nao for guardada da forma

descrita neste manual de instrugdes, ela pode

descarregar profundamente e ficar danificada

de forma irreparavel.

> Carregar uma bateria descarregada antes
do armazenamento. A STIHL recomenda
que a bateria seja guardada com um nivel
de carga entre 40% e 60% (2 LEDs acesos
a verde).

> Guardar a bateria separada da motosserra.

16 Limpeza

16.1 Limpar a motosserra

> Desligar a motosserra, inserir o travao da cor-
rente e retirar a bateria.

> Limpar a motosserra com um pano humido ou

o removedor de resina da STIHL.

Limpar a grelha com um pincel.

Limpar a saida de ar com um pincel.

Desmontar a tampa do carreto.

Limpar a area em redor do carreto com um

pano humido ou o removedor de resina da

STIHL.

yvYyYVvYyYy
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> Remover elementos estranhos do comparti-
mento da bateria e limpar o compartimento da
bateria com um pano humido.

> Limpar os contactos elétricos no comparti-
mento da bateria com um pincel ou uma
escova macia.

> Montar a tampa do carreto.

16.2

Limpar a barra guia e a cor-

rente

> Desligar a motosserra, inserir o travao da cor-
rente e retirar a bateria.

> Desmontar a barra guia e a corrente.

0000-GXX-3212-A1

> Limpar o canal de saida de dleo (1), o furo de
entrada de 6leo (2) e a ranhura (3) com um
pincel, uma escova macia ou removedor de
resina da STIHL.

> Limpar a corrente com um pincel, uma escova
macia ou removedor de resina da STIHL.

> Incorporar a barra guia e a corrente.

16.3 Limpar a grelha

As fibras de aparas podem acumular-se na

entrada de ar e obstruir o fluxo de ar. A grelha

destina-se a manter afastadas as fibras de apa-

ras e pode ser adquirida como acessorio.

> Desligar a motosserra, inserir o travao da cor-
rente e retirar a bateria.

0000104967 001

> Desprender a grelha gradualmente e com cui-
dado (de A até C).

> Limpar a grelha com um pincel.

> Colocar e encaixar a grelha.

16.4 Limpar a saida de ar
> Desligar a motosserra, inserir o travao da cor-
rente e retirar a bateria.
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17 Fazer a manutengao

0000105186_001

> Limpar a grelha da saida de ar com um pincel.

16.5 Limpeza da bateria
> Limpar a bateria com um pano humido.

17 Fazer a manutengao
17.1 Intervalos de manutencéo

Os intervalos de manutengéo dependem das
condi¢des ambientais e de trabalho. A STIHL
recomenda os seguintes intervalos de manuten-
¢ao:
Travéo da corrente
> A manutencgéao do travao da corrente deve ser
feita por um revendedor especializado da
STIHL nos seguintes intervalos:
— Utilizagao a tempo inteiro: trimestralmente
— Utilizacao a tempo parcial: semestralmente
— Utilizagao ocasional: anualmente

Semanalmente

> Verificar o carreto.

> Verificar e rebarbar a barra guia.
> Verificar e afiar a corrente.

Semestralmente
> Mandar limpar a carcaga do ventilador num
concessionario especializado STIHL.

17.2 Rebarbar a guia

No canto exterior da guia pode formar-se

rebarba.

> Remover a rebarba com uma lima chata ou
um alinhador de guias STIHL.

> Em caso de duvidas: Consultar um revende-
dor especializado da STIHL.

17.3  Afiar a corrente

E preciso ter muita pratica para afiar correntes
da forma correta.

Limas da STIHL, auxiliares de afiagdo da STIHL,
aparelhos de retificagcdo da STIHL, Porta-limas 2
em 1 da STIHL, e a brochura "Como afiar cor-
rentes da STIHL" fornecem conselhos sobre
como afiar corretamente a corrente. A brochura
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18 Reparar
encontra-se disponivel em www.stihl.com/shar-
pening-brochure.

A STIHL recomenda que as correntes sejam afi-
adas num concessionario especializado STIHL.

m Os dentes de corte da corrente estéo afiados.
O utilizador pode cortar-se.
> Usar luvas de protegdo de material resis-
tente.

90°

S

0000-GXX-1219-A0

> Limar cada dente de corte com uma lima

redonda que respeite as seguintes condigoes:

— Alima redonda adequa-se a divisdo da cor-
rente.

— Alima redonda é utilizada de dentro para
fora.

— Alima redonda é utilizada em angulo reto
em relacgéo a barra guia.

— O angulo de afiacao de 30° é respeitado.

0000-GXX-1220-A1

19 Eliminagao de avarias
19.1

portugués

> Limar os limitadores de profundidade com
uma lima chata, de forma a que fiquem nivela-
dos com o calibrador de limas da STIHL e
paralelos a marcagéo de desgaste. O calibra-
dor de limas da STIHL tem de encaixar no
passo da corrente.

> Caso existam duvidas: consultar um conces-
sionario especializado STIHL.

18 Reparar

18.1 Reparar a motosserra e a bate-

rna

O utilizador ndo deve reparar a motosserra, a

barra guia, a corrente nem a bateria por conta

propria.

> Se a motosserra, a barra guia ou a corrente
estiverem danificadas: Nao utilizar a motos-
serra, a barra guia nem a corrente e consultar
um revendedor especializado da STIHL.

> Caso a bateria esteja com defeito ou danifi-
cada: Substituir a bateria.

Eliminagdo de avarias ha motosserra ou na bateria

durante a liga-
gao.

reduzido.

Falha LEDs na bate- (Causa Solugédo

ria
A motosserra 1 LED piscaa |O nivel de cargada [> Carregar totalmente a bateria tal como
nao arranca verde. bateria é demasiado descrito no manual de instrugdes dos

carregadores STIHL AL 101, 301, 301-4,
501.

1 LED acende-
se a vermelho.

A bateria estd dema-
siado quente ou
demasiado fria.

> Inserir o travao da corrente e retirar a
bateria.
> Deixar a bateria arrefecer ou aquecer.

0458-061-9801-A

3 LEDs piscam
a vermelho.

Ha uma avaria na
motosserra.

> Inserir o travao da corrente e retirar a
bateria.
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19 Eliminagao de avarias

Falha

LEDs na bate-
ria

Causa

Solugdo

>

>
>
>
>

Limpar os contactos eletricos no compar-
timento da bateria.

Introduzir a bateria.

Soltar o travao da corrente.

Ligar a motosserra.

Se ainda 3 LEDs emitirem uma luz inter-
mitente vermelha: Nao utilizar a motos-
serra e consultar um revendedor especi-
alizado da STIHL.

3 LEDs acen-
dem-se a ver-
melho.

A motosserra esta
demasiado quente.

>

Inserir o travao da corrente e retirar a
bateria.
Deixar a motosserra arrefecer.

4 LEDs piscam

Existe uma falha na

>

Inserir o travao da corrente, retirar a

da motosserra é
demasiado curto.

a vermelho. bateria. bateria e voltar a colocar.
> Soltar o travao da corrente.
> Ligar a motosserra.
> Se continuarem a piscar 4 LEDs a ver-
melho: nao utilizar a bateria e consultar
um concessionario especializado STIHL.
A ligagao elétrica > Inserir o travao da corrente e retirar a
entre a motosserra e bateria.
a bateria esta inter- > Limpar os contactos elétricos no compar-
rompida. timento da bateria.
> Introduzir a bateria.
A motosserra ou a > Deixar a motosserra ou a bateria secar,
bateria estd molhada. | [ 20.6.
A motosserra 3 LEDs acen- [A motosserra esta > Inserir o travao da corrente e retirar a
desliga-se dem-se a ver- |demasiado quente. bateria.
durante o funcio- |melho. > Deixar a motosserra arrefecer.
namento.
Existe uma falha elét- [> Inserir o travao da corrente, retirar a
rica. bateria e voltar a colocar.
> Ligar a motosserra.
O periodo de A bateria ndo esta > Carregar totalmente a bateria tal como
funcionamento totalmente carregada. | descrito no manual de instrugbes dos

carregadores STIHL AL 101, 301, 301-4,
501.

A vida util da bateria
foi excedida.

>

Substituir a bateria.

Na area de corte
produz-se fumo
ou cheira a quei-
mado.

A corrente ndo esta
afiada corretamente.

>

Afiar corretamente a corrente.

No depdsito do 6leo
existe muito pouco
6leo aderente para
correntes.

>

Encher com 6leo aderente para corren-
tes.

A lubrificagédo da cor-
rente transporta
pouco oleo aderente
para correntes.

>

Aumentar a quantidade de transporte de
oleo.

A corrente esta dema-
siado esticada.

>

Esticar corretamente a corrente.

A motosserra nao é
usada corretamente.

>

Solicitar explicagao sobre a utilizagao e
treinar.
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O 6leo aderente para
correntes € improprio,

>

Encher e usar éleo aderente para corren-
tes novo e apropriado, B4 7.3.
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20 Dados técnicos portugués
Falha LEDs na bate- (Causa Solugdo
ria
esta sujo ou € dema-
siado velho.
A aplicagéo A interface sem fios  |> Ativar a interface sem fios Bluetooth® na
STIHL connected Bluetooth® na bateria | bateria e no dispositivo mével.
nao consegue ou no dispositivo
encontrar a bate- movel esta desati-
ria com @. vada.
A distancia entre a > Reduzir a distancia, [d 20.1.
bateria e o dispositivo |> Se a bateria continuar a ndo ser deteta-
movel é grande vel pela aplicagdo STIHL connected:
demais. consultar um concessionario especiali-
zado STIHL.

19.2 Assisténcia pés-venda e apoio
na aplicagdo
Pode obter assisténcia pos-venda e apoio na

aplicagéo no concessionario especializado da
STIHL.

Encontrara formas de contacto e mais informa-
¢des em https://support.stihl.com ou
www.stihl.com.

20 Dados técnicos

20.1  Motosserra STIHL MSA 190.0
T

— Baterias permitidas:
— STIHL AP (exceto STIHL AP 100)
— STIHL AR

— Peso sem bateria, barra guia e corrente:
2,7 kg

— Volume maximo do depésito do 6leo: 200 cm?
(0,200 1)

— Grau de protegao elétrica: IPX4 (protegao
contra salpicos de agua de todas as diregdes)

O tempo de funcionamento esta indicado em
www.stihl.com/battery-life.

20.2 Carretos e velocidades da cor-

rente
Podem ser usados os seguintes carretos:
— de 7 dentes para 1/4" P
— Velocidade maxima da corrente: 16 m/s
— de 6 dentes para 3/8" P
— Velocidade maxima da corrente: 20 m/s

20.3 Profundidade minima da
ranhura das barras guia

A profundidade minima da ranhura depende do
passo da barra guia.
— 3/8" P: 5mm
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20.4 Bateria STIHL AP

— Tecnologia da bateria: ides de litio

— Tensao: 36 V

— Capacidade em Ah: ver placa de identificacao

— Quantidade de energia em Wh: ver placa de
identificacao

— Peso em kg: ver placa de identificagao

— Interface sem fios Bluetooth® (s¢ para bate-

rias com G):

— Ligag&o de dados: Bluetooth® 5.1. O dispo-
sitivo moével tem de ser compativel com
Bluetooth® Low Energy 5.0 e suportar
Generic Access Profile (GAP).

— Banda de frequéncia: banda ISM 2,4 GHz

— Poténcia de transmissdo maxima irradiada:
1 mwW

— Alcance do sinal: aprox. 10 m. A intensi-
dade do sinal depende das condi¢des
ambientais e do dispositivo movel. O
alcance pode variar consideravelmente de
acordo com as condigdes exteriores,
incluindo o aparelho recetor usado. O
alcance pode diminuir claramente no inte-
rior de espagos fechados e devido a barrei-
ras metalicas (por exemplo, paredes, estan-
tes, estojos).

— Requisitos do sistema operativo do disposi-
tivo movel: Android ou iOS (na versao atual
ou mais recente)

A poténcia da bateria pode variar em fungdo do
produto a bateria que for utilizado.

20.5 Limites de temperatura

A ATENGCAO
m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. A bateria pode incen-
diar-se ou explodir caso seja sujeita a determi-
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nadas influéncias ambientais. As pessoas

podem sofrer ferimentos graves e podem

ocorrer danos materiais.

> N&o carregar a bateria a temperaturas infe-
riores a - 20 °C ou superiores a + 50 °C.

> N&o usar a motosserra ou a bateria a tem-
peraturas inferiores a - 20 °C ou superiores
a+50°C.

> N&o guardar a motosserra ou a bateria a
temperaturas inferiores a - 20 °C ou supe-
riores a + 70 °C.

20.6 Intervalos de temperatura reco-

mendados
Para assegurar o desempenho maximo da
motosserra e da bateria, € necessario respeitar
os seguintes intervalos de temperatura:
— Carregamento: + 5 °C até + 40 °C
— Utilizagao: - 10 °C até + 40 °C
— Armazenamento: - 20 °C até + 50 °C

A capacidade pode ser reduzida se a bateria for
carregada, utilizada ou guardada fora dos inter-
valos de temperatura recomendados.

Se a bateria estiver molhada ou himida, deixar
secar a bateria durante, pelo menos, 48 h a uma
temperatura acima dos + 15 °C e abaixo dos

+ 50 °C, bem como a uma humidade do ar infe-
rior a 70%. Se a humidade do ar for superior,
isso podera prolongar o tempo de secagem.

20.7 Valores sonoros e valores de

vibragdo

A STIHL aconselha a utilizagdo de uma protecéao

auditiva.

— Nivel de press&o sonora L,, medido de
acordo com a norma EN 62841-4-1: 91 dB(A),
incerteza Kya: 2 dB(A)

— Nivel de poténcia sonora Ly medido de
acordo com a norma EN 62841-4-1: 99 dB(A),
incerteza Kyya: 2 dB(A)

21 Combinagdes de guias e correntes

— Nivel de poténcia acustica garantido Lyaqg
medido de acordo com a norma 2000/14/CE:
101 dB(A)

— Valor de vibragao a;,, medido de acordo com a
norma EN 62841-4-1:

— Cabo de operagao: 3,9 m/s?, incerteza Ky:
2,0 m/s?

— Tubo do punho: 3,8 m/s?, incerteza Kj:
2,0 m/s?

— Valor de vibragao pg determinado de acordo
com a norma EN ISO 5349-3:

— Cabo de operag&o: 125 m/s?, incerteza Ky,:
32 m/s?

— Tubo do punho: 158 m/s?, incerteza K,
32 m/s?

Os valores de ruido e de vibragao indicados
foram medidos com um processo de verificagao
normalizado e podem ser utilizados para a com-
paracao de aparelhos elétricos. Os valores sono-
ros e de vibragédo reais podem divergir dos valo-
res indicados em fungao do tipo de utilizagao e
dos acessorios utilizados. Os valores sonoros e
de vibracao indicados podem ser utilizados para
uma primeira estimativa do nivel sonoro e de
vibragdo. E necessario avaliar o nivel sonoro e
de vibracao real. Nesse sentido, também podem
ser considerados os periodos durante os quais a
maquina elétrica esta desligada, e os periodos
durante os quais esta ligada, mas funciona sem
carga.

20.8 REACH

REACH designa um decreto CE para registar,
avaliar e autorizar produtos quimicos.

Informagdes para cumprir o decreto REACH
podem ser consultadas no site www.stihl.com/
reach .

21 Combinagdes de guias e correntes

21.1  Motosserras STIHL MSA 190 T

Combinagdes que nado estejam listadas (ou outras combinagdes que ndo cumpram os padrdes para
motosserras) aumentam o risco de ferimentos causados por ressaltos.

Passo Espessura do|Compri- |Barra guia Numerode |Quantidade |Corrente
elo de acio- |[mento dentes est- [de elos de
namento/ rela de acionamento
largura da retorno
ranhura
; 25cm , o6 71 PM3
1/4“P 1,1 mm 30 om Light 01 7 &4 (tipo 3670)
256 0458-061-9801-A
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22 Pecas de reposicéo e acessorios portugués
Passo Espessura do |Compri- (Barra guia Nimerode |Quantidade [Corrente
elo de acio- |mento dentes est- |de elos de
namento/ rela de acionamento
largura da retorno
ranhura
35cm?) 72

O comprimento de corte de uma barra guia depende da motosserra e da corrente usadas. O compri-
mento de corte real de uma barra guia pode ser inferior ao comprimento indicado.

Passo Espessura do|Compri- |Barra guia Numerode |Quantidade [Corrente
elo de acio- |mento dentes est- |de elos de
namento/ rela de acionamento
largura da retorno
ranhura
Light 01 61 PMM3
28 P 1 1mm 30 cm Light P01 5 a4 (tipo 3610)
’ 1) Light 01 50 61 PS3 Pro
35¢cm Light P01 (tipo 3699)

O comprimento de corte de uma barra guia depende da motosserra e da corrente usadas. O compri-
mento de corte real de uma barra guia pode ser inferior ao comprimento indicado.

Ao usar esta barra guia, a motosserra apenas deve ser utilizada com uma bateria STIHL AP incor-
porada diretamente na motosserra ou com um adaptador AP com estropo 2em1.

22 Pecas de reposigao e

acessorios
221 Pegas de reposigdo e acesso-
rios
STIHL Estes simbolos identificam pecas de
&), reposigao originais da STIHL e acesso-

rios originais da STIHL.

A STIHL recomenda a utilizagéo de pegas de
reposigao originais da STIHL e acessorios origi-
nais da STIHL.

Pecas de reposigcao e acessorios de outros fabri-
cantes ndo podem ser avaliados pela STIHL
quanto a fiabilidade, seguranca e adequacgao
apesar do constante acompanhamento omer-
cado e a STIHL néo se pode responsabilizar
pela sua utilizagao.

As pecas de reposicao originais da STIHL e os
acessorios originais da STIHL estao disponiveis
num revendedor especializado da STIHL.

23 Eliminar

23.1  Eliminar a motosserra e a bate-

ra

E possivel obter informacdes sobre a eliminagao
na administragao local ou num concessionario
especializado da STIHL.

Uma eliminag&o incorreta pode causar danos
para a saude e o ambiente.
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> Entregar os produtos STIHL, incluindo a
embalagem, de acordo com as normas locais,
num local de recolha adequado para valoriza-
¢éo de residuos.

> N&o eliminar juntamente com o lixo domés-
tico.

24 Conformidade da UE

A declaragao de conformidade da UE esta dispo-
nivel em stihl.link/compliance.

Um formulario para comunicar vulnerabilidades
de seguranca e mais informacgdes estéo disponi-
veis em vdp.stihl.com verfugbar.

25 Enderegos

www.stihl.com

26 Indicagdes de seguranga
gerais para ferramentas
eléctricas

26.1 Introdugédo

A ATENCAO

m | eia todas as indica¢des de seguranga, instru-
cbes, imagens e dados técnicos que acompa-
nham esta ferramenta elétrica. O incumpri-
mento das indica¢des apresentadas em
seguida podera provocar choques elétricos,
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incéndios e/ou ferimentos graves. Guarde
todas as instrugdes de seguranga e as indica-
¢Oes para consulta futura.

O termo "ferramenta elétrica" utilizado nas indi-
cagOes de seguranga refere-se a ferramentas
elétricas com ligagdo a tomadas elétricas (medi-
ante um cabo de alimentagéo) ou a ferramentas
elétricas a bateria (sem cabo de alimentagao).

26.2 Seguranca no local de trabalho

a) Mantenha o seu espago de trabalho limpo e
bem iluminado. Desordem ou espagos de
trabalho nao iluminados podem provocar aci-
dentes.

b) Néao trabalhe com a ferramenta elétrica
numa atmosfera potencialmente explosiva,
na qual existam liquidos, gases ou poeiras
inflamaveis. As ferramentas elétricas produ-
zem faiscas que podem inflamar a poeira ou
0s vapores.

c) Mantenha criangas e outras pessoas afasta-
das durante a utilizagdo da ferramenta elé-
trica. A distracdo pode fazé-lo perder o con-
trolo sobre a ferramenta elétrica.

26.3 Seguranca elétrica

a) Mantenha as ferramentas elétricas afastadas
da chuva ou da humidade. A penetragéo de
agua numa ferramenta elétrica aumenta o
risco de um choque elétrico.

26.4 Seguranca de pessoas

a) Esteja atento ao que esta a fazer e tenha
bom senso ao trabalhar com uma ferramenta
elétrica. Nao utilize uma ferramenta elétrica
se estiver cansado ou sob o efeito de dro-
gas, alcool ou medicamentos. Um momento
de descuido durante a utilizagao da ferra-
menta elétrica pode provocar ferimentos gra-
ves.

b) Use equipamento de protegdo individual e
sempre 6culos de protegdo. O uso de um
equipamento de protegao individual, como a
mascara anti poeira, calgado de seguranca
antiderrapante, capacete de protegéo ou
protecao auditiva, conforme o tipo e a utiliza-
¢ao da ferramenta elétrica, reduz o risco de
ferimentos.

c) Evite uma colocagdo em funcionamento
involuntaria. Certifique-se de que a ferra-
menta elétrica esta desligada antes de a
ligar ao abastecimento de corrente e/ou a
bateria, de a levantar ou transportar. Se tiver
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26 Indicagbes de seguranga gerais para ferramentas eléctricas

o dedo no interruptor durante o transporte da
ferramenta elétrica ou se ligar a ferramenta
elétrica enquanto estiver conectada ao abas-
tecimento de corrente, isso pode causar aci-
dentes.

d) Tire as ferramentas de regulagdo ou a chave
de bocas antes de ligar a ferramenta elé-
trica. Uma ferramenta ou chave que se
encontre dentro de uma pega em rotagao da
ferramenta elétrica pode provocar ferimen-
tos.

e) Evite uma postura anormal. Adote uma pos-
tura segura e mantenha sempre o equilibrio.
Dessa forma conseguira controlar melhor a
ferramenta elétrica em situacgdes inespera-
das.

f) Use vestuario adequado. N&o use vestuario
largo nem adornos. Mantenha o cabelo e o
vestuadrio afastados de pegas em movi-
mento. Vestuario solto, adornos ou cabelo
comprido podem ser apanhados pelas pegas
em movimento.

g) Se puderem ser montados equipamentos
para a aspiragéo e recolha do po, estes
deveréao ser conectados e usados correta-
mente. A utilizagdo de uma aspiragdo de p6
pode diminuir as ameacgas causadas pela
poeira.

h) Nao induza falsos sentimentos de seguranga
nem ignore as regras de seguranga relativas
as ferramentas elétricas, mesmo quando
estiver familiarizado com a ferramenta elé-
trica ap6s inumeras utilizagées. Numa fragao
de segundo um manuseamento negligente
pode provocar ferimentos graves.

26.5 Utilizagdo e manuseamento da

ferramenta elétrica
a) Nao sobrecarregue a ferramenta elétrica.
Utilize a ferramenta elétrica adequada ao
seu frabalho. Com a ferramenta elétrica ade-
quada trabalha melhor e com maior segu-
ranga no intervalo de poténcia indicado.

b) Na&o utilize uma ferramenta elétrica cujo
interruptor esteja defeituoso. Uma ferra-
menta elétrica que ja ndo possa ser ligada
nem desligada é perigosa e tem que ser
reparada.

c) Tire a ficha da tomada de corrente e/ou
retire a bateria antes de efetuar regulagées
no aparelho, substituir acessérios ou deixar
de utilizar o aparelho. Esta medida de pre-
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caugao evita um arranque involuntario da
ferramenta elétrica.

d) Guarde as ferramentas elétricas que no uti-
liza fora do alcance de criangas. Nao auto-
rize que a ferramenta elétrica seja utilizada
por pessoas que ndo estejam familiarizadas
com ela nem tenham lido estas instrugdes.
As ferramentas elétricas sao perigosas
quando sao utilizadas por pessoas sem
experiéncia.

e) Execute a manutengéo a ferramentas elétri-
cas e da ferramenta de aplicagédo com cui-
dado. Verifique se as pecas méveis funcio-
nam corretamente e ndo emperram, se exis-
tem pecas de tal forma partidas ou danifica-
das que prejudiquem a fung¢éo da ferramenta
elétrica. Mande reparar as pecas danificadas
antes de utilizar a ferramenta elétrica. Muitos
acidentes sdo causados pela ma manuten-
cao de ferramentas elétricas.

f) Mantenha as ferramentas de corte afiadas e
limpas. Ferramentas de corte com bordos
cortantes afiados cuidadosamente preserva-
das bloqueiam menos vezes e sao mais
faceis de manusear.

g) Utilize a ferramenta elétrica, ferramentas de
aplicagao, etc. em conformidade com estas
instrugdes. Considere ao mesmo tempo as
condigGes de trabalho e a atividade a execu-
tar. A utilizacdo de ferramentas elétricas
para outras utilizagées além das previstas
pode provocar situagdes perigosas.

h) Mantenha os cabos e as superficies dos
cabos secos, limpos e sem 6leo nem gor-
dura. Cabos e superficies dos cabos escor-
regadios ndao permitem uma operagao
segura e um controlo da ferramenta elétrica
em situagdes imprevistas.

26.6 Utilizagdo e manuseamento da

ferramenta a bateria
a) Carregue a bateria apenas com carregado-
res recomendados pelo fabricante. Ha risco
de incéndio caso um carregador, que seja
adequado para um determinado tipo de
baterias, seja usado com outras baterias.

b) Nas ferramentas elétricas utilize apenas as
baterias previstas. A utilizagao de outras
baterias pode provocar ferimentos e risco de
incéndio.

c) Mantenha a bateria ndo usada afastada de
clipes, moedas, chaves, pregos, parafusos
ou outros objetos metalicos, que possam
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pycckum

provocar uma ligagéo em ponte dos contac- §§'
tos. Um curto-circuito entre os contactos da 3 g
bateria pode provocar queimaduras ou §]§
incéndio. o3

d) Se for mal utilizada, a bateria pode largar .8 g
liquido. Evite o contacto com este liquido. g z
Em caso de contacto acidental lavar com 3
agua. Se o liquido entrar em contacto com %’
os olhos, procure assisténcia médica. O §
liquido derramado da bateria pode provocar g
irritagdes cutaneas ou queimaduras. 2

e) Néo utilize uma bateria danificada ou alte- §
rada. Baterias danificadas ou alteradas 3
podem comportar-se de forma imprevisivel e 3
ser a causa de incéndio, exploséo ou feri- 5
mentos.

f) N&o exponha uma bateria ao fogo nem a
temperaturas demasiado elevadas. Fogoe €3
temperaturas superiores a 130 °C (265 °F) 3 £
podem provocar uma explos&o. 3 g

g) Siga todas as instrugdes sobre o carrega- § 5
mento e nunca carregue a bateria ou a ferra- j 3
menta a bateria fora da gama de temperatu- ¢ 5
ras indicada no manual de instrugdes. Um = g
carregamento errado ou fora da gama de &3
temperaturas pode destruir a bateria e § ?,
aumentar o risco de incéndio. § 3

Q3

26.7 Servigo de assisténcia técnica &£

a) A sua ferramenta elétrica apenas deve ser g
reparada por especialistas qualificados e E
unicamente com pegas de reposi¢éo origi- g
nais. S6 assim se garante a manutengdoda 8§
seguranga da ferramenta elétrica. ¥

b) Nunca faga a manutencgéo de baterias danifi-
cadas. Qualquer manutengéo de baterias
apenas deve ser realizada pelo fabricante ou
postos de assisténcia ao cliente autorizados.
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BAXXHO! MEPEA NCMOJIb3OBAHUEM
MPOYECTb, NOHATb N COXPAHUTb.

1 WHdpopmauma Kk gaHHomy
PYKOBOACTBY NO 3KCnnya-
Tauum

1.1 HeiicTByloLLne [OKYMEHTDI

[elicTBYIOT MECTHbIE NpaBuna TexHnkn 6esonac-
HOCTMW.
> B pononHeHue kK HacTosALWEN MHCTPYKUMM NO
aKcnnyaTauuy AOKHbI ObITb NPOYTEHBI,
YCBOEHbI M COXpaHEHbI CreaytoLLme JOKy-
MEHTBI.
— PykoBoAcTBO No akcnnyaTaumm
akkymynatopa STIHL AR
— WHcTpykums no akcnnyaTtaumm «llosicHas
cymka AP ¢ kabenem nutaHusi»
— YKkasaHus no TexHuke GesonacHocTu ans
akkymynatopa STIHL AP
— VIHCTpyKums no aKkcnnyaTtaumm 3apsaHbix
yctporicte STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
— WHdopmaumsa no TexHnke 6esonacHoCTn
ans akkymynsatopos STIHL v usgenui
CO BCTPOEHHbBIM aKKyMyNATOPOM:
www.stihl.com/safety-data-sheets

[ononHuTenbHy MHopMaLIMI0 O COBMECTUMBIX
¢ STIHL connected usgenusx, a Takke Hanbo-
riee 4acTo 3agaBaeMble BOMPOChl MOXHO HaNTH
Ha canTe www.connect.stihl.com unu y gunepa
STIHL.
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1 MiHcbopmaums K JaHHOMY PYKOBOACTBY MO 3KCMyaTaumm

CnoBecCHbIl 3HaK M CUMBOIbI (NOroTUMbI)
Bluetooth® sBnstoTca saperncTpupoBaHHbIMM
TOBapHbIMM 3HakaMmn U COBCTBEHHOCTbLIO
komnaHum Bluetooth SIG, Inc. JTlo6oe npumeHe-
HWe 3TOro CNOBECHOrO 3Haka M CMMBOOB
komnaHuern STIHL ocyliectBngeTcs no nuueH-
3un.

AKKYMYnSiTOpbI C (<A o6opynoBaHbl MHTEPdER-
com paauocssaamn Bluetooth®. Cobnioaaiite mecT-
Hble OrpaHUYeHusi Mo NPUMEHEHUIO (Hanpumep, B
camorneTax unu 6onbHuULax).

1.2 CuMBOIbI B TEKCTE

U..“ [aHHbIN CUMBON yKa3blBaeT Ha rnasy B
==l [aHHOW UHCTPYKLMW NO 3KCnyaTauum.
1.3 O6osHayeHve npeaynpeau-
TenbHbIX COOOLLEHU B TEKCTE

A MPEAYNPEXAEHWME

B YkasblBaeT Ha BO3MOXHblE ONacHOCTU, KOTO-
pble MOTyT NPUBECTU K TAXENbIM TpaBMam Unn
netanbHOMY ncxoay.
> OnwvcaHHble Mepbl NOMOryT NpeaoTBpaTuTb

TSHKEnNble TPaBMbl UK NeTanbHbIN UCXOA.

YKASAHWE

B YKa3blBaeT Ha BO3MOXHbIE OMAaCHOCTU, KOTO-
pble MOTYT NMPUBECTU K MaTepuanbHOMy
yuiepOy.
> OnwvcaHHble Mepbl MOMOTYT U3bexaTb

mMaTepuanbHoro yuiepba.
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2 O63op

2 O6sop

2.1 MoTonuna n akkymynsTop

0000104961_001

1 LUenHas 3Be3goudka
LleI'IHaS:I 3Be3404Ka NpuBoOunT B ABMXKEHUE
NMUNBHYIO Lenb.

2 HatskHoli 6onT
HaTsKHOW BUHT CNYXXWUT NSt pErynmpoBKu
HaTsHKeHUs Lenw.

3 3ybuarblii yrnop
3y6yaThlii yrop Cry>xuT Ans ornopbl MOTO-
NUbl Ha AepeBo BO Bpemsi paboTbl.

4 Hanpaensiowas wmHa
HanpaBnstowas LWwnHa CnyxuTt Hanpasnsio-
LLen Ans NUNbHON Lenu.

5 MMNunbHas uenb
MunbHas Lenb pexeT ApeBeCHHy.

6 JlecoBanoyHas nnaHka
HanpaBneHme Banku gepesa MOXHO KOHTpP-
onmpoBaTb C NOMOLLbHO NecoBanoYHon
NIaHKU.

7 Kpbilka LienHon 3Be3o4Kkn
Kpblwka 3B€3404KM 3aKpbiBAET 3BE3[04KY U
rKCMpyeT HaNPaBnsoLLYIO LUMHY HA MOTO-
nune.

8 Tlaiika
["avika 3aKpennseT KpbILKy LenHou 3Bes-
[0YKM Ha moTonune.

0458-061-9801-A
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9 3awwra yenu
3alymTa Lenm npefoxpaHseT OT KOHTaKTa ¢
NUNBHON LienNbHo.

10 MNepegHuii 3alUTHBIA LUTOK
[MepenHWin 3aLUMTHBIV LWMTOK 3alumLiaeT
NEBYIO PYKy OT KOHTaKTa C MUIIbHON Lienbio,
CMY>XWUT ANS BKMIOYEHNS TOpMO3a Lienu 1 npu
oTAave aBToOMaTUYeCKM 3afencTByeT TOPMO3
uenw.

11 KHonka pa36noknpoBku
KHonka pa3brnokmpoBKy CRyXuT ANs BKIOYe-
HUA MOTONUNbI.

12 OproHoMWYHbIN pbivar
OProHOMUYHbIV pblyar yaepXxvBaeT cTonop-
HYIO KHOTMKY B MOMOXEHWUN, ECNK OTMYCTUTb
pblyar nepeknioyYeHust.

13 PykosiTka ynpaBneHus
PykosiTka ynpaBrieHusi Cly>uT 4ns yrpasne-
HUS, YOEPXKMBaHUS U BeAEHWUS MOTOMNMUIIbI.

14 AKKyMYISTOPHBIA OTCEK
B akkyMynsiTopHOM oTceke pasmeLlaeTcs
aKKymynsTop.

15 dukcatop
dukcaTop yaepKUBaET akKyMynsaTop B akKy-
MYNSTOPHOM OTCEKE.

16 MpoywmHa
[MpoyLwmHa cnyxuT Ans noaBeLlnBaHns MOTo-
nunbl Npyn paboTe Ha AepeBbsX.

17 Peluetka
PelleTka cnyxuT ana yaepXxmBaHns BONOKOH
CTPYXKU.

18 Tpybuaras pykosiTka
TpybuaTas pykosiTka NnpegHa3HadeHa ans
YAEPXKMBAHWS, HaMNpPaBeHWsl 1 HOLLEHWS!
MOTOMMUIbI.

19 Kpbiwka macnsHoro 6ayka
Kpeblwka MacnsiHoro 6ayka 3akpblBaeT Macns-
HbIA 6ayok.

20 Peivar nepeknoveHus
Pbiyar nepekni4veHna BKN4YaeT N BbIKIHO-
YaeT moTonuny.

21 AKKyMynisiTop
AkkymynsTop obecneunBaeT MOTOMUITY 3MeK-
TPO3HEpPruen.

22 Ceetoavnon «BLUETOOTH®» (Tonkko ans

aKKyMyJnATOpOB C @)

CseToamnon nokasbiBaeT, koraa uHtepdeiic
pagnocesan Bluetooth® aktuBmpoBaH n geak-
TUBMPOBAH.
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23 KHonika
KHonka akTMBUpYeT CBETOAMOALI HA akKyMy-
naTope. OHa akTUBMPYET U AeakTUBUPYET
nHTepderic pagnocssasm Bluetooth® (npu
Hanuuum).

24 Ceetoguopbl
CeeToanoabl 0TOOpaxatoT ypoBeHb 3apsiaa
AKKyMyIndaTopa U HencnpaBHOCTU.

# 3aBopackas Tabnuuka ¢ cepuiiHbiIM HOMEepoM

2.2

CUMBOISIbI MOTYT HaXOAUTLCS HA MOTONWUIE U

aKKyMYISTope, OHM O3HaYaloT creaytoLee.

.:. [aHHbI cMBON yKa3biBaeT Hanpasrie-
HWe OBWXEHUS NMUIbHON Lienw.

= [1ns HaTsPKEHWUS NMUNbHOW Lieny noBo-
paumBaTb B 3TOM HarpasfeHuu.

CumBonsbl

3Tum cumBonom obo3HaveH 6ak ana agre-

3MOHHOr0 Macna nNuNbHON uenu.

1 cBETOAMOL rOPUT KPaCHbBIM. AKKYMYy-

%2% NATOp nNeperpencsa unn nepeoxna-
Ol AUncs.

MuratoT 4 kpacHbIx cBeToamoaa. AKKy-

& MynATOP HEeNcnpaBeH.

XX LLIEHHON K UCMOMNb30BaHWIO.

<=(=> B 3TOM HanpasneHn1 3aTopMaxnBaroT
O\ v otnyckarot Topmos uenm.

[apaHTMpOBaHHbIV YPOBEHb 3BYKOBOM
@ Lwa MOLLIHOCTM COrMacHO AVPeKTBe

2000/14/EC B pB(A) ansa conoctas-

MMOCTM YPOBHEMN LLUyMa U3AeNni.

D [Ina 3apsgkun akkymynsitopa Ucnosb-

STIHLAL 3yeTcsi 3apsigHoe yctponctso STIHL.
[onyctumble 3apsigHble yCTpoicTBa yka-
3aHbl B @HHbIX YKa3aHUSIX NO TEXHUKE
6esonacHocTu.

@ Akkymynsitop o6opynoBaH MHTepdencom
pagvnocssiau Bluetooth® n moxeT 6biTb
NMOAKMIOYEH K MPUMOXKEHMIO
STIHL connected.

3HauyeHne psaoM C CMMBOSIOM NpeacTa-
BNsieT cOOOM 9HEeProemMKoCTb akKyMyns-
Topa cornacHo cneuudvKalum n3roton-
Tens A4yeek. PeanbHas 9HeproemMKkocTb npu
aKcnnyaTauum Huxe.

He ytunuamposath n3genvie BMmecte
¢ ObITOBLIMW OTXO4aMMK.
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3 Yka3aHusa no TexHuke 6esonacHocTn
3  YkasaHus no TexHuke 6e3-
onacHocCcTu
3.1 MpeaynpexaaroLine CUMBOSbI

I'Ipe,u,ynpe»(,qarou.l,we cMMBOIbI Ha GeH3onune
nnn akkymynatTope o3Ha4aroT creaytouiee.

Cobntogaiite Mmepbl MPefOCTOPOXKHO-
CTW 1 NpaBuna TeXHWKN 6e3onacHocTu.

WHCTPYKLUUIO NO 3KCnyaTaymun.

g HocuTb 3aLMTHbIE OYKM, HAYLLIHUKN
1 3aLUUTHYIO Kacky.
e Yl y
\_/
Vcnonb3oBaTtb ANVHHbLIE BPHOKK
C 3aLLMTON OT NOpe30B, a Takke
3aLlmTy OT NOPEe30B AJst 06enx pykK.

Kpenko aepxatb moTonuny
A o6enmmn pykamu.

@ MpoyecTb, YCBOUTL 1 COXPaHUTb

CobGntopgaTb Mepbl NPefOCTOPOXHOCTM
1 NpaBuna TexHUKK 6esonacHocTu
B Clyyae otaauu.

Honyckatb 1o paboTbl ¢ 6eH30-
NUON TOMbKO NoNnb3oBaTenen,
NPOLUEALLINX UHCTPYKTaX

no pabote ¢ 6eH3onunon ans
yxopa 3a AepeBbsMy.

BbIHMMaTL akkyMymnsTop Ha Bpemst
nepepbIBOB B paboTe, TpaHCMNopTU-
POBKM, XPaHEHMS!, TEXHUYECKOTO
06CnyXVBaHUSA UMW PEMOHTA.

Bepeub akkyMynsiTop oT BO3LeNCTBYS
BbICOKMX TEMNepaTyp v OrHsl.

He norpyxatb akKymymnsTop B XUOKO-
cTu.

Y
®
®

3.2

Motonuna STIHL MSA 190.0 T npegHasHa4yeHa
Ons yxoda 3a AepeBbsMy U OTNUMMBAHUSE BETOK
KPOHbI OTAENBHO CTOSALLUX 1EPEBbLEB.

MpumeHeHne no HasHa4YeHuto

MoTonuny He pa3peluaeTcs UCnonbL3oBaTh Ans
paboT Ha 3emre.

MoTonuny MOXHO MCronb30BaTb BO BPEMS
noxas.

0458-061-9801-A



3 YkasaHus no TexHuke 6esonacHocTu

MpoyLlunHa NnpegHasHayeHa Ans CTPaxoBku GeH-
30MUIbl MOCPEACTBOM NETNN C NEPErPY304HbIM
npegoxpaHuTenem, a Takke Ans TpaHCnopTH-
POBKW MUMbI HA AEPEBO Ha PEMHE MK Tpoce.

B kayecTBe MCTOYHMKA SMEKTPOIHEPrUN AN
3TOW MOTOMUAbI CAYXUT akkymynatop STIHL AP
unn STIHL AR, E1 20.1.

Mpu paboTte BBepXy Ha AepeBbsaX pa3peLuaeTcs
Mcnonb3oBaTb MOTOMUIY TOJIbKO CO BCTaBl1EH-
HbIM HEMOCPELACTBEHHO B HEE aKKyMyNATOPOM
STIHL AP nnu ¢ agantepom CTPOMOBOYHOIO
Tpoca AP «2 B 1».

B 3aBMCMMOCTM OT MCNOMb3yEMON pexyLLen rap-
HUTYPbI, aKKyMynsiTopa U NpUHaAnNeXHocTeln
Heobxoaumo cobntoaaTth AOMONHUTENBHbLIE YKa-
3aHua, B3 21.1.

AkkymMynsiTop ¢ G5 coverarmm ¢ NpUNoXeHnem
STIHL connected o6ecneyvBaeT nepcoHanunsa-
uuo 1 nepegady nHdopmauum o akkymynstope
Ha 6ase TexHonorum Bluetooth®.

A TIPEAYTIPEXXOEHNE

B |/cnonb3oBaHne akkyMymnsaTOpOB, HE OMy-
LLeHHbIX komnaHuer STIHL ans motonunbl,
MOXET NMPUBECTU K BO3ropaHuio 1 B3pbIBY.
BO3MOXHbI TsKenble N cMepTenbHbIe
TpaBMbl, @ TaKke MaTepuanbHbIi yepo.
> Vicnonb3oBaTb MOTOMUIY B KOMMJIEKTE C

akkymynatopom STIHL AP nnm STIHL AR.
B [TpuMeHeHVe MOTOMMUIbI U akKyMynsiTopa
He MO Ha3HAYeHWIO MOXET MPUBECTY K TSXKe-
NbIM TpaBMam Unu netanbHOMY UCXOAY U K
mMaTepuanbHomy yLiepoy.
> JkcnnyaTupoBaTb MOTOMWIY B COOTBET-
CTBWUM C OMMUCAHNEM B HACTOSILLEM PYKOBOZ-
CTBE MO 3KCMnyaTaumm.

> Vicnonb3oBaTtb akkyMynaTop, Kak ONMCaHo B
[OaHHOW MHCTPYKLMKW NO 3KcnnyaTauuu, B
MHCTPYKLMM NO 3KCryaTaumm K
akkymynatopy STIHL AR, B npunoxeHun
STIHL connected u Ha canTe
www.connect.stihl.com.

3.3 TpeboBaHus K nosib3oBaTento

A TPEOYNPEXOEHUE

® [onb3oBaTtenu, He NPoLUEALLINe UHCTPYKTaX
no pa6oTe c MOTONWOM ANst yxo4a 3a
[AepeBbsaMU, He CrnocoBHbLI pacnoaHaThb Unu
OL|EHUTb OMacHOCTU, CBA3AHHbLIE C MOTOMMUIION
N akKyMyniTOPOM. OTO YPEeBaTo TsHKeNbIMU
UnY cMepTenbHLIMU TPaBMamm nosib3oBaTens
Unv Apyrux nuu,.

0458-061-9801-A
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> ﬂpoquTb, YCBOUTb N COXPaHUTb
PYKOBOACTBO NO 3KcCnnyaTaymn.

> lcnonb3oBaTb MOTOMMIY TOMbBKO
npu ycrnoBuu, 4To nonb3oBaTenb
NpOLLIen MHCTPYKTax no paboTe ¢
MOTOMUIION ANS yxoAa 3a AepeBb-
AMU.

> B cnyyae nepegayn MoTonunbl U akky-
MynsiTopa Apyromy nvuy: nepefatb B KOM-
nnekTe pykOBOACTBO MO 3KCrnyaTauuu.

> Yb6eauTtbes, YTO Nonb3oBaTenb COOTBET-
CTByeT cneayrowum TpeboBaHmAM.

— Monb3oBaTtenb HAXOAMTCHA B OTOOXHYB-
LLIEM COCTOSHUM.

— Pusmyeckne, CEHCOpHbIE N YMCTBEHHbIE
CNocobHOCTM MoNb3oBaTens NO3BONSAOT
eMy ynpaensTb U pabotaTb C MOTOMKU-
oK 1 akkymynatopom. Ecnu nonb3oBa-
Tenb ob6nagaeT NULLb OrpaHNYeHHOWM
hr3NYECKON, CEHCOPHOW UMW YMCTBEH-
HOW CNMOCOBHOCTLIO K ypaBneHuio
YCTPOMCTBOM, OH MOXeT paboTaTb
TONbBKO Nof HabnaeHNnemM KOMNEeTEHT-
HOro nuua Unn pyKoBOACTBYSACH €ro
yKa3aHusMu.

— [MNonb3oBaTenb cnocobeH pacnosHaTb 1
OLIEHNTb OMaCHOCTU, CBA3aHHbIE C
MOTOMNWION N aKKyMyNSTOPOM.

— [MNonb3oBaTenb A4OCTUN COBEPLLEHHOME-
TUS UMK NONb30BaTENb HAXOAUTCA Ha
npodeccrmoHanbHOM 0byyeHnn nog
HabngeHnem cornacHo rocyapCcTBeH-
HbIM NpeanMcaHnsaMm.

— OtcyTcTBME BO3AENCTBUSA anKorosbHbIX,
HapPKOTUYECKMX BELLECTB UM MEAULNH-
CKVX npenapaTos.

> B cnyyae HesicHocTen: O6paTnTbes K
avnepy STIHL.

34 Opexpa n ocHalleHne

A MNMPEOYNPEXOEHUE

= Bo Bpemsi paboTbl AMMHHbIE BOSIOCHI MOTYT
GbITb 3aTAHYTHI B GeHsonuny. Monb3osarerns
MOMET MOMYYUTh TSHKESbIE TPaBMbI.
> [INuHHbIe BOSIOCHI y6paTh 1 3aKpenuThb Tak,

YTOGbI OHM HAaXOAWMMCh MOBEPX Miiey.

= Bo Bpemsi paboTbl CyLLECTBYET BEPOATHOCTb
BbIGPOCa NPEeAMETOB C BbICOKOM CKOPOCTbHO.
B03MOXHO TpaBMUpOBaHWe nonb3oBaTens.

> HocuTb NnoTHO Npunerawowue
3alnTHbIE OYKK. [loaxoaaT 3awmT-
=)
\_/ HUS B COOTBETCTBUUN
co ctaHgaptamun EN 166,
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3 YkasaHus no TexHunke 6Ge3onacHocTn

EN ISO 16321 nunu HaumoHanbHeIMM  ® [pyu 06peske AepeBbEeB Ha BbICOTE MOMb30Ba-

NPEAnMcaHysM1 1 UMEIOTCS B Npo-
AaXxe C COOTBETCTBYIOLLEN MapKu-
POBKOW.
> STIHL pekomeHOyeT HOCUTb 3aLLUTHYHO
NMLEBYIO Macky.
> HocuTb NIOTHO NpUEratroLLyo BEPXHIO
oAexay C ANVHHBIMW pyKaBaMu.
Bo Bpems paboTbl Bo3HMKaeT wym. LLym
MOXeT NnoBpeanTb opraHam cryxa.
> HocuTb HayLUHWKK.

=
\_/

Mapatowme ceepxy NpeameTbl MoryT nopa-
HUTb rOMoBYy.

e > [pun onacHOCTV NafeHns CBEPXY
npeaMeToB BO Bpemsi paboThbl:
=)
%

HOCUTb 3aLUUTHYH Kacky.
Bo Bpems paboTbl MOXET NOAHATLCS Mbifb U
obpasoBaTtbcs AbIM. Mbinb 1 AbiM, NonasLuve
B AbIXaTesbHble MyTW, MOryT NPUYMHUTL Bpes,
3[10POBbIO U BbI3BATH annepruyeckne peak-
umn.
> B cnyyae 3anbineHusi u obpasoBaHus
ObIMKW: HOCUTb Mblfie3alyyUTHYIO0 Macky.
HecooTBeTcTBYOLLAs OAEXAa MOXKET 3arny-
TaTbCs B BETKAX, KycTax 1 nonactb B 6eH30-
nuny. Monb3oBaTenu 6e3 COOTBETCTBYHOLLEN
ofexabl MOryT NOMyYnUTb TshKENble TPaBMbl.
> HocuTb NIOTHO NpuUeratroLLyto oaexay.
> CHATb Wwapdbl 1 yKpaLleHus.
Bo Bpems paGoTbl BO3MOXEH KOHTAKT NOJb30-
BaTENs C ABWXKYLLENCSA NUIbHON Lienbio.
Monb3oBaTenb MOXET NONYYUTb TSHKENble
TpaBMbl.

> Vcrnonb3oBaTtb ANVHHbIE GPHOKM
C 3aLUMTON OT NOPE30B, a TaKkKe

3aLUTy OT NOPEe30B ANs 06enx pyk.

Bo Bpems paboTbl Nosib3oBaTesib MOXET
nopesaTtbCsi 06 OCTpble Kpasi ApeBecuHbl. Bo
BPEMSsI YUCTKM MMM TEXHUYECKOro obCcnyxmBa-
HUSI BO3MOXEH KOHTaKT Nonb30BaTensi C Nusib-
HOV Lienbto. BoamMoxHO TpaBMupoBaHue
nons3osaTernsi.
> Hocutb pabouvie nepyaTkut U3 NPOYHOro
maTepuana.
Ecnun Ha nonb3oBaTene HECOOTBETCTBYOLas
06yBb, OH MOXET MOCKOSb3HYThCA. MpU KOH-
TakTe C ABWXKYLLENCSA NMUMbHON Lienblo Nomb3o-
BaTeslb MOXET nopesaTbcs. BoamoxHo Tpas-
MMpOBaHKe Nonb3oBaTens.
> Vcnonb3oBath crewyuasnbHble canoru ans
paboTbl C MOTOMMWIION, 3alMLaoLme
OT MopesoB..
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Terb MOXET ynacTb. TO MOXeT MPUBECTU K
TSXKENbIM TPaBMam Unv CMEPTU Nofb3oBa-
Tens.
> Mcnonb3oBaTth CTPAaxoBOYHbIE NPUCTIOCO-
GreHvs, salymLLaloLLme oT NageHns
C BbICOTbI, C (OYHKLMEN 3aaepXKu nepepe-

3aHU4A.
3.5 Paboyas 30Ha 1 okpyatolliee
NMPOCTPaHCTBO
3.5.1 Motonuna

A MNMPEOYNPEXOEHUE

B [loCTOpPOHHME N1LA, OETU U KUBOTHBIE MOTYT

He MOHSATb U HEeMpaBWUbHO OLLEHWUTb ONacHo-

CTW, CBSI3aHHbIE C MOTOMMUIION 1 NoAbpoLLEH-

HbIMU NpeamMeTamu. [ocTopoHHUE, AeTH U

XKMBOTHbIE MOTYT MOMNYYUTb TSKEMbIE TPABMbI

1 MOHECTU MaTepuarnbHbIl yuepb.

> [locTOpOHHME N1ua, AETU U KUBOTHbIE HE
[OOMKHbI HAXOAUTBCS B 30HE NPOBEAEHNS
paborT.

> He octaBnsitb moTonuny 6e3 npucmoTpa.

> He pgonyckaTb uUrpbl 4eTein ¢ MOTOMUION.

B DrieKTpyyecKkme yarbl MOTOMNWIbl MOTyT
ncKkpuTh. B nerkoBocnnamexsiooeics unm
B3PbIBOOMNACHON cpefe UCKPbl CMOCOGHbI MHM-
LumpoBaTh Noxap 1 B3pbiB. BO3MOXHbI Tsxe-
nble UNu neTanbHble TpaBMbl NGO MaTe-
puanbHbIii yuiepb.
> 3anpeLyeHo paboTaTb B nerkoBocniame-

HSIIOLLIMXCS U B3PbIBOOMACHbIX Cpeaax.

3.52 Akkymynsitop

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

B [loCTOpPOHHME N1ua, AETU U KUBOTHbIE MOTYT
He MOHATb U HENPaBUIbHO OLIEHWUTb ONacHo-
CTW, CBA3aHHbIE C aKKyMynAaTOpoMm. [1ocTopoH-
HVe nuua, AeTU U XXMBOTHbIE MOTYT MONY4nTb
TsSKerble TpaBMbl.
> He nopnyckaTb 6r1M3Ko MOCTOPOHHMX MWL,
[eTeli Y XXUBOTHBIX.

> He octaBnsaTb akkymynsitop 6e3 npuc-
moTpa.

> He ponyckaTb Urpbl AeTen ¢ akkyMynsTo-
pom.

B AKKYMYNSITOP He 3allyLieH OT Kakux-nmbo
BHELUHUX BO3aencTBuiA. [Npn onpeaeneHHbIX
BHELLUHUX BO3AENCTBUAX akKyMynsaToOp MOXeT
3aropeTbCH, B30pBaTLCS WU NOMYYUTb HEOO-
paTuMble NMOBPEXAEHNS. DTO MOXET NPUBECTU
K TShKenbIM TpaBMaM 1 MaTepuarnbHOMy

yuiepBy.

0458-061-9801-A



3 YkasaHus no TexHuke 6es3onacHocTu

> Bepeyb akkymynsiTop oT Bo3fen-

CTBUA BbICOKMX TEMNEPAaTyp U OrHA.

> He 6pocaTb akkymynsitop B OroHb.

> 3anpelyaercs 3apsikaTb, UCMONb30BaTh 1
XPaHUTb aKKyMYJIITOP B YCIOBUSIX, HE
OTBEYAIOLLMX YKa3aHHLIM OrPaHNYEHUAM M0
Temnepartype, 1 20.5.

> He norpyxatb akkyMmynsitop B Xuf-
KOCTU.

> XpaHuTb akKyMymnsTop BAAMM OT MeSKnx
MeTannMyecknx NpeameToB.

> He noagepratb akKyMynsTop BO3AeiCTBMIO
BbICOKOrO AaBreHUs!.

> He nopgepratb akKyMynsTop BO3AeERCTBUIO
MWKPOBOJTHOBOIO U3NyYeHNS.

> [pefoxpaHsiTb akkyMynaTop oT BO3aeii-
CTBUSI XMMUYECKUX BELLECTB U CONeN.

3.6

3.6.1 MoTonuna

MoTonuna HaxoauTcs B 6e30nacHOM COCTOSIHUW,

ecnu cobnofeHbl crneaytoLime ycrnoBusl.

— OnekTponuna He NoBpexaeHa.

— BeHsonuna yncras.

— [MpoywunHa He noBpexaeHa.

— LleneynoButenb He NOBpeXAEH.

— Topmo3 Lenu ucnpaBeH.

— OpraHbl ynpaBneHust UCrnpaBHbl, Y B UX KOH-
CTPYKUMIO HE BHOCUINCb U3MEHEHNSI.

— Cucrtema cmasku NUbHOM Lenun ncrnpaeHa.

— Cnegbl NpupaboTkn Ha LienHo 3Be3404Ke He
rny6xe 0,5 mm.

— YCTaHOBMEH yKa3aHHbI B HACTOSILLIEM PyKO-
BOACTBE MO 3KCMyaTaLuum KOMNIEKT n3
HanpaBnsoLLENn WNHbI U NUMbHON Lienw.

— Hanpasnstowas WwuHa 1 nunbHas uenb npa-
BUITbHO YCTaHOBMEHbI.

— lMNunbHasa Lenb NpaBUNbHO HaTAHYTa.

— Wcnonb3ytotcs opuruHanbHble
npuHagnexHoctn STIHL ana gaHHoli moTo-
nunbl.

— [NpuHaanexHoCTW yCTaHoBMNEHbI HaANeXaLm
ob6pasom.

— Kpblwka macnsiHoro 6avka 3akpbiTta.

A TPEAYMNPEXOEHNE

® B He6Ge30macHOM COCTOSIHWAM Y3Mbl He MOTyT
paboTaTb Hagnexalimm o6pa3om, 1 NPeaox-
paHWTesNbHbIe YCTPOWCTBa MOTYT BbIATY U3
CTPOsi. ATO MOXET CTaTb NPUYMHOMN TSXKEMbBIX
TpaBM MOAEN Unu NeTanbHOro ncxoda.
> Pa6oTaTb C HEMOBPEXAEHHOM 3MEeKTPOnu-
oM.

be3onacHoe cocTtosiHue
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> Ecnu 6eH3onvna 3arpsisHeHa: 04uMcTUTb
6eH3onuny.

> lcnonb3oBaTtb 6GeH30MNMMY C HEMOBPEXAEH-
HOW MPOYLLWHOMN.

> PaspeluaeTtcs paboTaTb TOMbKO C HEMOBpPE-
OEHHbBIM LieneyrnoBuTenem.

> He BHOCUTb M3MEHEHNS B KOHCTPYKLIMIO
6eH3onunbl. cknioyeHne: MoHTax ykasaH-
HOro B HACTOSILLIEM PYKOBOACTBE MO
3KCMyaTaummn KOMNIeKTa u3 Hanpasnsio-
LLEN WNHBI U NUABHOW Lienu.

> Ecnu opraHbl ynpaBneHus He paboTatoT: He
paboTaTb C MOTONWIOW.

> YCTaHOBUTb OpUrMHasbHbIe
npuHagnexHoctn STIHL ana gaHHolk moTo-
nunbl.

> HanpasnsioLyto LWKHY U NUMbHYO Lenb
yCTaHaBnuBaTb B COOTBETCTBUM C Onuca-
HVMEM B HaCTOsILLIEM PYKOBOACTBE MO
aKcnnyaTaumm.

> YcTaHOBWTE NPUHAANEXHOCTU B COOTBET-
CTBUW C ONUCaAHVEM B HACTOSILLIEN MHCTPYK-
LMK MO 3KChnyaTauum unv B UHCTPYKLMK
no aKcnnyaTauun NpuHaganexHocTen.

> He BCTaBNsTb HUKaKNE NPeAMETbI B OTBEP-
CTUSI MOTONWNbI.

> 3aKpbITb KPbILLKY MacnsiHoro 6auka.

3ameHNTe U3HOLLEHHbIE UMW NMOBPEXAEH-

Hble yKa3aTernbHble Tabnuyku.

> B cnyyae HesicHocTe 0bpaTutbes K
aunnepy STIHL.

3.6.2 Hanpaensiowas wiHa

Hanpasnstowas WwuHa HaxoauTcsi B 6e3onacHom

COCTOSIHUM, ecnn cobrntoAeHbl creayoLme ycno-

BUS:

— Hanpasnsiolas WrHa He NoBpexaeHa.

— Hanpasnsiowas wvHa He AedopmmpoBaHa.

— 'ny6buHa nasa He MeHbLUe nnn 6onbLle MUHK-
manbHoro pasmepa, I 20.3.

— Ha nepemblykax nasa HeT 3ayCeHLEeB.

— las He CcyeH 1 He pacLUMpeH.

A TPEOYMNPEXOEHUE

® B He6Ge3onacHOM COCTOSHUM HanpasnsoLas

LUMHA HEe MOXET NPaBUIbHO HanpaBnAaTb

NUNbHYIO Lenb. [BMKyLLascsa nunbHas Lenb

MOXEeT COpBaTbCH C HaNpaBnStoLLel WNHbI.

370 ypeBaTo TSAXKENbIMU UM CMEPTENbHLIMU

TpaBMamu.

> PaboTaTb C HEMoBPEXAEHHOW Hanpasnso-
LLen LUNHOW.

> Ecnu rnybvHa na3a MeHblle MUHUManb-
HOro pasmepa: 3aMeHUTb HanpaBnSoLLyto
LLVHY.

A\
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> ExxeHeZesbHO yaansTb 3ayceHubl C
HanpasnsoLWen WWHbI.

> B cnyyae HesicHocTeln obpallaTbes K
avnepy STIHL.

3.6.3 MuneHas yens

MunbHas uenb HaxoauTcs B 6e3onacHoM
COCTOSIHUM, ecnu cobniofeHbl cneaytoLme ycrno-
BUS:

— lMunbHas uenb He NoBpexaeHa.

— lMunbHas uenb NpaBuIbHO 3aToYeHa.

— BuaHbl MeTKM M3HOCa Ha pPeXxyLLIMX 3yObsix.

A TPEOYMNPEXOEHUNE

® B HebGe30nacHOM COCTOSIHWUM y3ribl HE MOTyT

paboTaTtb Hagnexaiimm obpasom, n cuctema

6e30nMacHOCTU BbIXOAUT U3 CTPOSI. ITO Ype-

BaTO TAXENbIMU UK neTanbHbIMU TpaBMaMu.

> PaboTaTb C HenoBpeXAEHHOW NUMbHON
Lenbto.

> 3aTounTb MUIbHYIO LieMb NPaBUMbHO.

> B cny4ae HesicHocTen: OBpatutbes K
avnepy STIHL.

3.64 AkkymynsiTop

AKKyMYynsiTOp HaxoAnUTcst B 6€30MacHOM COCTos-

HWW NPY BBINMOSTHEHWN CNEAYIOLLMNX YCIIOBUIA.

— AKKYMynATOp He NOBPEXAEH.

— AKKYMYNSITOP YUCTBIV U CyXOW.

— AkkymynaTop Haxoautcs B paboyem cocTosi-
HUW N ero KOHCTPYKLMA He noABepranach
N3MEHEHUAM.

A TPEOYNPEXOEHUNE

® B He6e30nacHOM COCTOSIHUN aKKyMyNAaTop He

MOXeT HageXHO paboTaTb. TO MOXET cTaTb

NPUYNHOW TSXKENbIX TPABM.

> PaspeluaeTcsi NCNOoMNb30BaTb TOMBLKO HEMo-
BPEXAEHHbBIV 1 UCNPABHbIA akKyMynsaTop.

> 3anpeLleHo 3apsxaTb NOBPEXAEHHbIR Unn
HeucnpaeHbIN akKyMynaTop.

> Ecnun akkymynaTop 3arpsis3HeH, ero Heobxo-
AMMO OYUCTUTB.

> Ecnn akkyMynaTop MOKPbIN Un BRAXHbIN,
ero Heobxoaumo npocyLnTs, B 20.6.

> He 13MeHSTb KOHCTPYKLMIO akKyMynsaTopa.

> He nomeluatb NnpeameTbl B OTBEPCTUSE
akkymynsTopa.

> He coeauHsITb KOHTaKTbl akkymynsitTopa ¢
MeTanIMyeckumy npegmetamu, 3To MOXeT
BbI3BaTb KOPOTKOE 3aMblKaHUe.

> 3anpeLyaeTcs BCKpbIBaTb akKyMynsaTop.

> 3aMeHUTEe N3HOLLEHHbIE NN NOBPEXAEH-
Hble yka3aTernbHble Tabnuuku.

| |13 NOBpeXAEHHOro akkyMynsitopa MoXeT
BbITEYb XXMAKOCTb. KOHTAKT XXMOKOCTU C KOXEN
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WINW rnasaMu MOXET Bbl3BaTb pasapakeHune

KOXMW Unu rnas.

> M3beraTb KOHTaKTa C )XUOKOCTbHO.

> Ecnu npounsoLuen KOHTakT ¢ Koxen: obu-
JIbHO NMPOMbITb MecTa KOHTaKTa Ha KoXe
BOJOV C MbIIOM.

> B cnyyae nonagaHus B rnasa: o6unbHo
NpoMbIBaTb rfasa BOAOWN B TeYeHne
He MeHee 15 MUHYT, nocne Yero obpat-
UTbCS K Bpayy.

® [ToBpeXAeHHbIN UK HEUCNPAaBHbIA akkyMyns-

TOP MOXET u3gaBaTb HeoObIYHbIN 3anax,

ObIMUTBCS UMW FopeTb. BO3MOXHbI Tshkenble

WU cMepTenbHble TPaBMbl, a Takke MaTte-

puanbHbIii yuiepb.

> Ecnu akkymynsiTop usgaeT HeoObIYHbI
3anax unun AbIMUTCA: He UCMOoNb30BaTh
aKKyMynsiTop U AepxaTb ero Ha 6esonac-
HOM PacCTOSIHMM OT rOPHYMX BELLECTB.

> [pun BO3ropaHum akkymynsitopa: norbi-
TaTbCsl MOracuTb Niamsi OrHeTYLUUTENEM
Wnn BOOON.

3.7 PaboTbl

3.71 MNunexne

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

® Ecnu BHe paboyeii 30Hbl Ha pacCTOSHUM Cllbl-

LLIMMOCTM OTCYTCTBYIOT N0, TO B YPE3BbI-

YaliHOM cMTyauuu okasaHue nomolum bynet

HEBO3MOXHbIM.

> [pocneauTb, YTOBbI HA PACCTOSIHUK Crbl-
LUIMMOCTY BHE paboyeli 30Hbl HaxXoAUnUCh
noau.

® B onpefeneHHbix CUTyalusix nonb3oBaTenb

He MoxeT Gonblue paboTaTb cocpenoTo-

YeHHo. [Nonb3oBaTenb MOXET NOTEPSITb KOHTP-

onb Hag 6eH30NNUMoiA, CNOTKHYTLCS, YNacTb

1 MONYYUTb TSKEnble TpaBMbl.

> PaboTaTb CMOKOWHO 1 064yMaHHO.

> He paboTaTtb ¢ 6eH30Mu1noNn B ycrnoBusix
HeoCTaTOYHOrO OCBELLEHUS U NIOXOM
BUANMOCTM.

> MoTonuna npegHa3HaveHa Ans UCMosb30-
BaHWUsi O4HUM YeNOBEKOM.

> [pu paboTe He NOAHUMATb UHCTPYMEHT
BbILLE YPOBHS Mreyva.

> O6pallaTb BHUMaHWE Ha NPensTCTBUS.

> [Npu paboTe Ha BbICOTE (Hanpumep,
B KpOHE [iepeBa): NCnonb30oBaThb CTPaxo-
BOYHbIV KaHaT.

> Ecnu gns sHeprocHaGxeHus 6eH3onunbl
ucrnonb3yeTcs kabenb NUTaHUs!, UCMONb30-
BaTb NOABbEMHYO pabouyto nnoLlaaky.
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> [Npv NOsSIBNEeHWUN NpU3HAaKOB yCcTarnocTu cae-
naTb nepepbiB.
® [pu o6pe3ke AepeBbEB Ha BbICOTE MOTONUMA
MOXET ynacTb. OTO MOXET NPUBECTM K TsKe-
nbIM TpaBMaM 1 MaTepuanbHoOMy yLiepby.
> [Ina cTpaxoBku noaBeLwmBaTb 6eH3onuny
neTnen 3a npoyLwuHy. MNetns 6eH3onunb
OomkHa BbITb OCHaLLEeHa neperpy3oyHbIM
npegoxpanutenem. MNoaxoasiwne npuHaa-
TNIEXHOCTU MOXHO nprobpecTu B cneuuvanu-
3MpOBaHHbIX MarasuHax.
m [IBKyLLAsCSA NUMbHAs Lenb MOXEeT Npuyn-
HWUTb Nopesbl Nonb3oBatento. [MNonb3oBaTens
MOXET MONyYUTb TSKENbIE TPaBMbI.
> He KacaTbCsa ABWXKYLLENCS NUbLHON Lienu.
> Ecnu nunbHas uenb 6GrnokupoBaHa Kakvum-
nmbo npeaMeToM, BbIKMHUYUTL GeHsonuny,
yCTaHOBUTb TOPMO3 MUMbHOW Lienu
1 13BrneYb akkymynstop. Tofbko nocne
3TOro yaanuTb npeamer.
m [IBKyLL@siCa NUMbHas Lenb HarpeBaeTcs u
yanuHsietcs. Ecnu nunbHas uenb HegocTta-
TOYHO CMasaHa 1 HaTsiHyTa, OHa MOXET cop-
BaTbCs C HaNpaBnsoLLEN WMHbI Unn
nopBaTbCsl. OTO MOXET NPUBECTM K TSHXKENbIM
TpaBmMam 1 MaTepuanbHoMy yLiepoy.
> lcnonb3oBaTb agre3noHHOe Macno Ans
NUNBbHbIX Lenen.

> [Npun paboTe perynsipHoO NPOBEPSiTb HaTsKe-
HWe nunbHou Lenu. Ecnu uensb nveet
He[oCTaTOYHOE HaTsXKeHWe: NOATSHYTb
NUNbHYHO Lenb.

® Ecnu Bo BpeMsi paboTbl B 6eH30NMne YTo-TO
MEHSIETCS! UM OHa HaYMHaEeT BECTM cebsl
HeMnpuBbLIYHO, BO3MOXHO, OHa HaXOAUTCS
B He6Ee30MacHOM COCTOSIHUW. OTO MOXET Npu-
BECTM K TSBKEmNbIM TpaBMaM 1 MatepuansHoMy
yep6y.
> [Npekpatutb paboTy, N3BMNeYb akKyMynsTop

1 obpaTuTbes k gunepy STIHL.

® Bo Bpemsi paboTbl BO3MOXHa nepefava

BMGpaUmmn oT 6eH30MunbI.

> [Nonb3oBaTbcs nepyaTkamu.

> [lenatb nepepbiBbl B paboTe.

> [Npv NOsSIBNEHWUMN NPU3HAKOB HapyLLIEHWS
KpoBOoObGpaLLeHns (CMHAPOM Genbix nanb-
LieB): NPOKOHCYNbTUPOBATbLCS C BPA4OM.

Ecnu aBuxyLlasics nunbHas uenb 3ageBaeT

3a TBepAblii NpeaMeT, BO3MOXHO obpa3soBa-

Hue nckp. Vckpbl B NerkoBocnnaMeHsitoLLencst

cpefe MoryT cTaTb NpuynHol noxapa. Bos-

MOXHbI TSXKeIble UM CMepTerbHbIE TPaBMbl,

a Takxke MatepuanbHbli yuepb.

> He paboTtaTb B nerkoBocniamMmeHsoLLeiics
cpege.

0458-061-9801-A
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® [locre OTMycKaHWs pblyara nepekyeHuns
nurbHas Lenb NPoaomKaeT ABUraTbCs B TeYe-
HWe HEMpPOOOIKUTENBHOrO BpeMeHU. [Buxy-
LLAsACs NMUMbHas LeMb MOXET HaHeCTU Nopesbl.
3TO MOXET CTaTb NPUUMHON TAXKENbIX TPaBM.
> MomoxaaTth A0 OCTAHOBKU MUILHOM LiEnu.

A MNMPEOYNPEXOEHUE

B

g

0000-GXX-C576-A0

a 1PV NUNEHNM HaNpsXXeHHOW BETKM Hanpas-
NSIOLLYIO LUMHY MOXET 3aKUHWTL. Monb3oBa-
Ternb MOXET NOTepsiTb KOHTPOSb Haf MOTOMK-
1OWA W NOSYYUTb TSHKENbIE TPABMbI.
> CHavana caenaTtb KOMMeHCaLVOHHBbIV noa-

nun (1) Co CTOPOHbI AENCTBUS CUI

cxatusi (A), a 3aTeM nponun (2) cBepxy,

CO CTOPOHbI AeiCTBUSA cun pacTsikeHus (B),
TOYHO Haj NepBbIM MPONUIOM.

A OINACHOCTb

= [pu BbINOMHEHUM paboT B6NM3M NPOBOAOB
noZ HanpsKeHNeM BO3MOXEH KOHTaKT Mifib-
HOWi Lienu ¢ NpoBodamMu, KOTopble B peayrib-
TaTe GyayT NOBPEXAEHbI. ITO YPEBATO TsKeE-
NbIMW TPaBMaMu UM neTanbHbIM UCXOL0M
ANs nonb3osaTens.
> He paGoTaTb psiAoM C 3MekTponpoBogamu

NoA, HaNPsKEHUEM.

3.7.2 Barnka neca

A MNMPEQYNPEXOEHUVE

B HeonbITHbIe NMULAa He MOTYT OLleHUTb onac-
HOCTb, BO3HMKaIOLLYtO Npu Barke neca. Bos-
MO>XHbI TSXKEMbIE UMW neTanbHble TPaBMbl
nnbo matepuanbHbin yuiepb.
> B cnyyae HesicHOCTeN: He BbIMONHATb

Barnky caMoCTOSATENbHO.
= [Ipu Banke oTnunuBaemas YacTb Aepesa Umnm
BETKW MOTYT yNacTb Ha Nofae unu npeameThbl.
B03MOXHbI TshKernble nnv netanbHble TpaBMbl
nnbo matepuanbHbin yuiepb.
> BbibpaTb HanpaBneHue Basnku Tak, YToobl
30Ha OTNMNMBAEMON YacTu AepeBa Obina
cBobogHa.

> [TOCTOPOHHUE, AETU U XUBOTHbIE [OIHKHbI
HaxoauTbCst Ha 6e30nacHOM pPaccTosiHUM OT
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paboyeli 30Hbl — He MeHblLue 2,5 AnuH
cTBOSIA.

3.8 PeakunoHHble curbl

3.8.1 Otpava

0000-GXX-3112-A0

OTgadva MOXeT BO3HMKaTb MO CreayoLwmum npu-

YHaM:

— [ABwxyLascs nunbHas Lenb nonagaeTt Ha
TBEPAbIVi NPpeAMET BEPXHEW YeTBePTbIo BEp-
LUMHBI HAaNpPaBnSAOLWEN WNHBI U PE3KO TOPMO-
3uTcs.

— [Npw ABXEHUN NUIBHYIO Lenb 3aKMHWMO Y
BEPLUMHbI HANPaBMSAOLEN LLNHDI.

Topmo3 Lienu He MOXeT NpefoTBPaTUTL OTAauY.

A TPEOYMNPEXOEHUNE

0000-GXX-3214-A0

a 1PV OTAa4e BO3MOXHO oT6packiBaHe MoTo-
nunbl B CTOPOHY nonb3oBatens. B ocobeHHo-
CTW NP KOPOTKOWN ANMHE 3axBaTa PyKOSTKM
nonb3oBaTernb MOXET NOTEPSITb KOHTPOIb Haf
MOTONMWIION, YTO NOBMEYET 3a CObOW TsXKenNble
TpaBMbl UNW NeTanbHbINA UCXOA.

AL Kpenko aepxatb MoTonuny o6enmvm
K7 pykamm.

> [lepxaTtbca 3a npegenamu yBenuYeHHom
30HbI OTGPackIBaHWS MOTOMMUIIbI.

> PaGoTaTb B COOTBETCTBUM C Npeanuca-
HUSIMU B HacTOSILLEM PYKOBOACTBE MO
aKkcnnyatauuu.

> He nunuTb BEpXHEN YETBEPTbLIO BEPLUUHBI
HanpaBnstoLLEe LUNHBbI.

> PaboTaTtb C NpaBuUnbHO 3aTOYEHHON U
HaTSHYTOWN NUIMBHON LieMbHo.

> icnonb3oBaTh NUMbHYHO LieMb, CHUXAIOLLYO
OMacHOCTb OTAAYM.
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> llcnonb3oBaTb HaNPaBnsOLLYHO LLUMHY C
HeBOonbLLOW FONOBKOM.
> PaboTatb npv nonHom rase.

3.8.2 3ararusaHue

0000-GXX-1348-A0

[Mpn NUNeHnn HMKHEN CTOPOHON HanpasnsaoLwen
LUMHBI MOTOMUMA MOXeET ObITb 3aTAHyTa B CTO-

POHY.

A MNMPEOYNPEXOEHUNE

® Ecnv ABvKyLasca NunbHas Lenb nonagaeT

Ha TBepAbI NpegmeT 1 BbICTPO TOPMO3NTCS,

nvna MoxeT ObITb PbIBKOM 3aTAHyTa B CTO-

poHy. [Nonb3oBaTenb MOXET NOTEPSTb KOHTP-

onb Haj MOTOMUIION Y MOMNYYUTb TSHKENMbIE UMK

CMepTenbHbIE TPaBMbI.

> Kpenko aepxatb MoTonuny obenmu
pykamu.

> PaboTaTb B COOTBETCTBUM C Mpeanuca-
HMSMMW B HacTOSLLEM PYKOBOACTBE MO
aKcnnyataumu.

> BecTn HanpaBnsLLyo WWHY B paspese
npsMo.

> [paBuUnbHO yCTaHOBUTbL 3yb4aThbIi yrop.

> PaboTaTb npu nonHom rase.

3.8.3 OTcKok

0000-GXX-1349-A0

[py nuNeHnn BepxHer CTOPOHOW Hanpaensio-
LLIeW LWMHBI MOTOMUIa MOXET OblTb OTOpoLLeHa B
HanpaBsneHun Nonb3oBaTens.

A TIPEAYTIPEXXOEHUE

B Ecnu ABWXKYLLAsACA NUnbHas Lenb nonagaeT
Ha TBepablii npegmeT 1 BbICTPO TOpMOo3nTCS,
MOTONuna MoXeT ObITb C cunol oTbpoLueHa B
CTOPOHY nonb3oBaTens. MNonb3oBaTenb MOXeT

0458-061-9801-A
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NOTEPSATb KOHTPOSb HaZ4 MOTOMWIION M Mnosy-

YUTb TSHKESbIE UMK CMEepTENbHbIE TPaBMbI.

> Kperko gepxartb MoTonuny o6enmmn
pykamu.

> Pa6oTaTb B COOTBETCTBMY C Npeanuca-
HUSIMW B HACTOSILLEM PYKOBOACTBE MO
aKcMnnyaTaymm.

> BecTu HanpasnsioLLyto LWKHY B paspese
npsmo.

> Pa6oTaTb npwv nosiHom rase.

3.9 TpaHcnopTupoBkKa

3.9.1 MoTonuna

A TNPEOYNPEXOEHUNE

B [Tpu TpaHCNOPTMPOBKE MOTOMMIA MOXET
nepeBepHyTbCA UNN COBUHYTbLCA. 3710 MoXxeT
npmBecCTU K TpaBMam U MmatepuarnbHoOMy
yuep0y.

> 3Bneyb akkymynsaTop.

> BK/IHOYMTE TOPMO3 Lienu.

> HapeTb 3awwuTy Lenu Ha HanpasnsioLLyo
LUMHY O 3aLerikvBaHus Tak, YTobbl oHa
3aKpblBasnia BCO HaMpaBIsoLLYHO LWKHY.

> 3aKkpenuTb MOTOMUMY CTSHKHBIMU PEMHSAMM,
NEHTaMU UMW CETKOM, YTOBbl OHa He Morna
OMPOKMHYTLCS UMW CMECTUTLCS.

= Ecnv MOTOMUAY TPaHCNopTMPYIOT 3a Npo-

YLUMHY 3aLUMTbl LEenun, MOTOMMIA MOXeT

ynacTtb. OTO MOXET MPUBECTU K TpaBMaMm

1 MaTepuansHomy yuiepoy.

> TpaHcnopTMpoBaTb MOTOMNWIY NoABeLLVBa-
HMeM 3a NPOYLUMHY Ha Kopryce.

3.9.2 AKKyMynisiTOp

A TPEOYMNPEXOEHUNE

B AKKYMYNATOpP He 3alLyLLeH OT BCeX BHELUHUX
Bo3aevicTeui. OnpegeneHHble BHELLHNE BO3-
[OeNCcTBUS MOTYT NPUBECTM K MOBPEXAEHMIO
akKymynsiTopa v k matepuanbHomy yuepoy.
> He TpaHcnopTMpoBaTb NOBPEXAEHHbIN

aKKyMynaTop.

® B0 Bpemsi TPaHCMOPTUPOBKM akKyMynsTop
MOXeT NepeBepHYTLCS UNW CABUHYTLCS. ITO
YpeBaTo TPaBMamu U MaTepuanbHbIM yLlep-
oom.
> BroxuTb akkymynsiTop B YNakoBKy Tak,

4TOObI OH HE ABurancs.
> 3admkcnpoBaTb ynakoBKy Tak, YTOObl OHa
He ABWranaco.

0458-061-9801-A
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3.10 XpaHeHue

3.10.1 Motonuna

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

® [leTn MOryT He MOHATb N HEMPABUIBHO OLe-
HUTb OMACHOCTU, CBSAA3AaHHbIE C MOTOMUIION.
37O MOXET NPUBECTU K TSBKENBIM TPaBMam
neten.
> 3Bneyb akkymynaTop.

> Bkniountb TOpMO3 Lenu.

> HapgeTb 3aWwuTy Lenu Ha HanpaensioLLyo
LUMHY [0 3allenkuBaHusi Tak, YTobbl oHa
3aKpblBarna BCH HANpPaBnsoLLyiO LLUHY.

> XpaHuUTb MOTONWUMY B HEAOCTYMNHOM 41151
neten mecTe.

B DrieKTpPUYECKME KOHTaKTbl MOTONWUMbI U MeTarn-
TIMYECcKMe y3rbl MOryT NMOABEPrHyTbLCSt KOPPO-
31K U3-3a cbipocTu. MoTonuna MoXeT BbINTY
13 CTPOS.

> M3Bneyb akkymynaTop.

> XpaHuTb MoTonuiy B YACTOM U CYXOM
COCTOAHUMN.

3.10.2 AxkkymynsiTop

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

® [leT MOryT HE OCO3HaTb U HEMPAaBUIbHO OLe-
HUTb OMAaCHOCTU, CBA3AHHbIE C aKKyMYJIATO-
poM. OTO MOXET MPUBECTU K THKENbIM TpaB-
Mam JeTen.
> XpaHuTe akKyMynsTop B HEAOCTYNHOM ANns

nerten mecre.
B AKKYMYNSITOP HE 3alUyLLEeH OT BCEX BHELUHUX
Bo3aencTBuiA. OnpegeneHHble BHELLHNE BO3-
OENCTBMA Ha aKKyMynAaTop MOTyT NMpUBECTH
K ero HeobpaTMOMy NMOBPEXAEHMIO.
> XpaHWUTb akKyMymnsTop B YUCTOM U CyXOM
COCTOSAHUN.

> XpaHWUTb akKyMynsaTop B 3aKpbITOM Nome-
LLEeHUN.

> XpaHWUTb akKyMynsaTop OTAENbHO OT MOTO-
NMUnbl.

> Ecnn akkymMmynaTop XpaHUTCS B 3apsaHOM
YCTPOWCTBE: BbIHYTb LUTEMNCENbHYIO BUMKY
13 PO3ETKM U XPaHUTb akKyMynsATop C YpoB-
Hem 3apsaa 40-60 % (2 ropsawmx 3eneHbIx
cBeToAMoAa).
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> 3anpeLyaercs XpaHnUTb akkyMymnsTop B
YCMOBUSIX, HE OTBEYAILLMX YKa3aHHbLIM
orpaHuyeHusM rno TemnepaTtype, L1 20.5.

3.11  Ouuctka, TexHn4yeckoe obcny-

XXuBaHme N peMoHT

A TPEAYMNPEXOEHNE

= ECnun BO BPeMs OYUCTKU, TeXobCnyxmBaHNs
UNn pemoHTa B GeHsonuny BCTaBMNEH akKyMy-
NATOP, TO OHa MOXET CyYaiHO BKMIOYNTLCS.
OTO MOXET NPUBECTU K TSHKENbIM TpaBMam
niofen n K matepuansHoMy yuepoy.
> /3Bneyb akkymynsTop.

> YCTaHOBWTbL TOPMO3 Lienw.

B ArpecCuBHble YNCTSLLME CPEACTBA, O4MCTKa
CTpyel BOAbl UK OCTpble NpeaMeTbl MoryT
noBpeanTb 6eH30NMIy, HaNpPaBnsoLLYO
LUMHY, MUIIbHYIO Lienb 1 akkymynsaTop. Henpa-
BUIIbHasA 04MCTKa GeH30MuIbl, HanpaBnsALLeni
LUWHbI, MUIIBHON LieNu UNu akkyMynsropa npu-
BOAWT K Hernonaakam B paboTe KOMMOHEHTOB
1 BbIXOAY U3 CTPOSi NpeAoXpaHUTENbHbIX
YCTPOWCTB. OTO MOXET CTaTb NMPUYNHOW TSHKE-
nbIX TPaBM.
> Yuctute 6eHsonuny, HanpasBnsAoLLyo

LUMHY, MUIBHYIO LieMb 1 akKyMynsaTop
B COOTBETCTBMU C OMUCAHNEM B HacToSLLEM
PYKOBOZACTBE MO 3KCMyaTauuu.
B HenpaBunbHoe TexobcnyxusaHue unm
PEMOHT 6eH30MMMbI, HanNpaBSoLLEN WYHBbI,
MUNBbHON LiEMW 1 akKyMynsiTopa MoryT npvise-
CTU K Henonagkam B paboTe v BbIxogy
13 CTPOSi NPeAOXpaHNTENbHbIX YCTPONCTB.
3TO MOXET CcTaTb NPUYMHOW THKEMbIX TPaBM
UV MPUBECTY K NeTanbHOMY UCXOAY.
> He npounsBoanTb TexobcnyxuBaHne nnm
PEMOHT BeH30MUMbI N akKkyMynsTopa camo-
CTOSITENBHO.

> [pn HeobXxoAMMOCTN TEXHNYECKOro 0bCy-
XMBaHWSA UM pemMoHTa 6eH3onubl unu
aKkKymynsTopa obpaTuTbes
K aunepy STIHL.

> BbInonHATE TexobcnyxnBaHne N PeMOHT
HanpasnsoLWel WHHbI U NANBHON Lienu
B COOTBETCTBMU C OMUCAHNEM B HacToSLLEM
PYKOBOZACTBE MO 3KCMyaTauum.

B [pn 04MCTKE UNK TEXOBCYXMBAHUW NUNBHON
Lenu nonb3oBaTenb MOXeT nope3aTbcs 06
ocTpble 3yObs. BO3MOXHO TpaBMypoBaHue
nonb3oBaTens.
> HocuTb paboyne nepyatkv U3 NPOYHOro

marepvana.

270

4 lMogroToBka MOTOMUIbI K 3KCMyaTaLmm

4 [logrotoBka MOTOMWUIbI K
aKcnnyaTtayum

4.1 MNoarotoBka moTONUIbI
K aKcrnyaTaumm

Kaxabih pas nepea Hayanom paboTbl Bbinon-
HATb cneayoLne AeiCTBUS.

> Y6eamTbcs B TOM, YTO creaytoLme yanbl
HaxoasATcs B 6€30MacHOM COCTOSIHUM.

— Mortonwuna, A 3.6.1.

— Hanpasnswouwas wuHa, 0 3.6.2.

— nunbHas uens, 1 3.6.3,

— Akkymynsitop, 4 3.6.4.

MposepuTb akkymynsatop, L1 11.7.
MonHOCTLIO 3apAanTb akKyMynsTop B COOT-
BETCTBWM C ONWUCAHNEM B UHCTPYKLUN

Mo aKcnnyaTauuy 3apsfaHbIX YCTPONCTB
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

> Ounctutb 6eHsonuny, E4 16.1.

> BbINONHWUTbL MOHTaX HanpaBnsioLLEN WWHBI 1
nunbHom yenu, E17.1.1.

MoaTsiHyTb NUnbHyto Lenb, B 7.2,

3anuTb afare3noHHoe Macrno Ans NUAbHbIX
uenein, 017.3.

Mposeputb TOpMo3 uenu, 1 11.4.
MpoBepuTb anemeHTb! ynpaenexus, B4 11.5.
Mposeputb cuctemy cmasku Lenu, B 11.6.
Ecnu nonbITkv BbINOMHEHWS NPeAnuCcaHHbIX
[AecTBUIN 3aKaHumBatoTCA 6e3ycneLuHo:

He 1cnonb3oBaTb MOTONMIY U 06paTUTLCA K
avnepy STIHL.

\

v

\

\

Yy VYUY

4.2 MoaknioyeHne akkyMynsitopa ¢
WHTepdpelicoM paamnocesasn
Bluetooth® k npunoxeHuio
STIHL connected

> AKTUBMPOBAaTb MHTEpPhEnc pagnocesasmn
Bluetooth® Ha MoBMnbLHOM yCTpoiicTBE CBSA3N.

> AKTMBUPOBaTb MHTEPENC paamocBa3n
Bluetooth® Ha akkymynsTope, B 6.1.

> 3arpy3uTb npunoxenune STIHL connected un3
mMarasviHa NpunoXeHuin B MObunbHoOe yCTpou-
CTBO CBSA3U M CO3[aTb Y4ETHYIO 3aMnunchb.

> OTkpbITb NpunoxeHune STIHL connected n
BOWTUN B CUCTEMY.

> [lo6aBuTb akKyMynsiTop B MPUOXeHne
STIHL connected n cnepgoBaTh ykazaHusMm Ha
3KpaHe.

KoHTaKTHble AaHHble 1 JONONHUTENbHAsA NHAOP-
mMauusi umetotes Ha cante https://
support.stihl.com/ unu B npunoxxexunn

STIHL connected.
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5 3apsigka akkyMynsTopoB U CBETOAMOAbL! HA akKyMynsTope pYyCCKuiA

Mpunoxenune STIHL connected gocTynHo B 6 AKTVIBaLl,VIFI n geakrnsauus
3aB1CUMOCTU OT pernoHa. I/IHTGpd)GVICﬂ pa,D,VIOCBFI3I/I
5 3apsiaka akkyMynsiTopoB M Bluetooth®
cseTtoanoAbl Ha akkymyns- 6.1 AKTUBaLWA UHTepdeiica
TOpe paauocssian Bluetooth®

> Ecnun akkymynatop obopyaoBaH uHTepdei-

5.1 3apspKa akkymynaTopa com pagmocssan Bluetooth®: HaxaTs kHomky 1

Bpewmsi 3apsakv 3aBUCUT OT pasnuyHbIX (akTo- YAEPXMBATb €e HaXaTow, NMoka CBETOANOA
POB, B TOM 4ucne OT TeMnepaTtypbl akKymMyna- BLUETOOTH® PSOOM C CUMBOSOM G He
TOpa 1 OT OKpyxatoLelt Temnepatypel. ina HaYHEeT CBETUTLCA CUHMM CBETOM B TeUeHMe
obecneyeHns oNTUManbHON MOLLHOCTU HEOBXO- npu6n. 3 cekyHa.

AMMoO cobniofaTh pekoMeHA0BaHHbIe TeMrnepa-
TypHble ananasoHbl, B 20.6. dakruyeckoe
BpPeMs 3apsAKM MOXET OTNIMYaTbCS OT yKasaH-
Horo. Bpewmsi 3apsinku ykasaHo Ha BeG-caiite 6.2 Heaktusauma nHtepdeinca

www.stihl.com/charging-times. paavocBsAam Bluetooth®

> 3apshkaTb akKyMynsaTop B COOTBETCTBUN C > ECiv akkyMynsiTop oBopyaoBaH UHTepdeii-

onucaHneMm B MHCTPYKLMW NO 3KCrnyaTauum ®.
3apszHbIX yeTpoiicTs STIHL AL 101, 301, com paguocBssu Bluetooth®: HaxaTb kHomky n

Wutepdbeiic pagnocesan Bluetooth® Ha akky-
MynsiTOpe akTUBMPOBaH.

YAEPXMBaTb ee HaXaToii, Moka CBETOANOA,
301-4, 501.

BLUETOOTH® psigom ¢ cumsornom G ve mur-
5.2 MHamkaums ypoBHSA 3apsga HET CYHUM CBETOM LLECTb Pas.

WnTepdeiic paanocssam Bluetooth® Ha akky-
MynATOpe AeakTMBUPOBaH.

BMU:’S,mt“
f ﬂ 6.3  C6poc akkymynsTopa ¢ UHTep-

N NN eiicom pagmocesiaun
Bluetooth® no saBoackux

0-20%
N

77 HaCTPOEeK (TONbKO aKKyMymnsTop
s AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S,
> HaxaTb KHorky (1). 500.0 )
CseToaMoabl OK. 5 CeKyHZ ropsiT 3efeHbIM Mpw cbpoce akkymynsiTopa K 3aBOACKM
cBeToM, oTobpaxas ypoBeHb 3apsiaa. HacTpolikam Bce Nonb3oBaTenbCkue AaHHble
> Ecnu npaBblii CBETOAUOA MUraeT 3eMeHbIM yAansioTcs.
CBETOM: 3apsauUTb akKyMynsiTop. > HaxmuTe KHOMKY YeTbipe pasa noapsg u

yaepXxuBanTe ee HaxaToln YeTBepThli pas,

5.3 CBeTO,El,VIO.D,bI aKkymynsaropa noka ceetoanon «BLUETOOTH®» pagom ¢

CeeToavnoabl oToGpaxaloT ypoBeHb 3apsiaa unm CUMBOMOM G He HayHeT MuUratb CUHUM.
HeuncnpaBHOCTM akkymynsitopa. MoryT cae- > Cpasy e OTnyCTUTE KHOMKY.

TUTbCSA NMMOO MUraTh 3eMeHble UMK KpacHbIe CBe- > [oaknounTe akkyMynaTop K MPUNOXeHUo
TOAMOAbI. STIHL connected n y6eguTech, 4To BCe

Ecnv CBETSTCA UMW MUTatoT 3efeHble CBETO- none3oBaTenbCkne AaHHbIE yaaneHs!.

avopabl, oTobpaxaeTcs ypoBeHb 3apsiga.

> Ecnu cBeTATCS UNW MyratoT KpacHble CBETO-
AVObl: YCTPaHUTb HeucrnpasHocTy, L 19.
MoTonuna unu akkymynaTop HaxoauTcsi B
HEencnpaBHOM COCTOSIHUN.

0458-061-9801-A 271


https://www.stihl.com/charging-times

pycckui

7 C6op moTonusbl

7.1 MOHTaX 1 AeMOHTaX Hanpas-
nALWei WhHbI 1 uenu Nusbl
711 MoHTax HanpaBnsoLWer LWUHbI

1 NMUNLHOW Lenu

KombBuHauum HanpasnswoLwen WnHbl U NMUMBHON
Lenu, KoTopble NOAXOANAT K LIENHOW 3BE3[04Ke

1 KOTOpble pa3peLleHo yCTaHaBnmBaTh, yKa3aHbl
B TEXHUYECKMX AaHHbIX, B 21.

> BbIKNOYNTE MOTOMUIY, BKIKOYNTL TOPMO3

uenn n n3eneyb akkymynatop.

0000105184_001

> OcnabuThb raviky (2).
> CHATb KpbILLKY LiernHon 3Be3go4ku (1).

0000-GXX-3114-A1

> [loBopaumBaTh HaTSXXHOW BUHT (3) NpoTuB
4acoBOW CTPesIKM A0 TeX Nop, Noka NpyXuH-
Has 3afBwkka (4) He OyaeT npuneraTb K KOp-
nycy C NeBOW CTOPOHbI.

0000081120_002

> YNoxuTb NUMbHYHO Lienb B Na3 HanpasnsioLLei

LUMHbI TakK, YTOObI CTpeJikn Ha coeuHUTENb-
HbIX 3BEHbSAX NMUIbHON uenu c BerHeI7I CTO-
POHbI CMOTpPENN B HanpaBleHUn OBMXEHUA.
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7 C6op moTtonunbl

0000-GXX-3115-A1

>

YCTaHOBWTb HANPaBMSOLLYIO LUMHY U MUNbHYO

uenb Ha 6eHsonuny Tak, YTobbl 6bInK BbINON-

HeHbl criedytoLye ycrnosusi.

— BepnyLye 3BeHbsi NMULHON Lieny BXoasaT
B 3yObsi LienHol 3Be3004ku (5).

— lonoska BuHTa (6) BXOAUT B NPOAOSIbHOE
OTBEPCTME HanpaBnsoLe LWnHbI (8).

— Landa npyxuHHoI 3aaBuxku (4) Haxo-
anTca B otBepcTum (7) HanpasnstoLei
LUKHBI (8).

OpuieHTauusi HanpaensioLen WHbI (8)
He uMeeT 3HayeHns. Hagnuce Ha Hanpaensio-
Le WwuHe (8) MoxeT BbITb NepeBepHYTOMN.

>

Bhblkntounts TOpMO3 Lienu.
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>

71.2

Bpawyatb HaTsxHOM BUHT (3) No Yacosou
CTpernke A0 TeX Mop, Moka NunbHas Lemnb
He OyadeT npuneraTb K HanpaBnsoLLen LNHE.
Mpw aTOM BeayLme 3BeHbSA NUINBHON Lienm
BBECTW B Na3 HanpaBnstoLLen LNHbI.
Hanpasnstowas wuHa (8) n nunbHasa uenb
npurnerarT K Koprycy 6eH3onunbl.
YCTaHOBWTb KPbILLKY LLENHOW 3Be3404kM (1)
Ha KOpryc MOTONWMbI Tak, YTOObI KpbILLKa
He BbICTynana 3a ero Kpas.

MnoTHoO 3aTaHYTbL raviky (2).

[leMOHTaX HanpaensioLLen LWHbI U
NUNBLHOM Lienn

BbIkntountb MoTONMUINY, 3a4eiCcTBOBaTb TOP-
MO3 Lienu 1 U3Bneyb akkymymnsTop.

> OTBEpHyTb raunky.

CHATb KpbILLKY 3BE3[04KN.

[MoBepHYTb HaTSHKHOW BUHT 4O ynopa npoTus
4aCcoBOW CTPENKW.

MunbHas uenb ocnabneHa.
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7 Cbop moTonuibl

> CHSATb HanpaBmnsoLLYtO WWHY 1 MUITBHYHO
uensb.

7.2 HaTshkeHne nunbHo Lenu

Mpw paboTte nunbHas Lenb MOXeT YANMNHATLCA

WM ykopaumBaTtbes. HaTshkeHne nunbHON Lenu

MeHsieTcs. [pu pabote He0b6X0aAMMO perynspHo

NpOBEPSATb HATSHKEHNE NUIbHON Lienu 1 noaTs-

rmBathb ee.

> BbIKOYMTL MOTONKMIY, BKITOYUTL TOPMO3
Lenu u n3sneydb akkymynsTop.

0000-GXX-3203-A2

> OcnabuThb raiiky (2).
> BbIknoynTb TOPMO3 Lienw.
> [MpynogHATE HaNpPaBnsAOLLYIO WWHY 3a Bep-
LUMHY 1 NOBOpaYMBaTh HATSXKHOM BUHT (1) no
4aCcoBOW CTPEnKe U NPOTUB YacoBOM
CTpenku, noka He ByayT BbINOSHEHbI Creayto-
LLe yCroBusi.
— PaccrosiHe a nocpegunHe HanpasnsioLwen
LNHbI cocTaBnseT oT 1 4o 2 mm.
— [MunbHyo Lenb MOXHO NPOTAHYTb Hag
HanpaBnsALEN LWWHON ABYMS NanbLamu n
C HeBONbLUMM YCUMUEM.
> ELle NpunoaHsATb HanpaensioLLyto WWHY 3a
BEPXHIOK YacTb U 3aTAHYTb raviky (2).
> Ecnu paccTosiHve a nocpeavHe Hanpaensito-
LUen WWHbI He cocTasnsieT oT 1 4o 2 Mm:
MOBTOPHO HaTSAHYTb MUIbHYIO Lienb.

7.3 3anpaeka aare3avoHHbIM
Macriom Ll NUMbHbIX Lene

AQre3noHHoe Macno Ncnonb3yeTcs AN cMaskn
N OXNaX[AEeHUs BpaLLaloLwencs NunbHOM Lenu.

Komnanusa STIHL pekomeHayeT ucnonb3oBatb

aaresvnoHHoe macno STIHL ans nunbHbIX Lenen

UV Opyroe paspeLleHHoe Ans MOTONuUM CBEeT-

noe unu 6uopasnaraemoe afre3uoHHoe Macno

0N NMUNbHbBIX Lienei.

> BbIKIOYMTb MOTOMMUITY, BKIKOYUTL TOPMO3
Lenu u n3Bneyb akkymynsTop.

> [onoxuTb 6eH30NUNY Ha POBHYO NMOBEPX-
HOCTb Tak, YTOObI KpbilLKka MacnsiHoro 6avka
Gbina obpatleHa BBEPX.

> OYNCTUTb NMOBEPXHOCTb BOKPYT KPbILLKU
mMacnsiHoro 6ayka BnaxHol candgeTkom.

0458-061-9801-A
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0000-GXX-2930-A0

> [MoOHSATE XOMYTUK KPbILLKX MacnsiHoro 6avka.

> [oBEPHYTb KPbILLKY MacnsiHoro 6ayka o
yrnopa npoTMB YaCOBOW CTPENKM.

> CHATb KpbILWKY MacnsHoro 6avka.

> 3anuTb aareavoHHOe Macro ANs MUbHbIX
uener Tak, YToGbl HE NPONUTL €ro 1 He Hamnor-
HWUTb 6aYoK 4O Kpaes.

> Ecnu kpblwka MacnsHoro 6ayka sakpbiTa:
NMOAHSATE XOMYTHK.

3

0000-GXX-2931-A0

> YCTaHOBUWTb KPbILLKY MacnsHoro 6ayka Tak,
4TOOLI MeTKa (1) Obina coBMeLLeHa C MeT-
Kom (2).

> [NpwkaTb KpbILLKY MacnsHOro 6ayka KHu3y un
NMOBEPHYTb A0 yrnopa Mo YaCoBOW CTPesIKe.
Kpbiwwka macnsiHoro 6avka oukcmpyeTcs co
wenykom. MeTka (1) coBmeLleHa ¢ MeT-
Konm (3).

> [poBepuTb, CHUMaETCH N KpbILKa Macns-
Horo 6ayka BBEpX.

> Ecnu kpblwka macnsHoro 6avka He CHu-
MaeTCcsi BBEPX: OMYCTUTb XOMYTUK KPbILLKK
MacnsHoro 6ayka.
MacnsHbI 6a4oK 3aKpbIT.

Ecnu kpblwka macnsHoro 6avka cHUMaeTcs

BBEPX, HY>KHO BbINOMHUTb CrieayoLuee.

> YCTaHOBUTb KPbILLKY MacnsHoro 6ayka B npo-
N3BONbHOM MOMNOXEHWN.
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> [pwxaTb KPbILLKY MacnsHoro 6ayka KHusy un
NMOBEPHYTb A0 yropa Mo YaCoBOW CTpesIKe.

> [pwxaTb KPbILLKY MacnsHoro 6ayka KHusy un
BpaLlaTb MPOTUB YaCOBOW CTPENKK, Noka
meTKa (1) He COBMECTUTCS C METKOW (2).

> [1oBTOPUTL MOMbLITKY 3aKPbITb MACMSAHbIN
6avok.

> Ecnu macnsHbii 6a4ok CHOBa He 3aKpoeTcs:
He paboTaTb C MOTOMUION U 0BpaTUTLCA K
avnepy STIHL.
BeHsonuna He cooTBeTCTBYET TpeboOBaHUSAM
6esonacHocTy.

7.4 YcTtaHoBka 3yGuaToro ynopa

0000104968_001

> BcTaButb 3y6yaThiii ynop (1).
> BBepHyTb U 3aTSHYTb BUHT (4).

8 YcraHoBka u oTnyckaHue
LienHoro TopMosa

8.1 BknioveHve Topmosa uenu
MoTtonuna ocHalyeHa TOpMO30M Lienu.

Topmo3 uenu cpabaTbiBaeT aBTOMaTUYECKN NpU
[0CTaTOYHO CUMbHOWM OTAAYE 3a CYET UHEePLUn
3aLUMTHOrO WUTKA NN MOXET ObITb 3a4eiCTBO-
BaH NONb30BaTeNem BpYUHY!O.
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8 YcTaHoBKa v OTnyckaHue LienHoro Topmosa

0000104963_001

> JleBON pyKoW OTBECTW 3aLUUTHbLIN LLIMTOK OT
Tpyb4aTol pyKOATKM.
3aLUMTHBIN WUTOK DUKCUPYETCS CO LLEMYKOM.
3apelicTBOBaH TOPMO3 Lienu.

8.2 BbIknioueHne Topmo3sa Lenu

0000104962_001

R

> JleBoW pyKOW NOTAHYTb 3ALUMTHBIV LMTOK B
HanpasneHnn nNonb3oBaTens.
3aLUTHBIN LLMTOK (OMKCUPYETCSH CO LLENYKOM.
Topmo3 Lenu oThyLLeH.

9 YcrtaHoBKa U U3BreYeHune
akKymynsiropa

9.1 YcraHoBKa akkyMynsatopa
> YCTaHOBWUTb TOPMO3 Lienu.

0000104964_001

> BcTtaBuTb akkymynsaTop (1) B akkyMynsiTOpHbIi
oTcek (2) go ynopa.
Akkymynsitop (1) doukeupyeTcs co LWenykom
1 Briokupyetcs.
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10 BkntoveHne u BbIKMYEHNE MOTOMNUbI

9.2 MsBneveHne akkymynsitopa

0000104965_001

> Haxatb Ha oba cukcaTtopa (1).
AKkyMynsiTop (2) pa3bnokvpoBaH 1 MOXeT
ObITb U3BNEYEH.

10 Bkno4YeHue n BbIKNYEeHne
MOTONUNbI

10.1  BknoyeHne moTonusbl

> [epxaTb 6eH3onuny npaeov pykon
3a PyKOSITKY yrnpaBrieHVs Tak, 4Tobbl 6onbLuon
nanew, oxBaTblBan 3Ty pPyKOSATKY.

> BbIKNOYMTb TOPMO3 Lieny.

> [lepxaTb MOTOMMIY NIEBOW pPyKOi 3a Tpybua-
TYI0 PYKOSTKY Tak, 4ToObl 6GonbLUoN nanetw|
oxBaTbIBarn 3Ty PyKOSATKY.

I
2 \//Q\

> HaxaTb CTONOpHyo KHOMKY (2) 6onbLunm
nanbLUem 1 YAepXunBaTb ee HaxaToun.

> YKasaTenbHbIM NanbLeM HaxaTb pblyar nepe-
KrtoyeHus (3) 1 yaepxuBaTb ero B HaxxaTom
MOMNOXEHUN.
MoTtonuna yckopsieTcs, u nunbHas Lienb Bpa-
waetcs. CTONOPHYHO KHOMKY (2) MOXHO OTry-
CTUTB.

w
0000104966_001

%

Yem cunbHee Haxart pblyar nepeknoveHus (3),
Tem BbICTpee ABMKETCH NUNbHas Lenb.

Ecnun HaxaT aproHoMuyHebIi peivar (1), peiyar
nepeknoyveHmns (3) octaetcs pa3bnokmpoBaH-
HbIM. [1pK 3TOM MOXHO OTNyCKaTb U CHOBA HaXWu-
MaTb pbldar NepekIloYeHns, He Haxrmas
NMOBTOPHO CTOMOPHYO KHOMKY.

Ecnu pblyar nepekntoyenust (3) 1 9proHOMUYHBbI
pbiyar (1) oTnyLLeHbl, pbivar nepeknodeHns (3)
3abnokupoBaH. YTobbl pa3bnokupoBath pblyar

0458-061-9801-A
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nepekntoyeHuns (3), Heo6xoaMMO CHOBa HaxaTb
CTOMOPHYHO KHOMKY (2) 1 yaepXuBaTb ee Haxa-
TOMN.

MoLLHOCTb MOXET OTNMYaThCsi B 3aBUCUMOCTU
OT UCMOJb3YEMOro akKyMynsiTopa.

10.2 BbIknoyeHne MOTOMNUIbI

> OTnycTUTb pblvar NepeksyeHns n dukcaTop
pbl4ara nepeknyeHns.
|-|0,EI,0)K,EI,aTb, NnokKa nunbHasa uenb He OCTaHo-
BUTCSI NPUMEPHO Yepe3 1 cekyHay.

> Ecnu nunbHas wenb cnycTs npumepHo
1 CeKyHAy npoaosnkaeT ABUraTbCA: BKIHOYNTb
TOPMO3 Lienu, U3Bneyb akkymynsitop 1 obpar-
nTbcsa k aunepy STIHL.
MoTtonuna HeucnpasHa.

11 TlNpoBepka MOTONUIbLI U
akkymynsitopa

11.1 TllpoBepka LienHoin 3Be3004KN

> BbIKNounTb MoTonuny, BKIMHO4YUTb TOPMO3
uenun 1 n3eredb akkyMmynaTop.

> BbIKMOYNTE TOPMO3 LiENu.

> CHATb KPbILKY LienHON 3BE3004KN.

> CHATb HanpasnAwLWYH WWHY U MUNbHYIO
Lenb.

0000105185_001

> 13mepuTb criegbl NpupaboTkn Ha 3Be3[j04Ke C
NMOMOLLbH KOHTPONbHOTO WwabnoHa STIHL.

> Ecnu cnefbl npupaboTkv UMELT rnyouHy
6onblwe a = 0,5 MM: He ncnonb3oBaTtb HeH30-
nuny n obpatutbes k aunepy STIHL.
LlenHyto 3Be3804Ky HEO6X0AMMO 3aMeHUTD.

11.2 [poBepka HanpasnsioLen

LLUHBI
> BbiknounTtb MoTONUAY, 3a4€ACTBOBATbL TOP-
MO3 Lienn U N3BNeYb akKyMynsTop.
> CHATb NUIbHYIO LieNb 1 HAaNpaBnsoLLy
LLIWHY.
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Sr,lw

0000-GXX-1217-A0

> 3mepuTb rnybuHy nasa HanpaBnsoLLen
LUMHBI C MOMOLLIbIO MEPHOW NIMHEWKM Onuno-
BOYHOro wabnoHa STIHL.

> 3amMeHUTb HanpaBnSoLLYIO LWHY NPpU BbINoI-

HeHun Noboro U3 cneayoLmnx yCnoBuii:

— Hanpasnsiowas wrHa noepexaeHa.

— WN3mepeHHas rnybuHa nasa LWWHbl MeHbLUe
yCTaHOBINEHHOW MUHUMAnbHON rnyGuHbI
nasa HanpasnsoLen wuHsl, B120.3.

— [Mas HanpaBnstoLLEN LMHbI CyXXeH Unu pac-
LLIMPEH.

> B cnyyae HesicHocTel obpalaTtbes K
avnepy STIHL.

11.3 TpoBepka NUMLHOIA LienK
> BbIKMO4YUTL moTonuny, 3a,D,eI7ICTBOBaTb TOp-
MO3 Uenn n n3enedb akkymMynaTop.

42%; 1

0000-GXX-1218-A0

> 3mepuTb BbICOTY OorpaHnunTens rnyouHsl (1)
C NMOMOLL|bIO OMUIIOBOYHOTO
wabnoHa (2) STIHL. OnMnoBoYHbIN WabnoH
STIHL gomkeH cCOOTBETCTBOBATb LUAry NMb-
HOM Lenu.

> Ecnu orpaHnyutens rmybuHsl (1) BeicTynaet
3a OMUIIOBOYHBIN LWAaBIOoH (2): AONOMHUTENBHO
obpaboTaTb orpaHuyuTens rayouHsl (1), I
17.3.

0000-GXX-1372-A0
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1

>

1

11 MNpoBepka MOTOMUIIbLI N aKKyMynsTopa

MpoBepuTb, BUAHbBI NY Ha pexyLnxX 3yObsx
mMeTKu nsHoca (ot 1 go 4).

Ecnun ogHa 13 meTok M3HoCca Ha pexyLyem
3y6e He BMOHA: HE UCMOSb30BaTb NUMbHYIO
uenb 1 obpaTtntbes k aunepy STIHL.

C nomoLLbio onMIoBOYHOro wabnoHa
STIHL npoBeputb cobntogeHune 30° yrna
3aTOYKM pexyLnx 3ybbeB. ONMNOBOYHbIN
wabnoH STIHL gomkeH cooTBeTCTBOBATH
Liary nunbHoM Lenu.

Ecnu yron 3atoukn 30° He cobntogaeTcs:
3aTOMUTb NUMbHYIO Lenb.

B cny4yae HesicHocTel obpaluaTtbes K
ovnnepy STIHL.

1.4 [lpoBepka TopMo3a Lenn
BkntounTb moTonwuny.

3agencTeoBaTb TOPMO3 LiENy.

Ecnu nunbHas Lenb cpasy oCTaHOBUTCS, TOp-
MO3 Lienu ncnpasHo paboTaert.

Ecnu nunbHas Lenb 0CTaHOBUTCS HE Cpasy:
He 1cnonb3oBaTb MOTOMWUMY U 0BPATUTLCS K
avnepy STIHL.

Topmo3 Lenu HencnpaBseH.

1.5 Tposepka anemeHTOB ynpa-

BleHusa

CrtonopHas KHonka, 3proHOMUYHbIV pblyar

n
>

pblyar nNepexnioYeHns

BkntounTe TOPMO3 Lienu 1 n3Brneyb akkymyns-
TOp.

MonbiTaTbCA HaXaTb pblyar NEPEKIoYeHs,
He HaXXnMas CTOMOPHYHO KHOMKY.

Ecnu pblyar nepekntoyennst yaaetcs HaxaTb:
He ucrnonb3oBaTtb 6GeH3onuny 1 obpaTUTbCs K
ovnepy STIHL.

CronopHas KHoMKa HeucrpasHa.

HaxaTb 1 yaepxvBaTb CTOMOPHYO KHONMKY.
HaxaTb 3proHOMWYHbIN pblyar 1 yaepXxuneaTb
€ro HaxaTbIM.

HaxaTb pblyar nepeknioyeHus.

CTOMOPHYIO KHOMKY MOXHO OTMYCTUTb.

> OTI'IyCTI/ITb pbl4ar nepekntyeHna n 3proHo-

MWYHBIV pblyar.

Ecnun cTonopHas kHorka, 3proHOMUYHbIV
pblYar unu pblvar nepexvYeHns BUKYTCS
TYro Unv He BO3BpaLLaTCs B UCXOOHOE Moo-
XeHve, He ucnonb3oBaTtb 6eH3onuny 1 obpar-
utbes k gunepy STIHL.

CronopHas KHOmMKa, 3ProHOMUYHbIN pblyar unm
pblYar NepekstoyYeHns HencrnpaBHbI.

BkntoueHune 6eHsonunbl

>

>

YcTaHOBWTb akkyMynaTop.
BbIkntounTb TOPMO3 Lienu.

0458-061-9801-A



12 Pa6boTa moTonumnow pyccKuii

> HaxaTb 1 yiepu1BaTh CTONOPHYIO KHONKY. 12 Pab6oTa MOTONWMoii
> HaxaTb 1 yepXu1BaTh pblyar nepekmioueHms.

MunbHas Lenb ABMKETCS. 12.1 Kak gepxarb u BECTU MOTO-
» Ecnu 3 CBETOAMOAA MUTaKOT KpacHbIM, nuny

N3BREeYb akKyMynsTop 1 06paTUTLCS ST

k aunepy STIHL.
BeHsonuna HaxoamTcs B HeUCnpaBHOM \
COCTOSAHUN.

> OTNyCTUTL pblvar NepeksitoYeHust.
MunbHas uenb He ABMXKeTCS.

> Ecnu nunbHas Lenb NpogosikaeT ABUraTbCs:
BKMIOYMUTb TOPMO3 LIENU, U3BMEeYb akKymynsi-
TOp n obpaTuTbes k aunepy STIHL.
BeHsonuna HeucnpasHa.

0000-GXX-3209-A1

> y,Clep)Kl/lBaTb N HanpaenATb MoTonuiy neson

11.6  KoHTponb cuctembl cMasku PYKOV 33 TPYBUATYIO PYKOSTKY, @ NPaBOVi — 3a

Lenu
> BcTaBuTb akkymynaTop.
> OTnycTUTb TOPMO3 Lienu.
> PacnonoxuTb HanpasnsioLLyO LUWHY PSAOM
CO CBETION NOBEPXHOCThIO.
> Bknouutb MoTonuny.
AZLre3avoHHOe Macno AN NUMbHOW Lenu
oTOpacbiBaeTCst 1 CTAHOBUTCH 3aMETHO Ha
CBEeTII0M NoBepXHOCTU. Cuctema cmasku
MUILHOM Lienu ncrnpaeHa.
> Ecnu cneabl otbpackiBaemoro macna oTcyT-
CTBYIOT:
> no6aBuTb aAre3aMoHHOro Macna ans nuib-
HOW Lenu.
> CHOBa NpoBEPUTHL CUCTEMY CMa3Ku MUMb-
HOW Lenu.
> Ecnu Ha cBeTnon NoBepXHOCTU OTCYT-

CTBYHOT crnefbl OT6paCb|BaeMOFO aare3vioH-
HOro Macna Ans NubHon uenun: He ncnorsb-

30BaTb MOTONWIY M 0OpaTUTLCS K
onnepy STIHL. Cuctema cmasku nunbHOM
Lenu HencnpasHa.

11.7  TMpoBeputb akKkymynsitop

> HaxaTb KHOMKy Ha akkyMynsTope.
CBBTO,D,I/IO,ElbI CBETATCHA UM MUTakoT.

» Ecnu CBEeToAMnoAbl HE CBETATCA U HE MUTAKOT:

He 1Cronb30BaTb akKyMynsiTop U 06paTUTLCS

K avnepy STIHL.
Henonapaku, cBA3aHHbIE C aKKyMynsiTOPOM.

0458-061-9801-A

PYKOSATKY ynpaBrieHusi Tak, YTobbl 60nbLLON
narneL, neBov pyku oxsatbiBan TpybyaTyio
pYKOSiTKY, @ GonbLUO Nanew, npaBomn —
PYKOSATKY ynpaBneHusi.

A NPEOYNPEXOEHNE

Mpwv ynpasneHnnm MoTonNunow 0fHON pyKon

MoBbILLIAETCS OnacHOCTb oTAaun. Mpu oToave

BO3MOXHO OT6pacbiBaHMe MOTOMUMbI B CTO-

poHy nonb3osatens. [onb3oBaTtens MoxeT

noTepsATb KOHTPOMb Haf MOTOMUION W Nony-

YUTb TSXKENble UK CMepTENbHblE TPaBMbl.

> He nunuTb BEpXHel YeTBEPTbIO BEPLUUHDI
HanpaBnsIOLLEN LUNHBI.

> He gepxatbcs Apyrow pykou 3a oTnunu-
BaeMyo BETKY.

> He ygepxvBaTb nagaroLine BeTKM.

12.2 TlvneHune

A NPEOYNPEXOEHNE

Mpv oT4aye MoToNMMNa MOXET BbITb OTGPO-

LleHa B CTOPOHY Morb3oBaTerns. 3To YpeBaTo

TSKEMNbIMW TPaBMaMuy UK NeTanbHbIM UCXO-

[IOM Ansi nofb3oBarernsi.

> PaGotaTb npu NosiHOM rase.

> He nunnTb BepxHeii YeTBEPTLIO BEPLUMHDI
HanpaBnsioLLen LWNHbI.

Hal'lpaBJ'IﬂlOLLlle LLUMHY BBECTU MPU NOJIHOM
rase B paspes Tak, 4TOObI LUMHA He nepeko-
cunacob.
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0000-GXX-3210-A1 =

> YcTaHoBUTb 3y64aThlii yrop v Ncrnonb3oBaTth
€ro Kak TO4Kky noBopoTa.

> TMoNHOCTbIO BBECTM LLUWHY B APEBECUHY TaK,
4TOObI ObIN NOCTOSIHHO YCTaHOBMEH 3ybyaThliii
ynop.

> B KoHUe pesa npuHsATb Ha cebsi BeC MOTO-
nunbl.

[ns obecneyvyeHns onTMManbHON MOLLHOCTH
Heobxoaumo cobniogaTb pEKOMEHA0BAHHbIE
TemnepatypHble pexumel, L1 20.6.

12.3 OG6peska cyybeB

> Ha nonHow MOLLHOCTU NpMXaTb HanpasnAo-
LYK LWWHY K BETKE OAHUM OBUXXEHNEM
pblyara.

0000-GXX-C575-A0

> CHavana cgenatb KOMMEHCaLMOHHbIV Noa-
nun (1) co CTOPOHbI AencTBMA cun cxatus (A),
a 3atem nponun (2) cBepxy, CO CTOPOHbI Aen-
CTBUS cun pacTsbkeHus (B), TouHo Hap nep-
BbIM MPOMUIIOM.

> [Nocnegnuii nponun (3) BbINOMHSAETCA 6Gnn3ko
K CTBOMY; MPU 3TOM HYXXHO CneanTb 3a TeM,
4YTOObI HE NOBPEANTL KOPY.

12.4 Banka neca
1241 TlogrotoBka K OCHOBHOMY MponuIy
v
/
/ ;
4
278

12 PaboTa moTonunom

A Moanun
Moanun onpefensieT HanpaefeHe Banku
aepesa.

B Heponun
Heponun nogo6Ho wapHupy HanpasnseT
OTNUNMBAEMYIO YacTb CTBOMa K 3emne. Hepo-
nvun nmeet rny6uHy 1/10 gnameTpa cTBona.

C OcHoBHoI1 nponun
C MOMOLLbH0 OCHOBHOTO MpOonumIia NpoNCXoauT
3aBanvBaHvie Aepesa.

12.4.2

Moanun onpepenseT HanpaBrieHVe Banku OTnu-
nMBaemMoW yactu gepesa. Heobxoamnmo cobnto-
[aTb HaluvoHasbHble CTaH4apTbl N0 NPOU3Bee-
HUIO noanuna.

MogroToeka noanuna

0000094225_001

> HanpaBuTb MOoTONWUMY Tak, YTOObI BLIMOHUTL
noAanun nog NpsiMbIM YrioM K HanpasneHuio
Barnku.

> KoHTponvpoBaTtb HanpaBneHue Banku ¢
NMOMOLLbIO BanoBou nnaHku (1).

> BbINOMHUTL rOPU3OHTanbHbIV pe3 nognuna.

> BepxHuii kocor pe3 nognuna BbIMOMHUTL NoA
yrnom 45° K ropu3oHTanbLHOMy pesy nognuna.

12.4.3 BbINonHeHWe OCHOBHOrO nponuna

0000-GXX-A336-A0

> BbINOMHUTL FOPU3OHTanNbHbI OCHOBHOW MPO-
nun Tak, 4Tobbl COXpaHWNCs Hegonun.

> [MpokpuyaTb NpefocTepexeHme.

> 3aBanuTb OTNUNMBaAEMYIO HYacTb AepeBa BHU3
Yyepes Hegonun.
OTnunueaemas YacTb Aepesa ynagerT.

0458-061-9801-A



13 Mocne paboTbl

13 Tocne paboTbl

13.1  TMocne pa6oThbl

> BbIKNIOYNTE MOTONUIY, BKIKOYNTE TOPMO3
Lienu 1 n3BneYb akkyMynsTop.

> Ecnu moTonuna mMokpasi, npocyLwmTb MOTO-
nuny.

> Ecnu akkymynsitop MOKpbIA UNW BRaXHbIN, €ro
HeoGxoaumo npocywnTs, I 20.6.

> OuncTnTb MOTONUITY.

> O4nCTUTb HaNPaBNSOLWYIO WWMHY U MUIbHYO
uenb.

> OcnabuTb ranky Ha KpbILLKE 3BE3[04KN.

> [loBepHYTb HaTSHXKHOW BMHT Ha 2 obopoTa npo-
TMB 4acOBOW CTPENKM.
MunbHasa yenb ocnabneHa.

> 3aTsaHyTb raviky.

> HageTb 3awwuTy Leny Ha HanpaensoLLyo
LUMHY A0 3alLenkmBaHus Tak, YTobbl oHa
3aKkpblBana BCIO HanpaensioLLyo LNHY.

> O4nCTUTB akKyMynsTop.

14 TpaHcnopTupoBKa

14.1  TpaHcnopTupoBKa MOTOMNWUIIbI

> BbIKNO4YUTb MoTonuny, BKMO4YNUTb TOPMO3
Lenu 1 n3BneYb akkymynaTop.

> HageTb 3awwmTy Lenun Ha HanpaBnsoLLyo
LLUMHY 00 3alenknBaHua Tak, 4yTOObI OHa
3akpblBana BCK HanpasnsAoLyo LKHY.

MepeHocka moTonunbl

> HecTtn 6eH3onuny npaBoin pykoi 3a Tpybua-
TYIO PYKOSITKY Tak, 4ToObl HanpaensoLas
LWMHa Bbina HanpaBneHa Hasag.

TpaHcnopTUpoBka MOTOMWUILI B TPAHCMOPTHOM

cpeacTee

> 3adukcmpoBaTb 6eH3onuny Tak, YTobbl oHa
He ABUranacb 1 He NnepeBopavynBanach.

TpaHCI‘IOpTVIpOBKa 6GeH3onunbl ¢ NoABELLMBa-
HMeM 3a neTno

0000099302_001

> [pu nepemellieHMn NoABeLLIMBaTL MOTOMUITY
3a npoyLuunHy (1) Ha pemHe nnn KaHarte.

MOTOI‘lMJ‘Iy MOXXHO OMNOJSTHUTENbHO NOABECUTb Ha
NOAC C NOMOLLbIO NPOYLWHbI Ana KOMdOPTHOro

0458-061-9801-A

pycckumn

HowweHws1. MpoylwmHa Ans KOMOPTHOTO HOLLe-
HUS NMOCTABMSIETCA B KAYECTBE MPUHAANEXHOCTM.

TpaHCnopTUPOBKa 3aLUMTLI Lienu 3a NPOYLLUMHY

0000099287_001

> TpaHcnopTupoBaTb 3aLLMTy Lienu 3a npo-
ywnHy (1) Ha pemHe.

14.2 TpaHcnopTUpOBKa akKyMyrisi-
TOpa

> BbIKMOYUTL MOTOMUIY, BKITOYUTE TOPMO3
Lienu 1 n3BneYb akkymynsiTop.

> Ob6ecneunTtb, YTOObI aKKyMynATOp Haxoamncs
B 6€30MacHOM COCTOSIHUN.

> BroXuTb akKyMynsiTop B YNakoBKy Tak, YTOObI
OH He aBurarncs.

> 3admKempoBaTh YNakoBKy Tak, YTo6bl OHa He
aBuranach.

Ha akkymynsTop pacnpocTpaHsitoTcs Tpebosa-
HWS1 MO TPaHCMOPTMPOBKE OMACHbIX rPy30B. AKKY-
mynsTop umeet knaccudmkauymio UN 3480
(MMTUA-MOHHBIE aKKyMynATOpPHbIE baTapen) n
NpoOBEpPEH B COOTBETCTBUM C pykoBogcTBoM OOH
"VicnbiTanma n kputepun”, Yactb |, nogpas-

nen 38.3.

lMpeanucaHnsa No TpaHCNOPTUPOBKE UMEIOTCH Ha
cante www.stihl.com/safety-data-sheets.

156 XpaHeHue

15.1  XpaHeHune GeH3onunbl

> BbIKNOYMTL MOTOMNMIY, BKIOYUTE TOPMO3
Lenu 1 n3Bnedb akkymynsTop.

> HapeTb 3awuty Lenu Ha HanpaenstoLLyo
LUMHY Tak, YToObl OHa 3aKpbiBana BCHO LLUMHY.

> XpaHUTb MOTOMUITY Tak, YTOObI BbINOHANUCH
cnepgyoLime ycroBus:
— MoTonuna He MMeeT BO3MOXXHOCTU CABU-

raTbCsl U NepeBopaymMBaThCs.

— MoTonuna HegocTynHa ons geten.
— MoTonuna yncrtas n cyxas.

> [Mpun xpaHeHun moTtonunel gonblue 30 gHeN:
CHSITb HanpaBnsioLLYHO LUNHY U NMUNBbHYO
uensb.
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156.2  XpaHeHue akkymynsaTtopa

KomnaHusa STIHL pekoMeHAyeT XpaHUTb akkymy-
nsaTop ¢ ypoBHeM 3apsiga ot 40 % o 60 %
(ropsiT 2 3eneHbIX CBETOAMOAA).
> XpaHuUTb akKyMynsaTop Tak, 4ToObl 6binu
BbIMNOMHEHbI CrieAyioLLye yCrnoBus.
— AKKyMynsTop He[oCTyneH Ans AeTen.
— AKKYMYNATOP YUCTbIV U CYXOW.
— AKKYMynsiTOp HaxoAMUTCS B 3aKPbITOM NMoMe-
LLieHWN.
— AKKYMynsiTop BbIHYT 13 6eH30MunbI.
— Ecnu akkymynaTop xpaHuTcs B 3apsaHOM
YCTPOICTBE: BbIHYTb LUTENCENbHYIO BUMKY
13 PO3ETKM U XPaHWUTb aKKyMynsiTop C ypoB-
HeM 3apsiaa 40-60 % (2 ropswmx 3eneHbIx
cBeToAMoAa).
— [Npu xpaHeHnn akkymynsTopa cobnto-
[aloTCcs yKkasaHHble OrpaHUYeHust o Temne-
patype, 1 20.5.

YKASAHUE

B ECnun akkyMynaTop XpaHUTCS He Tak, Kak 3To
yKa3aHo B JaHHOM PyKOBO/ACTBE MO JKCrnya-
Tauumn, MOXeT HacTynuTb rnybokuii paspag
akKymMynaTopa, Y4To NpuBeaeT k HeobpaTMbIM
NOBPEXAEHNAM.
> [Nepen Ha4yanom xpaHeHns HeobxoaMMo
3apsANTL Pa3psKEHHbIN akKyMynaTop.
STIHL pekomeHAyeT XpaHUTb akKyMynsTop
¢ ypoBHeM 3apsiga 40-60 % (ropsiT 2 3ene-
HbIX CBETOAMOAA).

> XpaHUTb akkyMynsiTop oTAensbHO OT MOTO-
nnIbl.

16 OwuucTka

16.1  OuucTKa aneKTponusbl

> BbIKOYMTL MOTONMITY, BKITKOYUTL TOPMO3
Lenu u n3sneyb akkymynsTop.

> [MpoTepeTb aneKkTponuny BraXKHOW candgeTKomn

unu pacteoputenem STIHL anst yoanexus

CMOJbI.

OuUnCTUTL peLLeTKy KMCTOYKOW.

OumncTnTb OTBEPCTUE ANS BbiXoAa BO3AyXa

KMCTOYKOM.

CHSATb KPbILLKY LEMHON 3BE3A04KN.

OuYMCTUTL MOBEPXHOCTb BOKPYT LIEMHON 3BE3-

[0YKU, UCTIONb3YS BaXHYHO candeTky unm

pactBoputenb STIHL gnsa yoaneHus cmonbl.

> Y[anutb NOCTOPOHHME NpeaMeTbl U3 akKymy-
NATOPHOrO OTCEKa U OYUCTUTL Ero BIIAXKHOW
candeTkon.

v

v

v

v

280

16 Ouuctka

> OUNCTUTb BNEKTPUYECKNE KOHTAKTbI B aKKyMy-
NSTOPHOM OTCEKe KMCTOYKOM UK MSITKOW LLeT-
KOW.

> YCTaHOBWTb KPbILLKY LIEMHOW 3BE3404KM.

16.2

OuucTka HanpaBnsoLLe

LUWHBI 1 MUNBHON uenu
> BbIKNOYUTL MOTOMUIY, BKITOYUTE TOPMO3
Lienu 1 n3BneYb akkymynsiTop.
> CHSITb HanpaensoLLYO WWMHY U NUIbHYO
Lenb.

0000-GXX-3212-A1

> [poYncTUTL BbINYCKHOM kaHan ans macna (1),
BMyCKHOE oTBepcTue Ans macna (2) u nas (3)
KUCTbIO, MSAAFKOW LLLETKON 1nn
pactBoputenem STIHL anst yganeHusi cMonel.

> OunCTUTb NUMBHYIO LieMb KNUCTbI, MATKOM
LeTkol unmn pacteoputenem STIHL ansa yaa-
TIEeHVSA CMOTbI.

> CMOHTMpOBaTb HaMPaBnSOLLYIO WWHY U NUIb-
Hyt0 Lienb.

16.3  Ounctka peLleTkn

BonokHa CTPYXKN MOTyT CKanfnBaTbCA B BO3ay-

XOSaGOpHMKe N NpenAaATcTBOBaTbL BO34YyLLHOMY

MOTOKY. PelweTka CIY>XUT Ana yaepxumBaHua

BOJIOKOH CTPY>XKM U OOCTYMNMHa B Ka4eCcTBe npu-

HaaneXHoCTu.

> Bbiknountb MoTonuny, BKIMO4YUTb TOPMO3
uenun 1 n3eredb akkyMmynaTop.

0000104967_001

> OcTopoxHo ocBoboanTb peluetky (A-C).
> OuNCTUTL peLLeTKy KUCTOYKOMN.
> YCTaHOBUTL W 3adpUKCMpPOBaTH PeLLeTKy.

0458-061-9801-A



17 TexHnyeckoe ob6CnyxuBaHe

16.4 Ouwnctka oTBEpPCTMA ONA

BbIXO4a BO34yxa
> Bbiknountb MoTonuny, BKNO4YNUTL TOPMO3
uenn n n3eneyb akkymynaTop.

0000105186_001

> OunctuTb peLlweTKy OTBepCTuA And BbiXoaa
BO3agyxa KMCTOYKOMW.

16.5 OuucTka akkymynsTopa
> OYNCTUTb aKKyMyNSTOP BIAXXHOW TPSIMKON.

17 TexHu4veckoe obcnyxuea-
Hue
MeproanYHOCTb TEXHUYECKOTO
o6cnyxmnBaHus

NHTepBanbl TexH14Yeckoro obcnyxmBaHus 3aBu-
CAT OT OKPYXXatoLLMX YCMOBWIA N YCNOBWIA
akcnnyataumn. STIHL pekomeHayeT cnepytowive
VNHTepBarbl TEXHUYECKOrO OBCNYXUBaHUS.

17.1

Topmos uenu
> TexHunyeckoe obcnyxumBaHuMe TOpmMo3a Lenu
OOMKHO npouaBoantbest gunepom STIHL co
creayoLei NeproanyHOCTbIO.
— [Npu exenHeBHOW aKcnnyaTayuu: pas B Tpu
mecsua
— [Mpw perynspHoli akcnnyaTauuu: pas B
nonropa
— [MNpu pegkom ncnonb3oBaHUK: pas B rog
EXxeHepenbHO
> [MpoBepuTb LENHY 3BE30UKY.
> [MpoBepuTb HaMPaBMALLYIO LUWHY U YAanuTb
C Hee 3ayCeHLeB.
> [MpoBepuTb 1 3aTOUUTL MUIIBHYIO Lienb.

Pas B nonroaa
> [MepepaTb KOpNyC BEHTUNSATOPA
avnnepy STIHL ana ounctku.
17.2 YpaneHue 3ayceHueB C
HanpaenNsOLWENn LWNHbI

Ha BHeluHeM kpae HanpasnsAoLWEn LWMHLI MOXET
o6pa3zoBaTbCs 3ayceHeLl.

0458-061-9801-A

pycckum

> YpanuTtb 3ayceHeLl, NNOCKMM HanubHUKOM
W YCTPOWCTBOM AJ151 NPaBKX HanpaBnsoLLmx
wmH STIHL.

> B cniyyae HesicHocTel obpallaTbes kK aunepy
STIHL.

17.3  3aTouka NMUNbHOIA Lenu

[ns npaBunNbHOW 3aTOYKN MUIBHOW Lenu Tpe-
ByeTcsa yCTOMYMBbIV HaBbIK.

Tabnuupl "3atoyka STIHL", "BcnomoraTternbHble
3aTo4Hble ycTponctea STIHL", "YcTpoiictea aAns
3aToykm STIHL", "OepxaTenb HanunbHUKa
STIHL 2-B-1" 1 6poLutopa "3aTouka nunbHbIX
uenen STIHL" nomoryT npaBuiibHO 3aTO4UTb
Lienb Nuibl. BpoLuopy MOXHO HaNTU Ha cTpa-
Huue www.stihl.com/sharpening-brochure.

STIHL pekomeHayeT 3aTaunBaTh NUIbHbIE Lienu
y Aavnepa STIHL.

NPEOYNPEXOEHNE

® Pexylyve 3y6bsa NUIbHON Lenu ocTpble.
Monb3oBaTesib MOXET Nopes3aTbCsl.
> Hocutb paboune nepyaTkv U3 MpoYHOro
maTtepuana.

1

> Kaxabivi pexxyLmnii 3y6 onunmeaTh KpyribiM

HanWNbHWKOM TaK, YTOObI BbIMOMHSANNCH Cre-

ayloLve ycnosus:

— HanunbHWK cooTBETCTBYET LIary NUnbHom
uenu.

— HanunbHWK OBWXETCA U3HYTPY HapYXYy.

— HanunbHWk ABWXeTCA noa NPsiMbIM Yriom K
HanpaBnsioLen WhHe.

— BbigepxwuBaeTtcs yron 3ato4ku 30°.

0000-GXX-1219-A0

I
1

0000-GXX-1220-A1

>
O
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> OrpaHunuutens rnybuHbl obpabaTbiBaTth Nio-
CKUM HanumbHUKOM TakK, YTOObl OH He BbICTY-
nan 3a wabnoH gnsa HanunbHuka STIHL 1 6bin
napanneneH nHamkatopy nsHoca. OnmnoBoY-
Hbl WwabnoH STIHL gomkeH cooTBETCTBOBATL
Lwary nunbHOW Lenu.

> B cnyyae Bo3HUKHOBEHMS BOMPOCOB obpa-

watbes k gunepy STIHL.
18 PeMoHT

18.1

PeMOHT MOTONUIbI U aKKymy-
nsTopa

Monb3oBaTernb He AOMKEH CAMOCTOSTENBHO

PEMOHTUPOBATL MOTOMUY, HANPaBASOLLY

LUMHY, NUIIbHYIO LeMnb 1 akKyMynsaTop.

> Ecnv MmoTonuna, HanpasnsoLlas WWHa Uim
nunbHas Lenb NOBpeXAeHa: He UCMONb30BaTb

19 YcrpaHeHue HencnpaBHOCTEN

18 PeMoHT

MOTOMWIY, HAaNPaBASOLLYIO LUWHY MW NMb-
Hyto Lenb 1 obpatutbes k aunepy STIHL.

> Ecnun akkyMynaTop HeMcrnpaseH unv nospe-
XKOEH, ero cnegyeT 3aMeHNTb.

19.1  YcrpaHeHue HeucrnpaBHOCTEN MOTOMNUILI UMW akKyMynsaTopa
HeucnpaBHoctb |Ceetoamopbl |MpuuuHa YcTpaHeHue
Ha
aKkKymynsirope
BeHsonuna He 1 cBetoamnon | CrnMLIKOM HU3KUIA > [MONHOCTbIO 3apSAANTE akKyMynsaTop Tak,
3anyckaeTtcs npu |muraet ypoBeHb 3apsaa KaK onMcaHo B MHCTPYKLMM
BKIMHOYEHUN. 3€eMeHbIM akkymynaTopa. Mo aKcnnyaTauuy 3apsifHbIX YCTPONCTB
LiBETOM. STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
1 cBetoguon  |AkkymynaTtop > BknounTb TOPMO3 Lenu 1 n3Bnevb
roput neperpencst unu aKKyMynaTop.
KpacHbIM nepeoxnaguncs. > [laTb akkyMynsTopy OCTbITb Unn
CBETOM. HarpeTbCsl.
3 cBetogmoga |beHsonuna > BKnto4nTb TOPMO3 LiENn U U3BneYb
muratot HaxoauTcs aKKyMynaTop.
KpacHbIM B HEeWCrnpaBHOM > OYUCTUTb KOHTaKTbI B aKKyMyNsSTOPHOM
CBETOM. COCTOSIHUU. oTCeke.
> YCTaHOBUTb akKyMymnsTop.
> BbIKNOYNTL TOPMO3 LiENN.
> Bkntouute moTonuny.
> Ecnun no-npexHemy muratot 3 KpacHbIX
cBeTOAMOAA: He UCMOoNb30oBaThb
6eH3onuny 1 obpaTuTbes k Aunepy
STIHL.
3 cBeToanona |beHsonuna > BknounTb TOPMO3 Lenun 1 n3Bnevb
ropst neperpenaco. aKKyMynaTop.
KpacHbIM > [latb 6eH3onune ocTbITb.
CBETOM.
Mwuratot AkkymynsTop > Bknountb TOpMO3 Lienu, U3Bneydb u
4 kpacHbIX HeucnpaseH. CHOBa BCTaBWUTb akKyMynaTop.
cBeToaMoaa. > BbIKNOYUTL TOPMO3 Lienu.
> Bknounte motonuny.
> Ecnu 4 ceeToamnoaa no-npexHemy
MWUratoT KpacHbIM CBETOM:
He UCMonb3yiTe akkyMynsiTop
n obpaTutech k amnepy STIHL.
HapyweH > BKnto4nTb TOPMO3 Lienu 1 n3Bneyb
3MeKTPUYECKUin aKKyMynaTop.
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19 YcTpaHeHue HeucnpaBHoOCTEN pyccKuii
HeucnpaeHocts |Csetoguogbl |[MpuuuHa YcrtpaHeHue
Ha
aKkKymynsitope

KOHTaKT Mexay > OUNCTUTb KOHTaKTbl B @aKKyMyNSiITOPHOM

MOTOMUIION U oTceke.

aKKyMynsTOpOM. > YCTaHOBUTb akKyMymnsiTop.

Bnara Ha motonune > [pocylumTb MOTOMMIY UK aKKyMynsaTop,

NN aKKyMynaTope. 1 20.6.
BeHnsonuna 3 cBeTtogmogda |beHsonuna > Bknountb TOpMO3 Lienu 1 n3Bneyb
OTKMIOYaEeTCs BO |ropaT neperpenace. aKKyMynaTop.
Bpemsi KpacHbIM > [aTtb 6eH3onune ocTbITb.
aKcnnyatauun.  |CBETOM.

HewncnpaBHoCTb > Bknto4nTb TOPMO3 Lienw, U3BneYb u

3MEKTPUYECKON YacTu.| CHOBa BCTaBUTb akKyMymnsTop.

> Bkntounte motonuny.

Cnukom AKKyMynsTop > [ONHOCTbIO 3apAANTE akKyMynsaTop Tak,
KOpPOTKUIA nepuopg, 3apshKeH He KaK onmcaHo B MHCTPYKLMK
paboTbl MOSTHOCTbHO. no aKcniyaTauum 3apsaHbIX YCTPONCTB
MOTOMUIbI. STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

MpeBblLeH cpok > 3aMeHUTb akkyMynsiTop.

Cnyx0bl

akkymynsTopa.
B 30He pesku MunbHasa uenb > 3aTounTb NUNBHYIO LieMb NPaBuIIbHO.
BblAenseTcs HenpaBuibHO
AbIM 1Ny NaxHeT 3aToveHa.

rapbo.

B macnsiHom 6ayke
CIULLKOM Marno
afre3avioHHOro macna
0Nt NUNbHON Lienu.

>

3anutb agre3avioHHoe Macno Ansi
NUNBbHbIX Lenen.

Cucrema cmasku
NUNbLHON Lienu nogaet
CNULLKOM Marno
afre3avoHHOro mMacna.

>

YBenuunTb pacxop macna.

MunbHasa yenb
HaTSHyTa CIMLLKOM
CUIBHO.

>

HaTaHyTb NunbHYO Lienb NpaBuIibHO.

BeHsonuna
ncnonb3yeTcs
HenpaBUIbHO.

MonyunTb MHCTPYKTaX
MO UCMOSIb30BAHMIO M MOMPaKTUKOBATLCS.

AAreavoHHoe macno
AN NUNbHOW Lenu
He NoaXxoauT,
3arpsi3HEHo Unm
CMULLKOM CTapoe.

>

3anuTb 1 Ncnosb3oBaTb HOBOE
noaxopsiiee aare3avioHHoOe Macno
ANS MUMbHbIX Lenei, B17.3.

AKKyMynsiTop ¢

$ He ynaeTcs
oBHapyxuTb ¢
NMOMOLLbHO
NPUNOXKEHNS
STIHL connec-
ted.

WHTepderic
pagunocsasu Blue-
tooth® Ha
aKKyMynsTope Unu Ha
MOBUNbHOM
OKOHEYHOM
YCTPOWCTBE CBA3MN
[eaKTMBMPOBaH.

AkTMBMpPOBaTb MHTEPENC PaanMoCBA3N
Bluetooth® Ha akkymynsTope 1 Ha
MOGUIIBHOM YCTPOCTBE CBSA3MW.

PacctosHue mexay
aKKyMynsToOpoM 1
MOOUIbHbIM
YCTPOINCTBOM CBSI3M
CIULLKOM BEJMKO.

YMeHbLlmnTb pacctosHue, 0120.1.
Ecnu akkymynsTop He ygaetcs
06HapYXUTb C MOMOLLIbIO NMPUNOXKEHNS
STIHL connected, obpatutbcs K
ovnnepy STIHL.

0458-061-9801-A
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pycckui

19.2 BcnomoratenbHble maTepuvarisl

1 nocobve K NPUMEHEHMIO

BcnomoraTtensHble MaTepuansl U nocobue kK
NPYMEHEHNI0 MOXHO NonyYnTb y avnepa STIHL.

KoHTakTHble AaHHble U JOMONHUTENbHAsA UHOP-
Mauus umetotcs Ha cavite https://
support.stihl.com/ nnu www.stihl.com.

20 TexHun4yeckme AaHHbIE
20.1  Motonuna STIHL MSA 190.0 T

— Pa3spelueHHble K NPUMEHEHNIO aKKyMynATOpbI:
— STIHL AP (kpome STIHL AP 100)
— STIHL AR

— Macca 6e3 akkymynsitopa, HanpasnsioLen
LUMHbI U NUNBbHON uenu: 2,7 Kr

— MakcrmanbHasi eMKOCTb MacnsHoro 6avka:
200 cm® (0,200 n)

— Knacc anektpuyeckor 3awutbl: IPX4 (3awmta
OT 6pbI3r BOAbI CO BCEX CTOPOH)

Cpok akcnnyaTauum ykasaH Ha Be6-caiite
www.stihl.com/battery-life.

20.2 LenHble 3Be3004KM U CKOPOCTU

ABWXEHUs Lenm
MoxHO Mcronb3oBaTh creayoLye LenHble
3BE3[0YKM:
— C 7-10 3ybuamu ans uenu 1/4" P
— MakcumanbHas ckopocTb Lenu 16 m/c
— C 6-10 3ybuamu ansa uenu 3/8" P
— MakcumanbHas ckopocTb Lenu: 20 m/c

20.3 MwuHumanbHas rnybuHa nasa

HanpaBnAloLWNX LWNH

MuHumanbHas rnybuHa nasa 3aBuCUT OT Luara
HanpaBnsoLen WnHbI.
— 3/8"P:5mm

204 Axkymynsitop STIHL AP

— Twun: NIUTUA-NOHHBIN

— HanpsixeHnue: 36 B

— EmkocTb B A*4: cm. 3aBOACKYH0 Tabnmyky

— OHeproemkocTb B BT*4: cm. 3aBOACKytO
Tabnuuky

— Macca B Kr: cM. 3aBOACKYH Tabnnuky

- WHTepdeiic pagnocesam Bluetooth® (tonbko

ANsi aKKyMynsiTOpoB C G):

— Mepenaya paHHbIx: Bluetooth® 5.1.
Mo6wunbHOe yCTPOMCTBO CBSI3W OOMKHO
6biTb coBMecTuMO ¢ Bluetooth® Low Energy
5.0 n nogaepxmatb Generic Access
Profile (GAP).

— [lMonoca yactoT: nonoca ISM, 2,4 'y
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20 TexHnyeckne gaHHble

— MakcumanbHast nsnyvyaemasi MOLLHOCTb
nepegayn: 1 mBt

— Papgwnyc npuema curHana: npuon. 10 m.
MHTEHCMBHOCTb CUrHana 3aBUCUT OT OKpPY-
XaloLwyX yCrnoBuin 1 MOBUIBHOTO YCTPOR-
cTBa cBsA3W. Pagnyc fencTeusi MOXeT cylue-
CTBEHHO MEHSITbCS B 3aBUCUMOCTU OT
BHELLHUX YCIOBUIA, BKIOYas UCMONb3yemoe
npremHoe YCTPONCTBO. B 3aKpbITbix Nome-
LLEEHWSAX 1 BCIIEACTBME METaNIMYeckmx
6apbepoB (Hanpumep, CTeH, CTennaxen,
YemoAaHoB) paanyc AefiCTBUS MOXKET 3Ha-
YNTENbHO CHUXAaTbCS.

— TpeboBaHus K onepaLuvioHHO cucteme
MoGunbHOro ycTporictaa cBsiau: Android
unm iOS (TekyLLas BepCusl UNK BbILLE)

MoLLHOCTbL akkyMynaTopa MOXeT OTNMYaThCA B
3aBUCUMOCTW OT UCNOJIb3YyEMOro akKymMyJAaTop-
HOro nsaenusa.

20.5 OrpaHn4eHus No TemnepaTtype

A NPEOYNPEXOEHWNE

B AKKYMYNSITOp He 3alUyLLEeH OT BCEX BHELUHUX
BO3aencTeumin. [MNpu onpeaeneHHbIX BHELLHUX
BO3[ENCTBMAX aKKyMynATOp MOXET 3aro-
peTbCs Uny B3opBaTbCs. ATO MOXET NMPUBECTU
K TShKenbIM TpaBMaM 1 MaTepuanbHOMY
yuiepOy.
> He 3apsxaTb akkyMynaTop npu Temnepa-
Type Hwke -20 °C unu Bbiwe +50 °C.

> He ucnonb3oBaTtb MOTOMUY UK aKKyMyIsi-
Top Npu Temnepatype Hmxe -20 °C unu
Bbiwe +50 °C.

> He xpaHnTb MOTONWMY UMK akKyMynsaTop
npu TemnepaTtype Hwxke -20 °C nnu Bbllwe
+70 °C.

20.6 PekomeHaoyemble AnanasoHbI

TemrepaTyphbl
[nsa o6ecneyeHns onTUMansHON MOLLHOCTH
MOTOMUIbI U akkymynsiTopa Heobxoanmo cobnto-
AaTb criegylolyie AnanasoHbl Temneparyp.
— 3apsagka: ot +5°C go +40 °C
— OkcnnyaTaums: ot - 10 °C go + 40 °C
— XpaHeHue: o1 20 °C go 50 °C

Ecnu AKKYMYNATOP 3apsAXXaeTcd, UCNOoJb3yeTcA
nnu XpaHUTca 3a npegenamm pekomeHagyemblx
Anana3oHoB TemMnepaTypbl, €ro MOLWHOCTb
MOXET CHU3UTbCA.

Ecnun akkymynsiTop MOKpbI Unv BMaxHbIN, ero
Heo6X0ANMO MPOCYLLUNTL B TEYEHNE MUH.

48 yacoB npu Temnepartype oT + 15 °C go

+ 50 °C v BnaxHocTun Bo3gyxa Ao 70 %. bonee
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21 KomburHaumm HanpaenstoLLen WWHbI U MUIbHOW Lenn

BbICOKasi BNAXXHOCTb BO3[yXa MOXeT YBENUYUTb
BPEMS NMPOCYLLIKM.

20.7 YpoBHu Wyma 1 Bubpauun

KomnaHusa STIHL pekomeHnayeT pabotaTb

B HayLUHUKaX.

— YpoBeHb 3BYKOBOTO faBneHus Ly, namepeH-
HbIi cornacHo EN 62841-4-1: 91 ob(A),
norpetwHocTb Kpa: 2 AB(A)

— YpoBeHb 3BYKOBOW MOLLYHOCTY Lyya, M3Meper-
HbIi cornacHo EN 62841-4-1: 99 nB(A),
norpewiHocTb Kya: 2 4B(A)

— MapaHTUpoBaHHbIN ypoBeHb LWyMa Lyag,
N3MEPEHHBIN COrNacHoO ANpeKTuBe
2000/14/EC: 101 gB(A)

— YpoBeHb BUGpaLum ay, CornacHo
EN 62841-4-1:

— PykosaTtka ynpasneHus: 3,9 m/c?,
norpetuHocTs Ky: 2,0 m/c?

— TpybuaTas pykositka: 3,8 m/c?,
norpetuHocTb K,: 2,0 m/c?

— YpoBeHb BUOpaLum pg, ONpeaeneHHbIn
cornacHo EN I1SO 5349-3:

— PykosaTtka ynpasneHus: 125 m/c?,
norpewHocTs Kp: 32 m/c?

— TpybuaTas pykositka: 158 m/c?,
norpewHocTs Ky, 32 m/c?

YKasaHHble 3Ha4YeHns YPOBHA Wyma n Bl/16paLWIM
Obinu n3mepeHbl B COOTBETCTBUN CO CTaHOapT-

21

21.1  Motonunbl STIHL MSA 190 T

pycckum

HOW npoueaypon UCnblTaHWUA U MOTYT UCNONb30-
BaTbCH AJ151 CpaBHEHNS aneKkTponpubopos. dak-
TUYECKN BO3HMKaIOLLME 3HAYEHNS LWyMa n
BMOpaLMI MOTYT OTKIMOHATLCS OT yKa3aHHbIX, B
3aBWCMMOCTU OT BMAA NPUMEHEHNS U OT UCMOMb-
3yeMbIX NpUHaANeXHOCTeN. YkasaHHble 3Have-
HMS WymMa v Bubpaumii MoryT ncnonb3oBaTbCs
O1s1 NepPBON OLEeHKN BUOPaLMOHHON 1 LLYMOBOW
Harpysku. CnepyeT oLeHUTb hakTU4eCKyto
BMOpPAaLIMOHHYIO U LLIYMOBYIO Harpysky. [pu atom
MOXET TakKe yYUnTbIBaTbCH BPEMS, Ha KOTopoe
3MEeKTPonpunbop OTKIMIOYEH, 1 BPEMS, HA KOTOpoe
OH ObIN BKIIOYEH, HO paboTaeT 6e3 Harpysku.

20.8 REACH

REACH - ato pernameHT EC ans peructpauumu,
OLIEHKMN 1 JOMyCKa XMMUYECKMX BELLECTB.

CBefieHVs ANs BbINOMHEHNS
pernameHTa REACH yka3aHbl Ha cTpaHuLe
www.stihl.com/reach .

20.9 YcTaHOBREHHbI CpOK Cryx6bl

[MonHbIN ycTaHOBNEHHBIV CPOK CryKObl — A0
30 ner.

YCTaHOBMEHHBIN CPOK CJ'Iy)K6bI npegnonaraet
pPerynapHoCTb TEXHUYECKOro O6CJ'Iy>KVIBaHVIF| n
yXxoaa B COOTBETCTBUU C Tpe6OBaHMF|MVI
MHCTPYKLUMM NO 3KkcnnyaTtaunn.

KomOnHaumm HanpaensioLwen LWnHbI U NUIbHOW uenu

He YKa3aHHble KOM6VIHaLI,VIVI (VIJ'IVI apyrue KOM6VIHaLWII/l, He oTBevarline ctTaHaapTam MOTOI'IVIJ'I),

NOBbILLAKT PUCK NOJNTy4EeHUA TpaBM Npu otaave.

LWar TonwmHa OrvHa  [Hanpaensiowas |KonuuectBo |Konuuvectso (MMunbHas uenb

Beayllero LUMHa 3yObeB BeAyLmnxX

3BeHa/ HanpaBnswL, (3BeHLEB

LUMpMHa nasa eli 3Be3004KU
25cm 56

" ; 71 PM3
1/4" P 1,1 Mm 30 cm Light 01 7 64 (Tun 3670)

35cm M 72

[nvHa pesa HanpaBnsALLEN LWNHBbI 3aBUCUT OT UCMOSIb3yeMON MOTONWIbI U NUMBHON Lienu.
dakTnyeckas AnvHa pesa HanpaBnsAoLLEn LWKNHbI MOXET ObiTb MEHbLUE YKa3aHHOW AMUHBI.

LWar TonwwmHa OnvHa  (Hanpaensiowas |KonuyectBo |Konuyectso (MunbHas uenb
BefyLlero LUMHa 3yObeB BeayLUMx
3BeHa/ HanpasnsioLL, | 3BEHLEB
LUIMpUHA Nnasa el 3Be304kM
Light 01 61 PMM3
; 30 cm Light P01 44 (Tvn 3610)
3/8" P 1,1 Mm 6 61 PS3 Pro
35¢cm " Light 01 50 (Tvn 3699)
0458-061-9801-A 285



https://www.stihl.com/reach

pycckui 22 3anacHble YacTy U NPUHAASIEXHOCTH
LWar TonwwmHa OnvHa  |Hanpaensiowas |KonuuectBo |KonuuectBo |MunbHas uenb

BeayLwero LUMHa 3y6LeB BeayLmnx

3BeHa/ HanpaensioLL | 3BeHbLEB

LUMpUHA nasa eli 3Be304KU

Light PO1

[nvHa pe3a HanpaBnsoLENn WnHbI 3aBUCUT OT UCMOMb3YEMON MOTOMWIbI U MUNBHOW Lienu.
dakTuyeckasn anvHa pesa HanpaensoLWEen WNHbI MOXET ObITb MEHbLUE YKa3aHHOW ANUHbI.

Mpu ncnonb3oBaHMM HANPABNALLEN WWHBI PA3PELIAeTCs UCMONb30BaTh MOTOMMITY TOMBKO CO
BCTaBfIEHHbIM HENOCPeACTBEHHO B MoTonuny akkymynsatopom STIHL AP nnu ¢ agantepom

CcTponoBoYHOro Tpoca AP «2 B 1».
22 3anacHble YacTtu u npu-

HaaNeXXHOCTU
22.1 3anacHble YyacTu U NnpuHaa-
JNTIEXXKHOCTU
STIHL 3tvmn cumonamy ob6o3HayveHbl opu-
& rMHanbHbIe 3an4acTum u

npuHagnexHoctn STIHL.

KomnaHusa STIHL pekomeHayeT ucnonb3oBatb
opurnHaneHble 3anyactv STIHL u opurnHans-
Hble npuHagnexHoctn STIHL.

KomnaHusa STIHL He MoXeT py4aTbCs 3a Hagex-
HOCTb, 6€30MacHOCTb 1 MPUrOAHOCTb 3anacHbIX
YacTen 1 NpUHaANeXHoCcTen APYrmx NPON3BOAU-
Tenewn, BCNeACTBME YEro OTBETCTBEHHOCTb
komnaHum STIHL 3a nx akcnnyataumo UCKHo-
YeHa.

OpvruHanbHble 3anacHble yactu STIHL v opuru-
HanbHble npuHagnexHoctn STIHL MoxHO KynuTb
y aunepa STIHL.

23 Ytunusauus

23.1  YTunusauusa MOTOMUIbI U aKKy-

MynsiTopa

NHdbopmauumto 06 yTunmsaumm MoXHO NoslyumTb
B MECTHOI aAMUHUCTpaLUy Unn y aunepa
dupmbl STIHL.

HeHagnexawyas ytunmsaums MoxeT HaHeCTu

Bpen 340POBbI0 U OKpYXKatoLLen cpeae.

> Wapenua STIHL, Bkntoyas ynakoBky, Heobxo-
OVMO B COOTBETCTBMM C MECTHbIMM Npeanuca-
HUSIMKU caaTb B MYHKT cbopa BTOPChIPbS.

> He yTnnuanpoBaTb BMeCTe C ObITOBLIMU OTXO-
Oamu.

24 CootBeTcTBUE
241 CootBeTcTBMe aupektnsam EC

[leknapaumsi 3rotToBUTENSI O COOTBETCTBUU
avpektmeam EC goctynHa no agpecy stihl.link/
compliance.
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dopma ans coobLyeHnst 06 ysa3BUMOCTSIX B
cucteme 6e30MacHOCTU 1 AONOMHUTENbHAs
nHdopMaLmsa AOCTYMNHbI NO agpecy
vdp.stihl.com .

24.2 3Haku COOTBETCTBUSA HOpMaMm

t

CepgeHus o ceptudmkatax EAC n gekna-
paumsax COOTBETCTBUS, NOATBEPXKAAOLLMX
BbINOSTHEHME TEXHUYECKMX NPaBun 1 Tpe-
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26 O6Lyme yka3aHnsa no TexHMke 6e30nacHOCTN ANs 3MEKTPONHCTPYMEHTOB pyccKuii

TOB «Angpeac WTinb»
Byn. AHToHoBa 10, c. Yarikn
08135 KuniBcbka 0611., YkpaiHa

BEJIAPYCb

000 «BABPT»
yn. VirHatexko, . 2, nom. 102
220035, r. MuHck, benapycb

KASAXCTAH v KbIPT'bISBCTAH

MM «BOPOHUHA O.U.»
np. Paibimbeka 312
050005 Anmarthbl, KasaxctaH

APMEHWA

000 «HOHUTY3»
yn. . Mapneun 22
0002 EpeBaH, ApMmeHus

26 O6Lume ykasaHus No Tex-
HUKe 6e3onacHoCTU ans
SNEKTPONHCTPYMEHTOB

26.1 BBeneHve

A MPEAYNPEXOEHWE

= Heo6xoAMMO NPoOYeCTb BCE UHCTPYKLMK MO
TeXHUKe 6e30nacHOCTH, yKka3aHUs, TEKCTbI K
PUCYHKaM M TEXHUYECKME JaHHbIE, UMEO-
LMecs AN AaHHOTO 31EKTPOUHCTPYMEHTA.
HecobntogeHne npuBeeHHbIX HUXe ykasaHuit
MOXeT NPUBECTU K MOPAXKEHWMIO areKTpuye-
CKUM TOKOM, NOXapy W/Unn TskenbIM TpaB-
MaM. CoXpaHUTb BCE MHCTPYKLMU U YKasaHus
no TexHuke 6esonacHoCT Ans nocnenyto-
LLEro Nonb30BaHUs.

Mcnonb3yeMoe B MHCTPYKUMSIX MO TEXHMKe 6e3-
OMNacHOCTU NOHSITUE «DNEKTPOUHCTPYMEHT»
OTHOCUTCS K 3NTEKTPOVHCTPYMEHTaM C NMUTAHUEM
OT CeTu (C CEeTEBbIM LUHYPOM) UINN K 3NEKTPOUH-
CTPYMEHTaM C MMTaHMEM OT akkymynsiTopa (6e3
CEeTEBOrO LUHYpa).

26.2 besonacHocTb Ha paboyem
MecTe
a) Crepnyet copgepXaTtb CBOK pabouyto 30Hy B
YMCTOTE U XOPOLLO OCBeLleHHOW. Becnopsi-
[OOK Uy He OCBeLLEeHHble paboyne 30HbI
MOFyT I'IpI/IBeCTI/I K HeCYaCTHbIM CJ'IyLIaHM.

b) He paboTaTk C 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM BO
B3pbIBOONACHOV aTmocdepe, coaepaLlen
roprouve XnaKocTu, rasbl UnNu Nbinb. Jnek-

0458-061-9801-A

TPOUHCTPYMEHTbI UCKPAT, YTO MOXET npusee-
CTU K BOCMJ1aMeHEeHUI0 Mblnn nnu napos.

Mpw akcnnyartauum aNeKTpoUHCTPYMEHTa
[eTU U VHble NnLa He JOKHbI NOAXOaUTb
6113Ko.MNpu OTBNEYEHUN BHAMAHMA MOXHO
NoTEPSATH KOHTPOIb HaZ 3NEKTPOUHCTPYMEH-
TOM.

26.3 OnekTtpoGeaonacHoCcTb

a)

OneKTPOMHCTPYMEHT Heo6XxoaAnMO 3aLu-
LwaThb OT AoXASA U Brarn.MpoHVKHoBeHne
BOAbl B 3JIEKTPOUHCTPYMEHT MOBbILLaEeT
OMNacHOCTb NOpaXeHUsA 3NEKTPUHECKNM
TOKOM.

26.4 bBesonacHocTb ntoaein

a)

b)

d)

ByabTe BHUMaTEnbHbI, paboTaiiTe ¢ anek-
TPOUHCTPYMEHTOM OCMOTPUTESTIBHO M 0CO3-
HaHHO. He nonb3yiTech aneKTpONHCTPYMEH-
TOM B YCTaJIOM COCTOSIHUM, @ TaloKe Mog,
BIMUSIHUEM HAPKOTUKOB, askorons unn megu-
KaMEeHTOB. HeBHMMaTenNbHOCTL NPy NoMb30-
BaHUW 3NTEKTPOUHCTPYMEHTOM MOXXET npuse-
CTU K Cepbe3HbIM TpaBmMaM.

MonbayiiTeck cpeacTsamy UHOUBUAYANLHOWM
3aLMTLI M BCerga HocUTe 3allyUTHbIe
ouku.lNonb3oBaHve cpeacTBamMmun MHAMBU-
AyanbHON 3aluThl, HAaNpUMep, pecnuparo-
pPOM, HECKOMb3SLLEN 3aLMTHON 00YBbIO,
3aLMTHON Kackon 1 GepyliaMmu B 3aBUCUMO-
CTW OT BMAA 3MEKTPOVHCTPYMEHTA U €ro
NPUMEHEHNS CHUXAET ONaCHOCTb MONyYeHUst
TpaBM.

Ma6eraiite 6eCKOHTPOSNBLHOTO BKITIOYEHHUS.
Mpexpe YeM B3ATb 3NEKTPOMHCTPYMEHT B
PYKM, NepeHOCUTb, €ro UK NOACOEANHATD K
3NeKTPOCETN UMK K akkymynsTopy y6eau-
Tecb B TOM, YTO 3NIEKTPOUHCTPYMEHT BbIKIIO-
YeH. Ecnv npu HoLeHUM 3NeKTPONHCTPY-
MeHTa naney pykm HaxoguTca Ha BbIKIOo4a-
Tene nUnu anekTpoUHCTPYMEHT noacoeanH-
AETCA K CETU 3NEKTPONUTaHUA BKITKOYEHHbIM,
BO3MOXHbl HECHaCTHbIe Cry4au.

Mepep, BKMIOYEHNEM SNEKTPOUHCTPYMEHTA
ybpaTb perynmpoBOYHblE UHCTPYMEHTLI 1
raeyHble KNoUn.VIHCTpYMEHT unm Kntou,
Haxo4ALMINCS BO BpaLlaloLLencs 4actm
3MNEKTPONHCTPYMEHTA, MOXET CTaTb NpUYK-
HOW TpaBM.

NsGeraiiTe HEECTECTBEHHOIO NOJIOXEHMUSA
Tena. 3anmmTe yCTOMYMBOE MOJIOXKEHUE U
COXPaHANTE NOCTOAHHO paBHOBECUE.DTO
MO3BOSIUT NyYLle KOHTPONMPOBaTL AS1ek-

287



pycckui 26 ObLwue ykazaHusi N0 TEXHMKe 6e30MacHOCTM ANS 3NEeKTPONHCTPYMEHTOB

TPOMHCTPYMEHT B HEMPEABUAEHHbIX CUTya-
Lmsix.

f) Hocute Hapnexalyyio ogexay. He Hocute
NPOCTOPHYIO oAeXay U ykpaluenusi. He
Jonyckaiite nonagaHus BONoc U oaexapl B
noaBwxHble Yactu. CeoboaHas oaexaa,
YKpaLleHUst Unu ANUHHbIE BOSNOCH! MOTYT
nonacTb B MOABMXKHbIE YACTV YCTPOMCTBA.

g) [pv BO3MOXHOCTN MOHTaKa MblrieoTcachl-
BalOLLMX U MbifieynaBnmMBaloLLIMX YCTPOWCTB
UX crneayeT NOACOSAUHUTL U UCTIONb30BaTh
Hapnexaiwumm obpasom. MprmeHeHne
MblfeoTCcacbIBaOLLEro yCTpoicTBa MOXeT
CHU3UTbL Yrpo3y Ana 340p0Bb4A, BbI3BaHHYHO
obpa3oBaHNeEM MbINN.

h) He nogpaBaiiTtecb 06GMaHYMBOMY YyBCTBY
6e3onacHOCTU U He NpeHe6peraiiTe Npasu-
nlaMy TexHWKM Ge3onacHocTyh npu paboTe ¢
3rIEKTPOUHCTPYMEHTOM, Jaxke Gyayuu
XOPOLUO 3HAKOMbI G HUM. HeocTopoxHbie
[OeiCcTBUA MOTYT NPUBECTMN K CEPbe3HbIM
TpaBMaM 3a A0S CeKyHAbl.

26.5 [pumeHeHne n o6palleHune ¢

ArNeKTPOUHCTPYMEHTOM
a) He neperpyxaiite SNeKTPOMHCTPYMEHT.
MpumeHsiiTe aNeKTPOUHCTPYMEHT, NpeaHas-
HaYeHHbIN AN KOHKPEeTHOM paboTsl. [Ans
onTuManbHou 1 6esonacHol paboTbl
MCnonb3yinTe NOAXOAsLMIA ANEKTPOUHCTPY-
MEHT B ykazaHHOM paboyeM ananasoHe.

b) Hu B KOem cnyyae He nonb3ynTech srek-
TPOUHCTPYMEHTOM € HEMCNPAaBHBLIM BbIKITO-
yatenem.He BKMOYAOLWMACSA UNN HE BbIKITO-
qarou.mﬁcq ONEKTPOUHCTPYMEHT onaceH n
NoANEXnT PEMOHTY.

c) [pexae YeM BbINOMHUTL perynupoBKy
YCTPOWCTBA, 3aMEHUTb CMEHHbIe Hacaaku
unu yb6patb aneKTPOUHCTPYMEHT, BblHbTE
BWNKY U3 PO3ETKU U/UMKN U3BNEKUTE CbEMHbIN
aKkkymynaTop. [laHHble mepbl NPeaoCTOPOX-
HOCTM NpefoTBpaLlaT 6ECKOHTPOMbHbIV
3anycK 3MeKTPOMHCTPYMEHTA.

d) XpaHuTe Hencrornbayemble 3MeKTPOUHCTPY-
MEHTbI B HEAOCTYMHOM Ans AeTen mecte. He
poryckaviTte k paboTte ¢ 911eKTpPOUHCTPYMEH-
TOM nuL, KoTopble He 06y4eHbl o6palleHunio
C HUM 1N HEe NPOYMN AaHHBIE MHCTPYKLIMK.
B pykax HeomnbITHbIX NONb30BaTENEN AMNekK-
TPOWHCTPYMEHTbI NPEACTaBNASAT ONACHOCTb.

e) OGecneybTe Hagnexallmii yxon 3a anek-
TPOUHCTPYMEHTaMU U Hacaakamu. Mpo-
BepbTe 6e30TkasHyo paboTy NOABUKHBIX
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f)

)]

h)

JeTarneii 1 OTCYTCTBUE 3aeaHusi, ClloMaH-
HbIX AeTarneii U NOBPeXAEHUIA KoTopble
MOTYT OTPULATENBHO CKasaTbCsl Ha (yHKLUMU
anekTpouHcTpyMeHTa. Mepen skcnnyara-
LMeii 3MeKTPOMHCTPYMEHTA OTaliTe NoBpe-
>KOAEHHbIE YacTu B peMOHT.MHorue HecyacT-
Hble criyyau SBMsTCs CneacTBUEeM HeHaa-
nexaLLero TeXHUYECKoro oGenyxmBaHus
3NEKTPOUHCTPYMEHTa.

PexyLume nHCTpyMeHTbl Heobxoaumo coaep-
aTb B YUCTOM U 3aTOYEHHOM COCTOSIHUAW.
PexyLye MHCTPYMEHTbI, KOTOpbIe NPOLLN
Hafnexallee TexHuyeckoe o6CnyxuBaHue u
MIMEIOT OCTPO 3aTOYEHHbIE PEXYLLME KPOMKM,
pexe 3acTpeBatoT, U UX Nierye HanpasnsTh.

Mcnonb3yiiTe aneKTpOUHCTPYMEHT, CMEHHbIE
WHCTPYMEHTbI, HacagKu 1 T. N. B COOTBET-
CTBUW C HACTOSILLMMU UHCTPYKUmsMU. Mpn
aKcTIyaTaymm npummMTe BO BHUMAHWE yCrio-
BUS1 U BUA BbINOMNHsAiemMoin pabothbl. Vcronb-
30BaHue 3NEKTPOUHCTPYMEHTa He MO Ha3Ha-
YEHUIO MOXET NpuBeCTU K OnacCHbIM CUTYya-
Lusam.

PykosiTkn 1 ux noBepxHoOcTU HeobxoaMmo
cofepxaTb B CyXOM U YUCTOM COCTOSIHAM, He
[AonyckaTb X 3arpsi3HeHUsi MacyioM U cmas-
KOW. Ckonb3kue pyKkosTku He obecneunBatoT
©e3onacHyto paboTy 1 KOHTPOIb 3MEKTPOUH-
CTPYMEHTa B HENpeaBUAEHHbIX CUTYaLUsIX.

26.6 lNpumeHeHue n obpalyeHue ¢

a)

b)

aKKyMYyNSITOPHBIM UHCTPYMEH-

TOM
BapshkaTb akKyMynsATOPbI TOMNLKO B 3apsi-
HbIX YCTPOACTBAX, PEKOMEHAYEMbIX U3roTo-
BuTeneM. Npy ncnonb3oBaHWM 3apsiaHOTO
YCTpOICTBa, NpeAHa3Ha4YeHHOro Ans onpe-
[EMNeHHOTo TUNa akKyMynsiTopoB, C APYrvMM
aKKyMymnsiTopamu, CyLLeCTBYeT OMacHOCTb
BO3ropaHusi.

B aneKTpoVHCTPYMEHTaxX paspeLuaeTcsi npu-
MEHSITb TOSIbKO NpefHas3Ha4eHHble Ans HUX
aKKymynsTopbl. Vicnonb3osaHue apyrux
AKKYMYIATOPOB MOXET NpuBecTn K TpaBMam
1 BO3ropaHuto.

HeucnonbayeMble akkyMynsiTopbl criegyeT
XpaHuTb Ha 6e30nacHOM paccTOsIHUK OT
CKpenokK, MOHeT, KrioYyel, rBo3aei, 6onTos u
APYrux Menkux metannu4yeckunx npegmeTos,
KOTOpbl€ MOryT NnepemMKHYTb KOHTaKThl.
KOPOTKoe 3aMblKaHNe MeXxay KOHTakTamMmun
AKKYyMyIAaTOpa MOXeT NpuUBECTU K OXXOram
nnu BO3ropaHutio.
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d)

e)

9)

26.7

a)

b)

Mpu HeNpaBWNLHOM UCTIONBE30BaHUM U3 aKKy-
MYJISITOpa MOXET BbITeKaTb XUAKOCTb. 36e-
ravb KOHTaKTa C XuaKocTbk. Mpu cryyaitHom
KOHTaKTe CMbITb BoAoiA. Mpu nonagaHum
XUOKOCTY B rnasa crnegyet o6paTutbes 3a
NOMOLLBIO K Bpady. BoiTekatowas akkymynsi-
TOpHas! KMAKOCTb MOXET BbI3BaTb pasapa-
KEHWE KOXM U OXOTU.

He ucnonb3oBaTth NOBpeXAEHHbIE UK
nedopMUpoBaHHbIE aKKyMynsTopbl. MoBpe-
XOEHHbIE N A,ethOPMUPOBAHHBIE aKKyMy-
NATOPbI MOTYT CTaTb NMPUYMHO HELUTATHOM
CUTYyaLuu 1 NPUBECTU K BO3rOpaHuio, B3pbIBY
Unu TpaBMam.

He nogeepratb akkymynsTop BO3AEUCTBUIO
OFHS UMM CNIALLKOM BbICOKUX Temnepartyp.
OroHb unu Temnepatypsi Bbiwe 130 °C
(265 °F) moryT npuBecTH K B3pbIBY.

CnepoBaTb BCEM UHCTPYKLUMSIM MO 3apsifKe U
HUKOrAa He 3apsbkaTb akKyMynsTop Unu
aKKyMyMNSITOPHBbIA MIHCTPYMEHT Npy Temnepa-
Typax, BbIXOASILLMX 3a Npeaenbl AoMyCTU-
MOro Anana3oHa, yka3aHHOro B pyKoBOACTBE
o aKcnryaraumu. HenpasunbHas 3apsiaka
Unn 3apsiaka npy TeMnepartype BHe Aony-
CTMMOTO AyanasoHa MOXeT PaspyLUnTh aKKy-
MYIISITOP Y MOBBICUTL PUCK BO3rOPaHUsI.

TexHn4yeckoe obcnyxmeaHue
MopyunTL PEMOHT SNEKTPONMHCTPYMEHTA
KBanuuLMpoBaHHOMY CneLmanucTy,
MCMONb30BaTh AN PEMOHTA TONBKO OPUTK-
HanbHbIE 3anacHele Yactu. bnarogaps
3Tomy obecneymBaeTcs 6e30nacHOCTb drek-
TPOUHCTPYMEHTA.

TexHu4eckoe 06CnyXKMBaHUE NOBPEXAEH-
HOro aKKymynsiTopa s3anpetleHo. Jlioboe Tex-
HU4eckoe obcnyxMBaHWe akkymynstopa
AOJKEeH Npon3BOANTb TOJTbKO Npon3Boaun-
Tenb unu cnyxota noaaepKKn KIMEeHTOB.

Spis tresci

Informacje o instrukgji uzytkowania
Przeglad........coooioiiieeeecee
Wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa

Przygotowanie pilarki do pracy.
tadowanie akumulatora i sygnalizacja dio-

dami LED.......cccovirieiieeeeeee e 299
Aktywacja i dezaktywacja potaczenia bezpr-
zewodowego Bluetooth®............cccceece 300
Skfadanie pilarki ....300
Zaktadanie i luzowanie hamulca pity fancu-

0458-061-9801-A

polski

9  Podlgczanie i odtaczanie akumulatora....303 8
10 WIlaczanie i wylgczanie pilarki................. 3038
11 Kontrola pilarki i akumulatora.................. 303 2
12 Pracazpilarka,......ccocceeeeernmeeersenscenennes 30572
13 Po zakonczeniu pracy.. ....306 &
14 TranSPOrt.......cccccvvmrrerrrensersrensernresmereennens 307 2
15 Przechowywanie.........ccocviiiicienciinnninnnne 307
16
17  KONSErwacja.........ccceeeeeecereeeneerenseerennenns
18 NaPrawa........cceccevereerreeniereeenereeesmereeesnens
19 Rozwigzywanie probleméw
20 Dane techniczne.........cccocooeereeriericeenneen.
21 Kombinacje prowadnicy i pity tancuchowej
................................................................ 313
22 Czesci zamienne i akcesoria...........cc.... 313
23 Utylizacja......cccveeeemrerseeccreece e
24 Zgodnos¢ z przepisami UE. .
25  AAIeSY....ccoieeirreeceesere e -
26 Ogolne wskazéwki bezpieczenstwa obowig- §
zujace podczas pracy narzedziami z napg- S
dem elektrycznym.........cccooeveeneeirnennes 3143
WAZNE! PRZED UZYCIEM PRZECZYTAC, g
ZROZUMIEC | ZACHOWAC. g
@
1 Informacje o instrukcji uzyt- £
kowania €
1.1 Obowigzujace dokumenty

Obowigzujg lokalne przepisy bezpieczenstwa.

> Oprocz tej instrukcji uzytkowania nalezy
dokfadnie zapoznac sie z nastepujacymi doku-
mentami i zachowac je na przysztosc:

Instrukcja obstugi akumulatora STIHL AR
Instrukcja uzytkowania ,torby na pas AP z
kablem zasilajgcym”

Zasady bezpieczenstwa dot. akumulatora
STIHL AP

Instrukcja obstugi tadowarek STIHL AL 101,
301, 301-4, 501

Informacja bezpieczenstwa dotyczaca aku-
mulatorow STIHL i produktéw z zamontowa-
nym akumulatorem: www.stihl.com/safety-
data-sheets

Dalsze informacje na temat STIHL connected i

produktéw kompatybilnych oraz odpowiedzi na
najczesciej zadawane pytania mozna znalez¢ na
stronie www.connect.stihl.com lub uzyskac u
autoryzowanego dealera STIHL.

Znak stowny i znaki graficzne (logo) Bluetooth®
sg zastrzezonymi znakami towarowymi Bluetooth
SIG, Inc. Uzywanie tych znakoéw przez firme
STIHL jest objete licencja.

‘92’ vVA 'V-1086-190-8510
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Akumulatory z G sg wyposazone w interfejs
bezprzewodowy Bluetooth®. Nalezy przestrze-
gac lokalnych ograniczen uzytkowania (np. w
samolotach lub szpitalach).

1.2 Symbole w tekscie

"!H Ten symbol odsyta do rozdziatu niniejsze;j
== instrukcji obstugi.

1.3 Ostrzezenia w tresci instrukciji

A ostrzezENE

m Ten piktogram oznacza mozliwe zagrozenie
powaznym lub wrecz sSmiertelnym wypadkiem.
> Oznaczone nim $rodki moga zapobiec

powaznemu lub $miertelnemu wypadkowi.

WSKAZOWKA

m Ten piktogram oznacza potencjalne zagroze-
nie szkodami w mieniu.
> Oznaczone nim $rodki mogg zapobiec
szkodom w mieniu.

2 Przeglad
21 Pilarka tancuchowa i akumula-
tor

0000104961_001

1 Koto napedowe
Koto napedowe napedza tancuch.

290

2 Przeglad

2 Sruba napinajgca
Sruba napinajaca stuzy do regulacji napreze-
nia tancucha.
Przypora
Przypora podczas pracy stanowi oparcie
pilarki na drewnie.

4 Prowadnica
Prowadnica prowadzi tancuch.

5 tancuch pity
tancuch tnie drewno.

6 Listwa kierunkowa
Przy pomocy listwy kierunkowej mozna kon-
trolowa¢ kierunek obalania drzewa.

7 Oslona kota napedowego
Ostona kota napedowego przykrywa koto
napedowe i mocuje prowadnice do pilarki.

8 Nakretka
Nakretka przymocowuje pokrywe kota nape-
dowego do pilarki.

9 Ostona tancucha
Ostona fancucha chroni przed kontaktem
z fancuchem.

10 Przednia ostona dtoni
Przednia ostona dtoni chroni lewg reke przed
kontaktem z tancuchem pilarki, stuzy do wia-
czania hamulca tancucha i automatycznie
aktywuje hamulec tancucha w przypadku
odbicia.

11 Przycisk odblokowujacy
Przycisk odblokowujgcy stuzy do wigczania
pilarki.

12 Dzwignia Ergo
Dzwignia Ergo utrzymuje przycisk blokady
W Swojej pozycji po puszczeniu dzwigni prze-
tacznika.

13 Uchwyt manipulacyjny
Uchwyt manipulacyjny stuzy do obstugi, trzy-
mania i prowadzenia pilarki.

14 Komora akumulatora
Komora stuzy do wkfadania akumulatora.

15 Dzwignia blokady
Dzwignia blokady trzyma akumulator w komo-
rze akumulatora.

16 Ucho
Ucho stuzy do zawieszenia pilarki podczas
pracy na drzewie.

17 Kratka
Kratka stuzy do ochrony przed wiérami.

0458-061-9801-A



3 Wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa pracy

18 Uchwyt przedni
Uchwyt przedni stuzy do trzymania, prowa-
dzenia i przenoszenia pilarki.

19 Korek zbiornika oleju
Korek zbiornika oleju zamyka zbiornik oleju.
20 Dzwignia przetgcznika
Dzwignia przetacznika stuzy do wigczania i
wytgczania pilarki.
21 Akumulator
Akumulator jest zrédiem energii elektrycznej
dla pilarki.

22 Dioda LED ,BLUETOOTH®* (tylko dla akumu-

latoréw z G)
Dioda LED wskazuje aktywacje i dezaktywa-
cje potgczenia bezprzewodowego Blue-
tooth®.

23 Przycisk
Przycisk witgcza diody na akumulatorze. Akty-
wuje on i dezaktywuje potaczenie bezprzewo-
dowe Bluetooth® (jesli jest).

24 Diody

Diody sygnalizujg stan natadowania akumula-
tora i ewentualne usterki.

# Tabliczka znamionowa z numerem seryjnym

2.2 Symbole

Na pilarce i akumulatorze moga znajdowac sie
symbole o nastepujgcym znaczeniu:

59— Ten symbol wskazuje na kierunek
Nt biegu tancucha.

= Obrot w tym kierunku powoduje napre-

/ %" senie tancucha.

Ten symbol oznacza zbiornik na olej adhe-
zyjny do smarowania tancuchéw pit.

1 dioda LED $wieci na czerwono. Aku-
§2§ mulator jest za ciepty lub za zimny.
1

4 diody migajg na czerwono. Usterka

ég akumulatora.

E Dtugos¢ prowadnicy, ktorej mozna uzy-
XXX wac.

<m==> W tym kierunku wigcza lub zwalnia sig
ONQO) hamulec tancucha.

Gwarantowany poziom mocy akustycz-
@ Lwa nej wedtug dyrektywy 2000/14/WE,

w dB(A), aby umozliwi¢ poréwnanie

emisji hatasu przez maszyny.

Do fadowania tego akumulatora stuzy
sTHLAL tadowarka STIHL. Dopuszczalne fado-
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warki sg wymienione w niniejszych wska-
zéwkach bezpieczenstwa.

(€ Akumulator ma potgczenie bezprzewo-
dowe Bluetooth® i mozna go potgczy¢ z
aplikacjg STIHL connected.

Informacj'a obok symbolu wskazuje na

pojemnos$¢ akumulatora zgodnie ze specy-
fikacjg producenta. Dostepna pojemnosc¢

akumulatora jest mniejsza.

Produktu nie wolno wyrzuca¢ do zwyktego
pojemnika na odpady komunalne.

3  Wskazowki dotyczace bez-
pieczenstwa pracy
3.1 Symbole ostrzegawcze

Symbole ostrzegawcze na pilarce tancuchowe;j
i akumulatorze majg nastepujgce znaczenie:

Przestrzega¢ zasad bezpieczenstwa
i Srodkéw ostroznosci.

Przeczytac niniejszg instrukcje obstugi,
przestrzegac jej i zachowac jg na przy-
sztos¢.
Nosi¢ okulary ochronne, ochrone stu-
chu i kask ochronny.

3

Nosi¢ dtugie spodnie z ochrong przed
przecieciem oraz ochrone przed prze-
cieciem na obu ramionach.

Pilarke trzymac zawsze obu-
B racz.

Przestrzegac zasad bezpieczenstwa
dotyczacych odrzucenia wstecznego.

Pilarki tancuchowej do pieleg-
nacji drzew uzywac¢ moga
wytgcznie uzytkownicy prze-
szkoleni w zakresie jej obstugi.

Wyjmowac akumulator na czas przerw
w pracy, transportu, przechowywania,
serwisowania lub naprawy.

Chroni¢ akumulator przed wysokimi
temperaturami i ogniem.

Nie zanurza¢ akumulatora w cieczach.
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3.2 Uzytkowanie zgodne z prze-
znaczeniem

Pilarka fancuchowa STIHL MSA 190.0 T stuzy do
pielegnacji drzew oraz do przycinania korony
rosngcego drzewa.

Pilarki nie wolno uzywac do prac na ziemi.
Pilarki mozna uzywa¢ w deszczu.

Ucho stuzy do zabezpieczania pilarki do lonzy

z zabezpieczeniem przed przecigzeniem oraz do
transportowania pilarki na drzewo na pasie lub
przy uzyciu liny.

Pilarka jest zasilana za pomocg akumulatora
STIHL AP lub STIHL AR, 4 20.1.

W przypadku wchodzenia na drzewo pilarki
wolno uzywac wytgcznie z wlozonym do niej bez-
posrednio akumulatorem STIHL AP lub z adapte-
rem mocujacym AP 2 w 1.

Przestrzega¢ dalszych wskazowek w zaleznosci
od uzywanego zestawu tngcego, akumulatora
i akcesoriow, d 21.1.

Akumulator z @ w potaczeniu z aplikacjg
STIHL connected umozliwia personalizacjg i
przesytanie informacji na temat akumulatora w
oparciu o technologie Bluetooth®.

A OSTRZEZENIE

m Uzywanie akumulatoréw niedopuszczonych

przez firme STIHL do eksploatacji z pilarkg

grozi pozarem lub wybuchem. Moze dojs¢ do

powaznych obrazen lub $mierci oraz szkéd

materialnych.

> Do pilarki uzywa¢ akumulatora STIHL AP
lub STIHL AR.
m Uzywanie pilarki lub akumulatora niezgodnie z
przeznaczeniem moze skutkowac ciezkimi
obrazeniami, $miercig lub szkodami material-
nymi.
> Uzywac pilarki w sposdb opisany w niniej-
szej instrukcji uzytkowania.

> Akumulatora uzywac w sposob opisany
w niniejszej instrukcji uzytkowania, instruk-
¢ji uzytkowania akumulatora STIHL AR,
aplikacji STIHL connected oraz na stronie
www.connect.stihl.com.

3.3 Wymagania wobec uzytkow-
nika

A OSTRZEZENIE

m Uzytkownicy, ktérzy nie sg przeszkoleni w
zakresie uzywania pilarki do pielegnacji drzew
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nie sg w stanie rozpozna¢ ani ocenic¢ zagro-
zen. Niebezpieczenstwo powaznego lub
$miertelnego wypadku z udziatem uzytkow-
nika lub oséb postronnych.
> Przeczyta¢ instrukcje uzytkowania,
przestrzegac jej i zachowac jg na
przysztosc.

uzytkownicy przeszkoleni w zakresie

stosowania pilarki do pielegnaciji

drzew.

> W razie przekazania pilarki lub akumulatora
innej osobie: Przekaza¢ réwniez instrukcje
uzytkowania.

> Uzytkownik urzadzenia powinien spetnia¢
ponizsze wymagania:

— Uzytkownik powinien by¢ wypoczety.

— Uzytkownik powinien by¢ zdolny pod
wzgledem fizycznym i psychicznym do
obstugi i uzywania pilarki i akumulatora.
Jezeli stan fizyczny lub umystowy ogra-
nicza zdolnosci uzytkownika, to powi-
nien on wykonywac prace jedynie pod
nadzorem lub po poinstruowaniu przez
odpowiedzialng osobe.

— Uzytkownik jest w stanie rozpoznac i
oceni¢ zagrozenia powodowane przez
pilarke i akumulator.

— Uzytkownik jest petnoletni lub odbywa
pod nadzorem nauke zawodu zgodnie z
przepisami krajowymi.

— Uzytkownik nie znajduje sie pod wpty-
wem alkoholu, lekoéw lub narkotykow.

> W razie watpliwosci: Skontaktuj sie z deale-
rem marki STIHL.

ln ’i > Pilarke mogg uzywac wytacznie

34 Odziez i wyposazenie
A OSTRZEZENIE

m \Wigczona pilarka spalinowa moze wciggna¢
diugie wiosy uzytkownika. Moze to spowodo-
waé powazne obrazenia u uzytkownika.
> Dtugie wiosy zwigzac i upig¢ tak, aby znaj-
dowalty sie powyzej ramion.

® Podczas pracy moze doj$¢ do wyrzucenia réz-
nych przedmiotéw z duzg predkoscig. Uzyt-
kownik moze odnie$¢ obrazenia.

> Nosi¢ okulary ochronne $cisle przy-
legajace do twarzy. Odpowiednie
okulary ochronne sg sprawdzone
zgodnie z normami EN 166,
EN ISO 16321 albo przepisami kra-
jowymi i sg dostepne w handlu
z odpowiednim oznaczeniem.

> Firma STIHL zaleca noszenie odpowiedniej
ochrony twarzy.

e
9
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> Nosi¢ mocno przylegajaca goérng odziez
z dhugimi rekawami.
m \V trakcie pracy powstaje hatas. Hatas moze
uszkadzac stuch.

> Nosi¢ odpowiednig ochrone stuchu.

=)
\_

® Spadajgce przedmioty mogag zrani¢ uzytkow-
nika w gtowe.

> Jesli podczas pracy moga spadacé
‘@%‘ przedmioty, nalezy nosi¢ kask
\_

ochronny.

m Podczas pracy moze wzbijac si¢ kurz
i powstawac¢ mgta olejowa. Wdychanie pytu
i mgty olejowej grozi uszkodzeniem uktadu
oddechowego i moze powodowac reakcje
alergiczne.
> W przypadku wzbijania si¢ pytu lub powsta-

wania oparéw: nosi¢ maske przeciwpytowa.

m Nieodpowiednie ubranie moze zaczepi¢ sie
o drewno, zarosla lub pilarke spalinowg. Uzyt-
kownicy bez odpowiedniej odziezy moga
odnies¢ powazne obrazenia ciata.
> Nosi¢ odziez przylegajaca Scisle do ciata.
> Akcesoria takie jak szaliki i bizuteria nalezy

zdjac.

m Podczas pracy istnieje ryzyko kontaktu uzyt-
kownika z obracajgcym sie tancuchem. Moze
to spowodowac¢ powazne obrazenia u uzyt-
kownika.

> Nosi¢ diugie spodnie z ochrong
przed przecigciem oraz ochrone
przed przecigeciem na obu ramio-
nach.

® Podczas pracy uzytkownik moze zranic¢ sie o
drewno. Podczas czyszczenia lub konserwaciji
uzytkownik moze dotkng¢ pity tancuchowe;j.
Uzytkownik moze odnie$c¢ obrazenia.
> Nosi¢ rekawice robocze wykonane

z wytrzymatych materiatéw.

m Uzytkownik noszacy nieodpowiednie obuwie
moze sie poslizgng¢. Gdy uzytkownik wejdzie
w kontakt z obracajgcym sie fancuchem, moze
doj$¢ do przeciecia. Uzytkownik moze odnies$¢
obrazenia.
> Nosi¢ wysokie obuwie przeznaczone do

pracy z pilarkg tancuchowg i zabezpieczone
przed przecieciem.

® Podczas pracy na drzewie uzytkownik moze
spasc¢ z wysokosci. Moze to doprowadzi¢ do
powaznych obrazen ciata lub $mierci uzytkow-
nika.

0458-061-9801-A
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> Nosi¢ sprzet zabezpieczajacy przed upad-
kiem z wysokosci z dziataniem zapobiega-
jacym rozigczeniu.

3.5 Stanowisko pracy i otoczenie
3.51 Pilarka

A OSTRZEZENIE

® Osoby nieupowaznione do pracy z pilarka,
mate dzieci i zwierzeta nie potrafig rozpoznag,
ani tym bardziej prawidtowo oceni¢ zagrozen
powodowanych przez prace pilarki i wyrzu-
cane przez nig przedmioty. Mozliwe sg
powazne obrazenia tych oséb, dzieci i zwie-
rzat oraz znaczne straty materialne.
> Osoby postronne, dzieci i zwierzeta nalezy
trzymacé z dala od obszaru pracy.
> Nie pozostawia¢ pilarki bez nadzoru.
> Nie pozwoli¢ dzieciom na zabawe pilarka.
Elementy elektryczne pilarki moga wytwarzac
iskry. Iskry grozg zaprészeniem ognia lub
wybuchem w poblizu substanciji skrajnie tatwo-
palnych lub wybuchowych. Mozliwe sg
powazne obrazenia ciata lub $mier¢ oraz
znaczne straty materialne.
> Nie wolno pracowac z urzadzeniem w
miejscach skrajnie zagrozonych pozarem
lub wybuchem.

3.5.2 Akumulator

A OSTRZEZENIE

m Osoby postronne, dzieci i zwierzeta nie sg w
stanie rozpoznac ani tym bardziej prawidtowo
oceni¢ zagrozen powodowanych przez aku-
mulator. Osoby postronne, dzieci i zwierzeta
moga doznaé powaznych obrazen.
> Nie zezwala¢ na dostep oséb postronnych,
dzieci i zwierzat do urzadzenia.
> Nie pozostawia¢ akumulatora bez nadzoru.
> Nie pozwoli¢ dzieciom na zabawe akumula-
torem.
Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Pod wptywem
niektérych zjawisk lub czynnikow moze dojs¢
do jego pozaru, wybuchu lub nieodwracalnego
uszkodzenia. Moze doj$¢ do powaznych obra-
zen lub szkéd materialnych.
> Chroni¢ akumulator przed wysokimi
temperaturami i ogniem.
> Nie wrzuca¢ akumulatora do ognia.

> Temperatura w miejscu tadowania, pracy
i przechowywania akumulatora nie moze
przekracza¢ podanego zakresu, & 20.5.
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> Nie zanurza¢ akumulatora w cie-
czach.

> Trzymac¢ akumulator z dala od matych
czesci metalowych.

> Chroni¢ akumulator przed nadmiernie
wysokim cisnieniem.

> Nie naraza¢ akumulatora na dziatanie
mikrofal.

> Chroni¢ akumulator przed substancjami
chemicznymi, solami i nawozem.

3.6 Bezpieczny stan

3.6.1 Pilarka fafcuchowa

Stan pilarki jest bezpieczny, jesli spetnione sg

nastepujace warunki:

— Pilarka fancuchowa nie jest uszkodzona.

Pilarka tancuchowa jest czysta.

Ucho nie jest uszkodzone.

Wychwytnik tancucha nie jest uszkodzony.

— Hamulec tancucha dziata prawidtowo.

Elementy obstugowe dziatajg i nie zostaty

zmienione.

— Smarowanie tancucha dziata prawidtowo.

— Slady zuzycia na kole napedowym nie sg
gtebsze niz 0,5 mm.

— Jest zamontowana jedna z kombinacji pro-
wadnicy i tancucha podanych w niniejszej
instrukcji obstugi.

— Prowadnica i tancuch sg prawidtowo zamonto-
wane.

— kancuch jest prawidtowo naprezony.

— W pilarce sg zamontowane oryginalne akceso-
ria STIHL.

— Akcesoria sg zamontowane prawidfowo.

— Korek zbiornika oleju jest zamknigty.

A OSTRZEZENIE

m Jesli urzgdzenie nie znajduje sie w bezpiecz-
nym stanie, jego elementy moga dziata¢ nie-
prawidtowo, a zabezpieczenia by¢ nieaktywne.
Moze dojs¢ do powaznych obrazen lub
Smierci.
> Nie uzywac¢ uszkodzone;j pilarki tancucho-
wej.

> Jesli pilarka tancuchowa jest zabrudzona,
wyczyscic pilarke.

> Uzywac pilarki z nieuszkodzonym uchem.

Nie uzywac¢ uszkodzonego wychwytnika

tancucha.

Pilarki fancuchowej nie wolno modyfikowac.

Wyjatek: montaz kombinacji prowadnicy i

tancucha podanej w niniejszej instrukcji

obstugi.

v

v
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> Jesli elementy obstugowe nie dziatajg, nie
uzywac pilarki fancuchowej.

Montowacé oryginalne akcesoria STIHL
przeznaczone do tej pilarki.

> Prowadnica i tancuch powinny byé zamon-
towane zgodnie z opisem w niniejszej
instrukcji obstugi.

Akcesoria montowac¢ wytacznie w sposéb
opisany w niniejszej instrukcji obstugi lub w
instrukcji obstugi akcesoriow.

Nie wkiada¢ zadnych przedmiotéw do otwo-
réw w pilarce.

» Zamkna¢ korek zbiornika oleju.

Wymieni¢ zuzyte lub uszkodzone etykiety
ostrzegawcze.

W razie watpliwosci skontaktowac sie

z dealerem marki STIHL.

36.2 Prowadnica

Stan prowadnicy jest bezpieczny, jesli spetnione

sg nastepujace warunki:

— Prowadnica nie jest uszkodzona.

— Prowadnica nie jest zdeformowana.

— Rowek ma minimalng zalecang gtebokos$¢ lub
jest gtebszy, 1 20.3.

— Na grzbietach rowka nie utworzyt sie grat.

— Rowek nie jest zwezony ani rozwarty.

A OSTRZEZENIE

®m Gdy stan prowadnicy nie jest bezpieczny, pro-

wadnica nie bedzie mogta w prawidtowy spo-

séb kierowac tancuchem. Obracajgcy sie fan-

cuch moze wyskoczy¢ z prowadnicy. Skutkiem

moga byé powazne obrazenia lub $mier¢

0sob.

> Prowadnice mozna uzywac, jezeli nie jest
uszkodzona.

> Gdy gtebokos$¢ rowka jest mniejsza niz
minimalna zalecana gteboko$¢: wymienié
prowadnice.

> Raz w tygodniu ogratowac¢ prowadnice.

> W przypadku watpliwosci: skontaktowac sie
z autoryzowanym dealerem STIHL.

3.6.3 tancuch pity

Stan tancucha jest bezpieczny, jesli spetnione sg
nastepujace warunki:

— tancuch nie jest uszkodzony.

— tancuch jest prawidtowo naostrzony.

— Na zebach sa widoczne znaczniki zuzycia.

A OSTRZEZENIE

m \V stanie niespetniajgcym wymogow bezpie-
czenstwa komponenty moga przestac dziata¢
prawidtowo, a zabezpieczenia mogg by¢ nie-

A\

A\

A\

A\

A\
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sprawne. Skutkiem moga by¢ powazne obra-

zenia lub $mier¢ osob.

> tancucha mozna uzywac, jezeli nie jest
uszkodzony.

> Prawidtowo naostrzy¢ tancuch.

> W razie watpliwosci: Skontaktuj sie z deale-

rem marki STIHL.

3.6.4 Akumulator

Akumulator jest bezpieczny dla uzytkownika i
otoczenia, jezeli:

— Nie jest uszkodzony.

— Jest czysty i suchy.

— Dziata i nie byt modyfikowany.

A OSTRZEZENIE

m \ przeciwnym razie akumulator jest niebez-
pieczny. Skutkiem moga by¢ powazne obraze-

nia.
> Pracowac z uzyciem nieuszkodzonego i
dziatajgcego akumulatora.

> Nie tadowa¢ akumulatora, jesli jest uszko-

dzony lub wadliwy.

> Jesli akumulator jest zabrudzony, wyczys-

ci¢ go.

> Jezeli akumulator jest mokry lub wilgotny,
nalezy zaczekaé, az zupetnie wyschnie,

20.6.
> Nie modyfikowa¢ akumulatora.

> Nie wktadac¢ niczego w otwory w obudowie

akumulatora.

> Nie zwiera¢ stykow elektrycznych akumula-

tora metalowymi przedmiotami (grozi to
zwarciem).
> Nie otwiera¢ akumulatora.

> Wymieni¢ zuzyte lub uszkodzone etykiety

ostrzegawcze.

m Uszkodzony akumulator moze przeciekac.
Ptyn ten moze spowodowac¢ podraznienie
skory i oczu.
> Unika¢ kontaktu z ptynem.
> W razie kontaktu ze skoérg nalezy umyé

3.7
3.7.1

A

polski
Praca
Ciecie

OSTRZEZENIE

m Jezeli poza obszarem pracy nie ma oséb w
zasiegu kontaktu stownego, w sytuacjach
zagrozenia nie mozna udzieli¢ pomocy.

>

LY

Poza obszarem pracy muszg znajdowac sig
inne osoby w zasiegu kontaktu stownego.
okreslonych sytuacjach uzytkownik moze

nie zachowac koncentracji podczas pracy.
Uzytkownik moze straci¢ kontrolg nad pilarkg
tancuchowa, potknac sie, przewrocic i doznac
powaznych obrazen.

>

>

v

Prace wykonywac spokojnie i w sposob
przemyslany.

Nie nalezy uzywac pilarki tancuchowe;j,
jezeli swiatto i widocznosé nie sg wystar-
czajace.

Pilarke tancuchowg moze obstugiwac jed-
noczesnie tylko jedna osoba.

> Nie pracowa¢ powyzej wysokosci ramion.
> Uwazac na przeszkody.
» W przypadku wchodzenia na drzewo: sto-

v

v

sowac ling asekuracyjng.

W przypadku uzywania pilarki fancuchowej
z zasilaczem z przewodem zasilajgcym:
uzy¢ podnosnika koszowego.

W przypadku zmeczenia zrobi¢ przerwe w
pracy.

® Podczas pracy na drzewie pilarka tancuchowa
moze spas¢. Moze doj$¢ do powaznych obra-
zen lub szkéd materialnych.

>

Zabezpieczy¢ pilarke tancuchowg za ucho
przy uzyciu lonzy do pilarki. Lonza musi by¢
wyposazona w zabezpieczenie przed prze-
cigzeniem. Odpowiednie akcesoria sg
dostepne w specjalistycznych sklepach.

® Obracajacy sie tancuch moze zranic¢ uzytkow-
nika. Moze to spowodowac powazne obraze-
nia u uzytkownika.

dane miejsce duzg iloscig wody z mydtem.
> W razie kontaktu z oczami nalezy ptukaé
oczy duzg iloscig wody przez co najmniej
15 minut i zasiegna¢ porady lekarza.
Uszkodzony lub wadliwy akumulator moze
wydziela¢ dziwny zapach, dymié lub zapali¢
sie. Moze doj$¢ do powaznych obrazen lub
$mierci oraz szkdd materialnych.
> Jezeli akumulator dziwnie pachnie lub
zaczyna dymié, nie uzywac go i nie zbliza¢
do tatwopalnych substancji.
> W przypadku zapalenia sie akumulatora:
Sprobowac ugasic¢ akumulator gasnicg lub
woda.

0458-061-9801-A

> Nie dotyka¢ poruszajacego sie tancucha.
» Jesli tancuch pity jest zablokowany przez
przedmiot: wytgczy¢ pilarke tancuchowa,

zatozy¢ hamulec tancucha i wyja¢ akumula-

tor. Dopiero wtedy mozna usuna¢ przed-
miot.
® Obracajacy sie tancuch jest cieply i rozszerza

sie. Jesli tancuch nie jest dostatecznie nasma-
rowany i naprezony, moze spas¢ z prowadnicy

lub zerwac sig. Moze dojs¢ do powaznych
obrazen lub szkéd materialnych.
> Uzywac oleju do pit tancuchowych.
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> Podczas pracy kontrolowa¢ regularnie
naprezenie tancucha. Jesli naprezenie jest
zbyt mate, tancuch nalezy naciagnac.

m Jezeli pilarka tancuchowa podczas pracy
zacznie zachowywac sie nieprawidtowo lub
inaczej niz zwykte, moze pojawi¢ sie niebez-
pieczenstwo. Moze doj$¢ do powaznych obra-
zen lub szkéd materialnych.
> Zakonczy¢ prace, wyja¢ akumulator i skon-

taktowac sie z dealerem STIHL.

® Pracujaca pilarka fancuchowa moze genero-
wac drgania.
> Nosi¢ rekawice.
> Robi¢ przerwy podczas pracy.
> W przypadku wystgpienia objawéw zabu-

rzenia krgzenia (objawu Raynauda) zasieg-
na¢ pomocy lekarskiej.

m Jesli poruszajacy sie fancuch trafi na twardy
przedmiot, moga powstac iskry. W tatwopal-
nym srodowisku iskry moga spowodowac
pozary. Moze doj$¢ do powaznych obrazen
lub $mierci oraz szkdd materialnych.
> Nie pracowac¢ w fatwopalnym $rodowisku.

m Gdy dzwignia przetacznika zostanie zwol-
niona, fancuch przez krétki czas dalej obraca
sie. Poruszajgcy sie tancuch moze zranié¢
osoby. Skutkiem moga by¢ powazne obraze-
nia.
> Nalezy odczeka¢ do momentu, kiedy tan-

cuch przestanie sie obracac.

A OSTRZEZENIE

B

g

0000-GXX-C576-A0

a W przypadku cigcia drewna, w ktorym wyste-
puja naprezenia, moze doj$¢ do zaklinowania
sie prowadnicy. Uzytkownik moze stracié¢ kon-
trole nad pilarka tancuchowg i doznaé¢ powaz-
nych obrazen.
> Nalezy najpierw wykonac rzaz odcigza-

jacy (1) po stronie $ciskania (A), a nastep-
nie rzaz poprzeczny (2) od gory, bezpo-
$rednio nad pierwszym rzazem, po stronie
rozciggania (B).

A NIEBEZPIECZENSTWO

m W przypadku pracy w poblizu przewodéw
znajdujgcych sie pod napigciem tancuch moze
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dotkna¢ przewodow i spowodowac ich uszko-

dzenie. Moze to spowodowac¢ powazne obra-

zenia lub $mier¢ uzytkownika.

> Nie pracowac¢ w poblizu przewodoéw znajdu-
jacych sie pod napieciem.

3.7.2 Obalanie

A OSTRZEZENIE

m Niedo$wiadczone osoby nie potrafig oceni¢
zagrozen podczas obalania. Mozliwe sg
powazne obrazenia ciata lub $mier¢ oraz
znaczne straty materialne.
> W razie watpliwosci: Nie obala¢ w poje-

dynke.
m Podczas obalania fragmenty drzewa i gatezie
mogq spasc¢ na osoby i przedmioty. Mozliwe
sg powazne obrazenia ciata lub $mieré oraz
znaczne straty materialne.
> Ustalac¢ kierunek obalania w taki sposaob,
aby obszar, na ktory spada fragment
drzewa, byt wolny.

> Osoby nieupowaznione, mate dzieci i zwie-
rzeta nie powinny przebywa¢ w promieniu
2,5 diugosci drzewa wokét obszaru robo-

czego.
3.8 Sity reakgciji
3.8.1 Odrzucenie

0000-GXX-3112-A0

Odrzucenie powstaje, gdy:

— Obracajacy sie tancuch trafi obszarem wokét
gornej ¢wiartki wierzchotka prowadnicy na
twardy przedmiot i zostanie nagle zatrzymany.

— Obracajacy sie tancuch zakleszczy sie w
wierzchotku prowadnicy.

Hamulec tancucha nie moze zupetnie wyelimino-
wac odrzucenia wstecznego.

0458-061-9801-A
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A OSTRZEZENIE

0000-GXX-3214-A0

polski

> Pracowac¢ wytgcznie w sposob opisany w
niniejszej instrukcji uzytkowania.

> Nie skreca¢ prowadnicy w rzazie.

> Prawidlowo naktada¢ zderzak oporowy
zebaty.

> Pitowac na petnych obrotach.

3.8.3 Odbicie wsteczne

a Jesli powstanie odrzucenie, pilarke moze
odrzuci¢ w kierunku uzytkownika. W szczegol-
nosci z uwagi na koncepcje systemu uchwytu
z krotkim odstepem uzytkownik moze stracic
kontrole nad pilarka i powaznie lub $miertelnie
zranic sie.

% > Pilarke trzymac¢ zawsze oburacz.

> Wszystkie czesci ciata obstugujgcego bedg
sie znajdowalty z dala przedtuzenia linii
wychylania sie pilarki.

> Pracowac wytgcznie w sposob opisany w
niniejszej instrukcji uzytkowania.

> Nie pracowac¢ obszarem wokot gorne;j
¢wiartki wierzchotka prowadnicy.

> Pracowac¢ za pomocg dobrze naostrzonego
i napigtego tancucha.

> Uzywac tancuchoéw o niskiej tendencji do
odrzucania.

> Uzywaé prowadnic o matej gtowicy szyny.

> Pitowac¢ na petnych obrotach.

3.8.2 Szarpniecie do przodu

0000-GXX-1348-A0

Gdy pitowanie odbywa sie dolng strong prowad-
nicy, pilarka zostanie odrzucona od uzytkownika.

A OSTRZEZENIE

m Jesli obracajacy sie tancuch natrafi na twardy
przedmiot i zostanie szybko zatrzymany,
pilarka moze zosta¢ nagle mocno odrzucona
od uzytkownika. Uzytkownik moze straci¢ kon-
trole nad pilarka i zostac ciezko zraniony lub
zabity.

> Pilarke trzymac zawsze oburgcz.

0458-061-9801-A
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Gdy pitowanie odbywa sie gérng strong prowad-
nicy, pilarka moze zosta¢ odrzucona w kierunku
uzytkownika.

A OSTRZEZENIE

m Jesli obracajacy sie fancuch natrafi na twardy

przedmiot i zostanie szybko zatrzymany,

pilarka moze zostaé nagle mocno odrzucona

do tytu w kierunku uzytkownika. Uzytkownik

moze straci¢ kontrole nad pilarka i zosta¢

ciezko zraniony lub zabity.

> Pilarke trzymac¢ zawsze oburacz.

> Pracowac¢ wytgcznie w sposob opisany w
niniejszej instrukcji uzytkowania.

> Nie skrecaé prowadnicy w rzazie.

> Pitowac¢ na petnych obrotach.

3.9 Transport

3.9.1 Pilarka tarncuchowa

A OSTRZEZENIE

® Pilarka tancuchowa moze przewrocic sie lub
przesuwac podczas przewozu pojazdem.
Moze dojs¢ do obrazen lub szkéd material-
nych.
> Wyciggna¢ akumulator.

> Zatozy¢ hamulec tancucha.

> Ostone fancucha wsunaé na prowadnice w
taki sposob, aby sie zablokowata oraz przy-
kryta catg prowadnice.

> Pilarke zabezpieczy¢ pasami mocujgcymi
lub siatkg w taki sposéb, aby nie mogta sie
przewroci¢ ani przesungé.
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m Przenoszenie pilarki za ucho ostony tancucha
moze skutkowac jej upadkiem. Moze doj$¢ do
obrazen lub szkéd materialnych.
> Pilarke nalezy przenosi¢, trzymajac za ucho

znajdujace sie na obudowie.

3.9.2 Akumulator

A OSTRZEZENIE

m Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Jesli akumulator
jest narazony na okreslone warunki otoczenia,
moze ulec uszkodzeniu i mogg powstac
szkody materialne.
> Nie transportowa¢ uszkodzonego akumula-

tora.
m Akumulator moze przewrdci¢ sie lub przesu-
wac podczas przewozu pojazdem. Moze dojsé
do obrazen lub szkéd materialnych.
> Zapakowac¢ akumulator w odpowiedni
pojemnik transportowy lub inne opakowa-
nie, w ktorym nie bedzie sie przesuwat.

> Zabezpieczy¢ opakowanie, aby nie mogto
sie poruszy¢.

3.10

3.10.1  Pilarka tancuchowa

A OSTRZEZENIE

m Dzieci nie potrafig rozpoznawac ani tym bar-
dziej oceni¢ zagrozen powodowanych przez
pilarke. Dzieci mogg ulec powaznym obraze-
niom.

Przechowywanie

> Wyciagnaé akumulator.

> Zatozy¢ hamulec tancucha.

> Ostone tancucha wsuna¢ na prowadnice w
taki sposob, aby sie zablokowata oraz przy-
kryta catg prowadnice.

> Pilarke przechowywa¢ w miejscu niedo-
stepnym dla dzieci.

m Styki elektryczne pilarki oraz podzespoty z
metalu mogg zardzewie¢ od wilgoci. Pilarka
moze ulec uszkodzeniu.

> Wyciagna¢ akumulator.

> Przechowywa¢ pilarke w suchym i czystym
miejscu.
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3.10.2 Akumulator

A OSTRZEZENIE

® Dzieci nie sg w stanie rozpoznac ani ocenié

zagrozen powodowanych przez akumulator.

Skutkiem mogg by¢ powazne obrazenia

dzieci.

> Akumulator przechowywa¢ w miejscu nie-
dostepnym dla dzieci.

Akumulator nie jest catkowicie odporny na

wszystkie czynniki otoczenia. Akumulator

moze ulec nieodwracalnemu uszkodzeniu pod

wptywem niektdrych zjawisk lub czynnikow.

> Akumulator przechowywa¢ w miejscu
suchym i czystym.

> Akumulator przechowywaé w zamknigtym

pomieszczeniu.

Akumulator podczas przechowywania powi-

nien by¢ odtgczony od pilarki.

Jesli akumulator jest przechowywany

w tadowarce: oditgczyé wtyczke zasilajaca

i przechowywaé akumulator w stanie nata-

dowania miedzy 40% a 60% (2 diody

Swieca na zielono).

» Temperatura w miejscu przechowywania
akumulatora nie moze przekracza¢ pod-
anego zakresu, £ 20.5.

3.1

A\

A\

Czyszczenie, konserwacja i
naprawy

A OSTRZEZENIE

® Przed przystgpieniem do czyszczenia, konser-
wagji lub naprawy wyja¢ akumulator z pilarki
tancuchowej, aby nie wigczy¢ jej przypad-
kowo. Moze dojs¢ do powaznych obrazen lub
szkdd materialnych.
> Wyciagnaé¢ akumulator.

> Wigczy¢ hamulec tancucha.

m Czyszczenie agresywnymi srodkami, strumie-
niem wody lub ostrymi przedmiotami moze
spowodowacé uszkodzenie pilarki tancuchowej,
prowadnicy, tancucha pity oraz akumulatora.
Pilarke fancuchowag, prowadnice, fancuch pity
i akumulator nalezy czysci¢ w odpowiedni spo-
séb. W przeciwnym razie podzespoty moga
przestac¢ dziata¢ prawidtowo, a ich zabezpie-
czenia moga stac sie niesprawne. Skutkiem
moga by¢ powazne obrazenia.
> Pilarke fancuchowsg, prowadnice, fancuch

pity i akumulator czysci¢ w sposob opisany
w instrukcji uzytkowania.

0458-061-9801-A



4 Przygotowanie pilarki do pracy

m Pilarke fancuchowa, prowadnice, fancuch pity
i akumulator konserwowacé lub naprawia¢
w odpowiedni sposéb. W przeciwnym razie
podzespoty moga przestac dziata¢ prawid-
towo, a ich zabezpieczenia moga sta¢ sie nie-
sprawne. Moze doj$¢ do powaznych obrazen
lub $mierci.
> Nie wolno samodzielnie naprawia¢ ani kon-
serwowac pilarki tancuchowej ani akumula-
tora.

> Jesli pilarka tancuchowa lub akumulator
wymagajg przegladu lub naprawy: skontak-
towacé sie z dealerem marki STIHL.

> Prowadnica i tancuch pity powinny by¢ kon-
serwowane i naprawiane zgodnie z opisem
w instrukcji obstugi.

m Podczas czyszczenia lub konserwacji tancu-
cha uzytkownik moze skaleczy¢ sie o ostre
zeby tnace. Moze to spowodowaé obrazenia
uzytkownika.
> Nosi¢ rekawice robocze wykonane z

wytrzymatych materiatow.

4  Przygotowanie pilarki do
pracy
41 Przygotowanie pilarki do pracy

Zawsze przed rozpoczeciem pracy nalezy wyko-
naé nastepujgce czynnosci:
> Sprawdzi¢ bezpieczny stan nastepujacych ele-

mentow:

— Pilarka, 1 3.6.1.

— Prowadnica, 1 3.6.2.

— tancuch pity, 0 3.6.3.

— Akumulator, Ed 3.6.4.
> Sprawdzi¢ akumulator, &1 11.7.
> Natadowac¢ catkowicie akumulator w sposéb
opisany w instrukcji obstugi tadowarek STIHL
AL 101, 301, 301-4, 501.
Wyczysci¢ pilarke, E1 16.1.
Zamontowac prowadnice i tancuch, 037.1.1.
Naprezy¢ tancuch, [ 7.2.
Wia¢ olej do smarowania fancucha, 1 7.3.
Sprawdzi¢ hamulec tancucha, L1 11.4.
Sprawdzi¢ elementy obstugi, £ 11.5.
Sprawdzi¢ smarowanie tancucha, £ 11.6.
Jesli nie mozna wykonac¢ opisanych czyn-
nosci: nie uzywac pilarki i skontaktowac sie
z autoryzowanym dealerem STIHL.

Y YY VY VY VY VvYYy
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4.2 tgczenie akumulatora z polg-
czeniem bezprzewodowym
Bluetooth® z aplikacjg
STIHL connected

> Aktywowac interfejs bezprzewodowy Blue-
tooth® na urzadzeniu mobilnym.

> Aktywowaé potaczenie bezprzewodowe Blue-
tooth® na akumulatorze, 1 6.1.

> Pobra¢ na urzadzenie mobilne aplikacje
STIHL connected z odpowiedniego sklepu z
aplikacjami i utworzy¢ konto.

> Otworzy¢ aplikacje STIHL connected i zalogo-
wac sie.

> Doda¢ akumulator w aplikacji STIHL connec-
ted i postepowac zgodnie z poleceniami
wys$wietlanymi na ekranie.

Dane kontaktowe i dalsze informacje mozna zna-
lez¢ na stronie https://support.stihl.com lub
w aplikacji STIHL connected.

Aplikacja STIHL connected jest dostepna
w zaleznosci od rynku.

5 ‘tadowanie akumulatora i
sygnalizacja diodami LED
5.1 tadowanie akumulatora

Czas fadowania zalezy od roznych czynnikéw,
np. od temperatury akumulatora i temperatury
otoczenia. Dla uzyskania optymalnej sprawnosci
nie przekracza¢ zalecanych zakreséw tempera-
tury, 1 20.6. Faktyczny czas tadowania moze
rézni¢ sie od podanego czasu. Czas tadowania
jest podany na stronie www.stihl.com/charging-
times.
> Akumulator nalezy tadowa¢ w sposo6b opisany
w instrukcjach uzytkowania tadowarek
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

5.2 Sygnalizacja stanu natadowa-

nia
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0000079877_002

> Nacisnag¢ przycisk (1).
Diody zaswiecg sie na ok. 5 sekund na zielono
i zasygnalizujg stan natadowania akumulatora.
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> Jezeli prawa dioda miga na zielono, nalezy
natadowac¢ akumulator.

5.3 Diody na akumulatorze

Diody LED moga wskazywac na stan natadowa-
nia lub awarie akumulatora. Diody moga $wiecié¢
lub miga¢ zielonym lub czerwonym $wiattem.
Jezeli diody $wiecq sie lub migajg na zielono,
informujg o stanie natadowania.
> Jezeli diody $wiecg sige lub migajg na czer-
wono: usung¢ awarie, I 19.
Usterka pilarki tancuchowej lub akumulatora.

6 Aktywacja i dezaktywacja
potaczenia bezprzewodo-
wego Bluetooth®

6.1 Aktywacja potgczenia bezprze-
wodowego Bluetooth®

> Jesli akumulator posiada funkcje potaczenia
Bluetooth®: Nacisna¢ przycisk i przytrzymaé
weiéniety, az dioda LED ,BLUETOOTH®” obok
symbolu @ zaswieci sie na niebiesko na ok.
3 sekundy.
Potgczenie bezprzewodowe Bluetooth® w aku-
mulatorze jest aktywne.

6.2 Dezaktywacja potaczenia bez-
przewodowego Bluetooth®
> Jesli akumulator posiada funkcje potgczenia
Bluetooth®: Nacisnaé przycisk i przytrzymaé
weiéniety, az dioda LED ,BLUETOOTH®” obok
symbolu G sze$¢ razy zamiga na niebiesko.

Potgczenie bezprzewodowe Bluetooth® aku-
mulatora jest nieaktywne.

6.3 Przywracanie ustawien
fabrycznych akumulatora
z potaczeniem bezprzewodo-
wym Bluetooth® (tylko
AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S,
500.0 S)
Przywrécenie ustawien fabrycznych akumulatora
spowoduje usunigcie wszystkich danych uzyt-
kownika.
> Szybko nacisnaé przycisk 4 razy z rzedu, za
czwartym razem przytrzymujgc go, az dioda

LED ,BLUETOOTH® obok symbolu G
zamiga na niebiesko.
> Od razu zwolni¢ przycisk.
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> Potaczyé akumulator z aplikacjg STIHL con-
nected i sprawdzi¢, czy wszystkie dane uzyt-
kownika zostaty usuniete.

7  Sktadanie pilarki

71 Montaz i demontaz prowadnicy
i pity tancuchowej

711 Montaz prowadnicy i fancucha

Pasujace do kota napedowego kombinacje pro-

wadnicy i tancucha, ktére mozna zamontowac,

sg podane w danych technicznych, d 21.

> Wylaczyc¢ pilarke tancuchowa, zatozy¢ hamu-
lec tancucha i wyja¢ akumulator.

0000105184_001

> Odkreci¢ nakretke (2).
> Zdjg¢ pokrywe kota napedowego tancucha (1).

0000-GXX-3114-A1

(&

> Obracac¢ srube napinajaca (3) w kierunku
przeciwnym do ruchu wskazoéwek zegara do
momentu, kiedy przesuwny element napina-
jacy (4) bedzie przylegat po lewej stronie do

obudowy.
N
6d btooo
A

0000081120_002

> Utozy¢ tancuch w rowku prowadnicy w taki
sposob, aby strzatki na ogniwach tgczacych
tancucha na gérze wskazywaty w kierunku
ruchu.

0458-061-9801-A



7 Sktadanie pilarki

0000-GXX-3115-A1

> Natozyc¢ prowadnice i tancuch na pilarke fan-

cuchowa w taki sposob, aby spetnione byty

nastepujace warunki:

— Ogniwa napedowe fancucha sa osadzone
na zebach kota napedowego (5).

— teb $ruby (6) znajduje sie w podtuznym
otworze prowadnicy (8).

— Czop suwaka napinajgcego (4) znajduje sie
w otworze (7) prowadnicy (8).

Kierunek ustawienia prowadnicy (8) nie ma zna-
czenia. Nadruk na prowadnicy (8) moze réwniez
by¢ do géry nogami.

> Zwolni¢ hamulec fancucha.
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> Srube napinajaca (3) obracaé w prawo, az tan-
cuch bedzie przylegat do prowadnicy. Ogniwa
napedowe fancucha wsung¢ w rowek prowad-
nicy.
Prowadnica (8) i fancuch przylegajg do pilarki.

> Pokrywe kofa napedowego (1) przytozy¢ do
pilarki fancuchowej w taki sposob, aby Scisle
przylegata do pilarki.

> Mocno dokreci¢ nakretke (2).

71.2 Demontaz prowadnicy i taficucha

> Wytaczyc pilarke, zatozy¢ hamulec tancucha i
wyja¢ akumulator.

> Odkreci¢ nakretke.

> Zdja¢ pokrywe kota napedowego fancucha.

> Obrocic $rube napinajgcg do oporu w kierunku
przeciwnym do ruchu wskazoéwek zegara.
tancuch jest poluzowany.

> Zdjac¢ prowadnice i fancuch.

7.2 Naprezanie tancucha

Podczas pracy fancuch moze sie rozciagac lub
kurczy¢. Powoduje to zmiane naprezenia tancu-
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cha. Podczas pracy nalezy regularnie kontrolo-

wac i w razie potrzeby korygowac naprezenie

tancucha.

> Wytaczy¢ pilarke tancuchowa, zatozy¢ hamu-
lec tancucha i wyjaé¢ akumulator.

0000-GXX-3203-A2

> Odkreci¢ nakretke (2).
Zwolni¢ hamulec tancucha.
Unie$c¢ do gory czubek prowadnicy i obracaé
Srube napinajaca (1) w prawo lub w lewo do
momentu spetnienia nastepujacych warunkow:
— Odstep a posrodku prowadnicy wynosi
1 mm do 2 mm.
— kancuch mozna naciagnaé na prowadnice
dwoma palcami bez uzycia duzej sity.
Uniesc¢ dalej prowadnice za jej koncowke i
dokreci¢ nakretke (2).
Jesli odstep ,a” posrodku prowadnicy nie
wynosi od 1 mm do 2 mm, naprezy¢ ponownie
tancuch.

v

v

v

v

7.3 Wilewanie oleju do tancuchéw

Zadaniem oleju do tancuchoéw jest smarowanie i
chfodzenie obracajgcego sie tancucha.

Firma STIHL zaleca stosowanie oleju do tancu-

choéw STIHL lub innego jasnego, biodegradowal-

nego lub dopuszczonego oleju do tancuchowych

pilarek tancuchowych.

> Wylaczyc¢ pilarke tancuchowa, zatozy¢ hamu-
lec tancucha i wyja¢ akumulator.

> Pilarke fancuchowg potozy¢ na réwnej
powierzchni korkiem zbiornika oleju do gory.

> Obszar wokot korka zbiornika oleju wyczysci¢
wilgotng szmatka.

0000-GXX-2930-A0

> Otworzy¢ patgk korka zbiornika oleju.
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> Korek zbiornika oleju odkreci¢ do oporu w
lewo.

> Zdja¢ korek zbiornika oleju.

> WIac¢ ostroznie olej ponizej krawedzi zbiornika,
nie rozlewajac go.

> Jesli patak korka zbiornika oleju jest
zamkniety, otworzy¢ patak.
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> Wiozy¢ korek w taki sposéb, aby oznacze-
nie (1) byto skierowane na oznaczenie (2).

> Korek wcisng¢ w doét i przekreci¢ do oporu
W prawo.
Bedzie stycha¢ dzwiek zablokowania korka.
Oznaczenie (1) jest skierowane na oznacze-
nie (3).

> Sprawdzi¢, czy korek mozna zdja¢ do gory.

> Jesli korka nie mozna zdjg¢ do gory, zamknagc¢
patak korka.
Zbiornik oleju jest zamknigty.

Jesli korek mozna zdja¢ do gory, trzeba wykonacé
nastepujace czynnosci:
> Wiozy¢ korek w dowolnej pozycji.

o
'

i

0000-GXX-3135-A0

N

> Korek wcisng¢ w dot i przekreci¢ do oporu
W prawo.

> Korek wcisng¢ w dét i przekreci¢ w lewo, az
oznaczenie (1) bedzie skierowane na ozna-
czenie (2).

> Sprobowaé ponownie zamkng¢ zbiornik oleju.

> Jesli nadal nie mozna zamknaé zbiornika
oleju, nie uzywac pilarki i skontaktowac sie z
autoryzowanym dealerem STIHL.
Stan pilarki nie spetnia wymogoéw bezpieczen-
stwa.
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8 Zaktadanie i luzowanie hamulca pity tancuchowej

74 Montaz zderzaka oporowego

zebatego

0000104968_001

> Zatozyc¢ zderzak (1).

> Whkreci¢ i dokreci¢ $rube (4).

8 Zakladanie i luzowanie
hamulca pity tancuchowe;j

8.1 Wiaczanie hamulca ftaficucha
Pilarka wyposazona jest w hamulec tancucha.

Hamulec tancucha w przypadku wystarczajgco

mocnego odbicia jest automatycznie zaciggany
sitg bezwtadnosci ostony dtoni lub tez moze by¢
zaciagniety przez uzytkownika.

0000104963_001

> Ostone dtoni odciggnaé od rury uchwytu za
pomoca lewej reki.
Ostona dtoni zablokuje sie w sposéb sty-
szalny. Hamulec tancucha jest zaciggniety.

8.2 Zwalnianie hamulca ftancucha

000104962_001

> Pociagna¢ ostone ditoni lewg rekg w kierunku
uzytkownika.
Ostona dtoni zablokuje si¢ w sposéb sty-
szalny. Hamulec tancucha jest zwolniony.

0458-061-9801-A



9 Podtgczanie i odigczanie akumulatora
9 Podigczanie i odtgczanie
akumulatora

9.1 Wktadanie akumulatora
» Zatozy¢ hamulec tancucha.

0000104964_001

> Wiozy¢ akumulator (1) do oporu do
komory (2).
Akumulator (1) zablokuje sie ze styszalnym
kliknigciem.

9.2 Wyjmowanie akumulatora

0000104965_001

> Nacisng¢ obie dzwignie blokady (1).
Akumulator (2) jest odblokowany i mozna go
wyjac.

10 Wigczanie i wytgczanie
pilarki

10.1  Wiaczanie pilarki tancuchowej

> Chwyci¢ pilarke tancuchowg prawg reka za
uchwyt manipulacyjny w taki sposéb, aby
obejmowac uchwyt kciukiem.

> Zwolni¢ hamulec tancucha.

> Chwyci¢ pilarke tancuchowg lewg rekg za rure
uchwytu w taki sposob, aby obejmowac rure
kciukiem.

D
>
0000104966_001
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> Nacisng¢ i przytrzymac kciukiem przycisk blo-
kady (2).

> Nacisng¢ palcem wskazujgcym dzwignie prze-
tacznika (3) i przytrzymac ja.
Pilarka tancuchowa przyspiesza i tancuch
obraca sie. Mozna zwolni¢ przycisk blo-
kady (2).

Im mocniej wciskana jest dzwignia przetacz-
nika (3), tym szybciej porusza sie fancuch.

Przy wcisnietej dzwigni Ergo (1) dzwignia prze-
tacznika (3) jest odblokowana. Dzieki temu
mozna zwolni¢ i nacisngé ponownie dzwignie
przetgcznika bez koniecznosci ponownego
naciskania przycisku blokady.

Po zwolnieniu dZzwigni przetacznika (3) i dzwigni
Ergo (1) dzwignia przetacznika (3) jest zabloko-
wana. Aby odblokowac¢ dzwignie przetacz-

nika (3), trzeba ponownie nacisnaé przycisk blo-
kady (2) i przytrzymac.

Moc moze sie rézni¢ w zaleznosci od uzywanego
akumulatora.

10.2 Wylaczanie pilarki taficuchowej

> Puscic¢ dzwignie przetacznika i blokade
dzwigni przetgcznika.
Poczekaé, az tancuch zatrzyma sie po ok. 1
sekundzie.

> Jesli po uptywie ok. 1 sekundy fancuch sie nie
zatrzyma: zatozy¢ hamulec tancucha, wyciag-
na¢ akumulator i skontaktowac sie z deale-
rem STIHL.
Pilarka tancuchowa jest uszkodzona.

11 Kontrola pilarki i akumula-
tora

11.1  Sprawdzenie kola napedowego

> Wylaczy¢ pilarke tancuchowa, zatozy¢é hamu-
lec tancucha i wyjaé akumulator.

> Zwolni¢ hamulec tancucha.

> Zdjac¢ ostone kota napedowego.

> Zdemontowa¢ prowadnice i fancuch.

0000105185_001

> Zmierzy¢ przymiarem STIHL $lady zuzycia na
kole napgedowym.
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> Jesli $lady zuzycia sg gtebsze niz a = 0,5 mm:
nie uzywac pilarki i skontaktowac sie z autory-
zowanym dealerem STIHL.

Koto napedowe wymaga wymiany.

11.2  Sprawdzanie prowadnicy

> Wytaczy¢ pilarke, zatozy¢ hamulec pity tancu-
chowej i wyja¢ akumulator.

» Zdemontowac fancuch i prowadnice.

Sr%

0000-GXX-1217-A0

> Zmierzy¢ gtebokosc¢ rowka prowadnicy za
pomoca miary przymiaru do ostrzenia STIHL.
> Wymieni¢ prowadnicg, jesli spetnione sg
nastepujace warunki:
— Prowadnica jest uszkodzona.
— Zmierzona gtebokos¢ rowka jest mniejsza
niz minimalna gteboko$¢ rowka prowadnicy,
1 20.3.
— Rowek prowadnicy jest zwezony lub roz-
warty.
> W przypadku watpliwosci: skontaktowac sie
z autoryzowanym dealerem STIHL.

11.3  Kontrola tancucha
> Wytaczy¢ pilarke, zatozy¢ hamulec tancucha i
wyja¢ akumulator.

> Zmierzy¢ ogranicznik zagtebiania (1) za
pomoca przymiaru do ostrzenia STIHL (2).
Przymiar do ostrzenia STIHL musi pasowac
do podziatki tancucha.

> Jesli ogranicznik zagtebiania (1) wystaje poza
przymiar do ostrzenia (2): przeszlifowaé¢ ogra-
nicznik zagtebiania (1), £417.3.
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11 Kontrola pilarki i akumulatora

0000-GXX-1372-A0

> Sprawdzi¢, czy sg widoczne Slady zuzy-
cia (1 do 4) na zebach tngcych.

> Gdy jeden ze Sladéw zuzycia na zebie thacym
nie jest widoczny: nie uzywac tancucha i skon-
taktowac sie z autoryzowanym deale-
rem STIHL.

> Sprawdzi¢ za pomocg przymiaru do ostrze-
nia STIHL, czy zachowany jest kat ostrzenia
zebow tngcych 30°. Przymiar do ostrze-
nia STIHL musi pasowa¢ do podziatki fancu-
cha.

> Jesli kgt ostrzenia 30° nie jest zachowany:

naostrzy¢ fancuch.

W przypadku watpliwosci: skontaktowac sie

z autoryzowanym dealerem STIHL.

11.4

v

Sprawdzenie hamulca tancu-

cha

> Wigczy¢ pilarke.

> Wigczy¢ hamulec tancucha.
Jesli tancuch pity zatrzyma sie natychmiast,
hamulec tancucha dziata prawidtowo.

> Jesli tancuch pity nie zatrzyma sie natych-
miast: Nie uzywac pilarki i skontaktowac sie z
autoryzowanym dealerem STIHL.
Hamulec fancucha jest uszkodzony.

11.5 Sprawdzanie elementow

obstugi

Przycisk blokady, dzwignia Ergo i dzwignia prze-

tacznika

> Zatozy¢ hamulec tancucha i wyjg¢ akumulator.

> Sprobowac nacisngé dzwignie przetgcznika
bez naciskania przycisku blokujgcego.

> Jezeli nie mozna pchng¢ dzwigni przetgcznika:
nie uzywac pilarki tancuchowej i skontaktowac
sie z dealerem STIHL.
Przycisk blokady jest uszkodzony.

> Nacisngc i przytrzymac przycisk blokady.

Woeisngc i przytrzymacé dzwignie Ergo.

Wocisng¢ dzwignie przetgcznika.

Mozna zwolni¢ przycisk blokady.

> Puscic¢ dzwignie przetacznika i dzwignie Ergo.

v

v
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12 Praca z pilarkg

> Jezeli przycisk blokady, dzwignia Ergo lub
dzwignia przetgcznika poruszajg sie z oporem
lub nie powracajg do pozycji wyj$ciowej: nie
uzywac pilarki i skontaktowac¢ sie z autoryzo-
wanym dealerem STIHL.
Przycisk blokady, dzwignia Ergo lub dzwignia
przetacznika sg uszkodzone.

Wiaczanie pilarki tancuchowej

> Wiozy¢ akumulator.

> Zwolni¢ hamulec tancucha.

> Nacisng¢ i przytrzymac przycisk blokady.

> Nacisng¢ i przytrzymac dzwignie przetgcznika.
tancuch obraca sie.

> Jezeli 3 diody migajg na czerwono, wyjg¢ aku-
mulator i skontaktowac sie z dealerem
marki STIHL.
Usterka pilarki fancuchowej.

> Puscic¢ dzwignig przetacznika.
tancuch nie obraca sie.

> Jesli tancuch obraca sig nadal: zatozy¢ hamu-
lec fancucha, wyja¢ akumulator i skontaktowac
sie z autoryzowanym dealerem STIHL.
Pilarka tancuchowa jest uszkodzona.

11.6  Kontrola uktadu smarowania

fancucha

Wiozy¢ akumulator.

Zwolni¢ hamulec fancucha.

Ustawi¢ prowadnice na jasnej powierzchni.

Wigczy¢ pilarke.

Olej 0 wysokiej przyczepnosci do tancuchow

tryska i jest widoczny na jasnej powierzchni.

Uktad smarowania tancucha funkcjonuje pra-

widtowo.

Jesli nie wida¢ oleju o wysokiej przyczepnosci

do tancuchéw:

> Uzupetni¢ poziom oleju o wysokiej przy-
czepnosci do tancuchéw.

> Ponownie sprawdzi¢ uktad smarowania tan-
cucha.

> Jesli w dalszym ciggu nie widac oleju do
smarowania tancuchow na jasnej powierz-
chni: skontaktowac sie z autoryzowanym
dealerem STIHL. Uktad smarowania fancu-
cha jest uszkodzony.

11.7  Kontrola akumulatora

> Nacisna¢ przycisk na akumulatorze.
Diody LED $wiecg sie lub migaja.

> Jezeli diody LED nie $wieca lub nie migaja:
nie uzywa¢ akumulatora i skontaktowac¢ sie z
dealerem STIHL.
Akumulator jest niesprawny.

yvYyVvYyYy
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12 Praca z pilarkg

12.1  Trzymanie i prowadzenie pilarki

N\

»

0000-GXX-3209-A1

> Pilarke prowadzi¢ i trzymac lewg reka za uch-
wyt przedni i prawa rekg za uchwyt manipula-
cyjny w taki sposéb, aby kciuk lewej reki obej-
mowat uchwyt przedni, a kciuk prawej reki
obejmowat uchwyt manipulacyjny.

A ostrzezENE

m Obstuga pilarki jedng rekg zwieksza niebez-
pieczenstwo odbicia. Jesli dojdzie do odbicia,
pilarka moze zosta¢ odrzucona w kierunku
uzytkownika. Uzytkownik moze straci¢ kon-
trole nad pilarka i dozna¢ powaznych obrazen,
takze Smiertelnych.
> Nie cig¢ fragmentem wokot gornej cwiartki

wierzchotka prowadnicy.
> Nie trzymac drugg rekg za odcinang gataz.
> Nie przytrzymywac opadajgcych gatezi.

12.2 Ciecie

A OSTRZEZENIE

m Jesli dojdzie do odbicia, pilarka moze zosta¢
odrzucona w kierunku uzytkownika. Moze to
spowodowac¢ powazne obrazenia lub $mierc
uzytkownika.
> Cia¢ na petnych obrotach.
> Nie cig¢ fragmentem wokdt gornej ¢wiartki

wierzchotka prowadnicy.

> Prowadnice na petnych obrotach wprowa-
dzi¢ w rzaz w taki sposéb, aby prowadnica
nie przekrzywita sie.

0000-GXX-3210-A1
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> Natozy¢ przypore i uzywac jej jako punktu
obrotu.

> Prowadzi¢ prowadnice do konca przez drewno
w taki sposéb, aby przektada¢ caty czas przy-
pore.

> Na konhcu rzazu amortyzowac wage pilarki.

Dla uzyskania optymalnej sprawnosci nie prze-

kracza¢ zalecanych zakreséw temperatury, [

20.6.

12.3 Podkrzesywanie
> Na petnych obrotach docisng¢ prowadnice
ruchem dzwigni do gatezi.

0000-GXX-C575-A0

> Nalezy najpierw wykonac rzaz odcigzajacy (1)
po stronie Sciskania (A), a nastepnie rzaz
poprzeczny (2) od goéry, bezposrednio nad
pierwszym rzazem, po stronie rozciggania (B).

> Ostatni rzaz (3) wykona¢ blisko pnia, uwaza-
jac, aby nie uszkodzic¢ kory.

124 Obalanie

124.1 Podstawowe informacje dot. rzazu oba-

lajacego

ANNNNY

AN

0000-GXX-A332-A0

A Karb kierunkowy
Karb kierunkowy okresla kierunek obalania.

B Zawiasa
Zawiasa prowadzi obalany fragment drzewa
jak zawias w kierunku podtoza. Zawiasa ma
szerokos¢ 1/10 srednicy pnia.

C Rzaz obalajacy
Za pomoca rzazu obalajgcego pien jest prze-
cinany.
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13 Po zakonczeniu pracy
12.4.2

Karb kierunkowy okresla kierunek, w ktéry upada
odcinany fragment drzewa. Nalezy przestrzegaé
obowigzujgcych w danym kraju wytycznych doty-
czgcych utozenia karbu kierunkowego.

Nacinanie karbu kierunkowego

0000094225_001

A\

Ustawi¢ pilarke tancuchowg w taki sposob,

aby karb kierunkowy przebiegat prostopadle

do kierunku obalania.

> Kontrolowa¢ kierunek obalania przy pomocy
listwy kierunkowej (1).

> Wykona¢ poziomy, dolny rzaz.

> Wykonac¢ gérny rzaz pod katem 45° do pozio-

mego rzazu dolnego.

12.4.3 Wykonanie rzazu obalajgcego

0000-GXX-A336-A0

> Wykonac poziomy rzaz obalajgcy w taki spo-
séb, aby zachowa¢ zawiase.

> Wydac krzyk ostrzegawczy.

> Odcinany fragment drzewa przechyli¢ w dot na
zawiasie.
Odcinany fragment drzewa obali sie.

13 Po zakonhczeniu pracy

13.1  Po zakonczeniu pracy

> Wylaczy¢ pilarke tancuchowa, zatozy¢é hamu-
lec tafcucha i wyjaé akumulator.

> Jesli pilarka jest mokra: pozostawi¢ do
wyschniecia.

> Jezeli akumulator jest mokry lub wilgotny,
nalezy zaczekac, az zupetnie wyschnie, £
20.6.

> Oczyscic pilarke.

> Wyczysci¢ prowadnice i tancuch.

> Odkreci¢ nakretke na ostonie kota napedo-
wego.

0458-061-9801-A



14 Transport

> Obréci¢ srube napinajacg o 2 obroty w lewo.
tancuch jest poluzowany.

> Dokreci¢ nakretke.

> Ostone fancucha wsunaé na prowadnice w
taki sposob, aby sie zablokowata oraz przy-
kryta catg prowadnice.

> Wyczysci¢ akumulator.

14 Transport

14.1  Transportowanie pilarki tafcu-

chowej
> Wylaczy¢ pilarke tancuchowa, zatozy¢ hamu-
lec tancucha i wyja¢ akumulator.
> Ostone fancucha wsunaé na prowadnice w
taki sposob, aby sie zablokowata oraz przy-
kryta catg prowadnice.

Przenoszenie pilarki tancuchowej

> Pilarke fancuchowg trzymac prawa rekg za
rure uchwytu w taki sposéb, aby prowadnica
byta skierowana do tytu.

Transport pilarki tancuchowej w samochodzie
> Zabezpieczy¢ pilarke tancuchowa przed prze-
wréceniem i przesuwaniem.

Transportowanie pilarki fafcuchowej za ucho

0000099302_001

> Transportowac¢ pilarke tancuchowa za ucho
na pasku lub na linie.

—
—_

Pilarke tancuchowg mozna dodatkowo zawiesi¢
na pasie za pomocg komfortowego uchwytu.
Komfortowy uchwyt jest dostepny jako wyposa-
zenie dodatkowe.

Transportowanie ostony fanncucha za ucho

0000099287_001

0458-061-9801-A
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> Ostone fancucha transportowaé za ucho (1) na
pasku.

14.2 Transport akumulatora

> Wylaczyc¢ pilarke tancuchowa, zatozy¢ hamu-
lec tancucha i wyja¢ akumulator.

> Sprawdzi¢ bezpieczny stan akumulatora.

> Zapakowac¢ akumulator tak, aby nie przesuwat
sie w opakowaniu.

> Zabezpieczy¢ opakowanie, aby nie mogto sie
poruszyc.

Akumulator podlega przepisom dot. transportu
towarow niebezpiecznych. Akumulator zostat
sklasyfikowany jako UN 3480 (akumulatory
litowo-jonowe) i przeszedt badania zgodnie z
podrecznikiem ONZ ,Badania i kryteria” czes¢ lll,
rozdziat 38.3.

Przepisy dotyczace transportu mozna znalez¢ na
stronie www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Przechowywanie

156.1  Przechowywanie pilarki tancu-

chowej

> Wylaczyc¢ pilarke tancuchowa, zatozy¢ hamu-
lec tancucha i wyja¢ akumulator.

> Ostone tancucha wsuna¢ na prowadnice w
taki sposob, aby przykryta catg prowadnice.

> Pilarke przechowywac w ponizszy sposob:

— Pilarka musi by¢ zabezpieczona przed prze-
wroceniem lub przesunieciem.

— Pilarke przechowywa¢ w miejscu niedostep-
nym dla dzieci.

— Pilarka musi by¢ czysta i sucha.

Jesli pilarka jest nieuzywana przez okres dtuz-

szy niz 30 dni: Zdemontowac¢ prowadnice i

tancuch.

156.2 Przechowywanie akumulatora

Firma STIHL zaleca przechowywanie akumula-
tora natadowanego do poziomu od 40% do 60%
(2 swiecace sie zielone diody).

v
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> Przechowywa¢ akumulator w ponizszy spo-

sob:

— Akumulator przechowywaé w miejscu niedo-
stepnym dla dzieci.

— Jest czysty i suchy.

— Akumulator przechowywaé w zamknietym
pomieszczeniu.

— Akumulator jest odtgczony od pilarki fancu-
chowe;j.

— Jesli akumulator jest przechowywany
w tadowarce: odigczy¢ wtyczke zasilajacg
i przechowywaé akumulator w stanie nata-
dowania migdzy 40% a 60% (2 diody
$wiecg na zielono).

— Temperatura w miejscu przechowywania
akumulatora nie moze przekraczaé pod-
anego zakresu, [ 20.5.

WSKAZOWKA

m Jesli akumulator nie jest przechowywany
zgodnie z opisem w niniejszej instrukcji
obstugi, moze doj$¢ do jego catkowitego rozta-
dowania i przez to nieodwracalnego uszko-
dzenia.
> Roztadowany akumulator przed przechowa-
niem natadowac. Firma STIHL zaleca prze-
chowywanie akumulatora natadowanego do
poziomu od 40% do 60% (2 swiecagce na
zielono diody).

> Akumulator podczas przechowywania powi-
nien by¢ odtaczony od pilarki.

16 Czyszczenie

16.1  Czyszczenie pilarki fancucho-

wej

> Wytaczy¢ pilarke tancuchowa, zatozy¢ hamu-
lec tancucha i wyja¢ akumulator.

> Pilarke fancuchowg czysci¢ za pomocg wilgot-

nej szmatki lub $rodka do usuwania zywicy

STIHL.

Wyczysci¢ kratke pedzlem.

Wyczysci¢ wylot powietrza pedzlem.

Zdjac¢ ostone kota napgedowego.

Obszar wokot kota napedowego wyczysci¢ wil-

gotng szmatka lub $rodkiem do usuwania

zywicy STIHL.

> Usuna¢ ciata obce z komory akumulatora i
wyczyscic jg wilgotng szmatka.

> Wyczysci¢ pedzlem lub miekkg szczotkg styki
w komorze akumulatora.

> Zamontowa¢ ostone kota napedowego fancu-
cha.

Yy vy VvYyYy
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16 Czyszczenie

16.2 Czyszczenie prowadnicy i fan-

cucha
> Wylaczy¢ pilarke tancuchowa, zatozy¢é hamu-
lec tafncucha i wyjaé akumulator.
> Zdemontowa¢ prowadnice i fancuch.

@0
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0000-GXX-3212-A1

> Kanat wyptywu oleju (1), otwér wiotu oleju (2)
rowek (3) wyczysci¢ pedzlem, miekkg
szczotkg lub preparatem STIHL do usuwania
Zywicy.

> tancuch wyczysci¢ pedzlem, miekka szczotkg
lub preparatem STIHL do usuwania zywicy.

> Zamontowac prowadnice i tancuch.

16.3

Czyszczenie kratki

Widry moga gromadzi¢ sie we wlocie powietrza

i zakiécac przeptyw powietrza. Kratka stuzy do

ochrony przed wiorami i jest dostepna jako

wyposazenie dodatkowe.

> Wytaczy¢ pilarke tancuchowa, zatozy¢ hamu-
lec tancucha i wyja¢ akumulator.

> Ostroznie wykona¢ wszystkie kroki (od A do
C) w celu zdjecia kratki.

> Wyczysci¢ kratke pedzlem.

> ZatozyC i zatrzasna¢ kratke.

16.4 Czyszczenie wylotu powietrza
> Wylaczy¢ pilarke tancuchowa, zatozy¢ hamu-
lec tancucha i wyjaé akumulator.
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17 Konserwacja

0000105186_001

> Wyczysci¢ kratke wylotu powietrza pedzlem.

16.5 Czyszczenie akumulatora
> Wyczy$¢ akumulator wycierajac go wilgotng
Scierka.

17 Konserwacja
17.1  Terminy Konserwac;ji

Terminy konserwacji zalezg od warunkéw oto-
czenia oraz warunkéw pracy. Firma STIHL
zaleca nastepujace terminy konserwacji:

Hamulec tafcucha

» Hamulec tancucha nalezy oddawac¢ do prze-
gladu w serwisie autoryzowanego dealera
STIHL w nastepujacych terminach:
— Zastosowanie petnowymiarowe: co kwartat
— Zastosowanie niepetnowymiarowe: co pot

roku

— Zastosowanie okazjonalne: co rok

Co tydzien

> Kontrola kota napedowego.

> Kontrola i okrawanie prowadnicy.
> Kontrola i ostrzenie fancucha.

Co pét roku
> Zleci¢ dealerowi STIHL czyszczenie obudowy
wentylatora.

17.2  Gratowanie prowadnicy

Na zewnetrznej krawedzi prowadnicy moze two-

rzy¢ sie grat.

> Grat nalezy usuwac za pomocg ptaskiego pil-
nika lub przyrzadu do gratowania prowadnicy
marki STIHL.

> W przypadku watpliwosci: skontaktowac sie
z autoryzowanym dealerem STIHL.

17.3  Ostrzenie tancucha pity

Prawidtowe ostrzenie tancucha wymaga duzego
doswiadczenia.

Pomocne w prawidtowym ostrzeniu sa: pilniki
marki STIHL, dodatkowe przydatne narzedzie do
pitowania marki STIHL, ostrzarki marki STIHL,
prowadniki 2-w-1 marki STIHL i broszura

0458-061-9801-A

polski

,Ostrzenie tancuchoéw pity marki STIHL”. Bro-
szura jest dostepna pod adresem:
www.stihl.com/sharpening-brochure.

Firma STIHL zaleca ostrzenie tancuchow pity
w serwisie autoryzowanego dealera STIHL.

A ostrzezeENE

m Zeby tnace fancucha sg naostrzone. Uzytkow-
nik moze sig¢ skaleczyc¢.
> Nosi¢ rekawice robocze wykonane
z wytrzymatych materiatéw.

0000-GXX-1219-A0

> Kazdy zab tngcy pitowac za pomocg okrag-

tego pilnika w taki sposob, aby spetnione byty

nastepujace warunki:

— Okragty pilnik pasuje do podziatki fancucha
pity.

— Okragty pilnik jest prowadzony od wewnatrz
na zewnatrz.

— Okragty pilnik jest prowadzony pod dobrym
katem w stosunku do prowadnicy.

— Kat ostrzenia musi wynosic 30°.

@

0000-GXX-1220-A1

>
O

> Ogranicznik zagtebiania ostrzy¢ za pomocg
ptaskiego pilnika w taki sposob, aby przylegat
do przymiaru do ostrzenia marki STIHL i byt
ustawiony rownolegle do sladow zuzycia.
Przymiar STIHL musi pasowac¢ do podziatki
tancucha.

> W razie watpliwosci skontaktowac sie z deale-
rem marki STIHL.
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18 Naprawa

18.1

Naprawa pilarki i akumulatora

Uzytkownik nie moze samodzielnie naprawia¢

18 Naprawa

ani tancucha i skontaktowac sie z dealerem
firmy STIHL.

pilarki, prowadnicy, fancucha i akumulatora.
> Jezeli pilarka, prowadnica lub fancuch pity s
uszkodzone: nie uzywac pilarki, prowadnicy

19 Rozwigzywanie probleméw

> Jezeli akumulator jest uszkodzony lub wad-
liwy: wymien go na sprawny.

19.1  Usuwanie usterek pilarki lub akumulatora
Usterka Diody na aku- |Przyczyna Sposéb usunigcia

mulatorze
Pilarka tancu- 1 dioda LED |Zbyt niski poziom > Akumulator natadowac do petna w spo-
chowa nie uru- |miga na ziel- |natadowania akumu- séb opisany w instrukcji obstugi tadowa-
chamia sie przy |ono. latora. rek STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.

wigczeniu.

1 dioda $wieci

Akumulator jest za

>

Zatozy¢ hamulec tancucha i wyja¢ aku-

sie na czer- ciepty lub za zimny. mulator.
wono. > Pozostawi¢ akumulator do ostygniecia
lub ogrzania.
3 diody LED |Usterka pilarki tancu- |> Zatozy¢ hamulec tancucha i wyja¢ aku-
migaja na chowe;j. mulator.
czerwono. > Wyczysci¢ styki elektryczne w komorze
akumulatora.
> Wiozy¢ akumulator.
> Zwolni¢ hamulec tancucha.
> Wiaczy¢ pilarke fancuchows.
> Jezeli 3 diody nadal migajg na czerwono:
nie uzywac pilarki tancuchowej i skontak-
towac sie z dealerem STIHL.
3 diody LED [Pilarka tancuchowa |> Zatozy¢ hamulec tancucha i wyjac¢ aku-
Swieca na jest za gorgca. mulator.
czerwono. > Poczeka¢ do schtodzenia sie pilarki.
4 diody migajg |Usterka akumulatora. |> Zatozy¢ hamulec tancucha, wyjaé
na czerwono. i ponownie wiozy¢ akumulator.
> Zwolni¢ hamulec fancucha.
> Wigczyc¢ pilarke fancuchowa.
> Jezeli 4 diody nadal migajg na czerwono:
nie uzywac¢ akumulatora i skontaktowaé
sie z autoryzowanym dealerem STIHL.
Potaczenie elekt- > Zatozy¢ hamulec tancucha i wyja¢ aku-
ryczne miedzy pilarkg mulator.
i akumulatorem jest  [> WyczysSci¢ styki elektryczne w komorze
przerwane. akumulatora.
> Wiozy¢ akumulator.
Pilarka lub akumulator |> Poczekac, az pilarka lub akumulator
sg wilgotne. wyschnag, 1 20.6.
Pilarka tancu- 3 diody LED |Pilarka tancuchowa > Zatozy¢ hamulec tancucha i wyjac¢ aku-
chowa wytgcza |$wiecg na jest za goraca. mulator.
sie podczas czerwono. > Poczekac¢ do schtodzenia sie pilarki.
pracy.
Wystepuje usterka > Zatozy¢ hamulec tancucha, wyjaé
elektryczna. i ponownie wtozy¢ akumulator.
> Wigczyc¢ pilarke fancuchowa.
Czas pracy Akumulator nie jest > Akumulator natadowac¢ do petna w spo-
pilarki jest za catkowicie natado- s6b opisany w instrukcji obstugi tadowa-
krotki. wany. rek STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
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STIHL connected
nie znajduje aku-

mulatora z G h N
jest nieaktywny.

dowy Bluetooth® w
akumulatorze lub
urzadzeniu mobilnym

Usterka Diody na aku- |Przyczyna Sposéb usunigcia
mulatorze
Przekroczona zywot- |> Wymieni¢ akumulator.
nos$¢ akumulatora.
Dymienie lub tancuch jest niepra- |> Naostrzy¢ prawidtowo tancuch.
zapach spale- widtowo naostrzony.
nizny w miejscu
ciecia.
Za mato oleju w zbior- |> WIla¢ olej do tancuchow.
niku.
tancuch jest niedos- |> Zwiekszy¢ ilos¢ ttoczonego oleju.
tatecznie smarowany
olejem.
tancuch pity jest > Naprezy¢ prawidtowo tancuch.
naprezony za mocno.
Pilarka nie jest uzy- |> Poprosi¢ o wyttumaczenie i poéwiczy¢
wana w prawidtowy prawidtowe uzywanie.
sposob.
Olej do tancuchow > Zastosowaé nowy, odpowiedni olej do
jest nieodpowiedni, tancuchow, 17.3.
zanieczyszczony lub
stary.
Aplikacja Interfejs bezprzewo- |> Aktywowa¢ interfejs bezprzewodowy

Bluetooth® w akumulatorze lub urzadze-
niu mobilnym.

Odlegtos¢ miedzy
akumulatorem a
urzgdzeniem mobil-
nym jest zbyt duza.

> Zmniejszy¢ odlegtos¢, 1 20.1.

> Jesli aplikacja STIHL connected w dals-
zym ciggu nie znajduje akumulatora:
Skontaktowac sie z autoryzowanym dea-
lerem STIHL.

19.2  Wsparcie produktowe i pomoc
w zakresie uzytkowania

Autoryzowany dealer STIHL oferuje wsparcie
produktowe i pomoc w zakresie uzytkowania.

Dane kontaktowe i dalsze informacje mozna zna-
lez¢ na stronie https://support.stihl.com lub
www.stihl.com.

20 Dane techniczne

20.1  Pilarka tancuchowa STIHL

MSA190.0T

— Dozwolone akumulatory:
— STIHL AP (oprécz STIHL AP 100)
— STIHL AR

— Ciezar bez akumulatora, prowadnicy i fancu-
cha: 2,7 kg

— Maksymalna pojemnos¢ zbiornika oleju:
200 cm?® (0,200 1)

— Stopien ochrony: IPX4 (ochrona przed bryz-
gami wody z dowolnego kierunku)

0458-061-9801-A

Czas pracy podano na stronie www.stihl.com/
battery-life.

20.2 Kota napedowe i predkos$¢ tan-

cucha
Mozna stosowac nastepujace kota napedowe:
— 7-zebowe do 1/4" P
— Maksymalna predkos¢ tancucha 16 m/s
— 6-zebowe do 3/8" P
— Maksymalna predkos¢ tancucha: 20 m/s

20.3 Minimalna gtebokos$é rowka

prowadnic

Minimalna gtebokos$¢ rowka zalezy od podziatki
prowadnicy.
— 3/8"P: 5 mm

20.4 Akumulator STIHL AP

— Rodzaj akumulatora: litowo-jonowy

— Napiecie: 36 V

— Pojemnos¢ w Ah: patrz tabliczka znamionowa
— Pojemnos¢ w Wh: patrz tabliczka znamionowa
— Masa w kg: patrz tabliczka znamionowa
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— Potgczenie bezprzewodowe Bluetooth® (tylko

dla akumulatorow z G):

— Transmisja danych: Bluetooth® 5.1. Urza-
dzenie przenosne musi by¢ kompatybilne z
Bluetooth® Low Energy 5.0 i obstugiwaé
Generic Access Profile (GAP).

— Pasmo czestotliwosci: ISM 2,4 GHz

— Maksymalna moc wypromieniowana: 1 mW

— Zasieg sygnatu: ok. 10 m. Sita sygnatu
zalezy od warunkdéw otoczenia i urzgdzenia
przenosnego. Zasieg moze si¢ znacznie
rézni¢ w zaleznosci od warunkéw zewnetrz-
nych, w tym od zastosowanego odbiornika.
W zamknietych pomieszczeniach i z
powodu metalowych barier (takich jak np.
Sciany, regaty, walizki) zasieg moze by¢
znacznie mniejszy.

— Wymagania dla systemu operacyjnego
urzgdzenia przenosnego: Android lub iOS
(w wersji aktualnej lub nowszej)

Moc wyjsciowa akumulatora moze sie réznié¢
w zaleznos$ci od uzywanego produktu akumulato-
rowego.

20.5 Zakresy temperatury

A OSTRZEZENIE

® Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Pod wptywem
niektorych zjawisk lub czynnikéw moze dojs¢
do jego pozaru lub wybuchu. Moze doj$¢ do
powaznych obrazen lub szkdd materialnych.
> Nie tadowa¢ akumulatora w temperaturze
ponizej -20°C ani powyzej +50°C.
> Nie uzywac pilarki ani akumulatora w tem-
peraturze ponizej -20°C ani powyzej +50°C.
> Nie przechowywac pilarki ani akumulatora
w temperaturze ponizej -20°C ani powyzej
+70°C.

20.6 Zalecane zakresy temperatury
W celu zagwarantowania optymalnej sprawnosci
pilarki i akumulatora nie przekracza¢ nastepuja-
cych zakreséw temperatury:

— tadowanie: od +5°C do +40°C

— Uzytkowanie: od -10°C do +40°C

— Przechowywanie: od -20°C do +50°C

Jesli akumulator bedzie tadowany, uzytkowany
lub przechowywany poza zalecanym zakresem
temperatury, jego sprawno$¢ moze sie zmniej-
szy¢.

Jesli akumulator jest wilgotny lub mokry, nalezy
go zostawi¢ na co najmniej 48 godz. do
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wyschniecia w temperaturze miedzy 15°C

a 50°C i przy wilgotnosci powietrza ponizej 70%.
Wyzsza wilgotno$¢ powietrza moze wydtuzy¢
czas schniecia.

20.7

Firma STIHL zaleca noszenie ochronnikow stu-

chu.

— Poziom cisnienia akustycznego L, zmierzony
wg EN 62841-4-1: 91 dB(A), niepewnosc
pomiarowa Kpa: 2 dB(A)

— Poziom mocy akustycznej Ly zmierzony wg
EN 62841-4-1: 99 dB(A), niepewno$¢ pomia-
rowa Kya: 2 dB(A)

— Gwarantowany poziom mocy akustycznej
Lwag Zmierzony wedtug dyrektywy
2000/14/WE: 101 dB(A)

— Poziom drgan ay,, zmierzony wg
EN 62841-4-1:

— Uchwyt manipulacyjny: 3,9 m/s?, niepew-
nos$é pomiarowa K,: 2,0 m/s?

— Rura uchwytu: 3,8 m/s?, niepewno$¢ pomia-
rowa Ky: 2,0 m/s?

— Poziom wibracji pg okreslony
wg EN ISO 5349-3:

— Uchwyt manipulacyjny: 125 m/s?, niepew-
no$¢ pomiarowa Kp: 32 m/s?

— Rura uchwytu: 158 m/s?, niepewnos¢
pomiarowa Ky, 32 m/s?

Poziomy hatasu i wibracji

Podane poziomy hatasu i drgan zostaty zmie-
rzone zgodnie ze znormalizowang procedurg
testowg i moga stuzy¢ do poréwnywania urza-
dzen elektrycznych. Rzeczywiste poziomy mocy
akustycznej i drgan moga réznic sie od pod-
anych wartosci w zaleznosci od sposobu uzywa-
nia urzadzenia i wyposazenia. Podane poziomy
mocy akustycznej i drgan mogg by¢ wykorzys-
tane do wstepnego oszacowania obcigzenia
hatasem i wibracjami. Nalezy oszacowac rzeczy-
wiste obcigzenie hatasem i wibracjami. Mozna
przy tym uwzglednic takze czasy, w ktérych
urzadzenie elektryczne jest wylgczone, i czasy,
w ktérych jest wprawdzie wigczone, ale pracuje
bez obcigzenia.

20.8 REACH

Rozporzadzenie REACH jest unijnym rozporzg-
dzeniem w sprawie rejestracji, oceny, udzielania
zezwolen i stosowanych ograniczen w zakresie

chemikaliow.
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21 Kombinacje prowadnicy i pity tancuchowej

Informacje dotyczace zgodnosci z rozporzadze-
niem REACH znajdujg sie pod adresem:
www.stihl.com/reach .

21
211

Kombinacje prowadnicy i pity tancuchowej
Pilarki fancuchowe STIHL MSA 190 T

polski

Kombinacje, ktére nie sg wymienione (lub inne kombinacje, ktére nie odpowiadajg standardowi pilarki

tancuchowej), zwiekszajg ryzyko odniesienia obrazen wskutek odbicia.

Podziatka |Grubo$é Diugos¢ |Prowadnica Liczba zgbdw |Liczba ogniw |taricuch pity
ogniwa nape- kétka gwiazd- [napedowych
dowego/ kowego
szerokosé
rowka
25cm 56
« : 71 PM3
1/4* P 1,1 mm 30 cm Light 01 7 64 (typ 3670)
35cm?) 72

nicy moze by¢ mniejsza niz podana dtugos¢.

Dtugosc¢ rzazu prowadnicy zalezy od uzywanej pilarki i tancucha. Rzeczywista dtugos$¢ rzazu prowad-

Podziatka |Grubo$é Dilugosé |Prowadnica Liczba zgbdw |Liczba ogniw |taricuch pity
ogniwa nape- kétka gwiazd- [napedowych
dowego/ kowego
szeroko$é
rowka
Light 01 61 PMM3
30 : 44
3/8° P 1,1 mm il Light PO1 6 (typ 3610)
’ 1) Light 01 50 61 PS3 Pro
35¢m Light P01 (typ 3699)

nicy moze by¢ mniejsza niz podana dtugosc¢.

Dtugosc¢ rzazu prowadnicy zalezy od uzywanej pilarki i tancucha. Rzeczywista dtugosc rzazu prowad-

W przypadku uzycia tej prowadnicy pilarki wolno uzywaé wytgcznie z wiozonym do niej bezposrednio
akumulatorem STIHL AP lub z adapterem mocujgcym AP 2 w 1.

22 CzesSci zamienne i akceso-
ria

221 Czesci zamienne i akcesoria

STIHL Symbole te oznaczajg oryginalne
&), cze$ci zamienne i akcesoria
marki STIHL.

Firma STIHL zaleca uzywanie oryginalnych
czesci zamiennych i akcesoriow STIHL.

Mimo nieustannej obserwacji rynku firma STIHL
nie jest w stanie ocenic¢ niezawodnosci, bezpie-
czenstwa i przydatnosci czesci zamiennych i
akcesoriéw innych producentoéw i dlatego nie
moze reczy¢ za ich uzywanie.

Oryginalne czesci zamienne i akcesoria
STIHL mozna naby¢ u dealeréw STIHL.

0458-061-9801-A

23 Utylizacja
23.1  Utylizacja pilarki i akumulatora

Informacje na temat utylizacji sq dostepne
w lokalnym urzedzie lub u autoryzowanego dea-
lera STIHL.

Nieprawidtowa utylizacja moze powodowac

szkody na zdrowiu i obcigzy¢ Srodowisko.

> Produkty STIHL i ich opakowania zgodnie
z lokalnymi przepisami oddac¢ do wtasciwego
miejsca zbidrki w celu recyklingu.

> Nie wyrzucac¢ do zwyktego pojemnika na
odpady komunalne.

24 Zgodnos¢ z przepisami UE

Deklaracja zgodnosci UE jest dostepna na stro-
nie stihl.link/compliance.

Formularz stuzacy do zgtaszania luk w bezpie-
czenstwie oraz inne informacje sg dostepne na
stronie vdp.stihl.com.
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26 Ogodlne wskazdwki bezpie-
czenstwa obowigzujgce
podczas pracy narzedziami
z napedem elektrycznym

261 Wstep

A ostrRzEZENE

® Przeczyta¢ wszystkie wskazoéwki bezpieczen-
stwa, instrukcje, ilustracje i dane techniczne
dotaczone do tego elektronarzedzia. Nieprze-
strzeganie ponizszych instrukcji moze spowo-
dowac porazenie pradem elektrycznym,
wybuch pozaru i pragdem/lub ciezkie obrazenia
ciata. Nalezy przechowywa¢ wszystkie wska-
z6wki bezpieczenstwa i instrukcje w celu
wykorzystania ich w przysziosci.

Pojecie ,elektronarzedzie” zastosowane w niniej-
szych wskazéwkach dotyczacych bezpieczen-
stwa odnosi sie do elektronarzedzi, ktérych
naped stanowi napiecie sieciowe (z przewodem
zasilania sieciowego) oraz tych, do ktérych
napedu uzyto akumulatora (bez przewodu zasila-
nia sieciowego).

26.2 Bezpieczenhstwo na stanowisku

pracy

a) Utrzymywaé porzadek i zapewni¢ dobre
oswietlenie na stanowisku pracy. Nieporza-
dek lub niewystarczajace o$wietlenie moga
by¢ przyczyng wypadku.

b) Nie nalezy pracowaé elektronarzedziem w
otoczeniu, w ktérym wystepuje zagrozenie
eksplozjg, w ktérym znajduja sie tatwopalne
ciecze, gazy i pyly. Elektronarzedzia wytwa-
rzajq iskry, ktére moga spowodowac zapton
pytow lub opardéw.

c) Podczas uzywania elekironarzedzia nie
pozwoli¢ na zblizanie sie dzieci i innych
os6b. W razie odwrdcenia uwagi mozna
tatwo utraci¢ kontrole nad elektronarze-
dziem.

26.3 Bezpieczenstwo elektryczne

a) Chronié elektronarzgdzia przed deszczem i
wilgocia. Jezeli woda wniknie do wnetrza
elektronarzedzia, zwieksza sie ryzyko pora-
zenia pradem elektrycznym.
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26.4 Bezpieczenstwo ludzi

a) Podczas pracy elektronarzedziem nalezy
zachowa¢ ostroznosc¢, uwage i zdrowy roz-
sgdek. Nie pracowa¢ elektronarzedziem w
przypadku zmeczenia lub pod wplywem nar-
kotykéw, alkoholu i lekéw. Moment nieuwagi
podczas pracy elektronarzedziem moze pro-
wadzi¢ do powaznych obrazen.

b) Stosowaé srodki ochrony indywidualne;j i
zawsze nosi¢ okulary ochronne. Stosowanie
Srodkéw ochrony indywidualnej, takich jak
maska przeciwpytowa, obuwie ochronne z
antyposlizgowymi podeszwami, kask
ochronny czy ochronniki stuchu, dostosowa-
nych do rodzaju elektronarzedzia i warunkéw
pracy, zmniejsza ryzyko obrazen.

¢) Unikaé niezamierzonego uruchomienia.
Przed podtaczeniem elektronarzedzia do
zasilania i/lub podigczeniem akumulatora
oraz przed podniesieniem i przenoszeniem
elektronarzedzia nalezy sprawdzi¢, czy jest
ono wytgczone. Noszenie elektronarzedzia z
palcem na wigczniku lub podtgczanie do
zasilania wigczonego elektronarzedzia moze
prowadzi¢ do wypadkow.

d) Przed wigczeniem elektronarzedzia nalezy
usungé wszystkie narzedzia do ustawiania i
klucze. Narzedzie lub klucz znajdujacy sie w
obracajgcym sie elemencie elektronarzedzia
moze spowodowac obrazenia.

e) Unika¢ pracy w nienaturalnej pozyciji ciata.
Przyja¢ prawidtowa i stabilng postawe ciata,
aby nie straci¢ réwnowagi. Dzieki temu w
niespodziewanych sytuacjach fatwej jest
zachowac kontrole nad elektronarzedziem.

f) Nosi¢ odpowiednig odziez roboczg. Nie
nosi¢ zbyt obszernej odziezy ani bizuterii.
Nie zbliza¢ wloséw i odziezy do ruchomych
elementéw. Luzna odziez, bizuteria lub dtu-
gie wiosy mogg zosta¢ pochwycone przez
ruchome elementy.

g) Jesli mozna zamontowaé urzadzenia odcig-
gowe, nalezy je podiaczyé i uzywaé zgodnie
z przeznaczeniem. Zastosowanie odkurza-
cza zmniejsza zagrozenia powodowane
przez pyt.

h) Nie ulega¢ falszywemu poczuciu bezpie-
czenstwa i nie ignorowac zasad bezpieczen-
stwa dotyczacych elektronarzedzi, nawet
jesli po wielokrotnym uzyciu uzytkownik
potrafi korzystaé z elektronarzedzia. Brak
ostroznosci moze w ciggu utamkow sekundy
spowodowac ciezkie obrazenia.

0458-061-9801-A
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26.5

a)

b)

c)

d)

e)

g)

h)

Uzywanie elektronarzedzia
Nie przecigza¢ elektronarzedzia. Do pracy
uzywa¢ odpowiedniego elektronarzedzia.
Dobér odpowiedniego elektronarzedzia
zwieksza wygode i bezpieczenstwo pracy.

Nie uzywaé elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem. Elektronarzedzie, ktorego nie
mozna wigczy¢ ani wylaczyc, jest niebez-
pieczne i musi zosta¢ natychmiast napra-
wione.

Przed dokonaniem ustawien w urzadzeniu,
wymiang elementéw wyposazenia lub odio-
zeniem elektronarzedzia nalezy wyciagnaé
wtyczke z gniazdka oraz/lub wyjaé akumula-
tor. Uniemozliwi to niezamierzone urucho-
mienie elektronarzedzia.

Jezeli elektronarzedzie nie bedzie uzytko-
wane, nalezy odlozy¢ je w miejscu poza
zasiggiem dzieci. Nie udostgpniaé elektrona-
rzedzia osobom, ktére nie potrafig go obstu-
giwac lub nie przeczytaly niniejszej instrukcji.
Elektronarzedzia sg niebezpieczne, jezeli sg
uzywane przez osoby niedysponujgce odpo-
wiednim doswiadczeniem.

Dba¢ odpowiednio o elekironarzedzia i
narzedzia. Sprawdzag, czy ruchome ele-
menty dziatajg prawidlowo i czy poruszajg
sie swobodnie, czy elementy nie sg pekniete
lub uszkodzone w stopniu pogarszajgcym
dziatanie elektronarzedzia. Przed rozpocze-
ciem pracy nalezy naprawi¢ uszkodzone ele-
menty. Przyczyng wielu wypadkow przy
pracy jest brak prawidtowej konserwac;ji elek-
tronarzedzi.

Narzedzia thace muszg by¢ naostrzone i
czyste. Starannie pielegnowane narzedzia
tngce z naostrzonymi krawedziami thgcymi
rzadziej sie klinujg i sg fatwiejsze w prowa-
dzeniu.

Uzywaé elektronarzedzi, wyposazenia i
narzedzi zgodnie z niniejszymi wskazéw-
kami. Nalezy przy tym uwzglednié¢ warunki
pracy oraz wykonywane zadanie. Uzywanie
elektronarzedzi do innych celéw moze pro-
wadzi¢ do niebezpiecznych sytuaciji.
Uchwyty i powierzchnie uchwytéw muszg
byé suche, czyste i niezabrudzone olejem i
smarem. Sliskie uchwyty i powierzchnie uch-
wytdéw nie pozwalajg na bezpieczng obstuge
i zachowanie kontroli nad elektronarzedziem
w nieprzewidzianych sytuacjach.
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26.6 Stosowanie i obchodzenie sig z
narzedziem akumulatorowym
a) Akumulatory nalezy tadowa¢ wylacznie przy

b)

d)

e)

f)

g)

26.7

a)

pomocy tadowarek, ktére sa zalecane przez
producenta. Dla tadowarek, ktére zostaty
skonstruowane dla okreslonego rodzaju aku-
mulatoréw, wystepuje zagrozenie wybuchem
pozaru, jezeli zostang zastosowane do fado-
wania innych akumulatoréw.

W zwigzku z tym, do urzadzen elektrycznych
wolno stosowaé tylko te akumulatory, kiére
zostaly dla nich przewidziane. Uzywanie
innych akumulatoréw moze by¢ przyczyng
obrazen i prowadzi¢ do pozaru.

Nie wolno przechowywaé nieuzywanych aku-
mulatoréw w poblizu spinaczy biurowych,
monet, kluczy, gwozdzi, $rub lub innych
matych przedmiotéw metalowych, ktére mog-
tyby doprowadzi¢ do zwarcia biegunéw aku-
mulatora. Zwarcie pomiedzy zestykami aku-
mulatora moze prowadzi¢ do poparzen lub
do wybuchu pozaru.

Przy nieprawidtowym uzytkowaniu z akumu-
latora moze wyplynagé ciecz. Nalezy unikac
kontaktu z cieczg. W razie przypadkowego
kontaktu sptuka¢ miejsce woda. Jezeli ciecz
przedostanie sie do oczu, nalezy dodatkowo
skorzystaé z pomocy lekarza. Wyptywajaca
ciecz akumulatorowa moze wywota¢ podraz-
nienia skory i spowodowac poparzenia.

Nie wolno korzystaé z uszkodzonego lub
zmodyfikowanego akumulatora. Uszkodzone
lub zmodyfikowane akumulatory moga
zachowywac sie w sposéb nieprzewidziany i
spowodowac pozar, wybuch lub ciezkie
obrazenia.

Nie wolno narazaé¢ akumulatora na dziatanie
ognia lub wysokich temperatur. Ogien lub
temperatura wynoszaca ponad 130°C
(265°F) moga spowodowac¢ wybuch.

Nalezy przestrzegaé wszystkich instrukc;ji
tadowania i nie tadowaé akumulatora lub
narzedzia akumulatorowego poza zakresem
temperatur podanym w instrukgcji uzytkowa-
nia. Nieprawidtowe fadowanie lub fadowanie
poza zakresem temperatur podanym w
instrukcji uzytkowania moze prowadzi¢ do
uszkodzenia akumulatora i zwiekszaé ryzyko
pozaru.

Serwis

Naprawy posiadanego urzadzenia elektrycz-
nego nalezy zleca¢ tylko wykwalifikowanym
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b)

elektrotechnikom oraz wytacznie z zastoso-
waniem oryginalnych czesci zamiennych. W
ten spos6b mozna stwierdzi¢, ze urzadzenie
jest bezpieczne.

Nie wolno nigdy poddawaé konserwacji usz-
kodzonych akumulatoréw. Wszystkie prace
konserwacyjne zwigzane z akumulatorami
moga byé przeprowadzane tylko przez pro-
ducenta lub upowaznione punkty obstugi kli-
enta.
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1  WHdpopmaymsi OTHOCHO
HacToswoTo PvkoBoa-
CTBOTO 3a ynotpeba

1.1 BanugHu oKyMeHTH

BanuagHu ca mecTHuTe npeanvcaHus 3a 6e3o-
nacHocT.
> [NonmbnHUTENHO KbM HaCTOSALLOTO PBKOBOA-
CTBO 3a ynoTpeba fa ce npoyeTart, pasbepat
1 3anasaT crefHUTe JOKYMEHTU:
— PbKoBoacTBO 3a ynoTtpeba Ha akymynaTop-
HaTta 6aTtepus STIHL AR
— PbkoBoacTBo 3a ynoTpeba ,YaHTa c
konaH AP cbc 3axpaHBall kaben*
— YkasaHus 3a 6e30nacHoOCT Ha akymynaTop-
HaTta 6atepusa STIHL AP
— PbKkoBoacTBO 3a ynoTtpeba Ha 3apsigHuTe
yctporictBa STIHL AL 101, 301, 301-4, 501
— WHdopmaums 3a 6e3onacHocT 3a akymyna-
TOpHWUTE GaTepun 1 n3genusiTa c BrpageHa
akymynartopHa 6atepusi Ha STIHL:
www.stihl.com/safety-data-sheets

HonmbnHutenHa nHdopmaums 3a STIHL
connected, cbBMecTMMM NpoaykTv n Y3B
MOXeTe Aa Hamepute Ha www.connect.stihl.com
U1 B creumannanpaHd TbproBcku obekT Ha
STIHL.

CnosecHuAT 3Hak Bluetooth® u rpacdmunmnte
CVYMBOM (fl0ra) ca perncTpupaHn TbProBeCku
Mapku 1 ca cobcTBeHocT Ha Bluetooth SIG, Inc.
Bcsiko nsnonssaHe Ha 1031 3HaK/CUMBON OT
STIHL cTtaBa ¢ nuueHs.

AKkymynaTtopHuTe 6atepum ¢ Cca obopyasaHu
¢ 6eaxunyer uHTepdeiic Bluetooth®. MectHute
OorpaHv4eHus 3a ekcnroaTtauusi (Hanpumep B
camorneTu unun 6onHnun) Tpsibea Aa 6baat
cvbnogaBaHu.

1.2

1.3

CuMBOnM B TEKCTA

Tosun cumBos Haco4Ba KbM rfnaea oT
HaCTOALOTO PBbKOBOACTBOTO 3a yn0Tpe6a.

O6o3HauyeHve Ha npeaynpenu-
TENHW yKa3aHusl, KOUTO ce cpe-
LLaT B TekcTa

A NPEOYNPEXOEHNE

= ToBa ykasaHue npeaynpexnasa 3a onacHo-
CTWTE, KOMTO MoraT a AoBeaaT A0 TEXKU
HapaHsBaHWUs U 4O CMBbPT.
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2 MNpernep Ha CbAbpXaHMETO

> [locoyeHnTe Mepku Lie NOMOrHaT 3a npea-
OTBpPaTABAHETO Ha TEXKU HapaHABaHUA
nnm CMbPT.

YKASAHUE

= ToBa ykasaHue npeaynpexaasa 3a ornacHo-
CTW, KOUTO MoraT Aa AoBefaT 40 MaTepuarnHu
weTu.
> MocoyeHUTe MepkH Le NoMorHaT 3a npea-
OTBpaTsBAHETO Ha MaTepuarniu WeTu.

2 T[lpernep Ha cbabpXxa-
HUEeTOo

2.1 MoTopeH TpUOH 1 akyMmyna-
TopHa 6aTepus

0000104961_001

1 BepwxHo 3b6HO KONeno
BepwxHOTO 3b6HO KOMeno 3afBuxBa pexe-
waTa Bepura.

2 3arterateneH 6ont
3aTteratenHunaT GONT CryXwu 3a perynupaHe
OonbBaHETO Ha Bepurarta.

3 3b6Ha onopa
3bbHaTa onopa cnyxu 3a nognupaHe Ha
MOTOPHUA TPUOH BbPXY ObpPBEHUS MaTepuan
no Bpeme Ha paboTa.

4 HanpaensaBalia WwvHa
HanpasnsBalyaTta LW1Ha HanpasnsiBa pexe-
waTta Bepura.

0458-061-9801-A
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5 Pexeula Bepura
PexellaTta Bepura pas3psiasa AbpBeHUsI
maTtepwuarn.

6 JlaiicTHa 3a noBansiHe
[MocokaTa Ha noBansiHe Moxe [ia Ce KOHTPO-
nnpa Cc noMoLlTa Ha nancTHaTa 3a nosansiHe.

7 Kanak Ha BepWXHOTO 3b6HO Koneno
KanakbT Ha BEpXHOTO 3bOHO Koneno
NoKpuUBa BEPWHKHOTO 3bOHOTO KOMerno un
3aKpensa HanpaenaesawaTta WnHa KbM
MOTOPHWSA TPUOH.

8 Tlaiika
[avikaTa pukcmpa kanaka Ha BEPUKHOTO
3bOHO KONENno KbM MOTOPHUS TPUOH.

9 [MpegnasvTen Ha BepuraTa
MpeanasuTenaT Ha Bepurarta 3awimraea
nonaeaTens OT KOHTAaKT C pexellyaTa Bepura.

10 MpepeH npegnasuten Ha pbkaTa
MpenHusT NpeanasuTen Ha pbkaTa npea-
nassa fisiBaTa pbka OT KOHTaKT C pexelyaTa
Bepwra, Cryxw 3a 3afeicTaaHe Ha cnmpad-
KaTa Ha BepuraTa u npv obpaTeH yaap
3ajeiicTBa aBTOMATMYHO CrivpaykaTta Ha
Bepurara.

11 ByToH 3a ocBoGoXpaBaHe
ByTOHBLT 3a ocBOGOXAABaHE CIYXU 33
BKIno4YBaHe Ha MOTOPHUA TPUOH.

12 Ergo noct
EproHomMnyHUST noct 3agbpxa 6nokmpalyoto
Kon4ye Ha MACTO, KOraTto NoCTbhT 3a PbYHO
BKIIOYBaHE/M3KIIOYBaHe ce nycka.

13 [dpbxkka 3a ynpaBneHve
[pbxkaTa 3a ynpaBneHue cnyxu 3a ynpasne-
HUe, ObpXXaHe N BoOAeHe Ha MOTOPHUA TPUOH.

14 MpuemHo rHe3no 3a akymynaTtopHata 6are-
pusi
MpreMHOTO rHe3ao 3a akymynaTopHaTa
6aTtepus noema akymynatopHaTta 6atepusi.

15 Brnokupaty nocr
MocpencTeom BnokupalLms nocT akymyna-
TopHaTa 6aTepus ce 3agbpxa B npeasuae-
HOTO 3a Hest NPUEMHO rHe3[o.

16 Xanka
XankaTta CINy>Xn 3a OKa4yBaHe Ha MOTOPHUA
TPUOH Ha AbPBOTO MO Bpeme Ha paboTa.

17 Pewertka
PelweTkarta cnyxu, 3a Aa ObpXuU AbpBECHUTE
BlakHa Ha pa3CTosHue.

18 TpbbHa apbxka
TpbbHaTa ApbXKKa CRyxu 3a AbpxKaHe,
BOAEeHEe U HOCeHe Ha MOTOPHUA TPUOH.
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19 Kana4ka Ha macneHus pesepsoap
KanaykaTa Ha macrneHus pesepBoap 3aTBapsi
macneHusi pesepsoap.

20 INocT 3a pbYHO BKINIOYBAHE/U3KIIOHMBAHE
C nocta 3a pb4YHO BKMHOYBAHE/U3KITIOYBAHE
Ce BKIKo4YBa 1 U3KN4YBa MOTOPHUAT TPUOH.

21 AkymynartopHa 6atepus
AkymynatopHaTta 6aTtepus 3axpaHBa MOTOp-
HWA TPUOH C eHeprus.

22 Ceetoavon ,BLUETOOTH® (camo 3a akymy-

naTtophu 6atepum ¢ @)

CBeTOAMOABT NoKa3Ba akTUBMPAHETO U Aeak-
TUBMPAHETO Ha 6e3XnN4HUS HTepdeiic
Bluetooth®.

23 byTtoH
C 1031 BYTOH Ce akTUBMUpaT CBETOAMOANTE Ha
akymynaTtopHaTa 6atepus. Tol akTmBupa n
neaktvBupa 6e3xnyHna nHTepdeic
Bluetooth®(ako e HanuueH).

24 Ceetoguoau
CBeToanoamTe nokassaTt CbCTOSAHUETO Ha
3apexaaHe Ha akymynaTopHaTa 6aTtepus v
HEen3npaBHOCTN.

# Tabenka c TexHM4eckUTe AaHHW C MaLUNHHUS
HOMep

2.2 Cumeonum

CumBoOnWTe MoraT ja ce HamupaT BbpXy MOTOp-
HUS| TPUOH 1 aKymyrnaTopHTa GaTepus 1 o3Haya-
BaT CregHoTo:

@699~ C TO31 CMBON Ce Mokassa nocokara

Ha [BWXEeHUe Ha pexellaTa Bepura.

4 BbpreTe B Tasu nocoka, 3a Aa HaTer-
Ve A" LeTe pexelarta Bepura.

O C 1031 cumBon ce o6o3HavaBa pesep-

BOapa 3a aAxesroHHO Macro 3a pexe-
(o) wara sepura.

2 1 cBeTOAMOA CBETU B YEPBEHO. AKYMY-
%I”
4 cseTtoguoaa murat B YepBeHo. B aky-

natopHaTta 6aTepusi e cunHo 3arpsina
&g MynaTopHaTta 6atepus UMa Heusnpas-

Cp

nnn CMNHO ce e oxnaguna.
HOCT.

P

ObrkvHa Ha HanpaBsnsiBallaTa LUnHa,
wx~ KOATO MOXe Ja Gbae ynotpebsiBaHa.

<+=/=> B Ta3u nocoka ce nocrass unu 3agei-
ONQ) ctra cnupaukata Ha Bepurara.

["apaHTpaHo HMBO Ha 3BYKOBA MOLLj-
Lwa HOCT B CbOTBETCTBME C
Oupextusa 2000/14/EO B dB(A), 3a aa

ce HanpaesaT CpaBHUMU 3BYKOBUTE
emM1cun Ha usgenusTa.
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3 YkasaHus 3a 6e3onacHocT

D Tasn akymynaTtopHa 6atepusi ce

STHLAL 3apex/a CbC 3apsaHO YCTPOMCTBO Ha
STIHL. OTopuanpaHuTe 3apsigHn YCTPOW-
CTBa Ca NMOCOYEHN B TE3U MHCTPYKLMM 3a
6esonacHocT.

G AxymynatopHaTa GaTepusi UMa GeaxuueH
uHTepdeiic Bluetooth® n moxe ga ce
CBBbPXE C NPUNOXKEHNETO
STIHL connected.

MocoyeHaTa Ao cvMBONa nHopmauusi
nokassa eHepruiHOTO CbAbpXaHWe Ha
akymynatopHaTa GaTepus cnopeps crnewy-
uKaumsiTa Ha NPOM3BOAUTENS Ha KIET-
kata. HanMyHoTo 3a npuroxexue eHep-
TWAHO CbAbPXKaHME € MO-HUCKO.

He n3xBbpnsiite n3genveTo 3aeqHo ¢
6uTOBUTE OTNAaabLUN.

3  YkasaHus 3a 6e3onacHocT
3.1 MpeaynpeaMTenHn cuMBeonm

MpenynpeauTenHUTe CUMBOMU BbPXY MOTOPHHUS
TPWUOH UNu akymyrnaTopHata 6aTepus o3HavaBat
CNeaHoTO:

[a ce cnassat YKa3aHuATa 3a 6e30-
NacHOCT N MepKNTe, CBbP3aHn C TAX.

MpoueTeTe, pasbepeTe 1 CbXxpaHs-
BalTe HACTOALLOTO PbKOBOACTBO 3a
ynoTpeba.

[a ce HocaT npeAnasHy ounna, aHTu-
oHM 1 NpeanasHa kacka.

HoceTe ObNbr NaHTanoH cbe 3awumra
cpelLy cpsidBaHe U1 3aLiuTa cpeLy
Cpsi3BaHe Ha [ABETe pameHe.

[pbXTEe MOTOPHMSA TPUOH
A 37paBo C ABe pble.

g

CnasBawTe ykasaHusitTa 3a 6esonac-
HOCT OTHOCHO 06paTHWS yaap 1 Cbo-
TBETHWUTE MEPKY.

M3nonssante MOTOPHMSA TPUOH
camo KoraTo rnonsBaTtensit e
oby4eH aa 6opaBu ¢ MOTOPHUS
TPWOH 3a noaapbXKa Ha Abp-
BeTara.

M3BaxpaviTe akymynaTtopHaTa 6aTe-
pus Npy NpekbcBaHe Ha paboTa, npu
TpaHcnopTupaHe, CbXxpaHsiBaHe, no
BpeMe Ha OeHOCTUTE MO NoaapbXK-
KaTa UM pemoHTa Ha MaluuHara.

0458-061-9801-A



3 YkasaHus 3a 6e3onacHocT

MaseTe akymynatopHarta 6atepusi ot
ropeLimHa 1 OrbH.

He notansiite akymynaTopHuTe 6aTe-
pUM B TEUHOCTU.

3.2 Ynotpeba no npegHasHadeHme

MoTopHusiT TpuoH STIHL MSA 190.0 T 3a nog-
OpbXKa Ha AbpBeTaTa crnyXu 3a noaapbkka Ha
ObpBeTaTta U 3a psisaHe B KOpOHaTa Ha CTOSILLO
ObpPBO.

MOTOpPHUSIT TPMOH He TpsbBa Aa ce 13nonaea 3a
OEeNHOCTM BbpXy 3eMsTa.

MOTOPHUSIT TPMOH MOXE Aa Ce U3Mon3Ba u
KoraTo Banv gbxa.

XankaTa ce u3nonssa 3a ocurypsesaHe Ha
MOTOPHUA TPUOH KbM PEMDBK CbC 3allunTa OT npe-
TOBapBaHe U 3a TpaHCNopTUpaHe Ha TPUOHa B
BBPBOTO Ha KOJlaH Ui BbXKe.

To31 MOTOpPEH TPUOH Ce 3axpaHBa C eHeprus ot
akymynatopHa 6atepua STIHL AP unn akymyna-
TopHa Gatepusa STIHL AR, E120.1.

Ako ce kaTtepuTe No AbpBO, MOTOPHUSAT TPUOH
TpsibBa Aa ce U3non3ea camo C AMPEKTHO MOHTU-
paHa B Hero akymynaTopHa 6atepust STIHL AP
WUnun aganTop 3a ocuryputeneH ctpon AP 2B 1.

B 3aBMCMMOCT OT U3non3BaHaTa rapHuTypa 3a
psizaHe, 3a akymyrnatopHaTa 6aTepus u npuHag-
NEXHOCTUTE TpsibBa Aia ce cnasBaT AOoMbHU-
TenHu ykasanus, E121.1.

AkymynaTopHata 6atepus ¢ Gs KOMBMHauus
cbe STIHL connected app npaBu Bb3MOXHO nep-
COHanu3npaHeTo ¥ NpeaaBaHeTo Ha MHdopMa-
uus KbM akymynaTtopHaTta 6atepus Ha 6a3aTta Ha
Bluetooth® TexHonorusTa.

A TPEOYNPEXOEHUNE

= AkymynaTopHuTe Gatepuu, KOUTo He ca 0f0-
6peHn ot STIHL 3a ynotpeba c MoTOpHUS
TPWOH, MoraT a Npeaun3BuKaT noxap u
ekcnnosusi. Moxe aa ce CTUrHe 40 CEPUO3HM
HapaHsiIBaHUsi UN CMBPT Ha Xopa, KakTo 1 A0
maTepuvanHm LweTu.
> MOTOPHUWST TPMOH [ja ce M3ros3ea ca aky-
mynaTtopHa 6atepus Akku STIHL AP vnu
akymynatopHa 6atepusi STIHL AR.
= AKO MOTOPHUAT TPUOH UMK akymynaTopHaTa
GaTtepusi He ce U3Mon3Ba Mo npegHasHavyeHue,
MOXe [la Ce CTUrHe 0 TEXKO HapaHaBaHe unm
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[0pY A0 CMBPT Ha Xopa, KaKTo U 40 Bb3HUK-

BaHe Ha MaTepuarnHu LWeTu.

> MOTOpHMAT TPUOH Aa ce u3nonaea Taka,
KaKTO e onMcaHo B HAaCTOSILLIOTO PbKOBOA-
CTBO 3a ynoTpeba.

> 3non3aBaliTe akymynaTtopHata 6atepus
Taka, KakTo € onncaHo B TOBa PbKOBOACTBO
3a ynotpeba, pbKOBOACTBOTO 3a ynoTpeba
Ha akymynaTopHaTta 6atepus STIHL AR,
STIHL connected app 1 Ha
www.connect.stihl.com.

3.3 MN3unckBaHUsA KbM nonssaTtens

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

m [Jonsartenunre, KOMTO He ca oby4eHn Aa
paboTAT C MOTOPHUSA TPUOH 3a NOAAPBXKA Ha
AbpBeTara, He ca B CbCTOsIHME a pasnos-
HasAT UMM OLEHHAT ONacHOCTUTE, CBbP3aHN C
paboTtata Ha MOTOPHUSI TPUOH 1 aKymynaTop-
HaTa 6aTtepus. MNonsBatensaT unu gpyru xopa
moraT fa 6bAaaT TEXKO Ui [OpU CMbPTHO
paHeHu.

> [la ce npoyete, pa3bepe 1 cbxpa-
HsIBa HACTOSILLIOTO PbKOBOACTBO 3a
ynoTpeba.

> MOTOpHUAT TPUOH Aa ce U3non3sa
camo KoraTto nomnasaTtensaT € oby4yeH
Aa bopaBy C MOTOPHUS TPMOH 3a
nogapbxka Ha AbpBeTara.

> KoraTo MOTOPHUAT TPUOH UK akyMynaTop-
HaTa GaTepusi ce faBa Ha Apyr nonssaTen:
[a My ce npefane Cblio U PbKOBOACTBOTO
3a ynotpeba.

> YBepeTe ce, Yye Non3BaTensT yaoBneTBo-
psiBa cregHUTe U3UCKBaHUS:

— MonsBatensaT e oTnoYMHan.

— MonsBatensT e ousmyeckun, eMoLmo-
HamnHo 1 ymcTBeHo cnocobeH ga obe-
Ny)XBa MOTOPHMWS TPMOH U akymynaTop-
HaTa 6atepusi n ga pabotu c Tax. B
cryyai, Ye nonsBaTensit OU3NYECKH,
€MOLMOHAIHO 1 YMCTBEHO € OrpaHunyeH
[a ro Hanpasu, Tol MoXe Aa pabotu ¢
anapaTa camo NnoZJ Hagsopa Unu pbKo-
BOJACTBOTO Ha OTrOBOPHO JMLIE.

— [Non3BatenaT e B CbCTOsIHVE Aa pas-
Nno3Hae 1 NpeLeHn onacHOCTUTE, CBbP-
3aHU C MOTOPHWS TPVMOH U aKyMynaTop-
HUTe GaTepun.

— [Non3BaTtenaTt e MbIHONETHO NULE UK
e oby4eH B CbOTBETCTBUE C HaUMOHar-
HWTe pa3nopenbu noa Hagsopa Ha
Apyro nuue.
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— MonseatenAT He 6uBa Aa paboTu ¢ ana-
paTa KoraTo ce Hamupa nog Bb3aei-
CTBME Ha ankoxos, MeaukaMeHTU Un
HapKOTULW.

> [Npy CbMHEHMs1 1 BbMNPOCK ce 06bpHETE
KbM creuuanuanpaH Tbproscku 0GekT
Ha STIHL.

3.4 O6nekro 1 ekMNUpoBKa

A TPEOYMNPEXOEHUNE

m []o Bpeme Ha paboTa AbnraTta koca Moxe Aa

6bae BTerneHa B MOTOPHWSA TPUOH. NoTpebu-

TeNnaT Moxe Aa 6bAe Cepuo3HO paHeH.

> Bpb3BaliTe gbnraTa Koca u s 3akpenete
Taka, 4Ye Aa e Hafj pameHeTe.

m []o Bpeme Ha paboTa npeameTn morar Aa
6baaT M3XBBPIEHU C BUCOKaA ckopocT. [MoTpe-
6utenaT moxe Aa 6bAe HapaHeH.

> HoceTe nnbTHO npunsarawm npea-
Q nasHu oumna. MoaxodswuTe npea-
[T ¥ nasHu ounna ca M3NUTaHM CbIMACHO
\_/ ctaHgapT EN 166, EN ISO 16321

UMM CbIMAacHO HaUWOHanHW pasno-

penbu, u ce npegnarat B Tbpros-

ckaTa Mpexa CbC CbOTBETHOTO
0603HaveHve.

> STIHL npenopbyBa HOCEHETO Ha npea-
nasHa mMacka 3a nuue.
> HoceTe nnbTHO NpunenHana gpexa 3a rop-
HaTa YacT Ha TAMOTO C AN PbKasu.
m []o Bpeme Ha paboTa Bb3HMKBaA WyM. LymbT
MOXe [ia yBpeau cnyxa.
e > HeobxoamMmo e fa ce HOCAT aHTu-

PoHuN.
o)
lvl

= [Napaww Hagony npeAMeTy MoraT Aa npu-
YUHST TPaBMU Ha rnasara.
é > Ako no Bpeme Ha paboTa Hagony

=)
/

m [To Bpeme Ha paboTa Moxe Aa ce B3puBU
npax v Aa ce nosiBAT nanapexus. Bomwanure
npax v usnapeHus morat Aa HaHecat Bpeau
Ha 3apaBeTo ¥ Aa npeav3BuKaT anepruyHa
peakuusi.
> AKO ce 3aBUXpU Npax unu ce NosiBAT nana-

peHusi: HoceTe NPOTUBOMNPaxoBa Macka.

® HenoaxogswoTo obnekno Moxe ga ce
3axBaHe B ’bPBOTO, MbCTanaka unm MoTOpHUS
TpuoH. MoTpebutenu 6e3 nogxoasilo obne-
kno moraT fa 6b4aT cCepro3HO HapaHeHu.
> HoceTe nnbTHO Npunsrailo obnekno.
> He HoceTe wanose un bwxyTa.

Kacka.
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= [Jo Bpeme Ha paboTa nonasaTenar Moxe aa
Briese B KOHTaKT C BbpTsALLlaTa ce Bepura.
MoTtpebutenar moxe Aa 6Gbae ceprosHo
paHeH.

> HoceTe gbibr naHTanoH cbe
3alMTa cpeLly cpsiaBaHe 1 3awuTa
cpelly cpsisBaHe Ha ABeTe pameHe.

® [Jo Bpeme Ha paboTa non3saTensaT Moxe Aa
ce nopexe Ha AbpBecuHa. o Bpeme Ha noun-
CTBaHe Unu noaapbXKKa nona3BaTensaT Moxe
[a Brnese B KOHTAKT C pexelyarta Bepura.
MoTpebutenat moxe ga 6bae HapaHeH.
> HoceTte paboTHM pbKkaBuLy OT YCTOMYNB

maTepuan.

B AKO NOTPebuTenaT Hocu HenoaxoasaLm oby-

BKW, MOXe Aa ce noaxnb3He. MNonseatenar

MOXe [ia ce Mopexe, ako Bre3e B KOHTaKT C

BbpTsLLaTa ce Bepura. [Notpedbutensat moxe

na 6bae HapaHeH.

> Hocete rymenu 60Tywm 3a pabota ¢ MoTo-
peH TPWUOH C NpeanasvTen 3a 3awmTa
cpeLLy nopsi3BaHe.

Ako ce paboTu Ha ObpBO, NON3BATENAT MOXe

na nagHe. MNoTpebutensart moxe ga nony4yv

TEXKN UM CMBPTOHOCHW HapaHsiBaHUs!.

> HoceTte obopyagaHe 3a 3awumTa cpeLly
nagaHe, OCUrypsiBaLlo yCTOMYMBOCT CpeLly

cpsi3BaHe.

3.5 PaboTteH y4yacTbk u HeroeaTta
OKOIMHOCT

3.51 MoTopeH TpUOH

A MNMPEOYNPEXOEHUNE

B BLHIWHM Nyua, geua v kKMBOTHU He MoraT Aa
pa3no3HaBart ¥ OLieHsBaT OMacHOCTUTE, CBbP-
3aHu ¢ paboTaTa Ha MOTOPHUS TPUOH 1 onac-
HOCTWUTE OT €BEHTyanHO U3XBbpYaLLm npea-
mMeTun. BbHLWHKM Xopa, Aela 1 XMBOTHU MoraT
Aa nonyyar TeXKU HapaHaBaHus u fa 6baat
NPUYUHEHN MaTepuasntu LWeTu.
> BBHLWHKM n1ua, Aeua 1 XMBOTHM Aa He ce
gonyckat B paboTHaTa 30Ha.

> He ocTtaBsliTe MOTOpHWSA TpMoH 6e3 Habnto-
OeHve.

> YBepeTe ce, Ye gella He morart Aa urpasT ¢
MOTOPHWS TPUOH.

B EnekTpu4ecknTe KOMNOHEHTU Ha MOTOPHUSA
TPWOH MoraT Aa cb3gagat uckpu. B necHo
Bb3NnamMmeHnMa nnu ekcnnoaveHa cpega
NCKpWTE Ca CnocobHW Aa Npean3BrKaT noxap
unu ekcrnosusi. Moxe ga ce CTUrHe [0 TEXKM
HapaHsiIBaHWs U CMBPT Ha xopa 1 A0 mMaTte-
pvanHu WeTun Ha npeameTy.
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> [la He ce paﬁOTM B NNeCHO Bb3nfiameHnma
Unn ekcniosnBHa cpeaa.

3.5.2 AkymynaTtopHa 6atepus

A TPEOYMNPEXOEHUNE

B BbHWHUTE nvua, geuaTta U XXMBOTHUTE He
moraT Aa pasfno3HaBarT U OLleHsiBaT OMacHo-
CTUTe, CBbP3aHN C akymynaTopaHara b6are-
pvs. BeHWHUTE XOpa, Aeuarta u gomaluHute
J'IIOGVIMLWI Morart Aa nony4art TeXKU HapaHABa-
HUA.
> [pbXTe Aaney BbHLWHM X0pa, Aeua 1
OOMaLLHKU NOUMLUN.

> He octaBsiiTe akymynartopHaTta b6atepus
6e3 Hag3op.

> YBeperTe ce, Ye Aelia He moraT Aa UrpasT ¢
akymynartopHaTta 6atepusi.

. AkymynatopHaTta batepus He e 3awuTeHa
CpeLLy BCUYKN Bb3[ENCTBUA Ha OKOMHaTa
cpepa. Ako akymynatopHaTta 6atepus e u3no-
)KeHa Ha HeMoAXOoAsALLM Bb3AENCTBUS HA OKOI-
HaTa cpefa, TS MOXe [a ce 3ananu, aa
ekcnnoavpa unv aa ce noBpean Hemnonpa-
BMMO. XopaTa moraT fa 6baat cepmosHo
HapaHeHn N Aa Bb3HUKHAT MaTepuanHu WeTu.

> NaseTe akymynatopHaTa 6atepusi
OT rOpeLyMHa 1 OrbH.
> He xBbpnanTe HOXULATa B OrbH.

> He 3apexpgalite, U3nonssanTe n CbXpaHs-
BIiTe akymynaTopHaTa 6aTepus U3BbH
nocoYeHnTe TemnepaTypHu rpaHuum I
20.5.

> He noTtansnte akymynaTtopHuTe
6aTepun B TEHYHOCTU.

> [ipbxTe akymynatopHata 6atepus aaney
OT Marnku MeTanHu 4acTtu.

> He usnarante akymynatopHaTta 6atepusi Ha
BWCOKO HansiraHe.

> He usnarante akymynatopHaTta 6atepusi Ha
MWUKPOBBITHW.

> [MaseTe akymynatopHaTta 6aTepusi OT Xumm-
Kanu, conu n Topose.

3.6 CbCTOsIHME, CLOTBETCTBALLO
Ha usmncksaHusita 3a 6esonac-
HoCT

3.6.1 MoTopeH TpuoH

MOTOPHUSIT TPMOH Ce HaMmmpa B CbCTOSIHUE, ChO-
TBETCTBALLO Ha U3NCKBaHUsITa 3a 6e3onacHocT,
KoraTto ca U3nbliHeHU cnegHuTe yCnoBus:

— MOTOpPHMAT TPUOH He e MOBPEeaEH.
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MOTOPHUST TPMOH € YMCT.

XankaTa He e noBpezeHa.

YnoBUTENAT Ha BepuraTa He e NoBpeaeH.
CnupaukaTa Ha BepuraTta yHKLMOHMPA.
EnemeHTUTE Ha ynpaBneHeTo yHKLMOHUpaT
HOpPMariHO U He ca NPOMEHEHM.

Cwma3sBaHeTo Ha Bepurata yHKLMOHUpa Hop-
MarnHo.

Cnepgute oT M3HOCBaHEe Ha BEPWMXHOTO 3bOHO
Koneno He ca no-gbnboku ot 0,5 mm.
MoHTupaHa e egHa OT NocoYeHnTe B ToBa
pPBKOBOACTBO 3a yrnoTpeba koMbuHauum ot
HanpaBnsiBalla WyHa 1 pexella Bepura.
HanpaBnsiBaliaTa WMHa 1 pexellaTa Bepura
ca MOHTMpPaHMU NpaBUIHO.

PexeluaTa Bepura e onbHaTa NpaBUIHO.
MoHTUpaHu ca OpuUrMHanH1 NPUHaaNEeXHOCTN
Ha STIHL 3a T03 MOTOpPEH TPUOH.
MpuHagnexxHoCTUTe ca MOHTMPaHMW NPaBUITHO.
— MacneHusaT pesepBoap e 3aTBOPEH.

A MNMPEOYNPEXOEHUE

= [Tpn CbCTOSIHNE, HEOTrOBAPSLLO Ha U3NCKBa-

HUsITa 3a TexXHU4Yecka 6e3onacHoCT, e Bb3-

MOXHO KOHCTPYKTVBHU YacTu BeYe Aa He

yHKLMOHMPAT NpaBuiHo, a npeanasHuTe

yCTpOWCTBa - Aa He AencTeaTt. Moxe aa ce

CTUIHe 0 CEPUO3HUN HapaHsiBaHWsA Ha xopa

WIN CMBPT.

> [la ce paboTu camo C n3npaBeH MOTOPEH

TPUOH.

AKO MOTOPHUSIT TPMOH € 3aMbPCEH: MOTOpP-

HUAT TPUOH TpsibBa Aa ce NoYnUCTK.

> /3nonaBaiTe MOTOPHUS TPUOH C HemnoBpe-
OeHa xarnka.

> PaboTeTe c HenoBpeaeH ynoBuTen Ha
BepuraTta.

> He 6vBa ga ce npaBAT KOHCTPYKTUBHU NpO-
MEHM MO MOTOPHUS TPUOH. M3kntoueHune:
MOHTUPaHe Ha efHa OT NOCOoYeHNTe B TOBa
pBKOBOACTBO 3a yrnoTpeba koMbuHauum ot
HanpaensiBalla LWyHa 1 pexella Bepura.

> AKO enemMeHTUTE Ha yrnpaBneHNeTo He
hyHKLMOHMPAT: Aa He ce non3sa MoTop-
HUAT TPUOH.

> MoHTupariTe opuUrnHanHu NpuHaanexxHocTu
Ha STIHL 3a T031 MOTOpPEH TPUOH.

> MoHTupaliTe HanpaBsnsiBalwaTa WuHa 1
pexellaTa Bepura Taka, kKakto e onMcaHo B
TOBa PbKOBOACTBO 3a yrnoTpeba.

> MoHTupaliTe NpuHaanexHoCcTUTe Taka,
KaKTO e onmncaHo B TOBa PbKOBOACTBO 3a
ynotpeba unu KakTo e onMcaHo B pbKOBOA-
CTBOTO 3a ynotpeba Ha npuHaanexHo-
cTuTe.

A\
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> [la He ce BKapBaT HUKAKBW NpeaMeTn B
OTBOPUTE HA MOTOPHWSI TPUOH.

> 3aTBOpeTe Kanaykarta Ha MacneHus pesep-
Boap.

> CMeHeTe U3HOCEHUTE MN NOBPEAEHN YKa-
3aTenHu Tabenku.

> [pu cbMHeHUsA ce 06bpHETE KbM creypa-
nn3npaH Tbproeckn 06ekT Ha STIHL.

3.6.2 HanpaensiBawja wiHa

HanpaBnsBallaTa WmHa ce Hammpa B CbCTOSI-

HWe, CbOTBETCTBALLO Ha U3NCKBaHKATA 3a 6e30-

NacHOCT, KOraTo ca U3MbJIHEHW CeaHnUTe yCro-

BUS:

— HanpasnsiBalyaTa LWMHa He e noBpeaeHa.

— HanpasnsBalaTta wuHa He e gechopmupaHa.

— KaHanbT e TonkoBa Abnbok nnu e no-gbnook
OT MUHMMasHaTa My AbnbouvHa, L1 20.3.

— [MNperpagnTe Ha KaHana HaMaT MycTaLm.

— KaHanbT He e CTeCHEH U He e pasLUMpeH.

A TPEAYMNPEXOEHNE

® B CbCTOsIHME, HE OTroBapsiLLO Ha TEXHWNYe-

ckaTa 6€30nacHOCT, LWMHaTa He MoXe npa-

BUITHO a BoaM pexelyata sBepura. [Bwxe-

LaTa ce Bepura Moxe Aja U3ckouu oT Hanpa-

BnsiBallaTa WwuHa. Moxe fa ce cTurHe o

CEpPUO3HY HapaHsiBaHUsi Ha Xopa Unn CMbPT.

> [la ce paboTn camo c n3npaeHa /HenoBpe-
[eHa HanpaensiBalla LUnHa.

> Ako gbnbounHaTa Ha xreba e no-manka ot
MUHMManHaTa My AbnbounHa: ga ce CMeHu
HanpaBnsBallaTa WwyHa.

> [MouucTBaliTe MycTauMTe Ha HanpasnsiBa-
LaTa LWnHa BeAHbX CEAMUYHO.

> [pu CbMHEHWSA 1 BLMNPOCK OGbPHETE Cce
KbM CbTPYLAHVK B CnieyuanvavpaH Tbpros-
ckun 0bekT Ha compma STIHL.

3.6.3 Pexella Bepura

PexellaTa Bepura ce Hamvpa B CbCTOsIHME,

CbOTBETCTBALLO Ha U3NCKBaHMATa 3a 6e3onac-

HOCT, KOraTto ca n3nbJ/iIHeHn cneaHnTe ycnoBus:

— Pexelyata Bepura He e nospeaeHa.

— Pexelyata Bepura e npaBUHO 3aToyeHa.

— MapK1poBKMTE 3a UHOCBAHE Ha pexeLumTe
36K TpsibBa Aa ce BuxAaaT.

A TPEOYNPEXOEHUNE

® [pu CbCTOSIHUE Ha anapara, HeoTroBapsiLLo
Ha M3NCKBaHUsITa 3a TeXHN4Yecka 6esonac-
HOCT, YacTuTe My He mMoraT Aa yHKUMOoHMpaT
HOpMarHo v nNpeanasHUTe ycTpolicTBa npe-
cTaBart ga gericteat. Moxe ga ce CTurHe oo
CepUOo3HN HapaHsBaHWs Ha Xopa Unm cMbpT.
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» [la ce paboTu camo C nsnpasHa pexella
Bepwura.

> [paBunHo fa ce 3aTo4Ba pexeliara
Bepwura.

> [pn CbMHEHMS 1 BbNpoCcK 0GbpHETe ce
KbM creyuanvanpaH TbproBcKu 06ekT
Ha STIHL.

364 AkymynatopHa 6atepus

AkymynatopHaTta 6aTtepus ce HamMpa B CbCTOS-

HWe, CbOTBETCTBALLO Ha M3NCKBaHMATa 3a 6e3o-

MacHOCT, KOraTo Ca U3MbJIHEHW CNedHNUTe YCro-

BUSI:

— AkymynatopHaTa 6atepus He e noBpefeHa.

— AkymynatopHaTa 6atepus e uicTta u cyxa.

— AkymynaTtopHaTa 6atepus yHKLMOHMPA 1 He
€ NpoMeHeHa.

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

® AkymynaTopHaTta 6atepus noBeve He MOXe
na yHKUMoHUpa 6e3onacHo, ako He € B
CbCTOsIHNE, CbOTBETCTBALLO0 HA NU3NUCKBaHUATA
3a 6esonacHocT. Moxe Aa ce cTurHe go
CEPUO3HN HapaHsABaHUS Ha xopara.
» PaboTteTe c HenoBpeaeHa 1 PyHKLNOHN-
pawa akymynatopHa b6atepus.
> He 3apexpgainte noBpeaeHa unu gedgektHa
akymynartopHa b6artepus.
Ako akymynatopHaTa 6aTtepusi e 3ambp-
ceHa: nouucTeTe .
Ako akymynaTtopHa 6atepusa e Mokpa: ocTa-
BeTe 51 fa n3cbxHe, [ 20.6.
> He npomeHsiiTe akymynatopHaTa 6atepus.
He BkapBaiiTe npegmeT B 0TBOpUTE Ha
akymynaTtopHaTa b6artepusi.
> He npucbeanHsBarite unmn cebp3sante
HaKbCO eNeKTPUYECKTE KOHTAKTU Ha aKy-
MynaTopHaTa 6aTepus ¢ MeTanHu npea-
MeTH.
> He oTBapsinTe akymynatopHaTta 6atepus.
CMeHeTe U3HOCeHUTe Ui NoBpeeHn yka-
3aTenHu Tabenku.
® OT noBpeAeHa akymynatopHa 6atepusi Mmoxe
Aa n3Tnya Te4yHocT. AKO TeYHOCTTa Briese B
KOHTaKT C KoXaTa WUnv ounte, Koxara unm
o4ynTe morat Aa 6baaT pasapasHeHu.
> 365AreBanTe KOHTaKT C TE4YHOCTTA.
> [pun KOHTaKT C KOXaTa: 3acerHaTurte yyac-
TbLM Ha KoXaTa fja ce U3MmnaT obunHo c
BOAA U canyH.
> [1pn KOHTaKT C OuWTE: OYNTE [ia Ce U3MMnak-
BaT 06MNHO C BoAa B MPOABIKEHME Ha
Hal-manko 15 MMHyTK 1 oa ce NoTbpcu
nekap.

v

v

v

v
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= [JoBpeaeHaTa unu fedekTHa akymynatopHa

GaTepust Moxe da MupuLle HeobuyaiiHo, Aa

nyLwm ropu. Moxe fa ce CTUrHe 40 TEXKM

HapaHsiBaHVsA U CMBbPT Ha Xopa 1 4o MaTe-

pvianHu WeTu.

> AKo akymynaTtopHaTta 6atepusi MyupuLle
HeoBuYanHo, NyLIy UMK ropu: Ta Aa He
6vBa ga ce nanonsea v TpsibBa aa ce
ObPXWU faney oT ropuBHM Matepuani.

> AKo akymynaTtopHaTta 6aTepusi ropu: onu-
TaliTe ce fa 3arasnTe akymynaTopHaTa
BaTepus ¢ noxaporacuTten unu soga.

3.7 Mpouec Ha paGoTa

3.71 PsasaHe

A TPEOYNPEXOEHWNE

® AKo U3BbH paboTHaTa 30Ha B rpaHuLUaTa Ha
4YyBaEMOCT HsIMa Xopa, He MoXeTe [a U3Bu-
KaTe NMoMOLL, B Criyyait Ha aBapus.
> YBepeTe ce, 4Ye nmMa xopa U3BbH paboTHaTa

30Ha, HO B rpaHuLaTa Ha YyBaemocT.
B B HAKOW CUTyaLumn NOTPeObUTENAT He MOoXe Aa
paboTu KoHUEeHTpMpaHo. [Mon3BaTensaT Moxe
[0a 3arybu KOHTpon BbpXy MOTOPHUS TPUOH,
[a ce CrbHe U NafHe 1 fa nonyyy Texka
TpaBma.
> PaboTeTe CNoKOMHO 1 CbCPEfOTOUEHO.
> AKO ycrnoBusiTa Ha BUAUMOCT UINK OCBETIE-
HVe ca nowu: fa He ce paboTn ¢ MOTOPHUSA
TPUOH.

> C MOTOpPHUSI TPUOH Aa ce paboTu camo-
CTOSITENHO.

> He paboTteTe Haj HUBOTO Ha paMeHeTe Cu.

> BHumaBanTe 3a npensaTcTBus.

> AKO ce kaTepute no AbpBO: U3non3eaiTe
OCUFYpPUTESTHO BbXKE.

> AKO MOTOPHUSAT TPUOH CE U3MON3Ba CbC
3axpaHBaHe C eNeKkTPOEHeprus CbC
3axpaHBall, kaben: n3nonseanTe nogemMHa
paboTHa nnatgopma.

> AKO ce NosiBAT Npu3HaLUm Ha ymopa: Hanpa-
BETe Mo4YMBKa No Bpeme Ha paboTara.

® Ako ce paboTu Ha AbPBO, MOTOPHUSIT TPMOH
Moxe fa nagHe. XopaTta morat ga 6baat
Cepuo3HO HapaHeH 1 Aa Bb3HWKHAT maTe-
pyanHu LWeTu.
> OcurypeTe MOTOPHUS TPMOH C PEMbK npe3

xankata. PembkbT TpsibBa Aa e obopyasaH
CcbC 3aluTa oT npetoBapBaHe. Moaxoasiim
NpuUHaaNexHoCTU ce npeanaraT oT cneyna-
NM3VpaHN TbProBCKU OBEKTY.

m [lon3BaTenaT MoXe [a Ce Nopexe oT ABUXe-
LaTa ce pexella Bepura. [lon3saTensat Moxe
na 6bae ceprosHo paHeH.
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> [la He ce gokocBa ABMXeLLaTa ce pexella
Bepwura.

> AKo pexellaTa Bepura e brnokupaHa ot
HsIKaKbB NPeaMET: U3KIoYETE MOTOPHUS
TPWOH, BKIIOYETE CnpaykaTa Ha BepuraTta
1 n3BafeTe akymynatopHaTta 6atepus.
EpnBa ToraBa oTcTpaHeTe npegmeTa.

[BuxeLlaTta ce Bepura ce Harpsisa v ce pas-

Tsra. AKo pexellaTa Bepura He e OCTaTbyHO

cMasaHa 1 obTerHata, TS MoXe Ja U3CKOYn OT

HanpasnsBallaTa LWrHa Uny a ce ckbea.

XopaTa moraT ga 6baaT cepuo3Ho HapaHeHu

1 [a Bb3HUKHAT MaTepuarnHu WeTu.

> 3non3BaliTe aAxe3voHHO Macno 3a pexe-
LaTa Bepura.

> [lo Bpeme Ha paboTa pegoBHO NpaBeTe
npoBepKa Ha OMbBAHETO Ha pexelyata
Bepura. Ako OMbBaHETO Ha pexellarta
Bepura e HeJoCTaTb4HO: OMbHETE pexe-
LaTa Bepura.

AKO MOTOPHUAT TPMOH MPOMEHU NOBEAEHNETO

CV No Bpeme Ha paboTa unu ce gbpxu Heobu-

YaliHo, ToBa MOXe [ja 03Ha4yaBa, Ye CbCTos-

HMETO Ha MOTOPHMUS TPMOH HE CbOTBETCTBA Ha

N3UCKBaHWATa 3a TeXHUYecka 6e30nacHocCT.

XopaTa moraT ga 6baaT cepuo3Ho HapaHeHu

1 [a Bb3HUKHAT MaTepuarnHu WeTu.

> [NpekpateTe paboTa, n3BageTe akymyna-
TopHaTa 6aTepusi n ce o6bpHETE KbM cre-
umnanuavpaH TbproBcku o6ekT Ha STIHL.

Mo Bpeme Ha paboTa MOTOPHUAT TPUOH MOXe

Aa npeamsBrka Bubpaumu.

> Hocete pbkaBuum.

> [NpaBeTe NounBkM B Npoueca Ha paboTa.

> [pun nosiBa Ha NpM3HaLM 3a HapyLLEHO Kpb-
BOOOpaLLleHve (NceBao CUMHAPOM Ha
PeliHo): noTbpceTe nekapcka nomoL,.

Ako ABuMXKelLaTa ce pexeLla Bepura nonagHe

BbpXY TBbPA NpeaMeT, MoXe Aa Bb3HUKHAT

nckpu. Vickpute morat aa npeausBukaT noxap

B necHo3ananuma cpega. Moxe ga ce cturHe

[0 CEPUO3HM HapaHsIBaHUS UM CMBPT Ha

X0pa, KaKTo U A0 MaTepuarnyiu LeTw.

> He 6uBa ga ce paboTu B necHosananuva
cpepa.

KoraTo nocTbT 3a pbYHO BKIHOYBAHE/U3KIHOY-

BaHe ce NnycHe, pexelyarta Bepura npogbri-

KaBa [Ja ce ABWXM OLle U3BECTHO Bpeme. [1Bu-

XellaTa pexella Bepura Moxe fa nopexe

xopaTa. Moxe Aa ce CTUrHe 4o Cepuo3sHu

HapaHsiBaHus Ha xoparTa.

> M3yakanTe, gokato pexellata Bepura npe-
CTaHe fa ce ABUXN.
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A TPEOYNPEXOEHWE

>

0000-GXX-C576-A0

KoraTo ce pexe gbpBecuHa, Hammpalla ce

nofA HanpexeHve, HanpasnsBaLliaTa LWuHa

MOXe fa ce 3aknelyy. MNonaeatenat moxe ga

n3rybu KOHTPON BbPXY MOTOPHUSA TPUOH U Aa

Nosy4n CepUo3HO HapaHsiBaHe.

> [MbpBO HanpaBeTe obnekyaBaly Bpes (1) B
nputucHaTarta ctpaHa (A), cneg Tosa pas-
nenuTeneH (2) otrope, AUPEKTHO Hag Mbp-
BWSA Bpe3, B OMbHaTaTa cTpaHa (B).

A OIMNACHOCT

® Ako ce paboTu B y4acTbK C TOKOMPOBOASLLY
kabenu nog HanmpexeHve, pexellara Bepura
MOXe [a Briese B KOHTaKT C TOKOMPOBOAALLMTE
kabenu nog HanpexeHwe v 4a rv noespeau.
MonssaTtenar Moxe Aa Nosy4Yn TEXKA Uniu
CMBPTOHOCHU HapaHsBaHUs!.
> He pa6oTeTe B y4acTbLM C TOKONPOBO-

AWM Kabenu nog HanpexeHue.

3.7.2 MosansiHe

A TPEOYNPEXOEHUNE

® Heoby4yeHuTe xopa He MoraT Aa OLeHAT onac-
HOCTUTE, CblUeCTBYyBaLLUW NMpu Ce4eHeTO.
Moxe fa ce CTurHe Ao TeXKU HapaHsBaHus 1
CMBPT Ha Xopa 1 A0 MaTepuarnHu LweTn.
> AKO UMa HesACHM Hella: He buBa ga ce

pexe AbpBeH Martepuan caMoCTOATENHO.

m [Jo Bpeme Ha NoBansHeTo OTPA3BaHM 4YacTu
Ha ObpPBOTO MUIN KINMOHW MoraT ga nagHat
BBbPXY Xopa unv npeametn. Moxe fga ce
CTUrHe A0 TeXKN HapaHsaBaHUA U CMBPT Ha
Xopa v o MaTepuanHu LWeTun.
> OnpepeneTe nocokaTta Ha nagaHe c ornes

Ha ToBa Janu MsCTOTO, Ha KOETO Lie nagHe
oTpsi3BaHaTa YacT Ha AbPBOTO, € NPasHo.
> BbHLWHM x0pa, Aeua 1 X1BOTHU Aa ce Obp-

KaT Ha pascTosHue OT 2,5 AbIMKNHN Ha
AbPBOTO MO NepumeTbpa Ha paboTHMA
y4acTbK.
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3.8 PeaktuBHu cunm

3.8.1 OGparteH ygap

0000-GXX-3112-A0

O6pateH yaap Moxe Aa ce noslyyum no cregHute

NPUYMHK:

— [BuxellaTa ce pexella Bepura B ropHaTa
YeTBbPT Ha Bbpxa Ha HanpasnsiBaliaTa WyHa
ronagHe crnyyaiiHo BbpXy TBbpA NpeamMeT n
6bp30 ce crnupa.

— [BuxellaTa ce pexella Bepura 3acegHe ¢
BbpXa Ha LUMHaTa BbB Bpe3a.

CnupaykaTa Ha Bepurata He MoXe fa npegoT-
BpaTy obpaTeH yaap.

A MNMPEOYNPEXOEHUE

<
0000-GXX-3214-A0

. I'IpM nony4yaBaHe Ha 06paTeH yoap MOTOPHUAT
TPUOH MOXe fa OTCKO4YM BHE3AMNHO KbM
nonssarend. I'Io-crleumanHo, 4ypes KoHuen-
UnaTa Ha KoMnmekta gPpbXKU C KbCO pa3CTod-
HWe Ha cuenneHune, non3eatendaTt MoXe a
3ary6|/| KOHTPOJT BbpXY MOTOPHUA TPUOH U Aa
nony4un Texkun, 4opu CMbPTOHOCHU HapaHABa-
HUA.

W > [pbxKTe MOTOPHWS TPMOH 3A4paBo G

O$K°)7  nee poue.

> [pbXTe TANOTO CY HaJaney oT yabIHKeHUs!
06xBaT Ha BbpTeHe Ha MOTOPHUS TPUOH.

> PaGoTeTe Taka, kakTo € onucaHo B ToBa
pBbKOBOACTBO 3a ynoTtpeba.

> He paGoTeTe ¢ ropHaTa YeTBbPT Ha Bbpxa
Ha HanpaBnsiBalLaTa LWuHa.

> PaGoTeTe camo c fobpe 3aToyeHa 1 npa-
BUITHO OMbHaTa pexeLla Bepura.

> M3non3BaiTe pexelya Bepura ¢ HamarneH
obpaTeH yaap.

0458-061-9801-A



3 YkasaHus 3a 6e3onacHocT

> V3nonssante Hanpasnsealia LwyHa ¢
Marka rnasa.
> PexeTe camo nNpu MbiHa MOLLHOCT.

3.8.2 TerneHe kbM cpesa

0000-GXX-1348-A0

KoraTo ce pa60T|/| C AoN1HaTa CTpaHa Ha Hanpa-
BnaABallaTa WwnHa, MOTOPHUA TPUOH ce Ternun
HaBbH OT nonseartens.

A TPEOYNPEXOEHUNE

® Ako ABWXKeLLaTa ce pexellaTta Bepura
nonagHe Ha TBbpA NpeaMeT u 6bP30 ce cnpe,
MOTOPHWS TPMOH MOXXe BHE3arHo 1 psi3ko Aa
cKoyy B obpaTHa OT nonsBaTesns nocoka.
[MonsBaTensaT Moxe Aa u3rybu KOHTPOn BbpXyY
MOTOPHUS TPVOH U i@ NOMyYn TEXKU, JOPU
CMBbPTOHOCHW HapaHsiBaHus1.
> [pbXTe MOTOPHWS TPVOH 3[4paBo C ABe
pble.
> PaboTteTe Taka, KakTo e OnncaHo B TOBa
PBKOBOACTBO 3a ynoTpeba.
> LlllnHaTa ce BkapBa HanpaBo BbB Bpesa,
0e3 fga ce npeBbpTa.
3abwinte npaBunHo 3bLOHaTa onopa.
> PexeTe camo npu MbiiHa MOLLHOCT.

v

3.8.3 OGpateH ypap

0000-GXX-1349-A0

Korato ce paﬁOTM C ropHaTta 4acTt Ha WWuHaTa,
MOTOPHUAT TPUOH 6uBa TnackaH B nocoka KbM
nonsearend.

A TIPEAYTIPEXOEHNE

= Ako ABUXELLaTa pexella Bepura nonagHe Ha
TBBHPA NPeAMET 1 GbP30 Crpe, MOTOPHUST
TPUOH MOXe HEOYaKBaHO CUITHO Aa 3aHece/
cKouu KbM nonasatensi. Monssatenst Moxe

0458-061-9801-A
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[a n3ry6u KOHTPOM BbPXY MOTOPHWS TPUOH U

Za MNosy4n TEXKU, JOPU CMbPTOHOCHM Hapa-

HABaHUS.

> [IpbXXT€ MOTOPHMUS TPUOH 34PaBo C ABe
pble.

> PaboTeTe Taka, KakTo e on1caHo B ToBa
PBKOBOACTBO 3a ynoTpeba.

> LllnHaTa ce BkapBa Hanpaso BbB Bpesa,
6e3 fa ce npesbpTa.

> PexeTe camo Mnpw MbfiHa MOLLHOCT.

3.9 TpaHcnopTupaHe

3.91 MoTopeH TpuoH

A MNMPEOYNPEXOEHUE

® [py TpaHCMOPTUPaHE MOTOPHUAT TPHUOH MOXe
[a ce npeobbpHe Unu aa ce namectu. Tosa
MOXe [ia NMPUYMHN TeXKU HapaHsBaHWs Ha
Xopa 1 MaTepuantu WeTw.

> W3BageTe akymynatopHata 6are-
pus.

> 3apeiicTBaiiTe cnupaykarta Ha Bepurara.

> WN3bByTaiiTe npegnasuTens Ha Bepurata
BbPXY HanpaBnsiBaliaTa WrHa 4okaTo ce
¢huKempa Taka, Ye Aa nokpue uanata
Hanpaensesalla LunHa.

> 3akpeneTe ¢ 0GTAraLUM NEHTU, PEMbBLM UMK
Mpeka MOTOPHUSI TPUOH Taka, Yye Aa He
MOXe Aa ce NpeoGbpHe Unu Aa ce uame-
CTW.

= MOTOPHUSIT TPUOH MOXKE Aa nagHe, ako ce

TpaHcnopTMpa Ypes xankarta Ha npeanasu-

Tens Ha Bepurarta. ToBa MoXe Aa NpUYnHU

TEXKW HAapaHsIBaHWs Ha Xopa U MaTepuasHm

weTu.

> TpaHcnopTupaiTe MOTOPHUA TPUOH Ype3
Xarnkara Ha kopnyca.

3.9.2 AkymynatopHa 6atepus

A MNMPEQYNPEXOEHUVE

® AkymynaTopHaTta 6atepus He e 3awmTeHa
CpelLLly BCUYKM Bb3AEWCTBUSA Ha OKonHaTa
cpena. AKo akymynartopHata batepus ce noa-
NOXMN Ha HEMOAXOASLUM Bb3AENCTBUS HA OKOI-
HaTa cpefa, T MOXe Aa ce NoBpeaun U moraT
[a Bb3HVKHAT MaTepuanHu WeTw.
> He 6uBa ga ce TpaHcnopTupa noBpeaeHa

akymynartopHa 6artepusi.

= [Ipy TpaHCNopTUpPaHETO akyMynaTopHaTa
BaTepus moxe Aa ce npeodbpHe nnun aa ce
n3mecTun. ToBa MOXe Aa NPUYUHK TEXKM Hapa-
HABaHWSA Ha Xopa 1 MaTepuarnHu LWeTu.
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> AkymynaTtopHaTa 6aTtepus Tpsibea aa ce
onakoBa Taka B orakoBkaTa, Ye Ja He Moxe
[a ce MecTu.

> lMopcuryperte onakoBkaTa Taka, Ye Ja He
MOXe [ja Ce ABUXM.

3.10 CobxpaHeHue
3.10.1 MoTopeH TpuoH

A TPEOYMNPEXOEHUNE

L) ﬂeuaTa He MoraTt [a pa3no3HadAT U OUeHAT
OnacHOCTUTEe, CBbpP3aHN C MOTOPHUA TPUOH.
ﬂeuaTa moraT fa 6baat CEepno3HO HapaHeHw.

> V3BageTe akymynatopHata 6are-
pus.

> 3apgeiicTBaiiTe cnMpaykata Ha BepuraTa.

> 36yTainTe npeanasnTens Ha Bepurata
BbPXy HanpaensiBallata LWrnHa 4oKaTo ce
duKcKpa Taka, Yye Aa nokpue usanara
HanpasnsBalla LWyHa.

> MOTOPHUAT TPMOH [a Ce CbXpaHsiBa U3BbH
obcera Ha geua.

® EneKTPpUYECKUTE KOHTaKTU Ha MOTOPHUS

TPWOH M MeTanHUTe My KOHCTPYKTUBHMW YacTu

moraT ga Kopoaupat oT Bnarata. MoTopHUsT

TPUOH MOXKe [a ce NnoBpeau.

> N3BapeTe akymynatopHaTa Gare-
puvsi.

> CbXpaHsiBaiTe MOTOPHUS TPUOH YUCT U
CyX.

3.10.2 AxymynaTopHa G6aTtepus

A TPEOYNPEXOEHWNE

® [lellaTa He MoraT [ja pa3rno3HaBaT 1 OLeHsiBaT
ornacHoCTMTE, CBbP3aHu ¢ akymynaTtopHaTta
6atepus. [lelata morat ga 6baaTt cepumosHo
HapaHeHu.
> CbxpaHsiBaiiTe akymynatopHaTa 6atepus
u3BbH obcera Ha feLa.
® AkymynaTopHaTa 6aTepus He e 3aluTeHa
CpeLLy BCUYKM Bb3AENCTBUSA Ha OkonHaTa
cpena. Ako akymynaTtopHaTa 6atepus e usno-
XeHa Ha HeMoAXOAsLLM Bb3AENCTBUS Ha OKOI-
HaTa cpeaa, TA MOXe Aia ce NMoBPeay Herno-
npasuMo.
> CbxpaHsiBaiiTe akymynaTopHaTa 6atepus B
YMCTO U CYXO CLCTOSIHME.
> CbxpaHsiBaiiTe akymynaTopHaTa 6atepus B
3aTBOPEHO MOMELLeHUE.
> CbxpaHsBaiiTe akymynatopHaTa 6atepus
OTAEMNHO OT MOTOPHWS TPUOH.
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> Ako akymyrnaTtopHaTa 6atepus ce cbxpa-
HsIBa B 3apsiAHOTO YCTPOICTBO: U3BageTe
Liencena v cbxpaHsiBaiiTe akyMynaTopHaTta
6aTepus CbC CbCTOSIHME Ha 3apexaaHe
mexay 40 % v 60 % (2 ceeTely B 3eneHO
cBeToAMoAaa).

> He cbxpaHsiBaiiTe akymynatopHata 6aTe-
pUsi U3BBH MOCOYEHUTE TEMMEPATYPHU rpa-
Huuy, 0 20.5.

3.11 MouucrtBaHe, nogapwbkKKa U

PEMOHT

A TPEOYMNPEXOEHUE

= AKO Mo BpeEMe Ha NoYMcTBaHe, NoAAPBKKA U
PEMOHT Ha MOTOPHUS TPVUOH aKyMynaTopHaTa
GaTepus € MOHTMpaHa, TO HoXKMLaTa 3a 1B
nneT MoXe Aa ce BKIoYM No HeBHUMaHWe. B
pesynTaT OT ToBa MOXe Aa ce CTUrHe [0
TEXKW HapaHsBaHWs Ha Xopa U Bb3HUKBaHE Ha
maTepuanHu LWeTw.

> VI3BageTe akymynartopHaTta bare-
pusi.

> 3apelicTBaliTe cnvpaykarta Ha Bepwurara.
B ArpecuBHUTE NOYMCTBALLM NpenapaTtu, Noun-
CTBAHETO C BoAHA CTPYs UNW oCcTpuTe Npes-
MeTV mMoraT Aia NoBpeasiT MOTOPHUS TPUOH,
HanpaBnsBallaTa WyHa, pexellaTa Bepura u
akymynartopHaTa 6atepusi. AKO MOTOPHUAT
TPWOH, HanpaBnsiBallaTa WuHa, pexelyarta
Bepura unv akymynatopHaTa 6atepus He ca
NMOYUCTEHN NPABUIHO, KOHCTPYKTUBHUTE YacTu
HAMa Ja (hYHKLMOHMPAT HOpPMarnHo, a npesa-
nasHuTe yCTPOWCTBaA LLie NpecTaHar Aa aen-
ctBat. Moxe fa ce CTUrHe o CEpUO3HK Hapa-
HABaHWSA Ha xoparTa.
> MOTOpHMSIT TPMOH, HanpaBensBaliaTa
LUMHa, pexeLlaTa Bepura v akymynaTop-
HaTa 6aTepwvs Aa ce NoYNCTBaT Taka, KakTo
€ on1caHo B TOBa PbKOBOACTBO 3a Yro-
Tpeba.
= Ako nopapwbkkaTa UnuM peMOHTLT Ha MOTOp-
HWS! TPUOH, HanpaBnsBaLlaTa LW1Ha, pexe-
LwaTta Bepura v akymynaTtopHaTa 6atepus He
Ca V3BBbPLLEHV NPABUMHO, KOHCTPYKTUBHUTE
YacTu HsMa Aa PyHKLMOHMpAT HOpMarHo, a
npeanasHWTe yCTPOWCTBA Le npecTaHaT aa
pencreat. Moxe fa ce CTUrHe 40 CEPUO3HM
HapaHsiBaHWs Ha Xxopa UM CMbPT.
> He 6rBa camoCTOSTENHO Aa U3BbpLUBATE
noaapbXKaTa U pEMOHTA Ha MOTOPHUS
TPWOH 1 akymynaTopHaTta 6atepusi.

> Ako ce Hanara noaapbXKa UM PEMOHT Ha
MOTOPHUAT TPUOH WNW akymMyrnaTopHaTa

0458-061-9801-A



4 ToproToBka Ha MOTOPHMS TPUOH 3a paboTa

GaTtepusi: oGbpHETE Ce KbM creumanunan-
paH Tbproecku 06ekT Ha STIHL.

> [MoaapbkKa v PEMOHT Ha HanpaBsnsiBaliaTa
LUMHa 1 pexellaTa Bepura Tpsibea ga ce
M3BBPLUBAT Taka, kKakTo e OnucaHo B TOBa
pBKOBOACTBO 3a yrnoTpeba.

= [Jo BpeMe Ha MoYnCTBaHe Unu NoAApbXKa Ha

pexeLllaTta Bepura umMa onacHocT nonssa-

TENSAT Ja ce Nnopexe OT OCTPUTE PEXELLM

3b6u. MonsBaTensaT Moxe Aa Gbae HapaHeH.

> HoceTe paboTHM pbkaBULM OT YCTOWYMB
matepwarn.

4 [logrotoBka Ha MOTOPHUSA
TPUOH 3a paboTa

41 MogroTtoBka Ha MOTOPHUS
TPUOH 3a paboTa

Mpeawn Bcsiko 3anoyBaHe Ha paboTa TpsibBa Aa

Ce VN3BBbPLUBAT CNEAHNTE CTbIKU:

> YBepeTe ce, Ye CriefjHUTe YacTu ce Hamupar B
CbCTOsIHME, OTTOBapSILLO Ha U3UCKBaHWATA 3a
TexHnyeckata 6e30nacHoCT:
— MoTOpeH TpuoH, £ 3.6.1.
— HanpasnsBala wuHa, B 3.6.2.
— pexelya sBepura, [ 3.6.3.
— akymynaTopHarta 6atepus, 1 3.6.4.

> MNpoBepeTe akymynatopHata 6atepus, [
11.7.

> 3apexpgaiiTe akymynaTtopHaTta 6aTtepus
[OKpal, KakTo e OMcaHo B PbKOBOACTBOTO 3a
ynotpeba Ha 3apsgHu ycTpoiicta STIHL
AL 101, 301, 301-4, 501.

> MoymncteTe MOTOpPHMS TpuoH, L 16.1.

> MoHTupaiiTe HanpaBnsiBallya LMHa 1 pexe-
wara sepura, 17.1.1.

> OnbHeTe pexellarta Bepura, 1 7.2.

> HaneiiTe agxe3noHHO Macno 3a pexelyaTa
Bepura, 1 7.3.

> lNpoeepeTe cnvpaykaTa Ha Bepurata, L 11.4.

> NpoBepeTe enemeHTuTe Ha ynpasneHveTo, 1
11.5.

> [MpoBepeTe yCTPONCTBOTO 3a CMa3BaHe Ha
BepuraTta, 1 11.6.

> AKO Te3u CTbIKV He MoraT Ja ce U3BbpLuaT:
He n3non3aBaiiTe NoBeYe MOTOPHUSI TPUOH U Ce
obbpHeTE 3a KOHCYNTaUus KbM crieLuanmamn-
paH Tbproecku 06ekT Ha STIHL.

0458-061-9801-A
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4.2 Cebp3BaHe Ha akymynaTop-
HaTta baTepusi ¢ 6esxunyeH
nHTepdelic Bluetooth® ¢
NpUNoXxeHWeTo
STIHL connected

> AkTuBupanTe 6e3xmyHnsA nHTepdenc
Bluetooth® Ha MoBUnHMSA TepMuHan.

> AKTuBUpainTe 6e3xUYHMS MHTEpPdec
Bluetooth® na akymynaTopHata 6atepus, L
6.1.

> M3Ternete npunoxeHneTo Ha
STIHL connected oT marasuHa c NpUnoXxeHus
Ha MOOUIHUSI TEPMUHAN 1 Cb3JanTe akayHT.

> OTBOpETE NPUMOXKEHNETO Ha
STIHL connected u ce peructpupaiTte.

> [o6aBeTe akymynaTtopHa 6aTepus B npumno-
»eHueto Ha STIHL connected n cneggaiite
WHCTPYKLMUTE Ha eKkpaHa.

Bb3MOXHOCTY 32 KOHTAKT U AOMbIHUTENHA
nHdopmMauma MoxeTe Aa Hamepute Ha https:/
support.stihl.com nnu B npunoxeHneTo

STIHL connected.

Mpunoxenneto STIHL connected e Ha pa3nono-
)XEHWe B 3aBMCUMOCT OT nasapa.

5 3apexpgaHe Ha akymyna-
TOpa u cBeToanoauTe

5.1 3apexpaHe Ha akymynaTop-
HaTta baTepus

BpemeTo Ha 3apexaaHe 3aBuCK OT pasnuyHn
BBHLUHW hakTopu, KaTo Hanpumep oT Temnepa-
TypaTa Ha akymynaTtopHaTa 6atepus unm ot
TemnepaTtypara Ha okonHaTa cpefa. 3a nocTu-
raHe Ha onTMMariHa NpPou3BOAMUTENHOCT cnas-
BaliTe NpenopbYNTENHUTE TEMNEpPaTypHU ana-
nasoHu, B 20.6. daktnuyeckoTo Bpeme Ha 3ape-
XOaHe MOXe Aa ce pasnuyasa OT NOCOYEHOTO
Bpeme. BpemeTo 3a 3apexaaHe e NocoyeHo B
nuHka www.stihl.com/charging-times.
> 3apexpaliTe akymynaTopHata 6aTtepus Taka,
KaKTO € onncaHo B pbKOBOACTBOTO 3a yrMo-
Tpeba Ha 3apsigHo ycTporicteo STIHL AL 101,
301, 301-4, 501.
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5.2 lNokaseaHe Ha HMBOTO Ha 3ape-

xaaHe
’720—4 %

~
z
0000079877_002

> HatucHete 6yToHa (1).
CBeToAvoaNTe CBETST B MPOABITKEHNE
npmbn. Ha 5 cekyHAu B 3eNeHO 1 nokassat
CbCTOSIHUETO Ha 3apexaaHeTo.

> AKO [ECHUSIT CBETOAMO/ MUra B 3eNIEHO: 3ape-
feTe akymynatopHata 6atepusi.

5.3 Ceetoauoau (LED) Ha akymy-
natopHata 6atepus

CseToamoauTe morat fja nokassaT CbCTOSIHUETO
Ha 3apexaaHe Unv HanMuneTo Ha HenanpaBHO-
CTu B akymynatopHata 6atepus. CBetognogute
mMorart Aa CBeTAT Unu Aa MuraT B 3eneHo unv B
YepBeHO.

KoraTo cBeToanoamTe cBeTAT Unun murat B
3ereHo, Te NnokasBaT CbCTOSIHMETO Ha 3ape-
XpaHe.
> KoraTto cBeTogmoanTe CBETAT UM MuraT B
YepBeHo: OTCTpaHeTe HemsnpasHocTuTe,
19.
B MOTOpHUS TPMOH MK B akymynatopHaTta
baTepus uma nospeaa.

6 AxTuBMpaHe u feakTuBu-
paHe Ha 6e3Xun4eH
nHtepdelric Bluetooth®

6.1 AkTMBMpaHe Ha Be3XUYHNSA
uHTepdelic Bluetooth®
> Ako akymynatopHaTa 6atepus uma 6e3xunyeH
nHTepdeiic Bluetooth®: HaTucHeTe ByToHa 1
ro 3a4pbXTe HaTUCHaT AOToraBa, oKaTo CBe-
TopmonbT ,BLUETOOTH® fo cumsona (X
CBETU B CMHbO 3a OK. 3.

BeaxnyHuaT nHtepdeiic Bluetooth® Ha akymy-
naTtopHaTta 6aTepus e aKTuBUpaH.

6.2 HeaktuBupaHe Ha 6e3xnyHus

uHTepdelic Bluetooth®
> Ako akymynatopHaTa 6aTepusi uma 6e3xunyeH
nHTepdeiic Bluetooth®: HaTncHeTe GyToHa 1
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6 AKTMBMpPaHe 1 feakTuBupaHe Ha 6esxuyeH nHtepderic Bluetooth®

ro 3aApbXTe HaTUCHAT JoTorasa, 4okaTo CBe-
ToanonsT ,BLUETOOTH® fo cumsona @
MWUrHE B CMHBO LLIECT MbTU.

BeaxunuHusaT uHtepdeiic Bluetooth® na akymy-
naTtopHaTta 6aTepus e feaKkTuBupaH.

6.3 BptLaHe Ha 3aBoackuTe
HacTpPOWKM Ha akyMyrnaTopHaTa
G6aTepus c 6e3xndeH
nHTepdalic Bluetooth® (camo
AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S,
500.0 S)

AKO ce BbpHaT 3aBOACKUTE HACTPOVKM Ha aKymy-

nartopHata 6atepwsi, BCUYKK cneunduyHn 3a

noTpebutensa AaHHu Wwe 6baaT nsTpuTu.

> HaTtucHete 6yToHa 4 NbTW e4WH cnef apyr u
npy YeTBBPTUSI MbT ro 3aA4PbXTE HATUCHAT,
fokato ceetoanoasT ,BLUETOOTH® go

cumsona @ sanoune [a mura B CUHbO.

> BepHara nycHeTe GyToHa.

> CebpxeTe akymynaTopHata 6atepus kbm
npunoxeHneto STIHL connected n npoeepeTe
Aanu BcuYku cneundmyHn 3a notpebutens
[OaHHU ca U3TpUTK.

7  Crnobete MOTOPHUA TPUOH

71 MoHTupaHe u gemoHTUpaHe Ha
HanpaBensBaLla LMHa 1 pexe-
waTa Bepura

7141 MoHTaX Ha HanpaBnsiBallaTa WwWyWHa U

pexeLuaTa Bepura

KomGuHaumunte oT HanpasnsBalla LWuHa 1
pexella Bepura, KOUTO ca NoAXoAsLIM 3a
BEPWKHOTO 3bOHO KOMNemno v mMorat a ce MOHTU-
paT, ca MOCOYEHU B TEXHUYECKUTE XapaKkTepu-
ctukn, 0 21.

> VI3knoyeTe MOTOPHUS TPWOH, 3adelcTBanTe

cnupavkaTa Ha BepuraTta u u3Bagete akymy-
naTtopHata 6atepus.

0000105184_001

> PasBuiiTe rankaTta (2).

0458-061-9801-A



7 CrnobeTte MOTOPHWS TPUOH

> CBarnerTe Kanaka Ha BepUXHOTO 3bOHO
koneno (1).

0000-GXX-3114-A1

> 3aBbpTeTe GonTa 3a perynvpaHe HaTsraHeTo
Ha Bepurata (3) B nocoka obpaTHa Ha YacoB-
HUKOBaTa CTpesika, okaTo BTynkaTa Ha
oonTa (4) npunerHe oTNABO KbM Kopryca.

0000081120_002

> Pe>|<eu.|,aTa Bepura Taka fja ce CIrioXu B
KaHarna Ha HanpasndBallaTta LWWHa Taka, 4ye
CTperikuTe BbpXy CbeAUHUTENTHUTE 3BEHa Ha
pexelwlaTta Bepura OoT ropHata Um CTpaHa aa
co4art B NOCOKa Ha OABUMXEHUETO.
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> [NlocTaBeTe HanpaBnsABallaTa LKHA U pexe-

LjaTa Bepura Ha MOTOPHUSA TPUOH Taka, Ye Aa

Ca U3MbITHEHW CNeAHUTE YCMOoBUS:

— 3apBuxBalLMTE 3BEHA Ha pexelyara
Bepura ca BkapaHu B 3b0LuTe Ha BEPUX-
HOTO 3B6HO Koneno (5).

— naBara Ha 6onTa (6) oa e BkapaHa B Haa-
JTBXXHUS OTBOP Ha HanpasnsBalyara
LwmnHa (8).

— LwvnkaTa Ha ©bonTa 3a perynupaHe HaTsara-
HeTo Ha BepuraTa (4) oa e BkapaHa B
oTtBopa (7) Ha HanpaensiBawara LwuHa (8).

OpueHTauusTa Ha HanpasnsiBalara wuHa (8)
He e OT 3HayeHue. OTnevaTaHuAT HaanNMC BbPXY

0458-061-9801-A

6bnrapckm

HanpasnsBallaTta wrHa (8) Moxe aa 6bae
o6bpHaT c rnaeata Hagony.

>

OcBobopgete cnnpadkaTta Ha Bepurarta.
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71.2

3aBbpTeTe 3ateratenHus 6onT (3) B nocoka
Ha YacoBHMKOBaTa CTpesika, OKaTo pexe-
LiaTa Bepura npunerHe kbM HanpaensiBawjara
wuHa. MNpu ToBa HanpaBnsiBaiTe 3aABUKBa-
LMTe 3BEHA Ha pexelyaTa Bepura B xreba Ha
HanpaBsnsBalaTa WuHa.

HanpaBnsBawiaTa wuHa (8) n pexewyarta
Bepura npunsrat KbM MOTOPHUST TPVIOH.
MocTaBeTe kanaka (1) Ha BEPUXXHOTO 3bOHO
KOJieno Ha MOTOPHMS TPUOH Taka, Ye fa ce
Hamupa B ejHa paBHWHA C MOTOPHUS TPUOH.
3aTerHeTte fobpe ravikarta (2).

[leMoHTUpaHe Ha HanpaBnsBallaTa
LUMHa U pexelliaTa Bepura
W3kntoyeTe MOTOPHMS TPUOH, BKIOYETE CMu-
paykaTa Ha BepuraTta u u3sageTe akymyna-
TopHaTa batepus.

> OTBuNTE rankara.
> CaaneTe kanaka Ha BEPMXHOTO 3bOHO

7.2

Koneno.
3aBbpTeTe 6onTa 3a perynupaHe HaTaraHeTo
Ha BepwuraTa 4o ynop B nocoka obpartHa Ha
YacoBHMKOBaTa CTpernka.

Pexellarta Bepura e pasxnabeHa.

Ceanete HanpaensiBalyaTa LU1Ha 1 pexelyaTa
Bepwura.

OnbBaHe Ha pexeluara Bepura

Mo Bpeme Ha paboTa pexelyaTta Bepura ce pas-
Tsra unu ce cema. OMbBaHETO Ha pexellaTta
Bepura ce npomeHs. o Bpeme Ha paboTa e Heo-
6Xx0MMO pPeZlOBHO [a ce NpoBepsiBa OMbBaAHETO
Ha pexellaTa Bepura v npyv HeobxoaMmocT
OOMbMAHUTENHO Aa ce onbBa.

>

M3kntoueTe MOTOPHUSI TPMOH, 3aeincTBanTe
crnupaykaTa Ha Bepurata u n3Bagete akymy-
naropHata 6artepus.
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0000-GXX-3203-A2

7 CrnobeTte MOTOPHUSI TPUOH

t

&),

0000-GXX-2930-A0

> Pasxnaberte raiikata (2).
> OcBobopeTe cnupaykarta Ha BepuraTa.
> [MoBaurHeTe HanpasnsBallaTa WyHa OTKbM
BbpXa 1 3aBbpTeTe 3ateratenHus 6ont (1) no
nocoka Ha 4acoBHMKOBATa CTpesika unm
obpaTHO Ha YacoBHMKOBAaTa CTpenka, AoKaTo
Ce M3MbIMHAT CNeHNTE YCnoBus:
— PascTtogaHueTo "a" B cpeparta Ha Hanpasns-
BallaTa wvHa e 1 mm go 2 mm.
— Bce ole nma Bb3MOXHOCT pexellaTa
Bepura ga 6bae nsterneHa c Aea npberta u
C Marnko ycunue npes HanpasnssaliaTa
LUMHa.
> [MoBaurHeTe oLle Masnko Hanpasnssaliata
LUMHa OTKbM rbpba 1 3aTerHeTe rarkaTta (2).
> AKO pa3CTOSHMETO a B cpefaTta Ha Hanpaens-
BallaTa WrHa He e 1 mm 4o 2 mm: obTerHeTe
OTHOBO pexellarta Bepura.

7.3 HannBaHe Ha agxe3noHHO
Macrio 3a pexella Bepura

AXe3MoHHOTO Macno cMasBa M oxnaxaa ABu-
KellaTa ce pexella Bepura.

STIHL npenopbyBa U3non3BaHeTo Ha agxe-

3MOHHO Macno 3a pexelua Bepura STIHL nnn

Opyro CBeTNo unu apyro 6uopasrpagmMmo agxe-

3MOHHO Macro 3a pexella Bepura, ofobpeHo 3a

MOTOPHUTE TPUOHM.

> VI3knoyeTe MOTOPHUS TPUOH, 3aaencTeanTe
cnupaykata Ha BepuraTa u u3Bagerte akymy-
natopHata 6atepusi.

> [locTaBeTe MOTOPHUSI TPUOH BbPXY paBHa
NMOBBPXHOCT Taka, Ye KanavkaTa Ha MacneHusi
pe3epBoap Aa coyu Harope.

> [NouncTeTe yyacTbka OKOmno Kanadkarta Ha
MacneHus pe3epBoap C BraxHa Kbpna.
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> BpurHeTe ckobaTa Ha kanadkata Ha MacrneHust
pesepsoap.

> 3aBbpTeTe kanaykata Ha MacleHust pesep-
BOAap [0 Yrnop B Nocoka, obpaTHa Ha YacoBHU-
KoBaTa cTpersika.

> CaneTe kanaykaTa Ha MacreHust pesepsoap.

HaneiiTe aaxe3voHHO Macno 3a pexelya

Bepwura no TakbB HauvH, Ye Ja He ce pasnee u

He MbMHETe MacneHus pesepsoap 4o pbba.

> Ako ckobaTa Ha Kanaykarta Ha MacneHus
pesepBoap e crnycHaTa: BaurHeTe ckobara.

\

3

0000-GXX-2931-A0

> [NocTaBeTe kanaykata Ha MacrieHVs pesep-
BOap Taka, 4e mapkupoBkaTa (1) 4a coum kbm
MapkmpoBkata (2).

> HartucHeTe kanaykaTa Ha MacneHus pesep-
BOAp HaJomny 1 S 3aBbpTETE MO NOCOKa Ha
YaCoBHMKOBAaTa CTpeska Ao ynop.
Kanaykata Ha macnenus pesepBoap ce uk-
cvpa c wpaksaHe. MapkupoBkaTa (1) coun
KbM MapkupoBkara (3).

> [NpoBepeTe fanu kanaykata Ha MacrneHus
pesepBoap MoXe Aa ce u3Baau Harope.

> AKO KanaykaTta Ha MacrneHus pesepBoap He
MOXe [a ce U3BaAu Harope: CrycHeTe CKo-
0aTta Ha kanaykaTa Ha MacrneHus pesepBoap.
MacneHnusT pesepBoap e 3aTBOPEH.

AKO KanaykaTta Ha MacneHusi pe3epBoap Moxe

[a ce usBagw Harope, TpsibBa Aa ce U3MbIHAT

CrieiHUTE CTBIKM:

> lMocTaBeTe kanaykaTa Ha MacreHusi pesep-
BOAp B NPOU3BOIIHA NO3NLUSI.

0458-061-9801-A
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> HaTtucHeTe kanaykata Ha MacrneHus pesep-
BOAp HaJomMy v A 3aBbpTETE MO NOCOKa Ha
YacoBHVKOBaTa CTpernka Ao ynop.

> HaTtucHeTe kanaykata Ha MacrneHus pesep-
BOAp HaJoMy v A 3aBbpTETE B MOCOKA,
obpaTHa Ha YacoBHMKOBaTa CTpernka, AokaTo
mapkupoBkaTa (1) ce n3paBHu C MapKUpoB-
KaTa (2).

> OnwuTaliTe OTHOBO Aa 3aTBOPUTE MacreHns
pesepsoap.

> AKO MacreHusiT pe3epBoap BCe OLLe He MOXe
na 6bae 3aTBOpeH: He paboTeTe C MOTOPHUS
TPWOH 1 Ce CBBbPXETE CbC cneunanusnpaH
Tbproecku 06ekT Ha STIHL.
MOTOPHUST TPUOH He ce Hammpa B CbCTOSIHUE,
CbOTBETCTBALLO HA U3NCKBaHKATa 3a be3onac-
HOCT.

7.4 MoHTax Ha 3bbHaTta onopa

0000104968_001

> [NocTtaBeTe 3b6HaTa onopa (1).
> 3aBuWHTETE U 3aTerHeTe BUHTA (4).

8 3apenctBaHe n ocBobo-
XXOaBaHe Ha BepukHaTta
cnupadka

8.1 3apeiicTBaHe Ha crnimpadkarta

Ha Bepurarta

MoTOpHUST TpMOH e 063aBefeH CbC cnvpayka
Ha Bepurara.

CnupaykaTa Ha BepuraTta ce 3agenicTea aBToma-
TUYHO MpK JOCTaTbYHO CUNEH obpaTteH yaap
4ype3 nHepuuMsTa Ha MacaTta Ha npegnasuTens 3a

0458-061-9801-A

pbUeTe UM NbK MOXe Aa ObAe 3agencTBaHa ot
camua nonseatern.

0000104963_001

> HaTucHete npegnasnTend 3a pbueTe C

nsiBaTa cu pbka BCTpaHU OT TpbbHaTa
OPbXKa.

Mpegna3uTensT 3a pbLeTe ce ukcupa ¢
npuwpakeaHe. Cnupaykata Ha BepuraTa e
3apelicTBaHa.

8.2 OcBo6okaaBaHe Ha cnvpay-

KaTa Ha Bepurarta

| 0000104962_001

> MaTerneTe npeanasuTens 3a pble C nsiBaTta

CU1 pbka B NMocoka KbM nonssaTtens.
lMpegnasutensT 3a pbueTe ce dukcmpa ¢
npupaksaHe. CnvpaykaTa Ha BepuraTta e
ocBobopeHa.

9 T[ocTraBsHe U U3BaXxaaHe
Ha akymynartopa

9.1 MNocTaesiHe Ha akymynaTop-

HaTta 6aTepus

> 3apeiicTBaiiTe cnmpaykata Ha BepuraTa.

0000104964_001
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> HatucHete akymynatopHata 6atepus (1) oo
ynop B NPUEMHOTO rHe30 3a akymynatopHara
bartepus (2).

AkymynatopHata 6atepus (1) ce dowmkenpa ¢
LpaKkBaHe.

9.2

N3BaxpaHe Ha akymynaTop-
HaTta GaTtepus

0000104965_001

» HatucHeTte gBara 6nokvpaiym nocta (1).
AkymynatopHata 6aTtepus (2) e gebnokupaHa
1 MOXe Aa ce u3Baau.

10 BknoyBaHe 1 U3KNYBaHE
Ha MOTOPHUA TPUOH

BkniouBaHe Ha MOTOPHUS

TPUOH

> [IpbXXTe MOTOPHUSI TPMOH C eHaTa Cu pbka 3a
ApbXKKaTa 3a ynpaBneHve Taka, naneusT Bu
[a obxBalla ApbXkaTta 3a ynpasrieHue.

> OcBobGogeTe cnupaykaTta Ha BepuraTa.

> 34paBo APBLXKTE MOTOPHUS TPUOH C NsiBaTta cu
pbka 3a TpbOHaTa ApbxKKa Taka, Ye naneybT
Bu na obxBalla TpbbHaTa gpbxKa.

10.1

[ 0000104966_001

> HatucHeTe 6nokupalyoTo konye (2) ¢ naneya
CU U FO 3aApBKTE HaTUCHATO.

> HaTtucHeTe nocrta 3a pbyHO BKMoYBaHe/
nsknoyBaHe (3) c nokasanewua cu 1 ro
3aApbKTE HaTUCHAT.
MOTOPHMSIT TPUOH Habupa CKOPOCT U pexe-
LaTa Bepura ce ABuxu. briokupatloto
konye (2) moxe fa 6bae nycHaTo.

KonkoTo no-Hanpep HaTuckaTe nocra 3a pbyHO
BKNOYBaHe/n3kntouBaHe (3), Tonkoea no-6sLp3o
LLle ce OBWXM pexellaTa Bepura.
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10 BkntouBaHe 1 U3kNoYBaHe Ha MOTOPHUS TPVOH

Ako Ergo noctsT (1) e HaTUCHaT, NOCThLT 3a
pBbYHO BKIlOYBaHe/n3sknouBaHe (3) octaBa
AebnokvpaH. ToBa no3sonsiBa Ha nocra 3a
PBYHO BKIOYBaHE/M3koYBaHe Aa Gbae nycHaTt
1 0THOBO A 6bAe HaTucHaT, 6e3 Aa ce Hanara
MOBTOPHO HaTWCKaHe Ha BroKMPaLLoTOo Komnye.

KoraTo nocTsT 3a pbyHO BKITHOYBAHE/WU3KIHOY-
BaHe (3) n Ergo nocteT (1) 6bAAT NycHaty,
NOCTBT 3@ PbYHO BKIIOUBaHE/M3kNouBaHe (3) e
6nokupaH. bnokvpatoTo konye (2) Tpsabea aa
Ce HaTMCHe OTHOBO 1 Aa Ce 3aAbpPXWN HAaTUCHATO,
3a [ja ce OTKII0YM NOCTBT 3a PbYHO BKIOYBaHe/
nsknoysaHe (3).

MoLlHoCTTa MOXe Aa Bapvpa B 3aBUCUMOCT OT
u3ronasaHarta akymynaTopHa 6aTtepusi.

10.2 WUskno4yBaHe HA MOTOPHMS

TPUOH

> [NycHeTe nocTa 3a pbYHO BKIIOYBaAHE/U3KITHOY-
BaHe 1 GrokMpoBKkaTa Ha focTa 3a pb4HO
BKITIOYBaHE/U3KIOYBaHe.
W3uakaliTe, pexellaTa Bepura cnvpa a ce
OBWXM cnepf ok. 1 cekyHaa.

> Ako cnep okono 1 cekyHAa pexelyarta Bepura
npoabixaBa fia ce ABWXKMW: 3adeincTBante
cnupavkaTa Ha BepuraTa, ussageTe akymyna-
TopHaTa 6aTepusi u ce o6bpHETe KbM creuuma-
nn3npaH Tbproeckn 06ekT Ha STIHL.
MOTOPHUAT TPUOH € AedeKTeH.

11 TllpoBepka Ha MOTOPHUSA
TPVOH U akymynatopHara
Gatepus

MpoBepka Ha BEPWKHOTO

3b6HO Koneno

> VI3knoyeTe MOTOPHUSI TPUOH, 3aelcTBanTe
cnupavkaTa Ha BepuraTta u u3Bagete akymy-
naropHata 6artepus.

> OcBobogeTe cnvpaykaTta Ha Bepurara.

> [leMOHTMpanTe kanaka Ha BEPYKHOTO 3bOHO
Koneno.

> [leMOHTWUpanTe HanpaensiBallaTta WuHa un
pexelyarta Bepura.

11.1

0458-061-9801-A



11 MNpoBepka Ha MOTOPHMSA TPMOH N akyMynaTopHaTa 6atepusi 6bnrapckm

0000105185_001

11.3 TlNpoBepka Ha pexeLiaTa
Bepura
> UN3kntoyeTte MOTOPHWA TPUOH, BKNOYeTe Cnu-
payKkaTa Ha BepuraTta u nssagete akymyna-
TopHaTa GaTepus.

HUTe 3bOHM Konena ¢ NoMoLLTa Ha KOHTPONeH
wabnoH Ha STIHL.

AKo crneguTe OT M3HOCBaHe ca No-gbrbokM OT
a = 0,5 mm: He nsnonaeariTe NoBe4Ye MOTOpP-
HUSI TPMOH 1 ce 0GbpHETE KbM crieumnanmnamn-
paH Tbproecku 06ekT Ha STIHL.

BepwxHoTO 3b6HO Koneno TpsibBa Aa ce
CMEHWN.

11.2 TlpoBepka Ha HanpaBsnsBaLlaTa

winHa

> M3kntoueTe MOTOPHUSI TPUOH, BKIIOYETE CNnt-
paykaTa Ha Bepurata u usBageTe akymyna-
TopHaTa baTepus.

> [lemoHTMpaliTe pexeLyata Bepura u Hanpa-
BMsiBallaTa WnHa.

Sr,ﬂb

0000-GXX-1217-A0

Mamepete gbnbounHara Ha xneba Ha Hanpa-
BMsiBaLlaTa LWuHa ¢ mawaba Ha wabnoHa 3a
3atoyBaHe Ha STIHL.

CMeHeTe HanpaBsnsBalyarta LyHa, ako ca

U3MbIIHEHN CMEAHUTE YCMNOBUS:

— HanpasnsBsaluaTa wuHa e nospeaeHa.

— WamepeHaTta gbnbounHa Ha xneba e no-
Manka oT MMHUManHata Abnbo4ynHa Ha
xneba Ha HanpaensaBawara wuHa, B 20.3.

— Xneb6bT Ha HanpaBnsABallaTa LWKHa e CTec-
HEH Unn pasLUnpeH.

[Mpn CbMHEHNS 1 BBLNPOCK 06bPHETE CE KbM

CbTPYAHUK B CneuyanmavpaH TbproBCcku 06ekT

Ha dmpma STIHL.

0458-061-9801-A
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> /3amepeTe BUCOYMHATA HA OrpaHMYnTens 3a
AbnboyunHa (1) c nomowyTa Ha wabnoHa 3a
3aToyBaHe Ha STIHL (2). LlabnoHbT 3a 3aTouy-
BaHe Ha STIHL Tpsibea Aa nacea kbM CTbI-
KaTa Ha pexellaTa Bepura.

> AKO OrpaHuumTensT (1) CTbpum U3BbLH
wabnoHa (2): Aa ca JoM3nNUIM orpaHnyu-

0000-GXX-1372-A0

> [NpoBepeTe, Aanu MapKUPOBKUTE 3a N3HOC-
BaHe (1 — 4) Ha pexelwuTe 3v6UN ca BUAUMMN.

> AKO MapKupoBKaTa 3a M3HOCBaHe Ha HAKOW OT
pexeLynTe 3b6UM He ce BMKaAa: He U3Mons3-
BaliTe NnoBeye pexellarta Bepura u ce obbp-
HeTe 3a KOHCYNTauusi KbM CbTPYAHVK B Crne-
umnanuanpaH Tbprosckn ob6ekT Ha STIHL.

> C nomoLyTa Ha WwabnoHa 3a 3aToyBaHe
Ha STIHL npoBepeTe ganu e cnaseH brbbT
Ha 3aTouBaHe Ha pexelnTe 3u6m ot 30°.
LLlabnoHbT 3a 3aTouBaHe Ha STIHL Tpsibea aoa
nacea KbM CTbIKaTa Ha pexeLlaTa Bepura.

> AKO BrbnbT Ha 3aTtouBaHe oT 30° He e craseH:
3aToveTe pexelyata Bepura.

> [Npy CbMHEHWS 1 BBNPOCK OOBPHETE Ce KbM
CbTPYAHUK B CneuvanmavpaH TbproBcku obexT
Ha dupma STIHL.

11.4 TlpoBepka Ha [ENCTBMETO
> BkritouyeTe MOTOPHUS TPUOH.
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> 3apeiicTBaliTe cnMpaykarta Ha Bepurara.
AKO pexellarta Bepura crpe BHe3arnHo, cnu-
paykaTa Ha Bepurata yHKLMOHMPA HOp-
masHo.

> AKO pexellaTa Bepura He crpe BeaHara: He
13Mon3BainTe MOTOPHUSA TPUOH U CE CBbPXKETE
CbC CrneuuanuampaH TbproBecku 0GeKT Ha
STIHL.
CnupaykaTta Ha Bepurata e fedekTHa.

11.5 TlpoBepka Ha eneMeHTUTE Ha

ynpaBJlieHUeTo

Brokupallo kon4ye, Ergo noct u noct 3a pb4HO

BKIIOYBaHE/M3KNIoYBaHe

> 3apgericTBanTe cnMpadvkata Ha BepuraTta u
usBafeTe akymynatopHaTta 6atepus.

> OnuTariTe ce ga HaTUCHETe focTa 3a PbYHO
BKMOYBaHe/M3knouBaHe, 6e3 ga HaTucHeTe
OyToHa 3a 3aKkrnoYvBaHe.

> AKO NOCTBT 3a PbYHO BKIOYBAHE/U3KITIOYBaHE
MOXe [la Ce HaTUCHe: He U3Non3BanTe MoTop-
HWSI TPUOH 1 ce OObPHETE KbM cneLmanuam-
paH Tbproscku 06ekT Ha STIHL.
ByToHBT 3a 3akniouBaHe € gedeKTeH.

> HatucHeTe GyTOHa 3a 3akntoyBaHe 1 ro
3a[pbXKTe HaTUCHaT.

> HatucHeTte noctbT Ergo ro 3agpbxre HaTuc-
HaT.

> HatucHeTte nocrta 3a pbyHO BKOYBaHe/
U3KMNoYBaHe.
BrnokupauoTo konye moxe ga 6bae nycHaro.

> [lycHeTe nocTa 3a pbYHO BKITIOYBaAHE/U3KMHOY-
BaHe u Ergo nocra.

> Ako 6nokupalyoTo konye, Ergo noceT nnm
NOCTBLT 3@ PbYHO BKIIOYBAHE/U3KMIOYBaHE ca
TPYAHOMOABMXHU UMW He Ce BpbLUAT aBToMa-
TUYHO B U3XOAHA NO3ULWSA: He n3nonasaiTe
MOTOPHMS TPUOH U ce 0bBbpHETE KbM crewua-
nn3npaH Tbproeckn obekT Ha STIHL.

BrnokupaloTo konye, Ergo nocTsT unm nocTbT

3a pbYHO BKIOYBAHE/M3KMOYBaHe ca
AedeKTHN.

BkniouBaHe Ha MOTOPHUSI TPUOH

> [MocTaBeTe akymynaTopHaTa 6atepusi.

> OcBobGogeTe cnvpaykaTta Ha Bepurara.

> HaTtucHeTe GyTOHa 3a 3aknoyBaHe v ro
3apbXTe HaTuCHaT.

> HaTtucHeTe nocrta 3a pb4HO BKMoYBaHe/
N3KMYBaHe U ro 3apbXTe HaTUCHaT.
Pexellarta Bepura ce ABUXM.

> AKo 3 cBeToAMo4a MuraT B YepBEHO: 13Ba-
feTte akymynatopHarta 6atepusi U ce 06bp-
HeTe KbM crneuuanuanpaH TbproBcku 06eKT
Ha STIHL.
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11 MNpoBepka Ha MOTOPHMS TPUOH U akymynaTtopHaTa batepus

B MOTOpPHUSI TPMOH MMa HEW3MPABHOCT.
OcBobopeTe nocta 3a pbyHO BKMtoYBaHe/
N3KIHOYBaHeE.

PexellaTa Bepura He ce ABWXU NOBeYeE.

Ako pexellaTta Bepura npogbrkasa Aa ce
OBWXU: 3afieiicTBalTe cnnpaykaTta, u3sagete
akymynaTtopHaTa 6atepusi u e o6bpHeTe KbM
crneumanuampaH Tbproecku 06ekT Ha STIHL.
MOTOPHUAT TPUOH € AedEKTEH.

MpoBepka Ha cMa3BaHeTo Ha

Bepurarta

MocTaBeTe akymynatopHaTta 6atepus.

OcBobopeTe cnvpaykaTa Ha Bepurara.

HacouyeTe HanpaBnsBalyaTa WwWrHa KbM

CBeTNa NOBBbPXHOCT.

BkrtoueTe MOTOPHUS TPUOH.

A[IXe3MOHHOTO Macno 3a pexella Bepura ce

N3XBBLPMA 1 ce 3abenasBa BbpXy cBeTnara

noBbpPXHOCT. CMa3BaHeTo Ha Bepurata yHk-

LIMOHMPa HOPMarHo.

AKO N3XBBPAHO aAXe3noHHO Macro He ce

BMKAA:

> Hanelite agxe3noHHO Macno 3a pexeLya
Bepura.

> OTHOBO HanpaBeTe NpoBepka Ha cMa3Ba-
HeTo.

> AKO afixe3MOHHOTO Macro 3a pexeLyu
Bepuru, Nnpoabiikasa Aa He ce BUXAa
BbPXY CBETNAaTa ropHa NoBbPXHOCT: HE
n3nonasarnTe NoBevye MOTOPHUS TPUOH U ce
ob6bpHETE 3a KOHCYNTaUWs KbM CbTPYLAHVK B
crneumanunsmpaH Tbproeckn obekt Ha STIHL.
YCTpoOWCTBOTO 3a CMa3BaHe Ha Bepurarta e
nedekTHo.

11.7 TlpoBepeTe akymynaTtopHaTa
GaTepus
> HaTtucHeTe 6yToHa Ha akymynaTopHaTta bate-
pus.

CseToanoauTe CBETAT UK MUrar.

AKO cBeTOAMOANTE HE CBETHAT UMW HE MuraT:
akymynaTtopHaTta 6atepusi Aa He ce 13no-
no3Ba 1 Aa ce NoTbPCU NomoLLTa Ha CbTpya-
HVK B crieLuanmanmpaH TbpProBcku obekT

Ha STIHL.

B akymynatopHaTta 6atepus nma Hensnpas-
HOCT.
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12 PaboTa ¢ MOTOpHMWSA TPUOH

12 PaboTta ¢ MOTOPHWS TPUOH

12.1 [ObpxaHe 1 ynpasneHue Ha
MOTOPHMWSA TPUOH

A\

0000-GXX-3209-A1

> [pbxTe 30paBo MOTOPHUS TPMOH C NsiBaTa cu
pbka 3a TpbOHaTa ApbXkKa, a ¢ AsicHaTa pbka
ce ApbXKTe 3a ApbxkaTa 3a ynpasrieHue v ro
HanpaBnsiBaiiTe Taka, Ye naneybT Ha nsBaTa
pbka fa obxBaHe TpbOHaTa ApbXKa, a nane-
UbT Ha AsicHaTa pbka Aa o6xBaHe ApbXkaTa
3a ynpaeneHue.

A MPEAYNPEXOEHWE

B AKO MOTOPHUAT TPVOH Ce ynpasnsiBa C eaHa
pbKka, pUckbT OT obpaTeH yaap ce yBenuyasa.
Mpwn nonyyaBaHe Ha OTKAT MOTOPHUSAT TPWOH
MOXe [ia OTCKOYM BHE3anHo KbM nonasartens.
[MonssaTensaTt Moxe Aa n3rybu KOHTpon BbpXy
MOTOPHMS TPUOH U Aa NOMYYM TEXKMN, AOPY
CMBbPTOHOCHN HapaHsBaHWs.
> He paboTeTe c ropHata 4eTBBLPT Ha Bbpxa
Ha HanpasnsBaLliaTa LW1Ha.

> C gpyraTta pbka He ce JpbXTe 3a KIoHa,
KOWTO TpsibBa fa 6bae oTpsi3aH.

> He gpbXTe nagalumTe KIoHU.

6bnrapckm

A
0000-GXX-3210-A1

MoctaBeTe 3b6OHaTa onopa v A u3nonasaiTe
KaTo TOYKa Ha 3aBbpTaHe.

BkapBanTe HanpasnsBaliata WnHa 4o Kpan
npes obpBEHUst MaTepuan Taka, Ye 3bbHaTa
ornopa BCekn MbT Aa ce 3abuBa HaHOBO.

B kpas Ha fapgeH cpes Tpsibea Aa ce noeme

cunara Ha TernoTo Ha MOTOPHWS TPUOH.

3a nocTuraHe Ha onTUMarHa npon3BOAUTENHOCT
crnasBanTe npenopbYUTENHUTE TeMnepaTypH
avanasoxu, B 20.6.

12.3 KacTpeHe Ha KIoHu
» HatucHete HanpaendaBaljaTta WwuHa ,C NbJiHa

ras“ cpeLly pas3psi3BaHus KIOH.

0000-GXX-C575-A0

12.2 Psasane

A MNPEAYNPEXOEHWE

® Ako ce nonyyv obpaTteH yaap, MOTOPHUSIT

TPVOH MOXe Aia OTCKOYM KbM MonasaTens.

[Mon3saTenat MoXe Aa NOny4n TexKu, 4opu

CMBPTOHOCHN HapaHABaHWS.

> PexeTe camo npv MbriHa MOLLHOCT.

> He 6uBa aa ce paboTtu ¢ 4YacTTa Ha Hanpa-
BMsiBallaTa LWMHa OKOMO ropHaTa YeTBbPT
Ha Bbpxa W.

MbpBO HanpaBeTe obnekyasaly Bpes (1) B
nputucHaTarta ctpaHa (A), cnef ToBa pasge-
nuTenex (2) otrope, AMPEKTHO HaZ MbpBUS
Bpe3, B onbHaTaTa crtpaHa (B).

HanpaBeTe nocnegHus Bpes (3) 6nm3o go
ctBona, 6e3 Aa noBpeauTe Kopara.

12.4 TloBansiHe

1241  OcHOBHM NOMOXEHUA 3a cpesa 3a

noeansiHe

> BkapBaiiTe HanpaensBaliara wmHa ,c
MbfiHa ra3” B cpesa, 3a 4a He Ce U3KPUBMU.

0458-061-9801-A
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Gbnrapcku

A 3acek
3acekbT (C) onpeaens nocokaTa Ha nosa-
nsHe.

B MMpeanasHa nsnua
[MpepnasHaTa vBMLA AeCTBa KaTo LWapHUp u
BOAM OTpsi3BaHaTa 4acT KbM 3emsiTa npu
nosansiHeTo. [pegnasHarta neuLa e LWmpoka
1/10 ot gnameTbpa Ha cTBONA.

C Cpes 3a nopansiHe
Cbe cpesa 3a noaBasnsiHe CTBOMbT Ce npe-
psi3Ba HaMbITHO.

124.2

3acekbT onpefens nocokaTa, B KOSTO OTpsi3Ba-
HaTa 4acT Ha obpBOTO naga. Heobxoammo e ga
ce crnasBaT HauMoHanHUTEe U3NCKBaHWUS 3a HaHa-
CsiHe Ha 3aceka.

MpaBeHe Ha 3acek

0000094225_001

> OpwueHTupaiTe MOTOPHUSI TPUOH Taka, 4e
3aceKkbT Aa ce Hamupa nog npas brbi CNpsMo
rnocokarta Ha nosansHe.

> C nomoLyTa Ha nanctHa 3a nosansiHe (1) npo-
BepeTe nocokarta Ha nosansHe.

> HanpaBeTe xopusoHTaneH Hape3 B OCHoBaTa.

> HanpaBeTe ropeH Hapes nog bron 45°
CnpsiMO Hape3a B ocHoBaTa.

12.4.3 VsnbnHsiBaHe Ha cpes3 3a NoBarnsiHe

0000-GXX-A336-A0

> V3nbnHeTe XOpu3oHTaneH cpes 3a nosansHe
no TaKkbB Ha4vH, Ye NpeanasHaTa veuua fga ce
3anasu.

> 3BuKaniTe BUCOKO 3a NpeaynpexaeHune.

> HaknoHeTe oTpsid3BaHaTa YacT Ha AbPBOTO
Hagony Haj npefnasHaTa ueumua.
OTpsidBaHaTa YacT Ha AbPBOTO Naja.
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13 Cnepg pabota

13 Cnep pabota
13.1 Cnep pabota

M3kntouyeTe MOTOPHUSI TPMOH, 3adencTBante
cnvpavkaTta Ha Bepurarta u nasagete akymy-
naTtopHata batepus.

> AKO MOTOPHUAT TPUOH € MOKBbP: OCTaBeTe ro
[a N3CbXHe.

> Ako akymynaTtopHa 6aTepusi e mokpa: ocTa-
BeTe 1 Aa uscbxHe, 1 20.6.

> [NouncreTe MOTOPHUSI TPUOH.

> [NouncTteTe HanpaBnsABaLlaTa LWWHAa U pexe-
LaTa Bepura.

> OTBBbpTETE rarikara Ha Kanaka Ha BEPWKHOTO
3b6HO Koneno.

> 3aBbpTeTe 3areratennus 6onT ¢ 2 obopoTa B
nocoka obpaTHa Ha YacoBHMKOBaTa CTpernka.
PexeluaTa Bepura e pasxnabeHa.

> 3aTerHeTte ravikaTa.

> W3byTaiTe npeanasntens Ha Bepurata Bbpxy
HanpasnsBallaTa WrHa fokaTo ce dukcupa
Taka, Ye Aa NoKpue uanaTa Hanpasnssaiya
LUMHa.

> [MouncTeTe akymynaTopHaTta 6atepusi.

14 TpaHcnopTupaHe

14.1 TpaHcnopTupaHe Ha MOTOPHUA

TPUOH

> VI3knoyeTe MOTOPHUS TPWOH, 3adelcTBanTe
cnvpavkaTta Ha Bepurarta u nasagete akymy-
naropHata b6artepus.

> VI3byTariTe npeanasvTens Ha Bepurata Bbpxy
HanpaBnsBallaTa LWyHa AokaTo ce dukeupa
Taka, Ye Aa nokpue usanaTta HanpasnssaLia
LUMHa.

HoceHe Ha moTOpHUA TPUOH

> HoceTe MOTOPHWS TPMOH C AsSicHaTa CU pbka
3a TpbOHaTa ApbXKa Taka, Ye HanpaensBa-
LjaTa W1Ha Ja coym Hasag,.

TpaHcnopTUpaHe Ha MOTOPHMUSI TPMOH C Npe-

BO3HO CPEACTBO

> OcurypeTte MOTOPHWSI TPUOH Taka, Ye Aa He
MOXe fa ce NpeobbpHe Unu NPeMecTu.
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15 CoxpaHeHne

TpaHcnopTUpaHe Ha MOTOPHMS TPUOH Ype3
yXOTO

0000099302_001

> TpaHcnopTupaiTe MOTOPHUSA TPUOH Ype3 Xan-
kaTa (1) Ha KonaHa WM ¢ MoMOoLLTa Ha BbXe.

OcBeH TOBa MOTOPHUSAT TPMOH MOXeE a ce
3aKkauv yaoGHO Ha KonaHa ¢ KOMOPTHO YXO.
KomdopTHOTO yx0 ce npeanara kaTo npuHag-
TIEXHOCT.

TpaHcnopTMpaHe Ha NpeanasvTens Ha BepuraTa
upes xarkara

0000099287_001

> TpaHcnopTupaiiTe npegnasuTens Ha Bepurata
ypes xarnkara (1) Ha konaHa.

14.2 TpaHcnopTupaHe Ha akymyna-
TopHaTa Gatepus

> VI3knoyeTe MOTOPHUS TPUOH, 3aaencTeanTe
cnupaykata Ha BepuraTa u usBagerte akymy-
natopHata 6atepusi.

> YbepeTe ce, Ye akymynatopHaTa 6atepus ce
Hamupa B CbCTOSHWNE, CbOTBETCTBALLO Ha
N3NCKBaHWATa 3a TeXHUYecka 6e3onacHoCT.

> OnakoBainTe akymynaTtopHaTta 6atepus Taka,
Ye [a He MOXe [la Ce MeCTu B OnakoBKaTa.

> [NopcurypeTte onakoBkaTa Taka, 4e Aa He
MOXe [ia ce OBUXKM.

AkymynaTtopHaTta 6aTepus Nognexu Ha u3nckea-
HMATa 3a TPAHCMOPTUPAHE Ha ONacHW ToBapw.
AkymynaTopHaTta 6aTtepus e knacuduumpaHa
kato UN 3480 (nuTneBo-noHHM 6aTtepun) n e
n3nuTaHa B CbOTBETCTBUE C PHbKOBOACTBOTO Ha
OOH "VsnutBanus u kputepuu, vacr lll, nogpa-
3nen 38.3".

0458-061-9801-A
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[MpaBunara 3a TpaHcnopTUpaHe ca NOCOYEHN Ha
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 CobxpaHeHne

15.1 CobxpaHAiBaHe Ha MOTOPHUSA

TPUOH
> VI3knoyeTe MOTOPHUSI TPWOH, 3aaelcTBanTe
crnupaykaTa Ha Bepurata u n3Bagete akymy-
naropHata 6artepus.
> W3byTaiTe npeanasntens Ha Bepurata Bbpxy
HanpaensBalyaTa WWHa Taka, Yye aa nokpue
LsnaTa Hanpasnsiealya LWnHa.
> MOTOPHUAT TPUOH [a ce CbXpaHsiBa Taka, 4e
na 6baaT U3MbMHEHN CNIELHUTE YCNOBUS:
— 3akpeneTe MOTOPHMSA TPUOH HE MOXe [ia ce
npeobbpHe Unu ga ce U3MeCTu.
— MOTOpPHUAT TPUOH Ce CbXpaHsiBa U3BbH
obcera Ha geua.
— MOTOPHUSAT TPUOH € YUCT U CyX.
> AKO MOTOPHUSAT TPUOH LLE Ce CbXpaHsiBa
noseye ot 30 gHWN: AEMOHTUPaNTE Hanpaens-
BallaTa LnHa 1 pexelyarta Bepura.

15.2 CobxpaHsiBaHe Ha akymyrnaTop-
HaTa 6aTepust

STIHL npenopbyBa akymynaTtopHaTta 6atepust
[a ce CbXpaHsiBa B CbCTOSIHWE Ha 3apex/aaHe
mexay 40 % n 60 % (2 cBeTeLLn NOCTOSIHHO B
3eneHo cBeToAnoaa).

> CbxpaHsBaliTe akymynatopHata 6atepus

Taka, Ye Aa 6bAAT M3MbIHEHW cnefHnTe

yCNoBusi:

— AkymynaTtopHata 6aTepusi Aa ce Hamupa
n3BbH obcera Ha geua.

— AkymynaTtopHata 6aTepusi e uncta u cyxa.

— AkymynaTtopHata 6aTepusi Aa ce Hamupa B
3aTBOPEHO MOMeELLEeHVE.

— AkymynaTtopHata 6aTepusi Aa e cBaneHa ot
MOTOPHWSA TPUOH.

— Ako akymynaTopHaTa b6aTepusi ce cbxpa-
HABa B 3apsAHOTO YCTPOWCTBO: M3BageTe
Lencena v cbxpaHsiBaite akymynaTopHaTa
6aTepus CbC CbCTOSHNE Ha 3apexaaHe
mexay 40 % v 60 % (2 ceeTely B 3eneHO
cBeToAMoaa).

— AkymynaTtopHata 6aTepusi He e CbXpaHs-
BaHe U3BBLH NOCOYEHNTE TeMnepaTypHu
rpanmuu, K 20.5.

YKASAHUE

® Ako akymynatopHaTta 6atepus He ce cbXpa-
HsiIBa Taka, KaKTo e OMMcaHo B TOBa PbKOBOA-
CTBO 3a ynoTpeba, akymynatopHata 6atepust
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MoXe [ia ce pa3peau Abnboko 1 no To3u

HauvH fla ce NOBPEeAU HEMOMPaBMMO.

> 3apepnete nstolleHa b6aTtepus, npeam aa s
cbxpaHsBaTte. STIHL npenopbyBa akymy-
naTopHaTta 6aTepus Aa ce cbxpaHsiBa B
CbCTOsIHWE Ha 3apexaaHe mexay 40 % u
60 % (2 cBeTeLyn NOCTOSIHHO B 3eJ1EeHO CBe-
ToaMoaa).

> CbxpaHsiBaiiTe akymynatopHaTa 6atepusi
OTAENHO OT MOTOPHUSI TPUOH.

16 T[louucrTBaHe

16.1  lMoumucTBaHe Ha MOTOPHUSA

TPUOH

> VI3knoyeTe MOTOPHUS TPUOH, 3aaencTeanTe
crnupaykaTa Ha Bepurata v u3BageTte akymy-
natopHata 6atepusi.

> [MoyncTeTe MOTOPHMSA TPUOH C BRaXHa Kbpra
unu ¢ pastesoputen 3a cmona Ha STIHL.

> [MouuncTeTe pelueTkaTa € YeTKa.

> [MouncTeTe na3xopa 3a Bb3AYX C YeTka.

> [lemMOHTMpaiTe kanaka Ha BEPWKHOTO 3bOHO
Koreno.

> [NouncTeTe yyacTbka OKOMO BEPWKHOTO 3bOHO
Koresno ¢ BnaxHa Kbpna unv ¢ pasrsoputen
3a cmona Ha STIHL.

> OTCcTpaHeTe yyxauTe Tena oT NPUEMHOTO rHe-
3700 3a akymynaTtopHata 6aTepus 1 noducreTe
rHe3foTo C BRaXHa Kbpna.

> [MouncTeTe enekTpu4ecKnTe KOHTaKTn B
NPUEeMHOTO rHe3ao 3a akymynatopHaTa 6are-
pusi C MeKka yeTka.

> MoHTupaiTe Kanaka Ha BEPWKXHOTO 3bOHO
Koreno.

16.2 TllouucTtBaHe Ha HanpasnsiBa-

LaTa W1Ha 1 pexeluarta

Bepura
> 3knoveTe MOTOpPHUSA TPUOH, 3adencTeante
cnupaykata Ha BepuraTa u n3BageTte akymy-
natopHata 6atepusi.
> [lemoHTMpanTe HanpaenaBalyarta LwWuHa un
pexellara sepura.

0000-GXX-3212-A1
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16 MNouyncTBaHe

> MNouncTeTe kaHana 3a n3nuaaHe Ha macno (1),
oTBOpa 3a nogasaHe Ha Macno (2) n
xneba (3) c manka yeTymua, Meka yeTka unm
pastBoputen 3a cmona Ha STIHL.

> [MouncteTe pexellaTa Bepura ¢ Manka yeT-
Ynua, Meka YeTka unm ¢ pasTBopuTens 3a
cmona Ha STIHL.

> MoHTVpaiTe HanpasnsBallaTa W1Ha 1 pexe-
wata sepura.

16.3

BB BxoAa 3a Bb3gyx Morat ga ce HaTpynat

pacTUTENHW BnakHa v Aa bnokmpaTt Bb3ayLUHUS

noTok. PelueTkarta cnyxu, 3a Aa AbpPXu AbpBec-

HUTe BNakHa Ha pa3cTosiHWe, U ce npeanara

KaTo NPUHAANEXHOCT.

> VI3knoyeTe MOTOPHUS TPUOH, 3adercTBanTe
cnvpavkaTa Ha Bepurarta u nasagete akymy-
natopHaTta 6artepusi.

MouncTBaHe Ha pelleTkaTa

0000104967_001

> Pa3sBwuiiTe pelueTkaTta NnoCcTENEHHO U
BHUMaTenHo (A go C).

> [NouncTeTe pelleTkaTa c YeTka.

> [locTaBeTe pelleTkaTa n s ukcupanTe.

16.4 TlMlounctBaHe Ha U3xoaa 3a Bb3-

nyx

> VI3knoyeTe MOTOPHUSI TPUOH, 3aaelcTBanTe
crnupaykaTa Ha Bepurata u n3Bagete akymy-
nartopHata 6artepus.

0000105186_001

> [MouncteTte pelweTkaTa Ha n3xoaa 3a Bb3ayx c
YeTka.

16.5 T[louncTBaHe Ha akymynaropa
> MNouncteTte akymynartopa (6atepusTa) c
BnaxHa Kbpna.
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17 MNopppbxka /obenyxsaHe

17 T[Mopapbxka /obenyxsaHe

17.1  UHTepBanu 3a TeXHNYECKO

obcnyxBaHe ¥ NoAapbKKa

WHTepBanuTte 3a TexHu4ecko obcnyxsaHe u
noaapbXKKa 3aBUCAT OT YCIOBUSATA Ha OKoNHaTa
cpena v pabotHuTe ycnosus. STIHL npeno-
pbyBa cCriefHUTE MHTEPBANV 3a TEXHUYECKo obc-
NyXBaHe U NofapbXKKa:

Cnupayka Ha BepuraTta
> [NopgapbxkkaTa Ha cnMpaykarta Ha Bepurata aa
Ce Bb3nara Ha crneuyanvavipaH TbproBcKku
o6ekT Ha STIHL npes cnegHuTe nHTEpBanu ot
Bpeme:
— [Npu uenogHeBHa ynotpeba: Ha BCekun Tpu
meceua
— lNpu BpemeHHa ynoTpeba: Ha Bceku LuecT
meceua
— [Npu cnyyariHa ynotpeba: BeAHbX Ha
rogvHa

ExeceamnyHo

> [poBepeTe BEPMKHOTO 3BOHO KOMeno.

> [MpoBepeTe HanpaensBalyata LWrHa, noyun-
cTeTe MycTauuTe.

> [MpoBepeTe pexelyarta Bepura u st 3aatoyeTe.

Ha Bceku 6 meceua

> Bb3noxeTe NOYUCTBaHe Ha Koprnyca Ha BEHTU-
natopa Ha cneuvanusnpaH TbproBcku 0GekT
Ha STIHL.

17.2  TouucTtBaHe Ha MycTaumTe Ha

HanpaendaeBallaTa WwuHa

Ha BbHWHUS pb6 Ha HanpasnsBalwata WwyHa

MOXe [a ce obpa3syBaTt MycTaum.

> OTcTpaHeTe MycTayuTe ¢ nocka nuna unm ¢
YCTPOWCTBO 3a U3npassiHe Ha WnHu Ha STIHL.

> [1pn CbMHEHUS 1 BbNPOCK OOBPHETE Ce KbM
CbTPYAHUK B CneumanmavpaH TbproBCcku 06ekT
Ha chupma STIHL.

17.3 3aTtouyBaHe Ha pexeljaTa
Bepura

3a NpaBUJTHOTO 3aTO4YBaHE Ha pexellaTa Bepura
Ce U3NCKBa MHOIo TPEHUHT.

[Munute Ha STIHL, nomowHuTe cpeacTea 3a
3aTouBaHe Ha STIHL, saTtouBawute ypeam

Ha STIHL, nunogbpxatenute 2-8-1 Ha STIHL n
OpoluypaTa ,3aTouBaHe Ha peXeLLn Bepurn Ha
STIHL" we Bun nomorHat npaBunHo Aa 3atounTe
pexeliata Bepura. MoxeTe aa Hamepute 6po-
wypata Ha www.stihl.com/sharpening-brochure.

0458-061-9801-A
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STIHL npenopbyBa pexeluuTte Bepurn ga ce
npefasaT 3a 3aToyBaHe B crneyuanusnpaH Tbp-
roBcku o6ekt Ha STIHL.

A MPEAYNPEXAEHWVE

m Pexelyute 3661 Ha pexelyaTa Bepura ca
ocTpu. MoTpebuTensT Moxe Aa ce nopexe.
> HoceTe paboTHM pbKaBuULM OT YCTONYMB

matepwarn.

1

> VsnunsaBainTte Bcekn pexely 3bb ¢ kpbrna

nuna no TakbB HAuMH, Ye A4a ca U3MbIHEHN

CcrnefHUTE yCroBusi:

— Kpbrnarta nuna ga e nogxogsiia 3a CTbn-
KaTa Ha pexelyaTa Bepura.

— Kpbrnarta nuna ce Bogn oTBbTPE HaBbH.

— Kpbrnara nuna ce Bogu nog npas brbil KbM
HanpaensBalwarta LnHa.

— [a ce cnasBa brbn Ha 3aTouBaHe o1 30°.

0000-GXX-1219-A0

@D

0000-GXX-1220-A1

>
O

> OrpaHuuuntenute Ha gbnbounHaTta Tpsabea aa
ce n3nungBaT € Nnocka nuna Taka, ye aa
6baaT B eAHa paBHMHa C WwabnoHa 3a 3aToy-
BaHe Ha STIHL n ycnopegHo Ha mapkupoB-
KaTa 3a usHocsaHe. LLlabnoHbT 3a 3aTouBaHe
Ha STIHL Tpsbsa ga nogxoxpa Ha cTbnkata
Ha pexellaTa Bepura.

> [pn CbMHeHMA ce 0ObpHETE KbM crieumanm-
3upaH Tbproecku o6ekT Ha STIHL.

18 PeMoHT

18.1  PeMOHT Ha MOTOPHMSA TPUOH U

akymynatopHara 6atepus

[MonasaTenaAT He MOXe cam [a 13BbpLUBa
PEMOHT Ha MOTOPHUA TPUOH, HanpaenABallaTa
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LWMHa, pexelyaTta Bepura, akymynaTopHarta

GaTepust U 3apsiAHOTO YCTPOMCTBO.

> AKO MOTOPHUWSIT TPVOH, HanpaensealaTa
LUMHA UMK pexelLaTa Bepura ca noBpeaeHu:
He M3Mon3BaiTe MOTOPHUS TPUOH U ce 0Obp-

19 OTcTpaHsBaHe Ha HeM3npaBHOCTU

HeTe 3a KOHCYNTauua KbM CbTPYAHUK B Cre-
LumanumanpaH Tbprosckun o6ekt Ha STIHL.

> Ako akymynaTtopHaTta 6aTepusi e aedekTHa
U1 NoBpeaeHa: CMeHeTe akyMmynaTopHaTa
GaTepus.

19 OTcTpaHssiBaHe Ha HEU3NPaBHOCTU

19.1  OrcrpaHsiBaHe Ha HEM3NPaBHOCTU HA MOTOPHUSA TPUOH UMK Ha
akymynaTopHaTta 6aTtepus
HeuanpaBHoct |CBetoamopgn |[MpuumHa OTcTpaHsBaHe
Ha
aKkymynaTopHa
Ta 6aTtepus
Mpw BkntouBaHe |1 ceetognon |CbecTosiHMETO Ha > 3apexpaliTe akymynaTopHata 6atepus
MOTOPHUSA TPUOH [Mura B 3apexpgaHe Ha [OOKpaK, KakTo e onncaHo B
He 3ano4sa ga 3elieHo. akKymynatopHaTta PBKOBOACTBOTO 3a yr|0Tpe6a Ha

paboTn.

GaTepus e TBbpae
HUCKO.

3apsigHoTo yctponcTteo STIHL AL 101,
301, 301-4, 501.

1 cBeToauon

AkymynatopHaTta

> 3apelicTBanTe cnupadkata Ha Bepurarta

cBETU B GaTepus e CUNHo 1 U3BageTe akymynatopHaTa Gatepusi.
YepBeHO B 3arpsina unm cunHo ce|> OcTtaeeTe akymynatopHata 6atepus aa
YepBEHO. e oxnaguna. ce oxrnagu unu 3aTonsu.

3 cBeToamona |B MOTOPHMSI TPMOH > 3apelicTBaiiTe cnupaykaTa Ha BepuraTta
murat B “Ma HEW3MpaBHOCT. 1 U3BageTe akymynatopHaTa Gatepus.
YepBEHO. > [ouncTeTe eNeKTPUYECKUTE KOHTaKTW B

NPUEMHOTO rHe3a0 3a akyMmyrnaTtopHaTa
GaTepus.

lMocTtaBeTe akymynaTopHaTta 6atepusi.
OcBobopeTe cnupaykata Ha BepuraTta.
BkntoyeTe MOTOPHUS TPUOH.

Ako 3 cBeToagnoda npoabmkasat Aa
mMuraT B YEpPBEHO: He M3rnon3BaiiTte
rnoBeYe MOTOPHUS TPUOH U ce 06bpHETE
32 NOMOLL, KbM CbTPYOHVK B
cneuuanunsnpaH TbproBcku 0BEKT Ha
STIHL.

yvyyvyy

3 cBeToanona
CBETAT B
YepBEHO.

MOTOPHUAT TPUOH €
TBbPAE TOMbII.

> 3apevicTBaiiTe cnupaykata Ha Bepurata
1 n3BageTe akymynatopHata barepus.

> OcTaBeTe MOTOPHWSA TPUOH Aa ce
oxnaawm.

4 ceetoguona
mMurar B
YepBEHO.

B akymynartopHara
G6aTepusi uma
HeunsnpaBHOCT.

> 3apericTBaliTe cnupaykaTa Ha Bepurara,
n3BajeTe akymynatopHata 6atepusi u
rnocTaBeTe OTHOBO.

> OcBobopgeTe cnvpavkaTta Ha BepuraTa.

BkntoyeTe MOTOPHMS TPUOH.

> Ako 4 cBeTogmoga npogbimkasaT Aa
MUraT B YEPBEHO: HE M3Mon3BaiiTe
akymynaTtopHaTa 6atepus u ce
0bbpHeTe KbM crneuvannampaH
Tbproeckn obekT Ha STIHL.

\

Enektpuyeckata
Bpb3Ka Mexay
MOTOPHUS TPUOH U

> 3apeiicTBaiiTe cnmpaykata Ha BepuraTa
1 U3BageTe akymyrnatopHaTa 6atepus.
> [oyncTeTe eNekTPUYECKUTE KOHTaKTW B

akymyrnatopHaTa NPVYEMHOTO FHe3/0 3a akymynaTopHaTta
Gatepusi e 6aTepusi.
npekbcHaTa. > [MocTaBeTe akymynaTtopHaTa 6atepus.

MOTOPHUWSIT TPMOH
UM akymynaTopHara
OaTepus ca BMaxHW.

> OcTaBeTe MOTOPHWS TPMOH U
akymynaTtopHaTa 6atepus aa ce
oxnapsT, &1 20.6.
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19 OTcTpaHsBaHe Ha HeU3npPaBHOCTH Obnrapckm
HeusnpaeHoct |Ceetoguogn |[puuuHa OtcrpaHsiBaHe
Ha
aKymyrnatopHa
Ta baTtepus
MoTopHuat 3 cBetoamona |MoTopHUSIT TpUMoH € |> 3ajeicTBainTe cnvpaykarta Ha BepuraTa
TPUOH ce CBETHAT B TBbPAE TOMbII. 1 n3BageTe akymynaTtopHaTta 6atepusi.
CcamMou3KIoYBa  |YepBEHO. > OcTtaBeTe MOTOPHUSI TPUOH Aa ce
no Bpeme Ha oxnagu.
paborTa.
Mma enektpuyecka > 3apevicTBaiiTe cnupaykata Ha BepuraTa,
Hen3npaBHOCT. n3BageTe akymynatopHaTta 6arepusi u
rnocTaBeTe OTHOBO.
> BknoyeTe MOTOPHUS TPUOH.
MpogbmxkutenHo AkymynaTtopHaTta > 3apexpganTte akymynaTtopHaTta 6atepus

cTTa Ha paboTta
Ha MOTOPHMSI
TPVOH e TBbpae
Kparka.

OaTepus He e
3apefeHa HanbJHo.

[OKpaK, KakTo e OnncaHo B
pPBKOBOACTBOTO 3a yrnoTpeba Ha
3apsigHoTo ycTponcTteo STIHL AL 101,
301, 301-4, 501.

EkcnnoatauyoHHWsT
XKUBOT Ha
aKkymMmynatopHara
GaTepusi e
HaaXBbpeH.

>

CwmeHeTe aKymynatopHaTa 63Tepl/lﬂ.

B 3oHaTa Ha
psisaHe ce
obpasyBa nyLiek
U1 MypuLLIe Ha
N3ropsino.

Pexellarta Bepura He
e 3aToyeHa
npaBuJHO.

>

3aToyeTe NpaBuIiHO pexellara Bepura.

B macneHnus
pesepBoap uma
TBbPAE Masko
a[Xe3nOoHHO Macro 3a
pexella Bepura.

HaneriTe agxe3noHHO Macrno 3a pexelya
Bepura.

YCTpoWCcTBOTO 3a
cmasBaHe Ha
Bepurata nogasa
TBBPAE Manko
a1Xe3MOHHO Macro 3a
pexelya Bepura.

>

YBenu4yeTe KONM4ecTBOTO Ha
noaaBaHOTO Macno.

Pexellarta Bepura e
obTerHarta TBbpae
CWITHO.

>

OnbHeTe NPaBUHO pexeLlara Bepura.

MOTOPHUSIT TPUOH He
ce usnonssa
npaBuHo.

>

MowvckanTe ynotpebata fga Bu 6bae
obsiCHeHa 1 ce ynpaxHsBanTe.

ALXE3MOHHOTO Macro
3a pexella Bepura e
HEernoaxoasLLo,
3aMbpPCeHO Wn
TBbpAE CTapo.

>

HaneriTe n nsnonssante HOBO
NnoAxoAsLLo aaxe3noHHO Macro 3a
pexelia sepura, 1 7.3.

AkymynaTopHara

GaTepusi ¢ G He
MOXe aa obae
oTkputa ¢ STIHL
connected app.

0458-061-9801-A

BexunyHusaT
nHTepdeinc Blue-
tooth® Ha
akymyrnatopHara
b6atepus unu Ha
MOGBWNHUS TepMUHan
e [leaKkTBMpaH.

AkTnBUpanTe 6e3kMIHNA MHTEpdenc
Bluetooth® na akymynaTtopHata 6atepus
1 Ha MOBUNHUSA TepMUHan.

Pa3scTosiHneTo mexay
aKkymynaTopHara
6aTtepus n MobunHua

>

Hamanete pascTtosiHueTo, E120.1.
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20 TexHn4Yeckn gaHHn

HeusnpaeHoct |Ceetoguogn |[puuuHa OtcrpaHsiBaHe
Ha
akymynatopHa
Ta baTtepus
TepMuHan e TBbpae |> AKO akymynatopHaTa 6aTepus BCe OLle
ronsiMo. He moxe ga 6bae otkputa cbe STIHL
connected app: 06bpHeTE Ce KbM
cneuuanuavpaH TbproBckU 0GEKT Ha
STIHL.
19.2 TlMopapbxka 3a npoaykra u 20.4 AxymynatopHa 6atepus STIHL
nomouy, 3a ynotpebara AP

Mopapwbxka 3a NpoayKTa U NoMoLY 3a ynoTpe-
6arta moxeTe Aa nony4ute B cneumanmampan
Tbproecku obekT Ha STIHL.

Bb3MOXHOCTY 32 KOHTAKT 1 AOMbIHUTENHA
MHOpMaLma MoxeTe aa HamepuTte Ha https:/
support.stihl.com nnm1 www.stihl.com.

20 TexHun4eckn aaHHN

20.1 MotopeH TpnoH STIHL

MSA 190.0 T

— [Jonyctmun akymynatopHu 6atepum:
— STIHL AP (ocseH STIHL AP 100)
— STIHL AR

— Terno 6e3 akymynatopHa 6atepusi, Hanpans-
Ballla Bepura n pexetua sepura: 2,7 kg

— MakcrmMarnHa BMEeCTVMOCT Ha MacneHust
pe3epsoap: 200 cm? (0,200 I)

— Bupg enektpuyecka 3awurta: IPX4 (3awmta
CpeLLy BOAHW NPBCKM OT BCUYKM CTPaHK)

MpoabmKkUTenHocTTa Ha paboTta e nocoyeHa Ha
MHTEpHEeT cTpaHuua www.stihl.com/battery-life.

20.2 BepwxHu 3b6HM Konena u cko-

pPOCTWU Ha Bepurata
MoraT ga ce usnona3sar cregHUTE BEPUXHU
3b6HYM Konena:
— cbec 7 3b6un 3a 1/4“ P
— MakcumanHa ckopocT Ha BepuraTa: 16 m/s
— €6 3b6un 3a 3/8° P
— MakcumanHa ckopocT Ha BepuraTa: 20 m/s

20.3 MwuHumanHa gbnbouynHa Ha
KaHana Ha Hanpaendasaljute
LLINHA

MuvHumanHaTta obnboynHa Ha kaHana 3aBucu oT
CTblKaTa Ha HanpaensiBallaTa WuHa.

— 3/8"P: 5 mm

342

TexHonorus Ha akymynaTtopHata 6atepus:

NNTUEBO-NOHHA

— HanpexeHue: 36 V

— Kanauutet B Ah: BX Tabenkata ¢ gaHHu

— BbTpewHa eHeprus B Wh: Bk Tabenkata ¢
OaHHK

— Terno B kg: Bux 3aBofckarta Tabenka

— BesxuueH nHTepdeiic Bluetooth® (camo 3a

aKkymynaTopHu 6atepum ¢ @):

— Bpbaka 3a gaHHu: Bluetooth® 5.1. Mo6un-
HUAT TepMUHan TpsibBa Aa e CbBMECTUM C
Bluetooth® Low Energy 5.0 n ga nogabpxa
Generic Access Profile (GAP).

— YecToTHa neHta: ISM neHta 2,4 GHz

— MakcumanHa nanbyBaHa MOLLHOCT Ha
npegasatens: 1 mw

— O6xBat Ha curHana: ok. 10 m. Cunata Ha
CurHana 3aBucK OT YCroBMsiITa Ha OBKpbXa-
BaLyaTa cpea u MobunHust TepMuHan.
O6xBaTbT MOXe [a Cce pas3nuyasa 3Hauu-
TEJHO B 3aBUCMMOCT OT BbHLUHUTE YCIOBUS,
BKITOYUTESTHO M3MON3BaHOTO NPUEMHO
yCTpoIcTBO. B 3aTBOpEHNTE NpocTpaHCcTBa
1 npe3 meTanHute 6apvepu (Hanpumvep
cTeHn, padToBe, Kydapn) 06XxBaTbT MOXe
3HaYWTENHO Aa ce Hamanw.

— W3nuckBaHus KbM onepaumnoHHaTa cuctema
Ha MOGUHOTO KpaWiHo ycTpoicTeo: Android
unm iOS (B akTyanHaTta Bepcus unu no-
HoBa)

M3xopHaTa MOLLHOCT Ha akymynaTopHata 6ate-
pusi MOXe [ia Bapvpa B 3aBWUCKYMOCT OT U3Mon3-
BaHOTO M3aenune ¢ akymynaTopHa 6atepusi.

20.5 TemnepaTypHu rpaHULM

A NPEOYNPEXOEHNE

B AxymynaTtopHaTta 6aTtepus He e 3awuteHa
CpeLly BCUYKM Bb3AENCTBMSA Ha OKONHaTa
cpepa. Ako akymynatopHaTta 6atepus e nsno-
XKeHa Ha HenoAXOASALLM Bb3AECTBUS Ha OKOI-
HaTa cpefa, T MOXe Aa ekcnnogupa. Xoparta

0458-061-9801-A
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21 KomburHaumm oT HanpaensBalla LKHAa 1 pexella Bepura

moraT Aa 6baaT cepuo3Ho HapaHeHu 1 aa

Bb3HWKHAT MaTepuanHu LeTu.

> He 3apexpalite akymynaTtopHata 6atepus
npu Temnepatypu nog - 20 °C unu Hag
+ 50 °C.

> He n3nonasaiite MOTOPHUS TPUOH UMK aky-
MynaTtopHaTa 6atepusi npu TemnepaTtypu
noa - 20 °C vnu Hag + 50 °C.

> He cbxpaHsiBaiiTe MOTOPHWS TPUOH UMK
akymynaTtopHaTa 6atepusi npu Temnepa-
Typy nog - 20 °C nnu Hag + 70 °C.

20.6 [penopbunTeEnHU TEMnepa-

TYPHU OUnana3oHu
3a nocturaHe Ha onTUMarnHa npou3BOAUTENHOCT
Ha MOTOPHWS TPUOH U Ha akymynaTopHaTta 6ate-
puvsi cnasBaiiTe cnegHUTe TemnepaTypHu avan-
30HU:
— BapexpaHe: +5°C no +40 °C
— Ynotpeba: - 10 °C go + 40 °C
— CbxpaHeHrue: - 20 °C go + 50 °C

Ako akymynatopHaTa 6aTepus ce 3apexaa,
13Mon3Ba Unn CbxpaHsiBa U3BbH NpenopbunTen-
HWUTe TemnepaTypHW Anana3oHu, NPou3BoANUTEN-
HOCTTa MOXe [a Ce MOHVXW.

Ako akymynaTtopHaTa 6atepusi e Mokpa unm
BlaXHa, ocTaBeTe s fja U3CbxHe 3a NnoHe 48 4
npu Hag + 15 °C n nog + 50 °C, kakTo 1 npu

70 % BnaxHoCT Ha Bb3ayxa. [o-BucokaTa Bnax-
HOCT MOXe [ja YBENNYM BPEMETO 3a CyLLUEHE.

20.7  AKyCTMYHM U BUGpALMOHHM
CTOMHOCTU

STIHL npenopbyBa Aa HocUTe aHTUDOHM

(3awmTa Ha cnyxa).

— HuBo Ha 3ByKOBO HansraHe Ly, n3mepeHo
cbrnacHo EN 62841-4-1: 91 dB(A),
HecurypHocT Kpa: 2 dB(A)

— HwvBo Ha 3BykoBa MOLLHOCT Lyya, M3MepeHo
cbrnacHo EN 62841-4-1: 99 dB(A),
HecurypHocT Kya: 2 dB(A)

6bnrapckm

— [apaHTUpaHo HUBO Ha LWyMa Lyag, N3MepeHo
cbrnacHo 2000/14/EO: 101 dB(A)
— BubpaunoHHa CTOIHOCT ap,, n3MepeHa
cbrnacHo EN 62841-4-1:
— [Opbxka 3a ynpasneHnue: 3,9 m/s?,
HecurypHocT K,: 2,0 m/s?
— TpbbHa gpbxka: 3,8 m/s?, HecurypHocT Kj:
2,0 m/s?
— BubpaumroHHa CTOMHOCT pg, onpeaeneHa
cbrnacHo EN I1SO 5349-3:
— [Opbxka 3a ynpasnenune: 125 m/s?,
HecurypHocT K,: 32 m/s?
— TpbbHa apbxka: 158 m/s?, HecurypHocT K
32 m/s?

OnpepeneHuTe CTOMHOCTY Ha 3BYyKa 1 BUbpa-
LymnTe ca U3MepeHn B CbOTBETCTBME CbC CTaH-
[apTuavpaHna npotegypa 3a U3nuTeaHe u Mmorat
[a ce U3Mon3BaT 3a CPaBHABAHE Ha eneKkTpuye-
CKv ypeau. [JeicTBUTENHO Bb3HUKBALLUTE 3BY-
KOBM ¥ BUOpALIMOHHM CTOMHOCTM MoraTt fa ce
pasnu4aBaTt OT MOCOYEHUTE CTOWHOCTH, B 3aBU-
CMMOCT OT Ha4MHa Ha NPUIIOXKEHNE N N3Nona3sa-
HWUTe NpuHagnexHocTun. MNocoveHnTe 3ByKOBK 1
BMOpaLMOHHN CTOMHOCTU MoraT Aa 6baaT
M3MNon3BaHu 3a MbpBOHA4arnHa oLeHKa Ha 3BYKO-
BOTO W BUOPALMOHHOTO HaToBapBaHe. [leincTeu-
TENHOTO 3BYKOBO U BUOPALMOHHO HaToBapBaHe
Tpsibea Aa 6bae oueHeHo. [Npu ToBa Moxe Aa ce
B3eMe MoJ BHUMaHve 1 BPEMETO, Npe3 KoeTo
eneKTPUYECKUAT ypea e USKIIOYEH, KakTo 1 ToBa,
npe3 KOeTo € BKI0YEH, HO paboTn 6e3 HaToBap-
BaHe.

20.8 REACH

CobkpalteHneto "REACH" o6o3HavaBa perna-
mMeHTa Ha EG (EBpon. obLHOCT) 3a pernctpum-
paHe, aHanu3 n 4oNyCTUMOCT Ha XUMUYECKUTE
npenapaTtu.

MHopmayusTa 3a nsanbiHeHNE Ha pernaMeHTa
REACH e nocoueHa no-gony www.stihl.com/
reach .

21 KombuHauun OT HanpaensiBalia LWMHa U pexella Bepura

211

MoTtopHu TpyoHu STIHL MSA 190 T

KOM6VIHaLI,VIVI, KOWUTO HEe Ca Noco4eHu (MJ'IVI apyrn KOM6VIHaLI,VIVI, KOUTO HE OTroBapAT Ha CTaHO4apTuTe
3a MOTOPHU TpVIOHVI), yBenu4aBsaT pUCKa OT HapaHABaHWUA Nnopagn OoTKarT.

0458-061-9801-A
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22 Pe3epBHU 4aCTu 1 MPUHAANEXHOCTH

Cronka |de6enuHa Ha [ObmkuH (Hanpaensisawa |Bpoii 3v6u  |Bpoi Ha Pexewa Bepura
Ha 3aBMXKBALLO (a LUMHa Ha 33[1BKBaLLM
Bepurata |To 3BeHO/ 3BesfoykaTa (Te 3sBeHa
LUIMPOYMHA Ha
KaHana
25cm 56
“ ; 71 PM3
1/4“P 1,1 mm 30 cm Light 01 7 64 (Typ 3670)
35cm" 72

no-mMarlika OT noco4yeHaTa AbJIKUHA.

ObrxkvHaTa Ha psisaHe Ha HanpaBsrsiBallaTa LWWHa 3aB1UCK OT M3MOSI3BaHNSt MOTOPEH TPUOH 1
pexellaTta Bepura. [leficTBuTENHaTa AbIIKMHA Ha psidaHe Ha HanpaBnsiBalaTta WuHa Moxe Aa 6bae

Crbnka |[de6enuHa Ha |ObmkuH |HanpaensiBawa |Bpoii 366u Bpoii Ha Pexelia Bepura
Ha 3aABWXKBALLO |a LUMHa Ha 3aABWXBaLL
Bepurata |To 3BeHo/ 3Besfgoukara |Te 3BeHa
LUIMpOYMHA Ha
KaHana
Light 01 61 PMM3
: 44
28 P 11 mm 30 cm Light PO 6 (Tun 3610)
’ 1 Light 01 50 61 PS3 Pro
35cm Light PO1 (Tvn 3699)

no-marika OT noco4yeHaTta AbJIKUHA.

ObrxvHaTa Ha psisaHe Ha HanpaBersiBallaTa LW1Ha 3aBUCK OT M3MOSI3BaHNSi MOTOPEH TPUOH U
pexellaTta Bepura. [leficTBUTENHaTa AbIIKMHA Ha psidaHe Ha HanpaBnsiBallaTta WuHa Moxe Aa 6bae

) Ako ce u3nonasa Tasu HanpaenABaLLa LWMHA, MOTOPHUSAT TPUOH TpsAbBa [a ce M3nonasa camo ¢
OMPEKTHO MOHTMpaHa B Hero akymynaTtopHa 6atepust STIHL AP vnu ¢ agantop 3a ocuryputeneH

ctpon AP 2B 1.
22 Pe3epBHU 4YacTu 1 npuHaa-
NEeXHOCTH

PesepBHU YacTu 1 NpuHagnex-
HOCTU

STIHL C te3n cumBonu ce obo3HavaBaTt opu-

&), rMHanHu pesepsHu Yactu Ha STIHL 1
OpUrMHaNHW NPUHaANEXHOCTU Ha
STIHL.

221

®dupma STIHL npenopbyBa ga ce nanonssat
OpUrMHanHW pe3epBHY YacTy U OPUrMHANHW Npu-
HaanexHoctu Ha STIHL.

Pe3epBHWTE YacTv U NPUHAANEXHOCTUTE Ha
Opyru npoussoauTenu He Morat ga 6baat oue-
HeHn oT STIHL no oTHoLLeHne Ha Haaex-
OHocTTa, 6esonacHocTTa U NPUrogHoOCTTa UM,
BBMPEKV NPOAbIKaBaLLOTO HabnoaeHNe Ha
nasapa u STIHL He moxe ga rapaHTupa nuanons-
BaHETO UM.

OpvrnHanHu pesepBHN YacTy U OpPUTMHANHN
npvHagnexHoctn Ha STIHL ce npegnarat ot
crneumanuavpaH Teproecku 06ekT Ha STIHL.

344

23 OrtcTpaHsBaHe /M3XBbp-
nsiHe

N3xBbpnsiHe Ha MOTOPHUSA
TPUOH U Ha aKyMynaTtopHaTa
GaTepus

MHdopmaumsaTa OTHOCHO U3XBBPSHETO MOXeTe

Aa nonyyuTe oT MecTHaTa agMUHUCTPaLUS unu
OT cneyunanuanpaH TbproBcku ob6ekT Ha STIHL.

231

HenpaBunnHOTO M3XBBbPISHE MOXE Aa yBpeau

34paBeTo U ja 3aMbpCU OKOMNHaTa cpeaa.

> 3aHeceTe npogyktute Ha STIHL, Bkntoyu-
TenHO onakoBKUTe, A0 noaxoasiy cbbupaTte-
NEH MyHKT 3a peuuKknupaHe B CbOTBETCTBUE C
MeCTHUTE pasnopenou.

> He rn naxebpnsiite 3aegHo ¢ 6uToBuTe OTNa-
Obum.

24 CboTBeTCcTBUE C U3NCKBa-

HusTta Ha EC

EC [eknapauusita 3a CbOTBETCTBUE MOXE Aa
6bae HamepeHa Ha agpec stihl.link/compliance.
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25 Apgpecu

dopmynsp 3a foKnaaBaHe Ha ya3BMMOCTY B
CUIypHOCTTa U AOMbIHWUTENHA UHOpMaLMS
MOXeTe Aa HamepuTe Ha agpec vdp.stihl.com .

25 Agppecn

www.stihl.com

26 O6wwm ykasaHus 3a 6e30-
MacHOCT 3a eNleKTPUHECKU
WNHCTPYMEHTH

YBop,

26.1

NPEAYNPEXOEHWE

MpoyeTeTe BHMMATENHO BCUYKM yKasaHUs 3a
6e30MacHOCT, UHCTPYKLMK, UIIOCTPaLK 1
TEXHUYECKN AaHHU, C KOUTO e o6opyaBaH
©NEeKTPUYECKUA MHCTPYMEHT. [NponyckuTe npu
Cna3BaHeTo Ha UHCTPYKLMWUTE No-4osy MoraT
[a NPUYUHAT enekTpuYecku yaap, noxap
n/vnu Texkn HapaHsBaHus. CbxpaHsiBanTe
yKasaHusi 3a 6€30MacHOCT U UHCTPYKLMK Ha
CUIypHO MSICTO 3a GbLeLuy cnpaBku.

[MOHATUETO ,,eNEKTPUYECKN UHCTPYMEHT",
13Mon3BaHo Npu ykasaHusTa 3a 6esonacHocT ce
OTHacs 3a eneKkTPUYECKN UHCTPYMEHTU, 3aBWX-
BaHW C TOK OT eneKkTpuyeckaTa mpexa (c kaben
3a enekTpuYecko 3axpaHBaHe OT MpexaTa) 1 3a
eneKTPUYECKN MHCTPYMEHTH, 3a[iBMXKBAHM C aKy-
MynaTtopHa 6atepus (6e3 kaben 3a enekTpuye-
CKO 3axpaHBaHe OT Mpexara).

26.2 bBesonacHOCT Ha paboTHOTO

MACTO
a) MNopnbpxanTe BaweTto paboTHO MACTO
uncTo u aobpe ocseTeHo. bespeave nnm
HeocBeTeHn paﬁOTHM MecTa MoraTt ga aose-
AaT ao 3nonosyka.

b) He paboteTe ¢ enekTpnyeckmsi UHCTPyMEeHTa
B 3aCTpallieHa OT EKCIo3uns cpeda, B KOATO
ce HammuparT 3ananumm Te4YHOCTH, ra3oBe
unu npax. EnekrponHcTpymeHTute o6pasy-
BaT UCKPWU, KOUTO MOoraT Aa Bb3nJlaMeHAT
npaxa unnu nanapeHundarta.

c) [Mo Bpeme Ha u3non3BaHETo Ha enekTpuye-
CKUS1 MHCTPYMEHT APBbXTe Aeuarta u agpyrute
nuua Hapaneu. Mpu oTKNoHsIBaHe Ha BHUMa-
HMETO MOXeTe Aa 3arybute KOHTPON BbpXy
€NEeKTPUYECKUS UHCTPYMEHT.

0458-061-9801-A
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26.3 Enektpuyecka 6esonacHOCT

a) [Masete enekTpuyeckMTe MHCTPYMEHTH OT
AbXA Unu Bnara. |_|p0HMKBaHeTO Ha BOAa B
ENeKTpU4eCKkna MHCTPYMEHT BOAM OO0 NoBU-
LLIeH PUCK OT yaap C efieKTpu4eCcKkn ToK.

26.4 bBesonacHOCT Ha xopa

a) bbpeTe npeanasnueu, BHUMaBaWTe Kakso
npaeuTe U NOAXOXAaANTe pasyMHO KbM pabo-
TaTa C enekTrpu4eckust UHCTPYMEHT. Hukora
He uU3norapainTte eneKTpu4ecknsa UHCTpy-
MEHT, ako CTé YMOpPEeHU Unm ce Hamupare
nopa BNAHUETO Ha HApKOTULU, arnkoxon unu
MeaUKaMeHTMU. ,D.Opl/l n camo egunH MuUr Ha
HeBHUMaHuWe npu ynotpebarta Ha enekTpuye-
CKUSA UHCTPYMEHT MOXe Aa fosene A0
CEepuo3HN HapaHABaHUA.

b) HoceTte nuuHo npepnasHo o6opyasaHe u
BUHaru npeanasHu ounna. HoceHeto Ha
NMYHO NpefnasHo obopyaBaHe, KaTo Npaxo-
3alMTHa Macka, 3awuTHn obyBKM C Npea-
nasBaLly OT XnTb3raHe NogMeTKu C rpai-
depu, NpegnasHa kacka unm aHTMgoHN 3a
3almMTa Ha cryxa, Cropes Buaa U HaumHa Ha
M3MNon3BaHe Ha eneKTPUYECKUst UHCTPYMEHT,
HamansiBa pucka OT HapaHsiIBaHUs.

c) WsbsarsaiiTe HEBONHO MyckaHe Ha MaluMHaTa
B gevictBue. O6esaTenHo npoBepeTe, 3a Aa
CTe CUrYPHM, Ye eNneKTPUYECKUAT UHCTPY-
MEHT € M3KIIoYeH, Npean aa ro BkoumTe
KbM MpeXaTa 3a eneKkTpu4ecko saxpaHBaHe
n/vnu Kbm akymynaTtopHata 6atepusi, npeau
[la ro XxBaHeTe MNK Hocute. AKo Mo BpeMe Ha
npeHacsiHe Ha eneKTPUYECKUst UHCTPYMEHT
AbpXUTE NPbCTa CU Ha NpeBKIoYBaTENs
UM aKo CBbPXETE eNEeKTPUYECKNSt UHCTPY-
MEHT BbB BKITIO4EHO CbCTOSIHWE KbM enek-
TPUYECKOTO 3axpaHBaHe, ToBa Moxe Ja
AoBeAe A0 3M0MOoNyKM.

d) MMpenu pa BKOUMTE ENEKTPUUECKVS UHCTPY-
MEHT, OTCTPaHETe BCUYKU UHCTPYMEHTH 3a
HacTpoViKa Unu raeYHm KoyoBe. AKo B
HSIKOSI BbPTSILLA CEe YacT Ha enekTpUYecknst
WHCTPYMEHT Ce Hammpa UHCTPYMEHT Unu
Krnioy, ToBa MOXe [a AOBeAe [0 HapaHsiBa-
HUS.

e) Wabarsaiite HeobnyaiiHn NonoxeHus Ha
Tanorvo. pwxeTe ce BUHarM aa saemate
curypHa v ctabunHa cToiika v nasete paBHO-
BECMHe No BCSAKO Bpeme. 1o To3u HaunH
MOXeTe [ja KOHTponunpaTe enekTpnieckna
WHCTPYMEHT B HEOYaKBaHU CUTyaL .
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f)

g)

h)

26.5

a)

b)

c)

d)
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Hocete nogxopsio obnekno. He HoceTe
LUIMPOKU ApPEXU UMK yKpalleHus. MNaseTte
KOCUTE CU U OBNEKNOTO Aaney oT BbpTs-
LMTE ce YacTu Ha anapata. LUvpokute
APEexXu, YKpaLLeHUATa U ObAruTe Kocu
morart Aa ce 3akayaT BbB BbpTSALLMTE Ce
yacTu Ha anapara.

Ako morart fa 6bgaT MOHTUPaHU YCTPOCTBa
3a MpaxocMy4yeHe UM yrnassiHe Ha npax, Te
Tps6Ba Aa ce CBbPXKAT U Aa ce usnonssar
npaBunHo. /13non3saHeTo Ha NpaxocmyyeHe
MOXe Aa Hamanu onacHoOCTUTe, MPUYNHEHN
OT 3anpaluaBaHe.

He nposiBsiBaiiTe HEOpPEXHOCT MO OTHOLLE-
Hue Ha Ge3onacHocTTa u He npeHebper-
BaliTe npasunara 3a TexHuka Ha 6esonac-
HOCT, AOPM aKo crieg MHOrokpaTHa ynotpeba
Ha eNeKTPUYECKUS MHCTPYMEHT BEYe ro
noaHaeate pobpe. HeGpexHoTo noseaeHne
MOe 3a 6pOeHu YacTu OT cekyHaaTa aAa
Aosene A0 TeXKN HapaHABaHUA.

ManonseaHe u 6opaBeHe ¢
€reKTPUYECKUSA UHCTPYMEHT
He npeToBapBaiite enekrpuyeckus UHCTpY-
MeHT. Mpu paboTa usnonssaiite npegHasHa-
YeHWA 3a TOBa ENEKTPUYECKA UHCTPYMEHT.C
noaxoasLLmsa enekTPUYeckn MHCTPYMEHT ce
paboTtu no-gobpe u no-6e3onacHo B fage-
HUs1 06XBaT Ha MOLLHOCT.

He n3nonssaiite enekTpmyeckn UHCTPYMEHT,
YWITO NpeBkIouBaren € aedekreH. Ako
€NEeKTPUYECKUSAT MHCTPYMEHT He MOXe Beve
[a ce BKIMoYBa Unu U3knoYea, Toil € onaceH
1 TpsibBa fa ce peMoHTHpa.

BuHaru nssaxxgaire wencena ot KOHTaKTa
n/unu oTCTpaHsABaiiTe cMeHsiemaTa akymyna-
TopHa 6aTepusi npeau Aa npegnpuemare
HacTpouKu Mo anapata, npeav aa CMeHsiTe
YyacTuTe Ha paboTHUSA MHCTPYMEHT UIK OCTa-
BSATE EJIEKTPUYECKNS MHCTPYMEHT Ha CbXpa-
HeHue. Ta3u npegnasHa Msipka npegoTepa-
TsIBa HEBOJTHO 3aJeicTBaHe Ha enekTpuye-
CKUA UHCTPYMEHT.

CbxpaHsiBaiiTe efekTpuyeckuTe UHCTPY-
MEHTH, KOUTO He Ce MOM3BaT B MOMEHTa,
ganeu ot obcera Ha geua. He nossonsaiite
eneKTPUYECKUAT UHCTPYMEHT Aa ce
M3ronaBa OT JMLa, KOUTO He ca 3arnosHaTu
noapo6HO C HEro UK He ca NPoYEeNy Teau
MHCTPYKLUMKU. EnekTpryecknTe MHCTPYMEHTM
ca onacHu, ako Ce U3Mon3saT OT HEOMUTHM
nvua.

e)

f)

g9)

h)

26.6

a)

b)

26 O6wm ykasaHust 3a 6e30nacHOCT 3a eneKkTPUYECKN MHCTPYMEHTH

MopabpxaiTe rpwKIMBO ENEKTPUYECKATE
VHCTPYMEHTU 1 pabOoTHUA MHCTPYMEHT. KoH-
TpOonupanTe PELOBHO Aarnu ABWKELLUTE ce
yacTu hyHKUMOHMUPAT NPaBUITHO U Aanu He
3asxaar, Janv Hama cuyneHn YacT unu
yacTu, KOUTO ca Taka NoBpeAeHH, Ye Aa npe-
yaT Ha (PYHKLMOHUPAHETO Ha eneKkTpuye-
CKUSl MIHCTPYMEHT. [laBaiiTe 3a peMOHT
noBpeAeHUTe YacTu, Npeau Aa usnonssare
€rneKTpUYECKUs UHCTPYMEHT. MHoro 3nono-
NYKM ce NPUYMHSIBAT OT NOLIO NnoaabpKaHu
eNeKTPUYECKN MHCTPYMEHTH.

MopabpxaniTe enekTpu4eckuTe UHCTPY-
MEHTW BUHArM ocTpu 1 YUCTU. [pKknnBo
noAAbPXKaHUTe PeXeLLn MHCTPYMEHTU C
oCTpU pexelm pb6oBe ce 3akneLysar no-
Marsiko 1 ce yrnpasnsiBaT no-necHo.

ManonsBaiTe enekrpuy4eckus UHCTPYMEHT,
paGoTHUSI UHCTPYMEHT, paGOTHUTE UHCTPY-
MEHTM U T.H. CbIMAacHO NMOCOYEHUTE TYK
MHCTpYyKUuW. Mpu ToBa cbbniogaeaiite ycro-
BUsiTa Ha paboTa u u3sbpLIBaHaTa AEeAHOCT.
13non3BaHeTo Ha eNeKTPUYECKUTE NHCTPY-
MEHTU 3a Apyrn OCBEH npeasuaeHnTe 3a 14X
Llenu 1 NpUIOXeHUs, MoXe Aa AoBeae [0
onacHu cuTyauun.

MopabpxaiiTe pbkoXBaTKUTE U MOBBPXHO-
CTWTe Ha pbKOXBATKUTE B CyXO, YUCTO
CbCTOsIHME, He3aMbPCEeHU C Macro U Mas-
HUHWU. XITb3raBrTe PbKOXBATKM M MOBBPXHO-
CTM Ha PbKOXBATKWUTE He NO3BONABAT CTa-
GUIHO 0BCnyXXBaHe U KOHTPOI Ha enekTpu-
YECKWSt UHCTPYMEHT B HEMpeaBUAEHN CUTya-
umu.

M3nonseaHe u TpeTupaHe Ha
aKymMynaTopHUA UHCTPYMEHT
BapexpganTe akymynaTtopHute 6atepum
CaMoO CbC 3apsAHUTE YCTPOICTBA, KOUTO ca
npenopbYaHu OT npoussoauTens. 3a
3apagHo yCTpOIZCTBO, KOeTo e nogxoadLlo 3a
onpegeneH sng akymynaTtopHu 6aTepvw|
ChbLeCTBYyBa OMNacHOCT OT noXap, ako To ce
n3nornsea C Apyru akymynatopHu 6aTepVIVI.

Manonagaiite B eneKkTrpu4eckuTe MHCTPY-
MEHTM camo npgHasHaveHuTe 3a ToBa 6arte-
pum (akymynaropm). V1anon3saHeTo Ha Apyru
6aTepun (akymynaTopu) Moxe a AoBeae 4O
HapaHABaHMA N ONAacCHOCT OT NoXap.

Ako BatepusiTa (akymynaTtopbT) He ce
n3nonaea, TA TpsibBa Aa ce AbPXKW faney ot
Krnamepu, MOHETH, KniovoBe, MMPOHU, BUH-
TOBE WUNW OpYri Masnku MeTarHu npeameT,
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KouTo GUxa MOrnu Ja Npeau3BUKaT Cbeam-
HsIBaHe Ha KbCO Ha KOHTaKTUTE. Kbco cheau-
HeHVe Mexay KOHTakTUTe Ha GaTepusaTta
(akymynaTtopa) Moxe Aa NpuYuH1 U3rapsiHusi
UMW OFbH.

d) [Mpwu norpeluHo nsnonssaxe, ot 6atepusita
(akymynaTtopa) moxe Ja usreye akymyra-
TOpHa TEYHOCT. M36ArBaiTe KOHTaKT C TeY-
HocTTa. Npu criyyaeH KOHTaKT ¢ TeYHOCTTa
CBLOTBETHOTO MSICTO fia Ce NpOMMeE C BoJa.
Ako TeuHOCTTa nonagHe B ounte, TpsibBa ga
ce noTbpcyu nekap. Mstuyalata akymyna-
TOPHa TEYHOCT MOXE Aa NPUYUHU ApasHeHe
UNK n3rapsiHe Ha koxara.

e) He nanonasaiite noBpeaeHy Unu NPOMEHeHn
akymynatopHu 6atepuu. MoBpeaeHuTe nnu
NPOMEHEHNTE aKyMynaTopHU 6aTep|/||/| moraTt
Aa umat HenpegBsunaeHo nosegeHne 1 tTaka
fa foBefart Ao noxap, ekcnnosunsa unm aa
npean3BuKaT onacHOCT OT HapaHABaHe.

f) He nognaraiite akymynartopHara 6atepusi
Ha Bb3[EeWCTBUETO Ha OMbH UMK BUCOKN TEM-
nepatypu. OTKpUTUST OrbH UK Temnepa-
Typu Hag 130 °C (265 °F) morat ga npeams-
BUKAT eKCnro3uns.

g) CnasBaiiTe BCU4KUTE MHCTPYKLIMK 3a 3ape-
*AaHe 1 HUKora He 3apexgaiiTe akymyna-
TopHaTa 6aTepus UNN akyMynaTopHVs
MHCTPYMEHT U3BbLH NOCOYeHUsi B PbkoBOA-
CTBOTO 3a eKcrrioatalus TemrnepaTypeH
AvanasoH. HenpaBuIiHOTO 3apexaaHe unv
3apexaaHe U3BbH JoMNyCTUMUS TeMnepary-
peH ananasoH MoXe [a paspyLun akymyna-
TopHaTa GaTtepus 1 4a yBenuum onacHocTTa
oT noxap.

26.7 Cepsus

a) [asaiTe Bawwms enekTpmyeckm UHCTPYMEHT
3a PeMOHT camo Nnpw keanuduumpaH u cne-
LuanvavpaH nepcoHarn u camo ¢ opuru-
HanHW pe3epBHM YacTu. [0 TO3n HauvH ce
ocurypsiea cnassaHeTo Ha 6esonacHocTTa
Ha anaparta.

b) Hwukora He npaBeTe NoaApLXKKa Ha NoBpe-
AeHun akymynaTopHu 6atepum. Benukun geii-
HOCTM MO NOAAPbBXKATA Ha aKkyMynaToOpHUTE
b6atepun TpsibBa ga ce M3BBbPLUBAT Camo OT
NpOV3BOANTENS UNN OT OTOPU3UPaHN Cep-
BU3HW paboTUNHULN.

Cuprins
1  Informatii referitoare la acest Manual de
INSPUCHUNI...cccciicricee e 347
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S| PASTRATI INSTRUCTIUNILE.

1 Informatii referitoare la
acest Manual de instruc-
tiuni

1.1 Documente valabile

Sunt valabile prevederile locale privitoare la
securitate.
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> Tn plus fata de acest Manual cu Instructiuni,

cititi, intelegeti si pastrati urmatoarele docu-

mente:

— Instructiunile de utilizare acumulator
STIHL AR

— Instructiuni de utilizare ,Borseta AP cu
cablu electric”

— Instructiuni de siguranta acumulator
STIHL AP

— Instructiuni de utilizare pentru incarcatoare
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501

— Informatii privind siguranta pentru acumula-
torii si produsele STIHL cu acumulator
fncorporat: www.stihl.com/safety-data-
sheets

Informatii suplimentare referitoare la STIHL con-
nected, produse compatibile si intrebari frec-
vente sunt disponibile la www.connect.stihl.com
sau pot fi obtinute din partea unui distribuitor
STIHL.

Denumirea si simbolul Bluetooth® (logo-uri) sunt
marci inregistrate si proprietatea Blue-

tooth SIG, Inc. Orice utilizare a acestei denumiri/
simbol de catre STIHL se realizeaza sub licenta.

Acumulatoarele cu G sunt echipate cu o
interfata radio Bluetooth®. Trebuie avute in
vedere limitarile locale in utilizare (de exemplu,
in avioane sau in spitale).

1.2 Simboluri Tn text

]| Acest simbol se refera la un capitol din
aceste instructiuni de folosire.

1.3 Identificarea Notelor de averti-
zare din text

A AverTisvENT

m Aceasta nota poate indica pericolele care au
ca rezultat raniri grave sau decese.
> Masurile specificate pot impiedica ranirile
grave sau decesele.

INDICATIE

m Aceasta nota indica pericolele care pot avea
ca rezultat avarierea bunurilor.
> Masurile specificate pot impiedica avarierea
bunurilor.
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2 Cuprins

2  Cuprins

2.1 Motoferastraul si acumulatorul

0000104961_001

1 Roata de lang
Roata de lant actioneaza lantul ferastraului.

2 S$urub de tensionare
Surubul de tensionare serveste la reglarea
tensionarii lantului.

3 Opritor-gheara
In timpul lucrului, opritorul-gheara sprijina
motofierastraul pe lemn.
4 $ina port-lant
Sina port-lant ghideaza lantul fierastraului.
5 Lantul fieréstraului
Lantul fierastraului taie lemnul.

6 Indicator al directiei de cadere
Directia de cadere poate fi controlata cu aju-
torul indicatorului directiei de cadere.

7 Capacul rotii de lant
Capacul rotii de lant acopera roata de lant si
fixeaza sina port-lant pe motofierastrau.

8 Piulita
Piulita fluture fixeaza capacul rotii de lant pe
motofierastrau.

9 Apaératoare de lant
Aparatoarea de lant protejeaza fata de con-
tactul cu lantul fierastraului.
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10 Aparatoarea frontald de mana
Aparatoarea frontala de mana protejeaza
mana stanga de contactul cu lantul ferastrau-
lui, serveste la cuplarea franei de lant si
actioneaza automat frana de lant in cazul
unui recul.

11 Buton de deblocare
Butonul de deblocare serveste la pornirea
motoferastraului.

12 Parghie ergonomica
Parghia ergonomica mentine butonul de blo-
care pe pozitie, daca se elibereaza maneta
de actionare.

13 Méner de comanda
Ménerul de comanda serveste la operarea,
sustinerea si ghidarea motoferastraului.

14 Compartimentul acumulatorului
Compartimentul acumulatorului adaposteste
acumulatorul.

15 Maneta de blocare
Maneta de blocare blocheaza acumulatorul in
compartimentul acumulatorului.

16 Inel
Inelul serveste la suspendarea motoferastrau-
lui pe durata lucrului in copac.

17 Grilaj
Grilajul este utilizat pentru a tine fibrele de
aschii la distanta.

18 Méner tubular
Manerul tubular este utilizat pentru prinderea,
ghidarea si transportul motofierastraului.

19 Capacul rezervorului de ulei
Capacul rezervorului de ulei inchide rezervo-
rul de ulei.

20 Maneta de actionare
Maneta de actionare porneste si opreste
motofierastraul.

21 Acumulator
Acumulatorul alimenteaza motoferastraul cu
energie.

22 LED ,BLUETOOTH®* (doar pentru acumula-
tori cu @)
LED-ul indica activarea si dezactivarea
interfetei radio Bluetooth®.

23 Butonul
Butonul activeaza LED-urile de pe acumula-
tor. Activeaza si dezactiveaza interfata radio
Bluetooth® (daca este prezenta).

24 LED-uri
LED-urile indica starea de incarcare a acu-
mulatorului si defectiunile.
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# Placuta de identificare cu seria masinii

2.2 Simboluri

Simbolurile se pot afla pe motofierastrau si pe

acumulator, iar ele semnifica urmatoarele:

©g®9— Acest simbol indica sensul de rotatie a
lantului fierastraului.

=+ Rotiti in aceasta directie pentru a ten-
/7~ > siona lantul ferastraului.

Acest simbol indica rezervorul de ulei des-
tinat uleiului adeziv pentru lanturi de feras-

(&9 trau.

1 LED lumineaza rosu. Acumulatorul

%2% este prea fierbinte sau prea rece.
|

= 4 LED-uri lumineaza intermitent rosu.
59 Exista o defectiune la acumulator.

=
=
=
&=

D Lungimea unei sine port-lant ce poate
—x— fi folosita.

Tn aceasta directie, frana de lant este

-
O&O cuplata sau decuplata.

Nivelul de putere acustica garantat

Lwa conform Directivei 2000/14/CE in
dB(A), pentru a se putea compara
nivelul emisiei de zgomot al produse-
lor.

Acest acumulator este incarcat cu un

STHLAL incarcator STIHL. Incarcatoarele permise

sunt specificate in aceste instructiuni de
siguranta.

(€ Acumulatorul are o interfata radio Blue-
tooth® si poate fi conectat la aplicatia
STIHL connected app.

Informatia de langa simbol indica continu-
tul de energie al acumulatorului, conform
specificatiilor din partea producatorului de
celule. Continutul de energie aflat la dis-
pozitie pentru utilizare este mai mic.

ﬁ Nu aruncati produsul la gunoiul menajer.

3 Instructiuni de siguranta
3.1 Simboluri de avertizare

Simbolurile de avertizare de pe motofierastrau
sau acumulator semnifica urmatoarele:

Respectati instructiunile de siguranta
si masurile in legatura cu acestea.

Cititi, aprofundati si pastrati
instructiunile de utilizare.
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Purtati ochelari de protectie, casca de
é protectie si casca de protectie auditiva.
s
\_/

Purtati pantaloni lungi cu protectie la
taiere si protectie la taiere pe ambele
brate.

Tineti ferm motofierastraul cu
B ambele maini.

Respectati instructiunile de siguranta
referitoare la recul si masurile aferente.

;%, Folositi motofierastraul numai
Vﬁ daca utilizatorul este instruit cu
privire la utilizarea unui moto-
fierastrau pentru ingrijirea
copacilor.

Scoateti acumulatorul in timpul pauze-
lor de lucru, transportului, depozitarii,
lucrarilor de intretinere sau reparare.

Protejati acumulatorul de caldura si de
foc.

Nu cufundati acumulatorul in lichide.

3.2 Utilizare conform destinatiei

Motoferastraul pentru ingrijirea copacilor

STIHL MSA 190.0 T serveste la ingrijirea copaci-
lor si la taierea in coronamentul unui copac
nedoborat.

Este interzisa folosirea motofierastraului pentru
lucrari pe sol.

Motofierastraul poate fi utilizat pe timp ploios.

Inelul este utilizat pentru a fixa motofierastraul la
un lant pentru motofierastrau prevazut cu un dis-
pozitiv de siguranta la suprasarcina si pentru a
transporta motofierastraul in copac cu un ham
sau o franghie.

Acest motoferastrau este alimentat cu energie de
un acumulator STIHL AP sau de un acumulator
STIHL AR, (3 20.1.

Daca va urcati intr-un copac, motoferastraul
poate fi utilizat numai cu un acumulator

STIHL AP introdus direct in motoferastrau sau cu
un adaptor pentru centura posterioara AP 2 in 1.
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in functie de garnitura taietoare utilizata, de acu-
mulator si de accesorii, trebuie respectate
instructiuni suplimentare, C421.1.

Acumulatorul cu epermite, in combinatie cu
aplicatia STIHL connected app, personalizarea
si transmiterea informatiilor privind acumulatorul
pe baza tehnologiei Bluetooth®.

A AVERTISMENT

® Acumulatoarele, care nu au fost aprobate de
STIHL pentru utilizarea cu motofierastrau, pot
produce incendii si explozii. Risc de ranire
grava a persoanelor sau de deces si de
pagube materiale.
> Motofierastraul se utilizeaza cu un acumu-
lator STIHL AP sau cu un acumulator
STIHL AR.
= n cazul in care motofierastraul sau acumula-
torul nu se utilizeaza conform destinatiei,
oamenii pot fi grav raniti sau ucisi, iar bunurile
pot fi avariate.
> Utilizati motofierastraul conform celor pre-
zentate Tn aceste instructiuni de utilizare.
> Utilizati acumulatorul asa cum este prezen-
tat Tn aceste instructiuni de utilizare, in
instructiunile de utilizare ale acumulatorului
STIHL AR, in aplicatia STIHL connec-
ted app sau la www.connect.stihl.com.

3.3 Cerinte pentru utilizator

A AVERTISMENT

m Utilizatorii, care nu sunt instruiti pentru folosi-
rea unui motofierastrau pentru ingrijirea copa-
cilor, nu pot recunoaste sau evalua pericolele
motofierastraului si ale acumulatorului. Risc de
raniri grave sau deces pentru utilizator sau
alte persoane.

> Cititi, respectati si pastrati Manualul
de instructiuni.

# > Folositi motofierastraul numai daca
| utilizatorul este instruit referitor la uti-
lizarea unui motofierastrau pentru
ingrijirea copacilor.
> n cazul in care motofierastraul sau acumu-
latorul sunt inmanate altei persoane: dati si
manualul de instructiuni.
> Asigurati-va ca utilizatorul indeplineste
urmatoarele cerinte:
— Utilizatorul este odihnit.
— Din punct de vedere fizic, senzorial si
mental, utilizatorul este capabil sa folo-
seasca si sa lucreze cu motofierastraul
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3 Instructiuni de siguranta

> Daca exista neclaritati: Adresati-va unui dis-

si cu acumulatorul. Utilizatorilor cu abili-
tati fizice, senzoriale sau mentale
reduse trebuie sa li se permita lucrul
doar sub supraveghere sau conform
instructiunilor unei persoane responsa-
bile.

Utilizatorul pot recunoaste sau evalua
pericolele pe care le reprezinta motofe-
rastraul si acumulatorul.

Utilizatorul este major sau utilizatorul
este instruit sub supraveghere cores-
punzator reglementarilor nationale.
Utilizatorul nu se afla sub influenta
alcoolului, medicamentelor sau droguri-
lor.

tribuitor STIHL.
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Tmbracaminte si echipament

A AVERTISMENT

m | a desfasurarea lucrarilor, parul lung poate fi

tras Tn motofierastrau. Utilizatorul poate fi ranit
grav.

> Parul lung se va strange si asigura astfel
incat sa fie peste umeri.

= in timpul lucrului, pot fi aruncate in sus obiecte

cu viteza mare. Pericol de ranire a utilizatoru-

lui.
> Purtati ochelari de protectie bine
ajustati. Ochelari de protectie
‘@@' adecvati, verificati conform normei
N/ EN 166, EN ISO 16321 sau conform

prevederllor nationale, se pot gasi in
comert cu identificarea corespunza-

toare.

> STIHL recomandé purtarea unei masti de
protectie.
> Purtati o haina de lucru stransa pe corp si
cu maneci lungi.
= n timpul lucrului se produce zgomot. Zgomo-
tul poate afecta auzul.

> Purtati o casca de protectie auditiva.

=)
\/

m QObiectele aflate in cadere pot provoca rani la

cap.

&
\_/

cadea obiecte: purtati o casca de
protectie.

m | 3 desfasurarea lucrarilor praful poate fi ras-
colit si se pot forma vapori. Praful sau vaporii
inspirati pot dduna sanatatii si pot cauza
reactii alergice.
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> Daca se ridica praful sau se produc aburi:

purtati o masca pentru praf.

= imbracamintea neadecvati se poate prinde in
copaci, arbusti si in motofierastrau. Utilizatorii
fara imbracaminte adecvata pot fi raniti grav.
> Purtati haine stranse pe corp.
> Scoateti-va esarfele si bijuteriile.

m | a desfasurarea lucrarilor, utilizatorul poate
intra in contact cu lantul de fierastrau rotativ.
Utilizatorul poate fi ranit grav.

> Purtati pantaloni lungi cu protectie la
taiere si protectie la taiere pe
ambele brate.

= n timpul lucrului, utilizatorul se poate téia din
cauza lemnului. In timpul cur&térii sau
ntretinerii, utilizatorul poate intra in contact cu
lantul ferastraului. Pericol de ranire a utilizato-
rului.
> Purtati manusi de lucru facute din material

rezistent la uzura.

= Tn cazul in care utilizatorul poarta inc&ltdminte
necorespunzatoare, acesta poate aluneca. in
cazul in care utilizatorul intra in contact cu lan-
tul de fierastrau rotativ, acesta se poate taia.
Pericol de ranire a utilizatorului.
> Purtati cizme de cauciuc pentru lucrul cu

motoferastraul, care ofera protectie la taie-

turi.

® | a desfasurarea lucrarilor in copac este posi-
bila caderea utilizatorului. Exista riscul de
ranire grava sau deces pentru utilizator.
> Purtati echipament de protectie impotriva
caderii, rezistent la taiere.

3.5
3.5.1

Spatiu de lucru si mediu

Motoferastrau

A AVERTISMENT

m Persoanele neautorizate, copiii si animalele nu
pot recunoaste si evalua pericolele pe care le
reprezinta motoferastraul si obiectele proiec-
tate. Persoanele neautorizate, copiii si anima-
lele pot fi ranite grav, iar bunurile pot fi ava-
riate.
> Tineti la distanta de zona de lucru persoa-

nele neimplicate, copiii si animalele.

> Motoferastraul nu se va lasa nesuprave-

gheat.

> Asigurati-va de faptul ca nu este posibila
joaca copiilor cu motoferastraul.
® Componentele electrice ale motoferastraului
pot produce scantei. Scanteile pot declansa
incendii si explozii intr-un mediu foarte infla-
mabil sau exploziv. Risc de ranire grava a per-
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soanelor sau de deces si de avariere a bunuri-

lor.

> Nu lucrati niciodata intr-un mediu foarte
inflamabil sau exploziv.

Acumulator

A AVERTISMENT

3.6
3.6.1

Persoanele neautorizate, copiii si animalele nu
pot recunoaste si evalua pericolele pe care le
reprezinta acumulatorul. Persoanele neautori-
zate, copiii si animalele pot fi ranite grav.
> Tineti la distanta persoanele neautorizate,
copiii si animalele.
> Nu lasati acumulatorul nesupravegheat.
> Asigurati-va de faptul ca nu este posibila
joaca copiilor cu acumulatorul.
Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor
influentelor mediului. Daca acumulatorul este
expus la anumite influente ale mediului,
acesta se poate aprinde, exploda ori se poate
deteriora iremediabil. Risc de ranire grava a
persoanelor si de pagube materiale.
> Protejati acumulatorul de caldura si

de foc. ]
> Nu aruncati acumulatorul in foc.

> Nu incarcati, nu utilizati si nu depozitati
acumulatorul la temperaturi aflate in afara
intervalului specificat, & 20.5.

> Nu apropiati acumulatorul de obiecte meta-
lice mici.

> Nu expuneti acumulatorul la presiune
fnalta.

> Nu expuneti acumulatorul la microunde.

> Protejati acumulatorul impotriva sub-
stantelor chimice, sarurilor si ingrasaminte-
lor.

Starea sigura in exploatare

Motofierastrau

Motofierastraul este in stare de siguranta rele-
vanta in cazul in care sunt indeplinite urmatoa-
rele conditii:

Motofierastraul nu prezinta deteriorari.
Motofierastraul este curat.

Inelul nu prezinta deteriorari.

Retinatorul de lant nu este deteriorat.
Frana lantului functioneaza.

Elementele de comanda functioneaza si nu
sunt modificate.

Lubrifierea lantului functioneaza.
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> Nu cufundati acumulatorul in lichide.

3 Instructiuni de siguranta

— Semnele de uzura de la roata de lant nu sunt
mai adanci de 0,5 mm.

Este montata o combinatie a sinei port-lant si
lantului de ferastrau, amintita in acest manual
de utilizare.

Sina port-lant si lantul de ferastrau sunt mon-
tate corect.

Lantul de ferastrau este tensionat corect.

Au fost montate accesorii originale STIHL pen-
tru acest motofierastrau.

— Accesoriile au fost montate corect.

— Capacul rezervorului de ulei este inchis.

A AVERTISMENT

= intr-o stare nesigura, componentele ar putea
sa nu mai functioneze corect, iar dispozitivele
de siguranta ar putea fi dezactivate. Persoa-
nele pot fi ranite grav sau chiar omorate.
> Lucrati cu un motofierastrau nedeteriorat.
» Daca motofierastraul este murdar: curatati

motofierastraul.

Folositi un ferastrau cu lant cu un inel

nedeteriorat.

> Lucrati cu un retinator de lant nedeteriorat.

> Nu modificati motofierastraul. Exceptie:
montarea unei combinatii a sinei port-lant si
lantului de ferastrau specificata in acest
manual de utilizare.

> Daca elementele de comanda nu functio-

neaza: Nu lucrati cu motofierastraul.

Montati accesoriile originale STIHL pentru

acest motofierastrau.

Montati sina port-lant si lantul de ferastrau

conform descrierii din instructiunile de utili-

zare.

Montati accesoriul asa cum este prezentat

in manualul cu instructiuni sau in manualul

accesoriului.

Nu introduceti obiecte in orificiile motofie-

rastraului.

inchideti capacul rezervorului de ulei.

Tnlocuiti panourile indicatoare uzate sau

deteriorate.

Daca exista neclaritati: Adresati-va unui

distribuitor STIHL.

3.6.2 Sina port-lan{

Sina portlant este in stare de siguranta relevanta

in cazul in care sunt indeplinite urmatoarele con-

ditii:

— Sina portlant nu prezinta deteriorari.

— Sina portlant nu este deformata.

— Canelura este la fel de adanca ca sau mai
adanca decat adancimea minima a canelurii,
0 20.3.

— Crestaturile canelurii nu prezinta bavuri.

A\

A\

A\

A\

A\

A\

A\

A\
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3 Instructiuni de siguranta

— Canelura nu este redusa sau extinsa.

A AVERTISMENT

= intr-o stare nesiguré, sina portlant nu mai

poate directiona corect lantul de ferastrau.

Lantul de ferastrau rotativ poate sari de pe

sina portlant. Aceasta poate duce la leziuni

corporale grave, chiar letale.

> Lucrati cu o sina portlant nedeteriorata.

> n cazul in care adancimea canelurii este
mai mica decat adancimea minima a cane-
lurii: inlocuiti sina portlant.

> Debavurati sina de lant saptamanal.

> Daca aveti neclaritati, va rugam sa va adre-
sati unui distribuitor STIHL.

3.6.3 Lantul fierastraului

Lantul de ferastrau este in stare de siguranta

relevanta in cazul in care sunt indeplinite urma-

toarele conditii:

— Lantul de ferastrau nu prezinta deteriorari.

— Lantul de ferastrau este ascutit corect.

— Sunt vizibile marcajele de uzura de pe dintii de
taiere.

A AVERTISMENT

= [ntr-o stare nesigurd, componentele ar putea

sa nu mai functioneze corect, iar dispozitivele

de siguranta ar putea fi dezactivate. Aceasta

poate duce la leziuni corporale grave, chiar

letale.

> Lucrati cu un lant de ferastrau nedeteriorat.

> Ascultiti lantul de ferastrau corect.

> Daca exista neclaritati: Adresati-va unui dis-
tribuitor STIHL.

3.6.4 Acumulator

Acumulatorul se afla intr-o stare sigura atunci

cand se intrunesc urmatoarele conditii:

— Acumulatorul nu este deteriorat.

— Acumulatorul este curat si uscat.

— Acumulatorul functioneaza si nu este modifi-
cat.

A AVERTISMENT

® Daca nu este in stare sigura, este posibil ca

acumulatorul sa nu mai functioneze in sigu-

ranta. Se pot produce grave leziuni corporale.

> Desfasurati lucrari doar cu un acumulator
functional, care nu prezinta deteriorari.

> Nu incarcati un acumulator deteriorat sau
defect.

> Daca acumulatorul este murdar: curatati
acumulatorul.

> Daca acumulatorul este ud sau umed:
lasati acumulatorul sa se usuce, L 20.6.
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> Nu modificati acumulatorul.

> Nu introduceti obiecte in orificiile acumula-

torului.

Nu conectati contactele electrice ale acu-

mulatorului cu obiecte metalice si nu le

scurtcircuitati.

> Nu deschideti acumulatorul.

Tnlocuiti panourile indicatoare uzate sau

deteriorate.

® Dintr-un acumulator deteriorat poate curge
lichid. Contactul pielii sau al ochilor cu lichidul
poate produce iritatii ale pielii sau ochilor.

> Evitati contactul cu lichidul.

> Tn caz de contact cu pielea: zonele de piele
afectate se spala cu apa din abundenta si
sapun.

» In caz de contact cu ochii: spalati ochii cel
putin 15 minute cu apa din abundenta si
consultati un medic.

= Un acumulator deteriorat sau defect poate
emite un miros neobisnuit, poate fumega sau
se poate aprinde. Risc de ranire grava a per-
soanelor sau de deces si de pagube mate-
riale.

> Dacéa acumulatorul emite un miros
neobisnuit sau fum, nu folositi acumulatorul
si pastrati-l la distanta de substante infla-
mabile.

> Daca acumulatorul arde: stingeti-l cu un
extinctor sau cu apa.

3.7 Operatii
3.71 Debitarea

A AVERTISMENT

® Daca nu exista persoane in raza auditiva, in
afara zonei de lucru, atunci nu se poate
acorda ajutor in caz de urgenta.

> Se asigura faptul ca persoanele din afara

zonei de lucru se afla in raza auditiva.
= Tn anumite situatii, utilizatorul nu poate lucra in
mod concentrat. Utilizatorul poate pierde con-
trolul asupra motofierastraului, se poate impie-
dica, cadea si poate fi ranit grav.

> Lucrati calm si metodic.

» In cazul in care conditiile de lumin si de
vizibilitate sunt proaste: nu lucrati cu moto-
fierastraul.

Operati motofierastraul singur.

Nu lucrati peste Tnaltimea umarului.

Aveti grija la obstacole.

Daca urcati intr-un copac: folositi un cablu
de siguranta.

A\

A\
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> Daca motofierastraul este folosit cu o ali-
mentare cu energie cu cablu de racord:
Folositi o platforma ridicatoare de lucru.

> Tn cazul in care simtiti semne de oboseala:
luati o pauza de lucru.

La desfasurarea lucrarilor in copac este posi-

bila caderea motofierastraului. Risc de ranire

grava a persoanelor si de pagube materiale.

> Fixati motofierastraul cu lantul pentru moto-
fierastrau peste inel. Lantul pentru motofie-
rastrau trebuie sa fie echipat cu un dispozi-
tiv de protectie la suprasarcina. Accesoriile
adecvate sunt disponibile la comerciantii
specializati.

Lantul de fierastrau rotativ poate vatama utili-

zatorul. Utilizatorul poate fi ranit grav.

> Nu atingeti lantul de fierastrau rotativ.

> Daca lantul fierastraului este blocat de un
obiect: Decuplati motofierastraul, intro-
duceti frana de lant si scoateti acumulato-
rul. Doar atunci indepartati obiectul.

Lantul rotativ este fierbinte si se extinde. In

cazul in care lantul de ferastrau nu este uns

suficient si tensionat din nou, acesta poate

sari de pe sina port-lant sau se poate rupe.

Risc de ranire grava a persoanelor si de

pagube materiale.

> Folositi ulei adeziv pentru lanturi de feras-
trau.

> n timpul lucrului verificati cu regularitate
tensiunea lantului de ferastrau. In cazul in
care tensiunea lantului de fierastrau este
prea mica: tensionati lantul.

Daca, in timpul lucrului, motofierastraul are un

comportament diferit sau neregulat, motofie-

rastraul ar putea fi intr-o stare nesigura. Risc

de ranire grava a persoanelor si de pagube

materiale.

> Opriti lucrul, scoateti acumulatorul si
apelati la un distribuitor STIHL.

Tn timpul desfasurarii lucrarilor, este posibil ca

motofierastraul sa produca vibratii.

> Purtati manusi.

> Faceti pauze de lucru.

> Tn cazul semnelor de probleme de circulatie
sangvina (boala degetului alb): adresati-va
unui medic.

In cazul in care lantul fierastraului rotativ

loveste un obiect dur, pot aparea scantei.

Scanteile pot declansa incendii intr-un mediu

cu nivel ridicat de inflamabilitate. Risc de

ranire grava a persoanelor sau de deces si de

pagube materiale.

> Nu lucrati intr-un mediu cu nivel ridicat de
inflamabilitate.
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= [n cazul in care maneta de actionare este eli-
berata, lantul de ferastrau continua sa se
roteasca pentru o perioada scurta de timp.
Lantul fierastraului aflat in miscare poate taia
persoane. Se pot produce grave leziuni corpo-
rale.
> Asteptati pana cand lantul de fierastrau se

opreste.

A AVERTISMENT

B

g

0000-GXX-C576-A0

- Tn cazul in care se taie un lemn aflat in ten-
siune, sina port-lant se poate prinde. Utilizato-
rul poate pierde controlul asupra motofieras-
traului si poate fi ranit grav.
> Mai intai realizati o taietura de eliberare (1)

pe partea de presiune (A), apoi realizati o
taietura de separare (2) de sus, direct dea-
supra primei taieturi, pe partea de tensio-
nare (B).

A PERICOL

= [n cazul in care se lucreaza intr-un mediu cu
cabluri electrice, lantul ferastraului poate intra
n contact cu cablurile electrice si le poate
deteriora. Exista riscul de ranire grava sau
deces pentru utilizator.
> Nu lucrati in apropierea cablurilor electrice.

3.7.2 Doboréarea

A AVERTISMENT

® Persoanele fara experienta nu pot evalua peri-
colele aparute la doborare. Risc de ranire
grava a persoanelor sau de deces si de ava-
riere a bunurilor.

> Daca exista neclaritati: Nu doborati singur.

= In timpul doborarii, parti ale unui copac si
ramuri pot cadea peste oameni sau obiecte.

Risc de ranire grava a persoanelor sau de

deces si de avariere a bunurilor.

» Stabiliti directia de doborare, astfel incat
zona in care cade partea copacului, sa fie
libera.

> Nu permiteti accesul persoanelor neautori-
zate, al copiilor si animalelor pe o raza de
2,5 m in jurul zonei de lucru.
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3 Instructiuni de siguranta
3.8 Forte de reaciie

3.8.1 Recul

0000-GXX-3112-A0

Un recul poate fi cauzat de urmatoarele:

— Inzona din jurul sfertului superior al sinei port-
lant lantul de ferastrau rotativ loveste un obiect
dur si franeaza rapid.

— Lantul de ferastrau rotativ este prins in sfertul
superior al sinei portlant.

Frana de lant nu poate impiedica reculul.

A AVERTISMENT

0000-GXX-3214-A0

- n cazul de recul, motofierastriul poate fi pro-
iectat spre utilizator. Utilizatorul poate sa
piarda controlul asupra motofierastraului si sa
fie accidentat grav sau chiar mortal prin con-
ceperea unui sistem de maner cu o distanta
mica a manerului.

<A > Tineti ferm motofierastraul cu
7 ambele maini.

> Pastrati o distanta suficienta dintre corp si
zona de actiune marita a motofierastraului.

> Lucrati conform descrierii din manualul de
instructiuni.

> Nu lucrati cu zona din jurul sfertului superior
al sinei portlant.

> Lucrati cu un lant de ferastrau ascutit in
mod corespunzator si tensionat corect.

> Utilizati un lant de ferastrau cu grad redus
de recul.

> Utilizati o sina portlant cu cap de sina mic.

> Taiati cu ferastraul la viteza maxima.
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3.8.2 Prindere

0000-GXX-1348-A0

Atunci cand se lucreaza cu partea inferioara a
sinei portlant, motoferastraul este tras departe de
utilizator.

A AVERTISMENT

= |n cazul in care lantul de fer&striu rotativ

loveste un obiect dur si franeaza rapid, moto-

ferastraul poate fi tras brusc, cu putere, la dis-

tanta de utilizator. Utilizatorul poate pierde

controlul asupra motoferastraului si poate fi

ranit grav sau poate fi ucis.

> Tineti ferm motoferastraul cu ambele maini.

> Lucrati conform descrierii din Manualul de
instructiuni.

> Directionati sina portlant drept in taietura.

> Asezati gheara opritoare in mod corespun-
zator.

> Taiati cu ferastraul la viteza maxima.

3.8.3 Ricoseu

0000-GXX-1349-A0

Atunci cand se lucreaza cu partea superioara a
sinei portlant, motoferastraul este impins pe
directia utilizatorului.

A AVERTISMENT

® [n cazul in care lantul de fer&striu rotativ
loveste un obiect dur si frAneaza rapid, moto-
ferastraul poate fi impins brusc, cu putere,
catre utilizator. Utilizatorul poate pierde contro-
lul asupra motoferastraului si poate fi ranit
grav sau poate fi ucis.
> Tineti ferm motoferastraul cu ambele maini.
> Lucrati conform descrierii din Manualul de

instructiuni.
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> Directionati sina portlant drept in taietura.
> Taiati cu ferastraul la viteza maxima.

3.9 Transportarea

3.9.1 Motofierastrau

A AVERTISMENT

= n timpul transportului, motofier&straul poate
cadea sau se poate deplasa. Risc de ranire a
persoanelor si de avariere a bunurilor.
> Extrageti acumulatorul.

> Introduceti frana lantului.

> Glisati aparatoarea de lant peste sina port-
lant pana cand se blocheaza, astfel incat
sa acopere toata sina port-lant.

> Asigurati motofierastraul cu centuri de
fixare, curele sau cu o plasa astfel incat
acesta sa nu poata cadea si sa nu se poata
deplasa.

® Daca motofierastraul poate fi transportat cu

ajutorul verigii aparatorii de lant, motofieras-

traul poate cadea. Risc de ranire a persoane-

lor si de avariere a bunurilor.

> Transportati motofierastraul cu veriga de la
nivelul carcasei.

3.9.2 Acumulator

A AVERTISMENT

m Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor
influentelor mediului. Daca acumulatorul este
expus la anumite influente ale mediului,
acesta se poate deteriora, iar bunurile pot fi
avariate.
> Nu transportati un acumulator deteriorat.

= Tn timpul transportului, acumulatorul poate
cadea sau se poate deplasa. Risc de ranire a
persoanelor si de avariere a bunurilor.
> Ambalati acumulatorul in ambalaj, astfel

incét sa nu se poata misca.
> Asigurati ambalajul astfel incat sa nu se

poata misca.
3.10 Stocarea
3.10.1 Motofierastrau

A AVERTISMENT

m Copiii nu pot recunoaste si evalua pericolele
pe care le constituie motofierastraul. Copiii pot
suferi leziuni grave.
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> Extrageti acumulatorul.

> Introduceti frana lantului.

> Glisati aparatoarea de lant peste sina port-
lant pana cand se blocheaza, astfel incat
sa acopere toata sina port-lant.

> Depozitati motofierastraul intr-un loc care
nu este la indemana copiilor.

m Contactele electrice de la motofierastrau si
componentele metalice pot coroda din cauza
umezelii. Motofierastraul se poate deteriora.

> Extrageti acumulatorul.

> Depozitati motofierastraul intr-un loc curat
Si uscat.

3.10.2 Acumulator

A AVERTISMENT

m Copiii nu pot recunoaste si evalua pericolele
pe care le prezinta acumulatorul. Copiii pot
suferi leziuni grave.
> Depozitati acumulatorul intr-un loc care nu

este la indemana copiilor.

®m Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor
influentelor mediului. Daca acumulatorul este
expus la anumite influente ale mediului,
acesta se poate deteriora iremediabil.
> Depozitati acumulatorul intr-un loc curat si

uscat.

Depozitati acumulatorul intr-un spatiu

inchis.

Depozitati acumulatorul separat de motofie-

rastrau.

> Daca acumulatorul este depozitat in incar-
cator: indepartati stecarul de retea si depo-
zitati acumulatorul cu o stare de incarcare
ntre 40 % $i 60 % (2 LED-uri care lumi-
neaza verde).

> Nu depozitati acumulatorul la temperaturi
aflate in afara intervalului specificat,
20.5.

3.1

A\

A\

Curatarea, intretinerea si repa-
rarea

A AVERTISMENT

= nainte de curétare, intretinere sau reparare,
scoateti acumulatorul pentru a impiedica por-
nirea accidentala a motofierastraului. Risc de
ranire grava a persoanelor si de pagube mate-
riale.
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4 Pregatirea pentru utilizare a motoferastraului

> Extrageti acumulatorul.

> Introduceti frana lantului.
m Agentii de curatare acizi, curatarea cu un jet
de apa sau obiectele ascutite pot deteriora
motofierastraul, sina port-lant, lantul fieras-
traului si acumulatorul. In cazul in care moto-
fierastraul, sina port-lant, lantul fierastraului
sau acumulatorul nu sunt curatate corespun-
zator, componentele ar putea sa nu mai
functioneze corect, iar dispozitivele de sigu-
ranta ar putea fi scoase din functiune. Se pot
produce grave leziuni corporale.
> Curatati motofierastraul, sina port-lant,
lantul fierastraului si acumulatorul asa cum
se descrie in acest manual de instructiuni.
= Tn cazul in care motofierastraul, sina port-lant,

lantul fierastraului si acumulatorul nu sunt

intretinute sau reparate corespunzator, com-

ponentele ar putea sa nu mai functioneze

corect, iar dispozitivele de siguranta ar putea fi

scoase din functiune. Persoanele pot fi ranite

grav sau chiar omorate.

> Nu incercati sa intretineti sau sa reparati
pe cont propriu motofierastraul si acumula-
torul.

> Daca motofierastraul sau acumulatorul tre-
buie intretinute sau reparate: Adresati-va
unui distribuitor STIHL.

> Intretineti sau reparati sina port-lant si
lantul de fierastrau in modul descris n
acest manual de instructiuni.

= in timpul curatarii sau intretinerii lantului de
ferastrau, utilizatorul se poate taia in dintii de
taiere ascultiti. Pericol de ranire a utilizatorului.
> Purtati manusi de lucru fabricate din mate-

rial rezistent la uzura.

4  Pregatirea pentru utilizare
a motoferastraului

4.1 Pregatirea motoferastraului
pentru utilizare

Tnainte de inceperea oricéror lucrari trebuie par-
cursi pasii urmatori:
> Asigurati-va ca urmatoarele componente sunt
intr-o stare sigura:
— Motofierastraul, [ 3.6.1.
— Sina port-lant, £ 3.6.2.
— Lantul ferastraului, 4 3.6.3.
— Acumulator, Id 3.6.4.
> Verificati acumulatorul, B2 11.7.
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> Incércati acumulatorul complet, asa cum este
prezentat in instructiunile de utilizare ale
incarcatoarelor STIHL AL 101, 301, 301-4,
501.

> Curatati motoferastraul, [ 16.1.

> Montati sina port-lant si lantul ferastraului, £
7.1.1.

> Tensionati lantul ferastraului, E37.2.

Umpleti uleiul adeziv pentru lantul ferastraului,

7.3

> Verificati frana de lant, A 11.4.

> Verificati elementele de comanda, 3 11.5.

> Verificati lubrifierea lantului, E3 11.6.

> Daca pasii nu pot fi efectuati: nu folositi moto-
ferastraul si contactati un distribuitor STIHL.

v

4.2 Conectati acumulatorul cu
interfata radio Bluetooth® la
aplicatia STIHL connected

> Activati interfata radio Bluetooth® la terminalul

mobil.

> Activarea interfetei radio Bluetooth® de la acu-

mulator, (1 6.1.
> Descarcati aplicatia STIHL connected din App
Store a terminalului mobil si creati un cont.

> Deschideti aplicatia STIHL connected si

logati-va.

> Adaugati acumulatorul in aplicatia STIHL con-

nected si urmati instructiunile de pe ecran.

Posibilitati de contact si alte informatii pot fi
gasite la https://support.stihl.com sau in aplicatia
Stihl connected.

Aplicatia STIHL connected este disponibila in
functie de piata.

5 Incarcarea bateriei si
a LED-urilor

5.1 Incarcarea acumulatorului

Timpul de incarcare depinde de cativa factori, de
ex. temperatura acumulatorului sau temperatura
ambianta. Pentru o capacitate optima, respectati
intervalele de temperatura recomandate, [
20.6. Timpul de incarcare real poate fi diferit de
timpul de incarcare specificat. Timpul de incar-
care este disponibil la www.stihl.com/charging-
times.
> Tncércati acumulatorul asa cum este descris in
instructiunile de utilizare ale incarcatorului
STIHL AL 101, 301, 301-4, 501.
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5.2 Indicarea starii de Tncarcare

80-100%
60-80%
40-60%—
’—2074 %

0000079877_002

> Apasati butonul (1).
LED-urile lumineaza verde timp de aproxima-
tiv 5 secunde si indica starea de incarcare.

» Daca LED-ul verde se aprinde intermitent:
Incarcati acumulatorul.

53 LED-urile de la acumulator

LED-urile pot indica starea de incarcare a acu-
mulatorului sau defectiunile. LED-urile pot lumina
permanent, respectiv palpai, cu culoarea verde
sau rosu.
Daca LED-urile lumineaza cu culoarea verde sau
palpaie, este indicat nivelul de incarcare.
> Daca LED-urile lumineaza cu culoarea rosie
sau palpaie: remediati defectiunile, £ 19.
La motoferastrau sau la cablul de incarcare
exista o defectiune.

6 Activarea si dezactivarea
interfetei radio Bluetooth®

6.1 Activarea interfefei radio Blue-
tooth®
> Daca acumulatorul are o interfata radio Blue-
tooth®: apasati si mentineti apasata tasta
pan& cand LED-ul ,BLUETOOTH®* din dreptul
simbolului Glumineazé albastru pentru circa 3
secunde.

Interfata radio Bluetooth® de la acumulator
este activata.

6.2 Dezactivarea interfetei radio
Bluetooth®
> Daca acumulatorul are o interfata radio Blue-
tooth®: apasati si mentineti apasata tasta
pan& cand LED-ul ,BLUETOOTH®" din dreptul
simbolului €lumineaza intermitent albastru de
sase ori.

Interfata radio Bluetooth® de la acumulator
este dezactivata.
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6 Activarea si dezactivarea interfetei radio Bluetooth®

6.3 Resetati acumulatorul cu
interfata radio Bluetooth® la
valorile implicite de fabrica
(numai AP 200.0 S, 300 S,
300.0 S, 500.0 S)

Daca acumulatorul este resetat la valorile impli-

cite de fabrica, toate datele specifice utilizatorului

sunt sterse.

> Apasati butonul de 4 ori in succesiune rapida

si mentineti-l apasat a patra oara pana cand
LED-ul ,BLUETOOTH®" din dreptul simbolu-

ui @ lumineaz intermitent albastru.

> Eliberati imediat butonul.

> Conectati acumulatorul cu aplicatia
STIHL connected app si verificati daca toate
datele specifice utilizatorului au fost sterse.

7 Asamblarea motoferastrau-
lui

71 Montarea si demontarea sinei
portlant si a lantului de feras-
trau

711 Montarea sinei port-lant si a lantului

ferastraului

Combinatiile de sina port-lant si lant de ferastrau

care se potrivesc rotii de lant si care pot fi mon-

tate sunt indicate in datele tehnice, B 21.

> Decuplati motoferastraul, cuplati frana de lant
si scoateti acumulatorul.

0000105184_001

> Slabiti piulita (2).
> Scoateti capacul rotii de lant (1).
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7 Asamblarea motoferastraului

> Rotiti surubul de tensionare (3) in sens invers
acelor de ceasornic, pana cand dispozitivul de
tensionare (4) din partea stanga se afla la
nivelul carcasei.

0000081120_002

> Asezati lantul ferastraului in canelura sinei
port-lant astfel incat sagetile de pe zalele de
legatura ale lantului ferastraului sa fie orien-
tate in directia de rotatie pe partea superioara.

0000-GXX-3115-A1
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> Asezati sina port-lant si lantul de fierastrau pe

motofierastrau respectand urmatoarele

conditii:

— Zalele de antrenare ale lantului fierastraului
sunt asezate in dintii rotii de lant (5).

— Capul surubului (6) se afla in orificiul longi-
tudinal al sinei port-lant (8).

— Cepul cursorului de blocare (4) este asezat
in alezajul (7) sinei port-lant (8).

Orientarea sinei port-lant (8) nu are nicio impor-
tanta. Inscriptia de la nivelul sinei port-lant (8)
poate fi inversata.

> Decuplati fréna lantului.

0000-GXX-3202-A1

> Rotiti surubul de tensionare (3) in sens orar
pana cand lantul fierastraului este asezat pe
sina port-lant. Astfel, introduceti zalele de
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antrenare ale lantului ferastraului in canelura
sinei port-lant.
Sina port-lant (8) si lantul de fierastrau se afla
la nivelul motofierastraului.

> Rezemati capacul rotii de lant (1) pe motofe-
rastrau astfel incat acesta sa fie la acelasi
nivel cu motoferastraul.

> Strangeti ferm piulita (2).

7.1.2 Demontarea sinei portlant si a lantului

de ferastrau

> Decuplati motoferastraul, introduceti frana de
lant si scoateti acumulatorul.

> Desurubati piulita.

> Scoateti capacul rotii de lant.

> Rotiti surubul de tensionare in sens invers
mersului acelor de ceasornic, pana la opritor.
Lantul de ferastrau este tensionat.

> Scoateti sina portlant si lantul de ferastrau.

7.2  Tensionarea lantului de fieras-
tréu

Pe durata lucrului, lantul de fierastrau se des-

tinde sau contracta. Tensionarea lantului de fie-

rastrau se modifica. In timpul lucrului, tensiunea

lantului de ferastrau trebuie verificata cu regulari-

tate si se realizeaza o retensionare.

> Decuplati motofierastraul, introduceti frana de
lant si scoateti acumulatorul.

0000-GXX-3203-A2

> Slabiti piulita (2).

> Decuplati frana lantului.

> Ridicati sina port-lant de la varf si rotiti suru-
bul de tensionare (1) in sens orar sau in sens
antiorar, pana cand se intrunesc urmatoarele
conditii:

— Distanta a din mijlocul sinei port-lant este
1 mm pana la 2 mm.

— Lantul de fierastrau poate fi tras cu doua
degete si cu o forta redusa peste sina port-
lant.

> Sina port-lant se ridica in continuare de varf si
se trage piulita (2).
> Distanta a din mijlocul sinei port-lant nu este

1 mm pana la 2 mm: retensionati lantul fieras-

traului.
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7.3 Umplerea cu ulei adeziv pentru
lanturile fierastraului

Uleiul adeziv pentru lanturi de fierastrau lubri-
fiaza si raceste lantul de fierastrau rotativ.

STIHL recomanda utilizarea unui ulei adeziv

pentru lanturi de fierastrau STIHL sau un alt ulei

adeziv pentru lanturi de fierastrau de culoare

deschisa sau biodegradabil aprobat pentru moto-

fierastraie.

> Decuplati motofierastraul, introduceti frana de
lant si scoateti acumulatorul.

> Asezati motofierastraul pe o suprafata plana,

astfel incat capacul rezervorului de ulei sa fie

orientat in sus.

Curatati zona din jurul capacului rezervorului

de ulei cu o laveta umeda.

v

ja !
72

*S_—"v°

0000-GXX-2930-A0

v

Rabatati colierul de la capacul rezervorului de
ulei pe pozitia deschis.

> Rotiti capacul rezervorului de ulei in sens
antiorar, pana la opritor.

Scoateti capacul rezervorului de ulei.
Adaugati ulei adeziv pentru lanturi de fieras-
trau astfel incat niciun pic de ulei adeziv sa nu
se scurga si nu umpleti rezervorul de ulei pana
la refuz.

> Daca se rabateaza colierul de la capacul
rezervorului de ulei pe pozitia inchis: rabatati
colierul pe pozitia deschis.

v

v

0000-GXX-2931-A0

> Capacul rezervorului de ulei se aseaza astfel
incat marcajul (1) sa fie orientat spre marcajul
(2).

> Capacul rezervorului de ulei se apasa in jos si
se roteste pana la opritor in sens orar.
Capacul rezervorului de ulei face clic in pozi-
tie. Marcajul (1) indica spre marcajul (3).
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8 Punerea si slabirea franei de lant

> Se verifica daca este posibila tragerea in sus
a capacului de la rezervorul de ulei.

> Daca nu este posibila tragerea in sus a capa-
cului la rezervorul de ulei: rabatati colierul de
la capacul rezervorului de ulei pe pozitia
nchis.
Rezervorul de ulei este inchis.

Daca se poate trage in sus capacul rezervorului

de ulei, trebuie efectuate urmatoarele etape:

> Capacul rezervorului de ulei se aseaza intr-o
pozitie oarecare.

0000-GXX-3135-A0

N

> Capacul rezervorului de ulei se apasa in jos si
se roteste pana la opritor in sens orar.

> Capacul rezervorului de ulei se apasa in jos si
se roteste in sens antiorar pana cand marcajul
(1) indica spre marcajul (2).

> Se incearca din nou inchiderea rezervorului
de ulei.

> Daca tot nu este posibila inchiderea rezervo-
rului de ulei: Nu lucrati cu motofierastraul si
contactati un serviciu de asistenta teh-
nica STIHL.
Motofierastraul nu se afla intr-o stare sigura.

74 Montarea opritorului-gheara

0000104968_001

> Montati opritorul-gheara (1).
> Insurubati surubul (4) si strangeti-I ferm.

8 Punerea si slabirea franei
de lant
8.1 Cuplarea frénei de lant

Motofierastraul este echipat cu o frana de lant.

0458-061-9801-A



9 Introducerea si scoaterea bateriei

Frana de lant este aplicata automat la un recul
suficient de puternic de inertia aparatorii de
mana sau poate fi aplicata de catre utilizator.

0000104963_001

stanga de pe manerul tubular.
Aparatoarea de mana emite un sunet la fixa-
rea in pozitie. Frana de lant este cuplata.

8.2 Decuplarea frénei de lant

0000104962_001

> Trageti aparatoarea de mana cu mana stanga
in directia utilizatorului.
Aparatoarea de mana emite un sunet la fixa-
rea in pozitie. Frana de lant este decuplata.

9 Introducerea si scoaterea
bateriei

9.1 Introducerea acumulatorului
> Cuplati frana lantului.

0000104964_001

> Apasati acumulatorul (1) in compartimentul
acumulatorului (2) pana la opritor.
Acumulatorul (1) emite un sunet la fixare si
este blocat.
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9.2 Extragerea acumulatorului

0000104965_001

> Apasati ambele manete de blocare (1).
Acumulatorul (2) este acum deblocat si poate
fi scos.

10 Pornirea si oprirea motofe-
rastraului

10.1  Pornirea motoferastraului

> Tineti motofierastraul cu mana dreapta de la
nivel manerului de comanda, astfel incat
degetul mare sa cuprinda manerul de
comanda.

> Decuplati frana lantului.

> Tineti motofierastraul cu méana stanga de la
nivelul manerului tubular, astfel incat degetul
mare sa cuprinda manerul tubular.

0000104966_001
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> Apasati butonul de blocare (2) cu degetul
mare si tineti-l apasat.

> Apasati maneta de actionare (3) cu degetul
aratator si mentineti-o apasata.
Motofierastraul accelereaza si lantul de fieras-
trau se misca. Butonul de blocare (2) poate fi
eliberat.

Cu cat apasati mai mult maneta de
actionare (3), cu atat viteza lantului fierastraului
creste.

Daca este apasata parghia ergonomica (1)
maneta de actionare (3) raméane deblocata. Ast-
fel, maneta de actionare poate fi eliberata si apa-
sata din nou, fara a fi necesara apasarea din nou
a butonului de blocare.

Daca sunt eliberate maneta de actionare (3) si
parghia ergonomica (1), maneta de actionare (3)
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este blocata. Butonul de blocare (2) trebuie apa-
sat din nou si tinut apasat pentru a debloca
maneta de actionare (3).

Puterea poate varia in functie de acumulatorul
utilizat.

10.2  Oprirea motofierastraului

> Eliberati maneta de cuplare si blocatorul
manetei de cuplare.

Asteptati aprox. timp de 1 secunda, pana
cand lantul fierastraului nu se mai misca.

» In cazul in care lantul fierastriului continua s
se miste dupa aprox. 1 secunda: introduceti
frana de lant, scoateti acumulatorul si
adresati-va unui serviciu de asistenta teh-
nica STIHL.

Motofierastraul este defect.

11 Verificarea motoferastrau-
lui si al acumulatorului

11.1  Verificarea rotii de lant

> Decuplati motoferastraul, cuplati frana de lant
si scoateti acumulatorul.

> Decuplati frana lantului.

> Demontati capacul rotii de lant.

> Demontati sina port-lant si lantul ferastraului.

T

0000105185_001

> Verificati semnele de uzura de la roata de lant
cu ajutorul unui calibru-etalon STIHL.

» Tn cazul in care semnele de uzura sunt mai
adanci decat a = 0,5 mm: nu folositi motofie-
rastraul si adresati-va unui distribuitor STIHL.
Roata de lant trebuie inlocuita.

11.2  Verificarea sinei portlant

> Decuplati motoferastraul, introduceti frana de
lant si scoateti acumulatorul.

> Demontati lantul de ferastrau si sina portlant.
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11 Verificarea motoferastraului si al acumulatorului

Sr%

0000-GXX-1217-A0

> Masurati adancimea canelurii sinei portlant cu
joja de masurare de la un calibru de rectifi-
care STIHL.

> Tnlocuiti sina de lant, daca una din urmatoarele
conditii este indeplinita:

— Sina portlant este deteriorata.

— Adancimea canelurii masurate este mai
mica decat adancimea minima a canelurii
sinei portlant, B4 20.3.

— Canelura sinei portlant este redusa sau
extinsa.

> Daca aveti neclaritati, va rugam sa va adresati
unui distribuitor STIHL.

11.3  Verificarea lantului de ferastrau
> Decuplati motoferastraul, introduceti frana de
lant si scoateti acumulatorul.

0000-GXX-1218-A0

> Masurati inaltimea limitatorului de adan-
cime (1) cu un calibru de rectificare STIHL (2).
Calibrul de rectificare STIHL trebuie sa se
potriveasca cu pasul lantului de ferastrau.

> In cazul in care limitatorul de adancime (1)
depaseste calibrul de rectificare (2): piliti ulte-
rior limitatorul de adancime (1), I 17.3.

0000-GXX-1372-A0
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11 Verificarea motoferastraului si al acumulatorului

> Verificati daca marcajele de
uzura (1 pana la 4) sunt vizibile pe dintii de
taiere.

> n cazul in care niciuna din marcajele de uzura
nu este vizibila pe dintii de taiere: adresati-va
unui distribuitor STIHL.

> Cu un calibru de rectificare STIHL verificati
daca unghiul de ascutire a dintilor de taiere
este de 30°. Calibrul de rectificare STIHL tre-
buie sa se potriveasca cu pasul lantului de
ferastrau.

> Daca unghiul de ascutire nu este de 30°:
ascutiti lantul de ferastrau.

> Daca aveti neclaritati, va rugam sa va adresati
unui distribuitor STIHL.

11.4  Verificarea franei de lant

> Porniti motoferastraul.

> Introduceti frana lantului.
Frana lantului functioneaza daca lantul fieras-
traului se opreste imediat.

> Daca lantul fierastraului nu se opreste imediat:
Nu folositi motofierastraul si contactati un ser-
viciu de asistenta tehnica STIHL.
Frana lantului este defecta.

11.5 Verificarea elementelor de
comanda

Buton de blocare, parghie ergonomica si maneta

de actionare

> Introduceti frdna de lant si scoateti acumula-
torul.

> Incercati s ap&sati maneta de actionare fara
sa apasati butonul de blocare.

> Daca maneta de actionare nu poate fi apa-
sata: nu folositi motofierastraul si apelati la un
distribuitor STIHL.
Butonul de blocare este defect.

> Apasati butonul de blocare si mentineti-l apa-
sat.

> Apasati si tineti parghia ergonomica apasata.

> Apasati maneta de actionare.
Butonul de blocare poate fi eliberat.

> Eliberati maneta de actionare si parghia ergo-
nomica.

> Daca butonul de blocare, parghia ergonomica
sau maneta de actionare sunt greu de
actionat sau nu revin in pozitia lor initiala: Nu
folositi motofierastraul si contactati un distri-
buitor STIHL.
Butonul de blocare, parghia ergonomica sau
maneta de actionare sunt defecte.

Porniti motofierastraul
> Introduceti acumulatorul.
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> Decuplati frana lantului.
> Apasati butonul de blocare si mentineti-l apa-

sat.

Apasati maneta de actionare si mentineti-o
apasata.

Lantul de fierastrau se deplaseaza.

Daca 3 LED-uri lumineaza intermitent rosu:
Scoateti acumulatorul si adresati-va unui dis-
tribuitor STIHL.

Exista o defectiune la nivelul motofierastraului.
Eliberati maneta de actionare.

Lantul de fierastrau nu se mai deplaseaza.
Daca lantul fierastraului se deplaseaza in con-
tinuare: introduceti frana lantului, scoateti acu-
mulatorul si adresati-va unui distribuitor de
specialitate STIHL.

Motofierastraul este defect.

11.6  Verificati lubrifierea lantului

>

>

>

>

Tnlocuiti acumulatorul.

Eliberati frana de lant.

Directionati sina portlant pe o suprafata des-

chisa la culoare.

Porniti motoferastraul.

Uleiul adeziv pentru lanturi de ferastrau este

proiectat si poate fi vazut pe suprafata des-

chisa la culoare. Lubrifierea lantului functio-

neaza.

Tn cazul in care uleiul adeziv pentru lanturi de

ferastrau proiectat nu este vazut:

> Umpleti cu ulei adeziv pentru lanturi de
ferastrau

> Verificati din nou lubrifierea lantului.

> n cazul in care uleiul adeziv pentru lanturi
de ferastrau continua sa nu poata fi vazut
pe suprafata deschisa la culoare: adresati-
va unui distribuitor STIHL. Lubrifierea lantu-
lui este defecta.

11.7  Verificarea acumulatorului

>

>

Apasati butonul de la acumulator.

LED-urile se aprind sau palpaie.

Daca LED-urile nu se aprind sau nu palpaie:
nu folositi acumulatorul si apelati la un distri-
buitor STIHL.

Defectiune a bateriei.
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12 Lucrul cu motoferastraul

12,1 Tinerea si ghidarea motofieras-

traului

A\

0000-GXX-3209-A1

> Tineti si ghidati motofierastraul cu méana
stanga pe méanerul tubular si mana dreapta pe
manerul de operare, astfel incat degetul mare
de la mana stanga sa cuprinda manerul tubu-
lar, iar degetul mare de la mana dreapta sa
cuprinda manerul de operare.

A AverTisvENT

m Pericolul unui recul este marit daca motofie-
rastriul este operat cu o singura mana. in caz
de recul, motofierastraul poate fi proiectat spre
utilizator. Utilizatorul poate pierde controlul
asupra motofierastraului si poate fi ranit grav
sau poate fi ucis.
> Nu lucrati cu zona din jurul sfertului supe-
rior al sinei port-lant.

> Nu va tineti de ramura care trebuie taiata
cu cealalta mana.

> Nu va tineti de ramurile aflate in cadere.

12.2

Debitarea

A AVERTISMENT

® |n cazul de recul, motofierastraul poate fi pro-
iectat spre utilizator. Risc de ranire grava sau
deces.
> Taiati cu fierastraul la viteza maxima.
> Nu taiati cu zona din jurul sfertului superior
al sinei port-lant.

> Dirijati sina port-lant cu viteza maxima in
taietura astfel incat sina port-lant sa nu se
incline.

12 Lucrul cu motoferastraul

A T
0000-GXX-3210-A1

> Asezati gheara opritoare si folositi-o drept
punct de sprijin.

> Ghidati sina port-lant complet prin lemn astfel
incat gheara opritoare sa fie intotdeauna repo-
zitionata.

> La capatul taieturii, prindeti greutatea motofie-
rastraului.

Pentru o capacitate optima, respectati intervalele
de temperatura recomandate, B 20.6.

12.3 Taierea crengilor
> Cu o miscare a manetei contra ramurii,
apasati sina port-lant cu viteza maxima.

0000-GXX-C575-A0

> Mai intéi realizati o taietura de eliberare (1) pe
partea de presiune (A), apoi realizati o taietura
de separare (2) de sus, direct deasupra primei
taieturi, pe partea de tensionare (B).

> Efectuati ultima taiere (3) in apropierea trun-
chiului, fara a deteriora scoarta.

12.4
12.4.1

Doborarea

Bazele taieturii de doborare

0000-GXX-A332-A0

A Crestatura
Crestatura determina directia de cadere.

0458-061-9801-A



13 Dupa lucru

B Poriiunea de rupere
Portiunea de rupere ghideaza partea de
taiere ca o articulatie care conduce copacul la
sol. Portiunea de rupere este 1/10 din diame-
trul trunchiului.

C Taietura de doborére
Trunchiul este taiat prin taietura de doboréare.

124.2

Crestatura determina directia in care cade par-
tea de taiere a copacului. Cerintele specifice fie-
carei tari cu privire la locul crestaturii trebuie res-
pectate.

Realizarea crestaturii

AUNN _90°
B
N

> Aliniati motofierastraul astfel incat crestatura
sa fie Tn unghi drept fata de directia de dobo-
rére.

> Controlati directia de cadere cu ajutorul liniei
de ghidare (1).

> Realizati taietura la nivelul solului pe orizon-
tala.

> Realizati taietura la inaltime la un unghi de
45° fata de taietura pe orizontala facuta la
nivelul solului.

124.3

0000094225_001

Executarea taieturii de doborare

0000-GXX-A336-A0

> Executati taietura de doborare orizontala astfel
incét sa fie mentinuta portiunea de rupere.

> Lansati semnalul de alarma.

> Partea de taiere a copacului se rabateaza in
jos peste portiunea de rupere.
Partea de taiere a copacului cade.

0458-061-9801-A
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13 Dupa lucru
13.1  Dupa lucru

> Decuplati motofierastraul, introduceti frana de
lant si scoateti acumulatorul.

> Daca motofierastraul este umed: Lasati moto-
fierastraul sa se usuce.

> Daca acumulatorul este ud sau umed: lasati

acumulatorul sa se usuce, £ 20.6.

Curatati motofierastraul.

Curatati sina port-lant si lantul fierastraului.

Desfaceti piulita de pe capacul rotii de lant.

Rotiti surubul de tensionare 2 rotatii in sens

antiorar.

Lantul fierastraului este tensionat.

Strangeti piulita.

Glisati aparatoarea de lant peste sina port-

lant pana cand se blocheaza, astfel incat sa

acopere toata sina port-lant.

> Curatati acumulatorul.

14 Transportarea

14.1  Transportarea motoferastraului

> Decuplati motofierastraul, introduceti frana de
lant si scoateti acumulatorul.

> Glisati aparatoarea de lant peste sina port-
lant pana cand se blocheaza, astfel incat sa
acopere toata sina port-lant.

yvYyVvYy

v

v

Modalitate de sustinere a motoferastraului

> Tineti motofierastraul cu mana dreapta de
manerul tubular astfel incat sina port-lant sa
fie indreptata spre spate.

Transportarea motofierastraului intr-un autovehi-

cul

> Asigurati motoferastraul astfel incat acesta sa
nu poata cadea si sa nu se poata deplasa.

Transportarea motofierastraului cu veriga

0000099302_001

> Transportati motoferastraul cu veriga (1) la
nivelul curelei sau al unui cablu.

Motoferastraul poate fi, de asemenea, atasat la
curea cu o veriga de confort. Veriga de confort
poate fi achizitionata ca accesoriu.
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Transportarea aparatorii de lan{ cu veriga

0000099287_001

> Transportati aparatoarea de lant cu ajutorul
inelului (1) de la nivelul centurii.

14.2  Transportul acumulatorului

> Decuplati motofierastraul, introduceti frana de
lant si scoateti acumulatorul.

> Asigurati-va de faptul ca acumulatorul este
intr-o stare sigura.

> Ambalati acumulatorul astfel incat sa nu se
poata misca in ambalaj.

> Asigurati ambalajul astfel incat sa nu se poata
misca.

Acumulatorul se supune cerintelor privind trans-
portul bunurilor periculoase. Acumulatorule este
clasificat ca UN 3480 (baterii litiu-lon) si a fost
verificat conform manualului de verificari si criterii
UN partea lll, subcapitolul 38.3.

Reglementarile de transport sunt indicate in
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Stocarea

15.1  Depozitarea motofierastraului
> Decuplati motofierastraul, introduceti frana de
lant si scoateti acumulatorul.
> Glisati aparatoarea de lant peste sina port-
lant, astfel incéat s& acopere toata sina port-
lant.
> Depozitati motofierastraul asa incat sa se res-
pecte urmatoarele conditii:
— Motofierastraul nu se poate rasturna si
deplasa.
— Motofierastraul este depozitat intr-un loc
care nu se afla la indemana copiilor.
— Motofierastraul este curat si uscat.
> Daca motofierastraul se depoziteaza mai mult
de 30 de zile: Demontati sina port-lant si
lantul fierastraului.

156.2  Depozitarea acumulatorului

STIHL recomanda pastrarea acumulatorului intr-
o stare de incarcare intre 40 % si 60 % (2 LED-
uri care se aprind verde).
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15 Stocarea

> Depozitati acumulatorul asa incat sa se res-
pecte urmatoarele conditii:

— Acumulatorul este depozitat intr-un loc care
nu se afla la indemana copiilor.

— Acumulatorul este curat si uscat.

— Acumulatorul se afla intr-un spatiu inchis.

— Acumulatorul este separat de motoferas-
trau.

— Daca acumulatorul este depozitat in incar-
cator: indepartati stecarul de retea si depo-
zitati acumulatorul cu o stare de incarcare
ntre 40 % $i 60 % (2 LED-uri care lumi-
neaza verde).

— Nu depozitati acumulatorul la temperaturi
aflate Tn afara intervalului de temperatura
specificat, [ 20.5.

INDICATIE

® Daca acumulatorul nu este depozitat conform
descrierii din prezentul Manual de utilizare,
acumulatorul se poate descarca profund si,
astfel, poate suferi daune iremediabile.

» Tnainte de depozitare, incarcati acumulato-
rul descarcat. STIHL recomanda pastrarea
acumulatorului Tntr-o stare de incarcare
intre 40 % si 60 % (2 LED-uri care lumi-
neaza verde).

> Depozitati acumulatorul separat de motofie-
rastrau.

16 Curatare

16.1  Curatarea motoferastraului

> Decuplati motoferastraul, introduceti frana de
lant si scoateti acumulatorul.

> Curatati motoferastraul cu o laveta umeda sau
cu solutie STIHL pentru indepartarea rasinilor.

> Curatati grilajul cu o pensula.

> Curatati orificiul de evacuare a aerului cu o
pensula.

> Demontati capacul rotii de lant.

> Curatati zona din jurul rotii de lant cu o laveta
umeda sau cu solutie STIHL pentru indeparta-
rea rasinilor.

> Tndepérta;i materiile straine din compartimen-
tul acumulatorului si curatati-l folosind o laveta
umeda.

> Curatati contactele electrice din compartimen-
tul acumulatorului folosind o pensula sau o
perie moale.

> Montati capacul rotii de lant.

0458-061-9801-A
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17 Intretinere

16.2  Curatarea sinei port-lang si a
lantului de fierastrau
> Decuplati motofierastraul, introduceti frana de
lant si scoateti acumulatorul.
> Demontati sina port-lant si lantul de ferastrau.

0000-GXX-3212-A1

> Curatati canalul de scurgere a uleiului (1), ori-
ficiul de intrare a uleiului (2) si canelura (3) cu
o pensula, o perie moale sau solutie STIHL
pentru indepartarea rasinilor.

> Curatati lantul fierastraului cu o pensula, o
perie moale sau solutie STIHL pentru indepar-
tarea rasinilor.

> Montati sina port-lant si lantul de ferastrau.

16.3  Curatarea grilajului

Fibrele de aschii se pot aduna in admisia de aer

si pot obstructiona fluxul de aer. Grilajul este uti-

lizat pentru a tine fibrele de aschii la distanta si

este disponibil ca accesoriu.

> Decuplati motoferastraul, cuplati frana de lant
si scoateti acumulatorul.

0000104967_001

> Desprindeti grilajul treptat si cu atentie (de la
AlaC).

> Curatati grilajul cu o pensula.

> Asezati si fixati grilajul.

16.4 Curatarea orificiului de eva-

cuare a aerului
> Decuplati motoferastraul, cuplati frana de lant
si scoateti acumulatorul.

0458-061-9801-A
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0000105186_001

> Curatati grilajul de evacuare a aerului cu o
pensula.

16.5 Curatarea bateriei

> Curatati bateria cu o laveta umeda.
17 Intretinere

17.1

Intervalele de intretinere depind de conditiile
ambientale si de lucru. STIHL recomanda urma-
toarele intervale de intretinere:

Intervale de intretinere

Frana lantului

> La urmatoarele intervale de timp frana de lant
trebuie intretinuta si reparata la un distribuitor
STIHL:
— Utilizare permanenta: trimestrial
— Utilizare periodica: semestrial
— Utilizare ocazionala: anual

Saptamanal

> Se verifica roata lantului.

> Verificarea si debavurarea sinei port-lant.

> Verificarea si ascutirea lantului de ferastrau.

Semestrial
> Solicitati curatarea carcasei ventilatorului de
catre un distribuitor STIHL.

17.2  Debavurarea sinei portlant

Pe marginea exterioara a sinei portlant se pot

forma bavuri.

> Tndepartati bavurile cu o pila platd sau o sculd
pentru debavurarea sinei portlant STIHL.

> Daca aveti neclaritati, va rugam sa va adresati
unui distribuitor STIHL.

17.3  Ascutirea lantului ferastraului

Este nevoie de multa practica pentru ascutirea
corecta a lanturilor de ferastrau.

Pilele STIHL, accesoriile de pile STIHL, instru-
mentele de ascutit STIHL, suportul de pila
STIHL 2in 1 si brosura ,Ascutirea lanturilor de
ferastrau STIHL” va sunt de ajutor la ascutirea in
mod corespunzator a lantului de ferastrau.
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Brosura este disponibila la www.stihl.com/shar-
pening-brochure.

STIHL recomanda ca lanturile de ferastrau sa fie
ascutite de un distribuitor STIHL.

A AverTisvENT

= Dintii taietori ai lantului de ferastrau sunt
ascutiti. Utilizatorul se poate taia.
> Purtati manusi de lucru facute din material
rezistent la uzura.

S

90°

0000-GXX-1219-A0

> Piliti fiecare dinte de taiere cu o pila rotunda

asa incat sa se respecte urmatoarele conditii:

— Pila rotunda se potriveste cu pasul lantului
de ferastrau.

— Pila rotunda este manuita din interior spre
exterior.

— Pila rotunda este deplasata in unghi drept
fata de sina port-lant.

— Se respecta unghiul de ascutire de 30°.

0000-GXX-1220-A1

19 Depanare

18 Reparare

> Piliti limitatorul de adancime cu o pila plata
astfel incat aceasta sa fie la acelasi nivel cu
lera de pilire si paralel cu marcajul de uzura.
Lera de pilire STIHL trebuie sa corespunda
diviziunii lantului de ferastrau.

> Daca exista neclaritati: adresati-va unui distri-
buitor STIHL.

18 Reparare

18.1  Repararea motoferastraului si a

acumulatorului

Utilizatorul nu poate repara singur motoferas-
traul, sina portlant, lantul de ferastrau si acumu-
latorul.

» Daca motoferastraul, sina de lant sau lantul de
ferastrau sunt deteriorate:nu folositi motofe-
rastraul, sina de lant sau lantul de ferastrau si
adresati-va unui distribuitor STIHL.

> Daca bateria este defecta sau avariata: inlo-
cuiti bateria.

19.1  Remedierea defectiunilor la motoferastrau sau la acumulator
Defectiunea LED-urile de |Cauza Remediere
pe acumulator
La punerea in 1 LED lumi- Acumulatorul este > Incércati acumulatorul complet, asa cum

functiune, moto-

neaza intermi- |aproape descarcat.

este prezentat in manualul de instructiuni

prea rece.

fierastraul nu tent verde. al incarcatoarelor STIHL AL 101, 301,
porneste. 301-4, 501.
1 LED aprins  |Acumulatorul este > Cuplati frana de lant si scoateti acumula-
rosu. prea fierbinte sau torul.

> Lasati acumulatorul sa se raceasca sau
sa se incalzeasca.
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19 Depanare romana
Defectiunea LED-urilede |Cauza Remediere
pe acumulator
3 LED-uri lumi- |Exista o defectiune la [> Cuplati frAna de lant si scoateti acumula-
neaza intermi- [nivelul moto- torul.
tent rosu. fierastraului. > Curatati contactele electrice din compar-
timentul acumulatorului.
> Introduceti acumulatorul.
> Decuplati fréna lantului.
> Porniti motofierastraul.
> Daca cele 3 LED-uri lumineaza in conti-
nuare intermitent rosu: nu folositi moto-
fierastraul si apelati la un distribuitor
STIHL.
3 LED-uri lumi- |Motofierastraul este  |> Cuplati frana de lant si scoateti acumula-
neaza rosu. prea cald. torul.
> Lasati motoferastraul sa se raceasca.
4 LED-uri lumi- |Exista o defectiune la [> Introduceti frana de lant si scoateti acu-
neaza intermi- |acumulator. mulatorul si introduceti-I din nou.
tent rosu. > Decuplati frana lantului.
> Porniti motofierastraul.
> Daca 4 LED-uri continua sa lumineze
intermitent rosu: nu folositi acumulatorul
si adresati-va unui distribuitor STIHL.
Conexiunea electrica |> Cuplati frana de lant si scoateti acumula-
dintre motofierastrau torul.
si acumulator este int- |> Curatati contactele electrice din compar-
rerupta. timentul acumulatorului.
> Introduceti acumulatorul.
Motofierastraul sau > Lasati motofierastraul sau acumulatorul
acumulatorul sunt sa se usuce, [ 20.6.
umede.
In timpul 3 LED-uri lumi- |Motofierastraul este > Cuplati frana de lant si scoateti acumula-
functionarii, neaza rosu. prea cald. torul.
motofierastraul > Lasati motoferastraul sa se raceasca.
se opreste.
Exista o defectiune > Introduceti frana de lant, scoateti acumu-
electrica. latorul si introduceti-l din nou.
> Porniti motofierastraul.
Timpul de Acumulatorul nu este |> Incércati acumulatorul complet, asa cum

functionare al
motofierastraului
este prea scurt.

complet incarcat.

este prezentat in manualul de instructiuni
al incarcatoarelor STIHL AL 101, 301,
301-4, 501.

Durata de viata functi-
onala a acumulatoru-
lui este depasita.

>

Tnlocuiti acumulatorul.

Din zona de
taiere iese fum
sau miroase a
ars.

Lantul fierastraului nu
este ascutit corect.

>

Ascutiti corect lantul ferastraului.

In rezervorul de ulei
este prea putin ulei
adeziv pentru lantul
fierastraului.

>

Umpleti uleiul adeziv pentru lantul
ferastraului.

Sistemul de lubrifiere
a lantului alimenteaza
prea putin ulei adeziv
pentru lantul
ferastraului.

>

Cresteti cantitatea de ulei pompata.

0458-061-9801-A
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20 Date tehnice

Defectiunea

LED-urile de
pe acumulator

Cauza

Remediere

Lantul fierastraului
este tensionat exce-
Siv.

>

Tensionati corespunzator lantul
ferastraului.

Motofierastraul nu
este folosit core-
spunzator.

Cititi instructiunile de utilizare si exersati.

Uleiul adeziv pentru
lanturi de ferastrau
este inadecvat, mur-
dar sau prea vechi.

Umpleti si folositi un ulei adeziv pentru
lanturi de ferastrau nou si adecvat, 4
7.3.

Acumulatorul cu
G nu poate fi
gasit cu ajutorul
aplicatiei
STIHL connec-
ted app.

Interfata radio Blue-
tooth® de pe acumula-
tor sau de pe termin-
alul mobil este dezac-
tivata.

>

Activati interfata radio Bluetooth® de pe
acumulator sau de pe terminalul mobil.

Distanta dintre acu-
mulator si terminalul
mobil este prea mare.

>
>

Reduceti distanta, B4 20.1.
Daca acumulatorul nu poate fi gasit in
continuare cu aplicatia STIHL connec-

ted app: adresati-va unui distribui-
tor STIHL.

19.2  Asistenta privind produsul si
ajutor pentru utilizare

Asistenta privind produsul si ajutorul pentru utili-
zare pot fi obtinute la un serviciu de asistenta
tehnica STIHL.

Posibilitatile de contact si informatiile pot fi
gasite la adresa https://support.stihl.com sau
www.stihl.com.

20 Date tehnice

20.1  Motoferastrau STIHL
MSA 1900 T

— Acumulatori permisi:
— STIHL AP (cu exceptia STIHL AP 100)
— STIHL AR

— Greutate fara acumulator, sina port-lant si lant
de fierastrau: 2,7 kg

— Continut maxim al rezervorului de ulei:
200 cm? (0,200 1)

— Tip de protectie electrica: IPX4 (aparatoare
contra apei stropite din toate partile)

Durata de functionare este disponibila la
www.stihl.com/battery-life.

20.2 Raoti de lant si viteze ale
lantului
Pot fi utilizate urmatoarele roti de lant:
— 7 dinti pentru 1/4* P

— Viteza maxima a lantului: 16 m/s

— 6 dinti pentru 3/8" P

370

— Viteza maxima a lantului: 20 m/s

20.3 Adancimea minima a canelurii
sinei port-lant

Adancimea minima a canelurii depinde de pasul
sinei port-lant.
— 3/8"P: 5 mm

20.4 Acumulatorul STIHL AP

— Tehnologie de acumulatoare: Litiu-ion

Tensiune: 36 V

— Capacitatea n Ah: vezi placuta de identificare

— Continutul de energie in Wh: vezi placuta de
identificare

— Greutatea in kg: vezi placuta de identificare

— Interfata radio Bluetooth® (doar pentru acumu-

latoare cu G):

— Conexiune de date: Bluetooth® 5.1. Termi-
nalul mobil trebuie sa fie compatibil cu Blue-
tooth® Low Energy 5.0 si s& accepte Gene-
ric Access Profile (GAP).

— Banda de frecventa: banda ISM 2,4 GHz

— Putere de transmisie maxima reflectata:

1 mW

— Raza de acoperire a semnalului: cca. 10 m.
Puterea semnalului depinde de conditiile
ambientale si de terminalul mobil. Raza de
acoperire poate varia foarte mult in functie
de conditiile exterioare, inclusiv de aparatul
de receptie utilizat. Raza de acoperire poate
sa fie redusa semnificativ in incaperile
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20 Date tehnice

inchise si prin barierele metalice (de exem-
plu pereti, rafturi, valize).

— Cerinte privind sistemul de operare al termi-
nalului mobil: Android sau iOS (versiunea
actuala sau o versiune mai recenta)

Puterea la iesire a acumulatorului poate varia in
functie de produsul cu acumulator utilizat.

20.5 Limite de temperatura

A AverTisvENT

® Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor

influentelor mediului. Daca acumulatorul este

expus la anumite influente ale mediului,

acesta se poate aprinde sau exploda. Risc de

ranire grava a persoanelor si de pagube mate-

riale.

> Nu incarcati acumulatorul la temperaturi
sub - 20 °C sau peste + 50 °C.

> Nu utilizati motofierastraul sau acumulato-
rul la temperaturi sub - 20 °C sau peste
+50 °C.

> Nu depozitati motoferastraul sau acumula-
torul la temperaturi sub - 20 °C sau peste
+70 °C.

20.6 Intervale de temperatura reco-

mandate
Pentru o capacitate optima a motofierastraului si
a acumulatorului, respectati urmatoarele inter-
vale de temperatura:
— Incarcare: + 5 °C pana la + 40 °C
— Utilizare: - 10 °C panala + 40 °C
— Depozitare: - 20 °C panala + 50 °C

Daca acumulatorul este incarcat, utilizat ori
depozitat la temperaturi in afara intervalului de
temperaturi recomandat, capacitatea acestuia
poate fi redusa.

Tn cazul in care acumulatorul este ud sau umed,
lasati-I sa se usuce de cel putin 48 de ore la o
temperatura mai mare de + 15 °C si mai mica de
+ 50 °C si la o umiditate mai mica de 70 %. O
umiditate mai mare poate prelungi timpul de
uscare.

20.7 Nivelurile de zgomot si vibratii

STIHL recomanda purtarea unei casti de pro-

tectie auditiva.

— Nivel de presiune acustica L,x masurat con-
form EN 62841-4-1: 91 dB(A), incertitudine de
masurare Kpa: 2 dB(A)
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— Nivel de putere acustica Ly masurat conform
EN 62841-4-1: 99 dB(A), incertitudine de
masurare Kya: 2 dB(A)

— Nivel de putere acustica garantat Lyyag masu-
rat conform 2000/14/CE: 101 dB(A)

— Valoarea vibratiilor a,, masurata conform
EN 62841-4-1:

— Maner de comanda: 3,9 m/s?, incertitudine
de masurare K;: 2,0 m/s?

— Maner tubular: 3,8 m/s?, incertitudine de
masurare K;: 2,0 m/s?

— Valoare vibratie pr determinata conform
EN ISO 5349-3:

— Maner de comanda: 125 m/s?, incertitudine
de masurare Kp: 32 m/s?

— Maner tubular: 158 m/s?, incertitudine de
masurare Kp: 32 m/s?

Valorile specificate ale sunetului si vibratiilor au
fost masurate in conformitate cu o procedura de
testare standardizata si pot fi utilizate pentru a
compara aparatele electrice. Valorile efective ale
zgomotului si vibratiilor ce survin pot sa difere de
valorile indicate, in functie de modul de utilizare
si de accesoriile utilizate. Valorile indicate ale
zgomotului si vibratiilor se pot intrebuinta pentru
o prima estimare a solicitarii din punct de vedere
al zgomotului si vibratiilor. Solicitarea efectiva
prin zgomot si vibratii trebuie estimata. Pot fi ast-
fel luati in considerare timpii in care aparatul
electric este deconectat si aceia in care a
functionat insa fara a fi sub sarcina.

20.8 REACH

REACH este Regulamentul european referitor la
inregistrarea, evaluarea si autorizarea substante-
lor chimice.

Informatii referitoare la conformarea Regulamen-
tului REACH sunt date la www.stihl.com/reach .
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21 Combinatii ale sinei portlant si lantului de ferastrau

Combinatii ale sinei portlant si lantului de ferastrau
Motoferastraie STIHL MSA 190 T

Combinatiile care nu sunt enumerate (sau alte combinatii care nu sunt conforme cu standardele
pentru motoferastraie) cresc riscul de vatamari din cauza reculului.

Diviziunea|Grosime za |Lungime |$ina port-lant Numér de Numéarul Langul
de antrenare/ dinti la zalelor de fierastraului
latime cane- steaua de antrenare
lurd intoarcere
25cm 56
1/4* P 11mm | 30cm Light 01 7 64 (t7i; 56'\4%)
35cm?) 72

Lungimea de taiere a unei sine portlant depinde de motoferastraul si lantul de ferastrau utilizate. Lun-
gimea de taiere efectiva a unei sine port-lant poate fi mai mica decat lungimea specificata.

Diviziunea|Grosime za |Lungime |$ina port-lant Numér de Numérul Lantul
de antrenare/ dinfi la zalelor de fierastraului
latime cane- steaua de antrenare
lura intoarcere
Light 01 61 PMM3
30 - 44
3/8* P 1,1 mm il Light PO1 6 (tip 3610)
’ 1 Light 01 50 61 PS3 Pro
35¢m Light P01 (tip 3699)

Lungimea de taiere a unei sine portlant depinde de motoferastraul si lantul de ferastrau utilizate. Lun-

gimea de taiere efectiva a unei sine port-lant poate fi mai mica decat lungimea specificata.

"Daca utilizati aceasta sin& port-lant, motoferastraul poate fi utilizat numai cu un acumulator
STIHL AP introdus direct in motoferastrau sau cu un adaptor pentru centura posterioara AP 2 in 1.

22 Piese de schimb si acceso-
rii

221 Piese de schimb si accesorii

STIHL Aceste simboluri identifica piesele de
&), schimb originale STIHL si accesoriile
originale STIHL.

STIHL recomanda folosirea pieselor de schimb
originale STIHL si a accesoriilor originale STIHL.

Piesele de schimb si accesoriile altor producatori
nu pot fi evaluate de STIHL referitor la fiabilitate,
siguranta si potrivire in pofida monitorizarii conti-
nue a pietei, iar STIHL nu poate recomanda utili-
zarea acestora.

Piesele de schimb si accesoriile originale STIHL
se pot procura de la un distribuitor STIHL.

23 Eliminare

23.1  Eliminarea motofierastraului si

a acumulatorului

Informatiile referitoare la eliminare pot fi obtinute
din partea administratiei locale sau din partea
unui distribuitor STIHL.
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O eliminare necorespunzatoare poate dauna

sanatatii si mediului.

> Produsele STIHL si ambalajul acestora trebuie
livrate pentru reciclare la un centru de colec-
tare adecvat, conform prevederilor locale.

> Nu eliminati Tmpreuna cu gunoiul menajer.

24 Conformitatea UE

Declaratia de conformitate UE este disponibila la
stihl.link/compliance.

Un formular pentru anuntarea punctelor critice
pentru securitate si alte informatii sunt disponi-
bile la vdp.stihl.com .

25 Adrese

www.stihl.com
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26 Instructiuni generale de siguranta pentru electrounelte

26 Instructiuni generale de
siguranta pentru electrou-
nelte

26.1 Introducere

A AverTisvENT

= Cititi toate indicatiile de siguranta,
instructiunile, imaginile si datele tehnice, cu
care este prevazuta aceasta electrounealta.
Nerespectarea urmatoarelor instructiuni poate
cauza electrocutare, incendii si/sau grave
raniri. Pastrati toate instructiunile de siguranta
si indicatiile pentru a fi folosite ulterior.

Termenul ,electrounealtd” intrebuintat in cadrul
instructiunilor de siguranta se refera la electrou-
neltele alimentate de la retea (cu cablu de retea)
sau la electrouneltele actionate prin acumulator
(fara cablu de retea).

26.2 Siguranta la locul de munca

a) Mentineti curatenia la locul de munca, pre-
cum $i bunele condifii de luminozitate.
Zonele de lucru aflate in dezordine sau fara
luminozitate pot duce la accidente.

b) Nu intrebuinfati unealta electrica in zone cu
potential exploziv, in spatii in care se gasesc
lichide inflamabile, gaze sau praf. Uneltele
electrice produc scantei care la randul lor ar
putea aprinde praful sau aburii.

c) Tn timpul utiliz&rii uneltei electrice tineti la dis-
tan{a copiii i alte persoane. In cazul distra-
gerii atentiei ati putea pierde controlul asupra
uneltei electrice.

26.3 Siguranta electrica

a) Protejati uneltele electrice de ploaie si ume-
zeala. Patrunderea apei intr-o unealta elec-
trica sporeste riscul electrocutarii.

26.4 Siguranfa persoanelor

a) Fifi vigilent, acordati atentie la ceea ce faceti
si actionati prevazator atunci cand lucrati cu
scula electrica. Nu Tntrebuintati electrou-
nealta daca sunteti obosit sau va aflati sub
influenta drogurilor, alcoolului sau medica-
mentelor. Un moment de neatentie Tn timpul
intrebuintarii uneltei electrice poate duce la
grave raniri.

b) Purtati echipament personal de protectie si
intotdeauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, pre-
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cum masca antipraf, cizme de protectie sta-
bile la alunecare, casca de protectie sau
casca antifonica, in functie de tipul si modul
de utilizare a uneltei electrice, micsoreaza
riscul aparitiei ranirilor.

Evitati pornirea accidentala. Asigurati-va ca
electrounealta este oprita inainte de a o
conecta la sursa de curent electric si/sau
acumulator, de a o prinde sau de a o trans-
porta. Daca, la transportarea uneltei elec-
trice, tineti degetul pe comutator sau daca
unealta electrica este pornita in momentul
conectarii la sursa de curent electric, pot
aparea accidente.

Tnaintea pomnirii uneltei electrice indepartati
sculele de reglaj sau surubelnitele. Prezenta
unei unelte sau chei la o piesa rotativa a
uneltei electrice, poate cauza raniri.

Adoptati intotdeauna o pozitie corecta a cor-
pului. Asigurati o pozitie sigura si pastrati-va
permanent echilibrul corporal. Astfel veti
putea avea un mai bun control asupra uneltei
electrice in situatii imprevizibile.

Purtafi imbracaminte corespunzatoare. Nu
purtati imbracaminte lejera sau bijuterii. Asi-
guratii distanta corespunzatoare intre par si
Tmbr&céminte fati de piesele mobile. Imbra-
camintea larga, bijuteriile sau parul lung s-ar
putea prinde de componentele mobile.

Tn cazul in care sunt montate echipamente
de scoatere si de colectare a prafului, aces-
tea trebuie conectate si folosite in mod
corespunzator. Utilizarea unui aspirator
poate reduce pericolele provocate de praf.

Nu va lasati ghidati de un fals sentiment de
securitate si nu ignorati regulile de siguranta
referitoare la uneltele electrice, chiar daca
sunteti familiarizati cu unealta electrica, in
urma unei utilizari frecvente. Actionarea cu
neglijenta poate duce la raniri grave in
decurs de cateva secunde.

Manipularea si utilizarea uneltei
electrice

Nu suprasolicitati unealta electrica. intrebuin-
fati numai unelte electrice special destinate
profilului muncii dumneavoastra. Cu ajutorul
sculei electrice potrivite lucrati mai bine si
mai sigur in domeniul de performanta indicat.

Nu folositi unelte electrice care au comutato-
rul defect. O unealta electrica care nu mai
poate fi pornita sau oprita, prezinta pericol si
trebuie reparata.
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Scoateti stecherul din priza si/sau indepartati
acumulatorul Tnainte de a efectua reglaje la
aparat, de a schimba piesele accesorii sau
de a scoate din functiune aparatul. Aceste
masuri de precautie impiedica pornirea acci-
dentala a uneltei electrice.

Nu pastrati electrouneltele neutilizate la inde-
mana copiilor. Nu permiteti exploatarea unel-
tei electrice de catre persoane care nu detin
experienta in utilizare sau care nu au citit
aceste instructiuni. Uneltele electrice pre-
zinta pericol daca sunt intrebuintate de per-
soane neexperimentate.

Uneltele electrice necesita ingrijire. Contro-
lati daca piesele mobile funcfioneaza irepro-
sabil si nu se prind, daca piesele nu sunt
sparte sau avariate astfel incat sa influen-
teze functionarea uneltei electrice. Piesele
avariate se vor repara inainte de utilizarea
uneltei electrice. Multe accidente provin de la
unelte electrice intretinute necorespunzator.

Mentinefi uneltele taietoare ascutite si
curate. Uneltele taietoare cu muchii taietoare
ascutite intretinute cu atentie se prind mai
putin si sunt mai usor de ghidat.

Utilizati electrouneltele, unealta de interven-
{ie, uneltele de interventie etc. corespunzator
instruciiunilor acestora. Luati in considerare
conditiile de lucru si activitatea care trebuie
efectuatd. Intrebuintarea uneltelor electrice
n alte scopuri decat cele special prevazute
poate duce la situatii periculoase.

Pastrati manerele si suprafetele de prindere
uscate, curate si lipsite de ulei si grasimi.
Manerele si suprafetele de prindere alune-
coase nu permit o operare si un control al
uneltei electrice in conditii de siguranta in
caz de situatii neprevazute.

6 Manipularea si utilizarea uneltei

cu acumulator
Tncércati acumulatoarele numai cu fncérca-
toarele recomandate de fabricant. La un
incarcator adecvat unui anumit tip de acumu-
lator, exista pericolul de incendiu daca
acesta este utilizat cu alte acumulatoare.

Tntrebuintafi numai acumulatoare prevazute
special pentru unelte electrice. Utilizarea
altor acumulatoare poate conduce la raniri si
pericol de incendiu.

Nu finefi acumulatorul in apropierea agrafe-
lor de birou, monedelor, cheilor, acelor, suru-
burilor sau altor obiecte metalice care ar
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putea duce la formarea de punti cu contac-
tele. Un scurtcircuit cu contactele acumulato-
rului poate duce la arderi sau incendii.

Tn cazul utilizirii necorespunzitoare lichidul
din acumulator s-ar putea revarsa. Evitati
contactul cu acesta. Tn cazul unui contact
accidental, clatiti bine cu apa. Daca lichidul
ajunge la ochi, apelati la ajutorul unui medic.
Lichidul revarsat al acumulatorului poate
duce la iritatii sau arsuri ale pielii.

Nu utilizati un acumulator deteriorate sau
modificat. Acumulatoarele deteriorate sau
modificate se pot comporta impredictibil si
pot cauza un incendiu, explozie sau ranire.

Nu expuneti acumulatorul la foc sau la tem-
peraturi ridicate. Focul sau temperaturile de
peste 130 °C (265 °F) pot cauza explozii.

Urmati toate instrucfiunile referitoare la incar-
care si nu incarcati niciodatd acumulatorul
sau unealta cu acumulator n afara intervalu-
lui de temperatura specificat in manualul de
instructiuni. incércarea incorects sau incar-
carea in afara intervalului de temperatura
admis poate distruge acumulatorul si creste
riscul de incendiu.

Service

Pentru repararea uneltei electrice adresati-va
numai personalului calificat de specialitate si
numai cu piese originale de schimb. Astfel se
garanteaza pastrarea sigurantei uneltei elec-
trice.

Nu facefi niciodata service la acumulatorii
deteriorati. Toate lucrarile de intretinere a
acumulatorului trebuie efectuate doar de
catre producator sau de unitatile de service
autorizate.

0458-061-9801-A



26 Instructiuni generale de siguranta pentru electrounelte romana

0458-061-9801-A 375



www.stihl.com

0458-061-9801-A

0458-061-9801-A


https://www.stihl.com/

	STIHL MSA 190.0 T
	1 Informationen zu dieser Gebrauchsanleitung
	1.1 Geltende Dokumente
	1.2 Symbole im Text
	1.3 Kennzeichnung der Warnhinweise im Text

	2 Übersicht
	2.1 Motorsäge und Akku
	2.2 Symbole

	3 Sicherheitshinweise
	3.1 Warnsymbole
	3.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.3 Anforderungen an den Benutzer
	3.4 Bekleidung und Ausstattung
	3.5 Arbeitsbereich und Umgebung
	3.6 Sicherheitsgerechter Zustand
	3.7 Arbeiten
	3.8 Reaktionskräfte
	3.9 Transportieren
	3.10 Aufbewahren
	3.11 Reinigen, Warten und Reparieren

	4 Motorsäge einsatzbereit machen
	4.1 Motorsäge einsatzbereit machen
	4.2 Akku mit einer Bluetooth®-Funkschnittstelle mit der STIHL connected App verbinden

	5 Akku laden und LEDs
	5.1 Akku laden
	5.2 Ladezustand anzeigen
	5.3 LEDs am Akku

	6 Bluetooth®-Funkschnittstelle aktivieren und deaktivieren
	6.1 Bluetooth®-Funkschnittstelle aktivieren
	6.2 Bluetooth®-Funkschnittstelle deaktivieren
	6.3 Akku mit einer Bluetooth®-Funkschnittstelle auf Werkseinstellung zurücksetzen (nur AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Motorsäge zusammenbauen
	7.1 Führungsschiene und Sägekette anbauen und abbauen
	7.2 Sägekette spannen
	7.3 Sägeketten-Haftöl einfüllen
	7.4 Krallenanschlag anbauen

	8 Kettenbremse einlegen und lösen
	8.1 Kettenbremse einlegen
	8.2 Kettenbremse lösen

	9 Akku einsetzen und herausnehmen
	9.1 Akku einsetzen
	9.2 Akku herausnehmen

	10 Motorsäge einschalten und ausschalten
	10.1 Motorsäge einschalten
	10.2 Motorsäge ausschalten

	11 Motorsäge und Akku prüfen
	11.1 Kettenrad prüfen
	11.2 Führungsschiene prüfen
	11.3 Sägekette prüfen
	11.4 Kettenbremse prüfen
	11.5 Bedienungselemente prüfen
	11.6 Kettenschmierung prüfen
	11.7 Akku prüfen

	12 Mit der Motorsäge arbeiten
	12.1 Motorsäge halten und führen
	12.2 Sägen
	12.3 Entasten
	12.4 Fällen

	13 Nach dem Arbeiten
	13.1 Nach dem Arbeiten

	14 Transportieren
	14.1 Motorsäge transportieren
	14.2 Akku transportieren

	15 Aufbewahren
	15.1 Motorsäge aufbewahren
	15.2 Akku aufbewahren

	16 Reinigen
	16.1 Motorsäge reinigen
	16.2 Führungsschiene und Sägekette reinigen
	16.3 Gitter reinigen
	16.4 Luftauslass reinigen
	16.5 Akku reinigen

	17 Warten
	17.1 Wartungsintervalle
	17.2 Führungsschiene entgraten
	17.3 Sägekette schärfen

	18 Reparieren
	18.1 Motorsäge und Akku reparieren

	19 Störungen beheben
	19.1 Störungen der Motorsäge oder des Akkus beheben
	19.2 Produktunterstützung und Hilfe zur Anwendung

	20 Technische Daten
	20.1 Motorsäge STIHL MSA 190.0 T
	20.2 Kettenräder und Kettengeschwindigkeiten
	20.3 Mindestnuttiefe der Führungsschienen
	20.4 Akku STIHL AP
	20.5 Temperaturgrenzen
	20.6 Empfohlene Temperaturbereiche
	20.7 Schallwerte und Vibrationswerte
	20.8 REACH

	21 Kombinationen der Führungsschienen und Sägeketten
	21.1 Motorsägen STIHL MSA 190 T

	22 Ersatzteile und Zubehör
	22.1 Ersatzteile und Zubehör

	23 Entsorgen
	23.1 Motorsäge und Akku entsorgen

	24 EU-Konformität
	25 Anschriften
	26 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	26.1 Einleitung
	26.2 Arbeitsplatzsicherheit
	26.3 Elektrische Sicherheit
	26.4 Sicherheit von Personen
	26.5 Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	26.6 Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs
	26.7 Service

	1 Guide to Using this Manual
	1.1 Applicable documents
	1.2 Symbols in Text
	1.3 Symbols used with warnings in the text

	2 Overview
	2.1 Chainsaw and battery
	2.2 Symbols

	3 Safety Precautions
	3.1 Warning symbols
	3.2 Intended Use
	3.3 The Operator
	3.4 Clothing and equipment
	3.5 Work Area and Surroundings
	3.6 Safe Condition
	3.7 Working
	3.8 Reactive Forces
	3.9 Transporting
	3.10 Storing
	3.11 Cleaning, Maintenance and Repair

	4 Preparing the Saw for Operation
	4.1 Preparing the chainsaw for operation
	4.2 Connecting a battery with Bluetooth® radio interface with the STIHL connected app

	5 Charging the Battery, LEDs
	5.1 Charging the battery
	5.2 Displaying the charge level
	5.3 LEDs on Battery

	6 Activating and Deactivating Bluetooth® Radio Interface
	6.1 Activating the Bluetooth® Radio Interface
	6.2 Deactivating the Bluetooth® Radio Interface
	6.3 Reset battery to the factory setting via a Bluetooth® radio interface (AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S only)

	7 Assembling the Saw
	7.1 Mounting and Removing the Bar and Chain
	7.2 Tensioning the Saw Chain
	7.3 Filling Up with Saw Chain Oil
	7.4 Installing the spiked bumper

	8 Engaging and Disengaging the Chain Brake
	8.1 Engaging the chain brake
	8.2 Releasing the chain brake

	9 Removing and Fitting the Battery
	9.1 Inserting the battery
	9.2 Removing the battery

	10 Switching the Saw On/Off
	10.1 Switching on the chainsaw
	10.2 Switching Off the Chainsaw

	11 Testing the Chain Saw and Battery
	11.1 Checking the chain sprocket
	11.2 Checking the Guide Bar
	11.3 Checking the Saw Chain
	11.4 Testing the Chain Brake
	11.5 Checking the controls
	11.6 Checking Chain Lubrication
	11.7 Testing the Battery

	12 Operating the Saw
	12.1 Holding and controlling the chainsaw
	12.2 Sawing
	12.3 Limbing
	12.4 Felling

	13 After Finishing Work
	13.1 After Finishing Work

	14 Transporting
	14.1 Transporting the chainsaw
	14.2 Transporting the Battery

	15 Storing
	15.1 Storing the chainsaw
	15.2 Storing the Battery

	16 Cleaning
	16.1 Cleaning the chainsaw
	16.2 Cleaning the Guide Bar and Saw Chain
	16.3 Cleaning the screen
	16.4 Cleaning the air outlet
	16.5 Cleaning the Battery

	17 Maintenance
	17.1 Maintenance intervals
	17.2 Deburring the Guide Bar
	17.3 Sharpening the saw chain

	18 Repairing
	18.1 Repairing the Chainsaw and Battery

	19 Troubleshooting
	19.1 Troubleshooting the chainsaw or battery
	19.2 Product Support and Assistance on Use

	20 Specifications
	20.1 STIHL MSA 190.0 T chainsaw
	20.2 Chain sprockets and chain speeds
	20.3 Minimum Groove Depth of Guide Bars
	20.4 STIHL AP Battery
	20.5 Temperature limits
	20.6 Recommended temperature ranges
	20.7 Sound and vibration values
	20.8 REACH

	21 Bar and Chain Combinations
	21.1 STIHL MSA 190 T chainsaws

	22 Spare Parts and Accessories
	22.1 Spare parts and accessories

	23 Disposal
	23.1 Disposing of Chainsaw and Battery

	24 EU conformity
	25 Addresses
	26 General Power Tool Safety Warnings
	26.1 Introduction
	26.2 Work area safety
	26.3 Electrical safety
	26.4 Personal safety
	26.5 Power tool use and care
	26.6 Battery tool use and care
	26.7 Service

	1 Informaciones relativas a estas instrucciones para la reparación
	1.1 Documentación vigente
	1.2 Símbolos en el texto
	1.3 Marca de las indicaciones de advertencia en el texto

	2 Sinopsis
	2.1 Motosierra y acumulador
	2.2 Símbolos

	3 Indicaciones relativas a la seguridad
	3.1 Símbolos de advertencia
	3.2 Uso previsto
	3.3 Requerimientos al usuario
	3.4 Ropa y equipamiento
	3.5 Sector de trabajo y entorno
	3.6 Estado seguro
	3.7 Trabajar
	3.8 Fuerzas de reacción
	3.9 Transporte
	3.10 Almacenamiento
	3.11 Limpieza, mantenimiento y reparación

	4 Preparar la motosierra para el trabajo
	4.1 Preparar la motosierra para el trabajo
	4.2 Conectar el acumulador con una interfaz inalámbrica Bluetooth® a la app de STIHL connected

	5 Cargar el acumulador y LEDs
	5.1 Cargar el acumulador
	5.2 Visualizar el estado de carga
	5.3 LEDs en el acumulador

	6 Activar y desactivar la interfaz inalámbrica de Bluetooth®
	6.1 Activar la interfaz inalámbrica Bluetooth®
	6.2 Desactivar la interfaz inalámbrica Bluetooth®
	6.3 Restablecer el acumulador al ajuste de fábrica con una interfaz inalámbrica Bluetooth®(solo AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Ensamblar la motosierra
	7.1 Montar y desmontar la espada y la cadena
	7.2 Tensar la cadena de aserrado
	7.3 Rellenar aceite adherente para cadenas de aserrado
	7.4 Montar el tope de garras

	8 Acoplar y desacoplar el freno de cadena
	8.1 Acoplar el freno de cadena
	8.2 Soltar el freno de cadena

	9 Colocar y sacar el acumulador
	9.1 Colocar el acumulador
	9.2 Sacar el acumulador

	10 Conectar y desconectar la motosierra
	10.1 Conectar la motosierra
	10.2 Desconectar la motosierra

	11 Comprobar la motosierra y el acumulador
	11.1 Comprobar el piñón de cadena
	11.2 Comprobar la espada
	11.3 Comprobar la cadena
	11.4 Comprobar el freno de cadena
	11.5 Comprobar los elementos de mando
	11.6 Comprobar la lubricación de la cadena
	11.7 Comprobar el acumulador

	12 Trabajar con la motosierra
	12.1 Sujetar y guiar la motosierra
	12.2 Serrar
	12.3 Desramar
	12.4 Talar

	13 Después del trabajo
	13.1 Después del trabajo

	14 Transporte
	14.1 Transportar la motosierra
	14.2 Transportar el acumulador

	15 Almacenamiento
	15.1 Guardar la motosierra
	15.2 Guardar el acumulador

	16 Limpiar
	16.1 Limpiar la motosierra
	16.2 Limpiar la espada y la cadena de aserrado
	16.3 Limpiar la rejilla
	16.4 Limpiar la salida de aire
	16.5 Limpiar el acumulador

	17 Mantenimiento
	17.1 Intervalos de mantenimiento
	17.2 Desbarbar la espada
	17.3 Afilar la cadena

	18 Reparación
	18.1 Reparar la motosierra y acumulador

	19 Subsanar las perturbaciones
	19.1 Subsanar las averías de la motosierra o del acumulador
	19.2 Soporte del producto y ayuda para su uso

	20 Datos técnicos
	20.1 Motosierra STIHL MSA 190.0 T
	20.2 Piñones de cadena y velocidades de la cadena
	20.3 Profundidad mínima de ranura de las espadas
	20.4 Acumulador STIHL AP
	20.5 Límites de temperatura
	20.6 Márgenes de temperatura recomendados
	20.7 Valores de sonido y vibraciones
	20.8 REACH

	21 Combinaciones de espadas y cadenas
	21.1 Motosierras STIHL MSA 190 T

	22 Piezas de repuesto y accesorios
	22.1 Piezas de repuesto y accesorios

	23 Gestión de residuos
	23.1 Gestionar la motosierra y el acumulador como residuos

	24 Conformidad con la normativa de la UE
	25 Direcciones
	26 Indicaciones de seguridad generales para herramientas eléctricas
	26.1 Introducción
	26.2 Seguridad en el lugar de trabajo
	26.3 Seguridad eléctrica
	26.4 Seguridad de personas
	26.5 Uso y manejo de la herramienta eléctrica
	26.6 Uso y trato de la herramienta de acumulador
	26.7 Servicio Técnico

	1 Information bruksanvisningen
	1.1 Aktuella dokument
	1.2 Symboler i texten
	1.3 Varningar i texten

	2 Översikt
	2.1 Motorsåg och batteri
	2.2 Symboler

	3 Säkerhetsanvisningar
	3.1 Varningssymboler
	3.2 Avsedd användning
	3.3 Krav på användaren
	3.4 Klädsel och utrustning
	3.5 Arbetsområde och omgivning
	3.6 Säker användning
	3.7 Arbeten
	3.8 Reaktionskrafter
	3.9 Transport
	3.10 Förvaring
	3.11 Rengöring, underhåll och reparation

	4 Förbered motorsågen
	4.1 Förbereda motorsågen
	4.2 Anslut batteriet med Bluetooth®-gränssnitt till STIHL connected-appen

	5 Ladda batteriet och lampor
	5.1 Ladda batteriet
	5.2 Visa laddningsnivån
	5.3 Lampor på batteriet

	6 Aktivera och avaktivera Bluetooth®-radiogränssnitt
	6.1 Aktivera Bluetooth®-gränssnitt
	6.2 Inaktivera Bluetooth®-gränssnitt
	6.3 Återställ batteriet med Bluetooth®-gränssnitt till fabriksinställningen (endast AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Montera motorsågen
	7.1 Montera och demontera svärdet och sågkedjan
	7.2 Spänna sågkedjan
	7.3 Fylla på sågkedjeolja
	7.4 Montera barkstödet

	8 Lägg in och lossa kedjebromsen
	8.1 Lägga i kedjebromsen
	8.2 Lossa kedjebromsen

	9 Sätt in och ta ut batteriet
	9.1 Sätta i batteriet
	9.2 Ta ut batteriet

	10 Sätt på och stäng av motorsågen
	10.1 Sätta på motorsågen
	10.2 Stänga av motorsågen

	11 Kontrollera motorsågen och batteriet
	11.1 Kontrollera kedjedrevet
	11.2 Kontrollera svärdet
	11.3 Kontrollera sågkedjan
	11.4 Kontrollera kedjebromsen
	11.5 Kontrollera manöverdonen
	11.6 Kontrollera kedjesmörjningen
	11.7 Kontrollera batteriet

	12 Arbeta med motorsågen
	12.1 Hålla och styra motorsågen
	12.2 Såga
	12.3 Kvistning
	12.4 Såga

	13 Efter arbetet
	13.1 Efter arbetet

	14 Transport
	14.1 Transportera motorsågen
	14.2 Transportera batteriet

	15 Förvaring
	15.1 Förvara motorsågen
	15.2 Förvara batteriet

	16 Rengöring
	16.1 Rengöra motorsågen
	16.2 Rengöra svärdet och sågkedjan
	16.3 Rengöra galler
	16.4 Rengöra luftutloppet
	16.5 Rengör batteriet

	17 Underhåll
	17.1 Underhållsintervall
	17.2 Avgrada svärdet
	17.3 Slipa sågkedjan

	18 Reparera
	18.1 Reparera motorsågen och batteriet

	19 Felavhjälpning
	19.1 Åtgärda fel på motorsågen eller batteriet
	19.2 Produktsupport och användningshjälp

	20 Tekniska data
	20.1 Motorsåg STIHL MSA 190.0 T
	20.2 Kedjedrev och kedjehastigheter
	20.3 Minsta spårdjup för svärd
	20.4 Batteri STIHL AP
	20.5 Temperaturgränser
	20.6 Rekommenderade temperaturintervall
	20.7 Buller- och vibrationsvärden
	20.8 REACH

	21 Kombinationer av svärd och sågkedjor
	21.1 Motorsågar STIHL MSA 190 T

	22 Reservdelar och tillbehör
	22.1 Reservdelar och tillbehör

	23 Kassering
	23.1 Kassera motorsåg och batteri

	24 EU-överensstämmelse
	25 Adresser
	26 Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	26.1 Inledning
	26.2 Säkerhet på arbetsplatsen
	26.3 Elsäkerhet
	26.4 Personsäkerhet
	26.5 Användning och hantering av elektriska verktyg
	26.6 Användning och hantering av batteridrivna verktyg
	26.7 Service

	1 Tietoja tästä käyttöohjeesta
	1.1 Tuotetta koskevat asiakirjat
	1.2 Tekstissä käytetyt symbolit
	1.3 Tekstin sisältämien varoitusten merkitseminen

	2 Yleiskuva
	2.1 Moottorisaha ja akku
	2.2 Symbolit

	3 Turvallisuusohjeet
	3.1 Varoitusmerkit
	3.2 Määräystenmukainen käyttö
	3.3 Käyttäjälle asetettavat vaatimukset
	3.4 Vaatetus ja varustus
	3.5 Työskentelyalue ja ympäristö
	3.6 Turvallinen toimintakunto
	3.7 Työskentely
	3.8 Reaktiovoimat
	3.9 Kuljettaminen
	3.10 Säilytys
	3.11 Puhdistus, huolto ja korjaus

	4 Moottorisahan valmistelu käyttöä varten
	4.1 Moottorisahan valmistelu käyttöä varten
	4.2 Akun liittäminen STIHL connected -appiin Bluetooth®-radioliitännän avulla

	5 Akun lataaminen ja LED-valot
	5.1 Akun lataaminen
	5.2 Lataustilan tarkastaminen
	5.3 Akun LED-valot

	6 Bluetooth®-radioliitännän ottaminen käyttöön ja poistaminen käytöstä
	6.1 Bluetooth®-radioliitännän käyttöönotto
	6.2 Bluetooth®-radioliitännän poistaminen käytöstä
	6.3 Akun palauttaminen tehdasasetuksiin Bluetooth®-radioliitännän avulla (vain AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Moottorisahan kokoaminen
	7.1 Terälevyn ja terälevyn asentaminen ja irrottaminen
	7.2 Teräketjun kiristäminen
	7.3 Teräketjuöljyn lisääminen
	7.4 Kuorituen asentaminen

	8 Ketjujarrun kytkeminen ja vapauttaminen
	8.1 Ketjujarrun kytkeminen
	8.2 Ketjujarrun irrottaminen

	9 Akun asentaminen ja irrottaminen
	9.1 Akun asettaminen paikalleen
	9.2 Akun poistaminen

	10 Moottorisahan käynnistäminen ja pysäyttäminen
	10.1 Moottorisahan kytkeminen päälle
	10.2 Moottorisahan kytkeminen pois päältä

	11 Moottorisahan ja akun tarkastus
	11.1 Ketjupyörän tarkastus
	11.2 Terälevyn tarkastaminen
	11.3 Teräketjun tarkastaminen
	11.4 Ketjujarrun tarkastaminen
	11.5 Hallintalaitteiden tarkastus
	11.6 Ketjun voitelun tarkastaminen
	11.7 Akun tarkastus

	12 Moottorisahan käyttö
	12.1 Moottorisahaan tarttuminen ja sen ohjaaminen
	12.2 Sahaaminen
	12.3 Karsinta
	12.4 Puunkaato

	13 Työskentelyn jälkeen
	13.1 Työskentelyn jälkeen

	14 Kuljettaminen
	14.1 Moottorisahan kuljettaminen
	14.2 Akun kuljettaminen

	15 Säilytys
	15.1 Moottorisahan säilyttäminen
	15.2 Akun säilyttäminen

	16 Puhdistaminen
	16.1 Moottorisahan puhdistaminen
	16.2 Terälevyn ja teräketjun puhdistaminen
	16.3 Ritilän puhdistus
	16.4 Ilman ulostuloaukon puhdistaminen
	16.5 Akun puhdistus

	17 Huoltaminen
	17.1 Huoltovälit
	17.2 Jäysteen poistaminen terälevystä
	17.3 Teräketjun teroittaminen

	18 Korjaaminen
	18.1 Moottorisahan ja akun korjaaminen

	19 Häiriöiden poistaminen
	19.1 Moottorisahan tai akun häiriöiden poistaminen
	19.2 Tuotetuki ja käyttöapu

	20 Tekniset tiedot
	20.1 Moottorisaha STIHL MSA 190.0 T
	20.2 Ketjupyörät ja ketjujen nopeudet
	20.3 Terälevyjen vähimmäisurasyvyys
	20.4 Akku STIHL AP
	20.5 Lämpötilarajat
	20.6 Suositellut lämpötila-alueet
	20.7 Melu- ja tärinäarvot
	20.8 REACH-asetus

	21 Terälevyjen ja teräketjujen yhdistelmät
	21.1 Moottorisahat STIHL MSA 190 T

	22 Varaosat ja varusteet
	22.1 Varaosat ja varusteet

	23 Hävittäminen
	23.1 Moottorisahan ja akun hävittäminen

	24 EU-vaatimustenmukaisuus
	25 Yhteystiedot
	26 Yleisiä turvallisuusohjeita sähkötyökaluille
	26.1 Johdanto
	26.2 Työkohteen turvallisuus
	26.3 Sähköturvallisuus
	26.4 Henkilöiden turvallisuus
	26.5 Sähkötyökalun käyttö ja käsittely
	26.6 Akkukäyttöisen työkalun käyttö ja käsittely
	26.7 Huolto

	1 Oplysninger om denne brugsvejledning
	1.1 Gældende dokumenter
	1.2 Symboler i teksten
	1.3 Markering af advarselshenvisninger i teksten

	2 Oversigt
	2.1 Motorsav og batteri
	2.2 Symboler

	3 Sikkerhedshenvisninger
	3.1 Advarselssymboler
	3.2 Tilsigtet anvendelse
	3.3 Krav til brugeren
	3.4 Beklædning og udstyr
	3.5 Arbejdsområde og omgivelser
	3.6 Sikker tilstand
	3.7 Arbejde
	3.8 Reaktionskræfter
	3.9 Transport
	3.10 Opbevaring
	3.11 Rengøring, vedligeholdelse og reparation

	4 Sådan gøres motorsaven klar
	4.1 Klargøring af motorsaven
	4.2 Forbind et batteri udstyret med en trådløs Bluetooth®-grænseflade med STIHL connected-appen

	5 Opladning af batteriet og LED'er
	5.1 Oplad batteriet
	5.2 Visning af ladetilstanden
	5.3 LED'er på batteriet

	6 Aktivér og deaktiver den trådløse Bluetooth®-grænseflade
	6.1 Aktivér den trådløse Bluetooth®-grænseflade
	6.2 Deaktiver den trådløse Bluetooth®-grænseflade
	6.3 Nulstil batteri til fabriksindstillingerne med et trådløst Bluetooth®-interface (kun AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Samling af motorsaven
	7.1 Af- og påmontering af sværd og savkæde
	7.2 Spænding af savkæden
	7.3 Påfyldning af savkædeolie
	7.4 Montering af barkstød

	8 Tilkobling og løsning af kædebremsen
	8.1 Aktivér kædebremsen
	8.2 Løsn kædebremsen

	9 Isætning og udtagning af batteriet
	9.1 Sæt batteriet i
	9.2 Sådan tages batteriet ud

	10 Sådan tændes og slukkes motorsaven
	10.1 Tænd for motorsaven
	10.2 Sådan slukkes motorsaven

	11 Kontrol af motorsav og batteri
	11.1 Kontrol af kædehjulet
	11.2 Kontrol af sværdet
	11.3 Kontrol af savkæden
	11.4 Kontrol af kædebremsen
	11.5 Kontrol af betjeningselementerne
	11.6 Kontrol af kædesmøring
	11.7 Kontrollér batteriet

	12 Arbejde med motorsaven
	12.1 Fastholdelse og føring af motorsaven
	12.2 Savning
	12.3 Afgrening
	12.4 Fældning

	13 Efter arbejdet
	13.1 Efter arbejdet

	14 Transport
	14.1 Transport af motorsaven
	14.2 Transport af batteriet

	15 Opbevaring
	15.1 Opbevaring af motorsaven
	15.2 Opbevaring af batteriet

	16 Rengøring
	16.1 Rengøring af motorsaven
	16.2 Rengør sværdet og savkæden
	16.3 Rengøring af gitter
	16.4 Rengøring af luftindtag
	16.5 Rengøring af batteriet

	17 Vedligeholdelse
	17.1 Vedligeholdelsesintervaller
	17.2 Afgratning af sværd
	17.3 Slibning af savkæde

	18 Reparation
	18.1 Reparation af motorsaven og batteriet

	19 Afhjælpning af fejl
	19.1 Udbedring af fejl på motorsaven eller batteriet
	19.2 Produktsupport og hjælp til anvendelse

	20 Tekniske data
	20.1 Motorsav STIHL MSA 190.0 T
	20.2 Kædehjul og kædehastigheder
	20.3 Sværdenes minimum notdybde
	20.4 Batteri STIHL AP
	20.5 Temperaturgrænser
	20.6 Anbefalede temperaturområder
	20.7 Lyd- og vibrationsværdier
	20.8 REACH

	21 Kombinationer af sværd og savkæder
	21.1 Motorsave STIHL MSA 190 T

	22 Reservedele og tilbehør
	22.1 Reservedele og tilbehør

	23 Bortskaffelse
	23.1 Bortskaffelse af motorsaven og batteriet

	24 EU-overensstemmelse
	25 Adresser
	26 Generelle advarselshenvisninger for el-værktøjer
	26.1 Indledning
	26.2 Sikkerhed på arbejdspladsen
	26.3 Elektrisk sikkerhed
	26.4 Personlig sikkerhed
	26.5 Omgang med og brug af elværktøj
	26.6 Omgang med og brug af batteridrevet værktøj
	26.7 Service

	1 Informasjon om denne bruksanvisningen
	1.1 Gjeldende dokumenter
	1.2 Symboler i teksten
	1.3 Merking av advarslene i teksten

	2 Oversikt
	2.1 Motorsag og batteri
	2.2 Symboler

	3 Sikkerhetsforskrifter
	3.1 Varselsymboler
	3.2 Tiltenkt bruk
	3.3 Krav til brukeren
	3.4 Klær og utstyr
	3.5 Arbeidsområde og omgivelsen
	3.6 Sikker tilstand
	3.7 Bruke apparatet
	3.8 Reaksjonskrefter
	3.9 Transport
	3.10 Oppbevaring
	3.11 Rengjøring, vedlikehold og reparasjon

	4 Gjøre motorsagen klar til bruk
	4.1 Gjøre motorsagen klar til bruk
	4.2 Koble batteriet til et Bluetooth®-grensesnitt til STIHL connected-appen

	5 Lade batteriet og LEDer
	5.1 Lade batteriet
	5.2 Visning av ladetilstanden
	5.3 LED-er på batteriet

	6 Aktiver og deaktiver det trådløse Bluetooth®-grensesnittet
	6.1 Aktivere det trådløse Bluetooth®-grensesnittet
	6.2 Deaktivere det trådløse Bluetooth®-grensesnittet
	6.3 Tilbakestille batteriet til et Bluetooth®-grensesnitt til fabrikkinnstillinger (kun AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Sette sammen motorsagen
	7.1 Montere og demontere styreskinnen og sagkjedet
	7.2 Stramme sagkjedet
	7.3 Fylle på sagkjede-klebeolje
	7.4 Montere krokanslag

	8 Aktivere og løsne kjedebremsen
	8.1 Legg inn kjedebremsen
	8.2 Løsne kjedebremsen

	9 Sette inn og ta ut batteriet
	9.1 Sett inn batteriet
	9.2 Ta ut batteriet

	10 Slå motorsagen på og av
	10.1 Slå på motorsagen
	10.2 Slå av motorsagen

	11 Kontrollere motorsag og batteri
	11.1 Kontroller kjededrevet
	11.2 Kontrollere styreskinnen
	11.3 Kontrollere sagkjedet
	11.4 Kontrollere kjedebremsen
	11.5 Kontrollere betjeningselementene
	11.6 Kontrollere kjedesmøringen
	11.7 Kontroller batteriet

	12 Arbeide med motorsagen
	12.1 Holde og føre motorsagen
	12.2 Sage
	12.3 Kvisting av grener
	12.4 Felling

	13 Etter arbeidet
	13.1 Etter arbeidet

	14 Transport
	14.1 Transportere motorsagen
	14.2 Transportere batteriet

	15 Oppbevaring
	15.1 Oppbevare motorsagen
	15.2 Oppbevare batteriet

	16 Rengjøring
	16.1 Rengjøre motorsagen
	16.2 Rengjøre styreskinnen og sagkjedet
	16.3 Rengjøre gitteret
	16.4 Rengjøre luftutløpet
	16.5 Rengjøre batteriet

	17 Vedlikeholde
	17.1 Vedlikeholdsintervaller
	17.2 Fjerne kanter på styreskinnen
	17.3 Slip sagkjede

	18 Reparere
	18.1 Reparasjon av motorsag og batteri

	19 Utbedre feil
	19.1 Utbedre feil på motorsagen eller batteriet
	19.2 Produktstøtte og hjelp til bruk

	20 Tekniske data
	20.1 Motorsag STIHL MSA 190.0 T
	20.2 Kjededrev og kjedehastigheter
	20.3 Minimal spordybde til styreskinnene
	20.4 Batteri STIHL AP
	20.5 Temperaturgrenser
	20.6 Anbefalte temperaturområder
	20.7 Lydverdier og vibrasjonsverdier
	20.8 REACH

	21 Kombinasjoner av styreskinnene og sagkjeder
	21.1 Motorsagen STIHL MSA 190 T

	22 Reservedeler og tilbehør
	22.1 Reservedeler og tilbehør

	23 Kassering
	23.1 Kassere motorsagen og batteriet

	24 EU-samsvar
	25 Adresser
	26 Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	26.1 Innledning
	26.2 Sikkerhet på arbeidsplassen
	26.3 Elektrisk sikkerhet
	26.4 Sikkerhet av personer
	26.5 Bruk og behandling av elektroverktøyet
	26.6 Bruk og behandling av det batteridrevne verktøyet
	26.7 Service

	1 Informace k tomuto návodu k použití
	1.1 Platné dokumenty
	1.2 Symboly v textu
	1.3 Označení varovných odkazů v textu

	2 Přehled
	2.1 Motorová pila a akumulátor
	2.2 Symboly

	3 Bezpečnostní pokyny
	3.1 Varovné symboly
	3.2 Řádné používání
	3.3 Požadavky na uživatele
	3.4 Oděv a vybavení
	3.5 Pracovní pásmo a okolí
	3.6 Bezpečnosti odpovídající stav
	3.7 Pracovní postup
	3.8 Reakční síly
	3.9 Přeprava
	3.10 Skladování
	3.11 Čištění, údržba a opravy

	4 Příprava motorové pily k provozu
	4.1 Příprava motorové pily k provozu
	4.2 Spojte akumulátor pomocí rádiového rozhraní Bluetooth® s aplikací STIHL connected

	5 Nabíjení akumulátoru a světla LED
	5.1 Nabíjení akumulátoru
	5.2 Indikace stavu nabití
	5.3 LED na akumulátoru

	6 Aktivace a deaktivace rádiového rozhraní Bluetooth®
	6.1 Aktivace rádiového rozhraní Bluetooth®
	6.2 Deaktivace rádiového rozhraní Bluetooth®
	6.3 Obnovení továrního nastavení akumulátoru s rádiovým rozhraním Bluetooth® (AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Motorovou pilu smontovat.
	7.1 Montáž a demontáž vodící lišty a pilového řetězu
	7.2 Napínání pilového řetězu
	7.3 Doplňte adhezní olej pro pilové řetězy
	7.4 Montáž ozubeného dorazu

	8 Zapnutí a povolení řetězové brzdy
	8.1 Zapněte řetězovou brzdu
	8.2 Povolení řetězové brzdy

	9 Vsazení a vyjmutí akumulátoru
	9.1 Vsazení akumulátoru
	9.2 Vyjmutí akumulátoru

	10 Zapnutí a vypnutí motorové pily
	10.1 Zapněte motorovou pilu
	10.2 Vypnutí motorové pily

	11 Kontrola motorové pily a akumulátoru
	11.1 Kontrola řetězky
	11.2 Kontrola vodící lišty
	11.3 Kontrola pilového řetězu
	11.4 Kontrola řetězové brzdy
	11.5 Kontrola ovládacích prvků
	11.6 Kontrola mazání pilového řetězu
	11.7 Kontrola akumulátoru

	12 Práce s motorovou pilou
	12.1 Jak motorovou pilu držet a vést
	12.2 Řezání
	12.3 Odvětvování
	12.4 Kácení

	13 Po skončení práce
	13.1 Po skončení práce

	14 Přeprava
	14.1 Přeprava motorové pily
	14.2 Přeprava akumulátoru

	15 Skladování
	15.1 Skladování motorové pily
	15.2 Skladování akumulátoru

	16 Čištění
	16.1 Čištění motorové pily
	16.2 Vyčistěte vodicí lištu a pilový řetěz.
	16.3 Čištění mřížky
	16.4 Čištění výstupu vzduchu
	16.5 Čištění akumulátoru

	17 Údržba
	17.1 Časové intervaly pro údržbu
	17.2 Odstranění otřepů na vodící liště
	17.3 Ostření pilového řetězu

	18 Oprava
	18.1 Oprava motorové pily a akumulátoru

	19 Odstranění poruch
	19.1 Odstranění poruch na motorové pile nebo na akumulátoru
	19.2 Podpora a pomoc pro použití výrobku

	20 Technická data
	20.1 Motorová pila STIHL MSA 190.0 T
	20.2 Řetězky a rychlosti pilového řetězu
	20.3 Nejmenší povolená hloubka drážky vodicích lišt
	20.4 Akumulátor STIHL AP
	20.5 Teplotní rozsahy
	20.6 Doporučené teplotní rozsahy
	20.7 Akustické a vibrační hodnoty
	20.8 REACH

	21 Kombinace vodících lišt a pilových řetězů
	21.1 Motorové pily STIHL MSA 190 T

	22 Náhradní díly a příslušenství
	22.1 Náhradní díly a příslušenství

	23 Likvidace
	23.1 Likvidace motorové pily a akumulátoru

	24 Shoda s předpisy EU
	25 Adresy
	26 Všeobecné bezpečnostní pokyny pro elektrické stroje
	26.1 Úvod
	26.2 Bezpečnost pracoviště
	26.3 Elektrická bezpečnost
	26.4 Bezpečnost osob
	26.5 Použití a zacházení s elektrickým strojem
	26.6 Použití a zacházení s akumulátorovým strojem
	26.7 Servis

	1 Erre a használati útmutatóra vonatkozó információk
	1.1 Vonatkozó dokumentumok
	1.2 Szimbólumok a szövegben
	1.3 A figyelmeztetések jelölése a szövegben

	2 Áttekintés
	2.1 A motorfűrész és az akkumulátor
	2.2 Szimbólumok

	3 Biztonsági tudnivalók
	3.1 Figyelmeztető szimbólumok
	3.2 Rendeltetésszerű használat
	3.3 A felhasználóval szemben támasztott követelmények
	3.4 Ruházat és felszerelés
	3.5 Munkaterületet és környezet
	3.6 Biztonságos állapot
	3.7 Munkálatok
	3.8 Visszaható erők
	3.9 Szállítás
	3.10 Tárolás
	3.11 Tisztítás, karbantartás és javítás

	4 A motorfűrész előkészítése a használatra
	4.1 A motorfűrész előkészítése a használatra
	4.2 Az akkumulátor összekapcsolása a STIHL connected App-pal, Bluetooth®-os rádióinterfésszel

	5 Akku töltés és LED-ek
	5.1 Akkumulátortöltés
	5.2 A töltési állapot kijelzése
	5.3 Az akkumulátoron lévő LED-ek

	6 Bluetooth®-os rádióinterfész aktiválása és inaktiválása
	6.1 Bluetooth®-os rádióinterfész aktiválása
	6.2 Bluetooth®-os rádióinterfész inaktiválása
	6.3 Az akkumulátor visszaállítása a gyári beállításra a Bluetoothos®-rádióinterfésszel (csak AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 A motorfűrész összeszerelése
	7.1 A vezetőlemez és a fűrészlánc fel- és leszerelése
	7.2 A fűrészlánc megfeszítése
	7.3 A fűrészlánc-tapadóolaj betöltése
	7.4 A rönktámasz felszerelése

	8 A láncfék behelyezése és kioldása
	8.1 A láncfék beakasztása
	8.2 A láncfék kioldása

	9 Az akku behelyezése és kivevése
	9.1 Helyezze be az akkumulátort
	9.2 Vegye ki az akkumulátort

	10 A motorfűrész bekapcsolása és kikapcsolása
	10.1 A motorfűrész bekapcsolása
	10.2 A motorfűrész kikapcsolása

	11 A motorfűrész és az akkumulátor ellenőrzése
	11.1 A lánckerék ellenőrzése
	11.2 A vezetőlemez ellenőrzése
	11.3 A fűrészlánc ellenőrzése
	11.4 A láncfék vizsgálata
	11.5 Kezelőelemek vizsgálata
	11.6 A lánckenés vizsgálata
	11.7 Az akkumulátor vizsgálata

	12 Munkavégzés a motorfűrésszel
	12.1 A motorfűrész tartása és vezetése
	12.2 Fűrészelés
	12.3 Gallyazás
	12.4 Fadöntés

	13 Munka után
	13.1 Munkavégzés után

	14 Szállítás
	14.1 A motorfűrész szállítása
	14.2 Az akkumulátor szállítása

	15 Tárolás
	15.1 A motorfűrész tárolása
	15.2 Akkumulátor tárolása

	16 Tisztítás
	16.1 Motorfűrész tisztítása
	16.2 A vezetőlemez és a fűrészlánc tisztítása
	16.3 Rács tisztítása
	16.4 Légkivezető rács tisztítása
	16.5 Az akku tisztítása

	17 Karbantartás
	17.1 Karbantartási időközök
	17.2 A vezetőlemez sorjátlanítása
	17.3 A fűrészlánc élezése

	18 Javítás
	18.1 A motorfűrész és az akkumulátor javítása

	19 Hibaelhárítás
	19.1 A motorfűrész vagy az akkumulátor üzemzavarainak elhárítása
	19.2 Terméktámogatás és segítség az alkalmazáshoz

	20 Műszaki adatok
	20.1 Motorfűrész STIHL MSA 190.0 T
	20.2 Lánckerekek és láncsebességek
	20.3 A vezetőlemezek minimális horonymélysége
	20.4 STIHL AP akkumulátor
	20.5 Hőmérsékleti határértékek
	20.6 Ajánlott hőmérsékleti tartományok
	20.7 Zaj- és rezgésértékek
	20.8 REACH

	21 Vezetőlemezek és fűrészláncok kombinációi.
	21.1 Motorfűrészek STIHL MSA 190 T

	22 Pótalkatrészek és tartozékok
	22.1 Pótalkatrészek és tartozékok

	23 Ártalmatlanítás
	23.1 A motorfűrész és az akkumulátor ártalmatlanítása

	24 EU-megfelelőség
	25 Címek
	26 Általános biztonsági előírások az elektromos szerszámokhoz
	26.1 Bevezető
	26.2 Munkaterületi biztonság
	26.3 Elektromos biztonság
	26.4 Személyi biztonság
	26.5 Az elektromos szerszám használata és kezelése
	26.6 Az akkumulátoros szerszám használata és kezelése
	26.7 Szerviz

	1 Informações relativas a este manual de instruções
	1.1 Documentos aplicáveis
	1.2 Símbolos no texto
	1.3 Identificação das advertências no texto

	2 Vista geral
	2.1 Motosserra e bateria
	2.2 Símbolos

	3 Indicações de segurança 
	3.1 Símbolos de aviso
	3.2 Utilização prevista
	3.3 Requisitos dos utilizadores
	3.4 Vestuário e equipamento
	3.5 Zona de trabalho e meio circundante
	3.6 Estado de acordo com as exigências de segurança
	3.7 Trabalho
	3.8 Forças de reacção
	3.9 Transporte
	3.10 Armazenamento
	3.11 Limpeza, manutenção e reparaçãoLimpeza, manutenção e reparação

	4 Tornar a motosserra operacional
	4.1 Preparar a motosserra para o funcionamento
	4.2 Ligar a bateria com interface sem fios Bluetooth® à aplicação STIHL connected

	5 Carregamento da bateria e LEDs
	5.1 Carregar a bateria
	5.2 Indicação do nível de carga
	5.3 LEDs na bateria

	6 Ativar e desativar a interface sem fios Bluetooth®
	6.1 Ativar a interface sem fios Bluetooth®
	6.2 Desativar a interface sem fios Bluetooth®
	6.3 Repor a bateria com interface sem fios Bluetooth® para as configurações de fábrica (apenas AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Montagem da motosserra
	7.1 Montagem e desmontagem da guia e corrente
	7.2 Esticar a corrente
	7.3 Encher com óleo aderente para correntes
	7.4 Incorporar o encosto de garras

	8 Inserir e soltar o travão da corrente
	8.1 Aplicar o travão da corrente
	8.2 Soltar o travão da corrente

	9 Colocação e remoção da bateria
	9.1 Introduzir a bateria
	9.2 Remover a bateria

	10 Ligação e desconexão da motosserra
	10.1 Ligar a motosserra
	10.2 Desligar a motosserra

	11 Verificar a motosserra e a bateria
	11.1 Verificar o carreto
	11.2 Verificação da guia
	11.3 Verificação da motosserra
	11.4 Verificar o travão da corrente
	11.5 Verificar os elementos de comando
	11.6 Verificar a lubrificação da corrente
	11.7 Verificar a bateria

	12 Trabalhar com a motosserra
	12.1 Segurar e conduzir a motosserra
	12.2 Serrar
	12.3 Poda
	12.4 Abate

	13 Após o trabalho
	13.1 Após o trabalho

	14 Transporte
	14.1 Transportar a motosserra
	14.2 Transportar a bateria

	15 Armazenamento
	15.1 Guardar a motosserra
	15.2 Armazenamento da bateria

	16 Limpeza
	16.1 Limpar a motosserra
	16.2 Limpar a barra guia e a corrente
	16.3 Limpar a grelha
	16.4 Limpar a saída de ar
	16.5 Limpeza da bateria

	17 Fazer a manutenção
	17.1 Intervalos de manutenção
	17.2 Rebarbar a guia
	17.3 Afiar a corrente

	18 Reparar
	18.1 Reparar a motosserra e a bateria

	19 Eliminação de avarias
	19.1 Eliminação de avarias na motosserra ou na bateria
	19.2 Assistência pós-venda e apoio na aplicação

	20 Dados técnicos
	20.1 Motosserra STIHL MSA 190.0 T
	20.2 Carretos e velocidades da corrente
	20.3 Profundidade mínima da ranhura das barras guia
	20.4 Bateria STIHL AP
	20.5 Limites de temperatura
	20.6 Intervalos de temperatura recomendados
	20.7 Valores sonoros e valores de vibração
	20.8 REACH

	21 Combinações de guias e correntes
	21.1 Motosserras STIHL MSA 190 T

	22 Peças de reposição e acessórios
	22.1 Peças de reposição e acessórios

	23 Eliminar
	23.1 Eliminar a motosserra e a bateria

	24 Conformidade da UE
	25 Endereços
	26 Indicações de segurança gerais para ferramentas eléctricas
	26.1 Introdução
	26.2 Segurança no local de trabalho
	26.3 Segurança elétrica
	26.4 Segurança de pessoas
	26.5 Utilização e manuseamento da ferramenta elétrica
	26.6 Utilização e manuseamento da ferramenta a bateria
	26.7 Serviço de assistência técnica

	1 Информация к данному руководству по эксплуатации
	1.1 Действующие документы
	1.2 Символы в тексте
	1.3 Обозначение предупредительных сообщений в тексте

	2 Обзор
	2.1 Мотопила и аккумулятор
	2.2 Символы

	3 Указания по технике безопасности
	3.1 Предупреждающие символы
	3.2 Применение по назначению
	3.3 Требования к пользователю
	3.4 Одежда и оснащение
	3.5 Рабочая зона и окружающее пространство
	3.6 Безопасное состояние
	3.7 Работы
	3.8 Реакционные силы
	3.9 Транспортировка
	3.10 Хранение
	3.11 Очистка, техническое обслуживание и ремонт

	4 Подготовка мотопилы к эксплуатации
	4.1 Подготовка мотопилы к эксплуатации
	4.2 Подключение аккумулятора с интерфейсом радиосвязи Bluetooth® к приложению STIHL connected

	5 Зарядка аккумуляторов и светодиоды на аккумуляторе
	5.1 Зарядка аккумулятора
	5.2 Индикация уровня заряда
	5.3 Светодиоды аккумулятора

	6 Активация и деактивация интерфейса радиосвязи Bluetooth®
	6.1 Активация интерфейса радиосвязи Bluetooth®
	6.2 Деактивация интерфейса радиосвязи Bluetooth®
	6.3 Сброс аккумулятора с интерфейсом радиосвязи Bluetooth® до заводских настроек (только аккумулятор AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Сбор мотопилы
	7.1 Монтаж и демонтаж направляющей шины и цепи пилы
	7.2 Натяжение пильной цепи
	7.3 Заправка адгезионным маслом для пильных цепей
	7.4 Установка зубчатого упора

	8 Установка и отпускание цепного тормоза
	8.1 Включение тормоза цепи
	8.2 Выключение тормоза цепи

	9 Установка и извлечение аккумулятора
	9.1 Установка аккумулятора
	9.2 Извлечение аккумулятора

	10 Включение и выключение мотопилы
	10.1 Включение мотопилы
	10.2 Выключение мотопилы

	11 Проверка мотопилы и аккумулятора
	11.1 Проверка цепной звездочки
	11.2 Проверка направляющей шины
	11.3 Проверка пильной цепи
	11.4 Проверка тормоза цепи
	11.5 Проверка элементов управления
	11.6 Контроль системы смазки цепи
	11.7 Проверить аккумулятор

	12 Работа мотопилой
	12.1 Как держать и вести мотопилу
	12.2 Пиление
	12.3 Обрезка сучьев
	12.4 Валка леса

	13 После работы
	13.1 После работы

	14 Транспортировка
	14.1 Транспортировка мотопилы
	14.2 Транспортировка аккумулятора

	15 Хранение
	15.1 Хранение бензопилы
	15.2 Хранение аккумулятора

	16 Очистка
	16.1 Очистка электропилы
	16.2 Очистка направляющей шины и пильной цепи
	16.3 Очистка решетки
	16.4 Очистка отверстия для выхода воздуха
	16.5 Очистка аккумулятора

	17 Техническое обслуживание
	17.1 Периодичность технического обслуживания
	17.2 Удаление заусенцев с направляющей шины
	17.3 Заточка пильной цепи

	18 Ремонт
	18.1 Ремонт мотопилы и аккумулятора

	19 Устранение неисправностей
	19.1 Устранение неисправностей мотопилы или аккумулятора
	19.2 Вспомогательные материалы и пособие к применению

	20 Технические данные 
	20.1 Мотопила STIHL MSA 190.0 T
	20.2 Цепные звездочки и скорости движения цепи
	20.3 Минимальная глубина паза направляющих шин
	20.4 Аккумулятор STIHL AP
	20.5 Ограничения по температуре
	20.6 Рекомендуемые диапазоны температуры
	20.7 Уровни шума и вибрации
	20.8 REACH
	20.9 Установленный срок службы

	21 Комбинации направляющей шины и пильной цепи
	21.1 Мотопилы STIHL MSA 190 T

	22 Запасные части и принадлежности 
	22.1 Запасные части и принадлежности

	23 Утилизация
	23.1 Утилизация мотопилы и аккумулятора

	24 Соответствие
	24.1 Соответствие директивам ЕС
	24.2 Знаки соответствия нормам ЕС

	25 Адреса
	26 Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	26.1 Введение
	26.2 Безопасность на рабочем месте
	26.3 Электробезопасность
	26.4 Безопасность людей
	26.5 Применение и обращение с электроинструментом
	26.6 Применение и обращение с аккумуляторным инструментом
	26.7 Техническое обслуживание

	1 Informacje o instrukcji użytkowania
	1.1 Obowiązujące dokumenty
	1.2 Symbole w tekście
	1.3 Ostrzeżenia w treści instrukcji

	2 Przegląd
	2.1 Pilarka łańcuchowa i akumulator
	2.2 Symbole

	3 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy
	3.1 Symbole ostrzegawcze
	3.2 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	3.3 Wymagania wobec użytkownika
	3.4 Odzież i wyposażenie
	3.5 Stanowisko pracy i otoczenie
	3.6 Bezpieczny stan
	3.7 Praca
	3.8 Siły reakcji
	3.9 Transport
	3.10 Przechowywanie
	3.11 Czyszczenie, konserwacja i naprawy

	4 Przygotowanie pilarki do pracy
	4.1 Przygotowanie pilarki do pracy
	4.2 Łączenie akumulatora z połączeniem bezprzewodowym Bluetooth® z aplikacją STIHL connected

	5 Ładowanie akumulatora i sygnalizacja diodami LED
	5.1 Ładowanie akumulatora
	5.2 Sygnalizacja stanu naładowania
	5.3 Diody na akumulatorze

	6 Aktywacja i dezaktywacja połączenia bezprzewodowego Bluetooth®
	6.1 Aktywacja połączenia bezprzewodowego Bluetooth®
	6.2 Dezaktywacja połączenia bezprzewodowego Bluetooth®
	6.3 Przywracanie ustawień fabrycznych akumulatora z połączeniem bezprzewodowym Bluetooth® (tylko AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Składanie pilarki
	7.1 Montaż i demontaż prowadnicy i piły łańcuchowej
	7.2 Naprężanie łańcucha
	7.3 Wlewanie oleju do łańcuchów
	7.4 Montaż zderzaka oporowego zębatego

	8 Zakładanie i luzowanie hamulca piły łańcuchowej
	8.1 Włączanie hamulca łańcucha
	8.2 Zwalnianie hamulca łańcucha

	9 Podłączanie i odłączanie akumulatora
	9.1 Wkładanie akumulatora
	9.2 Wyjmowanie akumulatora

	10 Włączanie i wyłączanie pilarki
	10.1 Włączanie pilarki łańcuchowej
	10.2 Wyłączanie pilarki łańcuchowej

	11 Kontrola pilarki i akumulatora
	11.1 Sprawdzenie koła napędowego
	11.2 Sprawdzanie prowadnicy
	11.3 Kontrola łańcucha
	11.4 Sprawdzenie hamulca łańcucha
	11.5 Sprawdzanie elementów obsługi
	11.6 Kontrola układu smarowania łańcucha
	11.7 Kontrola akumulatora

	12 Praca z pilarką
	12.1 Trzymanie i prowadzenie pilarki
	12.2 Cięcie
	12.3 Podkrzesywanie
	12.4 Obalanie

	13 Po zakończeniu pracy
	13.1 Po zakończeniu pracy

	14 Transport
	14.1 Transportowanie pilarki łańcuchowej
	14.2 Transport akumulatora

	15 Przechowywanie
	15.1 Przechowywanie pilarki łańcuchowej
	15.2 Przechowywanie akumulatora

	16 Czyszczenie
	16.1 Czyszczenie pilarki łańcuchowej
	16.2 Czyszczenie prowadnicy i łańcucha
	16.3 Czyszczenie kratki
	16.4 Czyszczenie wylotu powietrza
	16.5 Czyszczenie akumulatora

	17 Konserwacja
	17.1 Terminy konserwacji
	17.2 Gratowanie prowadnicy
	17.3 Ostrzenie łańcucha piły

	18 Naprawa
	18.1 Naprawa pilarki i akumulatora

	19 Rozwiązywanie problemów
	19.1 Usuwanie usterek pilarki lub akumulatora
	19.2 Wsparcie produktowe i pomoc w zakresie użytkowania

	20 Dane techniczne
	20.1 Pilarka łańcuchowa STIHL MSA 190.0 T
	20.2 Koła napędowe i prędkość łańcucha
	20.3 Minimalna głębokość rowka prowadnic
	20.4 Akumulator STIHL AP
	20.5 Zakresy temperatury
	20.6 Zalecane zakresy temperatury
	20.7 Poziomy hałasu i wibracji
	20.8 REACH

	21 Kombinacje prowadnicy i piły łańcuchowej
	21.1 Pilarki łańcuchowe STIHL MSA 190 T

	22 Części zamienne i akcesoria
	22.1 Części zamienne i akcesoria

	23 Utylizacja
	23.1 Utylizacja pilarki i akumulatora

	24 Zgodność z przepisami UE
	25 Adresy
	26 Ogólne wskazówki bezpieczeństwa obowiązujące podczas pracy narzędziami z napędem elektrycznym
	26.1 Wstęp
	26.2 Bezpieczeństwo na stanowisku pracy
	26.3 Bezpieczeństwo elektryczne
	26.4 Bezpieczeństwo ludzi
	26.5 Używanie elektronarzędzia
	26.6 Stosowanie i obchodzenie się z narzędziem akumulatorowym
	26.7 Serwis

	1 Информация относно настоящото Ръководството за употреба
	1.1 Валидни документи
	1.2 Символи в текста
	1.3 Обозначение на предупредителни указания, които се срещат в текста

	2 Преглед на съдържанието
	2.1 Моторен трион и акумулаторна батерия
	2.2 Символи

	3 Указания за безопасност
	3.1 Предупредителни символи
	3.2 Употреба по предназначение
	3.3 Изисквания към ползвателя
	3.4 Облекло и екипировка
	3.5 Работен участък и неговата околност
	3.6 Състояние, съответстващо на изискванията за безопасност
	3.7 Процес на работа
	3.8 Реактивни сили
	3.9 Транспортиране
	3.10 Съхранение
	3.11 Почистване, поддръжка и ремонт

	4 Подготовка на моторния трион за работа
	4.1 Подготовка на моторния трион за работа
	4.2 Свързване на акумулаторната батерия с безжичен интерфейс Bluetooth® с приложението STIHL connected

	5 Зареждане на акумулатора и светодиодите
	5.1 Зареждане на акумулаторната батерия
	5.2 Показване на нивото на зареждане
	5.3 Светодиоди (LED) на акумулаторната батерия

	6 Активиране и деактивиране на безжичен интерфейс Bluetooth®
	6.1 Активиране на безжичния интерфейс Bluetooth®
	6.2 Деактивиране на безжичния интерфейс Bluetooth®
	6.3 Връщане на заводските настройки на акумулаторната батерия с безжичен интерфайс Bluetooth® (само AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Сглобете моторния трион
	7.1 Монтиране и демонтиране на направляваща шина и режещата верига
	7.2 Опъване на режещата верига
	7.3 Наливане на адхезионно масло за режеща верига
	7.4 Монтаж на зъбната опора

	8 Задействане и освобождаване на верижната спирачка
	8.1 Задействане на спирачката на веригата
	8.2 Освобождаване на спирачката на веригата

	9 Поставяне и изваждане на акумулатора
	9.1 Поставяне на акумулаторната батерия
	9.2 Изваждане на акумулаторната батерия

	10 Включване и изключване на моторния трион
	10.1 Включване на моторния трион
	10.2 Изключване на моторния трион

	11 Проверка на моторния трион и акумулаторната батерия
	11.1 Проверка на верижното зъбно колело
	11.2 Проверка на направляващата шина
	11.3 Проверка на режещата верига
	11.4 Проверка на действието
	11.5 Проверка на елементите на управлението
	11.6 Проверка на смазването на веригата
	11.7 Проверете акумулаторната батерия

	12 Работа с моторния трион
	12.1 Държане и управление на моторния трион
	12.2 Рязане
	12.3 Кастрене на клони
	12.4 Поваляне

	13 След работа
	13.1 След работа

	14 Транспортиране
	14.1 Транспортиране на моторния трион
	14.2 Транспортиране на акумулаторната батерия

	15 Съхранение
	15.1 Съхраняване на моторния трион
	15.2 Съхраняване на акумулаторната батерия

	16 Почистване
	16.1 Почистване на моторния трион
	16.2 Почистване на направляващата шина и режещата верига
	16.3 Почистване на решетката
	16.4 Почистване на изхода за въздух
	16.5 Почистване на акумулатора

	17 Поддръжка /обслужване
	17.1 Интервали за техническо обслужване и поддръжка
	17.2 Почистване на мустаците на направляващата шина
	17.3 Заточване на режещата верига

	18 Ремонт
	18.1 Ремонт на моторния трион и акумулаторната батерия

	19 Отстраняване на неизправности
	19.1 Отстраняване на неизправности на моторния трион или на акумулаторната батерия
	19.2 Поддръжка за продукта и помощ за употребата

	20 Технически данни
	20.1 Моторен трион STIHL MSA 190.0 T
	20.2 Верижни зъбни колела и скорости на веригата
	20.3 Минимална дълбочина на канала на направляващите шини
	20.4 Акумулаторна батерия STIHL AP
	20.5 Температурни граници
	20.6 Препоръчителни температурни диапазони
	20.7 Акустични и вибрационни стойности
	20.8 REACH

	21 Комбинации от направляваща шина и режеща верига
	21.1 Моторни триони STIHL MSA 190 T

	22 Резервни части и принадлежности
	22.1 Резервни части и принадлежности

	23 Отстраняване /изхвърляне
	23.1 Изхвърляне на моторния трион и на акумулаторната батерия

	24 Съответствие с изискванията на ЕС
	25 Адреси
	26 Общи указания за безопасност за електрически инструменти
	26.1 Увод
	26.2 Безопасност на работното място
	26.3 Електрическа безопасност
	26.4 Безопасност на хора
	26.5 Използване и боравене с електрическия инструмент
	26.6 Използване и третиране на акумулаторния инструмент 
	26.7 Сервиз

	1 Informaţii referitoare la acest Manual de instrucţiuni
	1.1 Documente valabile
	1.2 Simboluri în text
	1.3 Identificarea Notelor de avertizare din text

	2 Cuprins
	2.1 Motoferăstrăul și acumulatorul
	2.2 Simboluri

	3 Instrucţiuni de siguranţă
	3.1 Simboluri de avertizare
	3.2 Utilizare conform destinației
	3.3 Cerinţe pentru utilizator
	3.4 Îmbrăcăminte și echipament
	3.5 Spaţiu de lucru şi mediu
	3.6 Starea sigură în exploatare
	3.7 Operaţii
	3.8 Forţe de reacţie
	3.9 Transportarea
	3.10 Stocarea
	3.11 Curățarea, întreținerea și repararea

	4 Pregătirea pentru utilizare a motoferăstrăului
	4.1 Pregătirea motoferăstrăului pentru utilizare
	4.2 Conectați acumulatorul cu interfață radio Bluetooth® la aplicația STIHL connected

	5 Încărcarea bateriei şi a LED-urilor
	5.1 Încărcarea acumulatorului
	5.2 Indicarea stării de încărcare
	5.3 LED-urile de la acumulator

	6 Activarea și dezactivarea interfeței radio Bluetooth®
	6.1 Activarea interfeței radio Bluetooth®
	6.2 Dezactivarea interfeței radio Bluetooth®
	6.3 Resetați acumulatorul cu interfață radio Bluetooth® la valorile implicite de fabrică (numai AP 200.0 S, 300 S, 300.0 S, 500.0 S)

	7 Asamblarea motoferăstrăului
	7.1 Montarea şi demontarea şinei portlanţ şi a lanţului de ferăstrău
	7.2 Tensionarea lanțului de fierăstrău
	7.3 Umplerea cu ulei adeziv pentru lanțurile fierăstrăului
	7.4 Montarea opritorului-gheară

	8 Punerea şi slăbirea frânei de lanţ
	8.1 Cuplarea frânei de lanț
	8.2 Decuplarea frânei de lanț

	9 Introducerea şi scoaterea bateriei
	9.1 Introducerea acumulatorului
	9.2 Extragerea acumulatorului

	10 Pornirea şi oprirea motoferăstrăului
	10.1 Pornirea motoferăstrăului
	10.2 Oprirea motofierăstrăului

	11 Verificarea motoferăstrăului şi al acumulatorului
	11.1 Verificarea roții de lanț
	11.2 Verificarea şinei portlanţ
	11.3 Verificarea lanţului de ferăstrău
	11.4 Verificarea frânei de lanţ
	11.5 Verificarea elementelor de comandă
	11.6 Verificaţi lubrifierea lanţului
	11.7 Verificarea acumulatorului 

	12 Lucrul cu motoferăstrăul
	12.1 Ținerea și ghidarea motofierăstrăului
	12.2 Debitarea
	12.3 Tăierea crengilor
	12.4 Doborârea

	13 După lucru
	13.1 După lucru

	14 Transportarea
	14.1 Transportarea motoferăstrăului
	14.2 Transportul acumulatorului

	15 Stocarea
	15.1 Depozitarea motofierăstrăului
	15.2 Depozitarea acumulatorului

	16 Curăţare
	16.1 Curățarea motoferăstrăului
	16.2 Curățarea șinei port-lanț și a lanțului de fierăstrău
	16.3 Curățarea grilajului
	16.4 Curățarea orificiului de evacuare a aerului
	16.5 Curăţarea bateriei

	17 Întreţinere
	17.1 Intervale de întreținere
	17.2 Debavurarea șinei portlanț
	17.3 Ascuțirea lanțului ferăstrăului

	18 Reparare
	18.1 Repararea motoferăstrăului şi a acumulatorului

	19 Depanare
	19.1 Remedierea defecțiunilor la motoferăstrău sau la acumulator
	19.2 Asistență privind produsul și ajutor pentru utilizare

	20 Date tehnice
	20.1 Motoferăstrău STIHL MSA 190.0 T
	20.2 Roți de lanț și viteze ale lanțului
	20.3 Adâncimea minimă a canelurii șinei port-lanț
	20.4 Acumulatorul STIHL AP
	20.5 Limite de temperatură
	20.6 Intervale de temperatură recomandate
	20.7 Nivelurile de zgomot și vibrații
	20.8 REACH

	21 Combinaţii ale şinei portlanţ şi lanţului de ferăstrău
	21.1 Motoferăstraie STIHL MSA 190 T

	22 Piese de schimb şi accesorii
	22.1 Piese de schimb şi accesorii

	23 Eliminare
	23.1 Eliminarea motofierăstrăului și a acumulatorului

	24 Conformitatea UE
	25 Adrese
	26 Instrucţiuni generale de siguranţă pentru electrounelte
	26.1 Introducere
	26.2 Siguranţa la locul de muncă
	26.3 Siguranța electrică
	26.4 Siguranţa persoanelor
	26.5 Manipularea şi utilizarea uneltei electrice
	26.6 Manipularea şi utilizarea uneltei cu acumulator
	26.7 Service


